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Yorwort

In der vorliägenden Veröfientlichung ist erstmllig seit dem Viedelaufbau der Finanzstatistik
nach 1948 die Finanzwirtschaft in Bund, Landern und Gemeinden'insgesamt, gewissermaßen
als öffentlicher Gesa'mthaushalt, dargestellt. Bisher wurden für die Rechnungsiahre 1948 bis
1954 die Rechnungsergebnisse, .o*ohl für die staatlichen wie für die kommunalen Kötper-
schaften, g.t...r.rt"o.äffentlicht, Durch die nunmehrige Zusammenfassung ist die bisher
bestehendä Lücke in der Datbietung des finanzstatistischefl Zahletmaterials geschlossen. Die
Veröffentlichung umfaßt-neben den Ergebnissen für die Rechnungsiahrc 1948 bis 1954 auch
die wichtigäten 

"Ergebnisse der Finanzstatistik für die Rechnungsiahre 1913 vtd 7925 bis 1937,

um das in"einer Vielzahl von Veröffentlichungen enthaltene Material den Benutzern der Sta-

tistik in übersichtlicher Form verfügbar zu machen. Auf diese §7eise'liegt hiermit eine Dar-
stellung von Rechnungsergebnisserivon dem Zeitiunkt ab vor, seit dem finanzstatistische
Erhebungen amtlich durchgeführt werden.

' Die Ergebnisse det Finanzstatistik in der Zusammenfassung von Bund' T'ändern und Gemein-
den etmO-glichen eine Analyse der Tätigkeit der öffentlichen Vetwaltung überhaupt, der Mittel-
verwendrrLrg im einzelnen und der Finanzierungsformen der öffentlichen Äusgaben' fm zeit-
lichen Vergfeich zeigen sie die VerZinderuflgefl in den Aufgaben, Äusgat,en und Findnzierungs-
mitteln, diäsich auf-Grund der Gesetzgebung, durch Einwirkung des rVirtschaftsablaufs u. dgl.
ergeben. Darüber hinaus gibt die Finanzstatistik r- entsptechend auch ihrer ursprünglichen
Zielsetztr1g - Äufschluß riber die Äufgaben- und Lastenverteilung zwischen den einzelnen
Ebenen dei öffentlichen Verwaltung. Dieier Bedeutung zufolge sind die Ergebnisse der Länder-
und der Gemeindefinanzstatistik auch in besonderen regional gegliederten Tabellen so zu-
sammengefaßt worden, daß sie Material zur Darstellung und Beurteilung der in den einzelnen
Länderrisehr unterschiedlichen Verteilung von Aufgaben und Lasten zwischen Staat und
Gemeinden enthalten. I.,

In den textlichen Äusführungen ist noch einmal die Methodik und Systematik der.Finanz-
statistik in ihlen wichtigsten Punkten dargestellt. Im Zusammenhang mit den hier veroffent-
lichten übersichten dei Gesamtergebnisse der Finanzstatistik erscheinen solche Hinweise
besonders dringlich, da die Zusammenfassung der Ausgabcn der verschiedenen Ebenen der
öffentlichen Veiwalirng (Bund, Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände) in besondetem
Maße von der Systemalik abhangig ist. Darüber hinaus beschränken sich die textlichen Äus-
führungen auf eine Edäuterung zuäen Tabellen. Die Zahler, der Finanzstatistik und vor allem
die hier"vorgenommene Zusam-menfassuflg ihrer Ergebnisse spiegeln zwat irt besonderem Maße
die Finanzla-ge der öffentlichen Verwaltung, ihre Entwicklung und ihre Struktur .vider, diese
Entwicklun{ ufld diese Struktur hier textiich darzustellen, würde iedoch die Aufgabe dieser
Veröffentlichung übersteigefl .

Die Ärbeit ist in der yom Direktor beim Statistischen Bundesamt Dt. Herrmann geleiteten
Äbteilung ,,Firrarrz- rrrd St.,r.rctrtistik" gefertigt worden. Die Zusammenstellung det Zahlert
erfolgte ä i{auptreferat Finanzstatistik des Obe;egierungsrats \üTeydrshäuser durch das Referat
der Dipl-Volkswirtin Kunert.

ryiesbaden, im Juli 1957 Dr. Gerhard Fürst

Präsident des Statistischen Bundesamtes
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I. Methodik und Systematik der Finanzstatistik

1. Die Erfassung der Ausgaben und Einnahmen
a) Abgrenzung der öffentlichen Vetwaltung in

, 
- der Finanzstatistik

äJs ,,öffentliche Verwaltun g" etfaßt die Finanzstatistik Bund,
Ländei einschließlich det Hansestädte und Bedin (Vest) sowie
die Gemeinden einschließlich der Gemeindeverbände' Ztr E;-
leichteruns der täxt[chen Darstellung wird für Bund, füt Län-
;;;ä-#rd*""i.t ,.,d die Summä von Gemeinden 'äd Ge-
meindeverbänden der Ausdruck ,,Ebene" angewandt' Von den
'sondervermögen des Bundes ist der Lastenausgleich in dieFittnz'
statlstik einb-ezog.n; in der tabellarischen Darstellung der
Finanzstatistik wird der Lastenausgleich als besondere Ebene
behandelt.

Dagegen sind die Träger der Sozialversicherung bisher
nichtlnäi. Finanzstatistik einbezogen. Diese Abgrenzung weicht
von der des Auslandes und zugleich der volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen ab. Sie beruht darauf, daß- abweichend von
J* öä;;;.io"n d.r Sozialversicherungen in den Vereinigten
Staaten'und anderen Ländern - in Deutschland die Sozialver-
sichetung kein Teil des Bundeshaushalts ist'

In die Gemeindefinanzstatistik' sind Ge mei n de v e r b ände
nur insovreit einbezogen, wie sie Gebietskörperschaften- sind,
ä. h. ^lro 

die Provinzial- und Bezirksverbände, die Kreisverbände
.r.rd die Amter. Dagegen erstreckt sich die Gemeinde-
finanzstatistik bisher nicht auf die Zweckverbzinde, auch
.ri.h., *..rt ihre Mitgliedet ausschließlich kommdnale Kör-
persciafte., sind' Dio Finanzmasse der Zweckvetbände ist
ällerdings insoweit in den Ergebnissen der Finanzstatistik ent-
halten, 

"wie die Z'qzeckverbandsrechnung in den Haushalt einer
komunalen Gebietskörperschaft einbezogen ist' Dies trifft z' B'
bei Schulverbinden zi; dagegen fehlen in der,Statistik bisher
die wichtigen wasserwirtschaftlicheri Zweckverbände des

Ruhrgebiets.
Das ERP-Sondervermögen des Bundes ist in die Finanz-

statistik nicht einbezogen. Bundespost uod Bundesbahn sind
ebenfalls nicht erfaßt, iumal sie zum Kreis iener Unternehmen
;;;;.;;, die in der Flnanzstatistik ohnehin nur mit ihren Über-
schüssen etfaßt werden.

b) Zeitliche Abgrenzung "l+ Zuordnung der
F inanzvotf älle

Ausgangspunkt für die hier zusammengefaßten Ergebnisse, der '

,,Rechirr-gsitatistik" sind die nach Schluß des Rechnungsiahres
aufgeste[tän Re chnu n gen der Gebietskörperschaften ; damit
bau-t sie auf den tatsächlichen Ist-Einnahmen und Ist-Ausgaben
auf. Das bedeutet abet zugleich, daß die Ergebnisse etst in einem
längeren Zeitrasm nach Ablauf des-ieweiligen Rechnungsiahres '
oo.-li.g..r' können. Die hier veröffentlichte Zusammenfassung
reichttahet nur bis zum Rechnuhgsiaht 1954'

Zeitnahercs' Zahlenmaterial über die Ausgaben und Einnahmen
der öffentlichen Verwaltung wird zur Verfügung stehen, sobald
die den kommunalen Haushaltplänen vielfach beigefügten soge-
nannten,,Haushaltquerschnitie" statistisch' ausgewettet und
sobald gleichartige Gesamtübersichten den Haushaltplänen der
Länder als Vorbemetkung vorgeschaltet werden'

Ebenso wie die Rechnung erfaßt auch äie Finanzstatistik die
Einnahmen und Äusgaben für das Rechnungsiaht'und damit
einschließlich derienigen Finanzvorfälle, die erst in det Äuslauf-
periode durchgefiihrt werden. Beirir Bund ist die Auslaufpe-riode
seit 1953 *.gg"full.t. Einige Länder (im Ri. 1955 Baden-§7ürt-
,.*b.rg, Hes"sän, Rheinland"-Pfalz und §chleswig-Hoistein) haben
sich dielem Vorgehen inzwischen angeschlossen' Im kommunalen
Bereich bestehtäie Äuslaufperiode noch, iedoch dürften hier die
in diese Periode fallenden Finanzvotfälle im allgemeinen von
untergeordneter Bedeutuflg sein. 'Die zeitlichr. Abgtenzrr,ng der
Finarizstatistik, nämlich die Zielsetzung, die Finanzvorfälle aus-
schließlich deslenigen Rechnüngsiahrs darzustellen, für das die
Statistik durchg.füh.t wird, hat zur Konsequenz, daß eine in der
Rechnung entfaltefle ,,Abwicklung der Voriahre" nicht in

die Statistik übernommen wird. Diese Nichtberücksichtigung
schaltet die Gefahr der zeitlichen Doppelzählungefl aus, die dann
efltstehen, wenn die Ergebniise mehrerer Rechnungsfahre zu-
sammengefaßt werden.

Tedoch werden die Zuführu.rg..t "nhü.klagLn als Ausgaben
,r.rä di. Entnahmen aüs diesen als Einnahmen in die Statistik
.i.rbezoge.t. Bei der Betrachtuhg der Entwicklung mehreret
Rechnuigsiahre und vor allem bei ihrer Zusammenfassung ist
daher zu"berticksichtigen, daß dutch die Bewegung der Rück-
lagen eine zeitliche Dtppelzählung entsteht. Die gleiche Äuf-
wä.rdorrg wird doppelt äifaßt, nlimlich'einmal, wenn die Finan-
zierrngäittel ftir iL zurückgestellt werden, und das tweite Mal,
*.rn äi. Aufgabe und der Rückgdff auf die Rücklage durch-
geführt werden. Gegenwärtig wird aber bei d9r Darstellung der
ärgebnisse der FinÄzstatistik die Rücklagenbewegung sowohl
,rf"d"r Ä.rssabe- wie auf der Einnahmeseite so klar ausgegliedert,
daß der Geä-tbe?ag der Ausgaben und Einnahmen auch untet
Ausschaltung der Rüiklagenbewegung errechnet und dargestellt
werden kann.

Die gleiche Problematik der zeitlichen Doppelzählung besteht
auch bäi der Aufnahme und Tilgung von Schulden. Entspre-
chend der Behandlung in den Rechnungen der Körperschaften
wird die'Äufnahme von Schulden in die Finanzstatistik über-
nommen,,soweit die Schuldbeträge haushaltsmäßig vereinnahmt
sind. Dagegen etscheinen Kassenkredite und somit die zeitweilig
etheblichl ichwebende Schuld - ebensowenig wie in dÖt Rech-
nung - auch nicht in der Finanzstatistik.

c) Das Bruttoprinzip der Erfassung
Alle Ist-Einnahmen und Ist-Ausgaben werden in der Finanz-

statistik brutto erfaßt. Dies bedeutet zugleich ein Totalitäts-
prinzip. Es werden alle Zahlungsvorgänge, die Äusgaben oder
Ein.rrh-et darstellen, in die'statistil( einbezopn, soweit sie
nicht ausdrücklich als durchlaufend bezeichnet werden' Insoweit
stimmt die durch die Statistik erfaßte Gesamtmasse nicht genäu
mit den Ergebnissen der Rechnungen überein. l

Das Bruttoprinzip bedeutet insbesondere, daß alle Neben- und
Sonderrechnuflgefl nicht nur mit ihrem Saldo, sondern mit
ihren Gesamtausgaben und -einnahmen in die Statistik über-
nommen werden. Praktische Bedeutung hat dies insbesondere
für die Behandlung z. B. der Landesschulkassen und damit der
Aufwendungen für das Schulwesen.

Dieienigen Zahlungsvorgänge, die entgegen dem Totalitäts-
prinzip der'Finanzstatistik als durchlaufend behandelt werden,
ii.rd g..rr,, tbgegrenzt. Es handelt sich hierbei insbesondere um
Verwahrgelder und Vorschüsse, sorvie um Finanzvotgdnge,
die ausschließlich den Vermögensverkehr berühren (2. B. Ande-
rungen in det Form der Vermögensanlagen). SonderFälle der
finanzstatistischen Behandlung sind die Leistungen-des Lasten-
ausgleichs und die Landesmittel für den rVohnungsbau. Die
LeiJtungen des Lastenausgleichs werden als unmittelbdre
Ausgaben beim Sondervermögen Lastenausgleich, dagegen bei
denländern und Gemeinden, die diese Beträge auszahlen, als
durchlaufend behandelt. La nd e s m i t tel frit d e n \7o hnu n gs-
bau werden in der Statistik auch bei endgültiger Verausgabung
durch die Gemeinden bei diesen als dutchlaufend behandelt. Das
gilt auch für das Land Nordrhein-IüTestfalen, wo im Rechnungs-
pt r 1OSO d,. 220 Mill. DM und 1951 rd. 235 Mill. DM als dutch
die Gemeinden verausgabt in den Rechnungen der Gemeinden
dieses Landes enthaltefl waren. Diese Beträge waren auch'in
die Statistiken für die Jahie 1950 uqd 1951 (vgl. Band 57 und
Band 58 der Statistik der BundesrepublikDeutschland) einbezo-
gen ,worden. Als vetgläichstöterid sind diese Bäträge nunmehr
nachträglich aus den Ergebnissen der Statistik ausgeschaltet wor-
den.

Äls weiteret Sonderfall ist die Kriegsfolgenhilfe zu er-
wfinen. Seit dem Übergang der Kriegsfolgenhilfe auf den Bund
(Ri. 1950) sind die Anteile des Bundes an den Rückeinnahmen
der Fürsorgeverbände in Einklang mit dem Abrechnungsver-
fahten bei der Kriegsfolgenhilfe von den Zahlungen des Buades

I
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abgesetzt'ü/orden. Die-Ät^setzuric..l-!-.t!q:" g:h d:i JI":h c) Die Gruppierung nach Ärt der Ausgaben undweisungen des Bundes 1950: 90,4 Mill. DM, 1951 :82,4Mi11. EinnahmenDM,7952: 703,6 Mill. DM, 7953 : 126,5 Mill. DM, 1954r:
131,3 Mill. DM. \ In der Finanzstatistik werden die Finanzvorfälle zugleich nach

Die wichtigste Äusnahme vom Bruttoprinzip stellt die Be- A:: !-tl Ausgaben und Einnahmen gruppie-tt' Hierbii geht die
handlung der"virtschaftsunterneh-." d"..'A;;;;h." "ö" 

Gruppieruhg über die in der öffentlichen verwaltung ribliche
denland-undforstwirtschaftli.f,."A.üi.U.;il;i;i;V;J; Einteilung nach persönlichen und sächlichen Ausgaben hinaus,
werken der kleinen Gemeinden werden al. -.i.äVirrä;;;_ bleibt abet hinter der Feineinteilung, wie sie z. B. im Reichs-
unternehmen von Bond, LilJ;;;;;;äJ;.ifi;;L;ilffi; eingliederungsplan niedergelegt ist, zurück. \
verwaltet und etscheinen in det Rechnung nur mit ihren Über- Innerhalb der Gruppierung wird nach Wiederaufnahme der
schüssen und Zuschrissen. Dieses Nettoprinzip der rVirtschafts- Statistik im Rechnungsjahr 1948 der Eintei'lung nach ver-
unternehmen ist in der Finanzstatistik beibehalten. Es ist aber mögenswirksamen und vermög..r..r.r#i.k.rmen Aus-
auf die rJ7irtschaftsunternehmen beschtänkt. Anstalten und Ein- gaben und Einnahinen besondere Aufmerksamkeit gewidmet.
richtungen dagegen, die keine \üTirtschaftsunternehmen sind, Maßgebend für die Hervorhebung der vermög..r.r;irk.r-.,
'werden aurieden Fall brutto in die Finanzs""'l'Tl'-":^:'' ff:::t:i::T.:":,ffi:':;'l:i::fl,:i:Xä'j'll;::::i:x:],,i.t.l2. Die Gliedetung der Ausgaben und Einnahmen R;;;""g teilweise aufgegeben hatten, und daß dort, wo,

a) Die Gliederung nach Aufgabengebieten diese -Irennung beibehalten ist, also insbdsondere bei den Ge-
Im Gegensatz 2u der Gliedetung der Haushalte Ind Haushalt- ::li*" die vetmögensuzirksamen Äusgaben der ao' Rechnung

rechnungen, die immer nur nach Dienststellen "":-r;;i; ;.,i*- nut-soweit zugewiesen werden, rvie sie durch außerordentliche
tionell gegliedert sind, ist es die zietsetztng d.; Ftä;#[;i; f:111n-t" frnanziert rverden, sonst aber in der ordentlichen
seit ihrÄ Änfangen im Jahre 1926, die Äusg;t." ";ffii"#;ä 

Rechnung verbleiben' 
r

der öffentlichen Verwaltung nach Äufgaben und s'omit gewisset- Unter dem Begriff,,vermögenswirksam" werden in der Finanz-
maßenfunktionellzugliedern.DieAufgabealsGliederungs- statistik dieienigen Finanzvorfälle zusarnmengefaßt, die gleich-
prinzip ergibt sich zwangsläufig dataus, daß ein Vergleich zeitig in der.Vetmögdnsrectinung als Zrgänge und Äbgänge
zwischön der Vielzahl der Einzelhaushalte und ihre Zusammen- verbucht werden oder zu verbuchen sind. Vermögensrvirt-
fassung zur Summe der öffentlichen Verwaltung nur unter dem same Ausgaben sind:
Gesichtspunkt det Äufgabe mdglich ist. Sorveit die Rechnungen a) Bauinvestitionen (Neu- und \üTiedetaufbau, Errveiterungs_
der Haushalte anders, insbesondere nach Ressorts, gegliedert und Uinbauten, gioße Instandsetzungen),
sind, werden sie in der Finanzstatistik gemäß derenGlieder rn_gs- b) Neuanschaff ng von beweglichem Vä.-6g.",

. schäma zugeordnet. Frir die Gemeinden ist inzwischen das Glie- { Erwerb von Giundvermög.rr,
derungsschema der Finanzstatistik als Gliedetungsschema für die d) Gewährung von Darlehenl
Haushalte in allen Ländern des Bundesgebiets gesetzlich fest- ej Erwetb voi Beteiliguflges, .

gelegt. Füt Bund und Länder gleicht der in Vorbereitung befind- f) Tilgung von SchulJen,
licherFunktionenplan, der den ressortmäßig gegliederten^ Haus- g) Zufuhrungen an Rücklagen und an Kapitalvermogen.
thaltplänennachrichtlichvorgeschaltetwerden soll, derAufgäben- Dieses sind diejenigen Äusgaten, die in äer kaufmä"nnischengliederung der Finanzstatistik' Rechnung als ,,akiiriJrt" bezethnet werden. In det vermögens-
b) Die Unterscheidung von Hoheits- und Käm- relhlun8 der öffentlichen Verrvaltung werden sie als Zugang
mer.ive.waltungen einerseits und altgem;;;;" ::iS::*5öä{{,;It'Sng 

von schulden als'Abgang aur
Deckpngsmitteln andersäits - r§rv§LrtL/ vEruuLrrL'

EinbesonderesMerkmaldersystematikderdeutschen Finanz- vermögenswirksame Einnahmen sind: -

statistik ist die Unterscheidung, die hier zwischen den Hoheits- a) Schuldenaufnahmen,
und Kämmereivetwaltungen äinerseits, den/ allgemeinen Dek- b) Erlöse aus Veräußerungefl voll Grund- und sonstigem Sach-
kungsmitteln anderseits in der Zusammenfassu'ng und Darstel- vermögen,
lung der Etgebnisse gemacht wird. Diese Unterscieidung ergibt c) Ruckflüsse aus Darlehen,
sich ali automatische Folge der Zielsätzung der Finanzsiatisiik, d) Entnahmen aus Rücklagen und aus Kapitalvermögen.
die Gliederung der öffentlichen Ausgaben und Einnahmen nach In _der Vermbgensrechnung. werden die Schuldenaufnahmen
Äufgabengebieten zu erfassen und datzustellen. Bei dieser Gliede- als Z\:_gange a,rf äe. passivseit"et, die drei anderen Einnahmen alsrung und Zuordnung nach Aufgabengebieten ergibt sich, daß Abganle arrf 'der Aktivseite veibrrcht. -.
der Hauptteil'der Einnahmen - das sind hauptsächlich die --,_ 

"-^,, ,^-. __^-*-^^-^ ,..
steuern und Erwetbseinkünfte -, nicht .i"r.#ää;ä;;: , 

Ein Teil der vermögenswirksamen Äusgaben, nämlich die
gebieten, sondetn dem Gesamthaushalt ,rrro.d;.;'i1."fi::'; ' "Y:l-:"ttt a) bis e) genannten' werden untet dem Begriff
Eil;#.";.ra.., ari., als ,,allgemein. D..k,;;;;;;f';: xjlI:.tti'i""en" zusammengefaßt und.gesondert dargestellt'
handelt. Diesem Block der allgemeinen »..Lo.rgrÄi.,.i;.r;; ylli:: verwendung des Begriffs "Invesiitionen" wird iedoch

, auch sowohl inAusgabe wie in Einnahme ai. "[g.ä.'iäFt;;;;i 
nichtunterstellt, daß dutch diese Äufwendungen eine vermögens-

zuweisungen zugeordnet, die zwischen Ländern ,"d'ä;.#;; :::[t^lt""c erfolgt' oder daß die durch diese Aufrvendungen
an die Stelle d.. f.tih.r.., -Üu1r*.i.""g"- ";;;-.;;;;';ä; f::BTt"t" Vermögenswerte eine erwetbswirtschaftliche Ren-
und die im Finanzausgleich der Länder ,rit...ir,r.,ä"r'ä1ä'üil'il: tabilität habeh'

schiede der Steuerkraft mildern sollen. Alle übrigen Äusgaben und Einnahmen werden als ,,vet-
ztt dert allgemeinen Deckungsmitteln gähören auch, w-ie m^ö-gensunwirksam" behandelt und zusammengefaßt' 'zi den

erwähnt, die Erwerbseinkrinfte. Das siird di. ÜL;;;;il1. ä;; Iermögeflsunwirksamen Ausgaben geh<iren in erster Linie
Einnahmen über die Äusgaben bei den wirt..rrrr.IJ.r,llä;; die 

^Personalausgaben' 
sie umfassen den Aufwand für das aktive

einerseits, bei dem alrgemeinen Kapitar- ""d c;;;;;;;;; I:::::l:t1j**:::*r:::fwand' Eingeschrossen sind die
anderseits. Dies bedeutit, daß die Arisgaben ""d E;ri";;;;?:; Personalnebenkosten wie Beihilfen, Unterstützunger;, Trennungs-
rwirtschaftsunternehmen und des augemeinen 

-ä;;il;i:"ä 
::1-1"1yt9S:::fdlq:lgen' Nicht zum Personalaufwand

Grundvermögens in der o"i.t.ri""g J.? Brg.i"tr. a? Fnr"r- 1::li:i die auf Besatzungskonto gezahket Dienstleistungen und
statistik nicht in der Summe der Hoheits_ ""d K;;;;i;;_ die,aufGtunddesGesetzeszuArt. T3TGGgezahlterLeistungen.
waltungen enthalten sind. Seit det twiederauf"rhÄ;ä;; Fi;;;; Die insbesondere für d[ volkswirtschaftlichen Gesamtrech-'
'statistik (im Ri. 1948) werden iedoch die vermögenswirksamen nungenundfürallgemeinwirtschaftlicheBetrachtungenwichtige
ÄusgabenundEinnahmenderUnternehmenunddesalllemeinen Gruppe der Einkommensübertragungen wird in der Finanz-'Kapital- und Grundvermögehs nicht mehr in die Berechnung det statistik gesondert etfaßt. Die .wichtigsten von ihnen, nämlich
Erwerbseinkünfte'(Saldo aus Äusgaben und Einnahmen) ein- die Renten und Unterstützungen, die Zuweisungen afl Träger
bezogen, sondern den Hoheits- und Kämmereiverwaltungen Tder Sozialversicherung, dieZinsausgaben, sind imTabellenwerk
zugeordnet. t gesondert kenntlich gemacht. \

\-6- 'l
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d) Die Doppelgliederung der Ausgaben und
Einnahmen ,

(Das sog.,,schachbrettmustet" der Finanzstatistik)

In der Erhebung, Aufbereitung und Darstellung der Ergeb-
nisse werden die Finanzvorfälle sowohl nach Äufgabengebieten
(Verwaltungszweige) gegliedert wie nach At dbr Ausgaben-und
iinnahmen-gtrppi..t. Dadurch entsteht eine Form der Dar-
stellung, die in der Finanzstatistik,,schachbrettmuster" genannt.
wird, öiese Form der Datstellung ist identisch mit derienigen
Form, die in der internationalen Statistik ,,cross-classification"
genannt wird. Sie ist zugleich identisch mit der zusammen-
i^ssenden Darstellung, die naöhrichtlich den Haushaltplänen det
Gemeinden- vorgeschaltet uid hier als,,Haushaltquetschnitt"
bezeichnet rvird.

Diese Form der Erhebrng, Aufbereitung und Veröffentlichung
hat den Vorteil, daß für iedes Aufgabengebiet die Art der Äus-
gaben und Einnahmen dargestellt werden kann, und daß iede.
Är.g^b.- und Einnahmeart, also z. B. Investitionen, Personal-
aufiänd, Einnahmen aus Gebühren, nach Äufgaben§ebieten
gegliedert,werden kann.

Im Tabellenwerk dieses Bandes ist das volle ,,Schachbtett-
must'et" hauptsächlich in Tabelle C 1 vetwendet rvorden'

3. Die Problematik der Doppelzählungen'
a) Art und Umfang der Zuweisungen und Dar-
täfren'der Gebietskörperschaften untereinander

Eine besondere Problematik ergibt sich ftir die Finanzstatistik
aus den Zuweisungen und Darlehen der Gebietskörpetschaften
untereinander. Füidie einzelnen Gebietskörperschaften sind die
Zuweisungen, die sie an andere Körperschaften zahlen, eine Äus-
gabe wie iede Ausgabe anderer Art. Entsprechendes gilt fur die
Z.i.rr.i.,.r.rg oder das Darlehen, des sie von einer anderen, in die
Finanzstatistik einbezogenen Körperschaft erhalten. Problema-
tisch rvird die Behandlun§ dieser Zuweisungen und Darlehen in
der Finanzstatistik, sobald die Ausgaben und Einnahmen alld:r

Gebietskörperschaften odet Gruppen von Gebietskörpetschaften
(2. B. Summe der Länder, Summe der Gemeinden) zu Gesamt-
zahlen.zusammengefaßt rverden. Dann frihren diese Zahlungen
zu ,,Doppelzahlungen". Der Betrag wird zweimal äls Aus-
g^b. grieinir-, einmal bei der aufbringendeä Körperschaft, -die
lhr- ,ul Verfugung stellt, und zum zweiten Mal bei der empfan-
genden Kötperschaft, die ihn verausgabt. Die Ausschaltung
äi.r.. Dopp.lzählungen ist eine der wichtigsten Äufgaben, die
der Systematik der Finanzstatistik gestellt sind.

Die Bedeutung, die diese Bereinigung von Doppelzählüngeh
fur die richtige Datstelludg der Ausgaben und Einnahmen der
<iffentlichen Verwaltung hat, ergibt sich in erstet Linie aus dem
sehr hohen Umfdng dcr Betrdge, um die es sich dabei handelt'

Die für eine Bereiniguflg von Doppelzählun gen zt berücksich-
tigenden Zuweisungen und Darlehen aller Gebietskörperschaften z

uitereinander belieien sich im Rechnungsiahr 1954 in Einnahme
und Ausgabe auf rd:9 Mrd' DM. In Tabelle C 8 des Tabellen-
w.rks .iid Einzelangaben über die Zusammensetzung dieses

Gesamtbetrag". g.-"iht. Es ist eine Vielzahl von Zwecken, die
in den Zuwiisungen und Dadehen zum Äusdruc\ kommt'
Ihre wichtigsten sind:
, Zuschuß des Bundes an den Landeshaushalt Bedin,

Finanzausgleich der Länder untereinander,
Kommunaler Finanzausgleich zwislhen Ländern und Gemein-

' den,. r

Spezieller Lastenausgleich zwischen'Ländern und Gemeinden,
insbesondere ftir Schulen und Polizei,

\iü'ohnbaumittel des Bundes und des Lastenausgleichs, die an
die Länder zur Verausgabung gegeben werden,

Zuschüsse unä Dadehen der Länder an die Gemeinden, ins-
besondere für Schulbauten und Straßenbauten,

Ausgleich der Fürsorgelasten zwischen Landes- und Bezirks-
fürsorgeverbänden. t

' Die drei ärstgeriannten stellen allgemeine Finanzzuweisungen
'dar, die in dei Systematik der Finanzstatistik als allgemeine
Deckungsmittel behandelt werden. Die anderen vier genannten
gehören1u den verwaltungszrveiggebundenen Zuweisungen und
Darlehen.

Im Saldo von Ausgaben und Einnahmen überwiegen beim
Bund die Äusgaben und bei den Gemeinden und Berlin (Vest)
die EinnahmÄ an Zuweisungen und Datlehen "on änderen
Körperschaften. Bei den Ländern gleichen sich im Rechnungs-
iat:tri9i4 die hohdn Zuweisungseinnahmen, insbesondere aus den
'\(/ohnbaumitteln des Bundes und des Lastenausgleichs, mit den 

1

hohen Zuweisungsausgaben, insbesondere an Gemeinden und
gegenüber dem Lastenausgleich (Abführung der Vermögens-
abgabe) rveitgehend aus.

b) Der unausgeglichene Saldo det Zuweisungen
In der Zusammenfassung von Bund, Ländern und Gemeinden'

müßten sich theoretisch die Einnahmen und Ausgaben a'n Zu-
weisungen und Dadehen der Körperschaften unteteinander aus-
gleichen. In der Praxis ergeben sich iedoch Abweichungen, die
in den einzelnen Jahren unterschiedlich hoch sind.

Zt eirrem Teil betuhen diese unausg6glichenen Salden auf
zeitlithen Überschneidungen in der Verbuchung der Zuweisun-
gen bei der ärsgebenden und bei der empfangenden Gebiets-
korperschaft. Dies gilt insbesondere flir dieienigen Zuweisungen,
die von der zahlenden Gebietskörperschaft am Ende des Rech-
nungsiahres oder in der Äuslaufpetiode als Äusgabe und bei
der ämpfangenden Körperschaft als Einnahme erst im nächsten
Rechnungsiaht verbucht rverden.

' I. Zrrweisurrgen lnd Darle[en cler Gebietskörperschaften untereinander im Rechnungsjahr 1954

Ilill. DM -

Mehrausgaben -.

-7 -

Gebietskörperschaft

Eim)ähmen Yon
Ilund .....
I,astetrausgleich
Länderr) .....
Gemeinden (GY.)

Zusarnmen

Ausgabel an
Rund
Lnstenausgleich; Länderr) ..
Gemeinden ( Gv.)

zusammen .],.. ...

Sa'ldo')......
.davol;
Yerwä.lturus zweiggebundeDe

Zuweisungelt uld Darlehen
Allgemeine X'inanzzuweisungen

und Umlagen

Gebietskörperschaften. bei denen dle Zuwqizungen erfaßt sind

Bund Lastenausgleich länder I lIansesfirlie Bcrlin (West) GemeinaleJ(Gv.)

6

Zusarnmen

1 .1 7

138,4 1 669,1
591,3
300,9
585,5

trz,7
38.3
to,2

o,7
?2,0
30,7

896,4
31,2

- 
0,0 2 630,0

1270,5

'2 816,6,660,7
3 736,1
1 887,8

102,

140,
2 680,

470,

1' 861,3

2II 632,8

314ß,7

51,8
610,0
250,2

2 tß4,4

162,0 927.6 3 901,0

4,3
55,7
31,3

0,2

1J,7
o,z
0,1

oor,t
1223,4

I 101,3

4

58,8
849,7
198,4
858,8

3 291,6

- 3 18S.0

- 2 31-7,i

- 811,2

632iS

+ 228,1

+ 228,1

i 106,3

+ 40,5

' + 852,7

- 812,2

9r,6

+ 70,+

16,8

+ eio,8

1 826,5

+ 20i4,5

+ 100,1

29,i
+ 185,1 + 1 291,8

+ 782,7

8 965,6

+ 135,?

+ 280,5

- 144,8

1) Eimchl. Ilansestädte und Berlin (§'est). - 
e) Mehreinnahnen +,

5



2. Saldor) im Zuwelsungsverkehr der Gobietskörperschaften
untereinandor in den-RechnrurSlahren f948 bis 1954

nechnungsjahr

Yerwaltungs- |
zweiggebundenel

Zuweisungen I

und Darlehen 
I

Allgemeine
X'inanz-

zuweisungen
und Umlagetr

I I 2

Zusammen

Ohne Berlin (West)
1948
1949
1950
1951

- ö/,o +
+
+

3,9
r25,1

20,3
95,4

+
+

+
+
+

83,6
725,6
t27,7
17s,7

7t7,7
152,0

6?,?
135,7

+
+

0,5
to?,4
24,t

Einschl Berlin ('§[est)
1951
1952
1953
1954

+
+
+

2t,7
392,8

30,1
280,5

+ 95,4

- 240,9

- s?,9

- 144,8

r) Mehreinnahmen +, Mehrausgaben -.
Die unausgäglichenen' Salden bei den verwaltungszweig-.

gebufldenen Zuweisungen einerseits ufld den allgemeinen Zu-
weisungefl anderseits beruhen ferner darauf, daß gelegentlich
Zuweisungen bei der Tahlenden Körperschaft als allgemeine, bei
der empfangenden Körperschaft als verwaltungszweiggebundefle
verbucht werden (2. B. Baden-Vürttemberg).

Eine gewisse Ungenauigkeit der Nachweisung ergibt sich
ferner bei den Darlehen für den \Tohnungsbau, die von den
L2indern zur Verausgabung an Bankanstalten geleitet werden,
die die Gemeinden aber, soweit sie solche Landesmittel von den
Banken erhalten, als Dadehen aus Landesmitteln nachweisen.

Noch erheblich größer sind die unausgeglichenen Salden bei
einer Gliederung der Zuweisungen und Datlehen nach Verwal-
tungszweigen. Größere Beträge, die die Länder den Gemeinden
zur Verfügung stellen, werdefl von ihnefl im Verwaltungszweig
Kriegsschädenbeseitigung (2. B. Nordrhein-\trü'estfalen) oder im
Verwaltungszweig Arbeitsbeschaffufl g (2. B. Bad,et-rü(/ürttem-
berg, Schleswig-Holstein), von den empfangenden Gemeinden
aber in demienigen Verwaltungszweig, in dem'sie verwandt
wetden, also hauptsächlich für Straßenbau und Schulbau vet-
bucht.'

c) Das Prinzip der Bereinigung #on Doppel-
. zählungen

Derjenige Teil det Systematik d'er Finanzstatistik, durch den
die Doppelzählungen ausgeschaltet werden und somit eifl von
Doppelzählungen bereinigtes Gesamtniveau der öffentlichen Aus-
gaben und Einnahmen ermittelt wird, hat die Schwierigkeiten zu
betüchsichtigen, die sich aus der votgenannten Ungleichheit det
Salden im Zuweisungsvetkeht ergeben

Für die Ausschaltung der Doppelzählungen hat iie Finanz-
statistik zwei Formen entwickelt: Die sog. Beteinigung von
der Einnahmeseite und die sog. Bereinigung von der Aus-
gabeseite. Im ersteren Falle wird der Gesamtbettag der Ausgaben

r) Zur Ermittlung der Gcamtausgaben yon Bund, Lendern und Gemeinden. X'ür
gabeuverteilung) dar. - 

r) Ein-schl. Darlehoü. - 
r) Stadtstaatelund Gemeinden (

Ebenen dar, - 
6) Stellen dic Yerüeilung der Lasten aufdie einzelnen Ebenen dar.

( Gy.) die Eigenausgaben gleich deD unmittelbaren Äusgaben sein,

einschließlich der Ausgaben an Zuweisungen und Darlehen an
andere Gebietskörperschaften ermittelt; von diesem Gesamt-
betrag der Ausgaben werden die Einnahmen an Zuweisungen
und Darlehen von anderen Gebietskörpetschaften abgezogeo.
Der durch diese Berechnung sich ergebende Äusgabebetrag wird
in der Finanzstatistik der Gegenwart ,,Eigenausgaben" genannt
(in der Finanzsiatistik vor dem Kriege l,reiner Finanzbidarf").
Der Vorzug und der Zweck dieser Art der Berechnung ist es, die
Lastenverteilung zwischen den einzelnen Ebenen der öffentlichen
Verwaltung im ganzet wie auch auf den einzelnen Aufgaben-
gebieten darzustellen.

Bei der zweiten Form der Bärechnung, der Bereinigung von
det Äusgabeseite, bleiben die Zuweisungen und Datlehen der
Gebietskörperschaften untereinander völlig unberücksichtigt.
Es werden in den einzelnen Verwaltungszweigen, in der Gesamt-
heit der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen.und in der Ge-
sämtheit der allgemeinen Deckungsmittel nur dieienigen Finanz-r
vorfälle zu einet Gesamtsumme zusammengefaßt, die nicht Aus-
gaben an oder Einnahmen von anderen Gebietskörperschaften
darstellen. Die bei dieser Berechnuflg gewonnene Summe der
Äusgaben wird in der Finanzstatistik als ,,unmittelbare" Aus-
gaben bezeichflet. Der Sinn dieser Berechnung ist, daß mit ihr
die Verteilung der Aufgaben auf die einzölnen Ebenen dargestellt
*ä1.." 

zweite Form der Berechnung hat überdies d., Vorzog,
daß ihr Ergebnis nicht durch die im vorigen Unrerabschnitt
(I 3 b) erwähnten unausgeglichenen Salden des Verrechäungs-
verkehrs beeinträchtigt wird. Dies gilt sowohl für die Gesamt-
ausgaben der öffentlichen Verwaltung in der Summe aller Auf-
gabengebiete wie vor allem bei der Ermittlung der Ausgaben
eines einzelnen Aufgabengebietes.

In Änbetracht dieser unterschiedlichen Zielsetzwg der beiden
Berechnungsarten und in Änbetracht der unterschiedlichen Ge-
nauigkeit der Ergebnisse dieser beiden Berechnungsformen wird
gegenwäitig in der Finanzstatistik der Gesamtbetrag der Aus-
gaben in der Zusammenfassung von Bund, Ländetn und Ge-
meinden sowohl im ganzen wie füt die einzelnen Verwaltungs-
zweige in der Form der unmittelbaren Äusgaben errechnet.
§(/enn es sich aber darum handelt, den Anteil, den die einzelnen
Ebenen (Bund, Lastenausgleich, Länder und Stadtstaaten, Ge-
meinden) an den Gesamtausgaben haben, festzustellen, werden -insbesondere zur Darstellung der Lastenverteilung - die ,,Eigen-
ausgaben" errechnet und dargestellt.
. Außer den ,,unmittelbaren Äusgaben" und den ,,Eigenaus-
gaben" werden in der Finanzstatistik auch die sog. ,,bereinigten
Äusgaben" errechnet. Es werden nämlich von den Bruttoaus-
gaben, d. h. von der Summe vön unmittelbaren Ausgaben und
Zuweisungen und Dadehen an andere Gebietskörperschaften,
die Einnahmen aus Zuweisungen und Darlehen insoweit abge-
zogen, wie sie von anderen Gebietskörperschaften gleicher
Ebene stammen. Diese ,,bereinigten" Äusgaben dienen der Dar-
stellung des Finanzvolumens der einzelnen Ebenen. Bei den
Ländern weichen die bereinigten Äusgaben kaum von den
Bruttoausgaben ab, bei den Gemeinden machen sie etwa 97 vH
derselben aus.

3. Berechnung der bereinigton Ausgaben und Eigenausgaben der llohoitg- und Kämmereiverwaltungen für das Rechnungsjahr Ig54
_MiII.DM_

die einzelnen Ebenen stellen sie den Anteil an der Äufgabenerfültung (Auf-
Gv.) nach Abzug der Erstattungen. - 

1) Stelletr die Ausgaben der einzelnen
- 

!) Theoretisch milßten filr dic Summe von Bund, Ländern und Gemeinden

-8-

GebietskörpeNcha,ft
(,,Ebenen")

UDmittelbare
Ausgabenr)

1

Zuweisungenr) an
Körper8chaften Brutto-

ausgabenr)

Zuweisungen')
von Körper-

ßchäfüen -
gleicher
Ibeno

Bereinigte
Äusgaben.)

6

Elgen-
ausgaben6)

von Kdrper-
schaften
anderer
Ebenen

gleicher
Dbene

onderer
Dbenen

2 3 4 6 7 8

nund .........
lastenausgleich
Länder ........
Ean8estädte .. .
Berlin (West) . .
Gemeinden (GY.)

Zusammen . .

20 365,7
3 662,r

11 182,6
I 671,1
1 908,5

lt242,8

e6,r

0,2
336,8

2 442,4
632,8

I 917,3
59,4
15,4

502,6

22
4

1B
I
1

12

808,1
204,9
t3ß,2
732,8
924,1
o82,2

25,ß
70,2

0,0
383,6

22 808,1
4 294,9

r3 106,7
1722,4
I924,0lt 698,6

64,?

2
861,
776,
151,
200,
747,

8
4
7
b1

B 483,7
10 329,9

1 571,0
1723,4
I 951,0

50 032,8 (49 752,zrn»
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In diesem.Band, in dem nicht die einzelnen Ebenen, sondern
die Zusammenfassung der öffentlichen Verwaltung dargestellt
wird, werden die ,,beteinigten Ausgaben" nicht verwendet' Die
Darstellung beschränkt sich vielmehr auf die ,,unmittelbaren

1. Ergebnisse der Finanzstatistik für die Rech-
nungsiahrc 7913 ur;id' 1925 bis 1937

- a) Methodische Besonderheiten
Die in der Zeit vot dem Kriege etmittelten und vetöffentlich-

ten Ergebnisse der Finanzstatistik für die Rechnungsjahre 7973
und 1925 bis 1937 sind im Tabellenanhang in den Tabellen A 1

bis A 4 übersichtlich zusammengefaßt. Bei dem Vergleich dieser
Ergebnisse mit denen det Zeit nach dem Kriege sind die nach-
stehend aufgeführten Besonderheiten zu berücksichtigen:'

Die Ergebnisse der Finanzstatistik vor dem Kriege umfassen
das Reich, die Ländet einschließlich der drei Hansestädte und die
Gemeinden (Gv.). Zweckverbände und die Träget der Sozial-
versicherung sind ebensowenig wie gegenwärtig in die Finanz-
statistik einbezogen. Lübeck ist in der Zeit vor dem Kriege
noch als Hanse§tadt, also als Land, Berlin dagegen als Gemeinde
erfaßt. ,

Das Finanzvolumen für Reichs Ländet ond Gemeinden füt
1913 ist flachträglich, nämlich zusammefl mit der Erhebung für
das Rechnungsiaht 1925, erfaßt worden. Es bezieht sich daher
auf das.Reichsgebiet nach dem Gebietsstand vor, 1925. Es sind
somit weder das Reichsland Elsaß-Lothringen noch die Ge-
meinden dieses Reichslandes sowie der übrigen abgetretenen
Gebiete in derZa.hlert von 1913 enthalten. Erst ab 1935 enthält
die Finanzstatistik auch die Gemeinden des.Saatlandes.

Finanzstatistische Ergebnisse über die Haushaltrechnung des
Reiclis liegen nur bis einschließlich 7932 tot. Für die späteren
Jahre ist ein Äbschluß des Reichs nicht meht veröffentlicht
worden.

In det Nlethodik weicht die Zuordnung der Einnahmen und
Ausgaben in der Vorkriegsstdtistik etwas von dem gegenwärtigen
verbe'ssetten Stand der Methodik ab. Damals sind alle Ausgaben
und Einnahmen des Erwerbsvetmögens saldiert uqd den allge-

Ausgaben" insbesondete für die Zusammenfassung der öffent-
lichen Verwaltung und auf die ,,Eigenausgaben" füt die einzelnen
Ebenenderöffentlichen.Verrvaltung. -

II. Gesamtübersichten übet dieAusgaben und Einnahmenvon Bund (Reich),
L2indern und Gemeinden

meinen DeckungsmitteLn zugeordnet worden' Die nicht dem
laufenden Überschuß zuzurechnenden und als allgemeine Dek;
kungsmittel nicht in Frage -kommenden vermögenswirksamen
Äusgaben und Einnahmen beim Erwerbsvermögen sind in der
Votkriegsstatistik noch nicht mit dem Finanzvolumen der
Hoheits- und Kämmereivelwaltungen verbunden worden.

In die Bereinigung von Doppelzählungen, die durch den Vei-
rechnur\gsverkehr der Gebietskörperschaften untef einander ein-
tteten, sind die Dadehen und Rückflüsse von Darlehen erst im
Rechnungsjahr 1930 einbezogen 'worden. Die Erstattungen
wurden vor dem Krieg finanzstatistisch in Einnahrhö und Äus-
gabe gesondert nachgewiesen. Sie sind ebenso wie in der nach
dem Krieg bis 1952 angewandten Methode bei den einzelnen
Aufgabenbereichen von denBruttoausgaben abgesetzt und somit
in die Bereinigung einbezogen worden. Alle weiteren Unter-
schiede in det Ztordnuflg zu den Verwaltungszweigen und zu
den Einnahme- und Ausgabe-Arten in diesem Zeitabschnitt sind
in Fußnoten bei den ieweiligen Tabellen erläutert.

b) Gesamtbeträge. der Äusgaben und Einnahmen
Bei der hier durchgeführten Zusammenfassung der Ergeb-

nisse der Finanzstatistik in der Vorkriegszeit ist der Gesamt-
betrag der Äusgaben von Reich, Ländern und Gemeinden für
das Jaht 7973 rnit 7,2 Mrd. M, ftlr 7928 mit 20,8 Mrd. RM
und für 7932 mit 14,5 Mrd. RM berechnet rvorden. In diesen
Zrhler. sind die ,,Gesamtausgaben" in-- der Zusammenfassung
von Reich, Ländern und Gemeinden nach der in den letzten
Jahren in der Systematik der Finanzstatistik angewandten Me-
thode, nämlich als Gesamtbetrag der sog. unmittelbaren Aus-
gaben berechnet worden, Die durch die Zuweisungen und Dar-
lehen der Gebietskörperschaften untereinander entstehenden
Doppelzählungen sind hierbei dädurch ausgeschaltet worden,
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Einnahmetrr) §aldo der

Amgabcnr) speziellen allgemeinen
Älischluß2), R€chnungsiahr Spezielle

Deckungsmittel
I

Allgemeine
Deckungsmittel Zusammen Zuweisungen der

Körpemchaften untereinatrder

1 2 3 4 6 7

B,eich, Länder, Gemeinden (Gv.)
7 L84,7

t4 484,4

L 741,0 5 042,3 ,

11 130,2
t2 791,5
14 893,0
t5 744,0
t5 773,3
15 880,8
13 733,r
11 537,9

6 783,3 + 6,4

+
+
+
+
+
+
+
+

,,9
i,7
4,4

13,6
6,9

29,8
t3,i

9,0

9,0
13,2
9,3

18,0
2t,2
14,5

- 399,0

- 581,4

- 834,3
90,6

- 7 2rO,2_ 949,5' - 1 149,8

- 011,1

- 81r,1

t7
18
20
20
20
16
l4

232,1
8r0,0
790,6
926,7
318,2
839,5
492,2

770,2
932,8
675,3
960,9
o94,7
257,5

570,5
785,0
833,5
141,9
345,2
619,4
176,9

13
16
18
19
l9
19
16
13

876,4
362,0
678,0
Di t,c
9r5,2
zza,o
352,5
7L4,8

126,3
809,0
556.3
976,4
209,7
585,4

+
+
+
+

19,0
3L,4
40,2
10,7
55,1
87,5

137,8
42,7

967,1
870,4
442,5

150,2
53,1

Länder und Gemeinden (GY.)

1932
1933
1934
1935
1036
1037

I
I
I
8
I
I

2 004,5
2295,4
2345,6
2rs1,8
2218,1
2 359,7

6
6
7
6
6
7

121,8
573,6
21o,7
778,6

8
8
9
I
o
I

+
+
+
+
+
+

+
+
+
+
+

+
+
+
+

667,9
180,3
372,8
261,3
286,4
395,4

991,6
225,7

t[. Gosamtbeüräge der Ausgaben rurd Einnahmen von Reich, Ländern und Gemeinden (Gy.)
Yor dem Kriego

-Mirr.M/RM-

daß sie bei der Zusammenfassung der einzelnen Ausgabearten
nicht mitgezählt worden sind (sog.'Bereinigung von der Aus-
gabeseite).

Die Gliederung dieser Äusgaben nach Verwaltungszweigen
und somit nach 

^ufgabengebieten 
der öffentlichen Verwal-

tung ist im Tabellenanhang in Tabelle A 1 -datgestellt. Diese
Gliederung läßt erkennen, daß die Ausweitung der öffentlichen
Äusgaben, die bereits zwischen den beiden Kriegen im Ver-
hältnis zur Zeit vor dem ersten Veltkrieg erfolgt wat, in erster
Linie auf die Kriegslasten und die starke Steigerung des Sozial-
aufwandes zurückzuführen rvar.

Die Gliederung dieser Äusgaben flach Ausgabearten ist im
Tabellenanhang in Tabelle A 2 dargestellt. Hierbei ist auch die
für die Darstellung der öffentlichen Finanzen wichtige Gruppie-
rung nach vermögensunwirksameh und vermögenswirksamen
Ausgaben durchgeführt. Jedoch reichen die aus der VorkriegC-
zeit vodiegenden veröffentlichten Ergebnisse nicht aus, die
wichtige Trennung von Darlehensgewährung und Zufrihtung an
Rücklagen durchzufühten

Der Gesamtbetrag der Einnahmen von Reich, Ländärn und
Gemeinden ist als Summe der speziellen Deckungsmittel und der
allgemeinen Deckungsmittel errechnet worden. Hierbei sind die
Einnahmen aus verwaltungszrveiggebundenen Zuweisungen und
aus allgemeinen Finanzzulveisungen der Gebietskörperschaften
untereinander nicht berücksichtigt. In Tabelle Ä 2 des Tabellen-
werks sind die speziellen und die allgemeinen Deckungsmittel
nach Arten untergegliedert worden. Hierbei ist zu berücksich-
tigen, daß den Beträgen an ,,Überweisungssteuern(' it der Zeit
zwischen den beiden Ktiegen die Aufgabe zukam, die heute die
allgemeinen Finanzzus,eisungen der Länder an die Gemeinden
haben.

Der Äbschluß, nämlich der Betrag der Mehrausgaben oder
Nlehreinnahmen, ergibt sich aus dem Saldo zwibchen den Aus-
gaben und den Einnahmen, iedoch sind bei der Berechnung des,
Äbschlusses die Salden, die im Verrechnungsverkehr der Ge-
bietskörperschaften untereinander sowohl bei den verrvaltungs-
zweiggeLundenen wie bei den allgemeinen Zurveisungen ent-
steherl berücksichtigt.

Bei dem Gesamtabschluß, der nach den Methoden der Finanz-
statistik berechnet ist, ist zu betücksichtigen, daß die Zufrihrung
an Rücklagen und die Tilgung von Schulden in den Äusgaben
und die Äufnahme von Schulden und dic Entnahme aus Rück-
lagen in den Einnahmen eflthalten sind. Für gesamtwirtschaft-
liche Betrachtungen sind denZa,hler, des Äbschlusses die Salden
aus Schuldenaufnahme und Schuldentilgung sowie die Salden der
Rückla genbervegung hifl zuzuzählen.

a

r) Ohne Zuweisungen der GebietBkörperßchaften untereinander. - 
r) Mehreinnahmen 1, Mehrmsgaben -. - 

3) Nach dem Gebietsstand von 19'15,

c) Der Änte.il von Reich, Ländern und Gemein-
den an den Ges4mtausgaben und -einnahmen der

öffentlichen Verwaltun g
In den Tabellen A 3 und A 4 des Tabellenanhangs sind für die

Jahte 7913 und für einige Jahre des Zeitraums 1925 bis 1936 die

5. Anteil von Reich, Ländorn und G6meinden (Gv.)
am Gesamtbetrag der Ausgaben und Einnahmen vor dem Kriege

-Miu.M/BM-

1) trIehreinnahmetr +, Ilfehrausgaben -.

-10-

DantellungBform der
Ausgaben und Eimhmen

1913 1925

1

1928 1932 1936

Bl4 5

Reich
Unmittclbare Augaben . .

Saldol) der speziellen
Zuweigungen

Eig'enausgaben ........
Spezi6lle Deckungsmittel
Ällgemeine Deckungsmittel
Saldol) der allgemeinen

Zuweisungen
Gesamteilmahmen .. ...

I,änder
Unmittelbare Äusgaben
Saldol) der speziellen

ZuweiBungen
Digenausgeben

Spezielle Deckungsmittel . .
Allgemeine Deckungsmlttel
Saldor) dcr allgemeinen

Zuweisungen
Gesämteinnahmen ....,..

Eansestädte
Unmlttelbare Ausgaben . .
Saldol) der speziellen

Zuweisungen
Eigenausgaben

Spezielle Deckungsmittel .

Ällgemeine Deckungsmlttel
Saldol) der aUgemeinen

Zuweisungen
Gesemteinnahmen ,....

Gemeinden (Gv.)
Unmittelbare Äusgabön . .

Saldor) der speziellen
Zuweisungen

Digenausgaben

Spezielle Deckungsnittel .

Allgemeine Deckungsmlttel
Saldol) iler allgerueinen

Zus'eisungen
Gesamteinnahrnen ......

5 071,0

-250,05 321,0

8 098,2 4 722,0

1 009,
8 b 737,7

L72,5
5 416,1

276,4
7 023,2

5 588,62012,0 5ztt,z 7 299,6

1 698,7 3 +L3,4 4204,1

2 300,4

- 75,4
2 3?5,8

205,4
1 806,6

- 13,0
L 7L1,7

431,9
t27A,L

516,4
4 095,8

031,9
2 560,1

656,1
2t?L,6

913,6
3 230,8

+ 20,7
+65,t

+ 17,3
621,9

+ 48,8
3 364,0

140,8
268,8

+ 19,8
4 184,3

181,2
447,6

3179,5

+218,6
2 900,9

483,5

+ 49,3
454,2

1 710,0 3 197,9 4144,3 zü,e

318,3 4?5,9 639,2

+ 13,4
305,0

121,7
171,8

298,5

2 867,3

91,3
303,8

+
2

81,4
785,e

409,6

5 524,2

+19'9,4
5 324,8

7 44g,t
3 608,5

5 005,4

zzs,l
620,0

13,6
518,3

628,8 395,0

7 849,1 6 toi,2
+699,1
5 408,1

2 462,4
6 042,3

1258,L
3 646,4

+

+
7

982,0
1 785,8

- e,9
2 ?63,8

+ 9,0
4 913,5

2

373,8
2280,8

z 664,4

40r,0

+ 7,4
393,6

136,6
601,5

410,3

5 955,6

6,2
949,4

2 738,1

91,7
324,6

+
5

1
4

+
6

752,4
386,4

160,2

5

3

4

2



Ausgaben und Einnahmen der einzelnen Ebenen der öfientiichen
v..i"it""g, nämlich des Reichs, der Länder und Hanseitädte
sowie det bemeinden, gesondert dargestellt. Die wichtilsten
Zahler- dieser Darstellung sind in der Übersicht 5 zusammen-
gefaßt.

Die Ausgaben der einzelnen Ebenen der öffentiichen Verwal-
tung sind hier in doppelter Form dargestellt. Es,ist einmal der
Betiag der unmittelbaren Ausgaben gezeigt, mit dem dargestellt
wird,ln welchem Umfang die einzelnen Ebenen an der Etfüllung
der Äufgaben beteiligt sind (sog. Bereinigung von der Ausgabe-
seite). r

Als wtchtiger wird in der Regel aber dieienige Darstellung
angesehen, die die Lastenverteilung arrzeigt. Das geschieht durch
die" Eigenausgaben, d. h. durch die Zusammenfassung der un-
mittelbarenÄusgaben mit dem Saldo der verwaltungszweiggebun-
denen Zuweisungen, Äuch in d,et Zeit vor dem Kriege war dieser
Saldo der Zuweiiungen beim Reich aktiv, bei Ländern und Ge-
meinden.dagegen passiv. Dahet rvaren beim Reich die Eigenaus-
gaben stets höher als die unmittelbaren Ausgaben, bei den Län-
ä.rn, Hr.s.städten und Gemeinden dagegen niedriger' Äm
größien rü/ar vor dem Krieg der Unterschied zwischen unmittel-
Üaren Äusgaben urid Eigenausgaben im Rechnun gsiahr 1932, als
das Reich die stark erhöhten Fütsorgelasten frnanzielte.

Die Gesamteinnahmen setzen sich auch für die einzelneir
Ebenen der öffentlichen Verwaltung aus speziellen und aus all-
gemeinen Deckungsmitteln zusammen. Äbweichend von det
Öesamtdarstellung von Bund, Ländern und Gemeinden ist bei
den Einnahmen det einzelnen Ebenen auch der Saldo der allge-
meinen Finanzzuweisungefl zu berück§ichtigen. Vor dem Kriege
war dieser seht gering, da der vertikale Finanzausgleich zwischen
Reich und L?indern und zwischen Ländern und Gemeinden sich
in der Form der ,,Überweisungssteuern" vollzog, also bereits im
Betrag der allgemeinen Deckungsmittel enthalten war.

Einzelheiten über die Gliederung der Äusgaben nach
Verwaltungszweigen und der Gruppietung nach Ärten sind
aus den Tabellen A 3 und A 4 des Tabellenwerks zu ersehen.
Danach liegen die Kriegslasten beim Reich, die \Wohlfahrtslasten

bei den Gemeinden und während der tWirtschaftskrise auch beim
Reich. Der Aufwand für das Bildungswesen ist auf Länder und
Gemeinden verteilt. Die Ausgaben für die Straßen erscheinen vor
dem Kriege überwiegend bei den Gemeinden, da in Preußen die
Äufgaben der Landstraßen I. Ordnung von den Provinzialver-
bänden rvahrgenommen wurden.

In der Gruppierung der Au sgaben nachArten lieg auch
vot dem Kriege der Personalaufwand hauptsächlich bei den Ge-
meinden und bei den Ländern. Auch die vetmögenswirksamen
Äusgaben und unter ihnen vor allem die Bauinvestitionen fielen
vor dem Kriege hauptsächlich in der gemeindlichen Ebene
(einschl. der Straßenbauten dbr Provinzialverbände) an.

d) Regionale Gliederung der Ergebnisse
Die Äusgaben und Einnahmen,der öffentlicüen Verwaltung

rverden in äer Finanzstatistik in regionalei Gliederung erhoben,
aufbereitet und veröffentlicht. Insbesondere liegen die Ergebnisse
für die Länder und füt die Gemeinden in der Gliederung nach
Ländern vor.

Diese nach Ländern gegliederten Ängaben über die Ausgaben
und Einnahmen der öffentlichen Verwaltung sind in diesem Band
nicht mit abgedruckt. Sie sind aus den Vdrkriegsvetöffentlichun-
gen des Stat-istischen Reichsamts zu ersehen. Für di6 einzelnen
lechnungsiahte hat das Statistische Reichsamt regionale An-
gaben wie folgt veröffentlicht:

Rj, 191s, 1925 und 1926: ,,Einzelschrift zur Statistik des
Deutschen R€ichs" Nr. 10

ni. -I{zi: ,,Wlrtschaft und Statistik", 10. Jg. 1930 Nr' 8
Sonderbeilage,ni. iszs: ,,Eiizelschrift rur Statistik des Deutschen Reichs"
Nr.20

ni. iilis und l93o: ,,statistik des DeutBchen Reichs", Bd' 437
B,i. 1931: ,, Rd' 440
ni. rsez: Bd' 475
ni. rsgs: Bd' 4sB
t,i. 1934: lld' 496
ni. rser: Bd' 514
ni. rseo: Bd' 528
ni.193?: Bd' 548

2. 'Gesamtübersichten über die Ausgaben und
Einnahmen in den Rechnungsiahren 1948 bis 1954

a) Methodische Besonderheiten
Der Umfang der durch die Finanzstatistik erfaßten Finanz-

masse ist in dän einzelnen Jahren durch einige Anderungen in
der statistischen Etfassung beeinflußt wotden, die auf Ande-
rungefl der Verwaltungsorganisation zutückgehen' Die wich-
tigsien Vorgänge dieser Att, die auf die Ergebnisse der Finanz-
stätistik besondeten Einfluß haben, sind die nachstehend ge-
nannten:

Seit dem Rechnungsiaht 1951 sind durch das 3. Überleitungs-
gesetz (Gesetz über die Stellung des Landes Betlin im Ftnatz-
system des Bundes vom 4. 1.7952)L) die Ausgaben und Einnahmen
von Berlin (lVest) zum Teil auf den Bund übergegangen. Be-
ginnend mit dem Rechnungsiahr 1951 wird daher Berlin (§7est)
in die Finanzstatistik einbezogen. Zur besseren Darstellung der
Entwicklung werden die Äusgaben und Einnahmen der öffent-
üthen Verwälturig im Rechnungsiahr 1951 in der Regel zweifach
dargestellt, nämlich vergleichbar mit den Voriahren ohne Berlin
unJvergleichbar mit den folgenden Jahren einschließlich Berlin'

Mit der Gründung der Bundesanstalt für Ärbeitsvermitt-
lung und Arbeitslosenversicherung (Gesetz. uom 2.3' 1952)
scheiden die Einnahmen ufld Ausgaben der Arbeitsverwaltung
mit dem Rechnungsiaht 1952 aus den Landeshaushalten aus.

') Üb*"""" *" i,asten untl Deckungsmiüteln auf den Bund nach den Be-
silmmu-ngÄ des 1. Überleitungsgesetzes (fär die Länder ab 1' 4' 1950).

VERMöGENSUNW]RKSAME UND VERMöGENSWIRKSAME AUSGABEN
voN BUND (REtCH), TASTENAUSOLEICH, LidNDERN, STADTSTAATEN uND e f-natir,roer (Ov.) r *i['-[/f,f;
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UNMITTELBARE AUSGABEN VON BUND (REICH), LASTENAUSGLEICH, LII{NDERN;STADTSTMTEN UND GEMEINOEN (GV)
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Im Rechnungsjahr 1954 sind mit der Wiedererrichtung der
' beiden Lan d s ch aft s ve rb än d e in Nordrhein-\üTestfaleo un-
mittelbare Ausgaben für Straßen und Fürsorge auch in der
Finanzstatistik von der staatlichen auf die gemeindliche Ebene
vedagert worden.

Die Einnahmen und Äusgaben des ERP-Sondervermci-
gens wurden bis zum Rechnungsjahr 7953 im außerordentlichen
Haushalt des Bundes veranschlagt. In der Statistik erschienen
nur die aus dem Sondervermögen gegebenen verlorenen Zu-
schüsse, nicht jedoch die erheblichen Kredite, die finanzsta-
tistisch als durchlaufend behandelt wurden. Äuf Grund des Ge- I

setzes über die Verwaltung des ERP-Sondervermögens werden
die Mittel nicht mehr im Bundeshaushalt, sondern rn einem
besonderen rVittschaftsplan veranschlagt. In der' Statistik är-
scheinen im Rechnungsjahr 1954 auch die Zuschüsse nicht mehr.

b) Gesamtbeträge det Ausgaben und Einnahmen
Über die Ausgaben und Einnahmen der öffentlichen Verwal-

rung in der Zusanimenfassung von Bund, Ländem und Gemein-
den sind Gesamtzahlen in Tabellen B 1 und B 2 des Tabellen-
anhangs für die Jahre 1948 bis 1954 gegeben. Hierbei wird der
Gesamtbetrag der Äusgaben durch die Summe der unmittelbaren
Ausgaben dargestellt, in denen Zuweisungen und Darlehen an
andere Gebietskörperschaften nicht eflthalten sind. Die Ein-
nahmen setzen sich 'entsprechend der Systematik der Finanz-
statistik aus den speziellen und den allgemeinen Deckungsmitteln'
zusammen, wobei ebenfalls die Zuweisungen und Darlehen der
Gebietskörperschaften untereinander unberücksichtigt geblieben
sind.

Die Äuslaben sind in Tabelle B 1 nach Verwaltungszweigen
und ilamit nach Aufgabengebieten gegliedert. Die Zahlenüber-
sicht btingt zum Ausdruck, daß die Soziallasten und die Ktiegs-
folgelasten die höchsten Milliardenbeträge innerhalb des Ge-
samtbetrages. der öffentlichen Äusgaben ausmachen. Die Über-
sicht läßt sodann erkennen, daß nach der betragsmäßigen Be-
deutung der Aufwand für Schulen, lVohnungswesen und Straßen
den sozialen und den Kdegsfolgelasten folgt.

Die Einzelaufgliederung der Ausgaben nach Arten ist in
Tabelle B 2 dargestellt. In dieser Übersicht fällt der besonders
schnelle Änstie§ der vermögensrvirksamen Ausgaben auf. In den

I

6. Gesamtbeträgo der Ausgaben und. Einnahmen v6n Bund,
Ländern und Gemeinden (Gv.)

in den'Rechnungsjahren 1948 bis 1954
Mill. DM-

1) Ohne Zuweisungen und Darlehen der Gebietskörperschaften untereinander. -2) DM-Abschnitt.

Rechnungsiahren 1953 und 1954 ist der Gesamtbetrag der ver-
mög'enswirksamen Ausgaben durch die Rrickstellungen des
Bundes für Besatzungskosten und durch die Tilgungszahlun§en,
insbesändere des Bundes, stärker erhöht. Mit besondets hohen
Beträgen sind neben dem Personalaufwand auch die Renten und
Unterstützungen am Gesamtbetrag der öffeotlichen Ausgaben
beteiligt.

In der gleichen Tabelle B 2 sind auch die Einnahmen nach
Arten gegliedert. Den Hauptposten der Einnahmen stellen natur-
gemäß'die Steuetn dar. Die Übersicht spiegelt aber auch die
steigenden Einnahmen aus Erwerbsvermögen wider. Unter den
speziellen Deckungsmitteln ist die Entwicklung der.Gebühren-
einnahmen und der Schuldenaufnahmen aus Kreditmarktmitteln
zu beachten.

Die Gesamtausgaben und Gesamteinnahmen in der, Abgren-
zung der Finanzstatistik enthalten auch die Zuführungen an und
die Entnahmen aus Rücklagen. Äbrveichend vom Prinzip der

-L2-

Recl)nungsjahr Ausgabenl)

Eimahmeul)

Ällgemeine
Deckungs-

mittel
Spezielle

Deckungs-
mittel

Zmammen

41 2

L3 312,5
20232,1
22280,8
29 609,1

30 663,5
35 301,0
37 765,8
40 774,8

Ohne Berlin (West)
391,3
360,7
4{i0,5
352,2

Einschl. Berlin (West)

36 677,3
40 804,4
45 849,3
50 032,8

758,2
588,8
387,0
997,5

346,8
340,6
104,4
163,2

096,1
821,2
667,7
606,6

010,3
64r,5
870,2
938,1

l4
27
JO

1

4
4

5
7
I
I

15
23
26
34

36
42
46
49

19ä1
1952
1953
1954

19482) . .
1949 . .:



,\
7. Gesa,mtbeträge der Ausgaben und Einnahmen von Bund,

Läntlern und. Gemeinden (Gv.) nach Ausschaltung'der Bewegung
der Rücklagen und dor Schulden

in den Rechnungsjahren 1948 bis 1954

- Miu. DM -
Nach Ausschaltung
der Bewegung der

Rucklagen
Rechnutrgslahr

Ausgaben Einnahmetr

1 2

Näch Ausschaltung der
Bewegung tler Rricklager

und der Schulden

Aügaben Eimahnren

Bl4

Ohne Berlin (West)

l04Er)
19.19 .
1950
1951

t4 286,4
28 t69,+
z7 76R,4
34 996,0

t5 078,2
2t ?o7,9
26 465,2
34 336,3

l4

34

25L,3
107,2
056,4
778,3

74
28
25

96i,4
296,6
7 50,7
4r'O,5

EiIschl. Berlin (West)

19.11
1952
1953
1954

36 255,7
40 146,9
43 746,7
47 26b,5

| 35720.5 I 36066,2 I 34848.0I tz zts.t I eg srz,o I 39 999,2I eo+ze.s I +zts+,2 | 4304I,6I +s nzo.o I +o tza,g I 40 660'4tll

8. Ausgaben und. Einnahmen der einzelnen Ebenen der öfentlichen
Verwaltung (Bünd, Läniler, Gemeinden [Gv.]) in ddn

Rechnungsjahren 1948 bis 1954

-Mill.DM-

Rechnungsjahr
Bund Lasten-

ausgleich Länder Stadt-
staaten

Gemein-
den (Gv)

1 2 4 6

Ausgabetr
(Eigemusgaben)

Ohne Berlin (West)

1
11
L7

489,8
591,7
613,4
836,8

1
z

110,4
o95,2
014,6
419,9

I238,2
14 141,9

7 ttz,o
7 401,1

403,6
627,5
058,8
047,8

314,1
646,7
976,8
294,4

3 236,7
4 904,8
5 524,4
o 622,4

Eimclil. Berlin (IV'est)

1951
1952
1953
1954

t7
19
27
22

898,1
762,0
844,6
143,8

2
1

419,9
806,8
435,0
433,7

7
8
I

10

401,1
435,0
731,5
329,9

2

2

6 ß22,4
7 761,L
8 831,3
I 951,0

E i trnahme n
(aus sDeziellen und allgemeinen Deckungsmitteln zuzüglich Saldo der

algetneinen .t'in{Inzzuweisllngen)
Ohne Berlin (West)

1ö481)
1949
1950
1951

488,4
].347,6

tr 27 +,s
16 734,6

1
2
2

110,4
685,3
168,1
188,7

I
13

6

426,8
914,9
555,+
811,8

1
1

1

55r,0
?30,1
963,1
122,2

5
5
6

52R,4
018,2
686,5
84+,6

Dimchl. Berlin (West)

1951
1952
1953
1954

16 795,S
20 413,6
22,2L1,6
?,3157,3

2
1
2
2

188,7
903,1
587,8
558,9

7 811,8
9225,4
I 918,4

to 283,2

I 2464,6 | 68.14,6I z760.r I 8098.2I soas,ol s014,8
I B 417,2 I 10 376,7
l_r

- r) DtrI-Abschnitt.

Ist-Äusgaben sind.hier Betrage, die in Virkiichkeit nicht veraus-
gabt, so-ndern zurückgestellt sind, in die Berechnung einbezoger\'
Lr.ir di" Entnahmen aus Rücklagen sind keine eigerrtlichen
Ei.rrahme.t von außen, sofldern steilen die Verrvendun§ bereits
vorhandener Mittel dar. i -

Für eine wirtschaftliche Betrachtung der Gesamtausgaben und
Gesamteirinahmen der öffentlichen Verwaltung sind daher in
Übersicht 7 die tatsächlich verausgabten und die tatsächlich ver-
einnahmten Beträge dargestellt, indem von den Äusgaben die
Zufühtungen ,., Rü.klrg.t und von den Einnahmen die Ent-
nahmen aus Rücklagen abgezogen sind.

In der gleicheo Übersicht 7 is.t auch eine weitere Umformung
durchgefJhrt worden, indem auth die Bewegung der Schulden
,on dä., Ausgaben und Einnahmen abgezogen wotden ist' Diese
Form der Da-tstellung des Gesamtbetrages der öffentlichen Aus-'
gaben und EinnahmÄwird vor allem der Tatsache getecht, daß
ii.ha di" gesamte Schuldenbewegung in den Haushaltrechnun-
gen ,erbri.ht und in der Finanzstatistik erfaßt ist' Nicht einbe-
Zog.n i., Rechnüng und Finanzstatistik sind nämlich die Kassen-
kräite, deren Besiand und Bewegung oft umfangreich ist'

c)ÄnteiI von ürr.rd, Ländern und Gemeinden am
öesamtbetrag der Äusgaben und Einnahmen

Der Anteil, den die einzelnen Ebenen der öffentlichen Vetwäl-
tung (Bund, Länder und Gemeinden) am Gesamtbetrag der
o{fÄtichen Ausgaben haben, wird durch die Höhe sowohl
ihrer .,,unmittelba-ren Ausgaben" rvie ihrer,,Eigenausgaben"

. d".geslllt. Hietbei zeigen die ,,unmittelbaren Ausgaben" an,
mit"welchen Beträgen äie einzelnen Ebenen an der Durch-
fi:hrung der dffentlichen AufgaberJ beteiligt sind' Die ,,Eigen-
ausgaben-" dagegen stellen den Änteil an der rFinanzierung
(LÄenanteil) de] offentlichen Äufgaben dar' Die ,,Eigenaus-
g"b..r" sind dieienigen Bettäge, die nach-Durchführung der
Speziallastenausgleiche' (insbesondere für -Schulen, 

Fürsorge,
päüzei, Förderung des'üflohnungsbaus) aufzubringen sind' Für
die Daistellung dei Äusgaben der einzelnen Ebenen ist die Form
der Eigenausgäben (Laslenverteilung) wich :qer als die der un-
mittelb"aren Äsgaben (Äufgabenerfüllung). Diese Datstellungs-
form ist daher in nachstehender Übetsicht 8 und in der Tabelle B 3

des. Tabellenteils gewählt.
Der Gesamtbetrag der Einnahmen der einzelnen Ebenen

kann durch die Zailer. über das Aufkommen, also dutch die
Summe der speziellen und der allgemeinen Deckungsmittel-und
somit ebensoiie für die Zusammenfassung der öffentlichen Ver-
.*^ltorrg datgestellt wetden' Es entspricht aber meht dem Bedarf,
als Daäte[ringseinheit den Betrag der Einnahmen zu wählen,
dci den einzelnen Ebenen nach Durchführung der Finanzaus-
gleiche verfügbar ist. Hierftir witd die Summe von speziellen
ind allgemeinen Deckungsmitteln um den Saldo der allgemeinen
Finanzluweisungen und Ümlagen erhöht bzw' vermindert' Diese

1) DtrI-Äbschnitt.

Darstellungsform der Einnahmen ist somit auch - als die für die
einzelnen Eb..t.t wichtigere - für Übersicht 8 gervählt' Sie ist
zugleich diejenige, die den,,Eigenausgaben" als der Darstellungs-
form der Ausgaben entsPricht.

Unbeschadet der Tatsache, daß ftlr die Darstellung der Aus-
gaben der einzelnen Ebenen die Form der Eigenausgaben wich-
iige. als die der unmittelbaren Äusgaben ist,- und daß für die
D-arstellung der Deckungsmittel die Form .der ,,Einnahmen"
wichtiger a-is die des Aufkömmens ist, sind in Übersicht 9 die Aus-
gaben und Einnahmen vor und nach Durchführung det verschie-
äenen Finanzausgleiche miteinander verglichen. Beim Bund
gehen die Eigenausgaben tiber die unmittelbaren Ausgaben er-
f,eblich hinaus, voi allem dutch die Vohnbaumittel und die
Leistungen füt die Kriegsfolgenhilfe. In den übrigen Ebenen
da§egeh- sind die Einnahmen aus Zuweisungen von anderen
Kolplrschaften höher als die Leistungefl an- diese; bei ihnen ist
also der Anteil an der Finanzierung der öffentlichen Aufgaben
niedriger als der Anteil an ihrer Durchführung.

Auf der Einnahmenseite .vird das Aufkommen an speziellen
und allgemeinen Deckungsmitteln durch die Finanzzuweisungen
an andJre Körperschaften bei Bund, Ländetn und Hansestädten
;;il;;;;iBä.li;;;J bei den GeÄeinden dagegen erhodt.
' In tabelle B 3 des Tabellenanhangs sind die Eigenausgaben
nach Verwaltungszweigen und somit nach Aufgaben gegliedert'
Auch diese Daistellung bestätigt, daß die Hauptlasten beim
Bund aus dem Sozialaufwand und dem Kriegsfolgenaufwand

. stammen. Bei den Ländern verteilen sich die Lasten auf Schul-
wesen, Förderung des \Wohnungsbaus, Sozialaufwand, \üTissen-

schaft, Rechtspflege, Land- und Forstwirtschaft sovie Polizei'
Bei den Gemäinden sind an den Eigenausgaben hauptsächlich
Schulen, Änstalten und Einrichtungen, Fürsorge, Gesundheits-
wesen und Sttaßen beteiligt.

In Tabelle B 4 des Tabellenanhangs sind die Ausgaben und
Einnahmen nach Arten gruppiert. Danach entfällt beim Bund
der Hauptteil der Äusgaben auf Leistüngen an die Besatzungen
sowie auf Renten und Unterstützungen. Der Petsonalaufwand
verteilt sich auf Länder (einschl. äer von diesen gezahlten Ge-
hälter der Volkssöhullehrer), Gemeinden und Stadtstaaten. Die
Bauinvestitionen liegen hauptsächlich bei den Gemeinden und
die Darlehensgewäf,rung bei Land...r, Lastenausgleith und
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DarBteUungsform der
Äusgaben und Einnahmen

1951 1952 1953 1954

llzlg 4

Bund
Unmittelbare AuBgaben
Saldor) der speziellen

Zuweisungenr).......
Eigenausgaben .......
Aufkomen an

Deckungsmittelns) ..
Saldor) der allgemeitretr

X'inanzzuweisungeoc)
Einnahmetr aus

Deckungsmitteln....
I,a8temusgleich

Unmittelbare Äusgaben
Saldot) der speziellen

Zuweisungenr)....).
Eigemusgaben
Äufkommen an

Deckungsmitteln6) ..
Saldor) der allgemeinen

FiDänzzuweisungeno)
Eimahmen aus

Deckungsmitteln....
Länder

Unmittelbare Ausgaben
Saldo!) der speziellen

Zuweisungen') .....
Eigenausgaben .......
Aufkommen an

De{kungsmitteln5) . .
Saldo!) der allgeheinen

Finanzzuweisungeno)
Eimahmen aus

Deckungsmitteln . ..
Stedtstaaten ,

Unmittelbare Ausgaben
Saldo!) der speziellen

Zuweisungen.)......
Digenausgäben ....
Aufkomnren an

Deckungsmitteln6) ..
Saldor) der allgemeinen

FinanzzuweisungenG)
Einnahmen aus

Deckungsnitteln....
Gemeinden ( Gv.)

Unmittelbare Äusgeben
Saldor) der speziellen

Zuweisungena) ......
Eigenrusgaben ..
Aufkommen an

Deckungsmittelns) . .

Saldo3) der allgemeinen
Finanzzuweisungen 6)

Einnahnen aus
Deckungsmitteln ... .

Summe Bund, Lander und
Gemeinden (Gv.)
Ausgaben (unmittelbare

Äugaben)
Iimahmen (Arfkommen an

Deckung8miütelnu) ......

L6 553,7

-1344,417 898,1

t7 227,2

- 431,3

16 795,9

I 312,9

l-rlr 107,0
419,9

I ',T'',
9 188,7

I 830,2

+1438,1
7 407,7

8 499,0

- 687,1

7 811,8

2 55i,i
+ 243,6

2314,7

1 950,9

+ 513,?

2 +64,6

- 
7 413,8

+ 791,4
6 622,4

6 744,4

+ ?00,2

6 844,6

t7 997 Z

-1 764,0
19 762,0

2t 185,2

- s71,7

20 413,6

1 316,8

- 490,0
r 806,8

1 903,1

1 903,1

I 915,2

+1480,3
8 435,0

I743,2

- 517,4

I225,8

2 909,7

+ 263,0
646,7

2 210,8

+ 549,3

2 760,1

ö ooc,c

+ 904,4
7 781,1

7 399,2

+ 699,0

8 098,2

| ,n,,,,u
l-, nru,o

| 
21 844,6

| 
22 e13,3

l- 701,7

222t1,6

20 365,7

-2 377,7
22 ?45,3

23 968,6

- 811,2

2R 157,8

3 662,1

228,4

2 558,9

+ 336,8
2 435,0

2 58?,8

2 587,8

10 615,5

+ 884,0
0 ?31,6

10 645,3

- zza,g

I 918,4

+

+

2 558,9

11 182,6

+ 852,7
10 329,0

11 095,4

- 812,2

70 283,2

3 ö79,6

285,2
294,4

3 275,3

+ 298,4
2 976,8

2 396,5

+ 643,1

3 030,6

+ 696,0

3 417,2

11242,8

+1291,8
0 951,0

I 594,0

+ 782,?

10 376,7

I 82?,3

+ §95,9
8 831,3

8 327,3

+ 687,6

I 014,8

36 677,3

36 010,3

40 804,4

42 641,5

45 849,3

46 870,2

50 032,8

.19 938,1

9. Gegenüberstellung der Äusgaben uld Einnahmen vorr) und
nachz) Durchfühmng des Finanzausgleichs' in den Rechnungs-

jahren 1951 bis 1954

- Miu. DM -

Bund. Bei den Einnahmen fallen die Erwerbseinkünfte und die
Gebühren hauptsächlich bei den Gemeinden an; aaf sie entfällt
auch der größte Teil der Schuldenaufnahmen.

d) Regionale Gliederung der Ausgaben und
Einnahmen

Zahlen riber die Gliederung der staatlichen und der gemeind-
lichen Ausgaben und Einnahmen flach Ldfldern sind in diesem
Band ftir das Rechnungsiahr 1954 in den Tabelien C 3 bis C 7
und für die Rechnungsiahre 7952 und 1953 in den Tabellen D 2
bis D 6 gegeben. Frir die gleichen und die vorhergehenden Jahre
sind sie in den Bänden zur Statistik der Bundesrepublik Deutsch-
land veröffentlicht, und zw^t füt die staatliche Ebene in den
Bänden Nr. 1 und 2, 4, 54,58, 99,'717, 739, 163 und für die
gemeifldlichen Finanzen in den Bänden Nr. 17, 19, 57, 88, 118,
138 und 164.

3. Die Ausgaben und Einnahmen im Rechnungs-
iatu 1954

a) Gesamtb-etfige der Ausgaben und E,innahmen
Im Rechnungsiahr 1954 beliefen sich die Gesamtausgaben der

-öffentlichen Verwaltung (Summe von Bund, Ländern und Ge-
meinden), gemessen an der Höhe der ,,unmittelbaren Äusgaben..,
auf 50,0 Mrd. DM. Ihnen standen Einnahmen in der Form des
Äufkommens an speziellefl und allgemeinen Deckungsmitteln
im Umfang von 49,9 Mtd. DM (einschl. der darin enthaltenen
Schuldenaufnahmen aus Kreditmärktmitteln in Höhe von 2,8Mrd.
DM) gegenüber. Die wichtigsten Gliederungen dieser beiden
Gesamtzahlen sind zunächst in der nachstehenden Ubersicht l0
gegeben. Hier sind die Äusgaben nach vermögensunwirksamen
und vermögenswirksamen und die Einnahmen nach speziellen
(Gebilhren, Schuldenaufnahmen usur.) und allgemeinen (Steuern,
Erwerbseinkünfte) Deckungsmitteln aufgeteilt. Diese Äusgaben
und Einnahmen enthalten auch die Zuführungen an und die Ent-
nahmen aus Rücklagen. Ohne diese, keine tatsächlichen Ist-
Ausgaben und Ist-Einnahmen darstellenden Bettäge stellen sich
(vgl. Übersicht 7) die Ausgaben awf 47 ,3 Mrd. DN( und diä Ein-
nahmen a$ 49,5 Mrd. DM. Nach Abzug der in den Rechnungen
verbuchten und in der Finanzstatistik erfaßten Schuldenaufnah-
men stellen sich die Einnahmen afi 46,7 Mrd. DM.

. 10. Gesamtübersicht uber die Ausgaben und Einnahmen von
Bund, Ländern und Gemeinden (Gv.).im Rechnungsjahr lg5.t

- Mill. DM-

r) Unmittelbare Äusgaben und ,,Aufkomen" an Deckungsmitteln. - 
2) Ei-

gemugaben und ,,Iimahmen" aus DeckuDgsmitteln. - 
r) Mehreinnahmen +,

Mehrausgaben-. -') EinBcN. Darlehen. - 
5) Summe von speziellen und aU-

gemeinen Deckungsmitteln. - 
6) Einschl. Umlägen.

Ilauptarten und
Damtellunggform der

Ausgaben und
Einnahmen

lasten-
Bund aus-

gleich

1 2

Länder Stadt-
staaten

Gemein-
den

(Gv.)
Zusam-

men

314 5 6

Ausgabeu
Yermogens-

unwirksame 16
4

2 507 7 2 801,
447,

7
4

30
t4

295,
068,Yermögenswirksame 1 B 357. 424,

Zusammen: Un-
mittelbare
Ausgabenl) .....

Saldo der speziellenZu-
weisungen und Dar-
Iehenz).

20 865, 3 662,1 11 3 579, lt242,8 50

+ 285,2 1291,8
Diferenz:

Eigenausgaben 22743,3 3 433,7 10 329,9 ts 294,4 I

Einnahmen
Spezielle

Decl«rngsmitter)
Allgemeiue

Dffikungsmittel

r 430,7 304,9 2 173,8 813,8 + +40, 9

22 537,9 2254,O 8 7 L 5 40
Zusammen:A

men an Deckungs-
mitteln........ 2 558, 11 095, I 49 938,1Srldo der

und
2 78'2,

Differenz: Eimah-
menaus Deckungs-
mitteln . 2 558,9 10 3 417 10 376,

r) Bei Staaltstaaten und Gemeinden vermindert um die Erstattungen. - 
2) Mehr-

einnahmen +, Mehrausgaben -.
Zugleich ist der Anteil dcr einzelnenEbenen (Bund, Lastenaus-

gleich,Ländet und Stadtstaaten sowieGemeinden) gezeigt. Bei den
Ausgaben ist der Anteil der einzelnen Ebenen sowohl .r.rter dem
Gesichtspunkt der Aufgaben-Erfüllung (unmittelbare Ausgaben)
wie untef dem Gesichtspunkt der Lastenverteiluflg (Eigenaus-
gaben) dargestellt. Beim Bund erhöhen sich die Gesamtlasten
durch die Mehrausgaben an Zuweisungen und Darlehen an die
Länder. In den anderen Ebenen, vor allem bei den Gemeinden,
ermäßigen sie sich um die Mehreinnahmen aus Zurveisungen und
Darlehen.

Auch die Einnahmen d'er einzelnen Ebenen sind in der doppel-
ten Form des Äufkommens und der - nach Berücksichtigung
der,allgemeinen Finanzzu:weisungen verfügbaren - Einnahmen
aus Deckungsmitteln dargestqllt.

Die volle Gliederung der Äusgaben nach Äufgabengebieten
(Verwaltungszweigen) ist aus den Tabellen B 1 und B 3, die
Gliederung der Äusgaben und der Einnahmen nach Ärten aus
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den Tabellen B 2 und B 4 zu ersehen. HieÄei sind in Tabelle B 1

Jie unmittelbaren Ausgaben in det Summe von Bund, Ländern
und Gemäinden dargeitellt. Tabelle B 3 enthält die Gliederung
nach Aufgabengebieien ftir die F'igenaus'gaben (Anteil an der
Lastenvetteilung) der einzelnen Ebenen.

b) Die ,,Doppelgliederung" der Ausgaben un-d
Eir,r"hÄer, - (Sp.li.tt" Deckungsmittel) nach Auf-

, gabengebieten und nach Arten
(Schachbrettmuster der Darstellung)

In den Tabellen C 1 tind C 2 sind die Ausgaben f'rld nint'"h-
men (spezielle Deckungsmittel) des Rechnungsiahres 1954 in dem
sog. ,,Schachbrettmuster" det Finanzstatistik, d. h. in der.Dop-
p.IgU.a.t".rg sowohl nach Verwaltungszweigen (Aufgaben) wie
.rrÄ Ätt.., därgestellt; und zwar sind in Tabelle C 1 die Gesamt-
zahlen von Bund, Ländern und Gemeinden in der genannten

1. Erkenntniswert der regionat gegliedertenZahlen
Ein besonderer Raum ist im Tabellenteil dieses Bandes der

Zusammenfassung der Ausgaben und Einnahmen von Staat und
Gemeinden in den einzelnen Ländern des Bundesgebiets ge-

widmet. Für das Rechnungslahr 1954 sind die§e regionalen Daten
in den Tabellen C 3 bis C 7 gegeben. Vergleichszahlen dazu aus

den Rechnungsiahren 1953 und 1952 sind in den Tabelleo D 2
bis D 6'enthaltbn.

ln der Form dieser Zusammenfassung det Finanzvorfälle
berder Ebenen, sowohl der' staatlichen wie der gemeindlichen, 

.

äienen die von der Finanzstatistik ermittelten Zahler, der Auf-'
gabe, die ieweiligen Ergebnisse der Äufgaben- und Lasten-
ierteilung zwischen Staat und Gemeinden nachzuweisen'
Darin liegi der §üert dieser Zahlen auch für die praktische
Finanzpolitik und vor allem für die Beurteilung der Etgebnisse
des koÄmunalen Finanzausgleichs. Die erheblichen Unterschiede
im Finanzvolumen der einzelnen Länder, die sich aus dieser Dar-
stellung ergeben, enthalten zugleich Hinweise auf die starke
regioni'le U-ntetschiedlichkeit der Fitanzkraft und somit auf die
Giundlagen und die Ergebnisse des Finanzausgleichs der Länder
untereinander.

III. Die Ausgaben und Einnahmen und ihre Verteilung zwischen Staat und Gemeinden
in den einzelnen Ländem des Bundesgebiets

Form aufgeterlt. In Tabelle C 2 sind die GeJamtzahlen außerdem
nach Ebeän (Bund, Lastenausgleich, Länder einschl' Hansestädte
und Bedin (\West) sowie Gemeinden) gegliedert.

In diesen beiden Übersichten sind für ieden Verwaltungszweig
die Ausgaben sowohl in der Form der unmittelbaren Ausgaben
wie in Jer Form der Eigenausgaben dargestellt. Damit ist für
iede der Ebenen ermittelt, welchen Änteil sie an der Durch-
ktih.o.,g (unmittelbare Ausgaben) wie an 'der Finanzierung
(Eigenausgaben) der Aufgaben der öfentlichen Verwaltung
hab*"n. Arr-ßerdem sind sowohl die unmittelbaren Ausgaben wie
die Einnahmen (spezielle Deckungsmittel) iqdes Verwaltungs-
zweigs in vermögensunwirksame und vermögenswirksame Fi-
nanziorfälle grufpiert. So vermittelt die Tabelle C2 ftu ge-
samtwirischafilich-wichtige, aber auf mehrete Ebenen verteilte
Aufgabengebiete der öffentlichen Vetwaltung (2. B. Schulwesen,
.§/iss-enschäft, Fürsorge, Gesundheitswesen, Straßen) ein Bild
ihres Umfangs, ihrer Finanzierung und ihrer Verteilung auf die
verschiedenen Ebenen.

In den nachstehenden Äosftihro.ri"n wird nicht versuchl,
sämtliche Beurteilungen der Firnnzlage, ihret regionalen Unter-
schiede, der §Tirkungen des kommunalen Finanzausgleichs odet
der Ergebnisse des iänderfinanzausgleichs darzustellen. Sie be-
schränfen sich vielmehr auf Hinweise, in welcher Fotm die
regional gegliederten Zahlerrangaben des Tabellenwerks für
sol-che Beurtiilung ausgewertet werden können. Dieser Aufgabe
dienen vor allem die hier beigefügten Textübetsichten in denen
Beispiele der Auswertung aufgezeigt sind.

2. Gesamtbeträge der Ausgaben und Einnahmen
' von Staat und Gemeinden ,

Ein Beispiel der Auswertung der Gesamtzahlen der Aubgaben
und Einnahmen in der Zusammenfassung von Staat und Ge-
meinden enthält die hier beigefügte Übetsicht 11.

Die absoluten Zahlel des Tabellenwerks sind hier fi.it die
Gesamtbeträge der Ausgaben und Einnahmen auf DM i" Ph-
wohner ,rmgärechnet (Abschnitt II der Übersicht 11). Diese Um-
rechnung veranschaulicht zunächst, wie stark das Finanz-

II. Gesamtbeträge der Ausgaben und Einnahmen in der Summe von Staat und Gemeinden (Gv.) nach Ländern
im Rechnungsjahr 19541)

I. MiII. DM

Unmittelbare Ausgaben
Saldot) der spezielletr Zuweisungenr)

22 125,4+ 2L44,5
20 280,9

20 689,4

29,6
20 659,8

7 277,6
+ 604,2

6 673,3

7 160,9

- " 154,1
.? 006,8

3 990,0
34b,2

3 644,8

3 598,0

46,1
3 644,1

3 688,8
+ 327,4

3 301,4

3 4?4,6

131,8
3 342,8

2 780,1+ 305,3
2 47 4,7

z 407,.4

+ 58,7
.2 466,1

246,6
193,0
053,6

2065,2

3,5
2 061,i

1 307,0
+ 108,8

1 198,3

1 194,6

+ Lg,Z
1 213,8

402,56
33,51

369,05

367,92

5,91
37 3,81

78E,7

+ 135,8
924,5

r35,3
2AO,5
E74,8

188,25
112,04
376,22

339,17

5E,tl1
39f,5E

+

+

1
+

2Eigenausgaben

lufkommen an Deckungsmittelns)
Saldos) der allgemeinen Finanz-

zuweisungen')
Eimahmen aus Deckungsmitteln

Unnittelbare Äu8gaben '... '
§.rääi j ää.'.pJii"tien zuweisungäni)
Eigenausgaben

Auf kommen an Deckun gsnittelns)
Saldor) der allgemeinen Finanz-

zuweisungen6)
Einnahmen aus Deckmgsmitteln '.

II. DItl je Einwohner
47 5,46

45,17
429,99

436,66

505,00
41,93

163,07

196,9 I
10,69

4E6,22

435,51
3f,68

397,86

392,7 5

5,03
397,7E

365,51

8,92
374,43

456,52

459,10

++
531,79

+ 47,201)

,484,59
500,91

19,001)
481,91

422,10
46,36

37 5,14

499,43
12,91

0,77
458,A3

++

+ ++

zus&mnren
Bayern

1 7 8

\{ürttemberg

Länder

davon entfallen auf das Land2)

Baden- Eessen

654

Rheinlend-
Pfalz

Schleswig-
EolstclnNordrhein-

westfalen
Nietler-
sachsen

DaNtellungBform der
-{uBgaben nnd Einnahmen

_15_

0,63
t|38,03

+

+



volumen - in der Zusammenfasrrrrg ,ori Land und Gemeinden

- in den einzelnen Ländern von der Unterschiedlichkeit
der Steuerkraft beherrscht wird, und rvieweit diese Untef-
schiede einerseits durch den Finanzausgleich der Länder unter-
einander; anderseits durch die Mittel des Bundes (für Voh-
nungsbau usw.) gemildelt werden. Diese Äuswertung der Zah-
len wird vor allem durch die - besonders in diesem Band
betont angewsldsls - Darstellungsform det Finanzstatistik
gestützt. Es werden die Äusgaben sowohl in der Form der
unmittelbaren Äusgaben wie det Eigenausgaben und die Ein-
nahmen sowohl ohne wie mit Berücksichtigung der allgemeinen
Finanzzuweisungen errechnet. Dadurch wird das Finarz-
volumen in seiner Höhe sowohl vor Durchftihrung der Finanz-
ausgleiche (unmittelbare Ausgaben und ,,Aufkommen" an Dek-
kungsmitteln)'wie nach ihtet Durchführung (Eigenausgaben
und ,,Einnahmen" aus Deckungsmitteln) dargestellt. /

Die Unterschiede der Finanzl<raft kommen hauptsächlich in
dem auf DM ie Einwohner umgerechneten ,,Aufkommen an
Deckungsmitteln" zum Ausdruck. In diesem sind auch die
speziellen Deckungsmittel und somit auch die Schuldenaufnah-
men aus Kreditmarktmitteln enthalten. Noch stärker treten
die Unterschiede der Finanzkraft in Erscheinung, rvenn die
wichtigsten Einnahmen gesondert dargestellt werden. Dies,
ist in Übersicht 12 fnt die Steuern, Etwerbseinkünfte und Ge-'
btihren geschehen.

Das in DM je Einwohner frir das Ri, 1954 errechnete Äuf-
kommen an Steuern quantifiziert die Unterschiede, die zwischen
den einzelnen Ländern in der Stärke der'steuerkraft be-
stehefl. Die dem Land (nach Abzug des Bundesanteils) ver-
bleibenden Steuern liegen in Nordrhein-lVestfalen und Baden-lVürttemberg über, in Hessen auf und in den übrigen Ländern
unter dem Bundesdurchschnitt, Genau die gleichen Unterschiede
ergeben sich im Äufkommen der Gemeindesteuern.

Neben den Einnahmen aus Steuern spielefl die übrigen Ein-
nahmen, na-I.h aus Gebühren eineÄeits, aus dem 

"Erwerbs-
vermögen anderseits, eine, geringe Roild. Auch bei dieden beiden
Formen der Einnahmen iind - gemessen an ihrem Verhältnis
zur Bevölkerungszahl - die Unterschiede zwischen den ein-
zelnen Ländern erheblich, ,iedoch entsprechen sie nicht den
vor§enannten Unterschieden in der Steuerkraft. So liegen die
Einnahmen aus Gebühren, Entgelten und Strafen in der Summe
von Staat und Gemeind., ,o. in Baden-rVürttemberg über
dem Bundesdurchschnitt und in Niedersachsen und voi allem
in Rheinland-Pfalz unter dem Bundesdurchschnitt. Sonst sind
die Unterschiede zwischen den Ländern gering. \üTesentlich
größer sind.die Unterschiede bei den Einnahmen aus dem Et-
werbsvermögen. Sie iind besonders hoch in Baden-Württemberg
und lfessen (hier wohl hauptsächlich durch den.§Taldbesitz
der Gemeinden) und bleiben in Norddeutschland (Nieder-
sachsen, Nordthein-§Testfalen und Schleswig-Holstein) et[reb-
lich hinter dem Bundesdurchschnitt zurück.

In der Summe aller Deikungsmittel, der allgemeinen *.ie
der speziellen (diese einschl. der Schuldenaufnahmen), sind die
Unterschiede im ,,Äufkommen" erheblich. Auch ftir das Auf-
kommen an allgemeinen Deckungsmitteln gilt der Unterschied
zwischen steuerstarken und steuerschwachefl Ländern. Es liegtin Baden-\ü/rirttemberg und Nordrhein-§Testfalen über, in
llessen ndher beim und in Bayetn, Rheinland-Pfalz, Nieder-
sachsen und vor allem in Schleswig-Holstein unter dem Bundes-
durchschnitt. Die \ü/irkung des regionalen Äusgleichs, den der
,,Länderfrnanzausgleich" haben soll, ist im Rechnungsiahr 1954
angesichts der damals näch niedrigen Ausgleichsmasse (ab 1955
ist sie erhöht) nur wenig zum Tragen gekommen. Die ,,Ein-nahmen" aus Deckungsmitteln zeigen fast die gleichenAb-
weichungen vom Bundesdurchschnitt wie das Äufkommen j nur
in Schleswig-Holstein ist der Abstand zu den anderen ländern
zwar nicht beseitigt, aber doch gemildert.

v_ordr)§cuduhcnung des Zusanmenlntrgs, der zwischen dem Unfang der Finanznase
Länder in der Reihenfolge der Einwohnerzahl geordnet.

12. Die hichtigsten Einnahmen in der Summo von Süaa,t und Gemeinden (Gv.) nach Ländernl) im Rechnungsjahr Ig54

Absolute Betrage etrtnommen aus Täbelle C Zur besaerenJ.-2)
besteht,
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Länder

Ärt der Einnahnen
davon entfallen auf dag Landr)

zusarnmen Nordrhein-
Westfalen Bayern Baden- Nieder-

sachsen
Rheinland-

Pfalz
Sclilestig-
Eolstein'Wrirttemberg Ilessen

1 3 ,t 5 6 7 8\
Eimahmen aus Steuern

Gemeinden (Gv.) .

Zusammetr/..,.,
2. in DM je Eitrwohner

Staat ...
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen,....

3 529,2 3I 260,3
713,8

I 464,5
759,0

820,6 448,6
20s,2

946,8I 6 I
13 I 85,8 D 003,0 2 086,0 2 223,5 1 476,8 1249,0 7t7,8 429.7

180,84
98,73

226,24
120,92

19
92

911,13 139,09
85,1 3

.182,
95,

43
24

106,
78,

14
654!

2/9,57

35,3

347,16

34,8

227,71

34,2

320,56 224,22

' JB,o

' 177,66

34,3

22 1,07 184, 79

3. Anteil der Gemeindel (Gv.) in vE 34,1 37,5 42,6

Einnahmetraus dem Erwerbsvermögen
f. in Mill. DM

Staat .... . .....
Gemeinden (Gv.)

Zusamrnen . . .

292,9
46r,9

7t' 09,8 89,2 30,3
40,3 76,8

17,L 3,9
18,5

754,8 r36,0 782,?

10,89
I,05

178,5 1-O,6 112,2 52,4 22,4
2. in DM je Xinwohner

Staat..........
Gemeinden (GY.)'

Zusaimen . . .

79
1,20
8,24

7,86
17,08

5,28
10,87

16,00

61,2

9,44

87,3

19,94

15,4 ö0,0

10,72 t

57,1

24,93 16,15

67,3-

e.!2
3. Änteil der Gemeinden (Gv.) in yII 68,5

Eimahuen aus Gelluhren, Entgelten,
Strafen

f . itr Mill. DII
Staat..........
Gemeitrden (Gv.) ... ...... 1..... 1 195,5 151,7

349,2
158,7
262,1'

62,4 58,5
74,9

48,6
74,51 1

ZU8ämmen 2 519,2 788,3 501,0 421.5 306,6 250,+ 128,4 723,7

20,90
2. in DM je Einwohner

Staat ...
Gemeinden (Gv.) ..

Zusammen.....

16,79 13,
41, 14

16,56
38,12

18 13,87
11,79

16,47
08

53,41

68,6

54, 70 54,69

69,1

60,76

62,3

46,55

60,3

55,66

7 5,1

39,55 52,92

60,5,3. Änteil der Gemeinden (GY.) in vE 58,3

und der Größe der Bevölkerung sind hier die
der

6



In der Summe von Staat und Gemeinden wird das Äusgaben-
Volumen im Sinne von Aufgabenerfüllung durch die Zahlen
der unmittelbaren Ausgaben dargestellt. Trotz der Gleich-
heit der Aufgaben ist der Umfang und zugleich das Maß ihrer
Erfüllung in den einzelnen L?indern des Bundesgebiets recht
unterschiedlich, Dies zeigt die Umrechnung der unmittelbaren
Äusgaben auf DM je Einwohner (Übersicht 11). In den beiden
steuerstarken Ländern, in Nordrhein-lüTestfalen und vor allem
in Baden-Vürttemberg gehen'sie erheblich über den Bundes-
durchschnitt hinaus, in den beiden steuetschwachen Ländern
Bayetn und Niedersachsen bleiben sie beträchtlich hinter diesem
zurück. Aber die hier zum Äusdruck kommende Korrelation
zwischen Firiarzkraft und Ausgabenniveau gilt nicht für Schles-
wig-Holstein, wo das Niveau der Ausgaben (wohl durch die
Flüchtlings- und die Schullasten) erheblich über dem der beiden
anderen steuerschwachen Länder liegt. t

Die ,,Belastung" aus der Erfüllung der Aufgaben wird durch
den in allen Ländern positiven Saldo der verwaltungs-
zweiggegebenen Zuweisuflgefl und Darlehen gemildert.
Dieser positive Saldo ist zumeist der Niederschlag der Kriegs-
folgenhilfe des Bundes und der'§Tohnbaudarlehen des Bundes
und des Lastenausgleichs. Die Unterschiede in ihtet auf die
Einwohnerzahl bezägenen Höhe sinä zwischen den einzelnen
Ländern zumeist nicht sehr groß. In Bayern und Rheinland-Pfalz
bleibt der Saldo etwas stärker hinter dem Bundesdurchschnitt
zurück. In Schlesrvig-Holgtein dagegen errvächst aus den Mitteln
des Bundes und des Lastenausgleichs für'Wohnungsbau, land-
wirtschaftliche Siedlung und Kulturbau ein die anderen Länder
stark überragender Saldo.

Die den Anteil an den Lasten datstellenden Eigenausgaben
zeigen die gleichen regionalen Unterschiede wie die der Äüf-
gabenerfüllun§ dienenden unmittelbaren Äusgaben. Sie liegen
in den beiden steuerstarken L2indern Baden-\Wütttemberg und
Notdrhein-Vestfalen über, in flessen näher beim und in den drei
steuerschwachen Ländern Bayern, Niedersachsen und Rheinland-
Pfalz unter dem Bundesdurchschnitt. In Schleswig-Holstein witd
der Lastenanteil an den Ausgaben durch die erwähnten umfang-
reichen Mittel des Bundes und des Lastenausgleichs auf das
Niveau der steuerschwachen Länder gedrückt.

Umgekehrt bettachtet, nämlich von den durch das Niveau
der Eigeneinnahmen bestimmten Eigenausgaben ausgehend,
wird also - vorl Schleswig-Holstein abgesehen - ein regio-
naler Ausgleich in der Höhe der der Aufgabenerftillung dienen-
den,,unmittelbaren'Ausgaben" durch die vorerwähnten Mittel
des Bundes und des f astenausgleichs nicht erzielt.

3. Die Verteilung der Einnahmen uhd'Ausgaben
zwischen Staat und Gemeinden in den Ländern

Die in Tabelle C 3 des Tabellenwerks gegebenen Zahlen'
lassen zugleich die Verteilung der Einnahmen und Äusgaben
zwischen Staat und- Gemeinden in den einzelnen Ländern
erkennen. Die wichtigsten der dort mitgeteilten Gesamtbeträge
sind in nachstehender Übetsicht 13 zusammengefaßt. Hier ist zu-
gleich der prozentuale Änteil errechnet, den die Gemeinden an
der Zusammenfassung staatlicher und gemeindlicher Finanz-
vorfälle haben. Diese ProzentzahLen machen die Unterschiede
in det Verteilung. der Einnahmen und Ausgaben zrvischen den
Ländern besonders deutlich.

Diese Verteilung det Einnahmen und der Ausgaben zwischen
staatlicher und gemeindlicher Ebene erhält - zumindest nach
den Zahler, ftu 7954 - zunächst ihr Gepräge,durch die Tat-
sache, daß der Änteil der Gemeinden am ,,Aufkommen" an
Deckungsmitteln im Durchschnitt des Bundesgebiets und zu-
gleich in allen Läädern mit Äusnahme von Niedersachsen und
Schleswig-Holstein niedriger ist, als ihr Anteil an den die Auf-
gabenerfüllung datstellenden unr:nittelbaren Ausgaben. Aus
diesem Gegensatz ergibt sich die Notwendigkeit des kommunalen
Finanzausgleichs mit der Zielsetzung des vertikalen Ausgleichs
der Einnahmen und der Lasten zwischen Staat und Gemeinden.

Die Übersicht 12 erthält die Zahle\ die etkennen lassen, daß
die Ursachen dieses Kontrastes zunächst in der Verteilung des
Steueraufkommens liegen. An diesem sind (im Rechnungs-
jahr 7954) die Gemeinden mit ihren Gemeindesteuern mit 35 vH,
die Länder mit ihrem Anteil an den Bundes- und L2indersteuern
mit 65 vH beteiligt. In den einzeln.tilä.rd.tt ist dieser Ptozent-
satz'etwas unterschiedlich; am stärksten weicht der Anteil der
Gemeinden in Niedersachsen mit 38 vH und in Schleswig-Hol-
stein mit 42,6 vH ab.

DMje
E inwohner

s00

1.00

300

200

100

Schleswig-
Holstein

5IAI EUNDESAMI 57-8AOO

N iedersachsen

UNMITTELBARE AUSGABEN UND AUFKOMMEN AN DECKUNGSMITTELN
, VON STAAT UND GEMEINDEN (GV) IM QECHNUNGSJAHR 1?54 NACH LJq'NDERN

st..t ffiffi St..t
Gemeinden to"l WZ Gemeinden (Gv)

Unmiftelbare Ausgaben I Aufkommen an Deckungsmitteln

Nordrheinrwestfalen Hessen Rhefnland- 
wür?frd#l;rs,,
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13. Verteilurtg der Ausgaben und Einnahrne. ro;'i""lr"r, Staat und Gemeinden (Gv.).nzr,ch Ländern im Rechnungsjahr lg54 1)

1) Zusammengestellt trus Tabelle C 3. - 
l) Zur besseren Veranschaulichung des Zusanmenhangs, der zlischen tlem Unfang der Ifinanzmasse und der Grüße der

Bevölkerung besteht, sind hier die Länder in der Reihenfolge der Eim-ohnerzahl gmrdnet. - 
3) Mehreimtahmen +, Ilehrausgrhen -. - 

r) tr)inscht. Darlehen. -61 Summe von allgemeinen und spcziellen Deckungsmitteln. - 
6) EiNcht. rllgenreiner Umlagen.

Dagegen haben die Ernnahmcn aus Erwerbsvermögen,Ld rrr.
Gebühren für die Gemeinden durchweg grdßere Bedeutung
als fur die staatliche Ebene. Z:ugleich haben zur Finanzierung
ihrer Investitionen die Gemeinden erheblich mehr Schulden
(1954:1485,4 Mill. DM) als die Länder (502,1 Mill. DM) auf-
genommen. Dadurch erhöht sich der Anteil der Gemeinden am
Gesamtaufkommen aller Deckungsmittel auf 46,2 vH
(vgl. Übersicht 13). In Baden-Wütttemberg und vor allem in
Bayern bleibt im Rechnungsjahr 1954 dieser Anteil hinter dem
Bundesdurchschnitt zunick, in Hesseo und Schleswig-Holstein
geht et stärker über diesen hinaus.

Durch die allgemeinen Finanzzuweisungen der Länder
an die Gemeinden werden die aus dem Äufkommen an Dek-
kungsmitteln verfügbaten Beträge bei der staatlichen Ebene'
vermindert und bei den Gemeinden erhdht. Äuf der Seite dei
Staates vetschiebt sich die Höhe der unter Berucksichtigung
der allgemeinen Finanzzuweisungen verfügbaren Einnahmen
zwischen den Ländern noch durch die Zahlungen im Länder-
finanzausgleich. Vor allem bei Schleswig-Holstein sind im
Rechnungsjahr 1954 die Einnahmen aus dem Länderfinanzaus-
gleich höher als die den Gemeinden gezahlten allgemeinen
Finanzzuweisungen.

Als Witkung des allgemeinen Finanzausgleichs zrvischen Staat
und Gemeinden ist letztlich det Gesamtbetrag der Einnahmen
an Deckungsmitteln im Verhältnis 50:50 zwischen Staat und
Gemeinden verteilt. Jedoch gilt dieses Teilungsverhältnis nur
füt den Durchschnitt der sieben Länder. In den einzelnen Län-
dern ist die Relation sehr unterschiedlich. Bei den steuerstarken
Ländern Nordrhein-lVestfalen und Baden-IVürttemberg,und
ebenfalls in Hessen geht der Anteil der Gemeinden an den Ein-
nahmen an Deckungsmitteln über 50 vH hinaus, in den steuer-
schwachen Ländern dagegen liegt er teilrveise erheblich unter der
Hälfte.

Diese Untetschiede im,Änteil, den nach Durchführung des
Finanzausgleichs die Gemeinden in den einzelnen Ländern an
den Gesamteinnahmen an Deckungsmitteln haben, sind zum Teil
darauf zutückzufuhren, daß die speziellen Lastenausgleiche

- insbesondere auf dem Gebiet des Schuhveseos und der
Polizei - in den einzelnen Ländern mit unterschiedlicher'Starke
dutchgeführt worden sind. Als Gegengervicht gegen,den höheren
Änteil an den Einnahmcn aus Deckungsmitteln ist den Gemein-

den in Nordrhein-Vestfalen, Baden-\ü/urttemberg und Hessen
ein höherer Anteil an den Eigenausgaben verblieben. Da§egen
hat in Rheinland-Pfatz, Niedersachsen und vor allem in Bayern
der Staat einen höheren Anteil an den Ausgaben behalten.

4. Einzelangaben über die Ausgaben und Ein-
nahmen von Staat *l,n"rä;.Iden in den einzelnen

Das in den Tabellen C 3 bis C 5 enthaltene Zahlenmaterial ist
so stark gegliedert, daß ähnliche Äusrvertungen, wie sie im vor-
hergehenden Äbschnitt frir den Gesamtbetrag det Ausgaben und
Einnahmen durchgeführt worden sind, sowohl für einzelne Aus-
gabearten wie auch für einzelne Aufgabengebiete möglich sind.
So sind beispielsweise die Petsonalausgaben in Tabelle C 4 und
die Bau-Investitionen in Tabelle C 5 frit die einzelnen Länder in
der Verteiluäg auf Staat und Gemeinden in det Gliederung nach
Hauptverwaltungszweigen angegeben.

14. Personalaufwan{ 1) in der Summe von Staab und
Gemeinden (Gv.) nach Ländern im Rechnunlsjahr 1954

Land!)

Start
'd.-
meir-
den

(Gv.)
Zusilnnlerr

Anteil
der
Ge-

meirF
den

(Gv

Mill. Dlt DNI je
Einw. vH

2 3 5

1 303,4 7 286,7
559,3
4i3,4
350,4

346,6

2 590,1t 512,5
1 328,0
7 toz.?

883,3
528,0

1?9,7 3
168,3E
19 1,45
167,42

196,36
162,62
194.28

49,7
36,3
35,6
31,8

39,2

983,2
854,6
752,3

536,7
343,8

8

\-otdrhein- \1'estfalen
BaI'eril
Baden-Wilrttemberg
Niedersächsen ...
Ilessen
Rheinland-Pfalz
Schlcswig-I{olstein

Zttsarunen . . 5 054,9 3 37r,:] 8 426,3 178,65 40,0

r) Gliederung nach Hauptveru,altungszil'eigen in Tabetle C 4. - 
2) Zllr besseren

Yeränsclnulichung des Zusammenhangs, der zwischen dent Umfang dcr Fi-
nanznrasse unrl der Grirtle der Ilevolkerung bestelrt, sind hier die Lrintler in der
Reihenfolge der Iiinrtohnerzahl geordnet.

-18-

4 5

zusanltnen
Br J'ern llessenWürttemberg

Länder

davon entfaUen rul das Land2)

lladen- ßheinlantl-
Pftlz

ScNesrvig-
Holstein

Nordrhein-
Westfalen

Nibder-
sachscn

6 8

Staat
Unmittelbare Ausgaben ... .

üia;ii ä;*:p";i;iri 
"-2,,i*äi. 

i,, g*. I
-Eigemusgaben

Auf kornmen an Deckungsnritteln6)
Saldo3) der allgerleinen Finanz-

zrrweis rrngeni)
Einnahmen an Deckungslnitteln . .

Gemeinden (Gv.)
Unmittelbare Ausgaben
Saldo3) der speziellenZuweisungenr)
Eigenausgaben .. ...
Aufkommen an Deckungsmitteln5)
Saldos) der allgemeinen Finanz-

zuweis rrngenG)
Einnahnren an Ddcknngsrnittehr

r 284,4

5
8

I 594,0

+

+ 1
1 285,

I 896,7
156,1+ +

503,9
88,0

+ + 29,8
427.it

I
4.j,s
43,7

46,6
47,9

49,4
52,9

242,8
291.8
951,0

+ 782,i
70,376,i

r. uill. DIII

It. Anteit der Gemeinden (G\'.) in YII

1 530,3

Damtcllungsfornr der
Ärßgaben und Einnahnren

1 530,0
| 2O2, t'

.11+1I 41 5,9

891,i

51,i
51,0

44,6
46.0

42.5
45,0

11 182,6
+ 852,?

10 829,9'

11 095,4

812,2
10 283.2

r 826,ß+ 234,0
' 7 592.i

672,7
36,0

636,8

630,9

I4,3
610,ri

684':i
+ 72.8

561,5

563,7

33,5
591-,'2

631,4
+ 172,5

458,9

391,0

+ 106,0
407,0

3 292,8+ 75,8
3 217,O

3 799,2

484,r
3 3t 5,1

3 984,8+ 528,4
3 456,4

1792,1+ 171,3
| 620,7

I 876,3 \

285,2
I 591,1

1 000,3+ 83,1
I OO7,2

1 045,8

73,8
972,7

1 156,3
+ 109,9

1 046,{

I 010,4

+ 70,3
1 089,7

r 210,1+ 102,6
1 737,5

1 128,0

+ cr.J
1 180,3

I 740.6

7 598,2

f 153,4
1 751,6

Unnrittelbnre Ausgrrberr
Eigenausgaben..-....,.. . ' 

:

-A.ufkommen an Dcckungsr»ittelni)
Einnahmer) an Deckunlsmitteln

50,1
49,1

46,4'
50,2

51,4
51,8

46,0
52,4

48,5
46.9

47,2
49,2

44,4
47,5

50,4
46,2

2 163,4+ 111,3
2052,2

' 2 067,8

62,4
2 005,+

+ 108,4
r 638,?

3 36r,7

+ ! 330,0
3 691,7

54,8
51.8

46,9
52,7

1

I



15. Ausga,ben für 4as Schulu-esen in der Slmme von Süaab und Gemeintlen (Gv.) nach Ländern im Itechnungsjahi 19541)

Länder

davon entfrllen auf rlas Landz)
Ärt der -{usgaben zusäIl)nen Nordrhein-

Westfalen
'Rarlen- Nieder-

sächsen
Rheinland-

Pfalz
ScNeswig-
HolsteinBayern Württemberg Ilessen

1 \2 .t 4 6 7 8

r. \tit]. DrI
Staat

Unrnittelbare Äusgaben
üi;;äiä* ;;;;itän z, u*"isu "f m'1
Eigenausgaben ... ...

Gerneinden (Gv.)'
Unrüttelbäre Ausgaben
Saldos) der sDoziellen Zuweisungen')
Eigenausga l)en

Staat und Gcrleindcn (Gv. ) zusammen

2 142,9+ 123,9
2 018,9

540,6
+ - 73,35)

487,3

387,0
30,1

+17,1

386,8
61,6

325,2

9Lt,7
26,7

288,0

212,7+ 6,8
23(i,0

139,2
11,9

1 51,0

1 ,1,3
2,4+ +

t34.2

1 599,2 638,6.+ 30,7
608,0

256,5+ 33,8
223,8

61,9
!85,1

199.
31,

231,
I
6

723.,1
8,5,

131,8
+

85,
14,
70.

o +
72,6

9,6
63,113,5

7 672.7 4

Unmittelbäre Ausgabetr ...
§;iä;äiä;i;D;;itänzt.veis,ng"n')
Eigcnalrsgrl)en

'J 7+2,7+ 110,5
3 631,6

| 179,2 6{3,5+ 3,6
689,9

610,1
0,3

610,4

514,4 366,0 221,5+ 3,0
227,5

204,4

t97.2+ 104,05)
075,3

5,2 1,
;167,1 519,6

,,

II. DU je Einwohner

Stait und Gerucindcn (Gv.) zusanrrrtcn I
Unnrittelbare Ausgaben ......... I
saldor)derspeziellinZrrweisrrngenrl | +
l:igenärrsgabcn l. .. .... .l

79,.34 81,83
7,2 ls\

71,62

i0,25
0,40

69,85

87,g5 I0,04 I -88,00 I

73,10
0,79

78,89

3 t,36 69,13
+ . 0,92

68,21

87,91
,?,09

841822,.r4
77,00

+ + 0,30
st,75

+

Unnrittelbarc Ausgaben
Itigenausgaben .. ..

I
42,
44,.

IlI. Änteil der Gerneinden (Gv.)in vH
i4.2139,9136,61Js.S
56:55)lat,alt6,7l14,6tl 35. 8

,75,0
31,8

?5,5
:i2.04

r) Zusammengestellt aus AngaLen der Tabelle C 6 (Unmittelbhre Äusgaben) unal C 7 (Eigenausgaben). Der Persona-laufwand ist aus Tabelle C 4 und tler Auf-
wandfür ltauinvestitioneno".-ünäiä öärä'"r.,irrä". -'zjZur Uessären Veranschauiichung des Zusammerhangs, der zwisohen dem Urnfang der Fimnzrnasse
/hicr dcr _{rscat,en für das scnulwesln) und der Große der lärhi."rüng uäiteüi, ära hier die-i,ander in (ler Reihenfolge der Einwohnerzahl -geordnet. - 

3) Mehr-
l,j;ffi;;-f:"ffii,;äil;;b";:. :"iini*"r,i ü.td;. - "i vön ään cereinaen rur schurbauteü verwendete zuschrisse des Landes sind in der nechnuns des

l trnds nicht beim Schulwesel, sondern beinr Ver$.altungszuJeig-kriegsfolgen (tseseitigung von Kriegsschädcn) Yerbucht. Um diese Beträge sind die Digerr-
ausgab€n des Stflates zu niedrig.

So läßt sich beispielsweisc det Personalaufwand in sLioer
Verteilung sowohl auf die einzelnen Länder rvie zrvischen Staat
und Gemeinden in der Form der Übersicht 14 darstellen' Danach
liegt der Personalaufwand in der Summe von Staat und Ge-
meinden, bezogen auf die Einwohnerzahl, in Schles'rvig-Holstein,
Hessen und Baden-\ütrürttemberg über dem Bundesdurchschnitt,
in den übrigcn Ländern unter dem Bundesdurchschnitt. Bei der
Verteilung des Personalaufrvandes auf Staat und Gemeinden
fdllt der'bcsonders hohe Aoteil der Gemeindeo in Nordrhein-
\Westfalen aufr). Dagegen liegt dieser Anteil in Rheinland-Pfalz
und vor allem in Niedersachsen erheblich unter defn Bundes-
durchschnitt.

ÄIs Beispiel frir dic Darstellung des Äufivandes fur einzclne
Aufgabengebiete ist in der beigefügten Übetsicht 15 das Schul-
wesefl datgestellt. Die Unterschiedlichkeit in der Höhe des
Schulaufwandes in den cinzelnen Ländern kommt in den auf DI\I
fe Einwohner umgetechneten Beträgen zum Ausdruck. Danach
sind die Äuf'rvendungen für das Schulwesen - gemessen an den

r) ,lb 1954 Landschaftsyeibünde in die Gemeindefrnanzstatistik einbezogen.

unmittelbaren Ausgaben - in Baden-lVürttemberg und Schles-
wig-Holstein . besonders hoch. In Nordrhein-rVestfalen und
Hessen einetseits, in Niedersachsen andeterseits.liegen sie näher
beim Bundesdurchschnitt; in Bayetn und in Rheinland-Pfalz
bleiben sie etheblich dahinter zurück.

Gemessen an deir Eigenausgaben ist die Vetteilung der
Schullasten zwischen Staat und Gemeinden in den ein-
zelflen Ländern sehr untetschiedlich. Veit uber dem Bundes-
durchschgitt liegt der Anteil der Gemeinden an den Schulaus-
gaben in Notdrhein-\Westfalen. Jedoch erhöht sich hier der
staatliche Anteil, rvenn man ihm die Zuschusse hinzurechnet, die
der Staat unter ,,Beseitigung von Ktiegsschäden" verbucht, und
die die Gemeiflden für Schulbauten vervendet haben. In Baden-
Wrirttemberg und Niedersachsen ist die Verteilung det Schul-
lasten zrvischen Staat und Gemeinden so geregelt, daß auf die
Gemeinden im Rechnungsiaht 7954 ein Anteil von etwa 45 vH
entfiel. Erheblich stärker ist der Anteil des Staates an den
Schullasten in den übrigen Ländern; der Änteil der Gemein-
den bewegte sich hier im Rechnungsiahr 1954 zwischen
32 und 36 vH. /
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Inhitt des Tabellenteils

1T;äil::;.:'f:., verwaltungszweigen und den a,l.e,u.-/ei.,nahmearten (nach den
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a) Verwaltungszweige.
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Scitc

23

26

27

29

30,

Tabellen:
A. Ausgaben und Einnahmen der Vorkriegszeit

1. Unmitielbare Ausgaben von Reich, Ländern und Gemeinden (Gv.) zusammen in den-- 
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2. Ausgaben und Einnahmen von Reich, L2indern und Gemeinden (Gv.) zusammen in den
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4. Ausgaben und Einnahmen in den Rechnungsiah6 1913, i925, 7928, 1932 vÄ 19362)

nach Arten ,rna ce'Uietst örperschaften 36
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.
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waltungszweigen

2. Ausgaben und Einnahmen von Bund, Ländern und Gemeinden (Gv.) zusammen nach

Ärten
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4. Ausgaben und Einnahmen nach.^ften und Gebietskörperschaften
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38

39
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D. Äusgabcn und Einnahmen in den Rechnungsiah-ren 1953 und 1952
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;
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r,fd.
Nr.*

01

o2t

IlezeichNurg rurd Inhalt des Verwaltungszweiges

berste Startsorgane nnd nuswtirtige Ängelegelheitetr
Yolksvertrettng'n"",i",j[ig -] I]undesrrrt - Landtag'(Brugerschaft) - Senat

(Bayern)
Andere oberste Stäetsorgane-"ö.ii.ä",.p"lol,ränI l- ginaestanzler I Ilundesmini-§ter f ür- gesamt-

fu;64ü lrragen - Bundesminister für Angelegenheiten des Bun-
ä;.*i;J - Ämt fiir Yerfassttngsschrttz - Ministerpräsident -§laaiiniini.terlu"r - Staätskrntlei - Regierelrder Bilrgermeister' - io"ii"ip"*n"alamt - Pressc- unrl Tnforma tlonsstelle - Reeh-
mrngshof

-\ usrviirtige A ngelegenlreiten

nlelne innere lrerwaltttng
(llinisterialatrteilung) - Regionale \-errvaltrtngsstellen

Stflat

der Stadtstäaten I

Statistiscl)es Anrt I

Sonstige intlere \rerwaltnng (ohne Polizei) 
|

Regierungsprrisidien, Landratsünrter usw. 
I

äi"'rüi"tiäigäti"ttte - Feuersclurtz, 1'euerwehr-scltuler- - - Ge-
meinOeprträLngsamter - Luftschirtz - Technisches Hilfswerk -i'".üirrä*"g.ür"ter - \rerwaltlngsgerichte .-. YerlYlltungs-
schulen und--akadelrien (sos'eit nicht Inchschrllen)

b) GemeiNlen(Gv.) '
Oberste Gerneindeorgane'- o-tiJ,riroenncistoi - llttrqerrttei§tcr - Oberstndt(lirektor -§t*it,tiröt t". - Genreindcdirektor - [[agistrüt - Gemeindc-

"äii."ii"ig - Gemein(levorständ - Strdtverordnete - Gemeinde-
.rt,'ileic"b.a"etc, sou'cit nicht Iachbeigeordncte) - Ileiriitc -Genicinrlerirt liche Abteihrrrgen und Ausschttsse

Oberste Iiieisorganc- l,anii.ot - Xieisl)r;rsident - Oberkreisdirektor - Krei§deputierte

- Kreistag - Kreisrat - Kreisausschüsse
Rechn[n gspriifungsa D rt-' ne"nnä"ä"p.iif,inqslmt - Geilleindennifullgsirntt l)ei den Lar)d-

kreisen
HrruDtverwaltnilg--..LririsbuctiereiÄ 

- Boterutteistercietr - Fernsprechzentralen -Hariptregistratur - IlanJltverwaltungsarrlt - Orgallisationsurt -ieriönntämt-presseaurt- B,echtsamt lur eigene Angelegenheiten
Xinrichtungen für Yerwaltungsnngehdrige-'-iieliietit ant"nkassen - Iiantincn - Schlrlung und Fortbikhtng

der Yerwaltungsangehorigen
Ilinrichtungen der IlauptYerwaltung-"irescfrif.ingsttcllen (ohne \Yerkstrittcn) - lluchbindereien -Druckereien
llesondere Dienststellen dcr rllgeneinen verweltung- rrleitiirge zu Yerbdnden, Yereinen u. dgl. sow€it n-icht bei-son§tigen

Väi*nitung"zweigen nachgewiesen - I'reiwiltige Gerichtsbärkeit-
Gi""at ""üarnt 

j ortsbehörale frir die Arbeiter- urrd Angestellten-

"mi"fr"rung - Stiu)dcaarnb - Statistischer Dienst - Verkehrc-
airit - i'usl"tre.ungsfl rnt - Verwaltungsgericllt - \YrlIlilDgelegcn-
heitet

03 nzweser] (ohne Schuldenilienst)
Ifinanz- und Steuerverwaltu.ng

a) Stäat
Ministeriunr (Ministcrifl hbteilllng)
Allgemeine Finenzverwtltungsbehorden 'lirrndeshauptkasse - IJundesvernrögens' ltild l-lundesbauver-

wiltung - Kosten der Schuldenartfnrhnre - Landeshauptkasse,
nesiednqs- t. IiegierungshauptkäSsen - Verrvrltung des all-
ceiiün"i cn.na' rind Käpitalvermögens sovie des Sonderver'
inögens - Zentrale Kassenverrvaltungel

Steüer- uttd Zollverrvaltung
Schuldenveru'altung
b) Genreiuden ( Gv.)
Finanzverwrtltung /- -fian'-"tei 

- 
'kasse einschl. Nebenkassen - \rcrwftltung des

Sonderte.*,igers, des allgemeinen Kapitalvormögens ltntl tler
Schulden - Vollziehungsamt

Steuerverwaltung, steueramt

sonstices Irinanzs esen
Aiiri f". WertpäDierbereini grurg, \'ersorgungsnnstalt tlt's Ilutules
unrl rler Liinder

tliche Sicherheit ltnd Ordrtung

04

06

07

08

Ilundesgrenzschutz

srcherheitspolizei --' - gci;ilJcnärtspolizel - Gendarurerie - GrenzDolizei - Iiriilrinal'
uirt-- Foiireiscnolen - Yerkehrspolizei- \rollzltgs- rtnd Krirninrl-
polizei - WasserschutzDolizei

öffentliclrc Orrl nttngsaufgaben det Gcmeind-en ( Gv.)
tlisenreine tifenlticträ ordnungsaufgäben (früher Yerwaltungs-
ilii;il, ai" nicht eindeutig einem Verrvaltungszweig zuzüordncn
iir.o "riil in der Regel in orämtngsrinttern bearbeitet,\Yerden (z' l-!'
fli"i tä"tiottä, Feläschutz, Gewörbeaufsicht, Kraftfirhrzeugznlas:
sun g. YCrktaufsicltt, Meldewesen)

c h ts D f I e g e (,, rlstiz und Yerfassungsgerichte)
Justizministerium,JustizverwalhrnS - --
llundesgerichtshof, Staatsgerichtshof - Ordenthche Gerichte -Staais-"u.d Anrtianrvlltsihaften - Strafvollzugs- und Unter-
suchungshaftailstälten - \-erfassun gsgerighte

10

i. E"ln..r""ungen zu den Yerwaltungszweigen und den Ausgabe'/Einnahilearten
(nach den Erhcbungen für iles Rechnungsjahr 1954)

a) Verwaltungszweige

Lfd.
Nr,. ßczeichnung ttnrl Ttüralt des Yerrvaltrmgszrreiges

Schulen
Schulverrvfl ltttng, trfinisteri ntr

Mirlisterialahteilung für Unterrichtslvesen
Sehülaufsiclrt - Sa'huhtite - Sclutlvenvaltttngsbehörden

Yolks-, Ililfs- und Sonderschulen

Mittelschulen
.A.uch Real-. Rektorats- oder Lateinschulcn
tungen der volksschulen mit dern Lehrziel

Höhere Schulen
Berufssclutlen (Pflichtfortbildung)

fles'crtrliche. hausu'irtschaftlicltc, kaufirtinnist)he und lrrndrYirt-
sclurftliche lJemfssclrulen

Ilerufsfirchsclmlen
iantlwirtschaftliclle nnd sonstige }iemfslhchschuletr, rvie Hnndels-
rrnrl hrrltere l{rnrlelsschulen

Frrchsclrulen
tr'ichscluleu fur geu'erbliche, handwerklichc, ktufmtinuische,
kursthao(l\Yerkliche, lnndrvirtscltaftliche ru)d sozitrle Ilemfe' \'cr'
\valtungsfachschulen
Techniiche tr'irchschulen für Hoch' und Tiefbau. für Ingeniertre,
Werkmeister usrv. - llergschrtlen - Krtltltrbauscltttlert

Übriges Schulweselt
Akädernie der Arbeit - Alutnntte, [ntenratc, Konvikte utrd Land-
ichulhernre rrrit Schulbetrieb - Landesamt f[r Kurzschrift -ireiiieüe,iina. - Scllrlärchiv - Schulbildstelle - Studienrefe'
ic,naarausL,itttung - Sprlcltunterricht fttr Lelrrcr - Sclmlbrtch-', r.ertac

issenscltaft. Kttns i rtlld volksbildult g
Eochsclltletl)

(ohne -Kli ttikott tler l\fenschenhcilkrrnrle)
rr.."ii"r"" der bilttentlen Künste - I3ergakadeurien - tJerufs-
.,,äro"ni"cfre Akaderrrien - Forsthochschulen - Eandelshoch-
Ä"iüifin-- Xo"t"rvatorien rls Eochschulen - Landwirüschaftliche
Un-"t .iltr.rt"" - Lehrerbilrlungsrrutalten (so\Yeit If ochschulen) -I\Iusik- rurd Theaterhochschulen - Pirdagogische Akldemien -ptifo.soniriscfr-ttreolosische Ilochschulen - Technische IIoch-

""n"i"n'I Tierärztlictre Eochschulen einschl. Kliniken - Uni'
iorit.ii"" un(l Universitätsinstitute - Versuchsgiiter (soweit den
ffääiiscjiuten tngegliedert) - Yerrvaltungstrkadenien (soweit lfoeh'
sclrulett)

Hochschulklinikenr)
(der trtenschenheilkrtnde)

Sonstise wisscrlschaft
nn-"fr"-ä[uten iorveit Äusgaben/Einnahnlen bei Geureinden atftrllen
Wiii"r,i"tinftti"t,e Institdte (soweit nicht Universittitsinstitute)'

ii"it, fur lloalenforschung - Anstalten für Get'ässerkunde -lichi oioeiscne Tnstituie - Bibliothcken und Archive - Rioh-

"iictre Aistatten - Geohrgische Landesanstalter - Kon§ervato-
iien - lteteu.ot,|gische Stttionen - Observatorien - Oslertropa-
irLstitut - Stern\Yartell - \'ogelschutzwarten

Theater un(l trIusik-.Eü;;" theater uIrd. Konzertunternehnen so\Yie -tseitrrigc an
r.ä?iriä uniein"trnen - Festspiele - Freilichtbiihnen - Jtgend-
»irfr"i" - Pässionsspiele - \rolksbrihnen - Wanderbühner -
Zuschüsse art Gesangvereine

sowie dte Auflrarrtieh-
der Mittetschulen

Sonstige KrrltrrrPfl ege, Kirelte
Iiini"sieriun (Miniiterialabteihtng), Krtl turbehörde der Qtttdtstaa ten
lflg.ri*irr" Verwaltung der Wissenschaft, Kunst unrl \rolksbildrtng-- 

ÄibeiteruuterrichtsLrurse - Rotanische Gnrten - Errverb von
,titeilinuern, Kuustgegenständen u. dgl' - l'reie Hochschulen -rtelnrat- "nd Landsahäftspflege - Kunstmmmlungen und -aus-
*[äii""gen - T,ändes-, BeTirts', ProvinzialkonserYat-or - Lan'
ääistettä für tr'amilienkunde - Iluseen - Natur' und Denküal-
i"ir,rt, - Schlosser und Gärten.von uberwiegend künBtlerischer
iaeiListorisctrer gedeutung - Str{Ltgrrinalungsfeiern - Stldien-

' itiä.",g des Dcutschen volkes - Trachtenvereine - Unter-
;ait'ri,;c von Kunstbestrebungen - votksbüchcreien' Lese'
lrnll"r, i Yolkshochschrtlel - \'olkssterrrrvatten - Zoologische
Glitterr

Kirchliche -tngelegenheiten-- 
tüiiristcriatatiteilirng - ßildstöcke - Kirchcnhatrdnrlelreu rtntl
-iisititi""e - I'ttrenatslasten - Unterlrnltung von Kirchen-
oin,lt",i u,xt -uhren - Zuseltttsse an Kircllctl und Reliciolls'
äerrreirochrrften. Prieste§elllilnre llrul )lissionsscltlllell

EiDrichtrugen der allgetleinen I'ursorge-'rüirr"ü[ii"*. 
- Aitörsheime - I]lilrdenheirue - ltiirgera§]'le,

-fräuiei, -treiu,e - Ur\verbsbeschr.inktetrwerkstättelI - Ert'erbs-
fo*ümJri"e - Hcirne ftir enthssene Strafgefnngene - Ifospitäler
inictrt Krurrlienlrirttser) - Kriippellleilrlc - Obdrcltlosenlleilue -i;üiüro*rrr"i.,c - Rcntnerhiiine - Siechenheinre - Soziele-C"ii"lr[irritf" 

- Taubsturruuenheittre - volksküchen - wiirlue'
stubel - \\'attdcrcrherbergen - Wohmtifte

'2i'

18

20

2t

22

,6

11

t2
13

14

15

t6

1,1-

24

.) Lfd. Nr. der Tabelle C 7,2, 4 bi§ 7. - 
1) Nur lJund untl Lrinder

t



Lfd.
Nr,r Bezeichnung und Inhalt deB Verwaltungszweiges

31

43

14

46

28

29

BO

34

dc

36

38

,
39

40

4t

42

Eriegsfolgenhilfe
leistungen im Rahmen der Yorschriften des Ersten überleitungs-
gesetzes in der tr'assung vom 21. Äugust 1951 (BGBl. I S. ZZ9) und
durch weiterhin getroffene zusätzliche Regelungen

Einrichtungen der Kriegsfolgenhilfe,
X'lüchtlingslager - Grenzdurchgangsla ger - Eeimkehrerlager -'Wohnlager

Eürsorgevemaltung
Filmorgcamt - Fürsorgebehörale - Landesfürsorgeverband -landeswohlfahrtsamt
l'erwaltung der allgemeinen Firrsorge

Fürsorgeärzte - X'ursorgebeiräte - Fürsorgedezernent - tr'ür-
sorger und X'ilrsorgerinnen - Pflegeamt füi Geftrhrdete - Sach-
bearbeitung der gesamten Fürsorgeangelegenheiten

Yerrvaltung der Kriegsfolgenhilfe
X'liichUingsarnt - Frirsorgestelle für Kriegsbeschddigte und
I{interbliebene - If eimkehrerbetreuungsstellen

Soziale Kriegsfolgeausgaben des Lästenarrsgleichsfonds und Zuschrisse
an den Lastenausgleichsfonds

Ausgäben des Lastenausgleichsfonds
Ausbildungshilfe -, Eausratentschzidigung - Ileimforde-
rung - Unterhaltshilfe - Wälrrungsausgleich

Zuschusse an den lasteneusqleichsfonds
gem. § 6 Äbs. 1 LÄG (Vcrmogensteueranteil)
gem. § 6 Äbs. 3 LÄG (Beitraß der ciffentlichen Eaushalte)
Anteil an der Erstattung von yorschußzahlungen fur Teuerungs-
zuschltige gem. § 355 I,ÄG

Yerwaltung des Lastenausgleichs
Bundes-, Landeeusgleichsamt, kommutr&le Äusgleichsümter

Umsiedlung unrl Auswanderung
einschl. Rückfuhrulg von Deutschen aus deD Ausland

Kriegsopfer (eir»chl. Unterhaltsbeihilfen fiir Ängehörige von Kriegs-
gefangenen)

Entsch?idigung an ehe-malige Kriegsgefangene
l'ersorgung von verdriingten Angehörigen des ötrentlichen Dienstes
und ihler Ilinterbliebenen
Unterhaltsbeiträge filr ehem. berufsmäßige'Wehrmachtsangehörige
und ihrer Ilinterbliebenen
Behörden der sozialen Kriegsfolgelasten

Iltinisterium für Yertriebene (Dtinisterialabteilung), Landesamt für
Yertriebene
tsundesausglcichssteUe - DieDststellen für die Regelung der Unter-
bringung und \-ersorgung der unter G 131 fallenden Personen -Versorgutrgsdmter

Ärbeitslosenfursorge
Arbeitsbeschafuugsma ßnahmen

Ärbeitsplatzilarlehen des Lästenausgleichsfonds - Wertschafende
Erwerbslosenfürsorge utrd Arbeitsbeschatrungsmaßnahmen (soweit
nicht auf Verwaltungszweige aufgcteilt)

Zuschässe an Träger der Sozialversicherung -
Zuschüsse en die Rentenverslcherung im Rahmen der Kriegsopfer-
versorgung sind unter lfd. Nr.34 enthalten

tr'örderung der freien Wohlfahrtspflege
Beitr:ige und Zuwendungen allgemeiner Ärt an Organe der freien
WoNfahrtsljflege, wie Arbeiterwohlfahrt, Caritasverband, Evan-
gelisches Ililfswerk, Rotes Kreuz, Innere Itrission, jüdische Wohl-fahrtseinrichtmgen ,

Jugcndhilfe, Iimichtungen der Jugendhilfe
Landesjugendamt, Jugendbehorde, Jugendamt

Amtsvomrundschaft - Gemeindewaisemat - Jugendfitsorger
(innen) - Jugendgerichtshilfe - Jugendwarte(innen) - Pflege-
kin tleraufsicht - Schützaufsicht

-Ällgemeine Jugendhilfe gemaß Reichsjugenrlwohlfahrtsgesetz und
lilndesrechtlicher Ausfülmngsbestimmungen - Beitrdge und
Zulvendtrngen an Yerbände und Vereine der freien Jugendhilfe

Kleinkinderftusorge - Unterbringung in fremden oder eigenen
Iinrichtungen und Anstalten der halbofenen oder geschlossenen
Jußendhilfe

Eimichtungen der Jugendhilfe
Bastelstuben '- Erholungsheime - Erziehungsheime und
-anstalten - Findelhduser, Waisenhäuser - Kindergärten -Kleinkinderschulen und -stuben - Lehrlingsheime - SchüIer-
heime, Jugendwohnheirre (soweit nicht einer Schule ange-
Bchlossen) - Tagesheime fiil in Ausbildung begritrene Jugendllche

Sonstiges Sozialwesen
Ministerium (Ministerialabteilung)
Ärbeitsgerichte - Ärbeitsschutz und Gewerbeaufsichtr) - Betrieb-
liche Ältersfümorge - Sozialgerichte

Gesundheitsrvesen
Krankenhduser, Eeilstätten, Entbindungs- untl Wöchnerinnenheime

Äugenheilanstalten - Gerresungs- und Erholungsheime für Erwach--
Bene - Kinderheilanstalten und -kurheine - Kliniken (soweit
nicht Eochschulen angeschlossen) - Krankenhäuser einschl. Äpo-
theken, Schwesternschuletr u. dgl., die mit dern Betrieb eines
Kratrkenhanses untrennbar verbunden sitrd - Lungenhellstrittetr-
QuaratrtäneeiDrichtungen

noch: I. Erläuterungen zu den Yerwaltungszweigen und den Ausgabe-/Einnahmearten
(ndch den Erhebungen für das Rechnungsjahr 1954)

noch : a) Verwaltungszweige

1) Nur Butrd unal Länder. - 
2) Nur Gemc.lnden (Gv.)

_1L_

Lfd.
Nr.. Bezeichnung und Inhalt des Verwaltungszweiges

49

ö0

52

co

47

48

53

54

Anstalten für.Nerven- und Geisteskranke
Änstalten fitr Epileptiker, Geisteskranke, Gemütskranke, Nerven-
kranke, Psychopathen und Schwachsimige

Sorotigd Einrichtubgen
Ambulatorien - Bakteriologische und chemische Untersuchungs-
anstalten - Beschaffungsamt für Eeilberlarf - DesinfekHois-
anstalten - Elektrophysikalische und hygienische Irutitute (soweit
tricht wissenschaftliche Eiuichtungen) - Geschlechtskrinken-
beratungsstellen - Eebammenfortbildungskume - Impfanstalten
- Erankentraßportwesen - Krebs- und Krüppelberatungsstellen
- Medizinaluntersuchungsdmter - Miltterberatungsstellen -Röntgenilstitute - Sprachheilkunde - Stillstuben - Tages-
erholungsheime - Tuberkuloseberatungsstellen - Zahnkliniken(mweit nichü Eochschulen angeschlossen)

Übriges Gesundheitswesen

'Wohmaumbewirtschaftung

Sonstiges Bau- und'lYohnungswesen
Ministerium (Ministerialabteilung), Bau{erwaltungsbehördet
Bauaufsicht - Bauhöfe - Baustoffprüfamt - Förderung der
Bauforschung - Hochbau- und Maschinenamt - Katcsteryer-
waltugen - Yermessungsämter - Vermessung und Landespla-
nung, Std.dtebau und -planung

Lebensmittel usw

Gesundheitsdienst
Bundesgesundheitsamt, Gesundheitsämter
Förderung der freien Gesundheitspflege - Gemeindoschwestern
- Gesundheitspflege j Eebammenwesen - Impfwesen -Kreisri,rzte - Mutterschafts-, Sriuglings- und Klelnkinderpflego
- Schulgesundheitspflege - schulzahnpflege - Seuihen-
bekdmpfung - Tuberkulosebekämpfung

leibesübungen und Jugendpflege
Leibesübungetr

Ällgemeine Botreuung unal X'örderung der Leibesübungen -Aufwendungen für Sportyeranstaltungen usw. - Krelsport-
Iehrer
Eigene Einrichtungen der Leibesübungen und Zuchilsse an
fremde Eimichtungen, wie Berghütten, Eisbahtren, Rodelbahnen,
X,ollschuhbahnen, Schwimmstadien (soweit voruiegend f iir sport-
liche Zwecke), Sportberatungsstcllen, Sportplätze, Sportschulen,

_ Tennisplzitze, Turnhallen (soweit nicht bet Schulen)
Jugendpflego

Alle Maßnahmen zum Wohle der Jugend (soweit nicht Jugend-
lilfe) - Irholungslager - Jugendberatungsstellen - Jugend-
herbergen - Jugendpfleger - Zeltlager

Bau- und Wohnungswesen (ohne Straßen)'Wohnungsbau und Wohnsiedlung
Bereitstellung yon Siedlungsgelzinde - tr'örderung des sozialen'Wohnungsbaues durch Zuschus8e und Baudarlehen aus öffentlichen
Mitteln an gemeinnützigo Siedlutrgsbaugenossenschaften, Eeim-
st.ittengesellschaften, §iedlungsverbiinde u. dgl. - Kleingartel -Sonstiger Wohnungsbau sowie Beteiligungen an Wohnungsbau-
genosseßchaften uud -gesellschaften

gleich, TraNportyerluste
Ällgemeine Fcirderung der Landwirtschaft

Zuschruse an Verbiinde u. dgl. - Subventionen frir Saatgutver-
billigung - Betriebsbeihilfcn zur Verbiltigung von Dieselkraft-
stolf - Aufbaudarlehetr des lastenausgleichsfonds für die land-
wirtschaft

Somtiges aus Landwirtschaft
Reraüungsdienst - Bodenkultur - Bodenreform l- Eagelver-
sicherung - Milchwirtschaftsförderung - Milchtvirtschafbliche
Lehr- und Untersuchungsanstalten - Pflanzenschutzämter -Rebenzüchtung - Saatruchtnnsüalten - Rinderversicherung -Schädlingsbekämpfung - Versuchsgriter und -felder - Yieh-
seuchenbekdnrpfung

Landwirtschaftliches Siedlungsrvesen I

Tiergesundheit und Tierzucht (ohne Pferdezucht)
Tierzuchtämter - Tierzuch0iNpektoren - VetcrinLruntersu-
chungsamt - Förderungsmeßnahmen - Kreistieriirzte - Züchb-
überwachungsdienst

Clestütsverwaltung und Pfertlezucht,
n'oretverwaltug
Wasser- und Kulturbaur)

Talsperren - Wasserversorgung - Wassemirtschaftsverwaltungen
- Be- [nd ]trntwi,sserung - Deiche - X'lußregulierungetr -Gewisserkunde - Eochwasscrschutz - Eydrographischer Dienst
- Landgewinnung - trteliorätionen, Drainagen usw. - Neuland-
kultiyierugen - Ki.isteNchutz und Dünenwesen - Strandschutz-
werke - Schleusetr

r) Lftl. Nr. der Tabelle C 7,2, 4 bis 7. 1

Kosten für die

Lebemmittel

Yorratshaltung landwirt-
inländischen n'hchs- und

Düngemittel, Futter-

für trrachtaus-
und aodero

Yerbände der



Lfd.
Nt. r Bezeichnung und Inhalt des Yerrvaltungszweiges

57

58

59

60

62

63

64

noch: I: Erläuterüngeä zu den Ygrwaltungszweigen und den Ausgabe-/Einnahmearten
(nach den Erhebungen füi das Rechnungsjahr 1954) \ - i

' \ ' r-r ,r----------l:-
I noch: a) Verwaltungt'*Lig" ' \

dels
tr'orderung des lremdenverkehrs r

Sonstiges au1 Hantlel, Indusirie und Gewerbel) - '
Ministerium (Ministerialabteilung)
-q.uß;nhanaeßtontore, Außenhändelsstellen - Banken- und Ver'/ iicheiungsaufsicht - Brandversicherung - Deviserotelle - Elch-
wesen (Ländeseichalirektionen, Eichämter) - Landesgewerbeämter
(soweit nlcht Aufeaben der Gewerbeaufsicht) - Landeswirt8chaft§-
imt una andere Bewirtschaftungsstellen (soweit nicht Emährung)

- Materialprüfungsämter - Ministerium firr wirtschaftllche
Zusammenar-beit, (Märshallplan) und nachgeordnete Dienststellen-
Patentamt ; \'ersicherungskammern

Flurbereiniguagsänter - Kulturbauämter - Urdegungsbehörden
Soßtises aus Ernrihruns, .Land- und Forstwirtschaftt-Iuiniiterium (1\tinisteiialabteilung) - Forstwirtschaftliche Ver'

suchsarotalten - Moorwirtschaft - Wildschaden und Jagdschutz

- Fischerei

andel, Indugtrie und Gewerbe
Prelsüberwachung
Wirtschaftsfortlerun g

tr'örderung der nnergieversorgung, Remontage -- St'ützungsmÄß-
nit-L"??ir"hte u-"na nisei--rörderung äes Exports und dör
Äuslantlsmessen - Messen untl Ausstellungen - Preisausgleichs-
maßnahmen für die MineralöIindustrie - Aufbaudarlehen dbg
Lastenausgleichsfonds
,tügemeinö foraerung des Yerkehrs im technischen Sinne'z), z. B.

-disenbahnen, Kleinbahnen, Luftverkehr,.Schiffsverkehr-
Änsiedlung von Intlustrie, Gewerbe und Behörden - X'örderung
des llanttüerks, Innungswesens, heimatlichen Gewerbes und Ean-

Ierkehr
Straßeü, Wege, Brücken

ÄllgemeiDe Tiefbeuvervaltung - Bundesa4stalt für Stra-ßenbäu -Buidesautobahnen - Buntlessdraßen - Landstraßen I. und II.
Ordnung - Sonstige Straßen, 'Wege (jerveils einschl. Brücken) -§traßenbauverwaltung'

Wasserstraßen, Schifahrt, E:ifen
Seewasserstraßen,' Seeschiffahrt, Seehäfen

Ämt fiir Eafen und Schiffährt - Eafen- und Umschlagein-
richtungen

Bimenwasserstraßen, Binnenschiffahrt, Bimenhäfen
Wasserläufe und Wasserbau!)

Beiträge utrd Zuwendungen an Deichverbäride' Flußunterhal-
tungsvärbände, Wassergänossenschaften - Dämme,. Deich-
baulen - Eoähwasserschutz - Eydrographischer Dienst -Kanäle ats 'Wasserstraßen 

- Rdumung, B,egulierung, X,einigmg
der Wasserläufe - Schleurcn -'Talsperren - Uferschutz -Wasserwehr \

tlbrises Verkehrswesen
Miäisteriurn (ilidisterialabteilung)

Aufsicht über Privat- und Kleinbahlen
Straßenverkehr

Gebietsverkehrsleitungen - Kraftfahrt-Bundesarnt -. Straßen-
verkehrsdmter - Straßenverkehrsdirektionen

Sonstige Angelegenheiten des Verkehrsl)
Ä[gärnelnö Föltlerung des Verkehrs im technischen Sin.ne, z. B.' Eisenbahnen,Kleinbahnen, Luftverkehr, Schiffsverkehr

Oberpnifungiamt fiir die höheren technischen verwaltungs-
beamien --Betriebsbeihilfen 

zur Verbilligung von Dieelkraft-
stofffür die See-, Küsten- unil Binnetrschiffahrt - Verkehrs-
amt der Stadtstaaten

rfd.. Nr.. Bezeichnung und Inhalt des Yerwaltungszrveiges

65

66

7L

i2

68

69

?o

71

Sonaleryernögen (ohne Yeiwaltun'g)
Gemeindegiiedeivernogen wie A llmenden, Bürgergenuß, Gemeinde-
nutzungen u. dgl. - Iläuszinssteuerhypotheken .- Stiftxngen'
soweit ;ie nichiauf die einzetnen Verwalt[ngszweige aufgetcilt
werden können

'Wirtschaftsunternehmen
Wirtschaftsunternehmeni die nflch der Xigenbetriebsverordmtng
oaler als negiebetriebe nit kameralistischer oder kaufmdnnischer
Buchführung geführt werden
Yerpachtete wirtschaftsunternehmen'Wirischaftsunternehmen nit eigeuer X,echtspersönlichkeit (ver'
gesllschirftete Unternehnen, deren Kapitalanteile' sd'ntliclt im
Eigentum votr GebietskdrDerschafterr sind)

, Beleilisunsen an Wirtschaftsunternehmer l)rit eigener X,echts-
' persönfichieit,-sofern sie nicht cine bloße Vermögensanlage dar-

stellen
Versorgu ngs unternehmen

Ilektrizitäts-, Gas- und Wasseryersorgung '
Änschluß an x'er[versorgung - Beteiligtrngen an versorgungs-
unternehnten - Konbinierte Versorgungsunteroehmen -Verteilerbetriebe

Yerkehrsu nternehmen
Straßenbahnen, Autobusse - Urrtergrundbahnen, Ilochbah-
nen - Kleitrbahnen, Drähtseilb&hnen, Gebirgsbahnen
Ilafen- uud Unnchlagunternehmen
trlughäfen, auch Betailigüngen an l,uftverkehrs' und Dlug-
hafengesellschaften
Sonstlge verkehrsutrternehmen

Kombinierte Yersorgungs' uid verkehNunternchmen
Banken unil regionale Kreditanstalten, auch l'ersicherutrgsgesell-
. Bchaften
Unt,i.ü"irÄ"" der Yerkehrsforderung (sori'eit sie nicht als Neben-

betriebe zu einem atrderen Verwaltüngszweig gehören)
'Gaststritten - Gästwirtschaften - Ilessehallen - Ratskeller

- Sttdthallen - Theatergaststätten - Weinkeller
land- und forstwirtschaftllche Unternehmen

Domauen einschl. Weinguter - Fischereibetriebe - Forsten
(Ftirstereien alsTeile desForstbetriebes, B,dvierförstereien usrv')
l- Gartenbaubetriebe - Molkereien und Mosterelen (wenn sie
lanalwirtschaftliche Nebenbetriebe sind) - llustergiiter -Obstplantagen - Viehzuchtbetriebe - Wipsenwirtschaften

Kur- und Badlbetriebe, Mineralquelten, sow<iit als Unternehmen
gefullrt

Münzbetriebe
Sonstige wirtschaftsunternehmen

Äpo[heken - Rergwerke - Brauereien - Krane - Stein'
biüche, Kies- und Sandgruben (sorveit nicht bei Bauwe8en oder
Verkehi) - Industrieue und gewerbliche Unternehmen

Besatzungskosten
Besatzüngskosten einschl. Auftragsäusgaben I urld II sol'ie eut-
sprechende Ausgaben der Auslaufzeit

Besrtzungefolgekosten ' .- Ei;;hT A"hi"üungen der Läntler nach § 6 Äbs' 1 des 1. Über-
leitungsgesetzes

Wiedergutrnachung und politische Ilefreiung
Entschädigungsbehdrden

iandesaät f=ur Wi ertergutmaclmng - Landesentschädi gungsant
WiedergutnHchuru
- wieaärgutmaching an Isrlel - Leistungen nach dem Bundös-

erganzuigsgesetz zir Entschädigung frir Opf,er d-er nationalsozia-
listisctren verfolgung (llEG) und nach deu Landesgesetzen

Politische Befreiung (Abwicklungsstellen)

Kriegsschadenbeseitigung und Wiederaufbau(soweit nichi aufgeteilt)
Aligenreine, einzelnen- Verwaltutrgszweigen nicht, zuzurechtrende
Trilmmerbeseitigung sowie Enttriimmerungsmaßnahrneu auf pri-
vaten Grundstücken

Übrige Kriegsfolgelasten
BeiatzundÄtoslenamt - Feststellung§behörde - Kriegssohäden-
ämt

lgelasten (obne soziale) -

Vermdgenskotrtrolle

Vermogens
i -'f,andesamt für die Beaufsichtigung

- Iläuptburo fiir Vermögenskotrtrolle und

fursorge - Zuschüsre ftlr
Zuschuß an das Ämt für die
schusse für .tsombenopfergraber,

Zt-
EZ.

Grabstdtten
oiä,i§tliäääüii. atlgeneine Kriegsfolgen bci tlJn Gerneinden (Gv.)'

chul-rlen und Schulrlendienst (Gemeilden (Gv.) nur soweit nicht
aufgeteilt) I
Schirldendiemt fur -{usgleichsfordemngen - Sonstiger Schulden-
dienst : Schuldenaufnalmren (staatliche ferwaltungeD, soweit nicht
aufgeteilt)

Larrtler

rwerbsvgrmögen
Allgemei[es GmDdverrndgen

Wohn- und Gesehtiftsgrundstücke
. llebaute Gflrndstücke wie Beamtenhduser (volle[dete Bauten),
Mietwohngründstücke, die in eigener Regie erbäut wurden (nach
ihrer Vollendung) u. dgl. - Wohngruntlstücke (atch Geschäfts-
grunrlstucke), die mietrveise anderen Gebietskorper§chtlften fur
\-erwnltungsstellen überlassen sind

- Sonstiges GrundYetmögen
Ulbebaute Grundstücke

Ausstellüngsgeliinde - Bauldndercien - Rleichplätze der
Gemeinden - !'estwiesen - Industriegelände - landwirt-
schaftlich genutzte lrinzelgrundstücke

Grundstücksgleiche Rechte
Erbbaurec[te - Erbpachtrechte - Fischerei- uld Jagdrechte

, (nur so\yeit auf eigene Grundstucke entfallend)

.) Lftl. Nr. tler Tabelle C 1,2, 4 bis 7. - 
1) Nur Bund und Länder. - 

2) Nur Gemeintten (Gv.)
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talten und Einrichtunge
- Stadtentwässerung --verwertung - Straßenreinigung,'Euhrpark,

- Feuerldschwesen - §chlacht' und Vieh-
Park- und Garten-

Leihanstalten BadeanstalteII usw.
kommunalet und Eimichtungen dlrrch die

Zua Rricksicht
die w-eder zum Ver-

Vermögen der
zum oder zum noch
ZI den oder dem gehören.



noch: I. Erläuterungen zu den Verwaltungszweigen und den Ausgabe-/Einnahmearten
(nach den Erhebungen fur das Rechnungsjahr 1954)

b) Ausgabe-/Einnahmearten

Ksp.
der 13ezeichnttng rtutl Tnhalt der Ausgrl)e-/tr)inrahrreartTab. C

1u.2

1

4

5

?

8

Unmittelbare Äusgaben ./
Vermögenslrnlvirksame Au sgabel
Personalausgeben

Zu den Personalatsgaberi firr Beamte, Angestellte und .Ärbeiter
zdhlen :
Bezüge der Beämten- \'ergütungen bzs. Löhne där stdntligen,im unnittelbaren Dienst stehenden Angestellten und Arbeiter
(Zahlungen än unstcrdig Beschdftigte in Sprlte 2, 5 oder 10) -llezüge der Ileamtenanwarter
Ruhegehtilter und.-lohne - Wartegelder - \Titwengelder -Wäisengelder - lleiträge an fremde Pensionskassen

- Arbeitgeberanteile zur Sozialversicherungund Zusatzversicherung
- Beitriige an frenrde Besoldungskassen (2. B. Iteamtenbösoldungs-
verband) - Deputate: DieRstprämien - Gratinkationen - Über-
gangsgelder, Abfindungen beim Äusscheiden - Überstundenver-
gutungen
\-ergilturigel lirr nebenamtliche Tritigkeit - \-ergütungen fur
hauptberuflich auf Gmnd eines Kollektivvertrrges tntige Kräfte
(2. Tl S( hwestern)
Beihrlfen und Untersttrtzungen - Trenlmngsentschadigungen,
13eschrtft r grrn gsvergritlr ngen
Aufivartlsentschädigungen firr ehrenalntlich tätige Beante - Yer-
gutungen (Remunerationen) fiir nebenberufliche Tritigkeit, z. B.
an Privatärzte fill Wahrnelrmung der Geschafte als Fursorgearzt,
Schularzt usrr.

UnterlEltuilg und hsttndsetzung von unbeweglicheDr Yermogen
Unterhnltung so\vie bauliche fnstandsetzung iI und an Geba[der
rtnd Bestrndteilcn der Gebäude rrnd GrundstriLcke, die baulich oder
niet- und nagelfest rnit den Gebäuden oder Gnrndstucken dauernd.
Yerbunden sind
'Tiefbauanlagcrr

Ünterhattung und Instandsetzung von Brucken, Däl)rnren, Deich-
._ balrtcn, Sträl3en. Wasserbauten, Wasserlaufen, rrUegen
Ülrnge Anlagen

Unterhaltung u[d Instandsetzung von Appäraturcn, maschi-
nellen Anlaßen. Iftrschinen usrr., die mit Hoch- oder Ttefbauten
rerbundel sin(l

Zinserr
fur Schulden aller Art

ZrNyeisungen nn Zweckyerbirnde, solßtige Korpersclraften, VerbiiDde
rr. dgl.

Zuschusse u. dgl. z. B. an
Baugenossenschaften (gemeinnützige), Schulzweckverbande, Flur-
genossenschaften, tr'lrrßunterhaltungsgeuossenschaften, Siedlungs-
genossenschäften, -gesellschaften, -verbände
Zahlungen an
Trager der Sozialversicherung, Bundespost und Rutrdesbahtr,
Genossenschaften, sonstige öffentlich-rechtliche Körperschaften
sowie deren Schulen, Eimichtungen u. dgl., Innungen, Industrie-,
Ifandels- und Handwerkskammern, Stiftungen, gemeinnützige
Verbändeund Vereine (2. B. Jugetrdherbergsvereine und -verbande),
landwirtschaftliche Yereine, Naturschutzvereine

I

Übrige vermdgensunwirksame Ausgaben
Alle sonstigen vermögensunwirksametr Ausgaben I

Besatzungskosten - Firrsorgeleistungen - Renten und Geld-]
zurvendungen außerhalb der Fursorge - Allgemeine sdchliche Aus- |gaben - Sonstige sächliche Yerwaltungs- und Z\yeckausgaben 

i
IVermdgenswirksanre Ausgaben ITilslns I

der in Ksp. 18 nächgewiesenen Schulden; Gemeinden (Gv.) eimchl. I

Tilgung der Schulden bei Gebietskörperschaften 
I
I

Gewährung von Darlehen und Inanspruchnahme aus Bürgschaften, I

sofern eine realisierbare tr'orderung entsteht; Gemeindeu (Gv.)l
einschl. Darlehen an GebietskörDerschaften I

Ksfi.
der

Tab. C
1u.2

llezeithnung und Inhalt dbr Ausgll)c-/l]rtrnahDreart

I

10

11

13

1.1

15

16

\7

18

19

u. dgl.
Sonstige Anlagen (eimchl. Triinmerbeseitrgung)

Betriebsanlagen, die getrennt yon Hoch- oder Trefbauteu errichtet
$'erden, z.11. Rontgenanlage rm Krankenhurs, -{ufzuAe oder
Kuhlanlage iln Schlachthaus

Neuanschaffung von bervegliehenr Yermogetr
Ausgaben fur die l]eschaff[ng aller beweghchen YermogeNteile,
die einen -{Ischafungs\yert von mehr als 20,:- D}I und eire Lebens-
dauet von mehr als 3 Jahren haben, sofern lrrndesgesetzlich keine
al)rveichendetr Ilegelungen bestehen
Faltrzeuge aller Art - Buromaschinen - Zimmerausstattutrgen

tttelbare Ausgahen
aldo eus Zuweistnget lrnd DarleheD zrrischeI Gebiets-

rperschaften

Zufilhrungen an Rucklagen und an Kapitah'erntögen, Enverb von
Grundvermogen, lleteilrgungen

Nert- utrd Wiederauf bru, Erweitemngs- ru)d Unrbauten, große In-
ständsetzungen

(einschl. Trunlmerbeseitigung atr eigenen Grundstücken)
Ilochbauten

jeglicher Art einschl. der mit dem Neubau iür baulichen Zu-
samlneDhang stehenden Anlagen (Wasser-, Gas-, Stronrzufüh-
rungen, Ileizungsanlagen, Alarmeinrichtungen u. dgl.)

Tiefbauten
Brücken - Daü)me - Deichbauten - Stra llen - \Yasserbauten

e na us ga ben (Il,einer I'inanzheda rf)
pezrelle Deckungsmittel
\rermdgensun\virksame Einnahnten
Gebühren,, Entgelte, Strafen

1'erwältungsgebirhren - Benutzungsgebuhren - Reiträge irr Sinne
des Ähgabenreclrts - Tarifliche und gebuhrenartrge Ilntgelte -Strafen, Bußen usr'.

Übrige vermdgeusunwirksame Einnahnen
Einnahmen aus Yermietung, YerpachtuDg utul Nlrtzung yon
Grundstricken, Gebiiuden, Wohnungen, Anlagen md Gerdten
Erlöse aus dem Verkauf ubrauchbar oder entbehrlich gervordener
Gerdte, Äusstattungsgegenstirnde (soweit nicht \rermögensver-
außerung), Drucksachen, Altstotre u. dgl.
Einnahmen aus Verkauf von Yerdffcntlichungen
Ersatz von Verwaltungs- und Prozeßkosten (soweit nicht von
Gebretskorperschafien).- Erlose aus der Abgabe von Verpflegutrg
an Personal in den Änstalten und Einrichtungetr - Ersdtze von
Geld- und Sachzuwendungetr
Zinsen
Zuweisungen von Zweekverbtndcn rrlid sonstigeI Korperschaften,
Verbanden, ltreinen usrv.

Yermögenswirksame Ernnähmen
Schuldenaufnahmen

Außere Verschuldung
Aufnahmen von Darlehen aus [reditnurktmitteln, also lnsbeson-
dere bei Kreditinstituten und sonstigen nichtötrentlichen Gläu-
bigern (Anleihen, Schuldscheindarlehen u. dgl.)

Innere verschuldung
Zlyeckfremde (darlehensweise) Inanspruchnahme von Rückhgen

Übrige vermögenswirksarne Einnahmen
Ruckfltlse von Darlehen einschl. Ersatzleistungen für Inanspmch-
nahme aus tsürgschaften (Bund und Länder: soweit nicht von
Gebietskorperschaften)
Entmhmen aus X,ricklagen und äus Kapitalvermdgen
Erkise aus \reraußerung von Grund- und sonstigem Sachvermögen
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II. Glieilerung und Inhalt iler Taüe[en
(nach den Erhebungen für ias Rechnungejahr 1954)

a) Verwaltungszweige*)

Lfd.
Nr. der
Tab. Cl
und 2,
4bis7

Hauptverwaltungszwei g

VerrYaltungszweig

Irfaßt aus Erhebmgsbogen

sr'
I

GFI G['II CI'III
Vwzg.-Nr

Eoll.-Nr,
Bund Länder

rlz 314 Elo

ÄI
ÄII 1
AII 3
Ä1rI

I
I

Ä XIII 1
A XIII 2

Ä XIII 31 I A TIII 3
Äxrrr32 I -Äxrrr39 | -AXIVl, ÄXIII 9I

AXV

01 999

02 100
02 300
02 900

13 100
13 200
13 310
13 320
13 :}90
14 100
13 900
15 999

ata

900

.098

900

ose

900

Lfd. Nr. 03 und 04

IArr21 | -l.II22
02 210
02220 ,ro

120

I

].,0

120 I .198

Lfd. Nr. 06 bis 08

ÄIII
I

II _{rv11
I arvrr

-{ 1\r 3

| ;. rr'+
1 A r\'5

AIV6
I ervz

ÄlY8
AIV9

03 999

200

2L0
220
230
240
250
260
270

04 110
0.1 120
04 300
04 400
04 500
04 600
04 700
04 800
0.1 900

.200

.zto

.220
230

.240

.250

.2oo

.270

!210
.220
.230

:,
297

Lfd. Nr. 11 bis 18

IAV2
Äv3
-4,V4
-4.V5
AV6
AV1
AV9
ÄvI

05 200
05 300
05 400

' 05 500
05 600
05 100
05 Ö00
06 999

310

330
380

330
390 390

Lfd. Nr. 20 bis 24

IÄ vrr 42
Ä vrr 45

Ä xvrr 41r
Ä xvlr 419-: lÄxYrr4e
Ä xvrr 412

I avrrlr
I

I A XVIr 521
A XYII 522
A XYII 523

(L'ausgl. A XVII 5)
A XVII 51
A XVII 43
Ä xvrr 462

Ä xvrr 463 I -A XVII 47
I

ÄxYrr44 1 -I

IAXYrr45 I -A XVII 1
A XVrr 461 | -Ä xvlr 64

Ä YII 2I
A VII 22

AVrr31 I -Avrr32 | -AVrr33 I -Avrrse I er-rra
I A VTT .t3

07 420
07 450
17 411
17 419
r7 490
t7 412
07 4to

+10
430
42i)

440
400

,181

486

*u

. 450

410

420

410

420

-.

.

l7 52t
t7 522
7? 523
17 590
17 510
77 430
t7 462
77 463
77 4?O

t? +40

77 450
17 100
17 461
t7 640
07 zto
07 220
07 310
07 320
07 330
07 390
07 430

.) Vgl. ,,Ertäuterungcn zu den verwaltungszweigen.urd Au§gabc-/Dimahmearten".
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noch: II. Gliederung und Inhalt der Tabellen
(nach äen Erhebungen für das Rechnungsjahr 1954)

noch: a) Yerwaltungszweige*,y

') Ygl.,,Erläutemngen zu den Verrvaltungszrveigen und Arsgabe-/Einnahmearten". - 
1) Stadtstaaten 1t. Begleitbericht zum Erhebungsbogen.

, . _2g,_

Lfd.
Nr. der
Tab. C1
ud 2,
4bis7

Eauptverwaltugszweig

Yerwaltungsiweig '

\ orfaßt aw Erhebungsbogen

SF GI'I GF'II I on rrr
Ywzg.-Nr.

Bund Länder
Eoll.-Nr.-

1lz 4 5 6

43

44

45

46
47
48
49
50

51

52

53
,SE

55

56

57

58

I

59

60

61

62

63

o4

66

60

07

68

60
70
7L

7+

75

76

I,l
\-II
vII
VII
VII
VII
lTII

A VII 51
52
55
1

qo
44

A
A
A
A
A
A

0? 510
07 520
07 550
07 100
07 230
07 290
07 440

460

490 490

Lfd. Nr.26 bis 44

IVII
VII
vl

A vII 651
A \TTI 652
Ä YII 659
61r
7
8

07 651
07 652
07 659
07 610
07 700
0? 800

510
'520

'tsO500
540

510

590 590A
A
A

Lfd. Nr. 58 bis 60

A XII 12 999 70L
bis
758

. 700
bis
.754

au8
.940
au8
,930
.950

aus
.899

.740

&u8
.940
aus
.030
.950

aus
.899

ausB2

ausBl
ausBB

aus C

au8
30 200'

&u8
30 100

aus
30 300

aus
20 999

äus
.9.10
aus
.930
.950

&us
.899

\

Lfd. Nr. 63 bis 66

Äxvrr21 I -Äxvrr22 1 -- AXVII 3
Ä xvl

A XYII 8
Ä xvII 61

I A XVII 62
Ä xvII I

t? zLO
17 220
17 300
10 999
17 800
t7 610
t7 620
17 900

;
060

Lfd. Nr. 68 bis 72

Ä xlv 21lÄxrv
| ,r xrvlAxrv

Ä xlv 294
Ä xlv 295ÄXIY3

t4zto
t429t
14292
L4293
L429+
t4 295

':oo

910 9r0 910
291
292

t) 1100
Ksp. l1a

1100
Ksp. lla

I

Lfd. Nr. 46 brs 50

A YIII 51
A VIII 59

I lvrrr+
A VIII T
Ä YIII 2

I AVIrI 3
A VITI 9

08 5r0
08 590
08 .100

08 100
08 200
08 300
08 900

6.10

630
600
680

640 .640

690

Lfd. Nr. 52 bis 51

AIX
AX

09 999

10 999

11 210
rt 220
11230
tt240
11 290

. 11 410
_ 11 420

11 100
11 300u s00

760

i70

650

660

zoo

?70

650

660

78r

ÄxI 21L ){r22
AXI 23
Ä, xt 24AXI 29
AXI4I
AXT42

650

AXI
AXI
AXI

1

I



noch: II. Gliederung und Inhalt der Tabellen

, (nach den Erliebungen für das Rechnungsjahr 1954)

b) Äusgabe'/Einnahmea'rten*)

r) vgl. ,,Erlöuterungen zu den verwaltmgszweigen utl Augabc-/Einnohmearten". - 
1) Ohne Zlnsen. - 

e) Ohne Tllgung'

Esp,
der

Tab. 1
und 2

1
2

I
5

6

i
8

10
11

72

13

14

15

16
t7

18
10

20

/
AüsgaberEinnahmeart

Erfaßt aus den Erhebungsbogen

SE GF I untl II
die Spalten

I 2

Unmittelbare Ausgaben
vermögensunwirkßahe Aügaben

?ersonalaugabeD
Unterhaltung und Instandsetzmg von rDbeweglichem vermögen
Zinsen .

zuweisunsen an zweckverbändä, iäi"irLä
Übrige vermögemunwirksatrie Ausgabeil

Zusammen

Köfl)erschaften, verbände u. dgl.

Yermögenswirksame Augaben I
Tilgung .

Ceiveniung von Darlehen, Inanspruchnahme aus Bütgschaften " " '
Z,üuir""gä" an &äckhden unä an Kapitalvermögetr, Erwerb von Grutrd'

große Instandsetzungen

Zusammen

Saldo aus Zuweisungen und Darlehen zwischen Gebietskorperschäften

Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf).

Spezielle Deckungsmittel
YermögeDsunwirksame Eimahmen

Gebüluen, Entgelte, Strafen .

Übrige vermögensunwirksame Einnahmen . .

Yermögenswirksame Eitrnahmen
Schuldenaufnahmen au Kreditmarktmitteln,
Übrige vermögenswirksame Einnahmen .. ..'

Spezielle DeckugBmittel zusarnmen

innere Dsrlehen

18 bis 22
2g

aw 28
t7
28r)

18 bis 21
22

16+64
30+?1

1?
18
19

15
20

46
53

Ksp. I bis 5

aß 25
59 bis 61

24+65
25+66

26+27 +67 +6828+69
2S+70

20+47
21+48

+23+49+50.24+5L
25+52

252\ 22
26

Ksp. 7 bis 11

L+2+3+46+47 i
+49+50+51+52 |

+ 14.15,16,56, I57,58 |

Ksp.6 + 12

1+2+4e+50+541
+ 55+ 14,16,62,63 

I

I

L+2+32+33+3?
+ 38 + 13,14,44,45

KBp. 13 -- 14

4
6
+ 10

4
3+5+6+e+51

+69
I 5

'4
+6+
+42

39

9+34

53+64
9+48

56
7+8+53 7 8 36 40+4r

Ksp. 16 bis 19

-29-
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III. Bevölkerungszahlen und Strukturdaten
a) 1935 bis 1939 t

1) Sp. I Systeillatik der Berufszählung 1939; Sp.2 und 4 SIsiemätik der Berufsztihlung 1950.

b) l94B bis 1954

Württemberg-Flohenzollern. - 
2) Zw Errechnung der Relation ,,DM je Einwohner,. in

Berlin [West]). - 
3) Bezogen auf die Einwohnerzahlen unter B. - 

r) Nur Bundesgebiet

Yorgang Berichts-
zeib

Ifaß-
einheit

Deut-
sches
neich
in den

Grenzen
vom

31.12.193 7

Bundes-
republik
Deutsch-

land
Saarland

Berlin

Berlin
(Wesf )

Ilerlin
(Ost)

So-
wjetische

Be-
satzungs-

zoae

Gebiete des
Deutschen Reichs

unter fremder
Verlyaltung

lm im
Osten2)'Westetrl)

7 I1lz 4 5

A. Iläche' darunter :
I,andwirtschaftliche Nutzfl dche
FoEtfläche

1. 1. 1956

,::t

17. 5. 1939

17. 5. 1939

B. Wohnbevolkerung '.

ö.Bevölkerungsdichte... .......j.
D. Von den ErEerbspersonen in abhängiger

Stellung entfallen auf die \l irtschaftsab-
teilungenr)

Land- und EorstNirtschaft
[ndrrstrie und Handrverk
Eandel und Verkehr .
öffentlicher Dienst und private Dienst-

leistungen

17. 5. 1939

qkm

\Iill- ha

1 000

Einlv/qku

vII

470 663

28,51
12,94

60 31.1

245 358

14,58
6,93

39 338

160,3

2 56r'

0,15
0,08

910

354,5147,3

9,1
53,6
18.t

19,2

6,8
54,t;
Lt5

481
I

0,03
o,o2

403

2 750

5 7 17,3

1 588

3 940,4

0,5
46,7
21,5

707 459

6,59
2,95

r5 097

140,5

99

0.0r
0,00

11

111,1

114 296

7,t6
2,95

I 621-

84,2

\-organg Berichts-
zeit

Maß-
einheit

gebiet
einschl.
Berlin
(West)

Ld.nder Stadtstaaten

Schles-
rvig-

Ilolstein

2

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Eessen H,* lT,äi1."**l**,x*
Ilam-
burg Bremen ßerlin

(West)

1 1 5 6 I I lo, I rr 72

A, tr'kiche
darunter:

Landwirtschaftliche
Nutzfläche .. .

I'omtfläche .. . .

B. Einwohner2)

1054 ertfallen von
lip. 1 auf die einzehen

Länder und Stadt-
staaten.

Sp.9 auf die einzelnen
Ldnder .

C. Bevölkerungsdichte .....
D. Von den unselbständigen

BeschLftigten entfallen auf
die Wirtschaftsabteilungen

Land- ünd Eorstwirt-
Bchaft .

Industrie und Ilandwerk
Eandel und Verkohr . . .

Öffentlicher Diensü und
private Drenstleistun-gen..,..

D. Anteil3) der lleimatver-
triebenen ........ 1.....

F. \-on der Devölketung leb-
tenin Gemeindenmit

100000 ünd mehr Einw.
10000 bis unter 100000

Einw. ..
3000 bis unter 10000

Einw. ..
weDiger als 3000 Einw'

1. 1. 56

195.1

qkm

MiU. ha

1 00030. 9.48
30. 6.49
13. 9.50
31.12. 5r
30. 6.52
30. 6.53
30. 6. 54

30. 6. 54 vE

30. 6. 54 Einw/qLan

30. 9. 54 . vII

r3. 9.50
97.t2.54

I

",7

vII30. 6. 54

839 15 678

74,27
6,94

1,19
0,13

709
694
595
48?
459
385
325

4ß 427
47 309
47 696
50 401
50 642

51 708

2
2

2
2

2

100 4,5

4,9

148,3210,3

5,6
56,5
17,9

12,8
43,0
20,4

20,0

16,44)
17,31\

33,0

21,9

21,0

26,2

18,6
34,1

15. 2
730.

47 343

2,94
0,89

6 162
6 869
6 797
6 711

6 62?
6 586

14,0

130,1

12,8
48,1
18,1

2 1,0

25,6

14,9

95,2

42,6

33 959

2,Or'
0,81

12 566
1,2 945
13 196
73 522
t3 ?21
14 075
74 471

27,9

30,6

421,4

,3,0
63,7
16,5

16,8

10,0
13,6

43,0

30,5

14,1
12,4

2t to2

1,05
0,83

4
4
4
4
4
4
+

2t6
294
324
393
411
45+
.198

8,7

9,5

213,2

4,2
55,0
19,2

21,5

16,5

25,6

16,6

t8,8
39,0

19 828 35 750 70 545

4,00
2,28

0,
0,

98 r,97
1,26

6 119
6 266
6 430
6 587
6 639
6 772
6 936

2

3

836
889
005
111
142
201
24?

I 193
I 271I 184I 17SI 1?3
I 173
I 161

6,3

6,9

163,7

13,4 17,7

19,4

129,9

14,7

194,0

5,0
55,3
17,7

22,0

4,1
62,4
15,0

8,1
55,1
16,5

20,318,5

4,
7,

5 13,3
lo,o

21,0
20,17

23,0

17,7
51,6

19,0

23,2.

20,1

19,0

16,9

15,6
48,4

244208 747

t4,20
6,93

0,04
0,00

44 400
45228
45 531
45 990
46222
46 687
47 t65

1
I
7
1
1
I
1

495
541
606
658
670
706
736

91,2

100

193,1 324,6

6,0

17,0

1,6
41,9
s3,1

23,4

10,1

19,3

17,2
17,7

25,7

24,0

100

33,6

404

0,02
0,00

525
539
559
58r
587
601
615

1,2

481

0,01
0,01

(2
(2
(2
2
2
2
2

172
164

191

4,2

1 524,4 4 556,0

42,9
31,7

1,1
47,7
20,1

31,1

8,6
12,2

100 100

-30-

1) Bis cinschl. 1951 Summe der Länder wurttemberg-Baden, .

der Finanzstatistik verwendete Einwohnerzahlen (Sp.1 1948 bis
lladen und
1950 ohne

!



A. A.rsgaben urrd Einnahmen in der Vorkriegszeit
A l. Unmittelbare Ausgaben von Reich, Ländern und Gemeinden (G"') zusarnrnen

in den RechnungsjaLen l9l3 und 1925 bis 1937 nach Verwaltungszweigenl)
. - Dlill. M/RII -

AI

1934 19354) 19364) 19371)

1930 1931 19321929 19293)1025 19271926

'14 15t2 1B

19331932

1110

ohne Reich \

I8i4 ti1

1913,)

3

\-erwaltuDgszwetgLfd.
Nr.

I'16,
25,

1,
6{,

765,

,r,*l
24,61

2,5
57.6 I'5{,8 

r

I

u,el
20,9 |

1,111

4?.4 I

tre.ol

i:;l
t r,rllr,,

8,3
I

5,0J
22

6,
11,

01630,0r 808,6

15,51
93,:r 

I

l;.el
+i

1'

l,

2l l,l

.: 21

718,9

211.4

782,3
5{7,8

129.1 873,9{l

722.ß
?1552,5

632,i

8G

217,

.71

5f9,t9lil,8

117.4 ?91. 657.1115.0

7+1,7),

3{1,7
217, i57,71

633,e j

r'02.{l

871,1
701,1
825, r-

808.7
oro,ö

t'29,1
595,0
702,7

588.t

r93.4

548.
7t+,

38,
111,

81,
55,

352,
103,

4
,3

I 268.1 I 330,1

45,1 39,1
181,5
105,8

56,1

G4l

1

4l 359,
q6,{

350,4
105,3

1 1

I 2t{.3

370,6
101,1

39,0
1 100,2

83,4

55.i17

107,1 172,8

1

276,
121.5

,0a,,.*l

56,2

P Pm.El z Bot.e 2 306.8

661,6 7 624,5
156,0

604,4 ) oos,+

I 907

1li.

t 231,

476,3
135,9

39.
306,

l1'2
.193,0

51\,i

219,1

re,rl

to,tl
os.,rl 215,8

105.2

820,3740,

99,01

157 93,
11 1l 13,0163,0

179,3

t42,2

220,t

228,9
135,4

P 4R7

258

I 8??,?

169.7

t 958.1

191,.1

238.1

2 233.r

921.8

276.3

P GI?.

938.1

305, I

r 146,2

81,2

85,2

891,

? t93.4

\92,7
541,0

412,

204,8
2 ts36,6

99.4

0,6

1 333,9

0,40,8

2ti

530,2

2 3?r,8

213.6
528,8

903,9
272t,5
1 017,8

t5,2

486,1

2 589,

473,3

846,

210,6
326,9 1

716. 69t. ä8{.4

3 33,l.ri 3 134.4 2 Gli1.6

216,0 915,9

62?,7

707

3l

1

155,

5?7

471,0

2 217,1

186,6
1 259,0

526.O

484,
IP6,

2l

61

9l t.l '2 ß41

11 ,1

r r52.1P 006,9

87,

N1

232,5

267,9

178,1

567,7
p 310,8

269,7

r t06.t

757,O

3 67,P 3t8.3 ? 646,6

476,3

43 3

157

637,

3 {3

482.
111,

r 190.0r 598,?

2 843,0

668,7
4 513,6

314,0

873,8
119,5

48

592,3

26E,7

592,3
116,3

80,0

859,5
145,0

83,8

!47

1205,3
351,5
169,8

594.5

1 0.15,6
319,1855, | 167

4ät

t 677,

287

307

78,1

141,8
194,6

t27

I 088,3

64,0

t42,9

I 3E7,3

84,3

153,5
282,1

282,ß

226,

I 30I,4r 167,3

t25,O
198,0
103,1

r ?08,51

2 t5r,6l

tr,rl
zss.zl
tsz,2l

trr,ol

r 530,5

2 tq6,l

91,9

r 691,3

116,

95,6

1.17,1

zlt,

1727,5

2 2N0,

r 7p6,6

2 P0P,9

99,3

18S,7

504,2

196,3
196,8

137,2
262,9

üxt!

I

8{1, 127,6

752,t/728,3

a16,3

1
560,

92l.r

n98,t30,t

429,

711,t

7t

745,1
I

1
1

93r,6

2

495.
814,I

r6,5

I

l9,l

9

t4,6 16,0

I 094,120 8?

1 3

t120? 184,1 t1 184,1

3 09E,2

zP,4

3 283,5

28,P

I7 P3P,t l8

3 68ä,6

37,7

Allgent. Ycru altung
ztrsarr trlen

Finanz- u. §teucr-(Zoll)-v€rtel-
Itrng

Sttrtrts- u. Rethtssich€th€it
I'olizei .

Rechtsfflcgc. ...
\Ychrnlilcht

cerneindliche Anstolten u'
Dinrlchtungen
Feuerloschwesen
StralJenbeleuchtung u.

-reinigung
I(annlisation, l\ftillabfuhr u. dgl.
Sonst. Ämtalten u.

Gemeindl. Anstelten u. Einrich-
aüngen zusamruen

schuldendiensü u. Schuldenver'
rraltungT)

l{riegslssten
lnnere Kriegslasten.... .....

l{rlegslasten zusammen .. ..

Soustige Ausgsben . . .... .. ..
Iloheias- u. NüInmereiYervoll,un-

gen lnsgesautlro).

537.1

31,3

164,8

Allgcnlrine Yerrvalttrng
Steetsot'erhaupt ur\d Strats-

zusarnnl€ll

.2{6.I

röe

486,6

389,8
695,1

Handel

Zus&uilnen

leitung.
Iolksvertrctungen ..,.
R eichsra t, Ländervertretungen
Ausuärtige Ängelegenheiten- . .

Tnnere (allqem.) \'erwaltung") .

Biltluigsn esen
Yerrvnltung ...
\-olksschulel ....
tr'ortbildungssch ulen'
lIlttlcre'Schnlen . .

Hohere Schulel
}'ach- u. sorßt. Schulcn

I t72.r
7 271',2

§teats- u. ßechtssicherheit
zusalllnlen.. ...

llochschulen
Sonstiges ans Wissenschäft u

Krrnst . .

Firche
ZIstrlItnen

Bildungsnesen z[s&nlmetr

Wohlfahrtswesen

,Iu gendhilfe, Gesundlleitswesen
u. Leibesubungen

Vl'ohlfshrtsnesen zusammen . .

Wohnungsnesen ,.. .

U-irtsch&It u. Ycrkehr
Landwrrtschaft
Industrie, Gerverbe,

Zusammen . . .

Stral]en u. \Yege
Wasserstrtßen.
Sonstiger Verkehr

Zusanmen,...
Wirtschelt u. Yerkehr

zus8nm€n.,. ...

\-erweltung
Wirtschaftliche Irursorge6)
Unterstritzende Arbeitslosetr-

fursorge
Wertschaffende Arbeitslosen-

fiirsorge .

Zuschusse des Reichs zur

Kriegsversorgung ..
Außere Kriegslasten

Einrichttrngen

21
25
26

27

2S

29

30

31

34

36

38

3§

40

.ll
+2

43
11

45

{ti

47
48
49

50

51

52

2
3
'1
5

6

19
20

8
I

10

11

21

22

1'2
13
14
15
16
1i
18

r 488.0

23,5

20

-3I-

J,9

710,0

1

2t9,t

42,i
254,t
745,"
61,i

395,t
10ß.t

219,4
148.0

252,5

290,6
164, t'

I
1

I

51.2 285.i

1

456,0

2 19E.0

1
226,2

1 165,9

0,4

) srz,o

1644,9

) ;o,r,z

3 B 844,9

406,6
109.4

1748,2

l'
414,0

708,5).

t03,?]

),,,,,1

tt6,o
760,8
264,8
155,8

230,7
130,4

31c,9

8]2,2
125,6

94,6

352,G

1 003,0
727,4
100,2

1
1

1
1

1
1 1

I

I

1

I

I I

t I

P 31P,0

r9,5

l6 t39,5

I
25,t

I267,t



^2 A 2. Äusgaben und Einnahrnen von Reich,
, h den Rechnungsjahren l9l3 unrl

- Mlll.

7925

Äusgaben
Unmlttelbare Auegaben

Gehälter und Vergütungcn

Kriegsver§orgungsgebührnisse
Zinsen6) .

, ZuschüsseundUnterstützungen,sächlicheundsomtigeAusgabeuo)

Yermögetrstrnvlrksome 
^usgobetr 

zusommen .

Gewähruug von Darlehen und Fondsbildung
Neubauten, Grundstücksankäufe us]il. ,. . .

Tilgung'.

Yermögellswirkseme A usgaben zusammen

Erstattungen an andere Verwaltungszweige . . .

Xrstattugen voD anderen \trwaltungszweigen

Unmil,tclbüe Ausgoben insgesomt

yerrechnungsvcrkehr znlschen GeDlel,skörpersche!telt (soweit
zweckgebunden)7)

Einnahmen
. AusgabeD

Sald6.) ..

Ergcnausgaben ( Beitrer Finanzbedarl )

Einnahmen
Spezielle Declungsmittel

Gebühren
Sonstige Verwaltungseinnahmen
Rückzahlung von Darlehen . .. .

X'ondsentnahme lrsw. .........
Schuldenaufnahmen ..........

Spezlelle Deckungsmittel zusammen

Allgcmcine Decküngsnlttel
Überweisungssteuern .._.
Sonstige Steuereinnahmen des Reiche§ . .. ... ..
Sonstige Stetrereinnahmen derländer .......
Sonstige Steuereinnahnren der Gemeinden (Gv.)
Einnahmen aus Eru-erbsyermögene) . . ., . . . . . . .

Sonstige aügemeine Deckungsmittell0) . . . . . . . . .

Allgemeitre Deckungsmittel zusrmmen

Elnnohmen lnsgesemt

Allgemeine ZuNeisungen und Umfagen
Zu\yeisuDgen arß dem Ausgleichstock
Urnlagen

Einnahnren
Ausgaben
Saldo . ..

trlehreinnahnr'en/Mehrausgabenr)

304,0
297,7 1+ 6,.

2214,i

62,5
770,1

2 599,5

5 616,1

136,2
1402,0

t 538,3

7 181,7

248,8

131,6

628,3

I 741,0

4 049,8

992,5

5 012,8

6 t83,3

173,9
t7?,8

3,9

- 399,0

r) Ohae Saarland. -'z) Reichsgebiet nach dem Gebietsstatrd von 1925. - 
r) Einschl. Gemeinden (Clv.) tles Saarlandes. - 

1) Eiuschl. Ärbeiüerlöhne. - 
5) Bis 1927 eih8chl.

Darlehen utrd Darlehersrückzahlungen von/an Gebietskorpersch'aften. - 
r) Mehreimahmen +/Mehrausgaben-. - 

e) Saldo aller Äusgaben und Einnahmen des Erwerbsverr _89_+\,\

1926 1927 1928rfd.
Nr,

. Art der 
^usgabenund Einnahmeu

1913r)

I 2 4 5

18
19
20
2L
22

28

24
25
26
27
28

30

a1

34
35

36

1
2
3
4
5

7
8
I

10

11
72

13

t4
15
16

17

P 091,1 8 ?24,9

l1 t81,4 t7 PN2,1

10 111,5 t0 911,3

r3 876,r l6 362,0

ll 001,3t2 119,0

2lNI,P g ö70,6

lt t39,2 tp 791,5

- 58t,{ - 834,3

1097,7
937,8

7 621,2
1 603,7

879,4
860,5

+ r9,0

1 000,1
968,7

+ ar,{

3 736,1
783,9

1 410,1
609,4

7 467,8

3 573,0
?32,O

1 339,1
249,6

6 554,4

I s27,0
452,3

145,0

832,9

1 450,0
472,8

83,5

1564,2

568,8
458,9

1 120,6
759,7

988,5
280,8

+ 7,7

306,1
301,7

+ 1,1

4 182,5
' 872,5

1 513.7
912,4

7 836,7

t5 3t7,8

18 810,9.

1 006,8
966,6

+ t0,2

| +72,0 _
559,2

162,O

1 598,0

12 662,1

l4 893,0

l8 ß28,0

298,5
296,2

+ p,?.

3 5tl,0

90,6

3 1E5,0

7 772,9
1 798,1

765,2
183,1

1 350,8
880,1

I6 6?P,6

'-l pio,p

13 325,1

t9 117,i

4 t94,9

P0 790,6

t5 144,0

1 139,1
I 149,8

- 
'I0,2

317,1
303,5

+ 18,6

4 666,7
977,3

1 702,6
o07,6

8 668,4

1 817,5
1778,2

599,3

195,9

1 556,9
595,9

gto,4

1470,3

3 833,5

,

142'2,4
996,5

20 926,1

l9 9r5,C

- 9{9,5

1929

6

0,3

l6 668,1

.l ?8?'9

lt 1?3,t

1 200,0
1 153,9

{ 5ir,l

2 2§0,,

1529,4

4 t,ll,9

4 r-23,L
997,5

1 626,6
t'21,3

I 600,2

1 E98,0
1774,7

610,8

216,1
24r,O

5 409,9
3 837,9
I 473,8
2 787,4
L 272,8

992,6

316,2
+ .ß,9

6



^2Ländern und Gemeinden (G".) zu§ammen
1925 bis 1937 nach Artenl)
u/RIr -

1930 1931

7 221,1
1 16G,8

499,7

4 666,6
7 017,2
1 583,9

840,0
I 336,8

t'l 141,i

.l 189,0
974,6

360,0
? 121,1

r5 069,7

591, t-

679,2
rt73,2

I ?87,1

239,{

tG 839,5

1 488,8
1 626,6

137,8

2 073,0

158,3

388,1

2 619,4

3 7C,6,9

906,7
1 151_3

.756,2
$ 725,6

t3 306,6

996,0
473,0
499,8

I t9C,82 890,G

231,3
248,3

PO BI8,P

1 362,0
7 450,4

t7,5

2 244,+

28i,5

81 3,2

N t15,2

5 013,9
4 029,9
t 532,1
2 876,t
1 608,7

8:0,2 '

I 4 492,?

213,5

1 807,1
1 849,7

4N,1

4 082,5
3 721,2
7 492,9
2 653,5
1 092,6

69O,{

l5 E80,8

l9 226,0

28,4

340,5
339,1

+ 29,8

- I 149,8

l3 ?33,t

16 35?,5

18,1

6lt,l

1 832,0

131,6

273,3

2 176,9

3 306,8
3 362,8
1 355,3
2176,7
1 074,3

ZC)z,6

I I ä131'9

r3 1I4,8

11,1

8l I,l

31 7,1
32i,5

+ 13,7

288,6
290, t'

+ e,o

Tilgrng, 1928 trur eimchl. Tilgung der Gemeinden (Gv.). - 6).1925 bis 1932 eimchl. triegsentschädigutrg-en. _ ?) 1913 und 1925 bis 1929 nur Zlrweisungen, ab 1930 ruch
rJ-r';'d;i]:;o) ä;tJ.i l. 

-S;.d;.Gi;1,i"i""iüuir,,ti"itg 
däs r,oiaoner Abkornmens bzw. Reparationssteuer der Deutschen Reichsbrhn.

-33- 
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19373)19353) 19303)19341933193f r,fd.
Nr,ohne ll,eich

14 151311 7210I I

I
0

3l

10

13

30

3ri

1

2
3

4
5

6

1{
15
16

ll

18
19
20
2t
22

2J

11

12

2+

26

28
29

34
JD

3 078,7
i5t,2

490,1
4 536.9

3 110,2
*'t
481,ir

4 00.r,,9

2 i57,:J
760,.t

3 930,9r)
776,.1

3 t46,7r)
71s.7

494,4
3 644,7

420,6
3 0,10,1

403,9
3 005,1

I 856,9 I 421,9 7 ß56,8 7 ;?1,8 7 28{,{

160.9
677,4
zbl,l)

169,9
784,ir
315,0

940,8
709,,9
:]67,3

355.1
7{.1. t
481,0

i-r23,9
858,3
602,2

I 089,6 12G7.7 I 3r7,9 I 580,1 r 989..3

206,6
220,i]

792,5
206,8

190,8
20{,7

18-1,9
2C2,2

20 1,6
2t7,!l

I 93?.8 I 676,3 I 960,9 I 09L7 I 211,5

1 708,5
838,1

+ 810,4

'1 265,1
782,7

+ 482,5

075,8
749,1

+ 121,7

905,.1
?55,2

+ 150,2

s03,4
750,4

+ 5t,l

1 659,3

106,5
rtl,2

479,1

t i76,1

117,3

422,2

p 345,6

I i36,7

240,7

220,1

P I97,8

1 359,4
416,6

84,9

721,1

1 468,2
.110,4

87,8
269,6
723,7

'P 29n,{ P 2t8,1 p 8i9,7

1 8r8,8 9 391,9 2 2) r-,Ct 2 323,9 2 159,2

t 39Z,i
2 337,ß

7 59,7
2ß5,1

1 153,6
2 460,8

795,0
40s,5

1 193,3
:611,9

678,0
128,6,

11.14,5
2 900,8

549,?

1 135,3
3 500,2

361,2
6ri,9

6 ;11!,C 7 Pr0,7 ri ?18,6 c 991,ß 1!a1,"{

E 869,0 I iir6,3 8 916,4 I ?09,7 I ;85,{

6,8 8,2 13,6 18,3 17,0

334,0t Bzz,a
+ rl,?

363,6
362,5

+ e,3

400,8
396,4

+ r8,0

. {03,.1
. .100,9

+ Pl,z

529,6
532.2

+ t4,i

180,3 + 31P,8 + P61,3 + 28S,{ + 395,4

1 803,6
336,6

+ 967?t

288,6
290,?

+ e,0

s 770,2

1 693,1

I r16,3

11,1

695,9

6 I?I,E

661,9

3 096,7
, 2.0,*

491,1
f i r-7,4

I 088,ß

213,5

I 601,7

96,5

2t3,3

2 00{,5

1 70,8
340,9
1 75,1

1 355,3
2 ti6,l

135,0

\

I

7



A3

Lfd.
Nr.

A 3. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) in den Rechnungsjahren l9l3,
- ülll.

Län

19287925

7

1

2
3
4
5

6

8
o

10
11

72
13
t4
15
16
L7

18

19
20
2L

22

23

z+
25
26

28

29

30

31

34

35

36

39

40

41
42
4X
44

45

46

47
48
49

50

51

52

1) Ohne Saarland. - 
2) Landesverwaltungen als auch Geneindeverwaltungen6) Pinschl. Zuschüsse des Reichs an Gemeinden (Gv.) zur Erlerchterung rler

urrd f,ändern Schuldendienst und Schuldelverrvaltung, Gemeinden (Grl) nur
Deckungstrritteln enthalten (\'gl. Tab. A 4).

fur llamburg, Bremen und Lübeck. -.) Reichsgebiet Dach dem Gebietsstand von 1925. -wohlfährtslasten. - 
?) soweit nicht aufteilbär. - 

r) Einschl. wertschätrender Erwerbilosen-
nichtaufteilbarer Schuldenrlienst. - 

rr) Yersorgungsgebiihrnisse usw. infolge des Kriegcs von

-34- , 
t

I 9133)
\.cnvlltungszscig I 0133)

I

1 4

1925 1932 1036

Reich

:l

1928

6

0,4

ro, I
77,i

3,e

1ts,1

45,4
2ß,4

t, 3,.1

14,0
0,3

43,3
25,8

5,3

10,8

64,3
32,ß roz,o

11,2

' !,2

187,0

6,6

12,6

6,2

r 13,6
' 7,7

7ß7,3
I t3,t

;t9,4

204,2
7,4

826,9

5
5
8

191,
6,

715,

86,;

414,8

I56,3

99.0

I 324,3

r 8?5,?

0,0

1,1

9l 3,9

2,9

l,r
0,4
0,3

I

l,

l,

0,0
2,6

0,5

1 1,8
210,6

52,6

416,5

0,0
3,9

0,4

834,2 038,5

I
tI

\
J\I

0,2

l,l
0,5
9,5

4,5

2t,0
1,1

i,7

20, t-

0,1

1,!

31,8

817,2

78,7
31,1
68,9

r 17,ß

3

P06,? r88,8

55,4

163, 225,1
96,3

t58,+

t t3,4

'883,2 I l?t,3

294,1
519,3

375,5
659,0

I 03{,{

2),,3
637,6

165,6

3r,0
80?,3

215,0
67.{

3,0 't?,1 35,8 20,8 118,6 370,2 479,t

4,1

2,5

0,0

51,2

P7.9 40.1

1
7
7
6

60,
435,
135,
476,

Q,64,4
I 8,3

101,3
58.9

259,4

24,n

1-,4
781,1 6)
725,4
!7,7

484,0 t'

10,7
8,6
0.4

5?ö,9 t 253,3 I 60t,t

0,0
92,6

16,9
5i,5

112,0
48,8

47,6
82,5

1,3

;9.0 412,4

15, r' ?,8

r 057,6 I 495,ß 19,7

5.1,8

P35,1

107,0 111,3
I 500,7

G9,3

146,3

11,6

t,4

95,07,2
5,8

3,4

2

60,3 458.?

2l,t

I 065,4

38,r

113,3
27,3

1,0

51,6
1.1

34,9

134,8
47,6

134.6

1?5,9
56,3

213,3

,'z+,t
50,8

.l,t
76i,7

334,0

308,6

t 202,9

)

I

14,1,8

?r8,6

342,1

P81,9

242,9

107,9
45,3
14, I

772,8
40,8

52,0 tEP,4 t75,3 167,1

597 '1t1,3 366.8 38t,5 2l7n,g

I II,5

62,51r)

2t8,0

1
1

594,3
+27,2

I

630,1 I58,0

242,
182,

0
?

497,1
1 818,0
2178,4

t2ö,9

' |rc,+

162,7?ö,9

r44,E

:15E,4

168.t

4t 0,9

6?,ö 3 r0r,1 4 ßB,n 17t6,2

t2,3 2,1

2 375,8

Allgenleine Vers sltung
Staatsoberhaupt und Staatsleitung

Yolksvertretungen ... .. . ..
Reichsrat, Lrindervertretungen
A
Innere
Allgem, Yerrroltung zIsoünlen 3t,5 8E,8

Iin!nz- und §teuer- (Zoll. )Vcrs'attuDg 78.0 ,ß0,{

Stssts- und Rechtssicherheit
Polizei . l,+ 19,1,3

6,6
633,3

Rechtspflege'W'ehrmacht

§toots- und ßechlssir zusanltrlen

Bildungslr esen
Verwaltung
Yolksschulen
tr'ortbildungsschulen . .. ..
llfittlere Schulen
I{öhere Schulen
Iach- und sonstige Schulen

Zusinmen
Hochschulen
sonstigei ius ivissänictraft uno fu;stKirclle.

Zusammen

Bildungsn €sen rusomnen

l['ohllshrtsn esen
Vers'altung
wirtschaftiicheFüruorgc . ...::.. .....
Unterstützende Arbeitslosenfursorge ... ..
Wertschafende ÄrbeitslosenfrirsorgeT) ...
Zuschrisse des Reichs z[r Sozialversicherung

Zusanlmen

Jugendhilfe,
übungen

Gmundheitsrvesen und Leibes-

Wohllahrtsn escn zusanlnten

Wohnungswesen

Wlrtsehslt und Verkehr
Landwirtschatt ...
fndustrie, Gewerbe, Hantlel

Zusonrmen

Straßen und \Yege
Wasserstraljen ...
Sonstiger Yerkehr

Zusammcn . .

Iliraschsft und Verkehr zusonnlen

(emeitrdlliehe Anstotten u. Itlnrichtungen
zusSmmen

Schuldendienst und SchuldenverN&ltIng10)

_ Ktlegslsstcn
Innere Kriegslasten . .
Iiriegsversorgung ....
Außere Krlegslasten . .

'. I{rlegslasten zusammen

Sonstlge Ausgaben

Hohclts- und K[mmereiverwsltung€n
lnsgesamtrr) 5 t?1,0 8 375,t 5 t3r.7 l7tl,1 4 184,3

I24,1

3 364,6

5 I

)\I
\I
)

t

Genleindliche Anst8llen und Dirrichtungcn
Feuerldsclllvesen

Sorrstige und



dcr

Lgi;r11g11r lgS2 und,1936 nachYerwaltungszweigen unil Gebietskörperschaftenl)
rr/Blr'-

t 2P6,1 I 319,3

A3

Dinwohnern. -_10) Bei neich
dcII allgemeiüelr

34,0
61,7

8,9

35,8
40,1

der Genreinden mit

1,1

108,5

56,6

71,O

60,2

t6t,P

77,1

131,4

tN7,p

ps,d

r85,3

60,7
39,3
13,5

- tt3,5

298,8 ?78,1

r46,8

rE,P

2 9G0,9

r) Einschl. Gcnrernde[ des Saarlandes. - 
5) Äb ]928 einschl. Iinanzverwaltung aller Gerneildcl (GY.) und

7+5,

fursorge
187O177

weniger als 2000 ]liruyohnem. - 
e) Nur

rrach Ostilsierr. - 
1!) Dilnurtcr Koloricu

wertschaffende Irrwerbslosen{ursorge
33,1 }till. M. - 

15) Saldo allt'r Ausga

_35_

Steucrverwaltung
der Gemeinden mit

der Geneinden bis 2u 5000
mehr al8 2000 Einwohnern.

ts32 | roeo

ilansestädte!)

10133) 1§25 1928 1932 , 1936

11 12 13 74r l5

Gemeinden (Gv.)

19133) t925 1928, 1932 1936.)

16 77 18 19

rfd.
Nr,

I 10

4,7

10,5
1,1

121,6

G,2

146,0

9Q

0,3

4,5

0,6

D,ö

1,2 o,7

1,24

t?I,4 r6P,3 8,5 I 1,9 12,8 7,7 7,ß

r00,0 r05,6
I

6,9 9,9 1,7 9,8

| 9?2,9

:'''
15,6
13,9

32,8
26,3

39,8
34,8

25.2 35,0
518,4

79t.3 33t.1 29,5 59,r 74,G öP,9 3t.0

22,5
628,,1 676,3

31,3 ,

13,1
\,762,2

39,5

\III

0,8
23,.9

9,0
5,0

40,1

75,5

2,0
01,7

21,1

1,5
34,8
c,,
0,3

1,8
32,5

5,2
0,5

11,6
4,3

21,1
13,3

747 1

881,3

77?,5
59,7

107,5

9il5,l

208,6
?4,8
90,9

39,3 Gl,8

13,3.
0,2

' 93,0

4,0
13,4

G0,1 59,0

9,5
10,3

0,0
6,1
0,3

1,9
4,7
0,1

344,8 3f4,3 G,4 t5,8 |t,4 r0,t r9,9

2t4,8 554,0418,2 423,5 o

654,9

10r,0

,!_

1

2

4
5

6

8
I

r0
11

12
13'
L4
t5
16
t7
18

19
20
2t

24
25
26

28

29

30

3i

3+

30

38

39

40

4t
42
43
44,

45

46

47
48
49

60

51

52

214,8

64,3

:"

4tE,2

141,1

,::,,

514,0

r0t,8

250,9

423,5

8r,6

I t0,I

IIII

1,1*

522,8

193,0
37,6

20P,4

\III

9,9
556,4

255,3
60,3

250,9

22,6
789,3

369,0
91,7

14,9
439,8

54,9
43,0

188,S
55,8

P47,1

1,5,2
476,6
87,4
45,9

194,4\ b8;1

377,6

14r,5
7,5

758,1

1,9
45,8
10,5

881,8

4,9
174,2

10,5

I 1272,6

. 8,8
762,3

797,3

93,8
7,7

58,t 129,6 tll,E r0l,{ 149,I

898,8 r 0?6,G

136,
640,

:'
,b
I
,4

142,7
1 1

:
7

46,7 27,6

2,0
10,3
0,0

5,9
39,4

7,?
,J, O

I t0,{

16,0
56.9

1,5

71,4

lU, /
1 13,3

8,5
0,3

78,8

15,8
?7,S

0,3

8t6,2

11,5
193,9

I 01I,4

i-'2,0
7.13,8
86,98)

!,r,t

t 416,4

132,7
1 144,0

:,
IP,3

34,9

b6,1

65,4

' 16,7

54,4

13E,8 94,t

24,1

Pot,3

301,1

964,7

ä/o,/

I 31I,9

743,6

r 94ä,9

40 r',7

t 310,4

522,8

41,2 llP,I

Gl,t1,7

t,5
1,5

3,0
1,4

l3t.l

7I.3

2,5
1,5

161.0

L:4

1,3
10,4

rt8,l

4,?

509,4 ,

19,8

) li,l

I 641,1

r06,0

) 58,0

, 2 055,5

I121,1

) rar,a

P 353,6

188,6

459
26,3_

r 833,2

26I,0

1*1,4
63,9

r16,1

69,5
27,r

6,0

.3,0

26,5
59,8)

4,4

zb.7
62,t)

4,O

36,6
93,5

2,4

tl,7

35,6
0,5

)'D

12,4
29,9

0,8

47,1

490,2
55,7

\I
ä8.9

\
T

627,+
99,0

133,8

1 020,9
54,7
99,9

508,2

$5,7

135,3

782,7
50,8
80,6

t02,6. 8G,? 88,8 l3?,6 43,4 43,1 546,0 7?6,1 t 115.5 602.1 9P0,1

89,2

+,r
8,3
4,8
+,2

93,?

5,5

3,0
6.8

t36.5

72,9
6,9

12,2

55,0

5,6
8,9
4,8
6,2

48.6

5,8
6,6

10,0
10,9

593,1

32,5
762,3
157,6

55,4

?8t,4 I 309,3

70,6
189,0

99,8
101,4

s8,1
183,3
188,7
239,3

674,r

53,1
133,9
155,1
110,1

t 05111

33,8
750,2
232,5
252,6

p26,0

21,4

50,9

23,5 39,P

!6,7

' 2.o,4

50,8

t

38,3

56,7

407,7

50,2

460,9

49,5

699,3

't1,3

457,1

r09,3

1t9,1

r60,8

t5.? 0,t ?,1 0.3 0,t 1,6 0,5 2,3

6 949,4P Gor.5 30n,0 1"nB,l 62r,9 43{,r 393,6 P ?85,9 r 3P4,8 ? G?0,0 r 408,r

ulr(l (ler trlrDcdition ben und Xinnahrnel des Dr§'erbsvermögens in
6.

20

5.5 6.9 4,9

)\I
\I
)

I

I

,l

I

I



Iteich I

1913r) 1925 1928 191 3r) L925
Lfd.
NI

Art der Ausgaben
und Einnahmen

1 2 4

1932

5

1936

6 7

Ausgaben

Unilllttelbare Ausgaben
GehälterundYergutungen . ......
YersorguDgsgebührnisse ..
Kriegsversorgungsgebührnisse
Zinsens).
Zuschüsse und Unterstützungen, sachliche

und soßtige Äüsgabeno) .

Verrnög0nsunrvirLssme Ausgoben
zusommen

Gewährung vor Darlehen und l.ondsbildung
Neubauten, Grundstricksankarrfe usw. ....
Tilgung ........

Verrnögens$ irksemc Ausgeben
zusommen

Erstattungen rn andere \-erwaltungszveige
Erstattungen von andeien Yerwaltungs-

zweigen .

Untrlittelbsre Ausgoben insgessmt

YcrrcchDutrgsver[ehr znlsehcn GebietsLörDer-
schelt€n (soweit zweckgebunalenx) I

Eimahmen
Ausgaben
Saldor) .

Eigenausgaben (Itelner Finonzbedsrr)

Einnahmen
§pezielle Deckungsniltel

Gebühren
Sonstige verwaltungsci nnaluuen
RuckzalrJung von Darlehcn
Fondsentnahnle usw. ....,. ...
Schuldenaufnahmen ......

Spezi€lle D€ckungsnliltel zusontmen

Allge[reine Derkungsnittrl
Überweisungsstcuerr ...
Sonstige SteüereinnahmendesReiches ....
Somtige Sieuereinnahnen der länder ....
Sonstige Steuereinnahmcn der Gemeinden
Einnahmen äus Erwerbsvermögene) . .. ..
Somtige ällgemeine Deckungsmittelro) . . .

Ällgemeine Decktrngsmitael zusflnnten . .

^llgemeinc 
Zur eisungeu und Umlagcn

Zuweisungen aus dem Ausgleichstock
Umlagen

. Ausgaben
Seldo ...

trlohrcinltahnlctr/llcltrousgelreD§)

1
2

4.
5

6

t
7

8
I

10

11
72

13

14
15
16

77

18
19
20
2r

24
25
26
27
28
29

30

31

34

36

Dinnahmen insgrsent

? 300,4 ä 07r,0

2 3?5,8 5 321,0

1 630,6 4 2i2,5

176,1

I 806,G

2 012,0 ü zlt,2

ß78,3 2OG,G

)

30s,8 r09,8

864,3

r 62?,1

2 684,1

4 8Gil,5

3,8
674,5

80,1
126,5

78,1
75,4

o,4
250,+
P50,0

90,5
81,1

\ s.g
)

340,4

5ti,4

37,8

18,5

tzt,9
205,4

35,5
458,9

{ 695,8

3ä9,8
114,9

62,5
290,6

612,6
128,8

1 339,1
09,9

8 098.S 41'2D,0

8 375,1 5 731,7

5 610,3

? P99,G 5 588,6

I 075,4 143,2

\I

)

1 954,3

4 318,0

r ??0,7 503,9

812,4
173,4

7 702,6
97,5

4 091,5

6 8?7,5

3,4
1 013,2

- I 009,1

o,7
2 r',7,6
2f6,9

187,.1

35,1

It2,ü

71,1

\ zr.z
J

08,6

2TG,4

1 608,7
3 362,8

455,0
958,0

7 023,?

316,9
727,6

5 4tG,l

670,1

1 151,3
265,1

500,0
19?,2
523,5

125,2
124 0
254,?

757,5

t 698,7 3 4l3,it

l1tt.7 3 364,6

2 396,0

170,0

r P18,1 P 5G6,1

I 7IO,O ' rgr;e

t,'t rG6,7

0
I

t93,0 46t,8

78r,6

496,5

309,
L52,

1 409,3
r öOC,O

154,9

593,2

I 505,1

.25,1
1 161,4

2 95t,6

5,1
187,0

90,5
109,5
t3,0

338,5
289,8

+ 4E,8

259,1
56,0

\ o.z
)

116,0

43r,9

+46,7
80,1

11,6

93,5

63r,9

Ä4 A 4. Ausgaben und Einnahmen in den Rechnungsjahren 1913,

- Miil.

r,än

1928

8

-400,8
381,0

+ lg,E

71-76,1
456,1

95,4

1 200,0

3 ö?8,P

427,O
782,5

66,5

61t,9

1p04,1

4 l8{,3

2 937,1

293,8

3 P30,8

4144,8

510,0
138,0

j zi,r
238,3

sir,r

39,9

-36-
L\



lg25rlg2Lr 1932 uud 1936 nach Arten und Gebietskörperschaftenl) A4
D|/RII -
der

193,1
31,9

26,7

218,1

469,P

170,0

11,3

11,8

039,2

1 7,9
0,0

+ r7,3

149,6
31,0

150,14)
36,1

69,.1
91,3

9,4

1,0
9,1
9,9

40,0

212,9

468,5

20,0

15,1

15,1

483,5

56,7
7,{

+ 49,3

80,8

8,2

91,3

157,9

62,7
7,0

303,8

28,1

131,3

34;,6

55,1

1l,5

1l,5

401,0

13,1
5,7

+ 7,4

1A,e

91,7

712,2

165,7

45,8
1,0

4,7
23,1

6PI,9 4:t4,2 393,6

101,3
13,3

2,4

6.1,1

IEI,P

))

i6,2

\I) 394,5

53,1

447,$

G?8,8

3?{,6

39t,0 41G,3

39,2 + 22,1J- G,9

i"i'rffin.."-:';;1Di;i.aiii. S;;.i;i";r-t,,irii,ilü'äüiiri,,,,g oc' iÄäuröi,rukommeäs bzrv. RepartiiotLsstcucr dcr Dcutschen Reichsbahrt'
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19363)1928 19r12

Gcileinde[ ( G\'.)

1913r) l 925192819251913r)19361932

r,fd.
Nr

l9 2016 1S77

Ilansestüdte

75

19361032

1412 1310 11

1

2

+

\6

7

I
I

10

11

t2
13

14
15
16

t7

18
19
20
2l
22

2+
25
26
27
28
29

30

31

34

30

2 rP8,3

5'408,1 5 949,{I 620,0

1 181,9

- il9{,G- 101,7

?72,4

\I

1.1,1

+ P10,8

507,5 I P86,4

4 913,5I 518,3

18,8

6 160,?

I 30r,7
21?,8

1 731,6{)
307,3

1 885,1
315,3

986,2

2 35i,+

4 68P,5

321,3

3 713,2

5 6t3,9

338,5

3 158,0

5 74r,8

891,1
7 30i,2

198,4

2r2,6

6 101,P

7 r-7,4

190,7

5 955,6

1S4,1

2L7,1

1 8t9,r

1 358,9
659,8

+ 699,r

589,0
589,8

+ 6'P

779,7
490,7

+ u29,r

863,3

156,6

1 069,3

P {62,4

2 t76,1

009,5
88,,1

3 646,4

2 900,8

253,3
50,3

4 386,41

\ + ssa.z
J

620,6

5 0{P,3

90,0
281-,5
129,.1

331,9
623,0
331,5

1 048,1
/ 331,1

cü,c
227,8 \

92,1

r 152,6

808,?
254,8

49,0
722,3

I P58,1

288,6
290,1'

+ 9,0

317,1
303,5

+ 13,{i

{03,.1
400,9

+ ?l,P

r 252,9

5 ü24,?2 861,3

P 7rö,9 5 8Pt,8

r 185,8 3 608,5

- ?59,4Pr,l

\I

5 0G5,4P 7G3,8

1 401,5

117,0

2 530,0

4271,3

887,9

1 062,6

2',P94,2

7'26,4
446,8

650,6
602,2

519,6
320,1

+ r99,{

191,3
109,9

+ 81,4

703,4
255,4

t29,7

360,6

r 449,1

387,9
143,3

110,6

340,2

982,0

3 196,5

112,7

1 506,0

2i9,O

288,5
280,8

+ at.

778,9
1,i7,8

3,9

1 409,14)
433,0

303,3
166,7

+ 136,6

+ 52,9

? {99,8

3 788,1

P 60t,r

1 029,8

? $i4,4

978,8

238,3

106,3

557,4

2.16,0
70,6

2t-,l

30,1

373,8

250,1
22,O

P 280,6

19,0
98,0

721,4

I l{,?

13,5
0,2

13,4

t l,t

94,3)

03,8

31E,3 4?5,9

+

30t,0 166,1

\I

)

?68,8

P93,5 {09,6

45,!n

r 50,5
24,9

50,9

79,4

P2,4,1

178,9

361,6

57,9
56,3

0,7
03,2

20,9
0,2

+ 20,1

58,1
11,6

1,8

50,2

l2lr'l

86,4
15,7

0,3

38,3

t40,8

130,8

'41,0

r 7I,8

216,6

388,0
' 160,4
+ 218,6

- 134,1

3 119,r

2 960,9

)
)

1 197,5

2 t1I,6

? 826,3

lßt,{

849,.1

85,2
39,6

t a45,4
+50,7

,r0,,

3 0lr,l

79,2

as,g

550,4

27,9

82,8

G55,t

I



BI ,8. ausgabe, und Einnahmen in den Rechriungsjahren l94B bis 1954
B l. unmittelbare Airsgaben von Bund, Ländern und Gemeinden (G".)

.ilnter 3 000-Ein$,ohnern z.'I. ges(lratzt. - 
r)

b,; Ohnc Ilcrlin (\ycst), i1 Surrrirrc Sozirlwcscn
rlcrlin.z. T. gcsch:rtzt. - 

{) Iililischl. Äusgrherr frir Gosltnrlheitswcscrl, r,oil)esultrlngcnentlultcn.

-38-

1952 1953 1954Lfd.
Nr \-erwaltungszryeig

1 a

1948r) 19511949r) 1950r)

ohtre lJerlin (\Yest)

5 6

ll6

3E
39
40
4t
12
'4.1
4.1
.15

46

,IB
49
50
51

51
5ir
56
57

58
59
60
61
02

61
65
t6
6i

68
69
?0
7L

74

t-5
i()

.t
D

20
2i
2S
29
,0
31

6

8
I

10

11
72
l3
1.1
15
lti
t7
18
1t)

20
2t
22

21

32

3.1

Obcrstc Steslsorgtnc und ausnärtige AngelegenIeiten
Allgemeine innere Vern dtung .

fimnzn€sen (ohne Schuldenriienst)
litranz-und Stcrrerverwaltung ..,.
Sonstiges Irinanzwesen
Finaniircsenlotue-is"ü.,ra"näie"st) rn.ainr,än .

üflcntli(hc Sirherheit und Ordtrung
Ilundesgrcnzschutz .,. . ,.Srlrerlreitspoltzei-,. .. , '.. 

. ".. .. . ' .. .' . ,
O ren tl i.lle Ordnungsallfga l,en dcr Cemeinden ( Gv .)

(rffcnllirhe Sicherheit und Ordnung zusanrnten'.. '.

Ilrchlspllege (J ustrz und yerfassungsgerichte)
§chulen

Schulvcr\yäl tung, Ml nistcrlrul
\olks-, Hilfs- und Sonderschulen .... ..lfittelschulcn ....
Ilohere Sclruicn " '
llerufsschuten(pfli(.htfo;;bitduirc) . . .'...'.Iierufsfachschulen .. .. ,Iachschrrlen........ .. ..: ... ... :.. :.'Iibriges Scl[rlu'eseD,. ...
Srhui-enzusonrnicn ... ..

llisscnschaft. Kunst und Volksbildung'
Hochschulert
Hochschulkhniken .. '

Sonstigc \Yissenschaft .. . "
Thcatei und lt.irit .. .. . '
Somti ge Kulturpncg", f ii..fre ("ins,l,i. r-äiwatiuror
vi-isscnsrhs[t. l(uxstr ünd volksbildung zussniliien-.

§ozieltr €s€n (ohue Gesundheitswesen)
Allgemeine tr'(lrsorge
E_itrrtchtttngcn dcr allgerlcinen Fursorge .. .. .Kricgsfirgenhilfe ..

I
J)\I

45,8
621,4

556,6
55C,6

372,7
725,4
438,1
332,8

131,5
70,0
[i,o
97,6

107,6
453,7

?t,6
70ä,0

881,5
88 1,5

.89,4
790,ä

973,3
973,3

,-629,4

8r 1,1

128 4

I 0r7,t

1 ?39,0
52,9

340,5
P I3P,4
r IEl,5

787.6

t 071,0

\I

21,5
687,4

12,O
229,8

86,4
ß7,5

158,4

749,2
1d0,5

\I

33,6
1 135,0

59,5
356,9
148,9

94,9
29,3

I 858,0

609,4
s2,9

102,ii
504,3

1 97,3
115,3
83,6

187,7
767,1
70t.3

r 39,0
534,i

4 816,4

96,9
736,N
565,2

31-,6
7 322,3

69,7
389,3
178,3

40,2
?8,8

2 148,9

2t7,7
720,2
777,0
14r',3
191,8
7E7,9

465,6
172,5
594,6
131,3
101,2

1 03.1,2
33,1
74,1

2?0,3

774,7
732,L
895,1

54,0
695,7

184,8
2?O,O

7 393,0

Itlr)richtunget der Kriegsfolgcrlhilf0
r\valtung

Sozinlc des Lastetlausgleichs und Zuschusseirn tlert Lr

Sozialucsen (ohne Gesundheits§,esen) zusanmen
GesuildIcilsn csen

35,6

934,8

104,8

66,0
81,8

402,6

724,7

B r;e,l

468,1

110,5

509,9
41,9

309,9
86t,6
44t,1
P10,3

355,1, 63,8

89,5

61,0

153.4

2 731,8
754,2
89,6

717,1
30 1,7

4 0$4,4

595,7
16,7

5,9

1 829,6

774,5

501,0
20,0

184,9

G

739,9

7 397,2
55,3

299,3
t 75r,8
1014,2

534,?

872,4
360,4
29,4

1262,'2
751,8

1,40,1
59,1

5,5
2t6,7
4Pt,4

8
3
7

238,5
0ö6.G

488,5
98,0

874,3
702,5

94,3

6?,
133,
635,

884,6

141,1
22,1
18,4

313,4
496,1

4 403,6
258,7
159,4

730,0
t79,4

99,
607.

AnsttltenfttrNerven-unt1Geisteikmk",..,,,
Snnstige -Einrir.htunßpn des Cesunaneiiiri.esen. .. "... :'.Illrriges Gesrrndheitw.esen .Leilreirrbrrngcnurd,f,,genapn"ge".. . '...' . '. . .:Cesundheitsn esen zusantrrreir

Bo-u-- und llohnutrgstresen (olrne Straßen)
\Yolrnungsbau un(l Wohnsiedluns .., ..\\'olrrr rr rr rD hcu t rtscha ft ll ng
Sonstiges ßru- ultd \Vohnungswescn
Bau- und Wohnungsresen zus&nlmen

Ernährung. Lands irtschBft und forsten
llendel. lndustrie und Gcn€rbc
Verkeltr

StrtlilcD, \Yege, llrucken . .
\\as."erslrar.rc-'n, S,.l;iäi tri;Iiti*'.: ....'... :.;. '.: . .uonges \crtiehrs\t'csen ....
Ycrkährzusumm"n ..-.... :' "

l(onlnlunaIeAnste|tenunani,,i.nt,ng",'.....:.....:
Drtr erbsr errnögeI (soweit den Hoheits- bzw, Ktirnmereivcru.altungen

zugerechnet)
AIl*errreinos Grunrl\-erntögelr . .. .,.
d rgcnlelnes hil pltf lvcrmogen
DOnOerYernrogell
\Yrrtscha f tsrite;nehnien .
INr\r'erbsverilrögenrrsaiunren,... ... ..:'...':. .:'..:.

Xriegsf olgclaslen (ohnc soziale)
Besa tzungskostcn
J3esatzun[sfolgekostei. . .
wir.tlergrämaähung uüo porilis.nl ir"i;,;ng...':..' :..: :'\ilegss.ulrüdetrtreset ti gung und Wiederauf bu (sowel t nrcht auf_
.. gcteilt)
librig,. fi riegstoleetiisierr''
t(riegsfotset;steri(oir"eioziotejrrioni,i,en. :.'.... . . ::'.. :

§thuldeu und §([uldendienst (Gemeinden IGr,.]) nnr soweit nichtaufgetcilt)... .... .. .

-{fzuihchUrstatturrgen . .... .. . .. .. ........
llohcias- und l{ätrlnlercivern&liungen insgesanlt .. .

)
72 t-,7

1?,5
0 15,0

14,5
593,r

47s,+
254,9

24,5
758.t
53,0,2

321,2
| 46,2
' I X38,4

]

{

P22.0
109,1

,4 39t,3

;52,0
204,5

P3 360,7

5 528,3

665,7
775,3

P7 430;r

t30.t,
9P1,2

1 125,6
40,5

I t66,P

98,8
791,4
I 14,5

I 004,1
ß13,2

42,1
1 601,5

96,0
{66,1
242,7

48,8
92,O
36,0

z 626,2

231,5
140,7
735,2
164,4
240,2
914,9

530,4
136,4
499,2
727,3
114,7

944,1
40,6
18,5

,Y,o
361,3

740,?
149,8
991, I

82,8
1 306,8

17,1
22i,7
319,3

r 938.0

701,8
133, I

47,8
74?,6

89,8
I t80,8

2 364,3
52,t

396,0
2 8l9.il
I 634,9

65P,5

7 255,5
357,1

66,9
I 679,6
t 078,9

7 386,3
328,1
727,3

85,1
781,5

8 ?08,3

838,7
220,+

3t 352,?

189,2
486
20,6

380,9
G39,2

1 27t,5
I Pt t,5

47,5
1 071,9

102,8
490,0

408,8

I 796.?4)

I4-28,1
4S0,9

? 909,0
I 700,0

666,4

380,9
669,7

r- 547,8
338,6
169,6

) :;o,o
8 33t,6

Er9,6
25g,4

3G 677,3

q714,5
t tt7,?

\I

)

l
l

\
J

II

]

684,P

288,8

992,0

99P.9

1165,.1

1 306,8

r37,9
968,7

40,3
P ?61.'a

1 186,8

t 27r,0
428,0

I 699,t
1220,6

98,8
903,9

215,N
I 069,0

1 363,6
49,5

I 413,1

I 025,5
133,4

r P36,1
793,8

56,2
L 924,3

131,5
583,e
329,3

60,3
118.0

41,6
3 2i15,0

339,i
I 68,4
1 41,3
794,7
280,?

r rP4,8

694,3
752,7
608,9
110,4
143.4

1 165,5
78,4
19,8

B 050,3

982,4
160,4

68,9
176,1
139,5

I 627.4

3 Ul,1
57,t)

4+9,5
3 678,P
169P,?

?9{,1

1 505,4
399,1
L29,4

2 033.8
t 358. I

102,4
1 16,8

I47n,3

890,r
300,8

40 804,{

7

561,1

211,9
169,6
72t-,6
180,6
744.0

27,8
300,6
113,6
487,4

1

1

t0

250,5
20,6

arJ,ö
068,5

430,1
46?,8
358,1

. Pt5,r
I 183.0

t 535,7
67,t

r 602,8

103,6

59,9
2 208,3

166,4
631,8
419,5
5i,?

782,1
48,2't 774,2

385;3
203,8
1?9,5
20 1,8
321,2

T PgI.?

303,9
183,2

7 282,1
143,9

2 648,9
27,2

335,4
725,9

l3 1I7,9

1 055,8
179,3

t'2,9
200,8
149,0

r I 650,9

3 216,3
58,;

513,4
3 788,2
r p97,8

96t,?

1 812,8
418,7
124,8

2 356,3
1643,4

281-,6
243,O

1- 4$,5
I 300,8

r- O79,1
307,5

' 477,7

87,1
t50,7

8 096,4

I 61E.0
268,9

45 849,3

i72,4
168,1
704,2
238,6
165,0

2 234,7
134,3

,Y,'
630,9

1 726,+
747,7
Nlt,r
87G,0

1951r)

einschl. Ilertin (West)

581,0
119,5
?00,6

L15,4
46,3

174,91

202,6
107,2

8

304,8
1236,2

126,8
L 175,6

156,8
I 459,2

9{6,P

72,5
2 375,9

201,4
784,8
.161,3

87,4

42§,2
2.21,1
195,9

349,3
t 1t9,2

854,1
184,4
722,0
161,0
178,9

2 483,5
163,6
23,8

2 9oO, i
5ß,5

i02,7

JDO, D

191,9
935,5
182,0

2 677,6

842,9
776,4

l3 310.5

1 161,6
191,0

76,0
205,4
173,0

I 808,0

364,0
9,1,0
46,6

7 521,5
491,8
672,5

86,5
1 73,6

I 889,0

? 058,4
, 331,0
50 03?,8

3 731,5
48,6

560,9
4 t44,1
I 606,!t

984,t

t032,9
431,7
14.1,0

2 608,6
r 786,6

I) ärrr DI\[--\lrst,lrrritt. - 
2) Genreimlcnurrl JugctrlIfl"gc [ilr li'.rlirr (\ycst). -

4

1
2

für Ängehorlge yon(cinschl.

]

I
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B 2. Ausgaben und Einnahmen r,on Bund, Ländern und Gemeinden (Gv.) zusammen nach Arten B2
- l[lll. l)]ll -

195219496) 19506) 1951 1951 1953

einschl. Bcrlin (Wcst)

1954

5 6 7 I
ohnc flcrlln ('!l'cst

1948r)

1 z 4

rfd
Nr

Art rler Atrsgal;en' rrnd ltrinnalmreu

7129,4

3 588,8 { 387,0

204,5

P3 360,7

1 75,3

p7 430,r

1 604,4

648,7

23 E?l,P p6 667,7

635,p

2 0io,i
2?2,O
rz6,s

2 160,9
106,3
107,0
267,2

5 109,6

21t9,8
2 119,3

0,5

3 818,8
3 926,2

+ 107,4

1 668,9
1 648,6

+ po,r

l'r 6.'r6,{
ß27,2
500,9
500,2

1 137,1
1573,4
3 963,3
2 483,8

t0 45t,8

6 001,3
603,7
596,1
695,7

1 791,0
5 586,0
.1 660,1
2 562,2

?2 496,2

1 628,4
250,6

63,5
1 903,7

14,2
62,2

191,2
{ il3,9

1 083,7
3 336,8

714,5
66,2

202,5

66,9
I 050,?

I t52,5
? 9t2,6

411,3
65,3

113,3

086,2

19 41.1,6
537, r'

280,1
P0 232,4

90 933,5
ß5i,i
689,5

P? P8O,t

179,2
275,2

+ 299,1

89,7
89,9

1 956,8
2 081,4

- 125,1

I 371,8

{ 99r,5 5 34$,8 t 3{0,6

306,8

40 t04,4

268,9

4ä E{9,3

331,6

50 032,8

220,1

35 35?,2 ,

2 362,21 857,0

43.1,0

94,1

46 8r0,236 010,3 4? 64t,53{ 606,6

+ r 870,8 40,3

1r*8,i

2 875,3

10 316,1
875,7

1 25r,5
2162,5

2 518,4
429,5
168,7

3 022,4
720,'
225,5| 381,6

c 8rö,8

2it9,4

36 677,3

5 858,8
5 888,9

+ 30,r

4 110,1
4 131,8

+ 21,7

4 489,6
4 882,4

+ 392,8

- b 911t,4
6 925,9

+ 280,r

4 009,5
4 033,8

+ .?4,8

1 959,5

501,6

3 15L,5

9'13,4

2 097,9
5 490,8

331 ,6

I 163,!

2 470,9
2 X75,4

+ 9i,4

1 920,9
1 825,4

+ 9;,4

2 i10,2
2 833,0. 97,9

2 7S5.1
3 026,0

2{0,9

04,1
254,4

8t 6,2

64,1
269,3

753,r

d ies,z
?89,4 6)

77S,6
1 967,0

1 575,1
7 074,0
7 897,9
3 637,0

32 501,7

0 986.7
868,5

' 1 001,2
3 016,6

1 343.8
8 2.10,4
5 5'23,7
.1 018,0

33 999,6

7 219,0
651,6
700,5

1 519,5

2112,4
6 067,4
7 714,,5
2 879,3

28 897,2

i i19,2
080,7 0)

790,6
1625,i

1 528,4
6 i'r59,5
7 886,4
3 306,5

30 06t,9

1 4b3,1
8 798,7
5 359,2
4 528,5

B(i P!t;,6

3 009,4
435,6
240,8

3 905,4
119,9
234,C
657,5

I 603,4

B 438,7
472,t
319,3

4 280,4
93,1

812,5
2 702,7

t? I l8,G

3 786,1
402,2
409,8

5 317,1
15{,6

171i,7
2 r'67,3

t4 068,7

2 457,7
411,1
164,0

2 969,9
99,6

2t7,?
356,3

6 675,6

2 90.1,3

1 7S9,2
5 0PE,8

3 436,9
384,0
j] 11,7

t3t,7
{ B{4,4

263.0

I r0{,4

1 333,8
3 625,7

s65,8
141,6
270,3

1471,+
3 934,4

8i2,6
156,0
239,7

94,1
I 41L,4

2 816,2
542,8
4dr.5

183,5
/4 00{,0

2 2 r',1,6

25X,1
j167,8

109,+
3 01r,2

36.1:17,7
947,0
391.1

3t 7G5,8

29 375,!t

)DO,ö
30 663,5

:14 03r,7
865,9
,109,3

3;30r,0

28 36.1,6
i54,2
486,3

29 609,r

39 2.16,4
7 tt7,7

410,8
40 77{,8

{9 9}8,r

95,3
213.6

93, I
196, I

+ 850,C

1 60,8
212,tt

I 433,4
4 329,{

3 020,1
144,8

24
25

2ß

27

28
29
30
31

33

31

38

39

40
4l
42

43
4l

45

1
2

5

6
7
I
I

10

11
72
13
l4
15
16
77

18

19

20
21
22

Ausgabcn
Unllittclbsrc Ausgtbcn

Persolulausgallert " .. ,.
l.ntcrhaltlln{ lrtrl [Ntxnrlsclztlllg t'on rtnbrucglir,lrettt \.erlrtrigen
Zinsen ..
ZuweisungenrrnTrägerder §ozialversicheruns . ... ..
Sonstige Zun'ersrlngon an ZweckYerbände und sonstige KdrDer-

schaften, Ycrbantle, \'ereinc u dgl
Renten und Unterstutzungen
Leistutrgen fur die I3esatzung
Übri ge vermögensunwirksame Ausgtben

Yernrögensunnirkssme Ausg&ben zus&mntetr . ,.

3 019,5
523,6

4ö7,?

305,5
2 138,9
3 521,6
t 488,2

l2 t01,3

Jieu- und Wieileraufbau, Dr\yeitcrungs- und Umbauten, große
Instandsetzungen

Neuenschaffung von bes'eglichcm Yermoget .....
Dr§,erb Yon GmndYermögen
Gewahrung von Darlehen, InansDruchnahme aus l3urgschaften
Beteiligungen ..
Tilgung .

Zuführungen an Rucklagen und en Kapitalvermdgen
Yermdgenswlrksatrre Ausgflbon zus&mmeil

880,1
744,4

25,5
800,2

8,8
35,0

104,9
I 999,0

Abzuglich Erstattungen 109,1

Unmittelbere Ausgeben zus&nlmen l{ 391,3

Zuneisungen und Dotlehen2)
an Gebietskorperschaften

"oh Gehietskorperschaftelr
Seldol)........

1 344,6
| 251*,l

87,5

Eigenausgoben (Reiner Finanzieilarf ) 
a)

Einnahmen
Spezielle Deckungsmittel

Gebühren, Entgelte, StrafeL
Zuweisungen vcn Zt'eckverbänden ru)d scnsti gen Kdrperrchaften,

Ycrbänden, Yereinen u. algl. . . . .

Zimen, I\Iieten, Prchten, übrige verrnögensunwirksamc Ein-
nahmen .

Yermögensunsirksoule Dinn&hmen z[sanlncn ...,,.. .. :

870,6

112,6

574,2
r 587,t

Schuldenaufrnhnen aus Kreditnarktmitteln .. . .

Rlickflüsse von Darlehen
Entnahruen aus Riicklägcn und aus tapitalvermögetr .. ..
Erlose aus Ysr,iußerungen von Grund- und sonstigem Sach

Yermogen
Yerillög€nssirkssme Dinn&hnren rusa[lnreI

1 10,8
28,1
17,e

9,0
165,9

,\bznghch Erstattungcn

Spezielle Derkungsnrittel zuseDltrren I163,P

Allgenteine Deckungstrrittcl
Steuern:
Dinnahnenaus Erwerbsvermogel . ....
Sonstige allgemeine Deckunesnlttels) . .

. 
Allgemeine Deckungsmittel zus&mrnen

Einnehmen insgessnrt (Lfd. Nr. 34 und 38)

10 685.2

2 41-5,6
r3 34!,9

l5 096,1

Allgcmeine tr'inonzzuweisungen und Umlsgen
Dinnahmen .., ...
A usgaben
ssklo3) . .

1 094,9
1 091,0

+ 3,9

ßü(klsgen tür den G€s[nth&ushall,
Entnahnlcn
Ztrflihnlngen ..,. 4t5,5

Absrhlu ß3) ?00,?

1) Nur DM-Äbschnitt. - 
,) EirocN.Titgung an sowie Rücl(flüsse von Darlehen von Gebietskorperschafben. - 

r) Mehreinnahmcn +,- Mthraus_g+en 
- . - 

n) I'ur dic Zusam -

sonstige staterühnhche Mnnahmen rlnd Erstalßstattung. - 
6) Gcmeinden unter 3000 Einrv. z. T. geschätzt.

. -39-
I



B3 B 3. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf)

-,lliil

19.18r)2)

Itund (YWG)

1951

ohtre llertiu (Wcst)

Lfd.
Nr Ycr§'flltlrngsz*.eig 1949r) 1950

I

1 051 7952 195,1

einschl. Jlerlin (§'est)
1954

85 7

Obersae Sl8etsorgane und susNörtig€ Ängelegenhriten ...... . . .

Allgemeine innere Ver$allung . . ..
Iinrpzrr escn (ohne Schuldcndienst)

Finanz- und Steuerverwaltungt) . ..
Sonstiges Finanz\Yeserr
Finanznesen (ohnc Schuklendienst) zusanlmcil ... ,,.

irII€ntliche §ichcrhcit und Ordnung
IlurrdesgrenzschuLz .. .. , ,, ,. .

..SichcrheitsDolizei .. .. .

Offentl iche Ordnungsaufgaben der Gemeinden ( G v. )
Ollenllirhe Sicherhcit und Ordnutrg zusanlnlen

ßeehtrspllege(Justiznnd Yerfassungsgerichte) .........
Schulen

Schulverrvaltung, 1![inis terium
Volks-, Ililfs- und Sonderschulen . . .

Mittelschnlen
Htihere Schrlen
Ilerrifsschulen(PflichtfortbitdunC). .
llerufsfachschulen
I'achschulen
l)briges Schulrvesen.... .

Schulen zusgntmen ..
Wissensrhslt. Kunst und Volksbildung

Hochschulen
Ilochschulkliniken .. .. .. ..
Sonstige Wissenschaft. . . .

Theater und l\fusik ..
Soustigc Kulturpflege, Kirche (einschl. Yer\yaltung) . .. .. . .. .

Wissens(hoft. Nunst und Volksblldung zusstrlmen
§ozialwesen (ohne Gesundheitswösen)

Allgemeine !'ursorge ...
Einriclrtungen der allgemeitren Fursorge
Kriegsfolgenhilfe
Einrichtungen dcr Kriegsfolgenhilfe .. ..
Tfursorgeverwaltung .. . .

Soziale Kriegsfolgeausgaben des lastenausgleichs und Zuschtisse
an den Lastenausgleich .

Yenvaltung des Lastcnausgleichs (Soforthilfe)
Umsiedlung und Ausrvanderung . . ..
Iirtegsopfer (eirschl. Unterhaltsbeihilfen fur Angehörige von

Kriegsgefangenetr) . .. .. . . .. . .. :.
Entsch:idigungan ehernalige Iiricgsgefangene .. .. :.
Yersorgung von verdrängten Ängehörigen des offentlichen Dicn-

stes und ihrer llinterbliebenen
Unterhaltsbeitrage für ehemalige berufsmaßige lVehn)Iächts-

ängehorige und ihrer Hinterbliebenen
Ilehorden der sozialen Kriegsfolgelasten
Arbeitslosenfümorge .....
Arbei tsbeschatrungsua ßnahmen
Zuschüsse an Trager der Sozialversicherung .
Forderung der freren Wohlfrhrtspflege
Jugcndhilfe, Einrichtungen der Jugendhrlfe .. .

Sonstiges Soziahyesen .
§ozlBlwcscn (ohne Gesundheitsrresen) zus&mnlcn.

Gesundheitsn esen
Krankenhauser, I{eilstatten, Entbindungs- und \Ytichnerinnen-

hcime . . .
Anstalten fur Nerren- uld Geisteskranke
Soretige Einrichtungen des Cesundheitsr-esens
Ubri ges Cesundheitsrtescn
Leibesubungen und JugendDflege .. .

Gesundheitsryesen zusammen
Bsu- und lTohnungsrresen (ohne Straßen)

Wohnungsbau und Wohnsiedlung . . .

Wohnraumbcwirtschaftung
Sonstiges 3au- und \{'ohnungswesen
Bau- und ll-ohnungsnesen zusamIneu

Ernöhrung, Lsndsirtschslt und lorst€n . ... .. .

Hotrdel, Induslrie und Gelrerbe
Verkehr' Straßen, \Veßc, Brll''kcn

\Yasserstraßr:n, Schiffr hrt, ILifen
Ubriges verkehrsrvesen,.
Yerkehr zussmnlen . ,.. ,.

I{ommunsle Anstolten und Dinrlchtungcn.. .. .. .

Erwerbsyermöge[ (sorreit den Iloherts- bzrv. Kirmncreiycr\yrrltungen
zugerechnet)
Ällgerrteines Grundvcrntögen
Allgemeines KapitalYermoger. ..
Sonderverm, 'gen.Wirtschaftsunternehilren... ....
Drwerbsvermdgen zusammen

Iirlegslolgelasten (ohne soziale)
I Iesatzu ngskosten
Jlesatzungsfolgekostcn. . . . . . .
Wiedergutmachung und politische llefreiung
Kriegsschadenbeseitigung und Wiederaufbau (soweit nicht auf-

ceteilt).
Übri ge Ericgsfolgelastens)
Nriegsfolgelesten (ohne soziale) zusBm[len .... :....

Schuldcn und §chuklendienst (Gcnernden IGy.] nur soweit mc]rt
aufgeteilt)

Abzüglich Erstattungen6) .

Iloheist- und I(änmerelyerwaltungcn itrsges&mt .. .. .

3,1
3,t

86,3

t 86,3
342,3
844,3

4,7
t,R 8,{

-0.7

0,1
0,t

03
9,4

-g,1

-0,1

-7,2
t,3

-0,0
0,0
I,6

o.2
0,?

20,3
0,0
0,1

20,4

l'
0,5

J,g

14,9

-
56,2

7,5
oa,a

25,3

392,0
205,9

0,2

z,o

P,6
5,t

0,4
0,4

0,1

41,2

1,8
4lß,0

307,8
r 00,1

0,4
13,8
14,2

404,9

4,8
409,7
t67,8
3 19,7

206,4
167,5

75,5
3t9,3

26,1
36,1

031,8

\I

419,5

32,3

I
J

\I

1,0
13, il

1-928,3

4,1
4 449,1

239.1

100,.1
113,7
i94,9

59,1
694,9

2,0

103,9
4,9

I l6,l

73,4
161,5

6,1
r8t,l

70,2

10,2
't4,5
33,0

?,9
8,1

{'
+s1,g
486,8

103,0

(0,0)
I 59t,7

272,4

52,6

!189,8

+

543,6
4 808,5

150,7

ll 613,{

0,0

o,5
'"14

8r,0
39,3

550,5
28,1

58{,6

08,8
3.1,1

r3P,8
(i,5

0,1

51,0

9,8
60,9

0,0
314,6

77,8

1,2
,L?,5

2 849,0

137,4
135,8
976,0

79,4
1 295,3,2,0

0.1
8,8

G 2i19,3

.1,9

JD'.,

272,3
216,7

464,8

3,1
19,4
'z?,5

*'t
7,7

114,6
8,i12,9
195,3

49,1
56,4

7 375,5
328,1

0,8

z*,g
8 419,6

20e,3

t7 836,8

0,0

0,5
i,4

81,6
39,3

5r7.1,9
28,1

G03,0

98,8
38,8

4,9

t3t,G
(i,5

0,1

51,0

0,8
60,9

J,O
336,5,,8

1,2
77,5

, oro,t

338,3

1.14,8

0,1

G ?t7,6

-9,1
19,4
28,5

420,4

4P8,I
895,3
t95,8

276,7

4ß{,8

7,+

49,1
56,!t

7 565,7
338,6

0,8

72,0t 9tt,t

P60,3

742,2
11.16,9

79,8
7 367,5

2,O

11 898,1

0,0 0,0

0,2
0,4
5,ß

0,5
'0,2
5,6

lö1,9
43,4

7i1,1
12,6

?86,f

006,4
26,7

10,7

s7,e
8,r

0,1

=40,8

8,5

, OI,'

559,7

24.1,I
160,2

1 120,8
51,6

I ?22,O

10t,6
8,9

207,7

933,r

4,9 4,0

112,1
I l,l

18,9
7 488,6

1,4

77,7

15,2
93,7

4,8
16,3
Pt,l

a rau,u

18,9
I P05,3

335,P
366,0

0,4
0,0

3?2,6
1 16,0

418,1
1?0,9

i*9,7
21,8
19,8

776,2
80,7
24,8

2 963,3

657,0

304,0
168.5

1 280,5
99,5

2 646,0
5,5

17,5
17,7

I 970,5

304,?
233,1

69,5
607,{

788,5

2t,l
809,6
876,0
33t,5

243,2
230,7

58,7
532,6

G,4
183,1

93,8
283,4

7 404,7
467,2
92,3

-5,5
39,2

rs,o
1977,8

2E4,7

13,1
193,8

231,1
437,9

7 Ot-9,4
305,3
257,4

25,7
7 66t,8

8l{,0

re 76?,0 2l 8{4,6

-0,0
0,1

4,7

3,1

2l|4,0
G3,2

89r ,6
88,i,

980,1

126,8
72,6

88,6

19,3
1il,0

18,6
23,9

900,0

14,5
91,1,5
t18,2
r31,0

297,2

49,4
569,6

ti,5
28,7

5+7,7
593,3

r39,{
t3,0

4,4

0,0

446,1
123,0

732,2
86,7
20,6

2 89.1,0
49,0

356,6
172,2
935,1

93,5
2 677,2

5,5
6,0

26,0
I 736,6

8

524,6
525,O
377,7

38,3
459,6

r 0ö8,6

23 743,t

-40-

1

1

2

3
+
5

6
7
8I

10

11
72
13
1.1
15
l6
77
18
19

20
27
22
23
24
25

26
27
28
29
30
31

34

JD
30

38
39
40
4t
43
44
15

46

47
48
49
50
51

52

5+
55
,o
57

58
59
60
61
62

63
64
65
ot)
o/

68
69
70
77

1-4

15



,r"fh V"r*altungszweigen und Gebietskörperschaften B3

Lfd, i

Nr.

DIII -

1950 1951 19521949 19541053

I,astenausgleich

19481)
1C53

22

195.1

20 2t18 1915

195219.18r)

16

1950

t7

1949

Litnder

1951

L2 13 141110I

3ß,2
1 323,5

i0,z
355,5
116,4

23,9
63,9
29,5

P 018,9

355,7
193,5

66,8
47,6

184,9
848,5

07,1
10,8

864,6
0,1

187,0
I 051,7

797,1
211,8

- 0,4
141,8

l0 829,9

440,L
35,0
86,4

561,5
29,0

3,9
P08,{

L15,0
155,0

65,5
t6,2

2,9

4,5

rz,e

12,2
o,2
7,1

46,5
83,2

923,0

911,3

I tr0,5
302,t

291,5

^-.
tt't,z
807,9

30,7
6,6
2,6

501,9
16,8

3,4

53,8
55,2
13,1
60,5
55,4

p38,0

218,1
21,4

380,9

6
7
8I

10

11
l2
13
14
15
16ti
18
t9

20
2t
22

24

26.
27
28
29
30

31

34
35

36

38
39
40
41
42
43
44
45

46
47
48
4S
50
51

52
;)J
54
55
56
57

58
59
60
61
62

63
64
65
66
67

68
69
70

7r
72

7+

75

76

1
2

4
5

nor,l'
to:D,q

ttp,ü

446,7

(30,5)
7112,0

\I

)
28,7
18I,9

34,

t)

3,4

2,5

20,6
734,8

195,0
38,8

9,0
38,6
24,1

088,5

204,0
102,0

40,1

128,9
503,3

56,5
13,5

4t'4,1

12,0
0,3
6,3

99,1
I lt,6

387,6
14,6

147,8

230,8
48,9

8P9,6

212,5

10d,3

48,8

33,7
I89,7

360,3
360,3

306,3
0,5

726,2
{33,0
485,8
2?6,6

19,6
93,9
37,0
0,8
9,7

49,4
210,0
910,4

30{,4
p7,'I

5
4

33,4
228,6

52,6
10,9

, 43,3
26,3

Bt 1,1

225,2
120,8

45,7
{0,4

1 50,6
i8P.7 ,

ö1P,6
(17,6)

I r10l,r

293,6
32,3
26,5

BlDP,1
p9,2

38,G
PI5,E

285,3
ro,2

295,tr

I
21,6

895.0

I

33,9
9t,9

725,2
rt9,8

3,9

102,1

u,g
74,2
22,5
10,3

7,8
57,9

252,5
639,r

-t509,8

t0P,8
5E4,{

50,1
48,7
8,2

51,0

74,3
2,9
7,4

16,6
50,6
11,6

4,0

512,4
0,?

145 8
65E,4
G25,8
'146,1

114,9

249,2
66,7

434,1

15,0
0,2

34,4
3,1
6,9

68,7
48,8

t36,8

689,r

I 73I,5

1

r0,2
2,8

40,4
628,9

48,7
465,6

29,2
389,0

I
6

19,
8,

48,

47,2

6ßt',2,

26,9
1 012,3

43,8

69,8
9,1

52,7
25,9

t ü12,7

273,9
t17,4

47,5
40,0

162,1
670,9

58,7
89,0
14,0
64,4
43,5

269.G

75,5
0,3
1,6

oeo
I 16,3

t32,6
(55,4)

8 435,0

-:
610,9

alo.g
,G18,r

28,5
181,4

56,9
32O:2

99,3
5,6

61,3
31,8

't84,i

1t2,5
77?,8

l-r9,3
44,7

179,2
7',tt,$

102,4
19,9
75,O
+2,4

4,7

669,9
13,9

4,5

270

ooo
11,3
82,4
12,1

4,0

2t5,5
9,2

51,8
56,0

1-,9
61,6
48,2

?25,n

815,1
0,0

150,5
96t,6
687,{
300,7

323,0
32,5
67,O

1?2,6
26,6

393,0

46,0
474,7
20,3

zl,+
1,6

97,3
IPP,5

15,8

190,8

212,6

133,6

221,0

6C1,P
?t3,6

44,?
268,9

266,?
10,7

277,4

730,6
0,0

165,9
896,t
836,P
P88,6

41,? ,
303,6

287,2

- 6,8
280,t

/ BB,i
ll6,l

385,2

äz,s

? 3i4,N,,)

'2 391,0
728,9
87,9

167,9
70,0

N 440,7

139,7

(1 7,0)

I 238,?

)

?1,2
30?,8

39,5
75,4

10,8
331,8

G,0

)

726,4
60,0
22,6
22,6

35,0
L2,2

519,1
79,5

976,3

102,8

13,6

270,6
50,4

3.12,3
t42,3

68,8

.13,5
2,4

I l4,t

252,4
0,5

82,9
335,8
330,5
130,3

21,9

8,8

30,1

za3,l
28?,4
30t,6

13,3
424,3
12,8

109,9
17,9
36,1
10,6

6?5,0

1826,2

398,7
(48,4)

l{ 14I,9

513,
513,

30,0
178,4

7)
,7

113,1
4ti,l

4

)

2

4

14,6
61,7

187,0
291,5

I

30,8
26,7

38,6
98,3

882,5.
675,O',
163,0

249 0
84,0

053,5

18,9
672,6
20,6

176,4
33,9

8,2
32,6
21,2

98tt,4

196,1
98,3
34,8
33,0

96,2

47,3

60,4
72,8

599,8
75,5

4,1

'-7,2
6,0

21,0
t64,1

009,4
0,6

105,3
715,2
745,6
17p,4

361,0
45,7
16,2

422r9
49,0

382,3

382,3
457,4

17r,1

66,0
728,5
596,4

+äo,r

26,7

P6,7

=

=_

',y_3

I ZrS,r

1 034,9

r 03{,9
226,6
873,9

13,6

3 {33,?

7

57,4

11,4

1t,t
38,2

38,2

=

=
-

,:,

=rs5,r

=445,6

445,6
l5,o
0,6

I 095,p

33, {
33,{

=

9.14..1

26,r

s70,rI 0tl,{ I 0t8,3

662,0 580,4

5t0,4
96,r
96,4

2 014,6 2 4r9,9 r 806,8

6

b

_!

928,8

71' 3t

a ,uu,,

I 166,P
89,{

160,4

L7,4

I 1,4

15,2

ti,2

4t7,1
r56,0
?5ri,l

66P,0
61,4

191,4

42,4

tz,c

-.
.

=Y' . 463,1

63,

tw,t

*,n

12,9

P 43ö,0

-4t- 0

t

I



B3 noch: B 3. Bigenausgaben (Reiner Finanzbedarf)

Eoheits- und
die einzelnen

Stadtstaaten

und Bund. _3)
1951

_ MiU.

einschl. Berlin

abgesetzt.

,1949 19511950 19511 t95?,Yerwaltungszweig

2+ 25

ohne Berlln (\V'est)

1e48)

26

6
?
8
9

10

11
12
13
14
15
16
t7
18
19

z0
2t

24
25

26

28
29
30
.31

34

35
36

38
39
40
47
42
43
44
45

46

47
48
49
50
51

52
od
64
55
56

58
59
60
61
62

03
6L
66
66
67

68
69
70
7t

74

75
?6

Lfd.
Nr.

1
2

4
5

Oberste§ts&tsorgane und auswErfige Angelegenheiaen ...........
Allgemelie lnnere Verwsltuns . ... .. .

[inanzwesen (-o!ne Schuldendienst)
tr'inanz- und Steuerverwaltung
Sonstiges X'inanzwesen .. . .

rinanzlweserilätrne-§"i,ritääiräiäniti ;ffi;;;i' . : . : . : . : : : : : : : .
llffentlicho Sicherheit und Ordnung

Sundesgrenzschutz ......
Sicherheitspolizei
Off-entliche O_rdnung.saufgaben der Gemeinden (Gv.) .. ........
Ollentliche §lcherhclt und Ordnung zusammetr

nochtsDllege (Justiz und Verfai:sungsgerichte) .. . . .

Schulen
Schulverwaltung, Ministcrium
Yolks-, Eilfs- und Sonderschulen
Mittelschulen
Eöhere Schulen
Berufsschulen (PflichtfortbildunC) ......
Berufsfachschulen ......
FicrriärrniJn,.- . l. : : : : : . : . : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : : :
Ubriges Sehulwesen.....
Schulen zusonmen.......

IYlssenschsft, Kunst und Yolksbildutrg
Eochschulen
Eochschulkliniken .......
Sonstige Wissenschaft. . .
Theater und Musik ..... ..
sonstige ruriuipn;c;, Ei;;h. i,iri,i,äi,i.'üi*äii;;j : :: .: :''"
Wissenlchnlt, rinslrino volns[itoung'zuioril;;':. :. : :. :. : i :

§ozlolwesen (ohne Gesundheitswesen)
Allgemeine n'{irsorge
Eiuichtungen der allgemeinen trüßorge . ., . : . . : .
Kriegsfolgenhilfe
4imichtungen qer Kriegsfolgenhilfe
l]Usorgeverwaltung .,...
Soziale KriegsfolgeausgabeD des Lastenausgleichs und Zuschüsse

an den Lastenausgleich. .
V_erwaltung des Lastenalrsgleichs (Soforthife)
Uruiedlung und Äuswanderuog .....
Kriegsopfer (einschl. Unterhaltsbeihilfen für Angehörige von

Kriegsgefatrgenen) .......
versorgung von verdrängten Angehörigen des öffenflichen Dien-

stes und ihrer Einterbliebenen
Unterhaltsbeiträge für ehemalige berufsmäßige lyehrmachts-
Be}törden der sozialen Kriegsfolgelasten
Arbeitslosenfürsorge .....
Arbeitsbeschatrun gsmaßnahnren
Zuschüsse an Trtiger der Sozialversicherung ..
Iörderung der freien Wohlfahrtspflege. . . . . . . .

Sonstiges Sozialwesen
§oziolwesen(ohneGesundheitst.esen)zu§amnlen.

Gesundheltswesen
Krankenhäuser, Eeilstütten, Entbindungs- und Wöchnerinnen-

heime . .

§.omtige Einrichtungen des Gesundheitswesem
Ubriges Gesundheitswesen
leibesübungen und Jugendpflege .......
Gesundheilswesetr zusamilen

Bau- und lyohnungswesen (ohne Straßen)
\Yohnungsbau und WohreiedlunS ......
Wohnraumbewirtschaftung
§onstiges Bau- und Wohnungswesen
Bsu- und Wohnungswesen zus&mmen

7,1'
r5,4

75,8
75,8

3,8
40,8

6,8
18,8

8,9
5,6
1,7

80,4

4,6
9,8
4,7
7,8
5,7

31,9

8,6
11,3

+a,e

48,4
30rI

43,2

)

2,0

0,1
1,5
6,4

iz,+

ir,r
lBo,z,,1

65,9

QO
1,8

15,9

toz,7
5,9

158
123,8

33,9
Drn8hrung, I/&ndwirtschslt und f'orsten
Eondel, Industrie und Gewerbe
Verkehr

Wasserstrrßen, Schiffahrt, Eäfeh .
UbrigesYerkehlswesen .. ..'.......
Yerkehr zusammen .....

Kommunale Anstslten utrd Einrichtungcn.......
-Erwerbsv0rmögen (soweit den Iloheits- bzw. Kämmereiverwaltungen

zugerechnet)
Allgemeines Crundvermögen
Allgemeines Kapitalvermogen

Wirtschaftsunternehmen.
Erwerbsyermögen zus&mmen

Krlegslolgelosaen (ohne soziale)
Besatzungskosten
Besatzungsfolgekosten. . .
WiedergutDachung und politische Befreiung
Kriegss-chädenbeseitigung und Wiederaufbau (sorveit nicht auf-
.. seteilt)
Ubrige Kriegsfolgelasten
Krlegslolgelasten (ohne soziale) zusommen

§chulden.und §ohuldendienst (Gemeinden IGv.] nur,sorveit nicht
au-fgeteilt)

Äbzüglich Erstattungeno) .

Hohelts- und f,ümmereiverwaltungen lnsgessmt

I

2t,9
89,8
5,5

tt7,p

328,5
69,0
c,ü

66,8
11,5,t8I,l

53,9

19,1

0,0

I9,t

p1,9
(r9,0)

I {03,6

aa,z

66,7
16rP

3,6
65,2
4,1

t3,7
5,7
2,5
1,4

123,5

6,3
14,0

6,3
11,1
6,8

41,n

46,2
10,0
11,2

7,7
8,4

1,0
0,0

61,3

o,ö

1,8
4,0

32,6

is,s
o,2

20,6
16,4

214,6

95,5

10,5
5,2tIr,r

92,4
7,9

27,2
131,6

61,ü
t0,l

42,2
132,0

7,4
18I,7
18,9

4,2
0,6
0,1

P8,6

230,1
55,0
17,8

44,6
13,1

360,7

9,3
20,0

\t

)

73,L
78,1

40,6
(44,6)

I G?t,n

l,'

J,O
7,5

0,0
0,1

77,9
19,8

I29,0

91,_0

9,6
5,8

106,3

83,9
0,1

26,3
I rG,{

8,0
13,5

26,6
95,4

t?ö,4
85,2

)

41,6
10,0

3,9

74,6
+,5

59,7

22,O.)

8,3

az,a

62,6
4Y,0

6,?
15,3
6,4

72,3
7,4

48,r

1,1
0,0

EP,8
(21,2)

r 058,8

21rl

35,1
35,t

4,9
10,0

28,1

12,5

4,L
67,4

, 4,9
25,1
t2,7

7,0

0,8
tPA,5

)

1,2

t,2

6,4
r3,5

)

42,9)
L4,2
57,t

10,3
26,0

25,9
3,1

28,9

71,2

n,z
50,3

4,L
81,7

5,9
28,2
16,0

7,4
J'C
1,0

147,7

7,4t
t7,0
6,7

10,6
8,8

50,ö,

48,8
9,7

11,8
0,3
9,6

L,L

0,1
2r,9

l3p,I

5,7
6,8
0,0

74,2
P6,6

E,r

I lB,51o)

128,3

rP8,3

3,4

88,5
3,4
7,6
7,6

30,2
83,5
6,4

120,I
87,9

t2,t
77,4

4,8
27rg

5l,l
(28,3)

I 047,8

r8,l
G?,5

55,7
65,1

9,5
752,1

72,O
51,9

52,2

4,2
?8P,i

113,510)

96,2
63,2

169,4
21,7
22,8

45,7
92,5

r38,P
?2ß,7

47,7
6,1

28,5
8?,p
12,1
9r0

106,8
t59,9

9P,t
(67,3)

2 311,1

u+,s
174,9
91,2

72,0
777,6

L7,4
50,9
12',3
15,3
14,6
6,0

345,r

55,5
18,6
18,3
26,5
28,4

t41,?

158,2
20,0
29,9
4,6

'23,3
4,8

2,9

o,a
3,9

27,8
1,1
4,3

78,0
r0,7

397,41

2t5,L

24,9
16,0
20,7

283,4

234,8
L2,9
52,0

300,2
19,7
37,6

60,9
702,6

10,1
178,5
190,0

1,9

28

0,3
19,8
42,6

1,6
75,2

19,2
7P,7

66,6
L7,2
83,E

20,6
47,O

Ir6,3

L3,7
8,8

69,3
(7s,1)

2 646,1

*,7
212,7
105,9

-42-
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nach Verwaltungszweigen und Gebietskörperschaften B3
D}I _

(West)

1953

29

22,8
E6,0

r0P,3

239,5

p39,5
lll,3

1954

30

77,O
25,8

72,8
203,2

21,1
70,3
5t,5
73,2

I 17,6
7,1

396,3

60,5
2t,o
18,1
2?,5
28,3

l)rrD

164,5
36,8
30,6
16,5
33,6

63,0
8,9
7,2

0,8

191,8
74,4
?o,4

p16,6

87,4

19,1

0,5
34,8
t9,1

0,8
80,4

-0,7
1,8

26,4
1,9
1,6

91,5
11,9

49P,2

244,7
12,5
22,7
18,3
2t,7

3t9,3

59,8
107,1

8,7
17t,6
199,7

18,4
76,O

176;t

r36,7
76,6

? 976,8

19511950r)1049r)19481)

tfd.
Nr.

Gemeinden und Gemein deverbü,nde

1952 1953 1954

363+31

20
27
22

24
z5

2$
27
28
29
30

31

34
35

36

38
39
40
41
42
43
44
45

46
+7
48
49
50
51

52
53
54
55
56
ol

58
5S
60
61
62

63
04
65
oo
67

68
69
70

71

74
75
76

4
5

o
7
8I

10

L
2

11
72
13
74
15
L6
1,7
18
19

34,3
14L,2
7t4,7
290,3

552,3
728,7
184,3

77,5
134,0

44,7

J,+

:_u

8,5
192,8

45,0
I 3r0,5

837,8

36,2
118,9

73,8
I ttE,8

456,8
37,9

306,4
801,t
lto,l
85'l

1 071,1
d ,33,4

I 104,5
I 45r,0

2§0,4
48,6
46,2

435,6
f90,8

tl

155,6
33P,5

44,4
56,7

42,3
160,2

735,5
67,L
34,8

106,2
62,3

005,8

434,0
44,2

269,7
741,8

zoe,t
146,5
354,5

18,1
763,9

82,5
279,4
243,2

37,1
.49,2I OO
483,3

36,4

so,+

=
36,9

5,9
4ir,8

*rn
tl {l
296,9.t -296,9

176,9

19,2
780,4

97,7
331,0
274,1

9,2
1612,7

727,6
s?,2

261,2

490,4
105,0
155,8

23,4
123,7

7,4
757,1-

r1,8
192,3

8 831,3

7t4,9
'!

us,z

t0G,3
63,1

913,3

sal,r
I P12,4

2t4,5
39,0
87,9

321,8
olf'z

34,1
4,9

39,0

' r8,3
262,7

I 951,0

392,0
73,9

742,9
13,8
98,4

;"

=111,6
31,4

904,P

581,6
21,,O
29,0
77,A
40,5

?il9'9

82.2,8
45,7

188,9
561,4
88,7
45,2

019,5
20,6

G40,r
880,2

29,7
106,1

68,7
204,tn

137,0
35,9
32,5

138,8
814,?

113,5
289,8

35,5
6,5

42,1

776,3

28,0

7,7
r 054,1

14,6
560,3

50,4
106,1
159,7

n,n
(144,5)

G G?2,4

*,,
220,2

p1./,,z

=
6,6

727,6
37,5

I 005,4

657,2
22,4
31,9
91,1
50,9

853,6

365,2
44,5

zto,2
6P5,C

99,9
6?,4

770,8
23,6

,git,3
r o3ö,9

=32,4
6,8

39,?

l4,G

te2,a
131,2
3 14,0

10,4
644,9

63,4

795,7

27,4
118,7

80,3
2?ß,4

436,4
78,1

42,4

653,2

246,8

rlo,a

t,42,3
t s,2

I 235,9

167,3
57,4
34,4

305,1
5G4,?

(172,2)
7 zGI,I

153,9
13,8

109,2

u,,

+,e
91,1
40,6

808,3

422,6
19,9
23,4
62,8
19,4

54E,1

190,0
46,6

143,8
380,5

D2,8
r27,0

385,0
19,0

39t,0
tG7,6

60,2
28,7

101,2
'213,2

11,5
54,R

*,,
lCrz,3

r6P,3

150,0
90,8

P40,8

11,0
353,4

37,1
148,6

95,6
16,7
24,7

7,5
688,?

16,8
86,3
46,3

149,5

873,4
49,9

199,6
72,7
81,8

I,G
(111,5)

4 904,8

42,9

27,5

=5,4
93,5

.39,4
88r,0

48ß,2
19,8
24,5
64,5
28,?

G23,7

258,7
46,1

163,2
468,0
16,r

493,8
18,2

irz,o
694,G

103,0
2t,2

124,8
276,5

95,1
253,8

72,+
446,6

36,7
158,2
tl4,7
2?,6

9,3
827,6

27,7
92,6
58,1

171,8

158,7

7,8
40,6

72,2
8i,2

l2;I
(123,6)

Pn 5ia4,4

u",o
1S7,4

r8t,4

348,2
61,1

156,4

10,6
63,5
30,6

104,7

il

rF

s.ht-
" tI-1

E!

)

9,9
370,0

37,4
35,2

194,9
2G7,6

73,9
3,0

16,9

ros,s
r03,5

255,2
73,2
27,3
t7,l
22,5

335,8

24t,4
10,7
68,8

320,8
, oJro

68,9

37,1

7,8
43,8
93,9

53,0
22,5

4,8
18,8
99,1

10,0
4Bt',l

267,9

Lt,4
85,4 *,t

119,0

I t9,0

218,0
28,4

128,3
9,7

34,5

43t,9

59,2
21,9
L?,4
32,6
28,4

159,5

181,0
38,1
2,8,4

?,9
38,1

63,2
72,R

1,0

o,2
1,1

-oo
0,4

70,6
0,3
1,8

97,4
t4,B

5ä?,0

13,7
I r4,8

166,2
9,3

176,5
4pti

0,5
98,8.

17,9
87,r-r

204,8

174,4
69,5

3 29{,4

5'8
(73,2)

3 P3G,1

218,0
2L,6

100,1

26,4
7,9

439,0

34,4
57,0

71,9
130,2

8,1
210,8
2P3,8

240,4t-
?,40,1
,2n,2

72,6
{l.2t7,+

127,O
l 80,4
51,7
15,8
18,8

-0,1

w,s

3,0
?6,2
67,2

r83,r

_43_ 0.



B4 B 4. Ausgaben und Einnahmen

- lUIIt,

1951 L952tfd,
Nr.

Ärt der Ausgaben
und Einnahmen

4 A/ ?

24
25

26

27

28
29
30
3l

34

35
36

38

39
40
4L

42

48
44

45

I
2

4
5

6
7
8
I

10

11
12
13
l4
l5
1.6

77

18

19

20
21
22

Äusgaben
Unmlltelbare Ausgaben

PerBonalausgabetr
Unterhaltung und Instandsetz[ng von unbe\yeglichem vermögen
Zinsen ... . .

Zuweisungennn Tragcrder Sozialyersicherung . . . ., .

Sorotige Zuweisungen an Zweckverbände und sonstige Körper-
schaften, Yerbünde, l'ereine u. dSl. . . . .

X,enten und Unterstützungen
Leis(ungen für die Besatzung
Übrige vermögensunwirksame Äusgaben

Yermögcnsunu irksomo Ausgeben zusonm0n

Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umtrauten, große
fr»hndsetzungen

Neuanschaffung von bewegtichenr Yermögen .. .....:
Erwerb von Grundvermdgetr
Gewährung von Darlehen, InärNpruchnahme aus Bürgschaften
Ieteiligungen
Tilgung .

Zufrihrungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen
Vermögensnirkssme Ausgoben rus&mmen

Abzüglich Erstatturgelt

Unrniitelbsre Ausgsbelr zusanmen

Zu$eisungon und Dsrlehen3)
an Gebietskörperschaftotr
von Gebietskorperschaften
Ssldo') . .

EigonBusgsben (Reiner Finanzbedarf )

_ Einnehmen t .

Speri€lle DeckungsDlittcl
Gebühren, Entgeltd, Strafen .

Zuweisungen von Zweckyerbändenund somtigen Körperschaften,
Yerbänden, l-ereinen u. dCl. . . . . . . . I . . . .

Zirisen, Mieten, Pachten, übrige vermögeßunwirksame Ein-
, nahmen

Yermögensunu lrksame Dinnohllren zusonlm€n
I

Schuldenaufnalunen aus Kreditmarktmiüteln .. ... .. ...\..
Rückflüsse von Darlehen
Entnahmen aus Rrtcklageu und aus Kapitalvermögen . . . . .

Erlöse aus \träußemngen yon Gmnd- und sonstigem Sach-
vermögen ....
iermögensnirksome Einnohnen zus&rnm€tr

Abzriglich Erstattllngen

Speziellc Deokungsmittel zusammen

Allg€m€ine D€ckungsmittel
Steuern.
Dinnahrnenaus Erwerbsvermogen . . ... ..
Sonstigeallgemeine Deckungsmittel5) ....

Ällgemeine DeckungsDrlttel zus8mmen
Allgemeine Iinanzzuueisungen und Uml8gen

Einnahmen
Augabetr
§sldor) ..

Einnehmen insgessmt (lfd, Nr. 34, 38 und 41)

Bilcklogon llir den Gesomtb&ushelt
Entnahmen
Zuführungen

A bschlu0l)

?87,6

415,N

84,9

488'41

6,6

8,7

0,3

0,0
0,0

0,0

234,6

489,8

272,3
1;6

242,8
453,t

9,9
29,6

187,7

46,8
6,7

29,0
1,4,4
t1,t

34,9

0,5
57ü,2

0,0

t 653,3

88,0
150,3

+ 61,6

I 591,7

963,9
2,8

t52,9
t I l{,0

I 3t1,6

- 214,1

518,3
0,4

55,0
206,9

I 078,r

?71,1

0,7

41,8

101,3
63,2

103,0

94,6
20,7

0,2
458,1

1,1

210,8
?59,3

,0,,
1,9

0,3
12,4

38,0
38,0

%2d
23,1

I I 538,? lG 58G,8

163,9

196,2
3,4
0,1

87,9

-t r0P,?

28,8

I99,G

736,1 5P0,t

2,O

- 388,5

l7 836,8ll 613,4

72,0

300,5

l6 7r4,ß

305,0
107,0

300,7
21,5
48,1

?81,8

132,0

81,6
491,7

+ 2,0

ll274,S

299,3
r48,2
150,7
69.1,9

1 168,0
3 568,4
4 645,9

376,0
I t 046,4

457,5
752,ß

1 508,0

1 25;,8
4176,2
7 714,5

328,3
l5 799,0

7 447,5
797,5

-l 250,1

1 016,0
940,8
7il?

164,1
536,6

239,9
43P,6

36,6
9,3

42,O

I 849,8
70,ß

616,4
l0 536,8

15 558,3
130,5
406,7

IG 095,t

133,1
14,4

+ rr8,7

rG 553,1 tt s97,2

963,9
6,8
8,9

I 7E1,6

87,9 919,t

t73,6

10P,2

78,8

359,7
58,5

9,4
586,1
2S,l
72,1

200,1
r 315,r

+ 611,5

1 545,0 1 948,8
200,5 183,0
t1t,4 -r 7611,9

r1 898,r r9 16P,0

163,9 310,6

zt},Z

20 4t3,6lG 195,9

306,0
107,0

300,7
27,5
48,1

788,7

668,6
169,4

1 945,9

512,3
+ 748,3
7 892,0

502,9
t6 6E?,0

451,5
152,6
212,2

7 8t4,2

610,3
1509,2
7 886,4

828,?
t5 165,0

243,0
4E5,7

36,6
9,3

42,0

E03,1

16 116,5
130,5
406,7

16 653,r

133,1
564,4
43t,3

i

10 274,8- 3,8
325,O

l9 603,6

99,1
1 070,8

911,7

Sund (YWG)

1948rF) 1e4e,) | rsro
ohne }erlin (West)

1951

5

1953 1954

1

einschl. Berlin (West)

395,7
?1,2
to,2

062,8
39,7

460,1
2 244,3
3 88{,r

8

802,9
158,0
353,9

3 013,5

4 606,9
5 521,7

693,4
16 {7{,i

009,8
169,5,
517,5

2 762,7

4 ?30,0
5 857,9

756,4
r0 081,1

371,1
5?,0
16,5

1 083,5
34,5

534,4
2 186,9
ll ?Et,6

r9 359,G ?0 365,1

2 548,5 2 442,4
63,5 64,7

-P 485,0 -P 877,7

Pr 84{,6 p2148,1

304,8 ?92,3

148,7 87,7

442,8
896,4

1 188,5

6,1
I p25,6

20 373,8
143,2
274,3

20 Tgt,3

597,0
92t,0

70,7
509,6

i2t 975,O
300,0
262,5

PP t37,9

' 38,0
849,2

- 8lt,p

474,6
16,0
8,4

? 122,0 14N0,7

53,0
r'54,6
10r,1

'Pp ptt,6 ?3 tt7$

+ 3Cr,0 ill 4'0+

-44-
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nach Arten unil Gebietskörperschafteh
Dll -

B4

LändcrLästenausgleich

19481) 1949 1950 1951 1952 1953 1954 1948r) 1940 1950 1951 1952 1953 1954

I 10 11 t2 13 14 15 i16 17 18 10 20 2t

12,9

2 01r,7
'roo,g
1,21,,2

38{,3

2 999,0

356,4
481,0

3 113,6
144,1
374,9

0,8

,753,r
153,6
398,2

10,3

.1 07.1,1
181,t
4i]0,8,

19,9

{ 657,8
231,7
445,:l

5 0i4,9
l7i,l
465,2

0,2
12,9

b,l
1051,2

1,6
2182,5

11,4
2 208,5

1,3
z 466,9

26,?
P 507,8

276,5
1167,2
3 714,2

610,7
7 816,1

475,5
2 i*44,5
3 601,6

963,1
I I 847,9

489,7
106,7
'14,1

819,0
5 003,0

719,3
130,7 148,7

2,5
1 t67,2
6 182,P

1,9 t-,4

1,3
1 151,3
7 401,t

676,9
133,7

0,8
1 316,1
1 824,8

594,4 1 023,1 853,9

11,4
ll,4

38,2
GBP,6

42,4
r 066,5

33,4
E8?,3

a5,2
I 074,5

1 0s2,4
6 D41,1

90,1

90,r

10r,5

425,6

I

4?1,6

295,8
52,0
1,8

8,6
t7,5
17,0

714,9

+44,9
69,5

6,0
796,3'

13,1
42,3
26,3

r 398,4

68,3
9,1

| 347,0

,81,3
70,9
24,1

I 969,8

378,2

12,9
1 884,0

i1,1
114,3

93,4
2 639,3

398,9
91,8

, 21,5
2 417,1

56,9
59,6

t72,7
3 188,5

4t2,9
86,.1
31,2

2 329,4
26,5

tii,o
148,0

B ?14,4

455,6
91,4
44,0

2 297,6
51,2

337,0
81,0

B 367,r

Itt,6 ?44,9 242,3 563,3 L 123,7
30,0
0,7

4r4,8 344,9 242,? 5ß3,3 I rö4,3

1?,0 48,4 47,6

I 839,?'

55,{

I 047,1 I 410,4 I 3t2,9 r 316,8 2 771,7 3 602,1 8 514,0 t3 197,9 7 00?,3 9 915,P r0 6t5,t tI 18P,6

8,9

8,9

I t0,4

47,8 604,2 1 107,0 115,3

490,0

675,7
1 011,9

+ 336,8

632,8
861,3

975,9
25t,7
7?4,2

| 416,2
472,2

- 9il{'0

7 577,0
1467,3

! 109,7

7 112,0

824,9
2 263,0

+1438,r

7 15 t-,i
2 638,0

+ I 480,3

1 832,4
2 ?16,1

+ ,884,0

1 953,7
2 806,4

+ 8ö2,7t17'8 - 604,2 I 107,0

2 tt9,9

+ P28,4

3 433,7I 09ti2 P 0ltl'6 I 806,8 2 485,0, ,9 238,? t4 l{1,9
l

t7 10t,1 8 485,0 I 78t,ö l0 3P9,9

270,8 47t,4 4$8,7

249,4

500,9 599,9 ?09,7 792,1

81,2
8I,2

439,9
28,8

0,2

468,9

96,9
9G's

7t9,4
88,3

0,3

100,5 290,4 288,3 104,0 73,8

57,0
tI,0

70,1
70,1

r22,5
1?.2,1

85,7
8r,7

173,3
r"44,6

3t4,3
I 016,?

224,4
942,6

274,9
r 064,1

310,0
I 0t3,9

31 1,4
I164,9

361,9
I 2L7,6

64,3
8,4

203,4
37,9
18,7

1'36,0
39,7
19,4

421,7
76,6

5t5,2
170,0

98,6

606,4
232,8

83,6

502,7
318,7

1-7,9

2,1 9,6
204,1

21,4
"r47rö 945,1

17,5
946,P208,1 79,4 P6p,3 805,0

57,0 10,r t2P,t 85,7 5ö0,r 30i1,9 - 6?3,9 , r 338,5 r r{7,3 I 611,6 I rr8,9 p 100,0 2 1r3,8

110,4 7 628,2 2 098,0 2 064,2 1 817,4 2 037,7 22:D4,0 ? 75'$,6
57,2I t 501,0

9 3t4,8

t2 771,2
253,+

73,0
l3'097,6

5 800,5

58,8
6 t32,5

6 58.1,0
249,9

53,4
6 E87,3

7 500,4
381,8
42,r

7 9P4,3

3 156,0
3r5,2

i 4,1
I ä45,3

s 529,2
292,9

99,5
I 9?t,1I l0,t ' I 628,? ? 098,0 P 06G,2 r 8t?,4 2 037,1 3 214fi

139,6
651,4

- 61I,9

607,8
1 129,1

-, tpr,8

300,1
984,6
68{,5

4do,B
1 087,4

_ 6t7,1

570,8
1 088,2

- 
r»17,4

391,3
1 118,2

3.10,4
7152,0

- 8t2,2- 726,9

I C18,4r 10,4 r 6E5,3 P r68,1 2 188,7 r 903,1 2 581,8 2 568,9 I 4P6,8 l3 9l{,9 6 595,{ 7 811,8 I 2P5,8 l0 Pt3,2

2,5
206,1

14,9

165,4
84,1

70,8
16,9

4,0
759,2

50,5
83,9

33,1
54,6

86,r.
85,5

+ 255,5+ 590,1 + rr3,5 P3I,I + 96'p + r5P,8 - E74,8 t4t,l _ 46?,7 + 761,4 + 165,5 46'l

Lf(1
Nr.

I

I
z

4

5
o
?

8
I

10
11
72
13
14
15
16
t7

18

19

20
2t
22

24

25

26
27

28
29
30

31

3.1

36

38

39
40
4\

42

43
44

45

_45-_

80,5
I



Lfal.
Nr.

6
7
3
q

10

11
12
l3
11
15
16
77

18

19

20
2t
22

24
25

26

2i

28
29
30
31

39

36

3S

39
40
47

42

43
44

45

Art der Äusgaben
und Einnehuen

19481) 1949 1950 1951

ohtre Berlitr (West)

24 25 26

1951

zti

Äusgaben
Utrtrlil(elborc Äusgalcn

Pr.rsonalausgaben,.. ..
Unterhaltung und Instandsetzung von unbeweglichen) !-ernlögen

Zuweisungenan't'rigerdor Sozialversicherung . .. ..
Sonstile Zuweisungen an Zweckverbiinde und sonstige Körper-

schaften, \-erbande, Vereine u. alSl. . . . .

R enten und Unterstutzunge,n
T,eisturrqen flir die Besatzung
Iibrige vcrmögensun§'irkstne Ausgaben

VetmögensunwhIsome' Ausgaben zugommen

Neu- [ml \Yiederaufbau, Erweiterungs- und Umhauten, große
lnstandsetzungel ............ j.

Neuänschafung von berycglichenl Vermögen
Erwcrb von GrundYermögen
Gevährung Yon l)arlehen, InansDruchnahme aus Bürgschaften
Reteiligungen
'Iilgung .

Zufuhrungen an Rücklagen und an Eapitalvermögen .

Yermögenswirkssme AIsgsben zusammen

Abzüglich Xrstattungen

Unmlüaolbsre Änsgoben zusommen

Zuneisungen und DorlcIcn3)
an Gebletskörperschaften
von GcbietskörDerschaften
saldor) . .

Eigenausgabeu (Reiner T,'inanzbedarf )

Einnahmen
Spezlelle Deckungsmi(trcl

Gebrihren, Entgelte, Strafen .

Zuweisungen von Zweckverbänden und sonstigen KörDerschaften,
Verbhnden, l'ereinen u. dgl. . . . .

Zißen, trIjeteü, Pachten, übrige vermögensunwirksame DiD-
nahmen.
Vermögensunn irksame Einlrshmen zusommen

Schuldenarfnahmen aus Kreditrurktritteln
X,ückflrlsse von Darlehen
Ettnalrmen aus Rücklagen und aus Kapitatvermögcn . . . . .

Erlöse aus Veriußerungeu von Grund- und sonstigem Sach-
Yermögen
Vermögetrsn hkssne Elnnshmen ztrs&mmen

Abzriglicli Erstattungen

Spezielle Deckungsmittel zusanrnen

Allgenlcine Deckungsm!ttel
Steuern.
Eiunallmenaus Urnerbsvermögen .. .....
Sonstigo allgemeine Deckungsnrittels) . . .

Allgemeine Deckungsmittel zus&mmen .

Allgcmcine finanzzuweisungen und Umlsgon
Dinnahmen
Ausgäben
Ssldo4) .

Dinnshmen itrsgesomt (Lfd. Nr. 84, 38 und 41)

Rücklegen Iür deI Gessnthoushell,
Entnahuen
Zufrihrungetr

Abschluß4)

328,7
60,0
2t,9
1?,4

465,5 \

69,7
38,7
19,3

18,3
e0,8 .

397,6
748,7

t 083,4

15,9
158,6
306,8
237,4

I 311,7

148,6
20,8
13,5

129,4
0,5
3,0

19,1
334,7

19.1,9
27,7

3,4

2,0

343,6

19,0 44,6

I 399,2 r 610,8

7,8
3,4
1r1

48,7
32,O
t6,8

I 40t,6 I 637,i

71,0 106,4

9,5 18,4

44,6
r?5,0

76,8
P0t,5

11,5
0,5

1,5
o,7

22,0

0,0
t2,0 P4,2

r37,0 2?5,8

1 185,8

- 31,9
277,4

I 4?8,9

1 811,2
8,8
0,9

I 803,3

71,2_ lt,2

r 5;t,0

999,0

- 299,0

I 730,t

0,3
702,5

+ 43,?

2,7
54,9

+ 19'8

457,i,
42,2
40,2
0,0

t3,2
60,0

794,9

146,2
19,5

3,4
1.13,3
' qo

6,5
9,0

330,7

I r04,4

49,7
95,3

+ tl5'6

I 0t8,8

128,9'

21,2

64,5
217,1

1,0
1,6

59,3

0,0
Gl,9

P79,6

699,2
16,9
0,6

716,G

33,1

- 33,1

963,r

ß,2
18,6

- 108,0

53J,0
34,8
46,2
1,2

67,0

1 94,4
890,?

t29,2
25,9

4,3
154,1

7,t
13,4

tt',7
28,3

I tc9,6

2,6
L54,4

+ 161,8

I 047,8

137,6

04,4
2?9,5

13,1
21,7

4,4

0,0
lP,?

211,7

854,1
27,8

5,0
886,8

*,,
- 36'l

I t??,?

38,3
9,1

+ 103,ß

1 063,2
60,8
75,+

li,,2
228,0

62t,2
2 00?,9

189,0
14,7
9,0

207,3
24,4
18,9
38,8

t32,0

67,3

5,7
219,3

+ P43,6

2 314,1

238,2

45,0

201,9
48t,1

19,9
39,1
23,9

0,0
8?,8

568,0

7 3Ot-,2
' 1,8

1-4,0

I 38P,9

550,0

+ 518,7

P 464,ß

24,O

+ 164,r

1 9.14,1
,ö,ö
69,8

1,1

88,2
21+,3

3,4
572,4

p 281,4

2ß2,1 .
58,5
14,3

982,0
17,0
26,9
40,6

10 1,3

79,1

2 909,7

ts1,4
296,4

+ 268,0

P 646,7

255,5

4?,ß

143,9
441,0

48,9
45,t

0,2
I 29,5

576,t

1 598,6
25,3
10,4

I 634,3

. 600,8
51,5

+ 5{9,3

p 760,I

22,6
26,7

+ r0e,0

B4 noch: B 4. Ausgaben und Einnahmen
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Stadtstaaten

1952

eimchl. Berlin

27

B,echnungsjahr 1919 ycrcinigtcs \Yirtschaftsgebietrrnd lhrnd. - 
3) Einschl. Tilgung ln

geschätzt.

1

2
3
4
5



nach Arten und Gebictskörperschaften B4
DM_

(West)

1953 1954

1

2S

87,9
254,5

0,7
666,d

2 65?$

7ß,6

N27i,B

79,2

+ ?98,5

P 976,8

322,8

10,4

184,1
5r6,8

30

1 480,0
71,3
99,5

0,3

77,7
275,3

0,5
797,1

p 801,1

310,1

35,8

8{1,1

69,5

3 579,G

R62,4

+ P85,P

s29*1

343,1

zo,9

191,8
DODrü

234,7
51,1
39,6

2,1
7P7,i

69,5

Er3,8

386,?
71,0

_85,4

3r2,7
?o,i
24,6

305,?
10,6
57,6
18,4

799,6

70,6

296,4
10,4
60,3
04,0

180,0
51,3
48,3

279,0

76,6

zl9r,

1 609,0
55,5

r 676,7

;rFtÜ
682,3

$ ao,z
+ G43,1

F.ri
3 039,6

25,4

+ ö0,6

1 831,0
62,,8
13,0

I 907,4

38,2
t4,7

31,2
+ 696,0

t ttt,?

+ u6,3

sotvieR{IckflrissevouDarlehenvonGebletskörperschafteu.-1)Mehreinnehmen+,Mehrausgaben-.-5) Einschl.Yerwaltungskos0onzuschüsse, sonstige steuerähnliche

-47-

Gemeinden und. Gemeindeverbände

19496) 1950!)

35 363431

L952 1953 195419511948r)
Lfd.
Nr.

323,0
987,6

+ 66r,6

955,4
425,3

+ 530,0

+ 181,6

9,0
7^n

951,4

3 236,7

506,6

B 62?,4

1 604,8
252,7

6,5

64,0
886,8

687,9
3 {0P,1

389,3
65,0
10,1
23,9

14,6
68,9

n11,8

3 90t,3

344,0
883,0

+6,5

10,7

7 420,1
1 61,5
464,4

2 036,0

0,5
99,7

I 695,9 2 rr3,8

I

61,3

+ {9,0

723,6

6 375,8

{ 901,8 i 624,1

809,9

5 018,2 5 686,5

2 090,5
211,+

11,8

2 130,8
274,2

24.R

t2,0,2*,,
1 149,1
16P6,4

893,9
L92,7

53,9
L56,2

934,8

74,6

560,4
t 569,9

381,4
zl,5

723,A

1 318,1
166,1
113,0
193,6

29,6
152,L

I 97P,5

18,0
127,0

I 381,8

111,5

5 851,3

518,4
1 464,9

+ 9{6,5

571,9
I +22,7

+ 850,9

487,5
r 318,6

206,4
1.6,5
70,7

43,6
831,3

57,8
r8{,0

2240,0
295,8

53,3
2 589,2

1 348,5
615,3

+ 733,1

2 446,1,

297,O
13,8

2 796,8

1 366,8
630,9

+ 135,8

tL,7
76,2 54,4

' + 120,1

83,4
1 075,6

1 038,2
{ ö81,0

627,5
1 419,0

+ 791,4

, Plll,l

1 387,6
687,4

+ 700,p

+ 158,0

21,8
86,0

89,4

144,5

7.113'8

6 G22,4

1 055,4

6 8{t,0

2 4A\5
313,?6)

43,8

753,7
839,7

L 240,8
5 013,p

I 645,3
196,0
144,5
204,7

48,2
246^5

.P 485,1

632,1
I 117,0

394,4
31,1

196,0

69{,2

3 302,0
350,1

21,2
3 613,3

r 097,P

3 017,8

88.0

I

J

792,3

I 8?1,3

172,2

E 665,t

I 83r,t I 951,0

1 ?27,1

\12,2

8 098,2 I 011,8 t0 3?6,7

3 371,8
457,8
156,4

2 811,9
364,60)

65,4

3 139,2
407,8
103,7

182,0
878,5

1 379,1
6 681,6

2t5,8
999,0

1 496,8
G 362,3

269,8
1 192,8

7 632,2
7 080,2

2 649,3
272,6
313,5
515,9
28,6

209,3
435,4

11?4,ß

1 988,7
226,8
195,6
847,9

16,8
76,4

304,1
3 156,P

262L

lt 24?,8

634,5
1 538,b

+ 904,4

u 161,1

\

1 196,3

113,9

670,5
I 980,1

746,6
87,6

225,0

36,5
742,3

319,8

2317,3
244,A
250,3
479,2
16,3

117,8
292,O

t 6ö7,p

723,5
1719,4

+ 99r,9

839,4
2131,2

+.1 P9t,8

850,3
2 689,6

| 485,4
63,8

p 012,6

262,7

I 4{0,1

I 507,+

L02,+

769,7
P t79,r

792,,3

3 612,5

3 841,5
455,O
24,9

4tztA

7 514,6
815,5

+ 699,0

4 251,7
433,1

30,6
1714,8

1 613;6 ,

926,O
+ 681,6

4 656,6
461,S

35,3
t t53,9

1 769,8
987,1

+ 1EP,7

22,?
103,6

+ 256,7

35,4
103,8

+ 115,0

1 021,9
47,+

252,3

103,5
t 4P6,Z

L
2

4

5
6

8
q

t0
11
LZ
l3
L4
15
16
L7

18

19

20
2t
22

24

25

26
27

28
z9
30

31

34

JO

36

38

30
40
4L.

42

43
44

45



CI C. Ausgaben urld Einnahmen
.C l. Ausgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämmerei

- Mlll.

Unmittelbare Ausgaben

Vermogensunlvirksame Ausgaben

Zinsen

Zt-
weisungen
La Zweck-
verbände

und
soßtige
Körper-
schaften,
!'erbände

u. dgl.

2,6

Zusamrnen Tilgung

Yermdgensrvrrk

Personäl-
rusgabel

Unter-
haltung
und In-
stätrd- '

setzungvon
unbeweg-

lichem
Vermogen

Ge-
Iyährung

von
Darlehen,

In-
anspruch-
nahme aus

Ilürc-
schaf[en'

Z\-
führungen .

an Rück-
lagen und

an Kapital-
vermögen,

Erwerbvon

22,9

3,7

übrigc
vermögeng-
unwirksame
Äusgaben

Grundver- 1
mösen, Re-
teiligungen

I 6 o

01

02

03
0.1

05

06
07
08

09

10

ir
t2
13
l+
15

16
17
18

19

20
2t
22

24

25

26
2?

28
oo

30
31

34

35

36

38

39
40

4L

42

43

44
,15

-48--

2 + 5t 7 8

rta.
Nr, \rerwaltungszweig

6,9

0,5

0,0
0,6

0.2

1,t
6,0

1,3
r8,2

tc,3
t,0

11,1
0,1 2,O

t46,9
t07,0

1 239,8
110,2

Ill,9
2"nP,6 I

1

't79,4
0t7,3

513,5
118,9

223,0
6,5

t 3t0,0

ß7,5
938,7

130,3

l

t'

I

I t,3

1
6

3

6,0 35,7

7

0,1

0,0

0,0

0,4

I
6

21,tr

165,

I 63?,{

106,7
1 110,8

t 
1rr2,8

0,5

0,1

0,1

0,2

-0,2

0,1 .

.\,1

0,?

7,0
0,8
1,8

0,3 3'ir

0,4
0,8

t,0

3,8

L
2,9

0,5

0,0

0,1

0,4
0,0
0,5

I 1110.4

907.3

66,1

1 866,7 25,2
7,7
3,9

1,9

1,7
160,2
658,2

322,+
76,4

108,2

47,t
4,2
0,1

77,5
0,4

85,9

10,8
o,2
0,4

2,9

18,0

I

7,1
4,5
1,9
1,8

12,6

3l,l tl7,o

0,0
70,7
29,4

167,2 49,X

289,6

29,O
,10,?

78,7
80,0

1,2
1,5

1,0

40,i

J,E

t,5

3t2,6
1 78,9
171,8
190,9

295,0

3 300.t 5,9

1,6

0,6

0,5
0,0

2751,6

220,O
94,3
68,9

117,5

65,0

4,8

0,2

,9,0
0,0

0,3
0,0

0,0

0,0

0,8
. 0,3

r7,6

0,0

4,0
5,9

0,6
0,1

0,4

0,6

0,1

I 1t9,2 2,',t

702,7

'277,7

702,6

6,1

t,7

r5,3

o,2

2 466,9

845,2

79,8
{i94,i

105,4
16,3

356,5

184,1
935,5

104,3

2 606,2

314,1
151,9

356,5

41,9
905,5

96,4 77,7

65,4

0,3

853,?

t44,7
ö9i,2

t53,2
t77,O

o,z

1,3
18,8

0,0
0,0

2 737,4

56,3

2 898,2

56,4

+4,O
2,5
2,4

21,4
t 23'1

2 168,2

159,3
23,8

P1,9 \ 274,1

156,7

0,1

1,3

0,0

0,0 0,0

0,6
o,2

8,4

6,5
0,8

1,5
0,3

1,3

0,40,4.

0,0 -

- 
u,5

30,0

7,9
I
2 606,2

20,5

46,3
4,8

6,7
0,0

10,3
o,7

1,5
0,0

0,1
0,0

0,0

5,0

t6,7P 898,2 r3 00E,9 3'6 rE8,3748,"1

Oberste Stoetsotgatre und ous'
Nflrlige Angelegenheiten

Allgemeine innere Verh sltung
Iinanzl esel (ohne &huldendienst) . .

tr'rnatrz- und Steuerverrvaltrtng
SonstigcsFtnanzwesen .....,.
Iinsnz§esen (ohne .Schulden'

, dlonst) zus&mtrren

0ffentliche §icherheit u. Ordnung

illlentlichc slcherheit und Ord-
nIng zusanlnlen

Reohtspllege (.Iustiz und ver-' lmsungsgerichle)
Schulen

Schulverwaltung, Ilinisteriurn
\-olks-. Hilfs- ulld

sondeEehulen
.Mittelschulen ......
l{ohere Schulen
IlerufsschüIen(Pflrchtfortbildunc)'. ..

I t36.6 E,? 0,? 0.4 2?5,0

?P4,6 I I,1 0,2 r70,9

58,9

1 606,8
135,1
572,4

ß2,6
75.3

o,z

55,5

1 1,3

4,8
1,0
2,6
0,4

0,0

19,{
1,5
3,0

0,1

41,5
6,0

25,0

26,8

8,1
o.D

6,9

143.6
15,0 ,
i16,ti I

Berufsfachschulen .
I'achschulen......
Übrrges Schtlwesen

5,4
0,8
1,0
0,1

9,1

Schulen zusammen .. . .. .. .

Il'issenschsft, l{unst und Yolks
bildung
I{ochschulen
Ifochschulkliniken . .

Sonstige Wissenschaft
Theater und Musik . .

Sonstige Kirche
(eimchl.

lVlssenschslt. l{uilst utrd Volks'
blldung zusornnlen .... ...

§ozialwesen (ohne (,lesundheits-
rresen)
Allgenreine Fursorge
,}}rrrichtttngen dcr allgemetncn

-t'ürsorge
Kriegsfolßenhilfe .. ..
Einrichtnngen der Kriegsfolgen-

hilfe....
Fursorgeverwaltung . .. . ... .

Soziale Kriegsfolgeausgaben
des Lastenausgleichsfonds u.
Zu8chüsse an den Lastenaus-
gleichsfonds

Yerwaltung tles Lastenaus-
glcichs ..

Un,siedlung u. Auswatrderung
Iiriegsopfer (einschl. Unter'

haltsbeihilfen fnr Angehdrige
- vonKricgsgefangencn). ...
Entschddigung an ehelDalige

Kriegsgefa ngene
Yersorgung von Yerdrangten

Angehorigen des offentlichen
Diemtes und ihrer Hinter-

, blrebenen
I-Interhaltsbeitrage fur ehem.

berufsmaßige Wehrnrachts-
atrgehdrige und ihrer llinter-
bliebenert

Behorden der sozialen Kriegs-
folgehsten

A rbeitslosenfürsorge
Arbeitsbeschaffungs-

maßnahmen
Zuschusse an Trager der Sozial-

versicherung

r65.7

0,0

50,2
1,7

35,9
150,7

137,
0,

.1,0

0,1

t84,4

0,0

t24,5

§oziolwcsdn (ohne Glesund-
heitsnesen) zusam[len . P6,5 . I 333,r

a

der freien \Yohl-



CIim Rechnungsjahr L954
verwaltungen nach Ver;waltungszweigerr und Arterr
Du-

same Ausgrbelr

Neu- und
Wieder-
arrfbau.
Drwerte-

rungs- rtrrd
Umbauten,

große
Inständ-

setzungen

10

Neuirtt-
schafung

von
beweglichetn

Yerrrdgen

0,0

ZtN.lnltlIetl

44,4

35,{

31,6

ß47,6

34,9

190,9

- 28,t

r4,0
109.7

44,+

7,8
26,3

4,3
0,5

1,6

1,9

0,0

77,Z

P10,0

{9,5

G,P

0,5

45,9
5,0

16,4

16,9
z,ß

o,2

389,3
29,8
96,3

97,0
?,1

25,9

86,1
33,4

94,9

19,1
8,6

10,0

13,3

72,5
23,9

64,3

0,4

4,3
0,0

39,8
24,3

2,6
1,2-

7,8
1,9

0,0

2,4

15,3

4,3

2,5

o,2

7,8

65,4

0,3

2S,8

4,9

Spezielle Deckungsmitiel

Yeimögensunwirksame
Einnahmen

Zustnlnler).

Yermogenswirksatne
Einnahmen

Schuklen-
rurfnahnert

&us
I{redtt-

übrige
Yermogens-
wirksame

Einnahrnen

übrige
Yennögens-
tnwirksante
Einnahmen

GebühreL,
Entgelte,
Strafen

innere
Darlehen

insgesamf
(sp. 6'* 12)

UrnIIttcl-
bare

Äusgabcl

Lfd.
Nr,

19 2077 18\16

lrigel-
rusgaberl
(Reiner
I'inanz-

15

bedarf)
(8p I3-1.1)

Saklo aus
Zurveisungen

Ind
Darlehen
zrvischert
Gebiets-
körper-
schaftcn

1411 72

0,3
l2,t

9,8

P,8
G9,8

118,0
11,6

309,0
I 232.6

1 581,?
95,4

2,5
6t,7

83,0

7

+

4,P
28,6

24,1
: 6 7.1-r

Pt,3
t68,9

304,8
I Cö6.?

1581,0
11

ß,0
p8j8

18,6
0,6

2,0

?,4

0,3

129,7

9,5
t?,5

83,0

10,
.1,

41,9

I 679,1

120,8
1 167,6

I ?00,6

1:
1

26,8
75,(t

21,;

8,0

+

+
+

ß8,P

20,1
64,8 ':

3,9

19,3

12,8

,9

2t6,7
37,9

I 12,6

65,8
15,6
30,3

t3,l

2,',l

1,8

1,2

0,2

0,5

47,3
4,3
8,7

10,4
0,3
1,6
0,2

2 325,6
194,9
766,8

1

442,r
84,1

139,5
41-,

liu,7

280,2

51

30,1

{G.4

L,Z

r 449,9

946,r

68,0

724,0
72,5
30,4

46,3
2,7
6,1

r at,t
9,4

5,5
1,7

5,6
lG9,E

o,7
0,3

0.2

4,2
17,8
64,1

3,6
10,9
14,2

ppI,8

10,3
e B5,o

96,7

3P8,7

1,9

88,8

38,8

6,4

509,2
47,1
26,6

1 38,9
11,0

I 459,2

94(i,2

r i2'5

2 375,9

+
+
+

o,7

201,+
784,8

5,9

9,P

0,I

+

+

79,2461,3
87,4

745,4

+ 4,5

+ 50,3+, 0,5
+ 17,9

490,1

76,2
724,6

20,3
79.0

13,n

3,4
0,0
0,5

11,3

9,4

P.?2,,

5,6
72,5

7,7
?,9

11,1

13,3

9,7
t2,o

Lt,4

tl 068.?

347,

418,0
215,+
207,2
221,4

lpr,l

35,0
100,6

8,4
48,8

+ 106,7

+ 2,0

i ,,,,
11,3+ 2,+

116,6

871,7

42,2
24,2
32,8

4 t7l,s

195,9
223,7

349

429,2
227,t

1,6

0,4
0,0

P4,733,0

7,8
0,0

0,

0,1

7

1,0

0,0

1,6
,{
3,4
2,0

t5,4

266,7

11,7

0,4

18,3

o,i
0,1 ,

0,0
0,9

208,1

1.8

0,3

0,0

0,0

0,0

41,4

76,0

20,+
0,1

194,1

't6,1

46,.1

O,B
2,1

3,0

o,2

0,1

0,1

1,6
0,3

l7,l
16,0

o,7

37,+

31,7
141,6

72,7

+ 9,9

+
+

+

+
+

+

3,6
3,9

84,5

3,6
7,2.

2,O

1,,2

14,6

0,1

2,6

81,7

+
+

0,+

6,8

356,6

794,4
935,5

263,7

9 671,6

337,5

I tt09,3

lri,2.

831,3

177,6
724,2

164,(i
1 75,0

9 89S,7

b7,7

2 390,0

159,9
25,O

356,5

191,9
935,5

182,0

2 671,6

r 4r9,P

702,1-

312,9
176,4

2 488,5

854,1

184,4
i22,O

161,0
1 78,0

2 900.7

56,5

163,6
23,8

05

06
o7

08

09

10

.11

12
1B
14

15
16
17
18

19

20
2t

24

25

26

28

30

31

34

01
0z

38
39

40

4l
42

43
44

45

03
04

0,1

t,7
267,9

44,2

16,6

0,8

83,9
19,7

I 0P3,{

,42,?

34,2
2,1

0,1

48,0

196,3

720,1
181,3

3,0

o,z

1,0
2,1

29p,9 41,t173,5 612,1+ 29,2 t3 281,3l3 3r0,5'tl,2 301,6

-49-

7r,8

r fi,4
2,5

I'

0,i
82,',l

1



CI noch: C l. Ausgabcn und Ein.ahmcn tler Hoheits- und Kärnmerei

-Mill.
Unnrittelbrre Ausgrbdn

Ycrrnögensunrvirk3antc Äusgtrlrelr

Lfil. Yerwrltungsz\yci g
Unter-

hrlttng
rrnd hr-
staml-

setzung YolI
unbcweg-

lichenr
Ycrnögen

Zt-
weisungcn
irn Zrvcck-
Yerbin{le

lrnd
übrigc

Yerlndgens-
ltnwirksame
-Äusgalreu

Ge-
rvahrung

von
Darlehen,

In-
anspruch-

]lahDle aus
Brug-

schaftcn

Vernröge[stvirk

Zt-
f uhrungen
ln ll,tick-
lagen untl

an Kapitat-
vermögen,

Erwerbvon
Grundver-

mögen, lJe-
teiligungen

Nr.
Persortr [-
rllsgtben Zitscn ZlrsrnrDtelt Trtgutrg

7

sonstig0
Kdrper-
schaften,
ltrbdndc

u. dgl.

I

0,5
5,0

3,4

-50-

2 4 5 8

4{9,6

91,9
47,3

108,5

15,0

0,6

13,6

0,3
0,t
0,(i

0,9

11,7

0,2
4,1

86,3 25.8

379,S

68,G
16,8
45,8

910,{

166,7
68,8

1 71,9

134.0

17,0

0,6
o,2
1,9

lD.t)

o,2
o,t
1,0

1,0
39,7 148,4

7!t,i 70,6
0,0

1,8 2,+

15,4

1,0
0,1

4.,3

I 46t,7536,8

93,8

166,0
4,1'

273,0
1t-,9

5t2,5

It,0 23,ö

7,7

2t,t: 3 072,1'0,5
3,9

48,9

9,8

151,6
0,0

2t,0

1.9

5,1

441,3

105,8
o,2

?l,i

0,5

29,4

1,0

481.1

73,0

38,9

7,0

6,3

I 076,8

I 00,r

264,5 833,{

3{9,0

pi8,2

;6,3

29,it

815,0

225,5
62,5

23,r

t,0

3.6

3{,1

1,2

3 016,5

40t,?

6t0,2

6,8

8,4
72,9

16t,3

18,{

3G.5

120,3

?,9

6413

o,5

376,0

5S4,9 76,4

,l'7

16,?

0,?

0,0
5,0

rt9,0

33ß,{

0,7
0,0
8,9
3,6

P0,0

l,o

30,r1 r t0{,3

I 0{3,9

0,9
0,0

13,0
8,6

35,0

+,4
2,1
fi

L5,7
2,7

0,1

16,0

50,9

0,5

0,1

0,0
O,B

1,8
0,0

0,c

1,0

5
8 ,8

i»,3 t3,p

49
5

t,7

588,6

6,91
11

'22,t>

3t,2
772,3

i-r 367,5
491,8

605,6

0,0

P,3,i

t7,6 r37,2

z 75?,O

o,7

P,8 8ß,0

286,8
75,2
23,5

6,2

0.5

78r 7

t08.?
134,6

5?0.1

1,0
16,6
8,4

(,lestrndheiasu eseD
Krankenhituser, Ilerlstrtten

Dntbindungsl u. \\'Octrne-
rinnenlreinre

ÄDstalten für Nerven- und
Geisteskranke

Somtige Eimiehtungen ......
Ubriges Gesrrndheitswesen ...
Leibesubungen und .Iugend-

I)flege . . .

Bau- [nd ll'ohnungsneÄen (ohne
Strsßen)
Wohmrngsblu und \Tohnsied-

lltng....
Wohnraumhelvirtsclraftrurc . . .

Sonstiges IJau- und WohnrrDgs-
\\'esen . .

Bau- und Ifobnungsrvesen'zu-

Ern[hrung, Landnirlsehaft und

flandel, Industrie ttnd Gcnerbc

wsltu ngen zugerechnet)
Allgeureines Grundvennogen .

Allgemeines KapitalYernrögerI
Souderverrnogen
\Yirtschaftsunternehmen . . .

I{rlegsf olgelestctr (ohnc soziele)
Jlesatzungskosten

Iirlegslolgelasten (ohne sozisle)
zusommcn .......,,..:...

llohcits- und Kämm€reir'€r
valtungen lnsgesanrt . .

7tt,4

218,7

ll5,r

Verkeht zusßmmctr

Komnrunole Anstolaen und
Dinrichtungen ..

§&mmen

forstcn

YorkeIr
2$2,O

82,e
31,1

lsoneiü rlen
I{0nrnrereiver-

Besatzulrgsfolgekosten . .

\Yiedergutmachung ruxl
Dolitische llefreiung ..

Iiriegsschir denbese iti grrn g
Wiederaul bau (sos'eit

46

47

48
49
50

51

52

53
51

55

56

57

58
59

60

61

62

63
6+
65
OU

6?

68
69
70

it

i4

75

76

Gesundheltsn esen zrrsonlnlen

469,1

.110,3

DrwerbsYernlöqen z[s&mtrlen

und
nicht

Straßel, lYege, Srticken.Wasserstraßen, Schiffirhrt,
Ififen . .

Übriges Yerkelrrss'esen . .

.. aufgeteilt)
Ubrige Kriegsfolgelasteni2

§chulden und Schuldendienst
nleinden (Gv.) nur so\relt
sufgeteilü).

Abzüglich Erstattrrngen

NachricNlich:
Allg emei,na D e chung smil tel

7it,?
43,1

ErrrerbsYermögen
lloheits- und

11,?

t0 816,t

0,3

81ä,7

I,8

I 100,9

t 25t,6

rn,0 G 57t.1

!t 165,9 l9 186,4

0,1

0 668,4

I 10t,0

36 29;,6

?,151,7

tl,7

3 33t,11)I l{1.7

'z,B

918,7

I

9,0

0,0

t 3t7.1

1 6



CI
verwaltungen nach Yerwaltungszweigen und Arten
D}I _

same Äusgaben

Neu- und
Wieder-
äufbau,
Erwöite-

rungs- und
Urnbaüten,

große
IIIstand-

setzungen

1 036,8

167,8
1,8

r 200,1

589,8

3 ?tG,l

Neuan-
schafung

von
beweglichenl

Yermdgen

10,5

20,9

492,2

Zusarurlcn

12

Unnlitiel-
bare

Ausgaben
insgesamt

(Sp. 6 + 12)

143,G

15,1
3,6

27,4

212,8

215,6
0,1

238,8 t0,8

37,0

PE,? 7,8

r I,P

0,0
0,5

256,8

37,8

79,t

I
1,6
0,0
0,0

6,83Pi,9

0,3

50,1
0,6

0,4

0,0
0,3

0,750,9

in Höhe von 3J.l ,0 Mill' DIlf . - 
3) Davon Entnallmen arrs R ii cklagen rlnd -lus Kapitalvcmriicen (tniL A ttsttthn:c dcr Gemeinden (

(sou.cir niclrr \.(trr Gcr)iotskurr"..'.1",r?i.',1);iä:ä'ii;ä:'Di'i. ::"if;ü;ii;;rbcn;; ieri Lrsteniusslcichsro^rls. - 
5) Eint*hnten rtr

'Gv.) einschl. Drlöse atts;Yerüußerungen
iLs,Errvcrbsventtiigen, Ablieferutrgcn dcr

-5r-

Speziellc Deckungsmittel

YernögeLswirksane
EimahmenYennogensünwirksame

Iinnahmen

Zusamüenübrige
vermdgel}s-
wirksame

Einnahmen

übrige
vermögeIls-
unrvirksame
Dinnahmen

Schulden-
aufnahmelr

aus
I(redit-Gebuhren,

Intgeltc,
Strafen

innere
Darlehen

ausgaben
(Reiner
I'inenz-
bedarf) .-

(SD. 13-14)

nigen-
Saldo aus

Zurveisungen. und
Darlehen
zwischen
Gebiets-
körper-
schaftetr

20191816 L775741311

0,3
3,0

3,4
608,3l,{
134,3

20,3

4,i

89,1

23,6
6,3
8,4

71,3

.1, r

0,!
4,',

170,3

1 146,8

190,6
77,O

201,8

+ 1.1,8

0,4
0,1
3,6

+
+
+

1 161,0

191,0
76,9

205,4

25L,3

2+,4
8,1

33,5

39,0

41,3

4,2

2,5
I 786,5r 808,035ß.2

I

+ Pl,6

3 734,5
48,6

48,4

+ 236,9
0,0

3 497,0
48,7

5?6,1

3 461,5
0,7

58,0

0,7
0,1

36 1,0

'i5,t

r01,3

57,9

8,4

56t,3

19,0

45,0

?12,7306,6

49t,8r59,4

6{,468,7

192,8

13,5

88,6

30,0
2,9

726,2

'68,0
9,2

1 880,4 '

4 123,0

r 686,6

I 069,r?

.121,6
143,9

+ 3?l,l4 344,1

I 606,4

8,1,t

2 032,9

80,?

984,t

+
+
+

431 7

152,5

10,1

3 510,7

?26,3

5?9,6

7 2r7,O

206,2
81,1

57,8

6E,1

165,5
90,8
26,2
67,9

206,3

2tP,8

frz,4
218,1

374,2

t21,6

201,8

1,{
0,1

20,7

P03,4

G0P,!l

18,0
89,1
56,6

1 141,5

'P {45,8

I 703,8

2 608,G

I ?86,f»

+
+
+1

+ r6P,8

+ 8t,8

61

36.1,0
94,0
,16,6

18,3
4,9

10,0

r 504,3

74P,7

33,6
1 193,S

363,1
94,0

34,rI 633,0 r8,0

6,7

7 524,5
525,7

0,2

0,8
0,5

tt,7
5,2

ß12,3

2i0,1
159,1

58,5
77,7

1707,2I 68{,0

2 157,0

- 183,6
+ 27,5

6,9

+ 14,2

86,5
173,6

+ 0,2

7 521,5
491,8

672,5

55,3'
7,4

Nr,

789,2

165,8

46

47
48
49

50

51

29,8
46,4

1

798,8 128,? 9?,4 37,E I 057,p

198,3
L,2

158,1 552,5 358,9 1 267,9
1,9 63

54

55

56

57

0,5 0,2

107,0 5{,1 L

I {{2,t

695,3

P85,4

+65,5 58

59
60

61

02

119,9

t99,9

I 07{,8

219,3 63
6.1
65
66

67

08
69

70

7t
72

74

75

?6

309,1
67,l

454,0

647,0 350,4 I 049,6

0,0

1,0

58,5
7t,7

s,5

11,0
o,2

0,9
0,6

24,3
6,5

3,1 109,4

ü,8 496,G

331,6

l i87.8) I 163,2,)
ÄIlgencine

Dcckungsmittel
zusammeno)
40 774,8

lIl,2

2 816,2

{33,8

, gcnerni Dck-
I kunqsmittcls)
I I 523,4
I

1,4

3.1

93,8

53,9

3 154,5

Stcucrna)

39 216,1

2 336,:i
Sonstige all-

49 liZ,Z,)

I 084,?

2176,?

331,6

- r9t,P

- 117,8

+ ?§0,t

- 144,34)

8 189,02 220,i

9ä?,4

l4 0G8,7 50 03P,8 !)

2 058,4

331,6

7.

71



C2 c 2. Ausgaben und Einnahme, der Hoheitsr und Kämmereiverwaltungen

Yemtogensunwirksarne Ausgaben

Zt-
\Yeisungcn
rn Zweck-

Zirrsel
verbändc

urid
solstige
Körper-
schaftelt,
\rerbande

u. dgl.

Zustturutett Tilgung

- Mill.

Unmittelb"are Ausgaben

'[ermögenswirk

ce-
wahrurtg

von
Darlehen,

In-
anspruch-

nähme aus
I]ürg-

schaften
I

I
0I. Oberete Staateorgaqe und

0,0

0,0

Finanzweeen (ohne
_ 03. Finanz- und

0,5

L,4
0,0

7,7
3,7

05. Firranzwesen (ohne
0,5

1,4
0,0

1,7
3,1

Gebietskörperschaft
Personal-
ausgaben

98,8

30,5
Lt,7

5,9

l{6,9

Ulter-
haltung '
und In-
stand-

setzungvon
unbeweg-

lichem
Yerrnögen

Zt-
frihrungen
an Rtick-
lagen und

an Kapital-
vermögen,
Erwerbyon .
Grundver-

mögen,:Be-
teiligungen

'30,8

24,3
83,2

486,5
8_07,0

877,9

57+,4
55,4
48,9

243,8
P39,8

91,2

6,2
6,6
6,2

lt0,?

409,1

580,6
62,0
55,0 '

243,3
3t0,0

0,8

0,3
o,2
0,0

' I,r,

0,1

2,t
0,5
0,1

15,4
t8,2

5,4

4,4
0,3
0,2
0,8

I l,l

0,0

0,1

0,1

5,5

4,5
0,3
o,2
0,8

r 1,3

1,3 |

18,8

o,4
0,1

t9,3

0,5

2,5
0,4

1,6
5,0

0,0

n,a
2,9

0,5

t,4
0,0

z,o

0,5

29,0

;.

0,0

l,o
0,0

208,9

46,8
t4,5
I,Z

P79,4

56,9

27 5,?
29,4
43,0

682,3
087,3

399,7
26,7

676,8
64,4
55,8

290,3urr:

94,3

11,.1
6,9
6,4

I t8,9

-0,5
0,5

,

l,r
0,5

64

übrigo
\.ermogens-
utrwirksame
Äusgrben

5

149,3
11,5

8,0

170,9

Bund .. .......
Lastenausgleich .länder ... .. . . .

Ilaroestddtc . . .
Berlin (West) .
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen . . ,

Bund . ..... ..
I,astenausgleich .länder ........
Ilansestädte . .,. .

Berlin (West) . .
Gdmeinden 1Gv.)

Zusammen . . .

Bund....\.. ..
Lastetraubüleich .länder ... . ..
Ifansestädte .. .

3erlin(\Yest)...
Geneindetr (Gv.)

Zusamnlen...

I]und ..... ... . .

Lastenausgleich .
f,ander ..... ..
Hansestüdte ... .

Iterlin(West)...
Gemeilrden (G\'.)

Zusonrnren . -

Bund ......
lastenausgleich .lätrder ... ...
Ilamestädte....
Berlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen , , .

Bund

Bund..........
Lastenausgleich .länder ... ....
Hansestädte . . .

Berlin(\rt'est)...
'Gemeinden (Gv.)

Zusalnnen . . .

Genelndcn (Gv.)

Buncl ..........
Lastenausgleich .Liinder........
Ilansestädte....
Berlitr(West)...
Gemeinden (Gv,)

Zuslmmen . . .

Sund ...... ....
Lastenausglerch .

Länder ........
Ilan8estädte....
Berlin(West)...
Gemeitrden (Gy.)

Zusanmen . . .

Sonstiges

0,0 
I

0,2 |

o,o'l0,2'l
04

I

90,5

15,6
2,5

lU,s

35,.1

38,0
4,2e,7 I!74,4 I?52.6 I

76,3 I26,7 I7o,4 I5,8 Io,/ I37,0 |P23,0 I

2,5 
I

3,6 I0,2 I0.2 
|
I6,r I

78,8 |26,7 |i4,0 I6,1 I6,9 i37,0 I?29,t I

31,e I,

104,1
10,3
31,4
l?,6

lß5,6

4,5
4,ö

6,O
6,0

6,0
6,0

-5,3
0,1j,0

5,3

02. Allgdmeine

0,6
0,6

6,9
6,9

1,2
0,0

28,9

0,0

0,2

0,0
0,p

493,9
26,7

688,1
71,,3
62,1

290,3
68p,1

G'.t,s I 106,1 I

(ifrenrliche Sicher
06. Bundes

lrl-l

07. Sicher

08. Öflentliche Ordnungsauf
0,1 I 0,1 I 0,5 I

09. Öffentliche Sicherheit

3,1

596,3
88,2

L0?,7
148,4
938,7

70,6

596,3
83,2

707,7.
278,7
I3G,6

10,9

615,2
52,6
45,8

7P1,6

2,5

0,2

o,2
P,9

1,2
0,0
0,P

0,0

3,9
0,4
0,6
1,5
6,3

2,5

0,2

o.8

0,1
0,I

1
,l

0,
0,

ro+,e
93,9

139,7
lß7,?
I t0,8

*'o
704,3
93,9

139,7
'J20,5
370,{

12,6

774,6
ß4,?
55,4

907,3

40,1

104,1
10,3
31,4
39,0

?rP5,0

I 130,8 I 0,7 | 0,0 | 0,4 | ?,1,6 ,l t5?,8 I

1,3

3,9
0,4
0,6

8,2

!,,
10,0
0,6
1,0

tt,t

o,2
0,?

0,0

-o,4
0,4

0,1

j,0
0,1

0,?

,5

o,2
0,?

I

0,2 
Il,r I0.3 II

Rechtspflege (Juetiz

0,9
0,0

-52-

10.

t,0

I 3 8

I

II



'-Neual-
schaffung

von
bewcglichem

Yermögen

Unmittel-
bare

Ausgaben
insgesamt

(Sp.6 + 12)

Säldo aus
Zuweisungen

und
Darlehen'
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

Eigel-
ausgaben
(Reiner
tr'inanz-
bedarf)

(SD. 13-14)

16 77

Zusamtuenübirge
Yermögens-
unwirksame
Einnahmen

19 2018

Yermdgensunwirksäme
Einnahmen

Jerm<igenswirksante
Eimahmen

Spezielle Deckungsniittel

übrige
Yermögens-
wlrksäme

Einnährnen

Gebuhren,
Entgelte,
Strafen,

Schulden-
auffiahmen

/ aUS
Kredit-

rnarktmitteln,
innere

Darlehen

10

Neu- urid
Wieder-
aufbau,
Erweite-

rungs- und
Umbauten,

große
Instand-

setzungen

11 ln lBlr*lrts

nach'Verwaltungszweigen, Gebietskörperschaften und Arten C2
DM_

I
same Äusgaben

egewäitige Äagclegenheiten
12,5

7,2
0,3

4,7

1t1,0

innerc Ycrwaltung

Zrrsartrrnen

22,5

2,L
0,5
o,z

pr,r

6,3
7zz,g

3,8
9,6

t26,4
16t,9

26,5

28,8
1,8

9,1
61,i

0,0

_r,a
. 0,f

48,8
15,1

03,2

298,6
33,2
52,5

808,7
256,3

426,1
2ß,7

705,5
66,2
5?,r

299,4
t8r,0

0,8
o,2
o,2

0,9

3,6
o,7
1,0

22,6
28,E

5,4

5,9
0,4
0,5
6,4

18,6

6,0

5,4

17,6
3,1
8,6

75,1
109,7

20,to

t,4
0,8
o,4

14,4

23t,4

9,4

lot,e'

94,3

72,0

I t9,ä

520,4
26,?

7t7,6
7B,r
63,5 '

Lsg,4
I 700,6 ,

- 't,z
+ 0,1

2,6

- au,u

+ 41r,0+ 32,1+ 17,3
+ 2,4

P,7

+

+
+
+

0,3

0,0
0,0

0,3

23.1,0

50,5
15,0

9,4

309,0

0,?

o,7

0,1
0,0
0,0
0,3
1,2

- _ 0,4-

+ 11,8+ 0,1
0,0

+ I,P

2t,o
L4,2

1,8

392,5
449,9

13,0

807,9
66,1
59,1

946,t

1,2

0,0

- 4,7
o,2
0,1

27,3
P3,6

63,2

8O2,7

781,4
I P32,6

t2,6

7,2

7,4
0,2
0,0

2,8

1,3

4,9
2,t
2,L

52,5
6p,E

o,r
0,1
0,0

P,N

0,1

34,2
L,5
2,5

23,5
61,7

J6,7

ls,t
3,8

16,6
83,q

0,6
0,0

32,7
82r7

0,1

0,r

0,2
P,0

0,1 
|

Io,2 I0,0 |0,0 I72,1 I12,6 I

3,7

- 1,6t 0,3
o,0

5,6

7,5

39,9
3,6
4,6

tzo,2
169,8

41,9
13,9
75,0
15,0

3,4
63,5

2[P,8

8,3

3,8
2,8
0,0

t5,0

50,3
13,9
78,8
17,8

8,4
63,5

p37,8

10,3

0,0

19,9
6,7

5,0
3t,0

51,4

10,4

19,0
6,7
3,3

56,4
96,7

0,0 0,6

0,0 0,6

Schuldendienst) zusammen

Schuldendienet)
Steuerverwaltung

20,5

,21,2!,+
0,8

33,0
52,4

891,6
26,7

294,5
84,l
39,8

296,9
583,1

17,7
13;6
28,8
11,1

1,3

Finanzwesen

l:il

45,6
1t8,0

o,5
2,4

, 0,0

I t,6

26,0 I13,6 Iee,3 I ,14,0 I1,3 |45,6 Il?9,1 i

1,8
0,3
0,8
0,0

1,1
9,8

0,0

3,3

0,1

0,1
0,1

0,0 +
+
+
+

5,&

8,1 '

1,8

0,2
2,0

76,7

43,7
3,8

16,6
83,0

8,3

6,9
6,4 10,3

24,

5,4 26,5 
I

2g,4 I1,8 I1,3 I9,1 ,l68,? I

+
,0,,
419,1
82,t

I 980,1I 26.7I sss.+I er.o
| 35,e
I ee6,e
I l 6?e,l

I 126,8

0,3
4,0

_0p.
1,1

I3,r

0,7

0,0

0,1
0,0
0,0
0,1
0,3

6,5
0,4
0,5
6,4

19,3

+
f
+
+

27,5
2,+

31,6
o,4

44,{

heit unil Ordnung
grenzschutz
17,8 I

heitspolizei

2t,3

I 126,8 I l0,rle,5l

0,4

26,8

r2,3

23,6
2,6

0,4

4,3
o,7
0,8

96,9
1,43,5
176,9
16r,6

P0, I

_6,9
45,2

3,8
5,8

64,t

3,9

4,4 - _0,4
+ 11,8+ 0,1

0,0
3,5+ 8,0

tns,t
97,0

143,4
t79,4
r15,6

I56,8

13,0

807,9
66,1
59,1

916,p

0,0

7,4
0,1

o,9
P,1

0,3

1,4
0,1

7,2
3,7

I

1,5

gaben_der Gemeinden (Gr.)')
| 1,3 | _1,9 I

und Ordnung zusammen
7,8 76,7

23,6
2,6
1,5
5,2

40,t

unrl Ycrfeesungsgerichte)

9,6
5,0
1,0
1,9
7,5

8,8
1,6

2,1
t4,7

I + I,? I 15r,6 | 41,e I 3,1 I -l

2t,3
0,4

35,4

.0,0

28,1
0,6
2,9

27,O

45,2

3,8
s,?

88,8

0,4

1,3

,t,t

139,0

749,5
97,0

t4s,4
330,2

1159,p

139,4

-9,69,6
5,0
1,0
4,9

30,1

1,4

38,9
4,3
1,9

16,4

0,1

8,8
1,6

50,0
6P,7

1,3

96,9
143,5

zs0,e+
+

+

0,1
0,0

250,0
16,7
12,3

280,2

-53-
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I
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C2 noch: C 2. Ausgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämr4ereiverwaltungen

- tlfill.

Unniittelbare Äusgaben

2 3 4

Untcr-
hPltung
und ln-
stand -

setzungvori
unbes'eg-

lichenr
YermögeD

Z\-
weisungen
an Zweck-
verbände

rrnd
sonstige
I(orper-
schafteu,
Yerbände

u. dgl.

Zinsdu Zusatrtrrten

6

übrige
vermdgens-

unwirksame
Äusgaben

I'ersonal-
ausgaben

8

Yermögensunwirksäme AusgabeI Vermdgens\f irk

Gebietskorperschaft

Tilgung

Ge-
rvdhrurg

YOn
Darlehen,

In-
anspruch-
nahme aus

Bürg-
schafter)

Zt-
führmgen
an Ruck-
lagen und

an Kapital-
vermdgen,

ErwerbYon
Grundver-

rndgen, Be-
teiligungen

0,0
1,3

45,7
47,1

15. Berufsschulerr
I-r-lt'_t_tt-t-lL-10,2 It_r_tI o.+ I rz,a II o,r I t?.t I

0,0
0,2
o,2
o,4

0,8
0,8

1
,t

0,
0,

n

I 7

Buntl .........
Lastenausgleich .
Lätrder ........
Ilansesttidte....
Berlin(lüest)...
Gemeinden ( Gv.)

Zussmnlen . . .

]]und ... .. .....
Lästenausgleich .
Lärider........
Haßesthdte . . ..
tserlin(\{est)...
Gemeinden (Gv.)

Zusomnlen ..

Brmd..........
Lästenäüsgleich .

Länder ..... ...
Eandestädte ....
Berlin(West)...
Genreinden (Gv.)

Zusomnen ,.

I]und..........
Lastenausgleich .
Läntler ........
Hansestädte . ..
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusanmcn . . .

Bund ....... ...
Lästenausgleiclt .

Länder ....... .

Ilansestddte....
Berlin(West)...
Gerieinden (Gv.)

Zugommen . . .

1}und ........ ..
Lastenausgleich .

, Lander
Ifansestädte....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zu8ommen , . ,

Bund..........
Lasteuausgleich .
Ld,nder........
Ifansestädte....
Rerlin (West) . .
Gemeinden (Gv.)

Zusommetr , . .

Situ

12. Volks-, Hrlfs-

Mittel3.1

16. Berufs

Fach

N,7

übriges

I l. Schulve rwaltung,

14. Höhere

30,7
5,5
5,9

16,8
58,9

385,7
91,9
64,2
65,0

606,8

102,8
8,9

13,3
to,2

r35,r

316,4
36,9
25,O

194,1
172,1

93,2
23,7
t3,z

r22,6
'P62,7

26,t
2,L
0,1

25,8
62,G

39,0
?,9
5,3

23,1
75,3

74,7
1,8
1,8
2,5

20,8

0,1
0,0

0,1
O,P

o,2
4,+
2,6

48,3
D!rD

_
0,0
o,2
0,5
2,0
8,1

2,0
1,1

6,4
r 1,3

0,0
0,6

-o,3' 9,4
1,8

0,3
0,0
o,2
0,6
1,0

0,5
0,3
0,1
1,7
2,6

0,2
0,0
0,1
0,1
0,4

1,5
1,6

-3,0
3,0

-5,4
'"t4

-0,8
0,8

r,o
t,0

-0,1
0,1

-0,0

0,1
0.1

0,1

8,0
1,5
0,0

31,9
4l't,

4,4

1,6
6,0

-16,8
0,4

7,9
25,0

0,0

4,4
0,0

22,4
P6,8

:
2,1

0,9
2,9

0,0

5,2
0,1
0;0
2,8
8,1

I o'2

3,8
0,1
1,4
1,0
G,5

ß,6
7,8

11,3
1t7,9
t{3,6

1,8
7,4
2,1
9,6

lö,0

18,4
2,8
4,1

{6,5

1,5
2,9

26,5
tt,l

0,9
o,3
2,8
5,0
9,1

9,8.
0,9
1,1
9,3

Pl,?

7,9
'l ,6
0,7
3j9

14,:P

i,z
0,0
6,4

19,4
06,1

0,1

400,.1
105,6

78,2
282,5
866,7

-109,0
10,4
15,9
21,8

t60,2

354,1
41,3
30,2

232,6
668,2

0,0

99,2

15,8
180,2
tP?,1

29,3
2,4

72,t
32,6
76,4

0,0

51,5
9,2
6,6

37,9
108,P

0,2

26,6
3,6
4,0
7,5

ill,9

0,0
0,0

zs,z
'p5,?

t,7
1,7

-3,9
3,9

7,O
1,0

-
0,0
0,0

3,4
0,5
0,5
2,4
6,9

1

19 1
I

1

,4

t,o
1,9

,7
9,1

0,4

I

4,2
1,?

1,0
0,2

7,9
0,1

0,0
0,4

0,5
0,E

0,3

j,0

0,0
0,0

0,2
0,1

o,2
0,5

0,1

0,0
0,1

1,8
1,8

0,1
0,1

-54-
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I

l-l
It-lt-tI e.al13,8 I

llund .... ....
Lastenausgleich
Länder ...... .

Ifansestddte . . .
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusonlmen

5



0,0
0,0
0,1
0,2

-0,6
0,8

16,3
r7,8

20,3

0,0
41,5
6l,l

0,0
o,7
0,1
2,9
3,6

0,3
o,2
1,9
8,4

l0r9

5,2
1,2
o,2
7,7

l1,z

-7,6
0,8
7,2

31,5It,r

0,1
0,3
0,1'
5,0
DrD

r15,3
124,0

6,5
2,1

2,6
1,3

26,5
io,4

C2

i,1
o,2

nach Verwaltungszweigen, GebieiskörPerschafter und Arten

Unnrittel-
barc

Äusgaben
insgesamt

(SD. 6 + 12)

DXI -

same ÄusgRben

len
Ministeriuin

t7,?
9,1

361,3
389,3

schulen

IJ

-0,8
0,1
0,0
1,0
t,9

75,7'
3,1
7,2

196,7
P t6,7

4,2
0,9
o,2

32,8
37.9

-0,0
0,1

l-tI o,ull-lI ,,sl| {.3 1

o,7
0,0
0,0
0,5
l,P

1,,7
0,1
o,2
1,3
3,?

o,5
0,1
0,0
3,7
1,2

0,136,2
0,2
6,4

19,2
68,0

4,+

323,5
128,9

88,6
780,4
32t,G

, ?o,2
10,5
16,4
97,7

t94,9

sils,s
46,1
34,3

331,0
766,8

0,0

116,4
31,6
20,1

2,74,1
41?,r

_
23,9

2,5
13,4
+4,4
8{,1

63,9
11,0

o,2

1,6
0,0

+ 6,1
+ l"n

-34,6
6,2
6,4

25,8
7P,t

0,1

0,4
o,z
0,0
5,9
0,4

o,2
o,2
0,0
0,1
0,5

o,z

und Sonderschulen

-0,5
0,t

1,1
0,0

46,2
11,3

0,0
0,2

l40z,r
128,9

88,6
756,3
31ö,0

+ 78,6
+ 0,0

24,1
+ 50,3

0,3
29,5
29.8

0,0
4,7
1,3

3s,8
1i,9

o,r
o,2
4,7
5,0

z,a
1,0
0,6

t2,0
16,!t

109,4
10,6
16,4

376,2
46,3
34,3

11,7
23,3
10,4

473,8
509,P

-0,4
0,1
0,5

40,1
4t,t

22,7
5,0
4,O

95,3
r?6,6

1,2
4,6
4,3

129,8
I38,9

0,4
0,1
1,3
9,2
1,0

1,6
0,3
o,4
2,1,
4,1

_1,4

t7,2
12,6

28,0
.3,8
0,7

80,1
r t2,0

5,0
o,2
0,6
3,5
9,{

68,4
6r,8

0,6
o,2
2,O

72,7
15,6

0,1
0,0
o,2
7,4
1,7

:
0,1
0,0

8,6
8,7

0,0
0,1

10,3
10.4

-0,0
-0,3

0,3

0,1
0,1

1,5
1,6

0,0
0,0

+ 39,2+ _0,0
32,8+ G,6

64,9
201,4

0,0

20,8

_o,2
3,1

17,9

+ 5,8+ _0,0
2,6+ 3,3

Schulen

18,1
3,8
3,4

70,9
96,3

fachschulen

schulen

Schulwesen

+
+

+
327,9
784,t

99,4
31,8
20,1

310,0
46t.3

r7,0+ 0,2

+ 35,9
+ 19.2

(Pflichtf<irtbildung)

1,8
1,3

63,2
11,0

?,9
63,3

116,1

7,9
66,7

t39,5

1,0

ns,s
46,3

0,1

2,6
p,7

0,5

5,5
6,1

0,4
0,tl

0,0

- _0,1
0,7+ 0,0

+ 6,6+ 5,9

29,8
2,5

13,4
41,8
E7,4

0,0

o,2

3,8
4,4
9,7

46,3

1,3+ 0,0+ 0,0+ 0,4
0,1

8,76,2
1,1
0,9

t7,?
26,9

t,2
o,0
0,2
o,+
1,9

1,5
0,4

15,0
r6,9

0,0
0,0
o,2

p,G

0,6
0,4
2,t
,5,3

0,4
0,3
o,2

-0,2

3,9
90,0
91,0

0,4
0,0
0,9
5,8
1,1

0,1

'9,2
1,4

\ ,o,2
19,5
30,3

3,5
o,2
0,1
4,8
8,{

1,5
0,3
0,1
1,0
P,8

2,5
0,5
o,2

6,1

25,5
37,P

4,0
0,9
0,3
4,3
9.tl

29,5
3,8
4,4
s,z

17,O

-55-

Eigen-
ausgaben

(R einer
tr.inäfl2-
bealarf)

(Sp. 13-1a)

Spezielle Deckungsmittel

Yermögensunwirksame
Einnahmen

Schulden-
aufnahmen

d"us
Kredit-

übrige
vermöger§-
unwirksame
Einnahmen

Gebiihrcn,
Entgelte,
Strafen

innere
Darleheu

Saldo aus
Zuweisungen

und
Darlehen
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

18 1elzo75 16 L7l2 74'11

Neu- und
-Wieder-
aufbau,
Erweite-

rungs- unrl
Umbauten,

große
Instand-

setzungen

Ztt$?ululteII

10

Neuarr-
schDffrnrg

YOn
be\Yeglichenl

Yerrnögerr

0;1
0,21,5

2,3



"c2 noch': C 2. Ausgaben.und Einnahmcn der Hohcits- ünd Kämmereiverwaltungen

- Mill.

Unmittelbare Ausgabcn

' YermögensunwirksameAusgaben \-ermögensrvirk

GebietskörperBchaft
Personal
ausgaben

Unter-
haltung
und In-
stand-- setzung von

unbeweg-
lichem

\trmögen

Ge-
rYährung

von
Darlehen,

In-
anspruch-
nahme aus

llürg-
schaften

.

0,9
0,1

4,8
5,9

19. Schulen

Zt-
führungen
än Rück-
lagen nud

an Kapital-
vermögen,

Drwerb von
Grutdver-

mögen, Ile-
teiligungen

Znsautrucn Tilgrurg

071

Bünd ...: .....
Lastenausgleich .
länder ........
Ilansestädte....
Rerlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusammen . . .

Bund........
Lastenausgleich .
länder ..... . ..
Eansestädte....
Berlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)'Zusgmmen.,.

Ilund ...
lastenausgleich ..
länder .
Eansestddte .....
Berlin(West)....
Gemeinden (Gv.)

Zusimmen...l

Bund..........
Lastenausgleich .
ldnder ........
Eansestdtlte....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zustntmen . . .

Bund.........
Lastenausgleich
Länder .......
Ilansestädte . . .
llerlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zusommen . . .'

länder . .'. .
Ilansestd,dte
Berlin(West)...
Gemeintlen.( Gv.)

Zugammcn

Bund...........
Lastenausgleich .

Länder ........
Ifaroestädte....
Berlin(West)...
Gemeinilen (Gv.)

Zus&mntcn . . .

2

31,
3r,

008,4
t78,?
137,9
459,5
78{,6

3,8
6,6
5,0

02,6
7E,0

6,2
0,1
0,8

7,r

4,O
0,5

1,6

0,5

0,9
0,3
0,1
o,2
1,9

:,
o,2
0,1
0,1
1,4,I,8

6,6
0,4
o,4
5,2

12,6

0,5

17,9
7,4
1,4
6,8

p7,0

0,0
0,0

40,5
r10,53

1
,l

0,3 0,3

107,3
205,8
169,2
817,5
300,2

3,0

263,5
10,0
36,1

3l?,0

160,9
18,0

178,9

ia,2
61,6

9,3
5,3

t?,4
t71,8

_
42,5
12,2
18,6

tr7,2
190,9

L9,Z

167,6
?,9

75,4
85,0

P95,0

100,3

696,5
57,3
75,5

2t9,5
119,2

0,9

82,9
66,1

114,8
580,0
853,1

44,7
2,t
7,4

68,4
I 17,0

1,9

4,4
q,0
0,4

6,1

0,0

0,0

24,3

36,9
1,3

6,5
7o;7

6,3
6,3

t 1,7
15,2
?9,1

1 7,6

726,0
0,4
3,4

19,1
161,2

42,8

174,2
8,0
8,3

40,8
271,1

1-
50,4
18,3
25,O

195,9
289,6

1,1

68,3
I,Z
8,2

7E,7

. ?4,3
5,7

, 80,0

18,0

6,1
1,3
0,6
2,9'[2e,0

6,8
1,1
4,L

. 28,7
10,7

7,4

15,5
2,1
3,1

t9,3

20,5

171,0
11,4
16,0
58,8

271,1

75,6
66,1

114,8
588,7
rt5,2

1,0
1,8,
o,2

^784,7
8,6

26,7

pzo,o

82,6
11,7

9t,3

36,4

17,7
6,4
1,9
6,5

68,1

25,7
4,7

12,7
?o,5

llt,6

0,1

18,9' 5,1
8,5

32,4
65,0

36,5

333,5
36,5
49,8

109,4
565,7

Viesenecheft, Kunst
20. Hoch

83,0
Eö,9

21. Hochschul

0,0

0,1
0,1

o,2
0,4

23. Theater

l-l| - l,l-lI ltl

o,4
0,1

0,6

=

l,o
0,5
0,5

-
J,O

0,0

10,3
0,0
0,4

10,8

-o,2j,0

0,?

I

22. Sonstige

I.l

I

t,2, t,p
-0,8

0,t

;"
2,t

t,r
t,5

4,5
trD

-o,2
- 0r2

I

I

1,5
1,6

I

24. Sonstige Kulturpflege

0,5
0,2
0,2
0,7
t,6

J,O
2,9
2,9

1,0
1,0

25. Wissenschaft, Kunst
0,0

10,6
o,2
0,4
6,5

11,6

Sorialweeen (oho.
26. Allgemeine

_
0,9
0,3
o,2
1,3
2,7

0,3
8,{

3'f

0,0
0,0

0,0

0,0

0,2
0,?

-56-

Z insen

Zt-
weisungen
an Zweck.
\r,erbiinde

und
sonstige

Iltrigc
Yermögens-
unwirksame
A1rsgabenKdrper-

schaften,
ltrbände

ü. dgl.

2 | e lr 4 | b. I e 8

0,0

Bund.........
Lastenausgleich

I,I
]t Il-lt_tI o,ol10,0 I

Berlin (We6t) . .

Gemeinden (Gv
Zusammen



C2nach Verwaltungszrveigen, Gebietsliörperschaften und Arten
DDI _

same Äusgaben

Neu- un(['Wieder-
äufbau,'
Erweite-

rungs- und 1

Umbauten,
große

Imtend-
setzungen'

Neurn-
schatrung

von
beweglicheur

Yermdgen

Zuslmrrren

roe,+
t,5

11,6

I t6.6

Unrnittel-
bare

Äusgaben
irogesamt

(sp. 6 + 12)

366,9
11,5
4?,i

4?9.?

11

zlrsammen

'Wissenschaft

5,9

4,1
0,6
0,1
1,8

tP,t

und Musik

und Yolksbildung zusammen

10

63,7
11,5

4,8
4to,2
490,r

0,0

65,4
2,1
8,8

16,P

t?{,G

-3,0
1,4
0,4
3,2

20,3

15,0
2,5
L,2

58,2
79,9

o,7

10,3
l,?

,0,8
2?,6- 11,2

L2,9

208,9
r?,t
t4,z
89,0

31P,P

_0,0
21,0
14,3
zo,5

139,6
t96,8

1,9
0,3

7t,z
tB,i

0,7
0,0

l,r

0,0

0,0

0,2

0,3
0,0

0,1
0,5

0,0

11.3
t l,B

o,7

1,1
0,4

9,4

0,9

z,l
o,4

18,6
?1,7

0,1
0,0

o,2
o,1

5,6

;,G

0,3

1,3
r,,

0,4

Iro
1,9

5,3

,e,s
0,4

14,1
33,0

tz,z
3,4

206,8
p22,3

t2,5

rp,5

20,0
1,9
2,4

48,9
73.3

0,0

28,6
0,2

ä,2

10,8,

_0,6

I l,{

5,9

1,8
0,3
0,3
1,3
9,r

3,1
1,1
0,4

12,0

_0,0
.1,6
0,7
0,3
5,5

il,1

6,0

48,9
3,0
4,4

14,0
76,1

0,0

zt,5
14,1
20,6

138,0
r9t,r

29,6
5,9
2,3

83,3
IPl,t

uo,+
1,8

gr,o

01,8
8,9

t00.6

6,1

0,6
1,1
0,1
0,5
t,{

tr,o
1,0
3,8

32,7
48,8

0,3
0,2

1,3
1,8

+,i

2 018,9
240,5
191,4

7 0t2,7
4 068,?

-4,+123,9
0,6
0,0

13,5
t06.7

3,1

355,7
1r,5
47,7

41E,0

0,1

rt,2
0,0

1,2

- _0,1
3,4

+ _0,0
+ 5,5+ 2,0

- _0,5
+ 11,7+,0,3+ 0,7

2,4+ 9,9

74,8
o,2
0,3

37,O
P7,7

-t-
+
+
+

0,3

742,9
24t,1
191,4
599,2
174.9

3,0

2

1
4

35,5

781,?
a7L7

1,t
8,3

94,9

1 5,3
0,?
3,1

lg,l

1,3

t.6

4,2

1,5
0,9
1,8
1,4

t0,0

38,3
3,9

42,?

10,1

5,?
1,6
2,O
4,8

P1,?

1,6
' 0,4

28,3
3P,8

0,0

13,8

2,9
,5,2
51,2

10,1

163,7
11,0
16,8
68,3

270,0

-
2?,g
25,1
18,7

5?5,8
617,6

unil Yolksbildung
schulen

t

+
+

+

0,?
8,2

86.1

,o,e
2,6

33,4

kliniken

trs,t
9,5

rgs,s
21.9_5,i

- 
0,3

0,5
o,2
0,5

12,2
I t,3

o,2
4,3
2,4

199,2
21,0

1.f.t,t

88,3

67,B
10,9

t95,9

-45,4
13,8
19,1

145,5
?23,7

19,2

181,4
70,2
18,3

720,2
.r,19,3

110,5

860,2
68,3
92,3

2,87,8
tts,p

0,9

82,9
66,1

114,8
589,4
85t,t

?16,4

88,6 .

66,8
10,7

6,8
343

?'01,2

.r7,6
13,8
18,8

741,2
221,4

19,3

184,9
10,2
18,3

tt4,7
3{7,3

111,0

848,5
68,0
91,6

290,3
40 ,8

0,9

97,1
65,9

r15,1
552,3
831,3

+

+

+
+

:

+
+I

0,4
0,0
0,1

3,3

2,1
1,6
0,3

20,0
23,9

Kirche (einschl. Verwaltung)

4,tt
0,6
0,5
9,6
.n,1

6,1

0,0

1,1
1,O
0,7

10,5
t3,3

4,2

72,2
1,1
2,0

19,7
34,9

-5,9t28,5. 6,b
10,6
4t,5

t90,0

139,4
13,3

7,1
42,3

P08,r

I25,7
4,0
5,7

14,6
it,2

Gesunilhcitewescn)
Fürsorge

I
+
+

0,4
0,{

0,0
0,0

-57-

bedarf)
(Sp. 13-11)

ausgabcn
(Reiner
ninanz-

lrrgcl-

Spezielle Deckungsmittel

\rermögenswirksame
Einnahmen

\-erlndgensunwirksame
Einnahmen

Zusammen
Schulden-

aufnahmen
aus

Kredit-
marktmitteln,

innere
Darlehen

übrigc
vermögens-
unwirksame
Einnrhmen

Gebühren,
Entgelte,
Strafeo

übrige
vermögens-
wirksme

Einnahmen

Saldo aus
Zuweisungen

und
Darleherr
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

19 2074 15 16 77 18l2 13

E



C2

Rund ..... ... ..
Lastenäusgleich .
f,änder .. .... ,.
Ilansestirdte....
Ilerlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zttsentmen . . .

llund .. . .. ...
I,astenausgleich
Länder .. .....
Hansestäd_te ... .
Rerlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusgmmen ..

Rund

.Eadse8tädte....
Ilerlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusimmen . . .

llund ..... .. .

Lastenausgleich .

Länder .. .... . .

Ilansestädte . ..
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusommen . . ,

Rund ... ......
Lastetraugleich .
f,änder ....... .

Ilaroestddte . . .

Iterlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

zllsommen . .

Rund. .
Lastenausgleieh . .

Lander .

Hansestädte . ...
Jlerlin (West) . .

Gemeinden (Gv.)'
Ztrsonmcn....

ßunil ... ......
Lastenausgleich .
Länder ........
Ilansestirdte . .

Lerlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zu8ommen . . .

Gebietskörpesehaft

Zt-
weisungen
an Zweck-
verbrinde

und
sonstige
Körper-
schaften, i
yerbdnde

u,

2,1
o,3

4,1
6,5

_
0,7

0,1
0,8

1,4j,0
0,1
1,5

o,2

o,2
0,3

1,3

t,3

0,4

0,0
0,4

r
,:,

lro,z

' übrige
vermogens-
unwirksamc
Ausgaben

49,1
22,5
62,6

- 560,5 ,
694,7

noch: C 2. Ausgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen

-Mill.

Unmittelbare Ausgirben

\trnlögensunwirksame Aus gaberr Ycrmögenswirk

Personrl-
ausgftben

Unter-
haltung
und In-
stand-

setzungvoll
unbeweg-

lichern
Ycrmögen

Zusiunmgt

*',

=.t68,?

5,7

n,l
t7,7
10,3

102,8
rä9,3

16,6

5,0
2,r
0,1

?3,8

I "nn,, II ,,ol
10,0 Il-lI z esa,z I

Ztt-
führungen
an Rück-
lagen un<I

an Kapital-
vermögen ,

Erwerb von
Grundver-

rnögen, Be-
teiligungen

t_
0,0
0,2
0,0
3,8- 4,0

0,6

Zinsen

dgl.

I

27. Einrichtungen dcr

31. Soziale Kriegsfolgeausgaben des Lastenaus

32. Verwaltung des

Umsiädlung33.

6

8,1
4,9

34,1
50.2

0,6
7,2

0,0t,t

4,7

20,0' 1,1
4,6
5,4

35,9

12,1
21,2

724,O
159,7

o,2
o,8
0,4
5,3
6,7

l,o
0,0
0.0

4,4
0,4
0,I

r0,3

l,o
0,1

0,5
0,7

r,r
t,5

l,o
0,0

l,r
0,t

0,0
0,0

=

'

0,0
0,0

=

-.:
2,1)
p,0

J,O
0.0

l,s
0,3

-0,0
0,0

0,9

61,1
t,2

18,6
r03,4

0,4
1,2
3,1

tl,?
t6,3

466,9

2 406,9

3,8

3,9
0,9
0,9

tt,7
zl,1

16,6

4,7
2,1
0,1

?3,4

z 737,4,

2 7t7,4

0,0

0,6
0,ß

0,1
0,1

0,0
0,0

0,0
0,0

0,2
0,09,0

6,5
61,1
79,8

j,0

8,7
18,1
11,8

106,1
114,7

0,0

50,4
23,8
62,6

560,6
697,?

5,6

80,9'

28,4
29,5

tir,?

2,9
13,3
21,?

136,5
17r,0

,1
.3

0,6

5,4
5.9

t3,2

0,0
5,6

r8.8

28. Kriegs r

29. Einrichtungen der

30. Fürsorge

rr,s

l;,r

1."t"
I

llp

z

0,0

0,0
0,0

0,3
0,{

1,9

24,3
r0,8

9,4
90,8

tB1,P
0,0
0,0

-0,4
0,{

0,4
0,0

0,1

4,0
0,0

I

I
I

34. Krie gopfer (einschl. Unterhaltsbeihilfen

-58-

2 3 4 5

Ge-
währung

von
Darlehen,

In-
anspruch-
n&hme aus

Tilgung

Rrlrg-
schaften

7 8

1,0 0,6

IJund ... . .. ...
Lastenausgleich .

Länder ... .... .

HaNeßtädte....
IJerlin(\Yest)...
Gemeinden (Gv.)

Zusnmmetr . . .

I

l=ll_ll_t

1



C2nach Yerwaltun gszweigen, Geh,ietskörp ers ch, aften und Arten
DM-

same Ausgaben

Neu- und'Wieder-
aufbau,
Drweite-

rungs- und
Umbauten,

große
Inständ-

setzungen

allgemeinen Fürsorge

5,1
13,7

6,4
95,8

lp0,l

0,0

31,1
6,3
8,9

134,9
18t,3

0,0

t?,2
o,7
1,6

t4,?
i1,2

3:? 'lo;o I

3,1 I

12,8 |0,2 Io,z I5,2 Ir8,3 I

I

I

I

o,1 |0,1 I

I

I.0,0 I0,0 |

I-0,0 
I0,1 I

0,0

1,0
I,0

-o,o
0,0

-l

70,2
2r,t
r7,0

136,1
l8tl,4

, nfß,u

p lss,r

5,8

29,0
12,3
10,4

106,1
I63,6

16,6

5,0
2,1

, 0,1' zr,e

2,6

2+,1
3l,f

0,0

0,0
4,O
8,7

119,8
ItI,6

I

0,0

2,9
0,1
1,6
8,0

lp,1

-o,1
0,4
0,1
7,4
2,r

45,6
0,8

ro,t

0,0

0,1
0,0
0,0
0,2
0,3

1,2

-l,o
6,8
1,8

0,1

0,0
0,t

2,6
10,0

2,6
,.61,6

76,9

J,A
2.1

s,o
?t,?

t4,z
0,6

5,6
?0,4

10,8
27,r
17,0

728,7
t77,6

*''
65,5
8,6

19,8
184,3
7P1,?:

123,0

1ß,2
1,2
6,7

17,5
l6{,6

2,9
13,7
24,4

134,0
r75,0

7ts2,2
7 701,7

501,9
51,0
t2,l

z rgs,o'

86,7

r6,8
6,0
6,3

44,1
r59,9

7'32,2
781,8
501,9

51,0
72,1

-84,5

_80,9
12,2

6,3
4,t

62,0
3,6

0,

l0

1,0
2,6
4,6

19,9
2E,l

0,2
o,2
0,6

4,r
+
+

- au,o
1,3+ 15,0+ 4Z,S+ 387,3

+

+
+

I

i,4
6,8

1,4
3,0
5,2

30,1
39,E

lg,7
0,0

11,0
?{,8

0,0

0,5
0,7
2,8
3,8
1,8

,lgenhilfefo

0,0

0,0

64,1
23,6
62,6

571,0
7?3,0

5,7

87,4
3,4

31,2

r61,0

2,9
13,?
24,+

137,9
17t,9

0,0

117,3

?1,2

24,5
15,8

3,6

0,0

3,0
3,9

+
+
+
+

I

-0,0
0,0

0,0

0,3
0,3
1,1
0,8
p,6

Kriegsfolgenhilfe

0,2
0,5

Lastenausgleich s

0,0
0,4

1,1
t,6

0,2
o,4'1,6
2,1
4,3

o,s

verwaltung o

gleichsfonds und Zuschrisse an den Lastenausgleichs'onds '

0,1
0,5
0,1
1,6
3,4

0,1
0,t

0,0
0,4
0,1
7,5
1,9

0,0
0,1
0,1
1,1
1,3

0,0

0,3
o,1
0,1
1,i
P,8

47,2
0,8

1,6

0

i=i=i 48,0

0,0

0,3
0,0
0,0
0,6
1,0

1,9

t,6

I O,O

15,3

0,0

0,3
0,6
0,1

1,9
0,4

0,t

0,3

0,0
0,0
0,3

+
+
+
+
+

Zusammenübrige
vermögens-
utrwirksame
Einnahmen

Yermögenswirksame
Einnahmen

Xigenr
ausgaben

'Schutden-
aufnahmen

aus
Kredit-

marktmitteln,
innere

,Darlehen

(Reiner
X'inanz-
bedarf) .

(Sp. 13-14)
übrige

Yermögens-
wirksenre

Einnahmen

-Spezielle Deckungsmittel

Gebühren,
Entgelte,
Strafen

Yermögenstrrlwirksame
Einnahmen

Unmittel-
bare

Äüsgaben
insgesamt

(Sp.6 + 12)

Saldo aus
Zuweisungen

, und
Darlehen
zwischen
Gebiets- |
körper-
schaften

19 2018tblrulrz13 14

Neuail-
schaffung

YOn
beweglichelr

Yermögen

Zusanuueu

tz11

und Auswanderung

für Angehörige von Kriegsgefangeneu)

- _4,0
+ 1,6+ 1,1+ 0,1

- t,?

0,5

0,2

P,0

+ 2,6

20,6

3,4
1,0
0,0

P5,0

, rg,o
4,5

I
I

I

I

-l

I

I

_,1

0,1
0,8

--z.l

3,0

0,0

0,1
0,8

2,1

0,0

0,0

1,9 2 396,7 I - I _''ol
l_o,l_o,oltrlit_t_tI o,ol ,,ol

0,0 t 0,0 4,1
0,0 0,0

o,z

+ ? 898,1

_59-

3,0

8r

P 900,?p,51,9

l_ll-ltlt-l



C2

Buntl ....... . .

I,astenausgleich
Länder .......
Eanßestädte ..,
Berlin (Vest) , .

Gemeinden (Gv
Zu8ammon . .

Bund

Bund

noeh': C 2. Äusgaben'und Einnahmen der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen

-Mil.
Unmlttelbare Ausgaben

YernrögenBunwirksarne Ausgaben

Zinsön

Zt-
weisungen
an Zweck-, verbände

und
sonstige
Körper-
schaften,
Verbände

u. dgl.

Zusarnlrrel Tilgung

1,6

4,3
2,3

Ge-
\Yährung

von
Darlehen,

In-
anspruch-
nahme eus

Brlrg-
schaften

35. Entschädigungen an

Yermögeilswirk

Gebietskö4)erschaft
Personal-
ausgaben

117,8

72,L
0,9
0,9

Unter-
haltung
und In-
stend-

setzungvot
unbeweg-

lichem
lrermögen

l0,ll

übrige
vermögens-
unwirksame

Ausgaben

10P,6

35G,5

Z1J.-
führungen
an B,ilck-
lagen und

an Kapital-
vermögen ,

Erwerbvon
Gründver-

möden, Re-
teiligungen

I

0,1

0,1

1,6

4,3
2,1
4,6

43,6
66,3

0,1

0,1

1,p

Bund .. ..... ..
Lastenausgleich .

Länder ..... ..
Ifans€städte ....
Berlin (West) .. .

Clemeinden (Gv.)
Zugommen . . .

u-

=

1,3

0,0
0,0

0,0
1,3

2,6
l3t,{

6,.1

0,2

t,r

:,,
ro,o

7,9

7,9

*',
o,2
0,3

G06,2

4,9

6,5
0,1
1,5
?,4

P0,5

o,2

16,8
0,5

28,?
t6,3

4,6
,13,6
56,{

].64,7

14,1
1,0
1,0

l8{,1

935,1

=
o,4

glr,r

39,

1,
o,
0,

36. Versorgung von verdrängten Angehörigen des
l?oP;tI-I-I_|

37. Unterhaltsbeiträge für ehem. berufsmäßige
l3ö6,51-l-l-l

38. Behörden der

= 
I 

= I = I

= | = l.= I

39. Arbeits
l-l-rt_t_lt-l-ii=l=lt-t-l

40. Arbeitsbeschaf

8,8
0,0

70,6

t0l,N ,

41. Zuschüsse an Träger
605,7

o,z
0,3

L
606,2

5,5

6,5
o,2
1,5
8,+

0,2

27,8
32,O
54,5

190,5,-'",

0,6
1,91

lJund .........
LaBterrausgleich
Ldnder ..,....
Ilansestädte . . .

Berlin (WeBt) .. .
Gemelnden (Gv.)

Zusommen . . .

Sund

Eansestädte ....
Berlin(West)...
Clemelnden (Gv,)

Zussmmeu . . .

Bund ...... . ..
La,stetraNgleich .

Läniler ...,....
Eansestädte ....
Berlin (\Yet) .. .
Gemeinden (Gv.)

Zuslmmen . , .

Bunal . ........
I,astemusgleich
Länder .......
Eamestildte .. .
Berlin (West) . .
Gemeinden (Gv,

Zustmmen . .

Bund..:....,..
Lestenausgleich .
Läqder.'.......
EaDiestädte ....
Berlin(\{esü)...
Gcmeinden (Gv.)

Zu8cmmcn ...

J_

,:,,

0,4

s0ä,r

24,9

0,9
0,0

70,6

,:a

=
0,6

0,0
0,1
0,0
0,0
1,7

7,7
11,1
22,6
96,9

187,7

l=
l:l=

11,1
57,4
9,3

77,7

65,a

2

I24,

t 68,4

o,0
0,0

0,6
0,6

-o,o
0,0

-0,8
0'8

42, Förderung der

1
,l

:-
o,2
0,1

0,0
0,3

;"
0,0

0,q
p,9

0,
0,

0,0
0,o

2,5
P,'"

0,0
0,0

19,5
31,5
69,8

121,6

0,0
0,0

43. Jugendhilfe. Einrich

0,2
0,0
0,5
3,4
5'0

-60-
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nach verwaltungszweigen, Gebietskörperschaften und Arten C2
DM_

Spezielle Deckungsmittel

vermögenswirksame
Einnahmen

Itrmögensunwirksame
Eimahmen-

Zugarnnen
'Schulden-
aufnahmen

&u8
I(redit-

Gebiihren,
Entgelte,
Sträfen

übrige
Yermögens-
wirksarne

Einnahmen

U lrrlgc
vermögens-
unwirksame
Einnahmen innere

Darlehen

Unutittel-
bare

Äusgaben
irßgesämt

(SD. 6 + 12)
Zusar)unen

1816 17

. Eißen-
ausgaDen
(Reiner
n'inanz-
bedarf)

(Sp. 13-14)

15

Saldo aus
zuweisungen

und
Darleherr
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

t413t211

same Ausgaben

Neu- und
Wieder-
aufbau,
Erweite-

rungs- und
Unbautetr,

große
Imtantl-

setzungen

10

Neuart-
. sehafung

von
beweglichem

Vermögen

2019

ehemalige KriegsgefangeneI = I "il-l_'''lI - I o.ol

0,1 1,7

4,4

4,6
43,6
Db',0,P

;
+
+

49,0_,,
0,4
0,7
0,4

'nl,7

47,3

oo
1,8
3,9

43,3
l,p.

0,0

o,2
0,P

0,0

o,2
0,2

0,1

0,t

1,3

0,4

_0,0.

1,7

I

0,1
0,0

öfientlichen Dienstes und ihrer Hinterbliebenen

I - I I - | 702'1 I - l4'ol

'Wehrmachtsangehörige und ihrer Hinterbliebenen

I - I - | - | 356'5 l-

lfi,. I 10,11

l0'llo,l I 366,6 I

'0,0

j'
0,0

0,0

0,9

7"
26r,9 I,i

2,8
20,0
7,8 i
4,O
9,6

llrz
,l

14,2

:*
r6,6

sozialen Kriegsfolgelasten
4,9

-0,0
0,0

0,0

der Sozialversicherung

0,1
7,E

-

11,1
57,4

-,,,n,t

65,4

-65,4

*',
14,2

1,1
1,0
3,4

19t,9

935,1

0,4

s3ö,r

36,0
57,4
18,0

0,0
70,6

r8p,0

1z,s
1,1
1,0
2,8

l9{,{

':''
0,4

G,r'

-0,0
_4,,
-0,0

+

+

0,1

3,1

1,3

:,
P60,7

/ 
'O

0,1
0,0

o,4
0,0

1,6

0,3

0,3

7,2
8,0
5,e
1,9

-0,1
1,8

0,5
2,G{,9

losenfürsorge

fungsmaßnahmen

I

93,5
57,4
42,2
0,0

70,6

263,7

2 671,2

o,2

-,,,

57,5

24,

1,5
12,0

8t,1

2,L
9,6

j'
tr,l

=

1,7

I =l = I

' freienWohlfahrtsPflege

tungen der Jugendhilfe -

2 677,2

r7,l

14,2

:o
16,6

0,0

0,4
0,1

o,2
0,1

3,6

?7,4

o,z
O,B

P 611,6

5,5

6,7
0,3
1,5
8,5

?P,'n

o,2

30,7
33,6
5?,9

22O,4
a4D,9

0,0
0,0

0,9
' 0,1

4,0
36,4
tt,1

5,5

7,L
o,3
1,5
8,5

P2,9

6,9

46,5
33,4
58,0

192,8
831,6

- _6,7
15,8+ o,2

0,1+ 27,6+ 5,1

2 611,6

0,4

:
o,0
0,0

0,0
0,0

0,3
o,z
0,1
1,1
1,6

0,0

0,4
0,1

0,0
0,0

0,4
1,0
2,9

13,0
17,3

0,0
0,4

o,2
0,1

-0,1
0,3

2,5
1,6
3,4

20,9
?8,8

0,2
0,5
0,5
4,1
5r1

-0,2
0,8

4,6
7,6

, -7,7
63,9
83,9

0,1
0,1

t,1

-61 -



C2 noch: C 2. Ausgahen und Einnahmen der Hoheits- ,rrd K#-ereiverwaltungen
- Ilill

Unmittelbare Ausgaben

Gebietskörperschaft

Bund ... ....
I,astenausgleich .Länder ... . ..
Ifansestädte....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusamntetr ...

Bund .. .. .... . .

I,astenausgleich .
Länder ..... ...
Eansestädte ....
Berhn(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zusemrnen . . ^

Personal-
, ausgaben

Unter-
haltung
und In-
,stand-

setzungvon
unbeweg-

lichem
Yermögen

Ge-
währung

von
Darlehen,

In-
anspruch-
nahme aus

Ilürg-
schaften

Yermögerowirk

Z1J-
führungen
an R rick-
lagen und

an Kapital-
vermrigen,

Erwerb von
Grundver-

mögen, Be-
teiligungen

\trmögensunwirksanr e Ausgaben

Zirtserr

' Zt-
weisungen
an Zweck-
verbände

und
sonstige
Körper-
schaften,
\terbände

u. dgl.

Zusarltreu Tilgurrg

10,8

übrige
vermögens-

unwirksame
Ausgaben

801,4
466,9
22a,a
117,1
313,0
+o5,7
333,t

1 I

7,1

61,8
4,2
5,6

21,8
r00,ß

131,6

t32,4
58,1
78,2

348,5
718,7

8,1
61,8
79,t

299,6
t{8,6

26,5
2,5
5,4

57,5
,r,1

5,9

12,9
2t,3
41,3

3,0

32,9
8,4

. 5,3
59,0

108,ö

0,0

0,5
1,1
2,0

.11,4
t5,0

3,0

73,9
- 81,0
104,8
448,7
7t1,1

0,0

0,5
0,0

1,8
2.3

1;3

5,4
2,3
1,0

16,6
P6,5

0,3
2,4

17,5
2t,7

' 1,4
0,0. 0,2\ 4,0
5,6

-0,1
0,1
0,1
0,3
0,6

j,1
o,2
o,1
0,1

3,1

_
0,0
0,7
0,0
4,6
6,0

j,1

-o,2
. 0,?

2,5
P,5

,a,o
13,6

-
0,3
0,3

0,1
0,1

l,o
0,6

;
0,9
0,9

=15,.1
tö,4

0,7

79,0
5,1
8,9

39,2
15t,9

739,8
468,2
410,1
778,7
393,8
818,4
008,9

29,4
100,9
t32,4
647,7
910r4

50,2
4,2
8,6

103,7
I66,7

7

1
I3

11,0

16,7
0,8

1r,3
11,0

4

1
I

0,0

{,1
{,8

805,5
1,3

43,5
7,2
7,5

45,1
898,2

u,,
0,6

16,5
15,9
11,1

44. Sonstiges

1,8
?,4

47. Anstalten für Nerven-

Sonstige

üb.iget

Leibesübungen

5II Gesundheits

j'
0,3
6,1

2

l,a
0,3

-3,6
3,6

25,2
0,1

l,o

45. Sozialwesen (ohne
82,3
72,8

0,6

1,2
0,2

0,0
7,9 t4,7

16,7

0,0

188,3

9,3
36,1
38,2

301.,2

, 
379,E

t,7
3,0

41,9
68,G

2,0

2,8
9,?

r6,8

1,1

10,9
r,7
1,2

31,0
a5,t

0,0

1,9
t,4
6,9

1 5,5
P5,8

7,2

no,a
43,7
47,r

399,2
536,8

15,6
16,6

Gceundheite
46. Krankenhäuser. Heilstätten,

72,
0*8
0,3
4,7

t7,0

j,6

0,6

o,2

0,1
0,2

j,0

I,E
t,9

50.

-0,6
0,1

?,9

0,1j,0
32,6
12,7

l,r
0,1
0,2

1,
0,4
0,1
1,5
1,r

0,b

1,9
0,0

10,4
r3,P

12,9

41,8
1,1
4,2

26,2
86:B

13,8

57,?
2,O

20,8
54,t,

r{8,1

10,2 .
9,8 .

15,9
32,9
68,E

5,1

45,9
to,2

6,5
70L,2
t71,9

13,0

. +4,5
4,3

13,8
58,6

t3{,0

18,1

,a0,0
729,4
L77,2
947,2
4t1,7

-o,0

5,0
5,0

4B

49

o,2
0,?

0,1
0,I

,0
,0

;"

Bund ... ... ..
Lastenausgleich .
Länder .... . ...
Ifansestädte....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zussmmen . . . 0,5
0,5

Bund ..........
Lastenausglelch .
Lander .......:
Eansestädte . . ..
Berlin (Wst) .. .

Gemeinden (GY.)
Zusammen . , .

1
II

,0
,0

llund ... . ......
Lastenausgleich .Tdnder........
lfansestädte....
Rerlin (West) . .

Gemeinden (GY.)
Zusarnmen . , .

Bund .. .. . ... . .

Lastenamgleich .L{inder........
Hansestädie .. . .

Rerlin (West) .

Gemeinden ( Gv.)
Zussmmen . . ..

2,7

4,5
25,7
39,f

1
I

-0,4

3,0
t,1

0,1j,5
43,4
43,0

13,0
1,4
0,4
8,8

21,5

-62_-

.18,0
lE,0

3 4 5 6 87
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0,1

6,2
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2019

Unmittel-
bare

Ausgäben
insgesamt

(Sp.6 + 12)

13

same Ausgaben

I
Neu- und
Wierler-
lufba[,
Erweite-

rungs- und
Umbautetr,

große
Imtand-

setzungen

Zusarilrnerr

t0

Sozialwesen
0,1

5,2
0,0

7,8
l3,l

Gesundheitswesen) zusammerl

35,6
6,5

11,8
82,0

30t.6

wcsen
Entbindungs- und'W öchnerinnenheime

0,0

1,4
P,O

0,1

0,5
0,0
0,0
4,O
1,6

e1)6
53,6

0,0

5,0
0,8
0,3
5,3

ll,1

0,0

1,e
83,2

5,2I,l
45,O

r68,6

736,6
755,2
923,0
20s,2
342,8
310,5
28t.3

8
1

1
IB

5,1
7,8

903,9
78r,8
477,3

24,7
62,8

589,9 12,6
?92,9

o,4
0,9

70,0
1t,3

120,2
t7N,i

11,6
68,2
40,2

488,2
608.3

53,8
111,5
743,7
837,8
il6.8

10,

25,O
14,8

96,0

85,9
5,2
9,1

50,1
176,4

6,2

6,0
0,1
0,3

11,0
P4'"n

92,9
72,8

32,6
13,9

6,9

49,7
31,3
37,B

3r9,2
613,7

4,9
6,2
6,2

64,8
8?.1

0,6

266,7

o,?

9,7

0,9
0,9

4,7
4,7

rs,7

290,8
67,2
98,6
48,9
54,1

463,8
0?3,4

17,9
75,4
46,5

649,4
180,2

0,1+ 2,i
0,4

1,1
0,1
0,3
0,7
?,i

0,8
0,3

1,6
I,t

12,5 II rs.o I| 15,6 I10,5 I10,2 II rr.s II 44.i I

1,0
0,1

26,4
27,i

0,0
0,0

+
+

1
+
+
+

7 832,7
2 540,9'445,7

185,1
405,6

1 900,4
t3 3t0.5

3,1

1,4

71,7
2l,P

u,5
5,3

(t,s

43,6
111,5
t+3,7
862,8

r t61,6

45,7
10,5

6,7

18,3

205,2
145,1
192,0
247,3
808,0

0,1

10,8+ o,2+ 1,1
+ 17,9

55,2
4,4
8,8

re,r
10,8
16,9
36,2
77,O

89,6
134,3

+
+

14,2
10,6
11,4

275,t
2t1.3

5,2
0,2
o,2

18,8pl,4

-7,7
1,0
1,0
4,3
E,l

0,2

3,9
0,3
0,1

28,9

0,0

0,3
3,5

83,1
39,0

0,3
o,7
0,4

3.0

0,0

7,7
0,1
0,1
+,4
G,3

7,4
0,2
0,0
2,5
4,p

1,5
4,5
7,8

129,8
r43,6

und Geisteskranke

Einrichtungen

und Jugendpflege

o,z
2,5
1,8

24,7
?9,2

rvesen zusammerl
o,2

8,3
7,5

10,4
186,5

45,4
3,1
4,8

r12,6
t6t,8

4,9
2,9. 6,2

15,8
29,8

0,4

1,0
o.2

40,6
11,1

0,0

0,6
7,7
1,8

22,C
z7,l

, o'4

?2,6
84,0
59,5

841,3
0öt&

3,{

o,7
0,5

15,1
23,6

0,3
0,4
3,8
1,8
6,3

0,3

0,8
0,1
0,0
7,L
E,4

0,0

0,3'0,4
1,6
5,5
7,8

0,4

13,5
7,8

94,8
r28,P

38,1

4,3

12,8

0,1

2,3
0,9
o,2

25,8
?9,3

:
'0,3
o,4
0,3
8,9
4,1

0,1

56,8
74,3
47,3

620,3
?9r,8

t90,6

+

+
+

55,3
4,4
8,8

r22,6
19t,0

0,4
0,1

10,7
0,0

0,11,2+ _0,0
+ 1,1

0,t

74,3
3,6

5;6

90,5
9?,,1

5,6

32,8
o,2
1,1

58,6
21,5

-4,
0,0

11,9
r0,9
16,9

76,9

L3R,2
u0[,4

13,0

44,6
7,9

15,9
91,7

r73,0

1,3
0,3
0,6
1,3
3,6

0,3
0,3

0,1
0,4

Gesundheitswesen
5,3

60,5
10,5

6,?
118,9
P0l,E

18,6

55,4
7,7

14,8
73,8

t10,3

, u,o
238,0
144,9
r90,9

1 188,8
r r86,t

;
+
+I

o,2

2,4
0,1
0,1

18,6
?1,4

0,0
0,0

3,0
3,0

0,0

-0,5
-10,4
10,9

-0,5
1,5 .

0,0

0,1
0,1
o,z "..

3,ß

1,2
0,5

36,1
3f,E

+ 2,7

0,2

P,$

0,0

4,O
6,3
4,0

43,6
58,0

;
+
+
+

1
t

25,8
16,7
14,9

300,2
356,2

\ -63-

Z rr sa runr er]U Dnge
vermögens-
unwirksame
Einnahmen innere

Darlehen

vermögensunwirksrme
Einnahmen

Schulden-
aufnahmen

aus
Kredit-

-Göbutrren,

Entgelte,
Strafen

übrige
vermögens-
wirksame

Einnahmen

' Spezielle Deckunggmittel

Yermögensrilirksame
EinnahmenSaldo aus

Zuweisungen
und

Darlehen
zwischen
Clebiets- bedarf)

(SD. 13-1a)

Irigen-
ausgaben
(Reiner
l'inanz-

körper-
schaften

N€uan-
schafug

Jo\
bewcglichem

\rermögen

r16lrz 1814 15L211

212,8 \

I

I

I

2,8
0,1
0,1

12,1'
l5,l

I

I i,nlI o.slI ä:?lI 44,1 I| 11.8 I

r-llo,, Il-lI n,rll{,sl



C2

Rund..........
Lastenausgleich .

Länder ....... .

Eansestädte....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gr,.)

Zusommen . . .

Berlln
Gemeinden

Zllsamntcn

Bund .... ... ...
Lastenausgleich .

länder .... .. ..
Eanscstädte ....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

ztrs&tnmen . . .

Bund...... ...
Lasteneusgleich .

länder ........
Eamestädte....
Berlin(!ffest)...
Gemeinden (Gv.)

Zusammcn . . ,

Rund..........
f,astenauBgleich .

Länder ...... ..
Ifansestädto . ...
Berlin(\{est)...
Gemeinden (Gv.)

Zusommen . . .

Bund ..........
Lasüenausgleich .

Länder . ... ...
Hansesiäilte....
Ilerlin(!Yest)...
Gemeinden (Gv.)

,Zusommcn ...
:,1

Bund

Ifamestäclte....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusimmen . . .

Sund ...... .. . .

f,aBtenausgleich
Länder ........
Eaneestädte ....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusammon . . .

noch: C 2. Ausgaben und Einnahmen der Hbheits- und Kämmereiverwaltungen

-MilI.
Unmittelbare Ausgaben

\rcrmögensunwirksaüre Ausgaben Yermöger»wirk

Personal-
äusgaben

Unter-
haltung
und In-
stand-

setzungvon
unbeweg-

lichem
\trmögen

Zinsen

Zt-
weisungen
an Zweck-
verbdnde

und
sonstigc
Kdrper-
schaften.
Yerbände

u. dgl.

übrige
vermögens-

unwirksame
Ansgaben

währung

Darlehen,
Ie

anspruch-
nahme aus

Biirg-
schaften

Zt-
fithrungen
an X,[ck-
lagen und

an Kapital-
vermögen,

Erwerbvon
Grundyer-

mögen, Be-
teiligungen

Ge-

von

Zusammen Tilgung

6 7

n,r
PI,5

1,t
t,7

n,t
23,1

l,o
t,0

J,O
3,6

8 0l

15,7
16,7

I
-

1,0
t,0

0,0
0,0
0,1
0,1

0,0

0,9
0,3
0,0
3,1
1,'

0,0

0,9
0,3
0,0
4,2
6,1

0,0

15,3
0,6
0,1
5,0

2t,0

0,1

0,4
0,1
o,2
1,1
t,9

82,8

101,9
4,4
7,6

244,5
111,t

76,9

8,4
74,6

0,7
5,2

I05,t

1,8
1,8

21,5
2t,ö

0,5
0,i

29,+
P9,1

64,2
0,3

6,2
70,6

0,0
0,0

0,4

1,3
0,0
0,0
0,6
P,1

o,4

65,5
0,3
0,0
6,8

7r,0

22r,n

234,3
2,4

18,3
L0,1

187,7 
.

t6,7

13,6
0,8
1,0
6,9

38,9

0,0

71,9
r,2

81,6
11,3

t66,0

1,,
0,4
0,5
3,8
1,',l

0,9

19,4
'4,4

4,6
64,4
93,8

1,0

st,4
0,0

86,7
75,5

PG{,7

11,5

271,1
4,t
2,3

60,1
3419,0

19,6

46,4
1,1

14,3
18,7

100,t

7,8

9,3
7,t
0,9

51,1
16,3

7,5

2,5
16,9

0,1
2,6

P9,5

202,O
3 016,5

7S,S
16r,5

22,0
1,,7

0,0

136,1
1,5

81,6
53,8

21r,0

0,1
5,1
5,1

41,9

4,0

144,1
31,6
34,4

297,5
5r 2,5

'4,9

280,2
38,1

l2r',1

ts,7
r9.1

389,0
833,{

^',
700,7

72,6

98,5
016,8

81,6

100,3
9,0

31,0
36,3

?i8,P

91,8

183,3
19,6
11,8

509,3
Elö,9

,24,3

16,9
65,5

1,0
18,7

zpn,6

0,9

3,0
0,8;"
7,0

q,4

0,1
1,9

e,9
6,3

1,0
1,0

2,87,6
540,4
789,9
162,6

s0,3
20L,3
072,1

2,8
0,0
o,4
o,7
3,9

?4,3
158,6
226,7

0,5

1,6
,!tG 1,2

2,4

1,8

2,1
6'3

34,1
31,1

r,,'0,2
8,{

Bau. unil W'ohuunge
52. Wohnungsbau

3,1
8,0

45,4
4,9

26,L
64,1

l5t,G

53. Wohnraumbe

54. Sonstiges Bau-

55. Bau- und Wohnungs
287,6
540,4

L 752,7
163,1

45,5

90,7
4,5

20,l

3

4,7
4,6

33,8
a3,t

tzz,s
26,5
29,8

22?,6
,il0,3

3,5

722,5
31,6
34,4

277,1
469,1

8,4

180,0
5,5
2,5

pr8,1

45,1

39,9
7,0

r5,6

I l5,t

0,3

69,2 .

182,0
26P,0

39,5

-4,9
32,1
0,3
6,1 .

8P,9

l,o
0,0

-0,5

00
0.5

-0,1

9,8
9,8

3,1
8,0

13,3
0,0

5,1
t8,a

56. Ernährung, Landwirt

57. Haurlel, lnduetrie
130,6
351,9
130,3

77,2
1,5

18,7
G50,p

Ycr
58. Straßen,

8,2

4,0
1,3

36,5

0,5
1,9
0,0

I
t

123,?
l?9,3

59. W'asserstraßen,
o,2

4,5
2,O

Gebietskörperschaft

1 2 4 5

a+

0,8
7r9

I
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slute Äusglbcn

Neu- untl, wieder-
aufbau,
Irrweite-

mngs- und
Umbauten,

Ne[an-
schaffung

von
beweglichern

\-ermiigen

Zusitlrtrcrt

Unmittel'
bere

Äusgaben
insgesamt

(Sn.6 * 12)

1210

große
Instand-

setztrngen

wesen (ohne Straßen)
und Wohnsiedlung

5,0
205,4
29,8

4r0,6
101,4
132,2\
388,5
267.9

0,1
0,ts

oq
20,5

225,9
45,3
0,5

63,7
358,9

0,2

-0,0
0,?

0,0

0,5
0,3

z,l
2,0

8,0
zo,5

226,4
45,4
0,5

65,8
361,9

1,5
4,6

16,2
0,0

.)e
25.1

1,5
49,6
+2,6

7,0

. 6,5
r07,$

t,2
0,5
o,2

55,9
57,9

0,8

1,7
5,6

0,3
8,{

tzs,3
285,0
t5P.5

'5,0
1,6

34,0

0,1

l-e 0

1,9
0,3

1?,6
2t.l

-o,7
0,7

o,o
0,0
0,1
0,1

296,6
548,4
840,.1
169,1
150,.1
456,7
a6l,t

0,5
0,0
o,2
0,7

-9,0
2,5
0,9

35,8
48.4

15,8
9,3

87,4
9,2
8,4

28,2
l;8, I

-
0,1
0,0
0,3
0.r)

0,6

7,7

6,6
86,9
54.1

97,4
r 46,9

1 86,7

0,0
0,0

11.6
198,:}

0,1
0,1

1,1
I,P

900,0
034,9
864,6

s4,9
157,1
456,8
4eJ,6

0,1
5,6
5,1

37,§
48.1

74,5

187,0
3.1,0
34,7

306,4
576.1

914,ir
034,9
051,7
123,8
197,0
801,1
t?t.0

518,9
225,5
79?,1

13.7
21,8

110,1
ßt6,ri

32{,0
373,9
217,3

34,8

85,1
069,p

*l 
I

{40,1 I51,4 I20,5 I071,1 It80,{ I

1-+1
+
+
+
+

603,{
'486,5
111,8

86,3
74,9

236,9

296,6
548,+
976,+
170,5
232,O
510,6
734.5

0,1
5,6
5,1

37,9
4t,0

5,1

,sg,,
34,1
35,3

333,3
i60,9

301,7
548,4
129,6
270,2
272,4
881,7
344, r

318,3
158,6
97].,7

15,0

119,5
60ß.4

216,9
373,9
z3?,7

3.1,8
34,2
87,6

984,5

,02,,
293,0

5r,4
21,4

374,8
| 08P,9

i+,t
130,7

2,1
41,8

481,7

169,1
P15,6

wirtschaftung

0,3
0,0

8,0
8,8

0,0
1,4
t,9

8,4
10,7

ttz,2
11P,8

206,1
20,8

4bt,5
110,2
r42,8
502,2
14P"n

422,5
5,5

210,6

o,3
51,0

695,3

40,7
69,2

113,1
12,0

4,4
45,5

2E5,{

21,9
18,0

2,1

0,0

1,0
0,t

0,0
0.0

0,{

;
+
+

1
1;

+
+
+
+4

- 199.8 I
66.8 I+ 774,4 |+ 1,3 1+ 1,4 .l

+ 9.4 I
80.e I

+
+
+

und Wohnungswesen o,7

40,8;"
4,1

65,3
l0?.0

0,1

1,s
0,6
o,z
6,1
9.9

0,1

9,9
0,6
0,2
6,0

t0.t

33,9
0,1. 0,6

2(t,9
t5.8

612,8
486,5
077,9

86,4
75,4
80,6

P3l,t

5,0

- 147,1
0,0

+ 0,9
1, 303,?
+ 16?,r

0,4

0,4
+ 0,1+ 2,+
+ 8,4
+ l0,l

,

nz,o
47,5

186,7

32,4
5,4
4,1

78,0
306,r

0,4

129,5
4,5
0,3

24,5,
r59.4

26,6

29,0
3,1
1,7
7,5

68,t

0,3

1.11
2,4
1,6

720,4
126,2

41,6

3,0
22,O

0,0
1,4

6E,0

729,3
292,9
561.3

,0,,:
0,1

2,6
19.0

n,s
0,1

23,6
4i,o

10,7

it,s
r9?,8

10,4

3,1
r3,ä

16,4
9,3

95,1
11,5
14,9
65,5

212,7,

420,6
0,9

48,6
o,7
0,0

2t,l
{9r,8

12,6
19,5
19,3

2,+
2,6
7,5

$4,1

10,0

9,3
s,2,
0,5

59,6
88,6

1_4,2

4,2
8,8
0,5
2,3

30r0

g5,o
130,6

0,3
33,4

421,6

296,8
548,4

1 849,4
172,1
151,3
452,7

3 510,7

i6,5
158,6
277,O

2,4
0,1

91,0
5t0,6

135,4
373,9
136,8

25,4
3,1

51,3
??6,8

200,4

109,7
31,9

9,6
865,5
Pt1,0

98,9

18,7
65,1

1,1
23,1

P06,P

4,6

1,1
1,6
0,1
0,4
7,8

0,1

0,3
o,z
6,8

,o:o

.q,2

0,9
10,6' 0,0

o,2
P0,9

wesen zusammen

schaft und Foretcn

'und Gewerbe
0,2

3,1
0,1

27,r
2t,2

kchr
Wege, Brücken

194,7

to4,2
29,7

9,3
698,9

r 036,E

Schiffahrt, Häfen
88,8

5,8
52,5

6,0

1,2
r 3'5
34,3

186,8
?3E,r

o,2

z7,l' 7.7
0.1
8,9

37,9

1

2,0

4,6
o,2
0,0
4,4

r 1,2

- 107,1

19,7
0,0

2,6
8{,?

410,9
{66,5

11,6

56,5

8,9
46,8

0,5
?,2

I I9,9

1
I1

I

I20,7
i61,8

I
-65-

"riahto 
rus

Zuweisungen
und

Darlehen
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

bedarf)
(sn. 13-14)

äusgäber)
(Reincr
Irinanz-

I Eigtln'

t7

YermogerBwirksame
Einnallmen

Zusanlmen

201916 18

Schulden-
aufnahmen

aus
Kredit-Gebuhrcn,

Entgelte,
Strafen

Ürr.ige
vermögens-
wirksame

Iinnahmen

I Spezielle Dechrngsmittel

Yerlnögensunwirksame
Einnahmen '

übrige
vermdgens-
unwlrkBame
Einnahn)en innere

Darlehen

rnl151311

1



C,2 noch: C 2. Ausgaben und Einnahmen tler Hohcits- und Kämrn"r"ir".**itungel
- rllill.

llnlliitelbare Ausgaben

GebietskörDeßchaft
I

Personal-
atsgaben

Unter-
haltung
rrnd In-
stand-

setzungvon
unbeweg.

lichem
Yermdgen

Ge-
\Yährung

von
-Darlehen,

In-
anspruch-
nahue aus

IJrlrg-
schaften

Yermögenswirk

ZtJ-
ftihrungen
an Rück-
lagen und

än Kapital-
vermögen,

Xrwerbvon
Grundver-

mögen, Be.
teiligungen

\rermögensunwirksarne Ausgaben

ZiIsen

Zt-
weisungen
at Zweck-
verbände

und
sonstige
Körper-
schaften,
Yerbände

u. dgl.

Zttsamnten Tilgrrng
übrige

vermögens

Ausgahen

I 5

,o,n
N0,4

,s,o
29,9

-0,9
0,9

l,s
0,9

j,8
2,0
1,3
0,2

t3.3

2i,1

,e;t
25,3

1,1
53,7

I t9.0

20,6
37,2

284,6
336,{

=0,7
0,1

=0,0
0,0

8,9
E,9

3,6
3,6

13,2 |

I3,?

+2,7

14,0
5,1
7,2

6?,9

258,8

218,3
90,2
14,0

528,1
t04,3

0,1
84,7
88,1

870,9
0{3,9

0,9
0,9

=0,0
0.0

13,0
t3,0

8,6
8,6

=22,6
22,6

4,4
4,1

2,7
2,1

1,3
1,3

75,7
16,1

23,5
2t,t

0

28,7 r

-o,2
0,?

l,o
0,0

s,o
5,0

-
5̂.3

6 8

übrige60
Runtl ... ... .. . .

Lastenausgleich ,Läntler ......
Eansestädte....
Rerün (West) .
Gemeinden (Gv.)

Z[s0mmen . . .

Bund ... .,....
Lastenausgleich .

T,änder . ... . .. .

Hanqestädte ...
llerlin(West)...
Gemeiuden ( Gv.)

Zucamnlen . , .

Länder ..... .. .

Hansestädte ....
Rerlin (West) . .

Gemeinden (Gv.)
Z[srmmcn . . .

thnd .. ... .. ..
Lastenausgleich .
Länder....,....
Ilansestädte....
Rerlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Ztrsonlmen .. .

Iund ..... ....
Lastenauggleich .

Länder .... ...
Hansestädte .. ..
Berlin(West)...
Gemeinden (Gr'.)

Ztrsamnrer

Rund ....... ..
Lastenausgleich .

, Länder
Ifansestädte....
Berlin(\trest)...
Gemeinden (Gv.)

Z[ssnlmen . ,.

Bünd ..... ...1.
LastenausgleicL .
Länder ...... ..
Ilans€Btättte .. ..
Berlin(lYest)...
Gemelnden (Gv.)

Zusommen . . .

Ilund ..... .... .

LäBtenausgleich .

I-änder........
Hansestädte ....
Rerlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zuslmmen , , .

2t,6

5,2

1,0

3l.l

01,4

79,2
42,6
4,6

188,1
N76,0

53,L
53,1

478,0
58i,9

0,1

0,0
0,1

0,?

159,8

110,4
79,2

8,3
245,7
5t1.3

10,1
3,1

63,2
76.4

1 1,9

6,8
o,4
0,0

18,4

12,6

9,8
3,1
0,0
6,2

3r.7

72,1
0,8

7?,9

2,1

81,1
0,8
1,1

87,6

1,,
2,8

I

I

0,1 I0,9 
10,1 Ir5,2 I16,? rl

35,8
,5,R

35,0
35,0

61. Verkehr

Erwerbsvermögcn (mwcii den Iloheits.
63. Allgemeines

62. Kommunale Anatalten

1,8
1,6

82,6
t6.0

64. Allgemeines

4,2

24.2
27,t

7,6
223,?
286,E

3,6
0,6
4,3

38,0
t5,z

2,6

o,9
t7,7
2N,n

32,6

62,6
5,2
2,5

31,7
t3{,G

,l

2,7

I

0,5
0,t

0,5.0,t

0,3
0,0

1,2
t,6

7,8j,2
8,6

t6,6

1,u

8,a

I

65. Sonder-

66. Wirtschafts
506,2

L7,7
72,2

0,0
251,4
7tt,7

67. Erwerbsvermögen
506,2 I ot,s Il-l10,9 I Se,O l17,0 I SS.Z I0,0/ | t5,B I265,0 | 3rr,1 j

E08.? I 520,r I

_66_

4

ls.4 I1-l
15,4 I

l3,eI10,0 I| 124,5 II t?7,2 I



Eigen-
atsgaben
(Reiner
Finanz-
bedarf)

(Sp. 13-14)

Unmittell
bare

Ausgaben
insgesar^t

(Sp.6 + 12)

Saldo aus
Zurvelsungen

und
Darlehen
zwischen
Gebiets-
korper-
schaften

Neuau-
scha ffung

von
bewcglichem

Vermögcn

Zus&üunen

t7

l'err,ö gensunwirks&me
Einnahmen

Zugamnenübrige
Ydrmögens-
unwirksame
Eimahmen

19 2016 '18

Spezielle Deckungsmittel

Schulden-
aufnahmen

aus
Kredit-

übrige
Yermögens-
wirksame

Elnnahmen

Gebühren,
Entgelte,
Strafen

Yermögenswirksame
Einnehmen

imere
Darlehen

t4 151311 tz10

Neu- und
Wieder-
aufbau,
Erweite-

rungs- und
Umbauten,

große -
Instand-

setzungen

nach verwaltungszweigen, Gebietskörperdchaften und arten C2
DM-

same Ausgaben

Verkehrswesen
0,4

zusammen

j,d
72,6

1,9
0,0

8l,r

6,3

0,0
0,1
0,0

1,t

75,5

0,5
1,0

t,8

.19,3

86,6
7,O

0,0

o,2

0,.1

+

+

5,5

! 147,2
+ 0,1

+ 312,1+ r6p,t

0,0

111,7
8p,8

[ ;-;; I

19,4

86,4
7,O
7,2

l{3,9 0,?

49,0

4,7
26,2

121,8
20r,4

34,2
4?,9 ,

j,0
0,3
1,3
0,1

0,0

to,7
77,6

178,0
P06,3

1,t
5,4
4,0

200,9
P12,8

-
0,1

n,z
"":P,1

,0r,u

o,2

,o,s
218,t

207,U

4,9
3,4

15,0
416,1
6i1,0

0,1

-1,t

-4,6
5,8

56,3
68,7

-1,5
1,0

55,3
51,8

1,4
1,0
0,0

7,6

4,0
2,8
0,1

11,6

i5,7

-8n,8
68,6

5,it
50,3
56,7

963,4
olt,E

7,2

114,0

28,7

11,.1
0,8

547,l

116,4
29,4
1,4,4

593,3

161,1
66,4
m,5

858,9
1707,?

0,? P,9

2+,6

, -0,0

'283,9

110,4
aB,2

9,3
719,5

r 206,4

und Einrichtungcn

13,3

6,9

+7,1
68,7

vermögen

0,0

0,4
0,5

unternehmen

40,3
11,9
1 1,8

zu§ammen
21,5

4,7
11,0
o,2
7,O

31,8

305,2

201,0
98,0

gr,g
19,O

691,8
71?,7

7i,5

30,7
29,2

7,9
277,8
3ffi,r

2,6
6,9
0,9

33,6

593,3

161;1
66,4

564,0

4L4,3
189,1

24,7
416,6
60E,6

0,1
116,7
r07,2
562,7
186,6

569,5

561,5
189,0

21,3
104,5
{tt,8

29,0
116,7
r07,2
451,0
703,E

17,5

30,7
29,2

?,9
960,4
t4t,7

28,7 
I

6,6 I0.8 I4,3 I.18,6 Irg,t I

2,6
6,9
0,9

16,2
56,6

547,1

115,0
29,4
14,4

435,6
t4l,i

503,3

155,0
66,4
27,5

790,8
633,0

14,9
19,1

1,010,6
888,6
504,3

11

52.0,3
602,{

-

=

18,0
lE,0

=

18,0
It,0

418,1
i99,9

13,6

8,1
6,3

13,0

Ä'"
8,0
6,3

\Lb,4
r6t,5

62,5
1,3
o,z

26,9
90,8

14,8

L27,l
15,9

6,5

61,9
lPt,5

3.0

2,i
186,9
201,8

26.3
9,.1

504,2
539,8

;
+
+

28,9

8,1
6?,+
t9, I

und Kämmereiverwaltungen zugeredhnet)
Grundvermö96n

so,z I -2i,2 I -7,e I -2i8.? I + 18,336t,0 | + 18,3

0,0

0,0
0,0
0,3
1,3
t,6

4,8

0,1
4,!

1,3

59,
6t,

?
,t

+

+
+

I

I

Kapitalvermogen

0,0
0,0

+

+
+

1,4
t,4

0,1
0,r

20,?
?0,7

11,9
I r,9

169,1
?r9,3

20?,o

62,5
1,4
o,2

s7,4
309,r

=16,0
5,9

45,2
67,1

7,2

31,3
3,8

15,0
102,7
4i4,0

222,4

132,0
19,2
21,5

654,4
I 0tl9,t

28,7

11,4
0,8
4,3

48,?
94,0

0,0
0,0

t,7
0,1
0,0

5,t

10,0
t0,0

0,0
0,0

4,3
48,7
94,0

2,6
6,9
0,9

36,2
46,6

4,9
3,1

15,0
35t,2
374,?

16,0
5,9

4,N
p6,z

t,2

26,4
o,7
0,0

39,6
67,9184,5

p56,8
495,3
POP,G

547,1

116,4
.29,+

14,1
486,7
193,9

0,0

1,7
0,1
0,3 27,5

830,3
68t,6

34,r
14,l

186,2
:ii0,4

-67-

.16,6
14,O
11,8

z:Jz,0
325,9

4,7
6,8

9.

1
I

I



C2 hoch: C 2. Äusgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämmerei

Gebietskörpersclraft
Personal-
ausgaben

Unter-
haltung
und In-
stand-

setzungvon
unbeweg-

lichem
l'ermdgen

169,5

\tnnögensunwirksame Ausgaben

Zinscn

Zt-
lveisungel)
an Zweck-
Yerbiinde

und
soNtige
I(orper-
schaften,
\-erbande

u. dgl.

übrigc
Yernogens-

unwirksame
Ausgaben

Zusarttrtren Tilguug

I 1367,5'1 1361,5 I
,

Unnittelbare Ausgaben

-Mill

Yerm<igenswirk

Zt-
führungen
an Rück-
lagen und

an Kapital-
Yermdgen,

trlrwerb von
Grundver-

nögen, Be-
teiligungen

Ge-
lvährung

von
Darlehen,

In-
anspruch-
nahme aus

Bürg-
schaften

72

Bund

Ilund ... . .. ...
Lastenausgleich .

Länder .. . ... ..
Eamestädte....
Berlin (West) . .

Gemeinden (Gv.)
ZusBmmen . . ,

Bund . .. .. ... ..
Lastenausgleich .
Länder ..... ...
Hansestädte ....
Berlitr(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zus&mmen . . .

IJund ... ...
Lastenausgleicl) .

länder ...... . .

Ifansestädte
Berlin (West) . .

Geneinden (Gv.)
Zusomnletr . . .

Bund ....... ..
Lastenausgleich
länder . .. l. . .

Ilansestedte ....
Berlin(West)...
Gemeipden (Gv.)

Züsqmmen ...

Buntl ..... ..
Lastenausgleich .länder .. .... .

Ilansestädte .. .

Berlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen . .

_
0,1

0,1

t 9,l
1,1
5,7

le,o

4,0

7;'Z

:äl,
4,0
8,0

77,8
50,9

so,z
5,0

17,8
2t,l
74,p .

=
-

0,.1

0,6
0,0

1,0

-0,1

5.1
5,P

5,+

1,1
o,7
1,6
0,0
8,t

5,ö

1,8
o,7
1,6
5,1

15,0

ry'.-
0,8
0,0
0,5

lu,z

847,l

143,0
20,6
77,8

t88,6

;"
2,3

-0,0
0,0

;.,
p,3

-0,1
oo

1,,

0,0
0,0

490,4

0,8
0,o
0,6

491,Q

3+7,5

152,8
zl,8
83,6

605,6

'o,r
6,1

12,0
13,0
3r,P

28,1

2?,9
5,1

91,0
20,t

172,3

233,6

181,6
33,0

787,2
33,1

668,4

70

Kriegefolgeleeten
' 68. Besatzungs

I P 157,0 ,l

69. Besatzungs

1"
l,o

--: _
U,5

-0,5

?3. Kriegsfolgelasten
2 t57,O

,-,1
0,0
1,6
0,0
9,0

l-lt-l

l-l
Wiedergutmachung

-6,1
8,0
2,8

lG,9

J,O
0,4

81,4

I t?.4

227,8

t+s,a,
27,t

lo7,?
5,0

677,t

? I. Kriegsscüädenbeseitigung und

4,$
0,0
1,6

6,2

I

083,5
725,7
297,6
200,9

95,5
515,9rlll,r

übrige

0,0
0,0

0,1
0,1
0,0
0,0
0,3

0,2
0,1
0,0
0,1
0,3

1

6

6

1,8
1,8

0,0
0,0

t,8

511,5
tz,9

465,2
60,9
38,7

5,8
t00,9

51t-,5
12,9

465,2
60,9

156,4
?5t,r

6

-o,7
t67,t

237,9
30,o

176,1
65,2
4.1,9

7?7,4
33t,7

16 081,1
2 507,8
? 824,8
1173,.3
1 628,4
7 080,2

3G 295,6

3{.1,.1
493,6
450,5
308,6
764,2
825,0
r86,{

0,1
0,r

'bt7,5
t2,g

465,2
60,9
38,7

6,0
I 101,0

534,4
o,7

337,0
38,7
zl,5
11,4

941,7

53.1,4
0,7

337,0
38,7
2t,5

209,3
t41,7

74. Schulden und Schulilendienst
T

72,6

1,0
r3,7

76. Hoheits- und

Nachrichtliche

0,0
0,0

909,3

054,9
733,1
7 47,0
371,3
816,r I

3 139,8
1,3

677,1- 24,0
53,1

269,8
{ 1G5,9

11
2
1

2
l9

1
1
z5

IO
I

1?7,t
45,8
25,1

45?,8
876,7

Z\
lrntnahmen aus Rücklagen
und aus

Stadtstaatcn sind in lfd. Nr. 07 enthalten. - ') Nach Abzug der Ersüattungen in Eöhe von 30,4, s\ 89,2, .)262,7,

- 
r) Auch Äbgaben an den Lastenausgleichsfbnds. - 

e) Einnahinen aus Enverb"svermdgen, Abliefemirjen Oer'fjeritsctrö,i

34,5
30,0
57,2

7,8
2,5

28,6
154,6

8,.1
0,3

77,9
29,7

9,8
335,3
461,6

'- 6g -

Gebietskörperscheft
Zu Spalte I

Beteiligungen

Bund..........
Lastenauscleich .
[anqer,.,...,..
Eaüßestädte....
Berlin(West)...
Gemeiuden (Gv.)

Zus&mmen . . .

,Y,'
81,0
29,3
34,?

435,4
3 767,3

t6,5.

44,O
28,1

,'17
:113,5
409,8

r) Die cn(sprechenden Ausgaben/Einnahmen der
Sachvermögen, im übrigen nur Grundvermdgel.
träge von/an Nicht.ClebietBkörperschaften.

l=lt-lt-lt-l

t-lt_lt-lt_lI o.zl10,?l

IluD(l ... ...... .

Lastenausgleich ..Llinder....,. ,.
Hansestddte . . .,.
tserlin(West)....
Gelneinden ( Gv.)

Zusomnren....

Bund ... .... . .

Lastenausgleich .Länder.........
llansestadte . . .
Ilerlin(\Yest)...
Gelrr€inden (Gv.)

Zusrmnren - - - 6

I

1 3 4' 5 6 I o



C2verwaltungen nach Verwaltungszweigen und Arten

| 5r,5I 58,5 |

DM-

same Ausgaben

(ohne eoziale)
kosten
t-l
folgekosten

371,1

455,6
181,6
728,5

2 649,3
3 786,r

Angaben

ZusänIIer

.1 284,6

Unmittel-
bare

Ausgaben
insgesamt

(Sp. 6 + 12)

190,1

'86,3
I 880,0

| 1124,., I

525,0

525,1

371,7

141,8
21,5

olz,r

I :t rä?,0 .l 7 621,6 I

0,0

10,8

0,6

0,4

r r,1

2r,B
119,4
341,5

7,6
0,0
6,7

{96,6

10,8.

0,5

0,4

r 1,7

6,5
0,1
o,2

6,7

0,3
3,9
3,9
3,6

ll,7

0,1

o,7
0,0
4,1
0,3
5,2

69,3

8,0
4,0
8,6
3,8

93,8

-17,9

30,3
3,9
0,0
1,8

53,9

ß2a,7
96,9

.135,5
120,3

92,4
962,5

P 330,3

o,2

0,0

0,2

0,0
o,7
0,8

J,E
0,0
0,0
0.1
0,t

0,5
0,0
0,1
0,8
1,4

3,1

0,1

0,4
0,0
0,5

218,1
5,9

12,0
34,1

P70,1

38,3

zt,4
8,6

83,9
4,9

l5?,1

*'o
380,9

31,0
173,8

39,0
0E4,p

058,6
13,6

911,8 I
111,5

62,8
18,3

176,2

7{3,3
4RB, r-

329,9
57L,O2)
?23,43)
951,0r)
7n2,25)

34,6

+ r,2

+ 0,1

- ar,r

- :n,,
+ 16,1+ 0,3
+ _8,0
+ 0,2

490,4

0,8
0,0
0,6

lsl,e
I

347,5

t57,9
2r,8
85,3

61P,5

2,4
6,1

1.2,O
66,0
86,ä

28

29
5

- nr,t+ _o,2
+ 31,9

- 183,6

- ao,,

+ 1*,6+ 1,5

+ 15,3
+ Pl,5

- _68,9
-. 190,8+ 2,0+ r5,3+ 4?,5

- t95,?

- _ß,7
- 109,2+ 'o,7

2,6+ 0,0

- lt7,t

-23ii,7+ 228,4
+ 452,7+ 100,1+ 185,1
+ 1 291,8+ 280,5

33,0
189,0

051,9
13,6

802,1
t72,2

60,2
18,4

058,4

6b2,1
182,6
671,12)
908,53)
242,8t)
032,85)

0,0

15,1
0,0
1,8

o,s

8,0
0,3
o,2

E,5

0,3
3,9
3,9

16,2
?1,3

_0,1
1,6
0,3
4,2
0,4
6,r

69,3

10,5
4,4
8,6

16,5
r09,1

0,2

t,6

0,9
0,9

0,6

_0,0
0,0
0,6

2,0
o,2

0,9
3,1

0,0

n,r
5,t

35,0
88,7

444,1
81,8
11,0

527,2
187,E

und politische Befreiung

0,3

Wiederaufbau (soweit nicht aufgeteilt)

50,1
60,t

0,3
0,0

8,5
0,0
1,8

58,2
' ?P20,6

:.
o,2
0,0
0,2

0,4

0,0
0,0
0,0

0,1
0,0
0,1
0,1
0,,!

0,3

11,0
I 1,0

0,2

0,2

-0,0
53,0

1.2
0,0
0,1
0,1
t,4

154,3
35?,8
528,1
319,3
421,6
068,1

4
t4

,1

,1
1

zusammen

t-t-I 0,6
l' 0,0
II o,o
I 0,6

(ohne soziale

t-I o,e

| 0'0

| ,,,
| ä0,9

91,1
20,2

.173,6

390,6

0,2

rr,o
ll,2

0,3
119,4
311,1

2,9
433,8

4t- 1,6
119,4
502,t
82,8

152,O
485,4
tl6,?,

3.1

292.3

'is2,1
204,+
138,7I 727,t

3 t54,5

22
3

10
1
1
I

49

90

11
1
1

11
50

II

I

,ol5 r-,2

o,z
0,1
0r1

(Gemeinden (Gv.) nur eoweit nicht aufgeteilt)
5i)4,1

o,7
337,0

51,4
2t,5
12,4

g:o1,4

Käm-mereiverwaltungien insge samt
430,7
30+,9
173,8
458,8r)
854,93)
440,1r)
t6t,2t)

2

57,6

91,4
41,6
28,9

2?2,6
19?,2

4
I

Spezielle Deckungsmittel I

Yermogensünwirksame'
Dinnahmen

Gebühren,
Entgeltc,
Strafen

§0huldeI-
äufnahmen

&us
I(redii-

marktnitteln,
innere

Darlehen

übrige
vermögens-
unwirksame
Einnahmen

Saldo aus
Zuweisungen

und
Darlehen
zwischen
Gebiets-
korper-
schaften

, EigeD-
ausgabel
(Reiner
X'inanz-
bedarf)

(Sp. 13-14)

18 I 'ro15 16 1772 13 74

Neuart-
schafung

von
beweglichern

Vermögen

rungs- und
Umbauten,

10 r.11

Neu- und
Wieder-
aufbau,
Erweite-

großc
Instand-

setzungen

SDalte l9
Drlose aus

Yerdußerungeni) ß,ückflusse von Darlehen

io,i
47,5
2,O
0,1

tz|,2
188,5

5) BBf,6 Mill. DM. - 
u) Mit Äusnahme der Gemeinden (Gv.) eiuschl. Erlöse aus Yerüußerungen von sonstigem Sachvermögen. - 

7) G_emeinden (Gv.) qlunq- und sonstiges
tiunOöspogt, Mehreinnihmenauioeiltü*piltgu"g, sieüärälrniiötrepinnahmenusu'. - 

10) Oihneallgemeinä Finanzzuweisungenund Umlegen. - 
lt) Dinschl. geringer Be-

-69-

Saldo'der allgemeinen
Finanzzus'eisungen und

Unlagen Steuern6)

Allgemeine Deckungsmittel
Sonstige

22
2
I
1

5
40

537,S
254,O
92r,7
220,2
687,2
153,9
711,t

2t 975,O
2254,O
8 529,2
1 154,1

077,5
4 656,6

tgpl6,4

562,9

352,1
66,1

9,7
497,3

r 5p8,4

16,0
88,3

318,7
50,1

1,0
68,8

5{p,8

29,7
?25,7
7g2,7tt)
l4lr8I

- 811,2

- 812,2

;
+

l=l'=ll=i=l

. Kriegsfolgelasteu

l=ll_1tiirl
1

Zusamrnen

I

vermogenswirksame
Einnahmen

übrige
Yermögens-
wirksame

Einnahmen

20



C3 C 3. Ausgaben und Einnahmen in den einzelnen Ländern
nach Arten

- Milt. Dil --

Nr
Lfd.

01

11

72

13

02

03

o4

05

06

07

08

09

10

L4

l5

16

IJayern

Ifansestädte

Ham-
bulc Bremen

Berlin
(West)

sl+lb 61

Länder

Ilessen
Nord-
rhein-
West-
falen

Art der Äusgaben
und Einnahnren

Rhein
land-
Pfalz

Badetr-
Würt-

temberg
Nieder-
sachBen

Schles-
wig-

Holstein

7

Unnllttclbore AusgsboD
Personalausgaben .. Sbtrzrt. ... ..

Gemeinden (Gv.)
Ztrsanrnen

281,0
170,7
1i1,7

752,3
350,4

I r0P.1

Unterlraltung und Inständsetzutg von unbe
weglichem Vennögen Strrt.. ..

Gemeinden (Gv.)
Zusannen . . .

15,0
19,1
,4,1

41,3
53,4
94,',t

Zinsen .,. Staat .. .. . . .

Gemeiuden (Gr'.)
Zusanlmen .. .

79,7
6,3

26,0

80,1
10,5
90,6

91,r'
140,1
23t,8

490,5
346,?
837,1

50,0
19,1
76,2

Zuweisungerr an Zweckverbande, sonstige
Körperschaften, Yerbände u. dsl. . .. . 3ll1ir.ä;..ia;:l

Zusomnren

tL4,2
30,2

144,3

194,1
323,6
tt7.6

Übrige vernrogensuuwirksaure Ausgaben §taet.. ...
Gemernden (Gv.)

Zussnmen . , .

Yermögensunwirksaure Ausgaben
z us amm en Staat .... .. . .

Gemeinden (Gv.)
Zusamnten .. ,

1 157,8
776,7

I 034,5

Tilgung Staat . ..
Gemeinden (Gv.)

Zusammen . . .

18,1 20,6

43,8
13,8
3l,e

Gewahmng Yon Darlehen, lnanspruchnälrure
ausBürgschaften .. Staat

Genreindörr (Gv.j
Zusanlnlen .. .

94,6
15,5

I r0,l
245,6
oö,,

3rt,l

Zuführungen an Rucklagen urrd ln
Kapitalvermögen..... Staat..........

Gemeinden (Gv.)
Zusommen . , .

0,8
l?,5
lE,p

8,.1
7,4

rä,8

34,2
47,7
8t,9

Diwerb von Grundvermölen Staat.........,
Gemernden (Gv.)

Zussmmen , . .

7,7
31,8
3e ,6

IJeteiligungen Staat....... ..
Gemeinden (Gv.)

Zusommen , .
0,3
2,6

2,7
0,8
2,9

lr
Neu- und \Yiederrufbau, Enveiterungs- undt Umbauten,großelnstatrdsetzungen ...... Staat ... .. ...

Gemeinden (Gv.)
Zusemmen . . .

t4,2
1o7,2
ttn,1

58,7
282,3
340,9

Neuanschaffungvonberveglichem!-ennögen Staat,.,,..," Gemeinden (Gv.i
Ztrssnltuen ...

2,5
9,6

rp,P

tB,2
31,6
t4,8

\.ermdgeDswirksame ^{rrsgabenzusammen Staat . ...... ..
Gemeinden (Gv.)

Zusanlmen ,..
140,9
165,3
,06,2

382,1
485,8
867,9

Abzugli0h Drstattunger) Staat
Gemeinden (Gv.) 8,0

8,0 2p,tZusommen

Unmltrtolbere Ausgrben (6 + 1,1- 15) ......
I

§eldo sus Zuwelsungcn und Dsrlehen ,r'ir"h"u
Gebletskörporsch slten

(Ilehreinnahmen *, Mehrnusgaben -) . .

Staat.........
Gemcindcn (Gv.)

Zusgmmen

. 631,4
503,9

r 13i,3

1
1

589.'240,
780,

Staat
Genrerndcn (Gv.)

Zus&nluen

+172,5+ 88,0
+ ?60,5

+202,7
+102,6
+305,8

1
1

1

4

1
1

1
1

1
I

6,.1

2,5
9,8

110,8
413,5
5p4,3

15,5
49,1
64,5

4,6
15,3
19,9

1
1

1
1

1
1

2
1
3

83,1
109,9
193,0

+
+
+

+
+
+

+
+
+

3ß,0
72,8
08,8

I

I

4,0
5,8
9,8

1

I

2t o
66,0
81,9

744,O
150,{

16,6
5?.,6
69,3

432,6
848,0

I P80,6

609,2
666,8

r 216,0

E,O
86,0

792,1
896,7
68t,8

;o,s
ä0,6

7Cr3,4
826,6
990,0

11 1,3
234,O
3t5,P

roa,o
108,6

3 292,8
3 984,8
7 P77,6

+528,4
+604,U

239,8

72,6
r00,3

44,8
13,8
t8,6

95,7
47,6

143,9

139,1
34,8

173,9

9r,0
45,2

t36,3

338,2
530,1
863,3

146,6
2?6,O
42P,6

090,3
156,3
p{6,6

85.1,6
473,1

I 328,0

17,S
26,5

t04,4

126,8
302,2
429,0

777,2
784,4

I 5l r,6

16,1
29,+
16,ß

0,2
t55,5
t55.6

20.2
18,7
3E9

0,4
'22,9
23,3

0,9
14,9
r5,8

0,5
0,9
t,1

45,2
161,0
206,P

90,5
510,8
60t,3

+ 171,3
+ 156,1
+N31,4

93,3
333,1

2,1
78,0
80,t

8,5
61,4
72,9

13,9
1,4

r5,3

3t,0

303,,1
286,7

,590,r

16,4
t76,6
193,0

105,5
46,8

15P,3

1.16,8
116,9
P63,8

397,4
936,3
3?3,7

959,5
563,3
5P?,8

59,4
50,4

109,1

58$,7
346,6
E8|,3

13,3
44,2
67,6

44,0
25,+
69,4

56,3
16,0
7?,t

343,8
184,2
52t,0

16,0
26,2
4P,2

98,4
8,0

36,t

983,2
559,3
512,5

47,4
65,6

ll3,l

133,6
24,3

1t7,9

93,i
131.9
22,t,9

526,1
364,1
890,3

291,4
5r3,5
801,9

554,3
2t0,4
t64,6

2$0,2
177,1
737,6

359,4
084,7
t14,1

62,1
51,0

I l3,B

156,3
25,9

l8?,2

289,0
/öto

367,6

140,4
t61,2
301,6

197,2
53,6

250,8

21.5
4?,9
69,4

4,8

2t,t

4,9
{,0
t,t

sos,7
986,3

30,0
90,7

120,7

. 59,ß
270,5
330,t

9,0

3?,7

313,1
452,7
765,t

io-)e
30,8

5,8
5,8

672,7
634,3

t 307,0

25,4

w,l

46,2

46,2

2l,tn

Pl,t

31,0

3t,0

28,9

P8,9

9.6

I 10

0,9

9,0

95,5

9,8

9,8

9,6

?,8

7,8

2,9

2,S

7,7

1,7

7,8

7,8

2,5

2,6

53,1

53,t

G,r

26,4

't6,4

11,4

I r,4

0,1

0,t

6t,7

ol,t

+ 80,8 + 19,3 +185,1

+ E0,8 + t0,3 + r85,1

566,5

roo,r
166,6

t66,6

717,O

711,0

38,0

3r,0

rg,r

15,i
15, I

2t5,2
pti,z

93,4

93,4

?64,2

764,P

292,3

29P,3

1 628,4

I 6?E,{

139,2

139,2

61,8

6t,8

31,7

84,7

16,7

16,7

119,9

I t9,9

128,5

t28,6

18r,9

18t,9

11,7

11,7

881,0

E8r,0

28,8

p8,8

10,6

10,0

346,2

3IE,P

20,8

E,e

, rou,u

I 206,5

319,3

319,3

39,2

39,P

1 908,5

r gog,r
464,6

464,6

-70-
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noolr: C 3. Ausgaben ttntl Eintrahrnen irr den einzelnen Länderrr
nach Arten

C3

- Mill. DM -

Nr

18

19

20

2t

nigcnousgsben (ßeiner FinBnzbedsrl)
(ltrl. Nr.'lß-17)

§pezlelle Dec
Gebiihren,

kuügsmittel
Entgelte, Strafen

gtrat
Gemeinden ( Gv.)

Zugsmmen . , .

Staatr) ......
Gerl1einden (Gv.)

Züsammelr . . .

Staat2) ..\.....
Gemeinden ( Gv.)

Zrs&mmcn

458,5
415,9
874,8

ts7,5
114,1

12r,6
185,0
306,6

68,7
118,8
185,5

83,3
170,9
264,2

20,0
9,4

1
1

Staat..........
Gemeinden ( Gv.)

Zus&mrnen ...

Übrige vernrogensunrlirksamc Einnahmen Staat ....... ...
Gemeinden ( Gv.)

Zusanlnen ...

Schuldenaufnahmen aus Kreditmärktmitteln,
innere Darlehen ..... Staati' "'Gimeinden(Gv.)

Zucammen ..

Rrickfl üsse von Darlehen Staat . ... .. .,
Gemeinden (Gv.)

Zus&mmen . .

19,6

??,1 29,1

22,1
42,9
6t,0

t2,s
12,5
P6,4

326,6
5t7,2
8{3,8

48,6
74,5

t?t,l

28,8
58,7
87,ä

32,0
47,5
79,3

1,7

5.0

0,5
5,4
t,9

22

23

.24

Entnahme aus R ücklagen und aus
Kapitalvermögen

Erlös aus Yerdußerungen von Gruntl- und
sonsti gem Kapitxl vermögen

Sperielle Dcckungsnlittcl
zusantmenB)

26 Zrschußbedotl (lf(I. Nr. 18-25)

Allgemclne IlnsnzzutreisuDgen
Einnahnren

uud Umlagcn

28

29

Äusgaben

Allg€neine Deckungsmittel
Einnahmen aus Dr\yerhsverm(igen

Steuern

Sonsti ge allgemcine Deckrrn3smi ttel

Allgemeine Deckungs rnittel
zllgammen

ßlicklogen lür den (;es8nlthotrshslt
Entnahmen ...

Zuf[hrunger]

Abschlu I

Stant..... ....
Gemeinden ( Gr'.)

Zusommcn . . ,

Sieat.... .....
Gerneinden (Gv.)

Zusanlmeu

Staat...... ...
Gemeinden (Gv.)

Zusammen . . ,

Staat....... ..
GemeindeD (GY.)

Zusammcn . . .

Staat..........
Gemeindep ( GY.)

Zustnrmen ...

Staat,
Gemeinden (Gv.)

Zusonlnlen , ..

Staat ...... ...
Genreinden (Gr'.)

Zus&mmon . . .

Stalt .... ......
Gemeinden (G\'.)

Zusnmmcn , .

Soaat . ,.... .

Gemeinden (Gv.)
Zus&nlnten

Staat . .... .. ..
Gemeinden (Gv )

Zustrntuen

Staat ...... ..
Gemeinden ( Gv.)

Zus&mnon . . ,

131,1
194,0
3?5,1

327,8
221,5
5{9,7

130,3
65,4

20?,7

33,6
66,9

3,9
18,5
2?,4

246,8
182,9
129,7

9,2
2,3

I r,6

1 010,6
620,4

I 630,9

916,1
560,7

I 476,8

I 11,4
4,8

t6,P

957,8
605,8

I 663,6

56,1
3,8

, 59'9

34,7
26,2
60,t

- 29,9+ 20,4

- 9,6

I
93,6

208,2
301,1

92,1
150,9
243,0

30,3
40,3
10,6

30

31

B4

dD

259,8
203,7
468,t

o,2
1,1
1,2

4,8

8,0

33,5
9,4

t3,0

+
+
+

1) Einschl., ,) Ohne Erlöse aus Yeräußerungen von sbnstigem Sachycrmögen. - 
3) Noch Abzug der Xmtattungen (lfd. Nr. 16).

t 
-71 -

-IIansestädte

llerlin
(West)Bremen

I

Ifam-
burgBayern

6 71 3 5

Schles-
wig-

Holstein
Nledcr-
sachsen

Länder

4

Ilessen
Baden-
Würt-

temberg

Nord-
rhein-
West-
falcn

Rhein-
land-
Pfalz

8le l0

Art der Ausgaben
und Einnahmen.

1729,4

I lD,.,1

138,7

tre,r

92,4

92,4

[r2,O

t5P,0

354,9

3öa,9

I 368,5

I 368,5

726,9

726,9

7,2

1,2

_l,"

6r,u
671,6

687,2

687,2

+ nn,n

+ 44,1

9,8

9,8

1,0

t,0

0,1

0,t

7,6

1,G

135,9
19,4

155,3

110,2
r 13,7

4,8
40,4
11,7

491,6
455,6
981,P

725,4
960,8
6E6,?

640,9
640,9

484,1
310,9
79ö,0

17,3
118,7
t36,0

260,3
742,6
003,0

30,0
4,8

3t,E

307,6
866,1
173,8

10,8
13,5
30,3

8,8
45,5
ö1,7

106,2
.202,9
309,t

3
G

1
1

1
l

2
1
1

1
o

1
D

2,9
P,9

+
+
+

o0?,2
046,4
053,6

r

22,7

35,1
23,5
tt,7

+

2t7,O
456,4
673,3

195,5
592,8
788,3

138,8

4E2,0

36,9
92,8

1p9,7

29,8
1s0,4
PPO,P

11,1
18,5
LS,7

29,8
40,4
69,7

5,6
t2,l
11,'I

832,0
535,0
367,0

2,0
146,5
t48,5

76,2
15t,9

870,6
508,0

r 318,6

62,4
188,0
P50,1

13,6
498,2
511,8

175,2
511,4
686,6

74,?

11,1

35,3
76,8

ll2,?

820,6
428,4

I pt9,0

636,8
561,5

I 198,3

53,5
74,9

lP8,{

29,4
48,6
18,0

58,2
100,7
t58,9

10,1
6,7

t6,8

0,6
18,4
t9,0

8,6
t2,3
P0,0

160,4
256,8
116,p

4?6,3
305,7
782,t

22,O
9r,3

I tt,3

36,3
57,8
9{,t

. 17,1
35,3
ip,4

448,6
269,2
111,8

470,5
307,9
778,4

4,7
3,5
E,p

20,r
31,4
tt,2;

+

2,0
P,6

7,0
7,0

t 620,7t 740,6t 861.4

158,7

1,7,g

I

282,7
421,5

99,8
82,9

182r1

9,2
?7,1

I 30,5
t0,9

245,2
t8t,p

L 372,3
7r3,8

2 086,0
759,0

P P?8,6

11,?
8,1

r9,,

0,5
4,9
5,{

L4,Z
11,2

29,7
r 1,7
pt,4

82,8

138,0

| 464,5

2052,2| 592,7
3 611,E

52,1
153,8
P0t,0

310,9
741,8

I 0öP,8

1 309,8
998,8

p ,08,6

60,t

77,5

75t,7
949,2
50r,0

11,7
11,1
22'p

577,9
724,3

I 302.2

| 47+,8
868,3

P 34P,6

75,7
353,0
4?9,3

7,9
265,9
273,8

2§3,1
1t2,5
105,6

89,2
80,3

I18,n

1 565,4
856 4

2 t?t,8

1 .189,9
805,9

2 295,8

12,6

?0,3

48,0
257,6
805,6

45,1
6,8

51,9

3;1
67,5
70,6

'a,s
29,4
33,3

146,0
P29,1

237,t
220,8
467,6

76,8
'5,18t,9

17,7
42,6
60,2

2,4

2,4 zt,l

0,3

8,7

0,3

8,7

0,9

0,$

1,1

I,t

49,5

rs,r

43,1

tt,l

14,4

11,1

9,5

9,5

4,9

{,9

+
+

,Y,'
I126,7

445,8

443,8

33,0

33,0

40,3

ro,e

_49,8
.t9,t

9,8

0,8

2t,3
pl.r

19,7

19,1

*',
26P,3

0,7

0,7

937,5

9t7,5

I

282,7

zez,t

23,9

Pr,9

5,2

6,2

+ 97,0

+ 97,0

154,9

lrl,s

77,Z

17,?

28?,9

287,9

837,8

g37,e

170,9

r70,9

271,4

?71,4

41,0

41,0

891,8

89t,8

+,?

1,7



C 4 C 4. Personalausgähen rler Hoheits- und Kämmereiverwaltungeir in den einzelnen Länrlern
nach Hauptverwaltungszweigen./'-

Lfd,
Nr. l{eruptverwalt[ngszwei g

Länder

Schles-
wig-

Holstein
Nieder-
sachsen

rhein-
\Yest-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfalz

lladen-
Würt-

temberg
Ilayern

1 2 4 5

llansestädtc
Serlin
(West)y"n,- ln."nr",ours 

I

la 9 10

5,0

ä,9

E,Z

55,0

55,0

,r7,?
107,7

46,8

lr,e

187,S

rrr,s

49,8

t9,E

78,2

78,P

104,8

104,8

,34,4

x1,4

1,r

15,6

lt,6

4,6

t,6

w,t

17,8

rr,e

? 47,0

lu,o

01 oberste §tsstsotgane und sus§ ärtige Angelegen-
helten Staat..........

Gemeinden (Gv.)
Zusamnlen

02 Ällgenreine innere Yerrvoltung Staät . ...... .. .

Gemeinden ( Gv.)
Zusatrrnten .. .

05 Iin&nznesen (ohne Scltuldendlenst) Staat . . .. .. .

Gemeinden (Gv.)
Zttsarrtnten

09 illlentllehe §lcherheit und ordnung Start .... ... . .

Gerneinden (Gv.)
Zrrsontmen

10 R€chtspllege (Justl, und
VerlBssungsgerichtc) Staat . . ...

Gemeinden (Gv.)
Zus8nlrlen . . .

19 Schulen Steäb.........
Geneinden (GY.)

Zusontmen ...

45

Wlssensrhott. I{rnst und Yolksblldung Staat ... ... ...
Geueinden (Gv.)

Zusammen

§oziolnesen (ohne Gesundheltsnesen) Staät . . .. ... ..
Gemeindcn (Gv.)

Zus&nlmon

51 Gesundhelts§'esetr Sfaat .... ...
Gemeinden ( Gv.)

Ztrsamnlen ..

55 Bau- und Wohnungsrvesen (ohne Stroßon) Sfäat..........
Gemeinden (G\'.)

Ztrsammen ..

56 Drnöbrull9, l,end§lrßchelt und forsten Staati.......,
Gemeinden (Gv.)

Zus&mmen

57 Il&ndel, lndushle und Generbe Staat.....:....
Genreinden ( GY.)

Zusammetr ...

6r Verkehr 
.

liommunale Anstslten und Dlntiehtungen

Staet..........
Gemeinden (Gv.)

Zusommetr . . ,

62 Staat..........
Gemeinden ( Gv.)

Zus&mmen . .

6? Drwerbsverrttögen (sorveiü
Xämmereiv€rwsltungen I

derl Iloheits- und
ztrcere(hnet) ..... Staät

Gemeinilen (GY.)
Zusomnlen

I{riegsf olqel&stril (ohne sozitle)
Gemeinden (Gv.)

Zlsamnlen ..,

titaat-..........
Gemeinden (Gv.)
Z[satrluen....

76 Hohelts- uld Iiätn nrerelvern altungen insgesBlnt

5,9 3,61,8

t,8

6,6
24,5
3t,l

28,0
10,2
38,1

39,1
7,1

46,4

33,9
56,0
89,9

?7,5
26,6

t0{.1

93,4
15,0

10t,4

88,?

E8,7

299,8
43,9

!43,7

38,3
4,0

43,!

22,6
48,9
11,6

20,8
56,2
71,0

l,r
18,8
51,9
70,1

68,2
26,3
,1,0

Bi,9
56,4
E8,p

63,0

6r,0

224,4
21,5

?t6,0

54,9
10,5
65,{

72,4

49,0

7,2
61,E
6?,0

'17,o

10,7

20,0

4,8
o,7
D'D

9,3
tt,2
20,4

43,4
18,1

0,1
0,r

7,1
o,2
7,1

536,7
346,6
883,3

1.2

19,9
38,2
58,r

12,7
18,3
61,0

36,3
11,6
1T,S

5,9 3,6

50,+
742,4
lgP,t

785,7
8?,2

21?,9

5?,2
89,0

t46 3

120,4

226,5
49,3

276,',t

66,6
I-r6,0

12t.6

80,2

80,2

28,1

?8,r

201,8

P0 r,8

42,5

a.;

124,7
23,t

r{7,9

14,6
6,7

Pt,3

9,5
22,9
32,3

30,1
37,3

6,7
10,9
r7,6

0,?
9,9

2,6
0,6
3,P

1,7
6,9
8,6

26,8
26,8

0,0
0,0

1,4
0,1
1,6

281,0
170,?
461,7

503,1
253,6
7i6,7

66,7
53,5

,120,2

27,9
125,8
t6,,1

127,6
27,5

1t5,2

75,4
5,9

2t,B

6,9
16,7
P3,t

7,9
76,2
24,1

10,5
14,5
P5,0

371,9
17,9

389,7

70,1
72,0
82,2

13,3
4?,7
61,0

22,6
67,?
90,3

59,4

39,3
?,7

47,0

6,0
r,5
7,6

16,8
35,0
5r,8

58,8
58,8

0,6
137,0
137,6

24,8
26,7
5 r,ö

13,6
128,0
141,6

24,8
. 4,1
Pt,9

tz,2
14,6

2,1
77,2,
13,&

22,6
0,6

33,3

16,1
2,?

18,7

0,7
3,0

9,3
11,6
20,9

20,2
20,2

0,1
0,1

5,5
0,8
6,3

18,4
19,6
38,0

48,S
at,9

zrz,z
p17,1

0,1
0,1

2,8

Dro

2,4
P,1

2,t
12,2
l1,B

1 303,4
7 286,7
? 590,1

.1,1
0,1
1,2

5,0
t,p

854,6
478,4

I 328,0I
752,3
350,4
102,7

343,8
784,2
öP8,0

9,6

9,6

45,4
84,4

lg9,t

115,9
36,9

r52,8

702,5
83,4

r85,9

110,9

I 10,9

356,9
72,O

tl?8,8

73,5
16,6
90,2

39,8
50,0
89,8

13,6
79,8
93,4

2?,6
36,1
63,1

48,1
4,1

"n2,2

6,5
0,9
7,1

2t,a

61,4

62,2
ß2,2

0,0
0,0

11,0
0,3

I t,{

983,2
559,3

1612,,6

-7,2

18,9

t8,9

46,6

lo,o

ß3,2

ß3,2

42,2 '

n,z

135,5

r35,t

31,9

st,s

48,7

a,t

6r,s

6t,8

pp,z

;{,9

,4'g

5,7

Drl

33,8

33,8

40,0

lo,o

3,4

3,4

566,5

roo,r

4,5

4,6

5,4

6,4

75,4

t6.,4

20,0

iP0,0

10,5

lo,r

43,3

43,3

4,6

{,6

9,4

9,4

-19,2

19,2

8,8

8,8

0,6

0,6

7,2

1,3

8,8

8,8

13,2

r3,p

1,6

t,6

166,6

166,6

6

+



C 5. Neu- rgrrl Wietlerauf[au, Erwcitcrungs- und Umbiluterr: großr: Lrs[andsetzullger rlcr Hoheits' C 5
unfl Kämmereiverwaltungeri in den einzelnen Länilern nach Hauptverwaltungszweigen

-- Mill, I)u -

Lfd.
Nr

0,40,0

0,0

4,+
5,4
0,E

0,4

36,2
38,'a

7, r*

0,0
r,1

7,)
0,1
7,4

9,0
0,1
P,l

7,8
0,6
E,4

'5,1
ß7,5
7t,l

8,5
zLz,l
P?0,5

11,2 :\t,2
17.1

3,5

tö,4

1,4
U,,'
G,7

3,0
25,5
28,5 t

10,5

10,5

48,3

0,0
50,1
i0,?

0,3
2ß2,1
L6',2,7

0,0
14,6
t{,6

1,3
\1,5
lt,9

0,2
67,1
67,t

1,8
2,O

16,5
P0,0

0,7
0,1

0,.r

1,6

150,0
150,0

4,8
$4,2
08,9

0,0
33,1
33,1

76,6
909,?
986,3

0,9
1,p

0,2
7,r

10,8
87,8
98,6

UD, U

58,7
282,3
3il0,9

Jlru]rtrcnvnltungszrret g

T,uudcr

§chles- Niodcr-
sirchscn

Nord-
rhein-
\Ycst-
Ialen

ll,hein-
länd-
?falz

Ilarlen-
WLut-

tcnberg
lyig-

1 [olstcin
Ilessen llr)'crn

1 4 5 7

llirnsestudtc

IIam-
lnrg

t

Uerlin
(\Yest)

E 0 10

8,6

8,G

0,8

0,8

90

P.9

18,7

r8.7

10,6

I0,0

9,1

I,l

10,4

r0,{

34,3

3{,3

0,1

0,t

0,1

0,1

9,3

9,3

9,4

9,4

11,8

t 1,8

.128,5

IPE,5

01 ollerste ,§tofltsorgaue ttnd alsn ilrtige Angelegen'
Sta:rt
Gcurern,len ( Gv.)

Zusa[lilltD . , ,

0,0 0,1 0,1heitcn
I 0,0 0,t

1,S
5,6
1,1

4,3

0,1

1,6
2,6
1,?

1,0
0,1I,l

02 Atlgertreinr initert Yers altung Strrt.
Genrcinderl (G\'.)

Zrtcgnt Drtn

0,3
1,6
1,8

05 Iinanzn csen (ohne Srhtrldendienst) St,xet
Gernernrlen ( (lv.)

Zlls&nlnlon ,.

0,6
\ 0,0

0,{i

09 iiffentlichc sicherhe'it trntl ordnIns Starlt
Gencinttcn ( Gr'.)

ZIs&mtrren

3,0
0,0
3,0

1,0

1,9
1,5
8,4

3,.1

3,{

6,4
57,O
63,5

18, I
3,4

2l,G

0,8

3,6

21,5
21,5

0,1

10 Ilerhtsplleg€ (.f ustiz und
Vrtfrssungsgtrithte) 9.0Sttrt .. . ..

Gettcinden ( Gv.)
Zttsantmctt 1,0 :1.9

19 Srhtrlon Stiat .

Gcrneinden (GY )
Zus&ntllcll

1,'l
19,6
:10,8

2,6

30,8

Wissens(htrIt, Ktrnst trnd volksbildtrtrg Stulf . ....
Gerneinden ( (;1'.)

Zusnnlnlcn , .

0,6
'i,t
2,1
9,1

45 Sozialncscu (ohne G€sundhei(§rtesetr) Staat .

Geürernden (Gr )
Zrtsamnren

9,+
7,7
4,0

1
1

5
2

2,8

0,3
3,9
4,?

15,7
l9,P

0,8
0,6
1,4

0,4
1,9

1L,2
60,9
y'2,1

5l {Iesundheitss esen
Gemeinden ( Gv.)

Zus&nltilcn . ,

0.8
;1,8
4,6

55 8trtr- und WotnlngsrYescn (ohnc §trsßtn) Stärt .

GcureinrLen (Gv.)
Zlrsoillnlen

1

0,1
0.2
0.4

0,3
0,3

1,9
.13,7
41,$

19,3
19,3

0,1
7,:,
7,4

0,0
0,0
0,0

14,2
101,2
I 15,4

11,8
13,6

56 Drnähruns, l,andsirtsthaft un(l forslen Stairtt..
GeDrelualeu (G\'.)

zllsatntnon ..

0,{
1,1
1,6

57 lIilndcl. lndtrstric trnd (;elYerbe Strrat,
Gcmerndcn (Gv.)

ZIsaDl tuctl

0,4

ii,P

61 Vcrkehr Strrt.
G:meilden (Gr'.)

Z rtJolrl rttttl

1 7,6
53,8
71,1

I{ourrrunalc -lnslalttu utrd fritrrichtutrgen . ! Strat .. .

Gerneir)den (GY.)
Z[sanlnlctl , .

57,7
57,t

29,7
P0,7

67 lrr$erbsvctnlögetl (§oseit rlen llohcits-
Xäntmerelverr altungen zugerechnet)

uud
8,8

13,8
P?,6

Stäet . .

Gcmeintlcn (Gv )
Z[s&ntmen

12,8
45,3

0,1
9,5
9,0

I{riegslolgelasten (ohne soziolc) Staat
Gcmerndcr (Gr'.)

Zns&n[[eu
0,6
0,6

Stärt . . ..
Gerneilden (Gv )

Zusamrnttr

59,6
270,9
330,5

45,2
161,0
P06,2

76 Ilohcits- und Iiänlnlerei{tr\roltrlIgcn insgesomt

o,4 0,3

0,4 0,3

6,5
,-,5

14,0

4,0
0,0
4,0

1,8
0,8
P,0

1,0
16.2
l'1,3

2,+
o,2
P,3

1,5
0,3
t,9

3,0

I

:1,0 B,"l

2,t
104,0 I

I
i7,9rl,!t06.1

2:),5
11,1
81,7

99,6
5,9

35,5

0,1 0,6
6,611,9

I 1,9

48,5
\,2

38,3
39,516,4

0,8
36,0
t'r,7

0,5
37,5
88,0

7,5 7,8
o,7
8,4

5,1
12,6

0,8
11,1
I l,t

0,0
1,9
P,0

38,7
112,8
I;1,5

77,8
71,8

72,2
33,8
i15,9

o,7
9,0
P,7

110,8
413,5
i?4,R

29,8
98,3

rP8,0

11.1,6
I l{,6

14,7
53,6
G8,3

.1,1
4,1

90,5
510,8
60t,3

0,1 0,2

0,?

0,5

O,B

0,3

0,3

l,r

0,1

o,,

7,t

7,1

0,4

l,r
1,1

l,l

-3,3

2,4

1,t

j,0
0,9

0,0

0,0

34,8

rl,e

0,1

2,6

2,6

1,1

l,l

0,1

0,1

0,6

0.6

18,0

I8,0

6,1

6,t

3,6

1,2

4,2

1,2

1,2

0,8

0,8

3,1

48,4

48,4

t7,o

rt,0
9,2

I,E

13,0

13,0

0,0

l,o

1,0

1,0

119,9

rl9,9
6r,7

61,1

10

I

1



C6

Lfd.
Nr.

Allgenreine innere Vertr alttrng

tr'inanzrres€n (ohne Sttuldendienst)
l'inrnz- [nd Steuerverrvaltung . .

Sonstiges Einanzrrt'sett

Finailzwesen (ohnc Schuldendienst)
ZIISflDINTEN

iilfentliche Sitherh€il und Ordntrng
Si chcrhei tsnol izc I

öffelitliche Ordnungsrrrtfgtrben rler Gcurcitttlen
(Gv.) . . .

09 Öffentliche Sicherheit und Ordntrng
zusanunclr

10 Rrch(sptlese ('Iustiz ilnd VerlBsstrngsgerichtc)

Schulen
Schrrlycrlval tlurg. Ilinisteritntr

C 6. Unmittelbarc Atrsgahert der Iloheits. und Kämrrrcrciverlvaltungen
in ilen -ein zellnen Läpdern nach Verwaltungszweigen

- uiil. Du -

01

02

Oberstc Stestsorqone trnd sus$ärtige {ntelegeu-
heiteu . .. .. Strat 9,36, jj

Ge rucimlen ( Gr' )
Zustnrntr:n '

Stirlt
Gerlern{lcrr ( G\' )Z[slillttcn .. .

Strab..........
Gemein(lcn (Gr.)

/ Zusstrlnrcn ..

S0aat .

Gemelnden (Gr'.)
Znsammcn ...

Sbääi... .. ..
Gemeinden (Gr'.)

ZtrsoumeI

Start, . . .

(+eürelnden (G\'.)
Zus&nlrnclt ..

S blrrt
(icnreindeu (Gv )

Zusarl nlen

Stäät ..
Gemerndcn (Gv )

ZIs&urmeI

Staat
Gerneindcn (Gv.)

Ztrssmnlen . .,.

Stmt
Gemeinden (Gv.)

Zusommen

Staat .....
Gemeinden (Gr'.)

Zusanrlcu . . .

Starrt......
Gerueinden (G\' )

Zus&nlltcn . . .

Strat.....
Genreinden (Gv.)

Znsatrturen . ,.

Staat . .. .. ,

Gemeinden ( Gv.)
Zussrnnlen ..

Staai ... . .. ..
Gerneinrlen ( Gv.)

' Zus&nltrltn . .

Steet ..
Gcnreinden (Gv.)

Zrrsaumen ..

Strat .. .. . .

Geüreinden ( GY.)
Zus&nlnlen

Strat .
Geueinden (GY.)

Zusanl tnen

6,8

0,6

0.6 0.3

06,6 905,9

116,6 *',
29 1,3

17,9
r1,9

3,3

I,fi
38,5
4E,?

ts5,8
1 1,5
47,3

9,1

0,1

35,9
11,5
47,8

49,0
0,3

4t,3

8,0
8,0

48,0
8,3

56,3

36,4

36,4

1,b
1,1
2,7

?9,8
105,
ii09,

32,5
r lP,4

oo

l,s

61,8
246,8
308,6

205,6
103,2
308.8

0,3

(i,8 5,0

t,9

2,+
I 1,4

70,6
151,9
2??.4

98,6
+6,7

l4ir,3

25,2

zr,z

1,2

.1.?

23,1
55,9
8t.0

51,0
21.5

0,8

or8

51,8
24,5
16,3

1.1
46,5

12,3
l2,B

15,+
13,{
it,8

2,0
0,9
2,9

42,5
135,G

29,0
14,0
43,0

0,0
3,0
It,0

0,3
0,4
0,?

IP,? l,l
46,0
90,2

l3ri,?

23,O
80,3

t05,4

9ft,0

1P8,3

81,6
32,5

tt4,l

60,5
145,1
P0ä,(i

136,9
,18,7

t85,6

5,8

03

04

05

3,8

3,8

s5,,1
32,5

t rt.8
103,2
309,128,9

0,7

50,2

50,?

1,4

4,4

5+,6

54,6

0.1 5,8

1 16,6
t7,9

134,5

29t,ts
60,4

851,7

966,6

poo,o

{14,8
255,t)
610,3

99,3
16,7

l!16,0

84,5
46.6

l3l,t

210,0
118,.1
3?8,{

8{,5
65,6

150,2

106,3

106,3

?
7

12,
48,

0i

08

0,0
I 16,6

lo,o
19,0

0,6
7,9

42,0
50,9
0?.9

r+,0
14,6

42,0
ß5,5

t07.5

E,Z

5,8
2,0
7,8

138,9

Pl2, l

9,4

lP,3

55,5
18,1
73,li

lcl,4

146,3

l{6,3

1,r
53,O

53,0

+,9

1,9

§7,9

97,9

10,6

to,c

32,8

3P,E

u,z

-1,?

7,5

7,9

3,0

, 3,0

182,5

182,;

58,2

58,2

93,1

10,6
1,4

l{,9

139,9
85,3

,PP1,5

121,6
74,6

196,P

21,5
?1,3

121,6
99,1

220,1

60,4
60,4

11

13

7,9
12,5

5,9
10,9
t6,8

112,0

r lz,o

4,8

904,8

21,+
12,6
37,0

1,9

al'l
,9

\-olks-. lTilfs- rrntl Sontlerschuletr

trfr ttelscltulcn

260,6
129,0
389,6

6,7
8,0

l4,t
1,i,2

8,5
P5,6

8,8
4,2

lP,9

79,0
33,8

I rP,8

22,0
t7,r)
39,t

8,6
8,7

t7,B

.11,5
28,L
60,ri

59,5
179,0
238,6

2,6
121,1
lP3,t

2,9
16,7
r9,G.

10,4
23,9
14,2

3,1

G,{

I-r40,6
638,6
t79,2

1,5
0,7

19,7
19,5
39,1

19,5

1{ llollcre S( hulcl

lJenrfssclrlrlen (1'lhchtfortbikluns)

16 Ilenrfsfachsclnlert

t7 1'achschulen

18 Übriges Schulrvcsen

48,1

80,t

15,2
31,5
46,7

5,1
4,8
9,9

4,5
13,3

, 3,8' 1,1
4,9

83,3

16,6

15 42,9
52,1
05,0

?,7
- 57,6

(i5,3

0,6
5,1
6,0

to,7
19,1
29,t

10,1

tr,2

0,0
1,9
l'9

2,O
4,,2

0,3
0,5
0,t

4,0
7,t

9,1

7,2
1,1
P,3

L7,9
5,9

P3,t

11,5
7,1

18,6

131,8
72,6

'204,4

3t+,7
199,7
il4,1

212,7
123,3
:|66,0

9,4
7,2

10,6

-74-

\-crrvaltungszwcrr.l tlayeln

1 75 6

Srlllcs-
lvlg-

Ilolsteirr
Nie(lcr-
sachsen

l,iinder

.1

llcssen
Nord-
rhein-
\{cst-
Ia len

Rhein-
ltrnd-
7'fnlz

Iladen-
§'urt-

ternberg

I 0

IIam-
burg Ilrelnen

Hatsestadte
Rerltn
(1\'cst)

t-t2,5;.-

51',1

E,r

63,5

E.;

143,4

143.4

143,+

143,4

59,1

E.r

88,6

88.G

16,4

16.{

3{,3

rl,e

20,1

20.1

13,4

13,4

i,9

?.9

191,4

lst,r

lo

9,{

9,4

6,.1

G,4

6,.1

G,{

4,4

4,4

19 Schulen zusamruen 38fi,8

610,1

387,0
256,5
643,5

5,8

5,8

8,0

8,0

16,1

t6,t

2,4

2,4

13,1

t3,l

31,0

3r,0

18,5

t8,i

t"*,2

n,t

1,3

1.r, c

lr,s

7,6

z,o

1,'

l,r
3,1

3,t

0,8

0,8

58,6

5t,6



20

2t

Wissetrsthstt, Kunst und Volksbildung
Hochschnlen .. .

Ilocltschulklruken

Sonstige Wtsscnschalt

Thcater urd }lrtsik

\-er\vrltung (lcs Lastetlausglci clls

Unlsiedluug uIXl Arrswandenlug

Dntscludigung iur ehenlrlige Krtcgsgcfangcle

llehordeu dct soztLrlcn Krtegsfolgelrrsten

Sttrat . .
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen , . .

§tträt........
GerIcindcn ( Gv.)

ZusatrlnleI

Stärt \
Genretrtdeu (Gv )

Zus&nlDlen

Stäat . . ..
Gcrncuxlen ( Gv.)

Zusonr ntcn

§tlab .
Gemeildeu (Gv.)

Zusonlilten

Strrnt.......
Genreinden (Gv.)

Zusamtrlen ..

Strrat . . .

Gemcinrlcr ( Gv.)
Zus&nlDtctr

Staat
Gemenr(len (Gv.)

Zusemmen . . .

Stirlt . .

flemeirrden ( Gv.)
Zusaunren .,

Strrt ..
Geüreindc[ ( G\, )

Z us anr rien

StJIt
Gelreindcrr (Gv.)

ZusIrl nlen

Sbart ...
Genreiuden (Gv.)

Zusotrlnlen . .

St lr t,
Gcureirrrlen (Gv.)

24

2ß

28

\VisÄenschaft, Jiunst ttrlrl Yolksbiklulg
zllsatlrlrlell

SozislncseD (ohno ('ltsutrtlheits\eseD)
.\llgenreine Irtlr§urgc

Dlnrichtungcn der allgelrleinen Iursorgc

I(riegsfolgcnhilfe

Irlnri(ihtungell rler l(rtegsfolgeulrtlfc

I IrsorgcYer\YaltltIg

Sonstiuc Iinlturllfl cgc. Ki rt lre
t einihl. \'errvrltung)

Soziale Kriegsfolgenrrsgäbcn des Lastelläu§-
gleiclnfolds untl Zuscllusse tn den Lastell-
utsgletchsfonds

29'

30

3l

34

Zusarnrtcu

Start

Iiriegso}fer (einschl. Ultcrhtltsberhtlfen fttr
ÄngellorigevonJirtcgsgefaltgencn) ..,.

Genreinrlen (Gv.)
Zusarltllctt

Staaü |
Genrcrndcl (GY )

Zusatutrton . ,

Strlt. .....
Gemeindetr (Gv.)

Zusammen ,,

Stunt
Gerloirlden (G1'.)

Ztrsatunlctt , . .

Starrt . .

Gcrneurdcn (Gv.)
Zusatrrtrlen . . .

35

lis

39 ÄrbcitsLrse.ll rtrsorgc

1,8
o,7
2,6

1,5
o,i

10.

0,{

noch: C 6. Unmittelbare Ausgaben der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen
' in den einzelnen Ländern nach Ver\Maltungszweigen

- Mitl. DM -

45,8

lr,e
18,2

I8,2

t2,3

tp,r tz,t

11"0
o,7

lt,7

94,3

94,3

50,5

t4,7
8,4

'P3,1

16,0
t77,2
193,2

9,3
40,5

50,7
50,7

0,0

pl,s

10,1
4,6

l{,7

10,8

20,3

50,9

E,S

10,2
21,0

16,0
36,3

50,5

3,0
0,3

I,N

2,(t

P,6

7,2

1,2

13,1
'i7,4
90,t

7,0
6,8

13,8

13,3
8,8

23,1

E9,3
10,3
t06,1

22,4

.75,6

3,1
15,9
r9,0

0,3
9,6

10,0

'+.1

3,6
8.0

38,1
13,6
tt,7

7t,2
2?,O
38,2

l,'2
b,7
7,9

12,0
32,8
44,8

0,9
6,3
1,P

7,0
7,0

=

.i,0
8,4

15,5

18,8
2t,t

3,9
21,1
'23,8

1,8

l,E

0,0

l,o
1,,7

10,8
I'2,5

3,1
o,7
3.8

t,2

1,2

68,9 
.

38,9
46,7
85,6

1 99,6

3?2,3

5,8
248,b
?34,R

1,5
51,9
ü3,4

115,4
tso,8

t4ß,2

67,6
ri0,5

0,0
9,3
9,4

0,1
67,0
67,1

4,6
o,7
'"rB

14,6
l4,G

2,7
7,6
9,7

35,4
38,3

11,3
14,0

l,t'

0,0

-8,8
.8,t

1.7

,1,3
4,3

0,3

0,5

-75-

Eansestddte

IIan-
burg Bremen

Berlin
(West)

8t21 6\5

Schles-
wig-

Holstein
Nieder-
sachsen

Bayern

Ldnder

llessen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-'Wurt-
temberg

rhein-
West-
falen

,4

Ltd.
Nr.

Yerwaltungszweig

16,9

r6,9

10,7

10,7

67,0

E,o

50,7

r0,1

10,8
22,6
33,{

1 77,6
43,2

2P0,8

73,9

38,9

20,7

11,1

I r,r

21,9

21,9

9,6

s,o

8,8

J.e

t',5

,.D

58,8

58,8

50,1

C6

10

, 19,1

l9,l

114,8

t 14,8

f7,0
r1,0

62,6

I

47,7

47,7

-

--

0,4

0,4

18,3

18,3

92,3

9?,3

-9,4

13,9

re,s

50,1

20,3

P0,3

15, r-

16,7

3,0

r,o

10,6

I0,6

9,8

9,8

0,1

0,1

I

P,3

0,8

l,s

16,1

I 6,r

0,8

0,8

z,o

1,s

0,4

0,4

1,,t

1,3

1,3

5,0

5,0

P,',t

9,4

P,5

2,O

P.0

0,0

-0,0

0,0

0,0

0,3

0,3

=

1{.5 l

l7.r

13,8
20,6
R4,4

.19,1
20,0
69,1

190,2
43,9

281,1

20,8
105,0
l2ö,8

2,9
2+,7
P7,6

10,2
105,4
I lö,6

1,1
Pil,8

0,2
2.3,1
23,6

10,1
24,8

0,0
- 0,0

39,5
l7,l
56,6

9,6
3,4
t3,0

10,9
68,2
19,1

2(),5
P6,6

6,3
91,1
9f,B

22,6
4,2

26,t

0,0
17,0
l7,l

13,9
15,9

0,3

0,3

-
0,0
9,8
9,8

4,5
7,+
5,9

1,4',
8,0
9.4

16.0
8,0

P3,9

49,5
I r',4
6G,9

8,3

38,7

1,4
1,2
E,ti

6,5
20,7
:27,p

0,4
0,3
0,7

0,4
6,3
[i,7

0,7

7,1

0,0

u.0

o,t>
0,1
0,8

E,O

31,i
3 l,z

24,4

.21,4

70,4

10,4

0,1

0,1

4,6

1,0

t,0

2,5

+,0

4,G

0,4

4,0

0,0
?,8
7,8

5,8
o,7
(i.5

t



noch: C 6. Unmittelbare Ausg_aben der Hoheits- und Kämmereiverrvaltungen
in den einzelnen Ländern nach verwaltungszweigen

_ Ilill. DII _

C6

0,1

0,1

0,6
0,4
0,9

4,5
6,3

t0.9
95.8
99,t

=

0,8
0,6
t.4

o,ri
28,8
P9,7

11,6
2,5

14,0

1,2
6,6

ß,7
{..1

I I,l

-25,5
197,0

19,1
16,0
35,t

s3,9
698,6
78?,6

o,i
25,1
'26,1

0,8
3,9
4,G

5,5
9,0

t4,5

9,6
t55,7
l6;,3

30,7
78,1

r08,9

32,5
3{,8

5,5
.1,1
9,6

0,8

2,0

5,8
4.3

10,2

3,8

6,?

18,3
41,5
$a,7

80,.1
51,4

I 3I,9

l,s
t,8

13,5
16,8
1r0,3

93,9
70,0
t$t,9

58,2

71,ß

8,5
10,3
r8,8

100,8
103,0

0,5
1?,0
lt,5

-3,9
:!,9

20,4
98,6
40,0

1C4,1-r
9l,t-

P86,:!

78,8
13,5
9P,3

31,3
L2,?
41,0

18,3
194,2
PtP,,5

0,6
50,5
5t,l

2,t
90,1

2,1
51,1
53,5

6,2,
47,3
63,t

29,7
363,2
392,8

092,1
1 73,5
165,ß

t7,7
I t,7

20,2
74t,5
16I,7

1 012,3
326,7

I 339,0

260,1
19,3

279,4

45,4
75,7
6l,l

7 r-4,1
59,2

:133,3

-76-

Hau-
burg Bremeu

Ifansestiidte
llerlur
(\Yest)Nr. Ycrwältungszryeig

Linder

Schles-
\vrg-

Ilolstein

1 3 4 5 6

Rayernllcssel

1-'

Ilhein
land-
l'falz

Baden-
\Yürt-

tgmberg
Nic(1er-
sachselt

rhern-
\fest-
falcn

8 0

4?

40

46

56

51'

47

43

44

45

48

49

50

51

52

53

54

55

Arbeitsbeschaffungsma ßnahrn en Sirat. .......
Geneinden ( Gv.)

Zussmmen ..
72,1

l?,1

0,3
0,5
0,8

2,5
10,1
tP,6

=

1,4
0,8
p,B

t.,1
16,8
p1,z

12,9
4,0

r6,9

Zuschusse an'Iräger der Sozialvcrsicherung Starrt .' - Cenioin,ten (Cv.)
Zusammcn

I'örderung dcr freien \{ohlfahrtspflege Staat,..... ..
Gemeirlden ( Gv.)

Zussmrnetr , , .

Jugendhilfe, Emrtchtungen der JugeDdhilfe Staat . . ...
Gemeinden ( Gy.)

Zusonlmen ..

Sonstiges Sozialwesen
J

Start..... ..
Gemeinden ( Gv.)

Zussnlmen .. .

7,,'

[,P

Soziahvesen (ohne Gesundheits\yesen)
zusarrmen Stärlt.'.. ... ..

GemciDdeD (G\'.)
Zusemt[0ll

55,1 s0,9
228,ts
308,5

101,5
1t6,6

Gesundheltswesen
Krarrkenhauser, Ileilstätien,

und Wöchngrinnenhcimc . .
Entl)indungs-

Staat ........
Genein(len (Gv.)

Z[sanrmcn ...
50,0
53,6

oo
128,1
138,0

Änstalteu für Nerver)- uld Geisteskrar)ke §teüt .. ..... .

Gcmcinden (Gv.)
Zus&mnlen .,

10,9 75,2
0,1

15,6

2,F,
4,7
6,6

11,9
1 1,9
P3.E

SonstrgeEinrichtungerrdes Gesundheitsu'esens Staat . . .. .. .

Gemeinrlen (Gv.j' Zusonltrletr...

r0,9

0,6
2,4
4,2

0,6
7,6
8,1

3,0
2,9
5.9

18,7
63,1
I l,r

59,9
9,4

69,3

2,r
?,t

8,4
11,6
p0,0

Übriges Gesundheitswcscn Staat . ... .. ..
Gerneirrden ( Gv.)

Lerbesnbungell und Jugendpfl ege

Zus&trtmen

Starrt... ..
11,5
l20,1

Gerrciuden (GY.)

Gesundheits\Yesen zusAllllren

Zusernncn

Staat ..... 48,7
Gcmeinder (Gv.)

ZIsemtrr€tr
156,0
?04,6

Bau- uud Wolttrungsneseu (ohne Straßen)
Wohnungsbauund \Yohnsiedlung .. . .. . Stairt.,.,. ..,.

Gencirden ( Gv.)
Zusstrrmen

215,7
58,5

P7S,6

Wohn räurnbewir tschaf tung Staat...... ..
Gemeindeu ( Gv.)

ZusammcI

0,1
(i,2
6,3

Sonsti ges IJau- uud \Yohnulgsrvesen Steet .

Gemeinden (Gv.)
Zusotnmen ..

30,3
38,4
68.7

245,4
103,1
348,0

Ilau- und \Yohuungsweseu (ohne Straßen)
zusammen St&at .... ..

Genreindel ( Civ.)
Zussurnen ,.

68,3
23,l
cI,4

frrnirhrutrg, Lsnd'irirtschott und forsten Start
Gemei[dou ( Gv.)

Zus&nlüler . .

108,0 165,1
4,7

169,?
L,i»

109,5

Stairt. .,......
Gemeindcn ( Gv,)

Zusammtn . . .

12,3
2,4

t;,:,
31,9
70,2
42,1

Ilsndcl, Industric und Gorerbc

0,6
1,0
1,6

0,6
1,1
1,6

11,9

5,0 0,0

t,0 0,0

3,8

s,3

11,2
23,0

58,4
219,8
?',It,t

247,' 2 13,4

58,3
E5,I

140,9
47,'t

r88,P

27,O
59,6

B,8

I,t

83,3
3P4,6

75,2
288,7

8,0
E,0

0,1

0,r

no,n
40,9

2,8
G,t E,3

8,1

28,6

28,6

13,3
23,1
36,ö

26,8
38,1
7r,6

11,7

7,0

35,t

712,2

141,2

176,0
t70,3

85,3

85,3

15,3
18,1
34,4

5,7
7,4

12,5

27,O
2+5,2

105,4

I05,4

112,8

I t2,8

3,6

3,6

n,t

968,1
145,8
4 13,9

216,9
72t,4
368,3

t10,2

140,3

L2,r

lp,t

.1,3

39,G

16,3
8,1

2{,i

109,0
317,6
426,6

11,6

61,2
279,3
340,ä

4,0
181,3
185,P

22,5
1,6

24,1

7,7
2,6
4'3

4,R
4,N

160,0
20,4

181,0

74,6
9,3

83,8

-li,7

0,9

0,9

0,1

0,1

39,6

39,ß

5?,7

-.-
2,0

?,0

10,4

r0,4

70,1

70,1

2,9

?,9

6,2

6,P

1,5

43,0

26,2

1,5

43,0

26,p

0,3

0,3

0,2

0,2

7,9

7,9

4,4

4,4

2,ß

P,G

4rl
4,1

405,6

405,6

*,,
118,7

3,8

8,8

16,9

l6,c

o,.

l,v

192,0

192,0

*'o
232,0

*'n
P72,t

15,9

lr,s

3r,e

10

5,1

5,t

7O,()

70,ß

=

;.

31,2

34,2

1,5

1,5

57,9

67,9

j,1
I'I

t



noch: C 6. Unmittelbare Ausgaben der Hoheits- und Kämmereii"t*"lt.rrrg"rt C6
in den einzelnen Ländern nach Yerwaltungszweigen

- Mill. Dl\I -

8

Ham-
burg Bremen

Hansestadte

I4 53

schles- | n,"oo.- I ;I:ll]-

"llli;*l 
uchren I wet-

I nn"i,r- lßo,t","
Hessenl t"nd- lrviirt-

I t,ratz ] 
temucrs

Länder

?1

IlayernLfd.
Nr Yerlvaltungsz\Yeig

21,4

zl,z

ßcrlin
(West)

10

24,1

pt,p

0,0

0,6

85,3

8t,3

+ 80,8 + 1C,3 +185,1

+ 80,t + 19,3 + lE5,l

7 t25,7 445,3 L 723,4

I125,',1 44i,? I 72t,1

34,0

3iI,0

76,7

76,1

8,5

un,,
tl4,p

t7,4

17,4

5+,O

54,0

3,5

8,5

74,9

74,9

32,5

!2,6

70 r-,2

tot,z

15,9

lr,s
0,2

0,p

6,9

6,9

0,2

c,P

8.1,2

8{,2

13,4

13,4

0,6

0,6

=
u,,
48,2

43,2

-
\9,7

l9,T

12,0

12,0

91,1
. ,,,,
189,0

189.0

E,g

9,6

-9,6

464,6

lol,s

60,2

60,P

39,2

' 39,P

1 908,5

r s08,r

1 206,5

r zoo,;

21,1

2,t
1,r

7,2

1,2

7,9

7,9

4,3

1,?

0,9

0,9

14,4

u,l
27,5

E,r

0,0

0,0

2,t
'2,1

3,8

-3,8

1,0

-t,6
7,+

-7,4

1,t
ö,D

-3,ö

25,6

26,G

75,0

75,0

20,8

zo,a

6,2
50,1
56,3

5,8
5,8

8,4
14,6

798,

6;4

0,4

12,5
14,8

0,8
IP,?

11
+234,0

0,7
0,7

1,8

1,8

+

32,8
99,0

rBl,8

b,r

o,r
36,0

101,7
187,7

18,8
23,0
41,8

7,8
6,8

I4,6

3,7

23,3
89,0

tlz,P
49,9

r22,5
t7't,{

0,4
15,4
15,8

0,9
0,2

0,3
0,3

9,4
27,5
31,0

s,8
43,5
53,3

N4t,p

052,2
552,7
644,t

1 896,7
3 688,r

+
2
1
3

21L,8
3r0,5

0,1
80,6
80,7

231,6
231,6

26s,2
p69,2

t2,7
l?,7

1,1
2,8
3,9

33,5
111,8
t{5,3

10,7
r?7,5
218,2

0,7

t,r
35,3

35,3

18,6

r8,6

32,4
o,7

B$.1

100,5
2t5,4
815,9

90,8
203,4
294,2

6,1

5,7
0,0

- 5,1

11,5

1,8
6,5
7,2

22,6
18,0
40,6

J,O
3,0

10,4
0,0

10,4

46,3
3,1

19,4

289,9
7,2

P9t,1

50,5
50,t

140,3'
2,9

t4t,P

36,0
36,0

7,792,1672,7
63.1,3

I 307,0

+ 36,0
+ ,:1,8
+ 108,8

'636,8
561,5

I 198,3

63,2
207,7
210,9

5,9

r3,0
'31,4

3l,rl

+ 171,3
+ 156,1
+3p7,4

1 690,7
1 740,6
3 361'!t

2 163,4
1 826,6
3 990,0

38,3
106.3
144,1

0,0
3,6
3,6

2,0

2,0

40,4
109,9
rt0,?

1
1

539,9
210,1
180,r

3

6

2,5
536,2
538,E

163,9
163,8

169,9
169,9

0,1

109,9
193,0

2r7,O
456,4
673,3

o07,2
046,4
053,G

3t,2

0,1

0,1

581,0
58r,0

ao,n
36,4

3,4
i,8

20,5
5,2

PS,7

70,7
1,1

77,8

164,0
4,4

169.3

108,6
108,6

60,2
5,2

65,4

30,8
30,8

+ 83,1
+
+
1
t

2,0
23,O
P4,9

3,.1
11,4
14,8

1,5

3,6

l.1,2
.10,1

.54,4

2L,t
7$,ß
97,7

o,7
13,4
til,l
.16,4

16,4

49,6
549,6
599,2

.1,0
21,0

-n'514.6

ol,/
157,6
22'»,4

0,0

0,0

41,t

44.1

18,1

l8,t

-1,8
l.E

37,1
11,5
48,6

--, o

3 292,S
3 984,8
I ?77,6

1 090,3
1 156,3
P Pt6,6

+ ?5,8
+ 528,4
+ 604,2

+ 102,6
+30ö,3

| 337,2
I t:j7,l»
2 414,7

46,2
153,7
199,9

17,0

1,9
77,2
l3,t
46,0
4?,i
c3,'t

0,1
11,5
l I,G

l'r, ,-

2,8

P6,l

0,2
2,3
?,8

5,8
t,8

11,3
56,3
67,6

14,3
s7,7

10P,0

'0,6
131,1trl,t

74,2
14,?

0,0
20,9
?r,0

21,5
7+9,2
113,8

25,2
315,5
340,7

58

59

60

61

Verkehr
Straßen, Wegc, Brucken Staat . ...... .. .

GeDreinden ( Gv.)
Zusamtrren . . .

19,2
68,5
87,7

2,L
4,3

0,1

l,r
br,+
70,6
9P,0

oo,D
G6,6

\Yrsserstraßen, Schiffahrt. Hafen Staat... ......
Gerneinden ( Gv.)

Zusammen

Ülrriges \-erkehrswesen Staat......
Gemeiuden (Gv.)

Zusarnmcn .,

Ycrkcltr zrtsittrtntert Staat .. .
Gemeinden (Gv.)

Zusotrlmen ..,

{:2 Iiotrlmunslc -tnstaltcrt trnd Einrichtungen Stilat.........
Gemeinden (Gv.)

Zus&illnen ,,

64

65

66

67

IrruerbsrerDrogell (soneit der llohtits- und
Kämmcreivein altungen zu gorechnct)
-.Lllgemeines GrundYernlögcn Strat . .. ...

Gemeinden (Gv.)
Zusommen . . .

19,7
12,7

-{llgerlrcines .[iapittrlvermogeu Stret.... ....
(icmeirden (Gv.)

Zusannlen ..,
1,2

I,Z

0,5
0.t

0,2

Pl,5

o,2

3t,0

1,2

1.2

0,1
0,1

Sonrlervermogen Strat, ,

Gemeinden (Gv.)
Zusammetr

Wirtschaftsuntertrchrn en Staat, .. .

Gcrrreinden (GY.)
Zusammctr . . ,

IrrwerbsvetrDogell zusatnlllct] Stalt .
Genreindcn (Gv.)

Zusalutnen ..

0i)

70

7l

Iiriegslolgelastcn (ohne soziele)
Ilesätzüngstblgekosten . Stirat .. ..

Gcmeirrden (Gv.)
Zusomnlen

Stirat... ...
Gcmeinden ( GY.)

Zusemrurtr , . .

I

Staat ... ..... . .

GerDcinden (Gv.)
Zus&mtrrcl

lYiedergrttmtcliung und politische Ilefreirurg

liriegssth;ideDbesettigung un(l \TicderanfbN
(soweit nicht, aufgeteilt) .

t-2 l-tbri ge Eriegsfolgelasten ,ltraü . . .

Genreirrrlcn (Gv.)
1,9
0,0
t,9

6,0
0,1
G,?

ZusaDllIen

I(riegsfolgelrrstctl (oltne soziale) zrtsanrlnen StIrt
Gerneintletr (Gv.)

Zusanlnletl

74 Schuklcn und Schuldcndicnst (Geuiei[den (Gr' )
3 7,8nur soweit nicht aufgeteilt) Start.

Gemeindetr (Gv.)
Ztrsontmen {0,6

Abzuglich Erstattungcn Strrrt. ......
Gerrrein([en (Gv.)

Zusflmtnen
8,0
8,0

76 lloheits- trn(l lilrttttneteircrnallullgoll ins:Iosalnl Startl' -''Gcrrreirrlclr (Gv.)
Ztr5anl illetr

631,{
503,9

I 135,3

Naclrrrclrtliclt:
SalLo aus Zllweisungcll uud l)atlchcn zrvr-

schcu GeLietskorperschaften (Mehrcin:' rrrlnrrctr F,IfehmusgflbclI -) Stair f llt-2,5+ 88,0
+P60.t

Gcnreirxlcu (Gv.)
Zlls&nlrnen

Itigrnrusgabon (llcincr Fitronzbcdorf) r) Strirt.. ..
GeureinLlen (Gv.)

Ztrs&nlttreu

458,9
415,9
814,8

-77 -
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6

\



C7 C 7. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen, in den einzelnen Ländern nach Yerwaltungszweigen

- üIilt. DM - 
/

Ilessen
Rhein-
land-
l'falz

Iladen-
Wurtj

temberg

Ilerlin
(West)Nr, Yerwaltungszweig

.i

I,änder

Rayern

2

Schles-
rvig-

Holstern
Nieder-
Bachsen

rhein-
West-
falen

5 6 I I

IIam-
burg Ilrernen

Hansestädte

10

01 Oberste Stastsorgsne und sussärtige Angeleqen-
heiten .. . ... . .. .. Staat

Gemeinden (Gv.)'
Zusammen . . .

3,3 6,8

G,t

44,9
89,3

lt4,?

46,5

?8,8

0,6

0,6

47,2

19,1

113,6 i
0,0 |

113,6 
|

11,0

I 1,0

5,9

5,9

25,1
79,4

104,5

09 Allgenreine innere Yerrveltung Starb . . ... .. .

Gemeinden (Gy.)
Zusstrltrlen . ..

10,7

47,9

61,7

296,4

03

04

05

Iinonzuesen (ohne Sclruldendlenst)
Finanz- und Steuerverwaltung . . Staät . ... .

Gemeinden (Gv.)
Zussmmen . . .

2r,8
11,4
33,P

45,8
100,2
r45,9

0,3

0,3

45,5
100,2
tl5.,l

43,6
32,4
76.0

§onstiqes Finanzwesel Staat,... ..
Gemeinden ( Gv.)

Zusommen

3,4 3,8

3.4 3,8

Finauzwesen (ohne Schuldendienst)
zusammen Staat 18,4

11,4
PS,t

1r-,4
32,4
79,8

Gemeinden ( Gv.)
Zusgmnten

o7

08

olletrtliche Slcherhelt unrl Ordnung
§icherheitspolizei Staat 40,5

0,3
40,8

22,',9
65,5

'29t,4

57,7
35,7
9P,t

1.1,6
14,6

57,t
50,3

r07,3

e2,,2

Gemeinden (Gv.)
Zlsanlnrcn

Ötrentliche Ordnungsaufgaben der Gencrnden
(Gv.) Staat .

Gemeinden (Gv.)
Zusammen . .

oo,,
60,2

225,9
125,6
351,t

7,8
7,8

18,0
18,0

09 öffenüliche Sicherheit unrl Ordnung
zuSammen Staat .

Gemeinden (Gv.)
Zusammetr . . .

40,5
8,1

44,7

36,4

86,4

1 13,6
18,0

13t,6

l0 ßechtspllego ( Justiz und Yerlossungsgericht€) Staat
Geneinden (Gv.)

Zusemmen . . .

111,1

lil,r
266,6

266,6

11

12

13

L4

§chulen
Schulverwaltung, Ministeriunl Staat.........

Gemeinden (Gv.)
0,9
1,1
1,9

33,4
I 10,0

16,5
8,1

21,ß

28,3
10,9
39,?

8,i
6,1

t4,9

0,0
1,3
I,3

\ 6,9
2,1
0,0

1S8,8
11 7,8
316,6

t4,5
21,6
39,1

5,8
10,9
t6,'l

339,0
2t-O,6
609,5

72,6
48,4
61,0

5,8
2,O
7,8

159,6
56,9

21G,5

9,4
2,6

lP,0

lolks-, Hilfs- und Sonderschuleu

Zusammon

Staat ... .. .

Gemeinden (Gv.)
Zussmmen . .

Ilittelschulen Stäat . . .

Gemeinden (Gv.)
Zussmmen . .

Hohere Schulen Staat
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen

38,7 69,3 37,9
36,1
74,0

43,3
82,0

152,t
22t,1

r5

16

L7

18

19

Berufsschulen (Pfl ichtfortbildun g) Staat.... .....
Gemeinden (Gv.)

Zusemmcn . .

16,2
29,8
46,0

20,3
00,8Ilt,l

11,5
24,5
36,0

5,4
7,4

8,5

tl,1

7,2
1,5
?,7

Berufsfachschulerr Staat.........
Gemeindcn ( Gv.) 'i,7

4,O
15,2
19,2Zusammen

Staat.....

9,7

Fachschulen
t,7
4,6

7,1
5,3

lP,1

72,1
1?,3
29,4

Gemeindcn (Gv.)
Zusomm€n . . .

übrigds Schulwesen Staat .

GemeildeD ( Gv.)
Zusamm€n . . .

0,3
0,5
0,8

3,8
1,0
4,8

4,2
2,6
6,9

Strat
Gemeindeu (Gv.).

Zusemmen .,
134,2

63,1
192,?

288,0
237,(l
5t9,6

467,3
608,0
075,3

Sclrttlen zugamtnen 236.0
131,8
36?,7

33,4
46,8
E0,P

2 70,1
tt?,5
387,6

17,1

0,7

0,4
1,2

10,6

0,6
0,3
t,0

6,5 12,8

6.i

P,4

18,3
r8,3

1,7
9,0

0,6
8,0

48,4
Dä,D

5,1

11,4
18,1
29,6I3,9

9,9
2,7

285,1
6 10,{

lp,a

4,2

4,?

29,5
49,1
78,6

29, r-

24,5
5.t.3

49,4
I23,0

4,8

{.8

78,4
49,4

l?,7,a

I
755,2

0,0

30,6
21,5
55,1

17,4
b,2

46,6

72,3
r2.3

zn,+
24,4

58,2

58,2

2,O
0,9
2,9

99,3
34,7

134,0

1,0
7,2

30,7
11,8
12,6

1-,6
6,3

r3,9
6,5

l5,P

92,0
23,9

I 16,9

53,6
52,8

I I I,rl

34,8
59,9
94,8

15,1
7,6

22,ß

0,6

0,9 - 2,4

31,0
46,8
7t,8

t2.0

71,0
148,9
P19,9

60,0
743,7
P03,6

104,0
' 28,5
13P,6

41,,?
196,0

755,2
66,1

P21.3

146,3

r{6,3

180,0
149,6
329,6

),2,8
7,t

19,4

t 51,0
70,4

221,5

4t,4
t7,5
58,9

104,0
46,8

t50,8

*',
107,?

7,6
14,5

0,1

P,9

d17,1

639,C

32,6

3P,6

1,3,4

13,4

8,0

P,4

5,1

1,+

1,4

1,3

1,3

l-rg

7,9

j,3
9,3

25,O

P5,0 E,0

8,0

8,9

2,+

w,6
29,6

i3,2

78,P

1.48,5

1Ir,r

11,3

r 1,3

zt,t
143,5

l43,6

zs,z

I

13,1

l3,t
59,1

59,1

6,4

ß,4

88,6

88,6

16,4

lo,l

34,3

3i|,3

20,r

P0,l

1J!C

lt,r

1,a

-t,3

3,1

3,1

2+,O

?4,0

7,2

1,2

j,9
7,9

3,0

l,o
182,0

r8P,0

58,5

E,r

25,2

25,2

i3,2

73,D

53,0

E,O

31,0

3r,0

4,9

4,9

07,9

s7,s

10,5

r0,5

191,.1

19t,4

0,8

0,8

4,4

4,4

9,4

9,4

52,4

nP,,4

39,8

39,8

3,9

l,s

35,9

35,9

-78-
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roch: C ?. Eigenausgaben (Reincr Finanzbedarf) cler Hoheits' und Kämmereiverwaltungen C 7
" in den einzelnen Ländern. nach Yerwaltungszweigen

- rlill. Dlr -

Nr

20

21

22

24

Wisscnschaft, Nunst trnd Volksbiltlung
Hochqclnrletr

Hochschulkliniken

Sonstige Wissenschaft

Theater rurd Musik

Sonstige KulturPfl ege, Kt rche
(einschl. Yerrvaltrrng) ..

Staat .. . .. .

Gemeinden (Gv.)
ZuseDrtrtoD ..

Sta&t .. . ... ...
Gemeinden (Gv )

Zusontmcn '.

Staat ..... ....
Gemeinden (Gv.)

Zusemnten

Staat......
Gemeinden (Gv.)

Zuäetnmen

Staat .. .

Gemeinden (Gv.)
Zus&mmen

Staat .. ..
Genreinden (Gr'.)

Zusamnren .

Stäat... ...
Gerncinden (Gv.)

Zus&mmcn . . .

Sträf . ... . .. ,

Gemeinden (Gv.)
Zus&mmen .,

I

Staet
Gemeinden (Gv.)

Zusammen

Staät ... .. .

Gemeinden ( Gv')
Zusommen . .-,

Staat
Gemeinden (Gv.)

Zusemmen

Staat.... ..
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen . , .

Staat .. .. .. .

Gemeinden ( Gv')
Zusammen . . .

Staat.. .......
Geureinden (GY.)

Zusommtn . . ,

Zusonlnlcr

Staat...... )..
Gemeinden (Gv.)

Zusommcn . . .

18,1

ts,l

72,3

rP,3

12,7

i.t

90,4

s0.l

46,2

162

45,0

45,0

2+,2

'24,2

I9,?

?,9
13,1
?t,0

108,2

t6,7

lG,7

10,5

10,5

66,8

6O,e

'ri+,e
44,9

219,P

14,7
56,2
r0,9

25,9

14,?
1,5,7
30,4

.15,r

45.1

o,?
r,7

6,4

t3,6

13,4 |8,6 I

P t,9

88,5
16,5

10t,0

25.+
45,4
70,8

3,1
14,$
r8,0

6,0
2?,O
B3,o

R,5
6,P

18,8
'pl,l

' 0,9
11,1
l2,l

!,6 I0.4 Irol

1,4
8,1
9,5

4,0
3,6
7,6

38,4
72,1
50,r

9,9
27,4
37,8

1,0
fi,6
7,6

6,8
13,4
20,2

11,0 10,
9,

20,9
15,6
86,6

37,8
{6,0

.18,8

{8,8

9,7

l3,tl

9,2
2+,4
33,5

a

39,9
16,8
56,1

4,5 I

1,4 |

5,9 I
1

ä:ä
9,0

16,4
7,6

74,O

50,9
15,3
G6,P

31,1
38,4

7,4
1,2
2,6

1,8
8,8

10,5

0,1
0,1
0,2

0,4
6,3
6,7

4,6
62,4
61,0

40,9
42,8
83,7

25 Wissenschaft, Kunst und \rolksbi).äung
zusamnen 196,9

120,9
3 17,8

14,0
243,2
351,2

47,5
49,7

2),1
60,7
tP,9

4,0
4,2
t,3

25 r-,8

P57,8

10,3
.46,4
66,7

0,0
9,2
9,2

2$

27

2A

29

30

31

§ozialnestn (ohne Gesundheitswesen)
' Ällgerneine Fursorge

ninrichtungen der allgencinen Etirsorgc

Kriegsfolgenhilfe

Einrichtungen der I(riegsfolgenhilfe

tr'ursorgev-erwaltung

\-erwaltnng des Lastetrausgleichs

Urnsiedlung und Äuswandentng

Soziale Kriegsfolgeausgaben des T,astenaus-
gleichsfondi und Zuschüsse an den Lasten-
ausgleichsfonds ......

PT,B

0,5
3,6
1,1

7,0
1,0

14,7

14,7

so,+
50,4

14,3
t4,N

1,2
24,O
26,2

o,7
0,2
0,9

14,3 |

20.e I$.P 
J

4,5

7,0

0,0
14,8
t{,9

t7,8
61,8

2,6
4,0
6,6

o,2

-0,?

=
o,z
1,1

0,4
4,t

=

66,0

66,0

26,0

26,0

34

EntschädigungenehemaligeKriegsgefangene Staat . - - "
Genreinden (Gv.)

0,8
14,6
15,4

0,0

0,0

1,6
0,1
t,7

1,8
0,6
2,1

- 0,3
z,l
1,8

0,0

0,4
8,4
3,8

1,6

2,1
5,6
7,7

0,3

0,3

-
o,7
o,1
0,E

0,6
o,2
0,9

=

1,6

0,6

0,6

0,0

0,0 0,4

l,o

'o,o
0,0
0,0

ol5
0,3
0,8

=

t
Kriegsopfer (einschl. Unterhaltsbeihilfen für

AnlgehortgevonKriegsgefangenen) ....., Staat. .'. .'Gemcinden (Gv.)
Zusammen.

BclrirrdendersozialcnKriegsfolgelasten .... Stäat. "^
Cemeinden (Gv.)

Zusamnlen ,.

0,5

0,r

t,2
I,Z

- 0,4

38

39

Ir
t,7
0,0
1,7

3,1
o,7
3,8

-79-

Bremen
Berlin
(West)

Bal'errlHessen
Il,hein- Itäden
land- Würt-
Pfalz temberg

Hansestirdte

Harn-
l)lrrg

I 1084 5 6 73

Lunder

Schles-
\Yig-

Holstein
Nredcr-
sachsetr

rhein-
West-
falen

Yer\valtilugsz\Ycig

16,0

16,0

0,8

0.8

1,t
0,2

0.2

3,2

8,4

8,{

0,5

0,4

0.4

1,1

l.l

5,0

5,0

L,7

o9

9,2

0,t

1,0

1,0

0,0

0,0

0,0

l,o
0,3

0,3

o,z

0,?

o,7

l,r
1,0

-1,0

0,4

0,4

19,8

19,8

21,4

w,t

72,t

lp,r

6,7

6,1

6,3

6,3

0,0

0,0

6,8

6.8

r8,8

18,8

4?,7

47,7

a

18,3

rs,r

91,6

9t,6

115,1

tl5,t

r7,o

lr,o

1 1.173,6

73.6 ' I I,l

42,6

CI,0

21,9

r7.6

49,3
19,8
69,r

3,4t,l

,-
D,D

0,0

6,5
o,7
7,?

0,6

0,6

4,9

1,9

Drx

0,0

0,4

-0.4

0,8

l,a

=

E,r

14,3

2t,9

9,5

1,r
8,8

-8,8
15,5
r9,7
3t,l

191,5
42.1

LB4,P

20,3

20,3

5,9

6,9

1,0

-1,0

10,6

r0.G

0,2
22,5
22,6

15,5
702,7llt,l

3,0
21,L
P7,r

7,1

1.q

58,7

re,r

49,8

{9,t

13,3
29,4
12,7

36,0

36,0

10,3

13,6

0,0I,l

Arbeitslosenl ürsorge

1



Ilessenrhern-
I{est-
fulcn

Rhein- Jladeu-
land- \Ytirt-
I'falz temberg

Niedcr-
sachsen

3 4 516 I I

I{am-
burg Ilrcmen

Ilanscst.rdte
1|erlin
(lYest)

10

Lfd. \-errrtr'ltun gszu'ei gNr.

40

4l

Ärbertsbeschalhrngsma ßnahmen
I

Staat .... .. ....
Gemeinden (Gv.)

Zusammen

Zuschüsse än Träger der Sozialversicherung Staat ......
Gemeinden (G\'.)

Zusammen . . .

42

43

4+,

45

Fördemng der freien Wohlfahrtspfl ege Staat....... ..
Gemeiniten (Gv.)

Jugendhilfe, Einrichtungen der Jugendhilfe

zusemmen

Stäab .. .

Genreinden (Gv.)
Zusammcn

t
Sonstiges Sozialwesen . .. Staat .... . ...

Gemeinden (Gv.)
Zusemmen

Sozialwesen (ohne Gesundheitswesen)
zusammen Staat.....

Gemeindcn ( Gv.)
Zusemmen

Gesundheitswesen
46 Krankenhiiuser, Eeilstrrtten,

und Wochnerintrenheinre . .

Entbindungs-
Staät..... ....
Gerneinden (Gv.)

Zus&mmen . .

47

48

49

50

51

Anstalten fur Nerven- und Geisteskranke Siaat ... ..
Gemeinden (Gv.)

Zusemmen

Sonstige Eiuichtu gen des Gesundheitsweseru Staat .
Cämeinaen (Gv.i

Zusommen , . .

Übiiges Gesundheitswesen ... .. Staat' Gemeinden ( Gv.)

LeibesribungeD ünal Jugentlpfl ege

Zusammen

Staat .. ....
Gemeinden (Gv.)

Zusamnen

Gesundhei tswesen zusammen Staat . ........
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen

52

OJ

54

Bau- und llohnungswesen (ohne Stro8en)
Wohnungsbau und Wohnsiedlung

a
Staat .

Gemeinden (Gr.)
Zusammen , . ,

\Yohnraumberyirtschaftung Staat . .. ..
Gemeinden (G\'.)

Zussmmen . . .

Somtiges Bau- uril \I'ohnungswcsctr Staaü ... .. ....
Gemeinden ( Gv.)

Zusemmen

55 Bau- und Wohnungswesen (ohne Straßen)
zuSammen Staat

Gemeinden (Gv.)
Zusammen . . ,

56 Ernöbrung,.Letrdwirtschslt und Iorston Stäat .

Gemeinden (GY.)
Zusommen . . .

Stäat .. ..
Gemeinden (Gv.)

Zusomm€tr

ol Hendel, Industrie und Gesorbe

0,5
0,5
I,0

9,7

5,2
2,6
?,8

58,1
it,9

r30,0

49,0
5?,8

10,8

r0,8

0,6
2,6

0,6
7,4
8,0

2,9

6,1

1,,
P,l

6,5
11,5
t8,0

9,9
2L,4
31,2

22,4
1,8

28,7

2,6
2,3
.4,9

13,3

13,3

18,8
61,5
80,?

7,9
I I,P

31,3
9,5

40,8

11

I

o,5

0,5

4,0

4,0

0,8
0,6
1,4

1,8
26,8
Pt,6

2,1
4,2
G,6

20,r-r
78,1
98,6

19,1
139
33,0

315,7
577,5
863,t

18,.1
185,7
P04,t

0,6
50,5
5I,l

10,2
'l?'4

2,1

67,9
129,7
r97,6

0,7
24,9
25,6

0,8
3,9
,,8

3,1
13,3
l(i,4

7,8
8,3

lG, I

61,6
55,7

'l r0,t

-3,9
3,9

7?,2
27,+
14,5

95,1
87,1

1E2,2

67,7
.t2,8
?9,9

72,O
44,8

3,8
116,0

11,8

L12,2

5,9
95,6

r0 t,5

9,2
42,8
ip,t

18,3
146,0
I64,3

7d,o
55,8

133,8 '

25C,8
72,9

272,7

I 45,9
15,8
6t,l

72+,?
t3G,r

15,1
0,4

t6,5

2,5
3,9
G,1

12,5
11,4
23,8

10,6
11,2
2r,8

52,4
151,6
204,0

563,9
146,5
7l0,il

t7,7
lt,7

0,1
6,2
6,3

30,2

G8,4

91,9
99,6

r9t,4

60,9
119,4
I80,3

624,8
277,t)
90P,3

15,5
31,4'
46,9

47,O
329,6
376,6

-

1,6
O,S
?,4

7,0
15,0
23,0

12,7
3,1

,5,8

133,0
147,4
214,1

=
0,1

0,I

0,6
0,4
0,9

4,3
6,6

r0,9

ß,7
3,8

. t0,ß

48,8
60,7

t09,5

32,4
34,6

5,t)
4,O
9,t

0,9
1,2
;,,1

5,9
4,1

10,0

1,8
2,4
1,2

16,4
44,0
60,3

44,O
73,2

1,8
I,8

12,3
16,3
t8,6

41,5
62,2

103,6

44,0
13,1
57,1

9,?
9,8

r9,6

14,0

ta,0

0,1

0,1

0,6
1,0
1,6

5,8
32,0
37,8

tt,7
10,9
P?,6

74t,7
168,1
309,1

5,5
1 78,6
It4,l

1,6
21,1

7,7

4,3

13,3
22,4
t5,8

13,0
10,9
P3,0

56,0
216,1
P72,1

78,4
78,5

15G,9

4,3
1,'i

26,C)
55,9
8?,5 

-

105,0
138,6
P48,6

141,9
45,7

r87,6

33,0
20,o
58,9

t27,9
221,4
349,3

6,3
1 71,8
178,1

+o,7
40,7

. 6,1

15,9
t?,5
33,4

210,O
269,3

50,3
69,0

I 19,3

83,6
114,8
198,{

150,0
20,5

r70,5

63,2
9,7

73,9

8,0
8,0

0,6
1,1I,t

4,5
26,0
30,5

16,8
8,3

21,ß

t0,9

11,5

tt,6

37,8
7r,t

166,5

roo,r

85,3

85,3

8,3

8,3

8,1.

8,1

1,r
105,3

I05,3

40,8

40,8

l,o
23,6

P3,6

68,1

68rl
I

11,4

tt,l

28,6

E,O

0,0

0,0

3,8

3,8

0,1

0,t

25,7

?3,',t

0,3

0,3

o,2

0,?

7,5

1,6

12,7

12'!

26,2

?6,P

4,4,

4,4

2,6

l,s

-P,3

4,0

4,0

39,5

E,r

43,4

lN,1

- 2,0

2,0

10,4

r0,4

55,8

55,8

?,3

6,2

6,? I

C 7 noch: C 7. Eigenausgaberl (Reinor F-inanzbcclarf) dcr Hoheits- und Kämrnoroivcr\yaltulgeu
in den einzelnen Ländern nach Verwaltungszweigen

- Itiil. Du -
I,ant{er

S0hles-
rvlg-

Ilolstcin
Illyern

zo,c

1,5

l,r
58,0

58,0

0,1

I,l

342,8

34?,8

,r,7
t(t,7

8,8

8,8

16,9

16,9

6,7

6,7

74,8

14,8

190,9

190,s

*,,
157,1

5,1

5,r

34,7

t4,7

197,0

19r,0

21,8

pl,e

84,2

t4,3

-80-

1



iloch: c 7' Eigc,"":*,loftJi,H:-'"#n*".*rffi;'rli:.i:11';ü:l#i#,Tereiverrvaltu,sen' 'c 7

- IIiIl Dlt -

r,fd
Nr.

58

l-r9

00

61

Yerkchr
Straßen, 1Tegc. llrtrckcn

ITbrigcs Ycrkehrsrvesen

YerkehL zttsarmuen

62 I{onrnrunale Anstalten und Dinrichtungtu

Wasserstrtßcn, schiffahrt, Itatcn l. Staat' , ;^ rCpnrelnden (Gr'.)

Staat.. ....
Gemeinden (Gv.)

Zusamnten . ,.

Zus&nlnten

Staat
Gemcindcll (Gv.)

Zusenrtrten ..

Start .. .

Gcmernden (Gr'.)
Zrrsontnlen . ,

Siäat
Gemeinden ( Gr'.)

. Z[sounlen , .

Start
Gemeinden ( G\'.)

Zus&mnlcD

Staat ... ...
Genletnden (G\')

Zusonlnlen

Stäat. ......
Geneindcn ( GY.)

zus&trru€n ..

Staat ...
Gemeinden ( GY.)

Zusammen

Staat
Gerneinden (Gv.)

Zuiommcn .. .

Stäät
Gerneinden (GY.)

Zusantmen ,.

Stirat . ...
Gemeindcn (Gv.)

Zusemmen ..

Siärt .., ..
Genreindcn (Gv.)

Zusarnrn€n

Staat .

Gemeinden ( Gv.)
zus&tlnlen

Sfaat.... ..
Gemeindcn (Gv.)

Zus&mm€n

I

Staat ... ..
Gemeinden ( Gv.)

Zusontmen

Staat .... . ..
Gemeinden (Gv.)

zusomnten . ..

Dr\retbsyernlögell (soxeit den lloheits- und
t(dmmerciverr altunsen zuqerechlle()
Allgemeincs Grtlntlvertnögen , '63

6.1

65

60

67

Allgemeines I(tpi talYerrdgcn

Sondervetmögetr

\\'i r [schaf tsunternehmel

Irrrverbsyerln ö gen zllsanr Ill ell

I{riegslol gelssten (onn" rorinl.')
llesatzungsfolgekosten . .. .

70 Wiedergutmnchulg und politische Ilefreiung

I

Kriegss, hädenbeseitigung
(so§ eit nicht tufgetcilt)

unrl \Yietlenufblu '

72 Übrigelirrcqsfolgclnstetr ..'.

73

74

Kricgsfolgelustetr (olttrc soziale) zusartrueu

Schuklen unrl Schuldendienst (Gerneinden (Gv.)
lur soweit nicht aufgeteilt)

r-5 Abziiglich Erstattrrugen

69

it

-81 -

Ilrrnsestridte

llremen
lierlin
(\{est)

Ble 10

T,antlcrl

Ilal'crn

71 :t 6+

Schlcs-
wig-

I{olstcin
Nieder-
stcl)ßen Ilessen

,\ortl-
rhein-
West-
firlcn

Itäden-
Würt-

Ithein-
land-
IfirlzYer\mlturrgszrYcig

,

i

707,2

loz,g'

, -0,i

u,t

83,9

E,S
1

1 73,8

rzr,e

62,8

oz,e

' 39,2

rs,z

Lry'4
r 7?3,4

0,5

12.0

7,9

7,9

4,1

4,3

0,9

0.9

20,5

po,r

' 0,.3

72,0

0,3

7,2

I,p

2r,3

2t,3

7+,4

14.1

27,5

21,630,0
P7,8

8,0
E,0

468,9
4t5,9
874,8

9,3
12,O
5 1,3

0,7
1,4
p,1

0,1

.0,r

10,1
43,4
53,t

60.t

i,o
lP.0

1,2
7,2
0,0

1,0
t:o

1,1
15,8
14,8

1.1
0,0t,t

5,3
0,1
s,4

49,4

rn?,D

0,1
0,I

0,0

l,o

+,2

1q8,6
362,8
111.1

42,3' 95,7
138,0

84,1
65
83

1 12,6
169,1
P8l,ß

34,0

3{.0

77,ß

n,.,13.1,4
t92,7 1P7,3 !{8,t

5,9
lt,7

I 1,6

18,
J.

0,7 0,1
2,8
2.E

2,0
2,1

6.1
7,6

lB.7

54,0

54,0P?,{

4,5

1,5

81,5

10,2
10,9 5,0

0,5

0,5

46,6
86,2

132,E

3,0
, ?1,:l

77,1

0,4
15,+
lta

re,o

.16,1

4ß,1

1 55,3

2,1 31,{

3l,tl

7,1- 3,5

174,t

I l4,l

3.5

74,9

4,s

32,5

-,rz,s

z,l 1,7

i1{,5
98,4

14P,9

103,1
188,8
P9l,E

' 4,2
216,7
P50,9

120,5
138,0
Pt9.5

ts7r,0
5?8.3

1 76,8
397,2

'7,) 3,9
538,6
ä4?.5

4,1 7,1
220,8
2P8,?

84,2

E.zt52,4
t5i,9

160,8
165,0

2,0

't4,1

0,6
116,5
I r1,1

23,1
P5,9

6,2
47,8
53,9

18,8
22,8
4l,G

7,4
6,8

14,6

t,7

1;1,4 15,9.

15,9

0,?

0,?

6,9

6,9

11,4
t4,6

71,2
14,?

0,2

t,t
o,2
0,?

12,0
9,ö

r3,4

0,6

0,6

1,5 0,0
29,6
p9,?

1,1
0,5
0,5 3,'8

14,1
36,6
;0,7

.2t,5
132, ?
167,?

9,4

1.,.
9,8

38,9
48,1

1,3

-t,3

5,8

5,8

o,n
0,G

0,0

?,8
0,6
8.4

98,8
ltz,z

78,3
101,6

29,2

29,2

+t,z

0,2

o,2

20,8
i2,s
st,7

-
t7,2

n,z

1,8
t,8

0,1
P,E

25,2
293,0
ill8,2

37,6
161,8
l99,il

49,9
111,6
161,5 n,z

0,0

l,o
-14,1

11,1

0,8 0,0

l,o
2,7

P,l

3,8

3,8

1,1

-t, t

6,9

o,s

0,r 0,8

28,8

ze,e

16,6

'ls,z

19,4

I9,!lt6,6

202,2
I 1,1

p 13,4

0,8
10,8
ll,7

9,7
?,9

t7,ß
1,8
?,t

3,6
0,0
3,G

-:. -
10,8
44,1

1,8
1,6
'J,4

c,ö
0,0

2,5

6,8 2,6

19,8
1,9

2 1.1

2.19,9
74,3

?6{,?

185,2
4,4

189,6

28,2
9,5

37,6

36,6
1,9

38,{

21,1

'P4,1

68,9
5,2

74,1

30,8
30,8

007,2
046,4
068,6

43,4
0,7

44,1

151,0
2,9'

r53,9

36,0
36,0

t20,7
740,6
36r,4

322,6
1,2

323,8

50,5
50,5

052,2
592,7
644,8

70,2

to,z

47,3

4l,B

9,6

90,8
1,1

0t,9

-o
Pz,R

r08,6
r0E,6

5,8
r,8

20,8

P0,t 9,6

t t3?,5
2 474,7 6

2t7,0
156,4
613,3

1
1

1
I
3

2
1

7 725,r

t tzl,l
*,,
446,3

636,8
561,5

I 198,3
76 Ilolreits- ulrd llünttrtereivor§aldungcn insgesanrt Staat ', - ' '

Cemeindcn (Gv.)
' Z,us&mmen..,

11

I

6,G

1i,3
50,6
6t,9

I 3,9,
82,6
96,5

0,1



lierlin(West)....
Genieinden (Gv.)r)

CB

Iunrl .......
La stenälrsglciclr
f,:ir(ler
Ilansestridte . .

Ztrsontmcn

Ilund .

Lastenausgleich
Liinder.......
Ilrnscstridte . .

Ilerlin ($'est) . .
r Gemeinden (Gv

Ztrsonlnrcn

Bund ...
Lastelausgleich
Ltilder .......
Hrnsesta(1te ,.
ßerlin (\Yest) . .

Gcmeinden ( Gv.)1)

Ztrssmnr€tr

Ilund......
Lastenausgleich
l,rinder .. ... . .

Han8estädte .

Iterlin(West). ..
Gemeinrlen (Gv.)l)

Zusammen

Ilun(l .. .. ... .

Lastcnausgleich ..
Länder ..
Hansestädte . .

Ilerlin (\\'est) . .
Gemeinilcn (Gv.)1)

Zrissllt Dten

llund.
l,astellausgleiclr..
l,rinder.
1{e[sestrdte
llerlin(West)...
Gerneinden ( Gv.)1)

Zusonnen

Itrutrl . .

l,astenänsgleich ,.
Liinder
Ihnsestiidte....
Iterlin(West)....
Genteinden (Gv.)r)

Ztrsanlmen .. . .

llund .. . .. . ..
Lästenausgleich
Lirnder.
Ilansestadte.....
ISertin (West) ... .

Gemeinden (Gv.)r)
'Zusant iltcn

CB. Zuweisurrgen und Darleheu

- uiil.

Hoheits- unil Kämmerei

,r0,
080
65,

J,O
688,4

47,t
.14,0

?87.6

t,{

8,7

8,7

uz,n

58.1

,:_

57,9

:,
i8.t

_

60?,7

651,4

0,0
7 536,2

p 260,7 862,3

0,4

22,6

16,6

39,:i

="0,0

-it,4

8,1

1 903,2

4 482,1

8,1

31,5
79,5

r 214,4
85,2

223,0

17,0
78,3I O70,4
84,8

50,0

31! 0,0

,0

.104,5
o,7

,4
0
,3

?81,8
,502,0

76.11r
t25,5

0,5

11,8

1,5

16,8

0,3

4,4

20,9

?,0
?t,9

2,4

ä,0
5?.1

4,4

1

71,2
781,8
902,4

76,8
852,4
673,0

376,2
0,6
0,0

407,6

744,1

,uz,r
0,1

79,2

446,4

0,01,4

9.1

533,4
38,1
31,2

29,6
t0,2

1,

72.5.5

301.r

ztl,+
14,

5,6

5,6

I 7{3,8

dar
Finanzwesen

5,6

428,1
32,5

?,,,
488,;

9,0

tso,+
195,6

26,4
i.5,1

421,7

sa,o
1,6

85,8

J,r
0,1

,r,o

8,1

o,2
0,1

t 1,6

0,1
0,4
0,0

,128,4

329,0

o,7

0,7

L7,7
0,6

428,4
32,6

88,9
1,0
o,2

32,4

\ 38,0

340,.1
0,3

726,9
769,8

875,3

0,0

-

--

Ä,o
Pl,0

17,0
70,x

4,5

4,7

47,4

iu,o

4.1,8

49,2

0,0
0,0

0,0

27,8
3,9

500,8 Drl

Schu

4,2

n,n
30,6

781,8
272,8
27,l
75,4

t-8 r-,4

1941,1

Bau- unil Vohnungs

0,

Sozialwesen

651,4
t,7

584,2

I 2i10,4

0,3

3,1

0,0

3,3

0,1

5,4

2,6

8,0

0,0

l'Zt,S

:n,o

707,8

47,l
44,0

787,6

rs,+

t8,4

-8,0
688,4

203,2

231,4

4,9

-7,7

6,7

30,3

s87,+tl

98G.0

542,9
9,7

251,+

7,?

1,t

16,6

39,5

J,O
608,3
17,l

456,7

37,2

5P5,6

30,7

30,1-

o,0

123,1 I87i,7

2,8

11,2
0,1

316,2

333,6

Allgemeine Finanz

Yer
9,8

o,2

zaa,,

260,2

882,4

I 101.4

,i

27t 63,0,7
0,3

726,9

40,9
657,4
300,9

10,2
0,0

2 418,6

3 4?2,0

533,4
38,1
3r,2

609,758,1

ts0,+
980,7

65,6
852,4

029,r

31,1
71,5

30,3 
I

0,4

22,657,9
o,2

Zuweisungen und
31,5
79,5

1 244,4
85,2
75,2

228,0

I 7a3,8

2t7,4

3 lt,l
1

I 78{8.3

-82-

Zrr-
$'crsunSen D:rrlehen

LirnderLastenausgleichsfonds

Z\-
'Darlchenl'cisungen

+ 5

Geureinden ( Gv.)

l)ar lclrcnZrL-
weisungelr

8

,ninnahmen vom (n)

Rund Zusamrncll

Gebietskorperschaft
Zl I)arlchenDarleltcn \versungell

101

Zn-
\\'ctsllngcn

l=l1-li_t

6 I



zwischen Gebietskörperschaften " )

sss,e
51,0!:'

li)z,2

559,8
5r.0
12,t

rnr,,s
,51,0
12,1

25i,?

1 18.1,9 451,0

1 086,3
o,2
0,1

336,8

0,7

t,4

r l',t
I 707,1

53,9
12,9

839,4

4 38t,8

4+7,4

69i|,?

897,4

674,3
632,8

562,1
564,8

57,8

CB

-2377,?

- *''
+ 419,1+ 32,1+ 2i,5+ 2,4

+ zI,5

- _4,4
+ 123,9
+ 0,6+ 0,0

13,5

+ 106,1

- 
'903,0

+ 781,8

- 477,3
24,7

+ 62,8+ 589,9

DII _

verwaltungen insgesamtr-lI :r,e II 0,5 -lI 0,51

1,,,,1

781,8
284,6
27,l
i5,4

791,9

r 964,5 l,,l
wesen (ohne Straßen)

l-ll-'''l
l-.,,1

urlter:
(ohne Schulilenilienst)

13,7

428,4
32,6

len

(ohne Gesundheitswesen)

I 8t4,5 r50,r

0,1

0,7 0,3

0,1 473,5

9,3
0,4
0,3
7,5

0,3

0,4 48t,0

64,7
861,3

2 806,4
161,6
200,7

ztB7,2

B 225,9

17,0
?8,3

1 159,3
86,4
75,+

7ö5,3

zl,4
'2,5

1,0

?5,3

t-l-l-lI g.sl - |I i;:il r I - Il,,l_l_\

5,{8,0

80,2
4,7

-1,6
g1'/',

36,4

0,2

o,2
19,3

502,6

I 72G,1

47:1,ts

0,1

-0,00,8

17t,2

369,0

t7t,1

11+,?
0,0

l-,llll-tI ;,., I

_1,4
256,5

0,0

147,4

708,3

907,6

761,9
51,2
12,6

201,9

I 9t5,3

I 060,0 II e,,' 
It_tI , ,r,., I

2+6,2
7,6
9,6

412,4
632,8
s53,7

61,6
15,6

839,4

z

5 945,4

+
+
+
+
+
+

228,4
852,7
100,1
185,1
291,8

iaE0,5r 563,6

-9,0
0,4
0,3
1,5

,lg{,6

1,1

212,3
0,0

0,4

,97,8
3,9

506,5

-380,4
0,6
0,0

.134,0

8 15,0

14,1

l{,1

,o'o

0,0

_.1,{
0,4
0,0

212,O

7S,5

3?0.t

4+2,7

t72,4
o,2
0,1

182,6

?98,I

l-'
l4,l

10,2

26,r

36,3

735,8
51,,2
12,0

201,9

I 899,0

14,1
1 326,5

8,0

' 8,0

2,0

o,ö

5,33!14,0756,p

zg,o

1,8

9p,8

0,3

zz,a

1,.1

21,9

0,0

0,4

ß?,t

67,.1 554,1
564,8

?35,9
632,8

r 368,7

629,8
564,8

81,4 +
+
+
+
+

612,8
486,5

82,4

r 498,8

57,8

58, I

0,0 8,7

176,4
0,0

50,7

23ir1

,^,,
1 152,6

30,0
1,2

037,1

P 945,1

5,4 2 542,3

l-ill
i =,, I

1,8

' r P77,8

12,

849,2

I \52,6
30,0

1,2
987,1

3 020,1

I o77,9

P?t,l

86,4
7 5,4
80,6

-5,5147,Z
0,1

3t2,t
t6?,8

811,2

872,2
29,7

725,7
?82,7

r4{,8

188,9
228,4

40,5
70,4

910,8
07.1,5

t35,1

32,1
0,1

362,8

{05,6

-0,0
0,0

8,0

174,3
0,0

r 18t,0

749,3
632,8

I 118,9

kehr

I f.i
l-.,1

4,0

4,0

ju,o,,

75,0

5,5
0,9
7,2

3,4

;
+
+
+

50,

P{?,8

3,0

3.0

7

291,6
632,8
106,3

91,6
16,8

820,5

96t,6

79,4
0,0

zuweisungen und Umlagen
38,0

340,4
0,3

726,9
1 769,8

P 815,r| 7,6

Darlehen insgesamt
702,7
861,3

3 146,7
162,0
927,6

3 901,0

I lol,3

759,9

213,8
29,1

100,5

r 103,3

+7,9

226,7

14,3

,aa,s '

s8o,o.)

I E34,2

465,3

2 0t9,7
0,2
0,1

1 223,4

3 708,?

144,?
0,0

2 860,0
83,9

':"
15,0

;
+

;
+
+
+
+1

E

216,2
7,6,t

I 63E,G

3,In,n
250,2

31,3
0,2

003,1

P 829,7

8,0

80,2
+,7
1,ß

94,5

21,4
2,9

-1,0
.Pi,3

so,n
7,4
1,7

150,1 7 327,0

Aus-
gaben

insgesamt

wersungen
und

körper-
schaften

Saldo aus
Zt-

Darlehen
zwischen
Gebiets-

Gerneinden (Gv.)

Zrt- Darlehenwelsunger]

Lastenausglei chsfonds

Zt- Darlehblwersungen

nirr-
nahmen

insgesamt

22

Ausgaben an

ZlNarnmenBund

DarlehenZ\- Darleltenwelsungen

20

Zt-
weisungen

2L18 1916 77

Tdnder

DarlehenZt-
rveisungen

t4 t511 12 13

zusammcn'rnit tlcncn von/an funrl crfrlgt. - 
2) \rorfinrnzicrung eilrel Änleihe für llellin

I
(\Ycst). - 

r) Dinschließlich gcringcr Beträge von/an Nrcht-Gebictskdrperschaften'

-83- 11r

=l

=_l_l

_l

2



DI D. Aüsäaben und,Eimrahrjnen in den
l. Ausgaben-und Einnahmen der Hoheits. und Kämmerei

Unurittelbare ersüaben

- Miil

\trmögenswirksanrc

Personal-
ausgaben

135,I

101,7,

26,8

232,9
24,8
30,6

461,3

716,1

69I,r

856,2

I ?4G,0

r 105,4

50,0

561,3
77,7

105,6
74t,2

935,9

83:!,9

rzao
123,6

tll,l

50,0

561,3

264,8

t 059,5

945,0

Uuter-
haltung

und
Instard-
setzung

Yon unbe-
weglichenl
Yermögen

Dtrrlehen,
Inanspruch-
lahme aus

Burg-
schaften

I 7n-
I führunecn
I an Rrtck-
I hgen u. nn
I Kapital-
I vernrogen,
I Erwerb von
I Grund-
I vermögen,
I Retei-
| ügungen

Neu- und
\Yreder-

aufbau, Er-
s'eiterungs-
und Um-
bauterr,
crotle

Instatrd-
setzungen

Yeruögensunrvirksäme AusgabeD

Z[)serI

Gervalrrung
YOnübrigc

Ausgaben

13,9

91,{

87,4

I

5

Zusarmrten Trlgtrng

6

,3u
45,3
13,5

8,5

P{6,8

202,3

51,1

284,3
30,?
39,.1

6{4.0

I 049,G

950,8

10

01. Oberste Staateorgane
15,5

1,9
0,1

I 1,;
6,7

13,3
6,8

Bund ..... ... .

lastenaugleich
Ldnder ........
Hansestädte ...
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusanmren,..., .

dsg€gen 1952 . ..

tsund .... ...
Lastenausgleich
länder .... ....
Hansestzidte . . .

llerlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zussmmen.....
degeged 1952 ...

Buud ..
LastenaNgleich ;länder .
Eansestädte ....
Berlin(West)....
Ge meinden ( Gv.)

Zusomnlcn....
dsgegen l95P . .. .

Bund ..........
I,astenausgleich
Länder ........
I{ansestadte ...
Berlin(West)...
Gemeindetr (GY.)

Zugomtrren

dogegen I95U

Sund .........
I,astenausgleich
länder ........
Hansestä,dte . . .
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zussmmeu.....
dsg€gen 1952 ...

Bunal .....
I,astenausgleich
tränder ........
Hansestddte .. .
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusammetr....'.

dagegen 1952

Bund ....... ..
I,astenausgleich
lätrder .. ....
Eaßestädte . . .

Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zussmmen.....

88,{

30,1
10,6

6,0

0,5

0,5
0,2
0,0

1,2

t,9

o,2

0,6
0,3

73,7

45,7
5,0
8,5

101,4
10,8
36,7
37.1

0,4

0,4

0,2

0,5

0,,
0,8

0,7

0,0

0,.1

0.1

0,5

'z,l

o,2

0,?

0,t

0,1
0,5
0,0

1 1,4

12,0

I?,6

164,0

2,17,0

230,?

26,1

101,4
10,8

- 16,8

19t,8

t6114

20,5

P0,5

r 9,3

26,7

5,9
62,s

91,2

78,6

22,5
0,7
1,6

32,6

11,6

?,1

5,4

D,{

4,7

72,3

0,8
0,1

l3,l
ll,4

?8,4

2,6
2,5

3,0

3,0

1,9

0,7

4,4

0,2

1,tö

0,?

02. Ällgemeine

t7,P

t6,6

0,5

0,3

1,6

5,8

l0,z /

536,4
56,0
68,0

225,3

4,0

,1,9
0,4
0,5
0,8

0,7

4,4
0,5
0,9
0,9

7,4

0,4

30,9
ö,ct,

37,8

P{,3

0,0

o,o

0,0

2,0

=

n,,
0,0

0,2

0,1

j,0

0,0

0,3

1,50,1

,

0,1

0,?

0,?

91,1
71,4

9,6
7,7

.2p7,8

P00,?

152,6I 11,.1
617,1

69,5
?6,2

27t,3

03. Finanzwesen
o,7

0,2
0,0

1,9

2,9

2,0

öffentliche Sicherheit
04. Poli

?l,z
dil'8

0,].

0,1

0,2

,-,
1,3

0,8

5,5

25,0t-
21,0

1,2
2.5
o,2

49,9

38,7

tl,4
15,{

o,o

0,G

0,5

0,?

1,4
0,5
0,9
1,6

8,0

,0,1
9,1
o,7
1,1

t 1,0

10,4

r 5?8,5

t 349,9

76,8

667,0
89,0

743,2
159,1

r 135,?

r 004,7

0,7

'0,8

0,,
0,3

0,1

0,0

0,3

0,3

-2,1

145,1

. 146,1

r 131,3

=
o,t
0,1

0,0

=0,o

0,0

0,0

q,
0,1

0,0

=

0,.,

0,1

0,t
0,7

05. Öffentliche Ordnungsauf

5,5

22,5
0,7
1,6
1,00,1

0,1

0,1

o,o

0,0

0,c

0,,
0,1

t o,z

qo

0,0

0,0

06. Öffentliche Sicherheit

21P,3

r80,8

1+3,7
11,4

8,7

1G5,3

t54,G

76,8

667,0
89,0

113,2
304,2

I 280,3 '
I 136,0

10,7

i27,2
60,8
45r0

838,0

758,{

-l
0,4

0,2

0,G

0,8

i,z
0,1

0,3

0,P

?7,1'
105,6

9,0

07. Rechtspflege (Justiz
0,0

1,0
2,O

?I,P

29,?

568,4
48,7
30,0

G62,2

593,3

-84-

Korper-
schaften,
\rerbände

u. dgl.

Zt-
weisungeu
an Z\reck-
verbdnde

u. sonstige

Gebietskörpersclraft

1 31.1 8

dig€gen 1952

7 I



Rechnungsjahren 1953 und 1952
verwaltungen im Rechnungsjahr l953,nach Yerwaltungszweigen und Arten
D]TI _

DI

Ausgabcl

unil auswärtige Angelegcnhcitcn
5,8 ,y,

47,8
78,7

8,6

P75,8

i?1i,3

innerc Vcrwaltung
1,1 55,1

300,3
38,7
17,1

1-47,1

r 183,0

I 069,0

0,.1
0,1
0,1

G,5

5,8

45,2
13,7

8,6

933,1
11,.1

980,5
44,2
58,1

279,2

8,5

11,4

200,9

43,?
13,4

8,6

206,7

201,0
P9,O

r3,0

97,2

t 33,{

I 18,7

31,6

2,0
4,1
8,8

't4,3

63,P

0,.1

32,5
1,9

37,4

35,q

6,0

lP,4

0,1

7,9
1,3
7,7

l},:a ,

t0,t

.1.1,9

41,9

il3'?

26,2

o,2
0,1

4,3

,,rro
8,0
8,0

34,9

48,1
90
4,5
4,.1

94,8

97,9

n,t
2,G

2,1

Unntiftel-
bare

Ausgaben
insgcsamt

(Sp.6 + 12)

+8+,1

71,6
80,3

280,2

I G02,8

I {13,t

,17
775,7

- 4.19,0

+ ao.r,i+ 27,1

1,0

3,1

1,0

o,7

47,9
o,2
0,0

4.1,6

P,8

4,4

,-,
1,3

2,1

,,,tl'

2,0

2,5
0,0

0,G

0,t

0,3

0,1
0,0

26,2

zLZ

+
+

+

;
+
't-

+
+

++

0,0

4'o

0,?

4,:2

207,1'

27t,3

?15,4

55,7

303,5
38,6
4?,4

714,9

I 160,r

I 038,2

0,9

1,5
0,1
0,0

2,4

1,4

1,L,

5,4
2,8
1,1

45,+

i5,9

13,7

9,9
21,7
10,2

1,6
45,O

1I5,6

219,?

5,t'

1 1,4
4,8
1,0
1,8

P4,6

3.,
0,0
0,1
0,0

0,t

1,0

-6,8

t,5
0,2
0,0

0,1

0,0

0,t

0,t

o,z

o,3
0,1

9,9

r0,5

r0,0

1.4
0,3
4,9

2,6
0,8
2,1

19,6

0,0

29,2
1,5

22,4

5.ö,4

5r,8

16,0

54,0
4,6

15,8

93,9

70,7

19,3

P0,3

P0,3

1,3

36,0
4,1

97,0

r42,0

r25,8

44,0
10,1
82,5
14,8

5,1
62,8

p20,0

?96,9

5,8

27,9
6,1
2,6
5,1

4t,6

29rt

17,?

17,7

15,5

5,8

21,9
6,1
2,6

52,4

89'P

75,0

2,+

275,3
20,5
11,2

312,3

274,1

54,1

26?,5
34,2
44,2

617,9,

r 0t8,1

912,4

888,5
1.3

197,9
29,3
53,0

216,4

I 386,1

I u3,0

,9u
045,3

85,7
145,1
203,0

r 185,6

I 06a,8

(ohne Schuldendienst)
5,8

6,1
0,9
1,6
6,0

20,3

20,1

und. Orilnung

7,2

t,?

I,t
und Ordnung zrlsammen

3.1,9

48,1
2,9
4,5
7,0

91,1

r00,0

unil Yerfaseungsgerichte)

26,{

25,0

'29,4

63,9

53,5

0,4

4,1
0,7
0,?

11,4
675,2 ,.,

0,1

?,0

0,0

2,6

0,7

0,3

0,2

0,p

0,2

-2,6

0,9

0,6

1,7

t.1

0,0

2,O

8,G

7,0

0,0

0,1
0,0

o,2

0,3

0,p

q,
0,1

0,1

0,0

0,1
0,0

0,1

0,1

+
I 606,5

I 410,0

zet
25,4

25,2
2,0
2,9

62,1

"n2,4

92,0
747,?
163,5

,yn
667,2
91,8

747,7
208,1

I Z?l,p

I 09a,3

r P30,0

I 10?,6

rG,t
t41,1

t33,4

+

:
+
+ t8,8

gaben der Gemeinden (Gv.)

n,e
2,6

I,9

5,7

+
+
+

+

:
+
I

1.16,5

r40,5

I3l,?

,Yn
$67,2

91,8
117, t'
354,5

I 3?8,6

1226,4

11,1

.19,6

s8,l '
98,1

85,1

111,7 0,7

,17,9
o,z
0,0

43,3

4, t.

G,'

0,1

i,9

0,0

0,1
0,o

0,3

, 0,4

0,3

,90
6,r5,3

85,?
145,1
301,7

I 244,4

I 150,5

8,7

2,090
4,3

775,1
92,O

t47,7
311,2

t 877,7

I 236,1

1,3
t,7

47,2

ö8,r

53,4

11,.1
4,8
1,0
4,4

11,1

?53,6
62,7
.18,6

1,1

20,7

38,8

1,3

+,2
7,?

-h
+

+ 0,1

0,4

?53,6
$2,1'

Bzs,o

2:r+,7
16,3
72,|j

478,3
42,2
34,8

6,0

5,8

8?0,0

793,8

26{,6

P32,?

563,G

518,0

Zuschuß-
bedarf

(Sp.16-21)

2213 l?1.1 15

Yennogetrsunwirksame
Ernnahmen

Yemrogenswirksame
Einnahnren

lveisungerl
und Ur-

(Reiner
f inanz-

stattungen
übrigc

vermögens-
unwirksemekörper-

schaften Einnahmen

2l16

ZusaruDIerI

Saldo aus
Zt- lrigerr-

ausgaben

Därlehen
zwischen
Gebiets-

Scllrldcn-
aufnahmen
aus Kredtt-

markt-
mrtteln,
lnnere

Darlehen

bedarf)
(SD.13 -1.1

-15)
Gebühren,
Entselte,
Strafen

übrigc
vernrögens-
wirksaDrc

Einnahmen

Neu-
anschaflung
von bcweg-

lichem
\rermogen

ZusaruDCIt

721l

792,1

85-

4L,9

4I,8.

Spezielle Deckungsmittel

2018 19



DI noch: 1. Ausgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämmerei

- Ililt.

Unmibtelbare Äusgaben

Unter-
haltung

und
Instand-
setzung

von unbe-
weglichem
\rermögen

I

1

Personal-
ausgaben

2

Gebietskörperschaft

Vermögensunwirksame Äusgaben

Zinsen

Z\-
*cisungen
atr Zweck-
verbande
u. sonstige
Korper-
schaften,
Yerbande

u. dgt.

4

,ro

0,0

qt

0,0

0,1

0,0

S- Zuslnurten Tilgung

Yermogenswirksame
Zt-

führungen
an nuck-

lagen u. an
Kapital-

vermögen,
ErrYerb Yon

Grund-
vermogen,

lleter-
ligungeil

10

, Schu
08. Schulverwaltung,

übrige

AuBgaben

;
0̂,5
0,4

6'4

6,1

Ä,2
?,o

11,8
113,0

ftll,5
l3I,?

G,z
2,6
4,2

t7,6

{0,6

35,9

0,3

13,1
3,9
6,6

35,5

59,3

DJ'D

o,u
1,4
0,8
3,0

141,8

13,2

Gewährung
von

nahmi aus
Bürg-

schaften

Neu- und
\Yieder-

aufbau, Er-
weiterungs-
und Um-
bauten,
große

Instand-
setzungen

I6 I

Bund ..,......
Lastenaugleich
läntler........
Eansestd,dte . . .

tserlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zustmmcn . . .

dsgegen 1962 ...

Bund ..
Lastenausgleich
f,änder ........
Hansestädte .. .

Berlin (West) . ..
Gemeinden (Gv.)

Zusamnlen.....
dBgegen l95P

Bund ........
Lastenausgleich
länder .......
Hansestädte ..

2b,5
5,0
6,3

15,9

62,t

40'l

1 988,2
84,4
65,7
59,9

t 4198,P

r P02,1

0,5
3,6
3,0

45,0

5P,0

44,1

0,0
0,3
0,2
L,7

2,3

2,r

.

3,0
1,3
1,2

tl,P
9,t

0,5
0,8
0,5
5,1

6,9

1,r

,z,n
t2t4

7,4

- o,t
0,8

0,4

lu
I,ß

0;t

4t,z

37,G

Ä,2
0,3

7,5

2r,0
' l1,z

0,2

9,8
0,2
1,9

21,9

3!t,0

29,6

o,2

4,2
0,3
0,8
1,1

b.I

G,2

0,5

3?,5
2,0

66,8

t09,6

9t'3

0,1
o,0

28,9
5,5
6,i

0,1

304,8
96,2
80,5

18,3

59,5

5i,4

1

265,7

t 747tP

r 514,9

qo

0,0

0,0

o,z

2,8

3,0.

2,3

0,5

0,2

0,6

0,3

,,t

0,5

,ld
l,o'

o,2
0,1

0,5

0,1

0,E

,r,o

0,0

0,1

qo

0,0

0,0

14,0

14,0

7,4

0,0

0,0

o'l
0,3

3,0
10,8

9,4
33?,+

360,7

Nzi,r

0,1

o'2

0,2

I
0,1

6,4
1,3
0,0

35,4

3,8

0,9

I,E

3,7

09. Volks-, Hilfs-

I0. Mittel

1,1
1,0

38,+

40,5

36,4

qu

1,8

P,3

2,0

q,
0,1

6,4

6,9

4,p

Berlin (We8t)'. . .

Geineinden ( Gv.)

89,1
5,9

10,7
11,0

r 16,7

93,5

zse,s
32,b
22,4

'203,4

514,P

4{E,3

179,7

3{5,9

285,6

94,3
7,2

12,8
23,1

1,3
1,0
1,9
8,6

tP,0

10,6

137,5

tt0,P

43,0

B6,t

-o,7

o'7

0,4

l*
1,4

0,6

0,,
0.2

20,7

G,
1,

dq

Zusammetr

dsgegen 1952

Bund .........
Lastenausgleich
Länder ........
Ilansestädte ...
Berlin (West) . .

Gemeinden (Gv.)

Zusammen,....
dagcgen 195? ...

Bund ........
LastenaNgleich
länder .......
Eansestädte ..
Ilerlin (Wesi) . .

Gemeinden (Gv

Zuslmmen....
dtgcgen 195?

tsund .......
I,astenausgleich
Länder ........
Eansestädte ...
Berlin (West) . ..
Gemeinden (Gv.)

Zusommen..,.,
dsgegen l95P

Bund .........
LaBt€naugleich
Länder ........
Ilansestädte .. .

Berlin (WeBt) .. .

Gemeinden (Gv.)

Zusanmen.....
degegen 1952 ...

' 20,7

15,0

ze8,s
36,7
27,8

235,,8

588,6

508,8

0,5

135,5
3.1,5
34,2

245,6

{50,3

317,8

12. Berufsbil

1I. Höhere

7t,6

tE,5

I 19,9

97,2

I3. Übriges

25,4
18,8
18,2

513,4

515,t

{98,5

7
7
I
3

6,0
5,6

105,1

112,0
29,6
25,1

o,n
0,0
0,1
0,2

0,6

0,5

4,4
6,1
5,1

57,7

7t,z
66,3

q,
1,1

2,1

19,0

19,0

10,7

0,1

0,t
0,1

=0,0

0,0

0,P

1,7
0,1

3,9

5,7

{,6

0,0
0,1

11,5

I t,6
l0,I

2,0
7,2

58,4

Gt,6

53,r

i,,
6,2

14,3
1,6
r,6
3,4

20,9

r6,t

0,1

0,1

o'o

o,2

28,5

7,7

1;4
0,0
0,0
1,5

2,9

2,6

qo

0,2

0,2

0,?

14. Schulen

1 ?85,1
159,0
131,8
472,7

2 548,7

P 1E5,0

0,3

53,3
r6,3

180,0

D7ö,5

?50,5

, o,?

1 880,3
183,4
165,3
796,2

3 025,9

p 603,?

21,4

21,4
,10,9

-86-

I

5



verwaltungen im Rechnung.;ah, lose'nach Verrvaltungszweigen und Ärten
DII -

Ausgaben Saldo aus
'Lt-

weisugen
und

stättnngen

Eigen-
ausgaben
'(Reiner
Finanz-
bedarf)

( Sp.13 -14
- 15)

16

Unnittcl-
bäre

Äusgaben
insgesämt

(sp.6 + 12).

Darlehcn
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

Er-
Neu-

anschafung
von beweg-

lichem
Yermögen

Zusirntmen

11

r,s

2,1

42,9

38,2

schulen

Schulen

7,7

l2,l
r0,8

dende Schulen

1,9
1,2

76,7

2,1,9

I9,3

Schulweseri

L2

429,8

46t,r

409,{

,,0
0.4
0,6

26,9

29,0

?I,E

+ 0,5
0,0

+ 0,4

+ 0'9

+ 0'1

4,9

+ 128,1+Jo
- 68,4

+ 54,r

+ 8l,B

t4

38,4
0,0

32,6

5,9

6,5

10,0
0,2

2t,i
t 1,9

+ 17,6

l5

0,2

3,t

0,4

0,ß

t,1

0,2

6,0

28,5
5,6
6,1*

18,1

59,0

)Drt

4,9

1 181,4
'ltt,z

92,0
763,9

P 153,5

I 839.1

13

len
Ministerium

0,1
0,1
0,0
0,1

0,3

0,4

0,1
o,4
4,1

4,6

3,t

3,1
0,6
0,6

0,2
0,1
0,0
o,2

0,4

0,8

29,7
ä.o

18,5

59,9

56,2

0,1

1 309,5
111,3

95,?
i,6

13,5
50,0

166,4

t31,5

und Sonderschulen

4,7
I5,1
11,5 92,0

695,5

2 208,3
I I 924,1

++

+
+

56,9
7,6

13,5
82,5

160,5

121,5

zz,o
2,1)
3,5

65,3

93,2

75,0

5,6
8,0
6,8

139,0

159,3

t29,8

370,2
39,2
31,3

301,1

681,8

583,9

384,6

609,6

507,6

1 S15,4
20s,6
158,0

1 460,4

8 771,2

?21ö$

- 0,0

- 25,r+.Jt
+ 55,2

+ 3t,2

+ 32,6

- ,-o+30
+ 0,8

- 0,3

+ 0'8

I

-.4,9
+ 130,9+ 1,3

-'zz,s
+ 104,6

+ 139,7

t6ß,2
41,,4
40,9

329,4

ü78,1

413,6

;
+
+

32O,2
39,0
31,3

279,4

669,9

566,6

0,5

0,2

31,3

3,6
10,0

418'5

40,5

0,5

141,1
42,5
40,9

0,3
o,2
o,2
7,2

2,0

P,I

7,7
o,2
0,3
3,0

,",?

5'o

664,2

7.18'3

64t,3

0,2

30,2

3,6
LO,7

4E,P

,il,6

o,?

I
zusammen

6,0
6,2

, 4,5
67,1

83,8

74,2

35,2
26,2

5,6

| ?84,5
208,3
188,0

1 483,3

.3 669,7

3 099,3

Spezielle Deckungsmittel

Vernögensunwirksame
Einnahmen

\rermögJnswirksame
Einnahmen

Gebuhren,
Entgelte,
Strafeu

77

U bflgc
vermögeDs-
unwirksäme
Einnahmen

0,3
0,0
0,0
0,2

0,6

0'5

1,4
0,8
1,4

30,4

31,1

29,8

0,7
0,1
0,1
1,0

t,9

1,6

15,5

rt,E

0,1
0,0
0,0
0,0

0,2

0,4

0,1
0,0
3,6

5,9

3,9

0,0
0,9

19,6

20,6

tt,7

15,3

0,0
42,4

59,8

58,1

c,ö
1,9
0,3

17,9

't5,1

21,?

_
25,4

5,5
0,5

85,9

lll,B
t09,{

1,6

9,4

9,{

{,1

;
ô,9

r6,9
pl,l

6,6

0,4
0,0
0,0
0,3

0,E

0,9

jjo
0,0

0,0

0,0
I

Zusalnmen

to,o
2,5
1,4

t?o,2

190,r

135,1

0,,
0,9
0,1

31,9

33,9

27,1

94,9

108,8

6r,8

i,z
47,2

41,4

t0,2

o,2
0,6
3,0

6,0

4,9

0,3

4,1
0,4
0,4

to,2

2,6
0,4
0,1
0,9

3,9

3,6

0,3

11,5
1,9

45,7

62,0

56,1

2,5
0,5
o,2

)rD

3,6

z,t
0,7

36,2

39,0

P5,9

o,t

1,9

2,0

3,4

q]'

2,9

3,0

3,5

0,1
0,1

10,2

r0,{
6,8

0,0

o,s

0,3

0,4

_
0,5
0,r

56,5

67,r

61,N

,q,
3,3
0,6

85,2

90,0

7?,7

0,3

11,6

0,7
'i1,5

90,2

71,1

0,4

0,{
0,t

17,6
3,3

t57,8

u8,7
98,t

-5,2
0,8

10,8

0,3
3,8

t0,l
7,0

55,0

345,0

4lt,l
ttl,?

0,3

-87-

Schulden-
aufnahmen
aus Kredit-

markt-
mitteln,
innere

Darlehen

übrige
vermögens-
wirksame

Einnahmen

2l

Zuschuß-
bedarf

(Sr. 16-21)

222018 19

n,t
5,5
6,7

77,9

ä8,2

84,!

4,0

DI

1 165,4
108,7

90,6
593,7

I 963,{

I 104,0

56,0

13,3
50,6

126,6

96,t

29S,3
35,8
30,6

274,2

519,9

491,9

38,2
40,2

254,9

488,2

401,9

0,2

154,6

.!,
26,t

2,6

6,1

38,t

3?,9

5,4

| 729,5
L97,6
184,8

1 137,3

t 261,6

? 782,r

I



D1

\Bund .........
lastenausgleich
länder ..... ..
Ifansestddte ...
Berlin (West) ..
Gemeinden (Gv.)

Zusommen.. ..
dsgegen l9öP

Bund ........
I,astenausgleich
Jänder .. ... .

Eansestadte ..
Berlin (West)
Gemeinden (Gv

Zus&mmen....
dsgegen IgtZ ..

Bund ........
Lastenausgleich
Länder .... . ..
Eansestadte ..
Berlin ('West) ..
Gemeinden (GY.)

ZusBmmon

rtagägen I952

Bund ... .....
I,astenausgleich
länder ........
Ilansestüdte .. .

Berlin (W'est) ..
Gemeinden (Gv.)

Zusammen,....
dsgegen 1952

Ilund .........
Lastenausgleich
Läntler . . .. .. .
Ilansestirdte ...
Berlin (West) ..
Gemeinden ( Gv.)

Zusamm-en.....
d&gegen I952

Bunal ........
Lastenausgleich
länder .......
Ilansestädte ..
Berlin (West)
Gemeinden ( Gv

Zugammen....
drgogen 1953

Bund .........
LastenauBgleich
Länder ........
Eansestädte ...
Berlin ('West) . .
Gemeinden (Gv.)

Zusammen......

noch: I. Ausgallen uud Einnahrncil der Hoheits- und Kämmcrei

- Mill.

Unrrlittelbare Ausgaben

VermögensunwirksaDe Ausgal)cu Ycrnrogclswirksarni

Personal-
ausgaben

to8,o
7,9

t99,2

179,7

Zinscn

Zt-
§ersungen
an Zweck-
verbände

u. sonstige
Körper-

schaften,
Verbände

u. dgl.

1,1

5,7

übrige

0.2

vermögens-
unwirksame
Äusgaben

Zrtsattturcn Tilgung

247,2
8,8

284,0

?58,4

rszs
'77,1

170,2

137,9

Vissenschaft, Kunst
15. Hoch

at
1,0

75

1,3

5,4
0,1
o,7

0,4

5,8
o,7

o,4

16,3
1,3
1,3
6,5

25,8

21,8

l'3

0,0
0,6

02,7
0,8
8,0

0,1 63,5
0,6

72,L

76,2

65,9

4,1
30,7

4,4

t02,4
6,5

76,2
30,7

t60,?

t4t,t

0

:
6,3

6,2

5,1
0,5

D,b

3,4

0,6
6,5

6'8

t6,?

8,5
35,9

357,2

?05,0

38,9

71,1

57,t

80,r

66,3

15,6

1 59,0
10,9

2öL4

Pl6,5

1 035'0

1,3

r,036,3

I I03,{

i5,0
?P,8

20t,0

608,6

IPLP

0,8
o,7
0,3

5,0

,,6

0,9
0,7
0,3

5,1

3,9

10,2
63,7
8,4

8?,2

98,G

. 2,4

2,4

4,1

2,4

2,4

4,1

:

=

I6. Hochschul

I?. Übrige Wissenschaft, Kunst, Volks

20. Arbeitsbeschaffungs

21. Zuschüsse an Trägcr

o'l
0,3

6,8

1,4

J,
0,1

0,0

0,1
0,1

6,2

6,4

4,1

0,0

3,4
1,1

6,2

10,8

8a,5

66,0

29,8

63,4
75,4
21.5

102,9

233,0

218,1

29,8

305,1
3.1,1
41,9

102,9

5I6,7

-4t7,9

o,o

0,0

oo,n
5,5

73,9l'

15,4

4,0
6,2

0t,6

9l'l

21,8

0,0
30,9

12,3

0,0

lP,3

83,4

267,8
25,6
367

i,
2,5

2G,9

Pt,9

4,4

1.r,5
3,4

ö7,t

53,8

I8.'Wissenschaft, Kunst

t8,1

Sozial
Arbeit, Wohlfahrt

19. Arbeitslosen
185,0

185,0

r4,0

13,? ,

t71,5
5,6
9,0

35,9

84,7

655,8
51,9
69,4

207,O

r 062,E

9P0,5

Pil,O

??4,0

60,1

2,1,1

6,1

9,?

2 633,5

3,1

2 636,6

1744,0

t4,2
52,72,9

2,9

t,3 5,8

o,o

0,0

0,0

3' 1 095,8

0,0

1,3

I 09r,1

I 1P7,6

21,8

S,9
0,0

30,9

6t,7

8z'o

2 645,8

2 648,9

t 744,0

:'

-88-

Darlehen,
Inanspruch-
nahme aus
' Burg-
schaften

Zt-
führungcn
an Rück-

lägen u. an
Kapital-

vefmogen,
Erwerb von

Grund-
Yermogen,

Setei-
ligungen

Gewährung
vonGebietskörperschaft

setzung
von uDbe-

1 2

Unter-
haltung

und
Instand-

$'eglichem
Yermdgen

Bl4

Neul lrnd
\Yieder-

äufbau, Er-
weiterungs-
und Um-
buten,
große

fnstand-
setzungen

I 10

dBgegon IgtP

6 8



verwaltungen im Rechnungsjahr 1953 nach Verwaltungszwcigen und Arterr DI
DII -

,\

AusgDben

11

unil Volkebililung
schuleu

15,1-r
0,6
2,1

r8,l

- 18,6

kliniken

5,5
1,1

6,6

8,6

Unnrittcl-
bare

Ausgabetr
insgesaDrt

(Srr.6 + 12)

385,3

339,7

P03,8

168,4

91.9

82,2

16,rJ

l0l,B
86,8

30,0
3,6

3:1,6

30,n

8,5

0,1

+ 10,e

":'
+ Io,9

+ s'4 0.8

0,6

ö,o

9,8

0,4

0,2

312,5'11,0
49,5

,,-o
1, (i
2.0

3{,5

31,5

G,O
8,3

93,4

70,9

70,4

54,8

_-
8,6

=8,6

8,9

2,1

2,1

4,4

0,9
0,0
2,O

P,9

6,?

qo

0,0

0,0

, 0,3

0,5
0,7

4,3

1,?

0,3

1,{
0,7
2,O
2,8

7,?

r0,4

,,

11,

11

raza
,!_o

1,+ 0,8

24,9
0,2
9,5

rqu
0,5

9,8

10,0
1,0
1,,1

13,2

0,8

65,4
1,8

13,5

"lr
8,8

0,6

217,1
9,2

36,1

.1

1
5

t71,4

3?9,i

ti,e
27,O

r65,9

92,3

283,3

t 10,8

607,5

03,7

'i73,ß
63,7
91,8

267,2

I 284,0

t 103,0

1 280,5

3t,4

?G,I

I I,r
l{,0

35,4

30,0

r0,5

8t,4

??,8

r06,6

89,2

293,0

P56,1

17,9
0,4

10,2
$3,7

8,+

2 t'9,7
32,0
12,8

256,i

J,O

i,0
1,9

0,{

3,ä
0,3
0,0
4,6

8,P

0,G

0,5

72,1
0,+
0,0
4,Q

,o,o
72,2

9p,p

76,7

75,7

176,3.

173,0

ö4, o
192,5

587,8

505,3

80,3

580,0
18,7
?1,5

t92,5

913,0

8X8,6

L 092,2

0,2

,"t

r 093,8

I 089,0

252,9

29,2 -
t,7

19,6

13,0

r3,0

13,4

+

+
+

198,8
I

31,i
12,:)

261,2

bildung, Kirche (einschl. Verwaltung)
4,1

2,5

1,1
1,2

+
1

J

+++

.+

2,ß

19,8
2, r-

39,0

rqn
+,+
6.8

68,8

123,0

102,3

,=,

:
tE8,3

38,5

24,6
9,5
5,2
7,7
6,8

5,5
55,6

94,0

81,t

und Yolksbildung zusammen

23,r

21,6

?0?,c

6t6,6

4,1

23,4

13,2

41,8

4t,8

8,5

130,2
72,2
22,1
5b,6

,:o

-
r85,0

93,9

785,9' 64,1'
91,8

256,7

t 2st,1

r 124,8

2,6

45,6
7,7

10,9
13,2

'13,4

193,5
15,0
20,2
68,8

311,0

P64,3

39,9

.t98,3

rö7,p

*,0
2t,6

P6'7

'0,4
0,8

t,!
8,9

135,8
12,6

10,
3,9

228,9

204,? + rr,9

1,3 i l_

8t,9

70,0

38,t

5,1
3,8
7,3

33,G

?,8

1,n

-
t5,0

l9,t

weaen
und Gesuudheit
fürsorge

1 280,8

1,3

I ?8p,r

I rp7,6

143,9

It0,G

2 645,8

2 64t,9

1744,0

n,
,i,

0,0

0,0

+

+

o,2

,:,

18E,3I 2E2,1

I l??,G

99,5
63,?

maßnahmen
32,0
63,7
1 7,3

0,0
30,0

aa

- 67,5 1,1

1,.1

6,9

2,4

=

?5,0
51,2

der Sozialversicherung

+
a,]'

4,5

34,.1'
0,0

'26,4

82,P

98,6
- E0,r

- lr,E

P?4,1

t92,0

2 646,0

3,1

,",

2 65t,0

I 143,0

4lrl
r9,l

710,9

7,+

718,4

r9,8f

uz

1,9

2,r

0,8

':-

?03,4

1 935,1

4,+

1,9

I 932,6

l7PB,2

-89-
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Zusu)ureil

l)rgcrr-
ilttsgabett
(Reiner
Iinanz-
bedarf)

(Sp 13 -1.1
- 15)

Schulden-
arrfnahmen
aus Iiredit-

rnarkt-
rritteln,
innere

D[rlehen

ne\rermögenswirksa
Einnahmen

Ycrnlogensunwirksanrc
Dinnahnetr

tibugc
verrnögens-
unwirksanle
Drnlahmen

üurigc
verrnögens-
wirksrrne

Ernnahrrten
Entgelte,

S trafcu

sta ttuilgen

I

Irreisungen
und Ir-

korper-
schaftctt

Saklo lus,L\-

Darlehen
zwischen
Gcbiets-

Neu-
alschafung
von beweg-

lichen
\-errnögerI

Zusil tIID('u

Zuschuß-
bedarf

( Sn.16- 21)

2218 19 20 2116 t71:l 14 1512

a
L2



Zt-
weisungcn
an Zweck-
verbdnde

u. son8ttge
KörDer-
schaften,
\-erbände

u. dgl.

Äusgaben

übrige
Zinsen verrnögens-

unwirksarncsetzung
von unbe-

1 54

Unter- '
haltung

und
Instand-?ersonal-

iursgahell

weglichem
\-ermögen

8 o 10

DI

I

Bund ........
I,astenausgleich
I-änder ..... ...
Eanse8tädte . ..
Berlin (West) . .

Gemeinden (Gv.)

Zussmmen.....
rlagegen I9öd ...

Bund ........
Lastenausgleich
Länder .. .....
Eansestäalte ..
Rerlin ('West)
Gemeinden (Gv

Zusammcn..,.

dogegcn 1952

Ilund ...... ..
Lastenausgleiclt
Länder ........
Hansestädte ..
Berlin (West) . .

Gemeinden (Gv.)

Züsomnlen.....
dagegen l9i2 . ..

Rund .........
Lastenausgleic)r
Länder ........
Ifansestädte ...
Berlin (Wesb) ..
Gemeinden ( Gv.)

Zusammon,....
dogegen 195? ..

Bund ......
Lastenausglcich
Länder .......
Ilansestädte ..
Berlin (West)
Gemeinilen (GY

Znsommen

dagegen 1952

lluld ....... ..
Lastenausgleich
Länder ....... .

Ilamesttidte . . .

Rerlin (West) ..
Gemeinden (Ctv.)

Zusamnen ....'.
dagegen l95P ...

Bund ... ......
I,astenausgleich
Ldnder ........
Ilansestädte' ...
Berlin (West) . .

Gemeinalen (GY.)

Zusammen.....

noch: I. Ausgab-en und Einnahmen der Floheits- und Kämmerei

- ]\Iiil.

Unnittelbare Äusgabön

Yermögensunrvirksanle Ausgaben \-ermdgenswirksanle

Gebietskörperschrft
Gelvähnmg

ron
Darlehen,

Inanspruch-
nahme aus

Bür#
schaften

Zn
führungen
an Rück-

lagen u. an
Kapital-

Neu- und
Wieder-

aufbau, Er-
rveiterungs-
und Um-
bauten, _

große
Instand-

setzungen

Zusanmcn Tilgung vermogen,
Erwerb Yon

Grund-
vermogen,

Betei.

6

ligungen

22. Allgemeiire

0,0

0,t

l,o

23. Einrichtungen der

2,5
2,9
3,6

77,2

PG,?

23,1

24. Jugendhilfe, Einrich

:,

0,2

0,0

0,0

0,0

qu
0,6
0,4
4,5

6'2

G,{

q.
0,t

0,I

0,0
0,2

0,?

0,?

0,1

0,5

4,2

2,7

J,g
0,0

0,6

1,8

4,n

10,3
1,9
0,2

t4,$

I r'o

4,0

0,5
0,1

o,4

ä,0

b,D

0,0

0,0

o'o

o,1
0,5
0,1
2,9

3,G

2,9

0,0
1,0

t,3

0,1

5,1
0,0
0,0
0,2

5,4

l,t

;"
0,3

1,8

5,3

39,5
0,8
0,8

12,9

ä4,0

31,8

10,3
7,2

12,9
12,4

36'7

Pt,?

0,8

2,6
0,1
0,0

10,7

t4,P

13,?

10,7

36,3
1,8
3,9

1 4,4

$7,2

1'2,3

5,?

6,4
0,3
t,2

10,0

?3,6

21,6

95,0
58,5

106,8
504,9

766,r ,

69t,4

0,0

7r,6

136,2

137,0

i,z
39,3
39,4

314,3

4i0,2

433,;

1,0

505,2

711,8

692,9

0,4

101,0
58,5

106,8
-0,2

0,?

0,?

r"r

l'

4,8
(),?
4,5

25,2

4t,l
35,?

ltt,?
t00,0

62,9
65,9
97,2

327,L

64br
{90,6

=
0,8

o'8

0,5

^-u,t)

0,5

o'3

10,1

l0,r
6,t

Gu
t?,5
1 1,6
86,4

r28,9

r t?,9

5,0
0,9

54,L

24,2
8,3

30,3
73,4

l,l
0,8

6,6
17,8
27,0
59,8

7'
05
0,?
06

4,9

il'c

31,6

30,?

0,0 0,0

2t',5
58,7

149,8 o,o

0,9

0,3

0,0
0,3

1,2
1,5
2,4

72,0

I7,0

16,0

70,8

306,9

273,9

735,4
109,2
146,8
678,4

t 069,7

989,3

25. Einrichtungen des

t,1

0,,
0,1

21,5

2t,8

21,0

s,t

20,5

ro,r
6,4
9,9

118,7

t4ttl
lBz,Z

0,1

1,8
1,6
o,2

15,5

l9,l
Iti'0

tr,2
t I,P

f,8

o,u

0,ß

0,4

o,s

20,9

26,5

26,?

26. Übrrges Gesund

o,o
0,1

3,?

3,0

0,1

o,2
0,1
0,0
2,6

3,0

2,9

0,0
0,6
0,4
3,8

4,8

4,4

0,0

0,3
0,1
0,0
'2,5,

3,0

p,8

o,*

0,{
0,?

4,6

o.s

0,3

0,2

-
2,4

?,4

0,4

0,,
o,2
0,?

1,0

t,'8

32,1
7,9
5,1

51,5

102,6

9I,0

2t,o
1,5
1,3

2$,7

6t,E

47,1

56,2
9,5
6,4

94,9

171,6

165,?

0,0

0,5
1,1
1,0

10,1
.

0,5

0,5

0,3

q,
0,t
0,li

.0,0
1,0
1,3
5,1

13,9

pl,4

t7,i

8,2

8,2
1,3
5,5

(i,9
,l t'0

10,7

37,8
4,9

11,.1
42,6

101,4

lb6,o

27. Leibesübungen

28. Übriges Sozialwesen

0.1
0,0

13,6

I 1,6

41,6
13,5
24,2

133,9

218,5

187,5

3,6

P,8

0,0

1,6

I'6
t,0

19,2

56,5
15,3
30,9

769,2

291,0

256,1

q,
0,p

0,2

0,0

2,0
o,6

8,5

I t,l
12,'I

a

dsgogen l0ä2

-90-



D}T -

Äusgaben

Neu-

von beweg-
'lichem

Yermögen

Unmittel-
bare

Ausgaben
rnsgesamt

(SD.6 + 12)
Zusaüu11en

-o
13,0
11,2

188,{

P38'il

2?Z,s

0,1

2,0
2,1
0,3

pl,0

34,6

33,n

lL'

Fürsorge
.:,

0,0
0,5

0,6

I,B

:'
0,0

0,0

0,0

0,4

101,0
58,5

106,8
505,7

712,4

694,3

rqg
27,3
15,9

111,0

t68,1

t,'z,7

30,0

335,4

300,6

allgemeinen Fürsorge

J,+
3,8
4,3

21,6

39,t

34,E

t7,2

28,6

?6,7

G esundheitswesens

tungen der Jugendhilfe

L

0,2
0,3
0,6
3,0

4,0

5,3

-.0,8
0,6
0,6

4,8

4,.2

5,9
2,4'
3,1

0,0

61,8
.67,0

158,2

161,0
866,?

I 308,I

l 2I l,8

1,7
4,'2

34,6

15,1

47,i

* heitswesen
0,0

1,1
0,5
0,1

4,1

und Jugendpflege

o,2

7,2
0,2
0,1
1,5

4,3

3,4

0,0

0,2
0,1
0,ti
2,1

P,9

P,4

0,0

0,+
3,0
3,.1

59,1
11,6

118,6

60,2
1ß,2
30,9

P00,8

l?6, I

10,7

38,
7,

14,8
70,4

I{2,0

sten)
23,4

l19,;

(ohne soziale Kriegslofela

0,0
0,1

2l,l
'22,7

181,4

313,t

27E,7

Zuschuß-
beilarf

( Sp.16-21)

weisüngen
und

kdrper-
schaften

Saldo aus
Zt-

Darlehen
zwischen
Gebiets-

Er-
stettungen

Digen-
ausgaben
(B,einer
tr'inanz-
bedarf)

(Sp.13 -14-r5)

2216

Spezielle Deckungsmittel

77

Yermogenswirksame
Einnahmen

Yermögeüsunwirksame
Einnahmen

ZNar)nel)

2l2018 19

übrige
vermögens-
wirksante

Einnahmen

übrige
Yernö8ens-
nnwirksame
Einnahmen

Gebuhrert,
Entgelte,
Strafen

Schulden'
äufnahmen
aus Kredit-

markt-
mitteln,
innere

Darlehen

74 15r13t2

verwaltungen im Rechnungsjahr 1953 nach Verwaltungszweigen und Arten DI

+++
+

1,1
0,3
0,6

1C, J

I4'g

0,6

0,0
0,;l

60

G,{

6,7

t,n
0,3
0,0

75,2

6,0

o,3

36,6

26,6

I t0,?

0,5

t,3

0,5

o,t
0,0

1,3

l,{
I,:}

6t,E

3t,6

1'3 r
0,3
8,9

21,,1

34.6

12,6

i,u
62,9
36,6

t,*
l;1,2
16,7

,121,9

158,P

151,3

'4,.1
2,8

21,9

3l,r
21,9

31,9

tt,4

t07,0

t5,8

o,o

0,0

l,s
5,6

7,1

D'D

^.
3,5

i,o
0,3.

6+,0

66i9

50,3

:
6,0

13,3
76,7

123,5

r60,0

l5?,9G9{,t

19,0
20,9
15,9

105,0

16t,1

t09,{

P53,9

I p7E,4

1074,n

.1,8

61,4
11,0

6,7
106,2

r93,7

t71t?

0,.1

102,{
58,3

100,2
490,.1

0,1
0,0

0,2

0,3

0,2

0,+

95,8
45,0
89,6

366,9

ö97,1

341,7

+

t
+
+

;"
8,4
5,2

51,9

0,1
0,1
0,1
2,4

2,8

p,0

, 0,1
0,0
0,o
7,2

1,1

1,8

:
0,6
0,3
0,0

14,1

l5;6

l?,4

r t0,8

6{,t

61
11, t'

8,1
81,9

b,r
4,9
0,9
0;.1

72,2

t8,5

I6,t

5t,0

4li'3

77,5

61,1
23,t
48,9

101,5

2'n2,1

20t,9

.173,O

397,4

383,?

..
13,9
6,2
7,7

zR,7

+
+
+
+

- L7,+

+ Po,r

L7,5

68,7
29,7
61,8

151,7

329,4

n,z
4,0

2t,4

-"
7,+
ti,1

70,8

7,6 ,
6,6

13,0
50,2

77,?

r2,0

40,4

37,r

3,6+ 0,0+ 3,e+ 29,3

+ P9,7

-5,3
0,0

72,5

161,7
t'22,1
757,l
837,4

103,1 '70,9
42,7

\ 60i1,4

88I,0

69I,3

58,6
5t,2

114,5

+ 21,r. '

514,1

691,5

542,8

+
+

5,0

5,2
0,3
0,6
3,1

1,8

t1,7

0,2

0,3
0,0

7,s

1,9

8,5

nau
7,6

71,2
tiz,3

14,,E

132,9

0,5
0,8
1,5
il,6

.7,1

6,?

,-o
^^

P,1

o,a

1,1

.t.l
1,5

4,+

60,4
10,8

6,4
il,2

153,?

136,4

16,3

i,s
46,2

lrP,9

t39,3

23,1

.uu,s
15,3
30,6

161,3

P85,?

2ä3,6

0,1

0,6
o,2

20,5

P3,8

21,3

0,1
o,ts
o,4
3,.,}

4,1

3,1

3,9
0,6
0,3
4,+

9,3

oo,n
16,2
30,0

173,5

'Boil,2

?69,7

0,?

1,2
0,2
0,0
7,0

8,7

lP,?

0,0

0,1

0,8
o,2
0,t
5,{

0,5

4,6

5,1

' 1,9

0,0
0,0

lo
2,9

2,3

,,,4
0,1

1,9

2,0

1,6

0,0

0,1

1,3

1,1

0,9

0,3

4,1
0,8
0,3'

35,0

0,0

0,6

1,9
16,0

P0,8

13,6

+ r,N

+ r,1

+++

+

+
I

+
+

I

6,7

(i'3

'1.2'

-9I-
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DI noch: I. Ausgaben,und Einnahmen der Hoheits- und Kämmerei

Personal-
ausgaben

1,4
0,8

Ulter-
haltung' und
Instand-
setzung

Yon unbe-
weglichem
Yermögen

Zutsert

/_

o,o

0,0

0,0

0,1

0,1

0,1

=

E,
0,I
0,1

=
0,0

- übrige
Yermdgens-
unwirksame
Ausgabea

0,3

96,3
20,8
61,?

.19.1,1

G16,2

DaDr,

Yermögensunrvirksame Ausgaben

Z\-
lveisungen
an Zweck-
verbande

il. sonstige
Körper-
schaften,
Yerbände

u. dgl.

ZlNaDInlen Tilguug

Unmittelbare Ausgaben

1.1,3

-5,2

r9,5

l6,G

- MiI.

Yermögenswirksanre

Neu- und
Wieder-

aufbau, Er-
weiterungs-
und Urn-
bauten,
große

Instand-
setzungen

10

Soziale Kriegs
29. Kriegs

0,2
0,0

0,-5

0,6

0,4

31,0

50,0

0,3

q,
22,ß

9,5

?

8ind.........
LasteDausgleich
länder . .......
Eansestädte ...
Berlin(west)...
Gemelnden (Gv.)

Zusemmen .....
dogegen l95P ...

Bund ...... ...
I,aBtenausgleich
Länder ........
Eansestädte ...
Berlin(.W'est)...
Gemeinden (Gv.)

Zussmmcn 1....
dsgegen 1952 ...

Bund ........ .

Lastenau3gleich
Länder ........
Eansestädte ...
Berlin (West). . .
Gemeinden ( Gv.)

Zustrmmen.....
dogegen 195? ...

Bund
I,astenaßgleich
Ldnder .......
Hansmtddte . . .
Berlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

ZusanmoD:....
dsgegen I95?

Ilund ........
I,astenausgleich
f,iinder . .. . .. .
Eansestädte ,.
Berlin (West) . .

Gemeinden (Gv,

Zugsmmen....

dogogen 1952 ..

Bund ..
Lastenausgleich ..
länder .

IlaNestadte .....
Berlin (West) .. . ..
Gemeindetr (Gy.)

rZus&mtrl€n.,.....

degegen 1952 . ... .

Burd .. ... -.. . .'.
LastenaNgleich ..
Länder .. i.......
Ean8estädte .....
Serlin(West)...-t.
Gemeinden (Gv.)

Zusammen.......
dsgegen 1952 ,....

5,4

18,2

I

. 0,0
0,0

0,0

0,6

9,9
0,7
o,9
7,5

18,9

. lo'5

0,t.

=

9,9
o,7
0,9
7,5

t9,0

tl,z t

ö,0 -
0,3
0,1

0,3

0,?

0,3

o,a

0,3

I,l
1,4

1,9
0,0

0,2

P,l

I,?

380,4

224,1

0,9 r

98,5

49+,4

G79,5

585,{

6,3

193,0

93,4

P l8il,P

I 059,3

7 0r2,r

5 607,7

0,3

27,6
64,7

0,0

0,0

0,0

n,,
0,?

0,t

-
1,0

4,1

5,r

4,i

o,o

0,0

0,0

0,0

7,6

1,7

,,U

36,r

I7,0

30. Einrichtungen der

31. Kriegsopfer (einschl. Unterhaltsbeihilfen für Augehörige von Krieg

32. Umsiedlung

i2,t
1,9

25,O

102,
{,

,11,

38,

2,3
0,0

0,2

0,4

0,6

0,2

3,9

22,6
9,5

38,3

r0,3

q,

3'8

135,1

ß1,7

3 510,3

0,3
0,0

3 t40,1

3 6?2,6

ln
2,4

?2,0

l9'8

P 182,5

I 0541,?

6 561;r

r 337,0

l,
0,0

380, 3 920,7

;
3 923,0

3 849,8

24,?

5,4
2,4

3i,5
r9,8

33. Soziale Kriegsfolgeausgaben des Lastenausgleichs

0,t

0,1

0,2

0,3

0,3

0,3

t,0

l'9
2,9

o,4

0,t

0,0

=
0,0

5,4
j

27,9
2,5

5,6

40,7

?1,5

qt

0,t

]'

t,6
5,t

380,4
1,6
2,8
0,0

0,4

385,2

231,9

I3,6

56,2

0,1
13,6
14,6

0,2

34,0

u 3,0

13u
--

566,1
182,5
173,7*
25,t

100,4
519,1

2,6

0,7
o,i

10,5

t

0,1

0,0

0,t

0,0

'g1,

951,9
184,2
208,3

28,1
106,6
532,8

l

13,6
37,0

0,I
0,5

34. Soziale Kriegsfolgelasten
3
2

38,1
0,0

o,2

0,p

0,1

4,6

t3,l
55,9

1P,r

18,0

1,6

79,7

74,7

ttt,4
60,i1

' 23,1
9,0
8,0

85,5

.130,r

0,0

0,1

0,t

0,0

35. Verwaltung des

,qr

_
0,0
0,3

1.1

1,4

0,9

-s2-

- von

nahme aus

Gervülrrung

Darlehen, r

Inanspruch.

Burg-
schaften

,Z\-
fiihrungen
an Rück-

lagen u. an
Kapital-

vermögen,
Errvcrb von

Grund-
vermögen,

Betei-
llgungen

Gebietskorperschalt

z 3 + 5 8 I

I 17,8

tz,7 73,5

2

,

6



verwältungen im Rechnun$sjahr 1953 nach Yerwaltungszwei§en.und Arteri
D}I _

Ausgaben

Neu-
arschafung
von beweg-

lichem
Yermögen

Uumittel-
bäre '

Ausgaben
insgesamt

(SD.6 + 12)

11

folgelasten
folgenhilfe

0,2

4,1

0,0
0,0
0,0
0,0

0,1

0,?

0,1
0,6

3,0

5,9

G,O

0,0

0,0
0,0
9,4

P{'g

z3,t

4,{
2,9

24,8

45,1

I7,0

3,8

0,3

4,1

6,5

13,0
37,0

50,6

106,P

24,9
?2:t

t?8,4

rö3,?

106.6 -.

66,7
51,8

P38,G

ß08,9

o,J

I t0,4

3 924,5

2,6
0,0

3 92t,1

3 856,3

0,3

113,8
21,6
64,7

503,8

701,?

2+,8

5,.1

3_',

3?,7

r9,8

- 1.6.1.6

- I4,G

- {0,5

++
++
+

nt7,n

38,9
9,1

46,6
348,0

2{,8

+ o+,2+ 3,,1+ 51,1+ 9s,{

0,9
1,4

?34,2
632,9

43.7
20,2

- 3o'z

Kriegsfolgenhilfe

gefangenen), verdrängte Beamte, ehemalige Wehrmachtangehörige

und Auswanderung

+

+

0,3

21,4
0,1
0,i

25,0

tP,4

4,ß

0,1

+
+

fonds und Zuschüsse an den Lastenausgleichsfonds

0,1

0,2

0,3 + 2'3

+ 0,0

2 trr,

2 294,1

t 165,5

3 955,8
2 t97,i

265,3
31,5

131,.1
55b,7

7 tB7$

5 760,8

t84,3

18,4

- 116.2

- 18,8

- 8t,8

- 098,4
+ 734,2

- 
caJ,ö

- 30.0+ 70,8
+ 376,.1

- 9l'3
: l{0,1

- 7ß.4

+ e,9+ 4,8+ 3,e+ 38,3

- 19,5

+ 0,r

I
T

(ohne Verwaltung) zusammen -
3,9
3,6

0,1
0,6

3,0

ri,0

6,2

0,1

0,4
o,2
0,1
2,O

P,8

B'5

151,
3,

Lastenausgleichs
0,1

0,.r
0,5
0,1

1,?

1,9

4,3

,r,t
9,6
3,1.

88,7

{ 18,1

i5,o
72,5

, 18,1
155,8

G70,t

c38,0

1 70,0

+2,+
3,9

t2,$
23,4

P53,?

l,{6,5

3 021,2

27,0
0,1
0,7

3 843,E

3 952,1

30,4

19,8

116,2
l. 463,6

669,9
43,7
20,2

2 313,5

I P4?,3

153,9

?E,3

4 654,2
1 .163,6

818,7
01,4
51,6

170,3

7 228,7

5 896,3

e4§

4,5
7,2

80,7

re,s
4,1
4,2

50,4

ZusaDuucr
Dr-

strttungen

Zusttlur).en

20 2t

Zuschul.i-
'bedarf

(Sp.16-21)

2218 1971

\rermogenswirksanre
Einnahmen

übrige
verrnögens-
unwirksarne
Ernnahmen

Spezielle Deckungsmittel

Schuldeu-
aufnahmen
aus Kredit-

,narkt-
mitteln,
lnnere

Darlehen

übrige
verinogens-
wirksarne

Einnahmen

Gebuhren,
Dntgelte,
Strafen

Yernlögensunwirksame
Einnahnren

Saldo aus
Zt-

weisungen
und

Darlehen
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

14 15

Xrgen-
ausgaben
(Reiner
X'inanz-
b'edarf )

( SD. 13 -14
-15)

16t2 t,,

s,z
1.{

6,0

12,7

15,?

rr,o'
09

5,;

rp6,2

r28,0

12,9

it,+

t00,7

t57,5

0,0

10,9
4,3
6,9

104,1

17,6

l{,6

D1

5P3,0

48I,0

0,0

30,6
5,7
7,O

113,1

rö6,t

I51,8

16,5
1,1
2,1

16,3

35,9

?9,2

1,0

0,1
0,9

2,1

0,5

0,6

0,6

0,7

0,6

0,6

0,1

0,0

14,5
0,0
0,1
3,1

.118,1

44,3',
6,8

11,1
42,7

2,+
0,2
z,t
8,2

4,7
16,i
13,4

4,6
9,0

12,3

0,0

0.4
0,0
0,0
0,1

0,5

0,E

0,0

-90
'0,2

0,3

0,0

0,0

':'

-

0,0

'74,5
0,0
0,1

l?'9
14,1

0,0

0,0

0,r

0,1

0'0

1?0,9
\ ,u,n

10,5
7,1

0,0

1n
-

0,9

,s,,
3,1

3,7

0,0

3,1

1,0

0,1. 0,1

t,z

0,5

46,7

--:_

16,?

I

qo

-
DrD

3 920,5

. 27,0
0,1
o,7

2l'1,?

I r7,3

3 9a8,3

3 838,3

:-
pr,l
r9,3

? p66,8

t 217$

6 983,8

ö 103,3

'50,0

r53,0

z 77;3

4,4
0,3

ta,z

46,7

1,7
46,1-
47,2

?,1-
9,1

129,5

Pt1,9

193,r

1t6,2
416,9
669,0

43,7
20,2

049,4
416,9
?i1,5

12,5
49,8

80,7

13,5
1,7
4,2

o,b'

0,4
0,o
0,0
0,4

0,8

4
1

13,.1

35,7

20,?

0,0

0,0

0,1

0'0

-93*

0,1

0,1

0,? lo0

l



Unter-
haltung

und
fnstand-
set'zung

Yon unbe-
weglichem
Yermögen

Zt-
weßungen
an Zweck-
verbände

u. sonstige
Körper-

schafteD,
Yerbände

u. dgl.

übrige
I'ersonal- ZiDSonausgaben

I

vermögens-
unrvirksame
Ausgaben

Zusrtulrten Til6ung

Ilürg-
schlften

Gewehrung
von

Darlehen,
lnanspruch-
n&hme aus

Z\-
fuhrungen
an Rück-

lagen u. an
Kapital-

vermdgen,
Erwerb von

Grund-
vernrögen,

Betei-
'ligungen

Gebietskörperschaft

1 zlgl4 516 78 o

D1

Bund .........
Lastenausgleich
Länder ........
I{ansestirdte ...
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusammetr,,...
dsgogen 1952

Bund ........
Lastenausgloich
Länder .......
Hansestädte ..
Berlin (West) . .
Gemeinden (GY

Zussmmen....
dsgcgcn l9ö? ..

Bund ..... ....
Lastenausgleich
Länder -........
Ilansestädte -. . .
Berlin(West,)...
Gemeinden ( Gv.)

Zusrmmbn.....
degcgeD l05P ...

Bund ........
LaBt'enau8gleich
Länder .......
Ilansestädte ..
Berlin (West) . .

Gemeinden ( GY,

Zusommen....

d&gegen 1952

Bund .........
Lastenausgleich
Ldnder ........
Eansestädte ...
Serlln(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusammen.....
rlogegen l95b ...

Sund ........
Lastenausgleich
Länder ........
Eansestadte ...
Serlin (West) . ..
Gemeinden (Gv.)

Zusommen .....
drgegeD l95P .. .

Bund
LaBtenausgleich
Länder .......
Eensestädte . ..
Berlin (West) ...
Gemeinden (Gv.)

Zusaurmen..,..
dogägen t952 ..:

noch: 1. Ausgaben und Einnahmen der Hoheits: und Kämmerei

- ilill.

Unmittelbare Ausgaben

Vermogensunwirksame Ausgaben t Yermdgenswirksame

Neu- und
Wieder-

aufbau, Er-
weiterungs-
und Um-
bauten,
große

Instand-
setzungen

10

36. Sonstige Behörden der
110,1

11,4
0,6

.
tpz,r
105,2

725,+

201,8
124,2
166,5
684,9

r 30p,7

t 109,0

7,2

0,0

-,
I,P

t,8
50,t

{9,8

4 695,7

328,4
L 539,?

I 285,8

8 015,8

0,0

t't117

r58,3

? 914,6
2 t84,2

728,6
280,4
519,3

2 844,7

r3 9rr,8
I I 384,3

0,1 '

0.,t

I

72,5

12,5

160,2

13,8
0,7
0,0

48,7

1,8
0,1
0,0

0,3

:'
0,8

t,:"

3 092,2
1,6

116,5
4,6

18,8
62,8

3 P96,5

P tE6,3 ,

0,0

93,4
1,5

46,2

168,9

I33,9

5,4

5,0

0,1

t,2
6,5

37. Sozialwesen
1,3

16,9
5,6
5,6

44,9

2 t82,5
393,4
146,1

14,8

Itl,8

r0,0

:r4,4

41,3

0,4
12,8

t{8,3
r98,8

,9'
38,5

1,1
0,2

38,2

263,3

9t,7

55,5

116,9

t37,1

121,9

t42,0

l,s
4,6

15,7

2t,9

8,?

18,3
41,3

203,4

293,8

260,1

218,7

309,0

0,0'

1{,3

6a,9 E,Z

0,3

0,3

O,P

Bau. unil W'oh.ungs
38. Wohnungsbau

0,1

Et
13,1

_ r3,{

111,3

246,4

131,4

379,0

111,3
29,7
40,8

260,1

115,1

39p,1

POG,5

189,6

43,3

38,4

un,u

6,8

7l,l
t9,9

1,6

o,0

0,6

4,9

4'0

1,6

67,B
0,0

?,+

76,3

64,0

28,8
1,5

t2,+

70,5

51,9

n,s
t2,3

1,7

-:

279,3
138,9

7 r'96,?
163,5

99,0

48,5
6,7
0,1

4,4

5,1
2,1

4+,4
222,61,3

1,3

I,I

12,0

12,0

7,ö

1,1

I,l
o't

160,7

2 639,r
p 583,0

0,0

0,9
0,2
0,0
8,4

4,3

0,0

0,9
0,2
0,0
4,7

5,8

4,8

0,0

15,8
0,8
0,3
4,7

2I,6

23,1

0,1

0,4
0,1
o,2
1,1

l'9
1,0

732,9
35,8
45,6

0,6

18,0
5,9
4,8

7,4

75,4

l?,
0,

1,5
0,6

0,2

1,3

279,3
138,9

7 798,2
L64,2

99,9
160,9

? 641,4

'z 581,2

1,8
97,0

227,t
0,7

t,7
3P8,3

Pl?,c

777,1'
250,1

1274,4, 20,9
0,9

Gr3,7

501,P

3,8
1,5
0,2

t7,063.0

81,0

46,8

r6t?,7

r39,0

29,1

151,9

3t4,4

534,1

174,6

3n
228,2

703,0

60E,4

181,2

591,8
13,4

-21,792,6

903,t

r 407,8

94,7

74,6
11,5
37,4
36,7

P50,9

,,,n

0,9

0,7

39. Übriges Bau- und

40. Bau- und Wohnungs

qn
0,9

5,0

4,9

6,1

29,?
40,8

8,2

r68,6
,5,5

27,9

22,8

It'8

4,4

8,9
3,6

44,6
239,?

301,2

rpl,9

9,0

itl,9
49,:Z

r6,8

20,6

0,6

,a,
13,3

8,4

o,u

0,6

0'il

73,4
360,7

48,9
7,6
0,1 /

59,2,ar
l3,l
8,2

,,?,
255,5

2,6
18,5

5,8

8,3

20,6
3,8

13,5
5,5

ri,o
58,E

.1,5
90

59,9

Wirtechaft (ohne Virt
4I, Ernährung, Land-

0,1 o,7

n,,
0,2

1,8

14,6

6,t

42. Handel, Industrie

30,2
2,0

0,1

0,9
0,1
0,2

15,5

6,?
14,1

1P6,r

789,5

248,7

405,ö

43,0

8ß;I

27, 1,t
t,t
l,;

109,8

99,4

--94-

1,5

I,t
I,O 71,:t



verwaltungen im Rechnungsjahr 1953 nach Verwaltungszweigen und Arten

Unmittel-
bare

Ausgaben
insgesamt

(Sp. 6,+ 12)

168,6

t83,2

t69,6

8 126,6
2261,4

836,7
309,3
565,7

2 665,2

l4 ?68,9

l2 0r4,8
- 123,9

- 103,4 I 8r,2

0,{

?6,2

?6,6

2,0

0,ö

r84,3

r70,8

I 991,6
L 52?,3
1 4C6,4

478,4
2 156,0

t4 892,8

lr 93?,t

3 0P0,2

P ?83,9

18,9

930,1
56,2

193,6
118,8

98,9
1 113,0

2 ölo,n

t 30t,r

8 061,5
| 4?1,7
| 272,8

2t4,4
379,5

1 043,0

l2 38P,3

r0 ffi6,0

966,4
,164,8
472,5

+ 18,3

D1

767,4

14,5
0,?
0,0

r82,6

TG8,9

47,8
159,0

2 09P,2

I 960,1

695,t

526,{

51,8
66,2
38,3
40,1

365,4

t99,1

616,7

10,5
10,9
6?,9

9,0
8,8

26,6

183,7

I t3,4

0,2

6,4

6,2
34,1

54,3

21,l

10,7
10,9
74,3
16,3
15,1
60,7

188,0

rt0,6

DIII -

Äusgaben

Neu-
amchaffung
von beweg-

lichem
Yermogen

Zusamn)el1

so zialen Kriegsfolgelasteu

8,6

I 1,3

zusammen

t

11

8,3

0,2
0,0
0,0

o,r
0,0
0,0

3,3

4,8

+ 0,0

1,0

l,?

0,0

0,0

0,0

0,6

0,1

107,9
76,3

0,0

:,
0,0

0,0

1,1
4,4

16,9
0,6
0,3

2?,9

6t,z

38,6

1,2
7,?

96,1
32,9
18,2
Or, /

206,9

P10,1

168,5

15,0
0,7
0,0

1,1

:.
1,6

1,3

a

1,1

0,5

1,6

1,9

14,0
0,7
0,0

1,1

865,0
781,2
569,7
23,5
91,3

509,2

896,7
338,4
213,1

65,3
89,0
63,8

1
+
+

rtt
2,6

6,8
86,2

990,9

7;,0

94,1
84,8

0,6
0,4

4,X
7,7

96,7
. 83,4

18,2
54,8

p09,1

213,5

5,2
1,7

14,1
0,1

2,0

205,3
477,4
896,5
747,5
129,1
7 47,8

385,2
156,0
836,2

15,9

- 150,7
59,0

+ 0,6+ 2,5+ 4,0

wesen (ohnc Straßen)
und Wohnsiedlung

289,7
138,9

1 850,4
172,4
144,5
457,5

3 011,4

3 03?,?

J,,
8,5

57,2

76,8

19,r

211,9

108,1
28,8
50,4

320,5

797,0

G30,6

26,5

37,8

32,6

wesen zusammen
0,1

ln
c,1
0,2
4,9

7,{
7,3

echafteunternehmen)
und Forstwirtschaft

0,7

3,8
0,1

+1
+
++
+

186,5
477,4
730,6
108,6

83,2
434,0

51,7
633,{

869,3

6{0,r

,yn
0,0
0,0

72,5

P18,0

?23,6

8,5
),82,2

220,r
12,5

258,1
r26,8

35,5
2i5,O

928,1

823,8/

0,,
0,3

o,4

0,4

0,1

1,9
0,4
0,1
4,6

7,0

G,9

289,7
138,9

1 943,8
173,9
L?2,2
497,1

3 2t6,3

B lIt,l

140,4
39,2
45,9

340,9

67r,9

50?,1

295,2
138,9

2 084,2
2t3,t
218,1
838,7

3 78t,2

3 678,?

t96, I

3S6,8

13,4

25,5
0,3

2i,l
I I,l
t6,9

910,1
338,4

1 187,6
65,1
89,0
90,9

369,5

276,1

'Wohnungswesen
+

;
+

++

165,9
38,9
45,0

313,8

583,tl

491,8

23,5.
4,9

AD,'

86,ß

51,8

20rr,4

0,1

t20,2
4,8
0,2

27,5

It6,9
I 18,!t

67,2

63,9

:
0,6

4,4

5,0

8,0

9.1,7
84,8

8,5
186,6

37d,ö

219,0

0,1

1,1

P,9

23,1

t0,2

31,1
r12,6

tt8,r
90,7

18,6

134,8
26,3
36,8

218,9

t35,3

{07,1

934,9
464,8
607,3

8,0
84,5

3?7,9

P 5p7,4

2 !67,?

39,8
754,2
649,7

10,3
19,6
60,1

933,1

r 36r,6

0,3
0,1

1,o
0,3

5,5

9,2
9{,9

289,8
138,9

1 857,9
175,8
1-44,7
478,0

3 085,2

3 069,8

22O;4
12,5

289,2

+
+

2:J,5
4,9
2,9

67,8

304,5

?81,4

139,5
44,7

369,9

3,0
0,0

17,8

t94,7

284,3

116,1

16r,9

184,5
97,0

865,4
16,4
21,1

1 10,+

r 297,8

r 69P,2

+- 184,6

+ 369,9

89,?

_87,1
13,5

- 
0,0

5,5

68,1

P8,l

3 603,6- ,

3 28r,7

2t,5
106,3

I 4rl,l
t 779,4

366,0
250,1
288,6

32,6
34,9
63,1

I 035,3

8r8,7

290,0
0,1

35,5
0,6
1,8

20,7

348,6

?59,1

90,4
8,5

r5,0
1,3
t,?
8,5

t?6,4

r56,8

l 016,p

91t,5

537,4

!t 13,8

0,0
4,1-

9,3

I 1,0

und Gewerbe
6,4

1,3
0,1
0,3
0,5

t,t
9,7

97,0
2?3,6

784,2
250,1
225,6
2t,t

3,5
31,9

173,3

,g,o
0,1

z,l
r8,8

p5,8

37.6

r4,1

89,0

1ü,1

2Sb,+
1,8

186,4
5,6
2,0

46,2

- 724,5
25,6

103,7
45,6

339,5

278,9
250,1
302,2

32,6
34,9
68,6

967,2

791,1

++
+

31,5

25,2
2,6
2,0
6,0

3,0
2r,o
26,2

4,1

3,6

57,9

p6,l

241)1
220,5
185,0

13,0
3t,2
31,0

+

-95-

Zuschuß-
bedarf

(Sp. 16-21)

§pezielle Deckungsmittel

Zusammen

Yermögenswirksame
Iinnthmen1'ermögensunwirksame

Einnahmen

I

Schulden-
aufnahmen
aus Kredit-

markt-
mitteln,

, innere
Darlehen

übrige
vermogens-
ünwirksame
Einnahmen

öebühren
Entgelte,
Strafen

übrige
vermögens-
wirkBame '

Einnehmen

ausgaben
(Reiner
Irinanz-
bedarf)

( Sp.13 -1.1_ 15)

Xigen-
weisungen

und' Er-
stattungen

körpcr-
schaftdn

§aldo aus
Zt-

Darlehen
zwischen
Gebiets-

22zo 2l101,7 1815 1614t12 I ,,

I



D1

Bund .........
Lastenausgleich
Ldnder ........
Eansestd,dte . . .

Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zustmmen..,..
dogegen t952 ...

Bund .... .....
Lastenausgleich
f,änder ....... ..
Eansestärlte . . .

Berlin (West) . .

Gemeinden ( Gv.)

Zusomnten.....
drgegen lgi2 . ..

Sund .........
Lastenausgleich
Länder ... ... ..
Han8estddte ...
tserlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zusammen'.....
dagegen lgöP .\

Bund

Länder ....
Eansestädte
Berlin ( Wes
Gemeinden

Zusammen

dogogen l95P

Bund .........
Lastenausgleich
länder ........
Ifansestädte . ..
Berlin(West)...
Gemeinden (GY.)

Zusoml1ren.....
dlgegen 195? .. .

t\
Bund .........
Lastenausgleich
Länder ........
Hrmestädte . . .
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)

Zu8ommon...,.
dsgegeD 1952 . ..

Bund .........
Lastenausgleich
Länder ........
'Ilansestädte ...
Berlin (West) . ..
Gemeinden (Gv.)

Zusammon.....

noch: 1. Äusgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämmerei

Yermögensunrvirksarne Ausgaben

Unmittelbarc Ausgabbn

- Ilill.

\-ernrögenstvirksamc

übrige
Yermögens-
unwirksame
Ausgaben

16,8
27,1

263,5

307,8

2t4,E

72,4

169,1

33,8
344,8

642,5

161,4

8,3

77,1

Zusanil)ICn Tilgung

19,9

19,9

lP,6

Gewährung
von

Derlehen,
InansDruch-
nahme aus

3trrg-
schaftcn

179,5
347,7
447,ß
21,7
0,9

73,2

_ I 003,9

720,7

' Zt-
fiiLhrungen
an Rück-

lagen u. an
Kapiial-

verrnögen,
Ilrwerb von

Grund-
vermögen,

Ietei-
hgungen

59,8

8t,t
8l'l

Neu- und
Wieder-

aufbau, Er-
lveiterungs-
und Um-
bauten,
große

Instand-
setzungen

1,3

0,0
0,7

P,l

P,O

48. Verkehr
u9,

90,8
70,2
-9,0

583,7

t 06P,4

856,t

Ib 10

43. Kommunale Anstalten

23,6

407,O

438,4

313,6

44. -Wirtschaft

0,8

.37,2

8,0
431,5

497,1

4t8,4
Yer

45. Straßen,
208,8

8.1,1
23,8

8,5
560,7

885,8

700,6

46. Wasserstraßen,

4,8
2,L

98,0

ß,7
45,7 |
0,5

23,O

t71,6

r53,5

4?. Übriges

49,4.
51,1

445,O

61i:6

5t 1,8

8,8
2,9

59,9

o,t

I

I

0,1
?5,1
81,5

799,9

956,5

887,0

,9o

2,+
1,0

ö6,8

49,e

0,1

21,4
2,6

0,0

l,
tl,9

1,9

,1
1

0,
0,

51,5

207,0
61,6
67,5

474,2

86t,8

76,2
9,6
3,4

65,7

95'l

oI'I

/ 668,5
100,0

0,2

71,6

G6,r

18,6

18,0

10,6

n,s
20,5

lt,7

18,2

18,2

tl,4

72,7

l3'o
18,7

151,9

276,t
6,5

32,1
24,O

490,1

8CP,0800,8

0,3 i5,2

148,8
5,9
6,7

206,8

41N,r

38t,S

4,2

0,0

2,5

E,9

G,Z

o,2

0,6
o,5

4,5

OtD

28,8

1,4
o,2

33,5

38'l

;"
0,7

5,7

46,9

50,1

3,0
0,9

46,6

136,9

2 110,5

z,521,1

88,0

2+4,9
15,8
10,4

.134,9

794,r

696,?

r98
74,2
60,?
0,8

16,3

iPl I,t
203,4

ß2,9

72,6
4,6
2,8

8?,9

8q'r

t4,E

92,0

?2,0

l2'9

PZ,9

r3,5

' 76,8
6,9
2,5

160,9

217,t

230,8

1,8

0,2
t,5
0,1

92,7

E3,6

0,3

2,5

3,1

8,8

3,G

'
6,5

0,8
0,3

23,0

0,1

32,0

:,'
3?,7

39,2

2,6

36,6

5,1
31,2

0,.1
5,8

79,0

67,9

25,7

5,2
2,9
1,9

35,7

31,2

et
14,4

0,3
4,8

r0t,0
. 

IOP,'

rlo
155,6

20,5
?,o

217,5

544,5

481,R

0,1

o'4

18,9

r8,9

I I'8

?6,0

8,4

1,8
14,6

0,1
7,7

26,6

27,1

8,3

3,0
1,3
0,9

13,5

10,9'

25,0

21,9
19,0

1,9
48,3

It6,l /

10r,2

qn

0,9

0,5

=

- n,g

0,4

7,1

3'8

1,8t'
l'8
6,7

2,t
6,2
3,6
0,1

89,6

r01,6.

91,2

63,p

Lastenausgleich

0,0

0,0
0,1
o,0

o'2

0,3

62,6

87,0
40,9

5,1
766,7

362,4

330,0

,,O,8

27L,?
81,1
14,0

157,2

I 088,r

980,2

17,?
0,6
0,8

{8,9

65,ä

2,5

1,7

t,1
o'o

qu

0'6

1,7

:
0,3

o't
l,t

q,
o'3

0,1

Erwcrbevermöger (eoweit ilen Hoheits. und
49. Allgemeines

0,1 G,Z

10,6

5,r
1,7

45,4

c2,8

11,3
5,6l, 184,3

3?0,0

I6rbrl

Personal-
ausgaben

Unter-
haltung

und
Instand- Zinsunsetzung

von unbe-
weglichem
Yermögen

Zt-
wersungen
au Zweck-
Yerb.inde

u. sonstige
Körper-

schaften,
Verbände

u. dgl)

Gebieiskörperschaft

1 + 5 I

drg€gen l95P .. . r

-96-

1,2

l'8 63rl

2 7



Zuschuß-
bedarf

(Sp.16-21)

Irigcll-
rursgabcrL
(Reiner
tr-inanz-
bedarf)

(sp 1B-1{,_ 15)

Iwcisungctt
unrl llr-

stattungen

körper-
schafte{r

Saldo äus
'h-

Darlehen
zwrschen
Gebiets-

22

Spezielle Deckungsmittel

77

Yermögenswirksante
. Einnahmcn

Ycrmdgensunwirksame
, Einnahnen

Zusanmen

2t2018 19

Schu]den-
aufnahmen
aus Kredit-

rnarkt-
mitteln,
lnnere

Darlchen

u trngc
Yermögens-
unwirksame
Einnahmen

Gebühren,
nntgelte,
Strafen

übrige
Yermogen§-
wirksame

lrinnahmen

13

Unurittcl-
bare

Äusgabeü
insgesamt

(Sp.6 * 12)

14 lblro12

verwaltungcn im Rechnungsjahr 1953 nach Verrvaltungszrveigen und Arten

538,?

4?8,0

167,3

180, I
IG6,P

106,5

654,?

58?,5

1,0
7,7
0,0

129,0

r3t,8

83,9

frf O
39,.1

0,0
145,2

239,6

156,p

Äl.
1,8

118,8

t47,3'

75,4

J,r
3,4

9,5

4,3

{i,4
34,0

t2ßA

?0,3

0,5

0,8
0,4

42,3

41,0

33,0

'0,0

1,5
1,1

0,8

7,0

10,9

3,9
43,0
49,8

'i19,2

äso,o

712,?

366,7

242,4

50,0

104,2

98,2

5,8

4,6
2,t
0,8

r3,3

3t,4

69,7

D1

16,4
61,8
45,1

443,2

tr66,5

539,6

534,2

2 195,9

p 43t,G

183,2

28,0
66,4

1,7
20,3

299,5

?9t,2

$r,7

I 10,9

101,1

DII _

Ausgaben

Neu-
anschaffung
von beweg-

lichen
Yermogen

ZISamnten

und Einrichtungen

11

29,tt
r 3.5

I-r-13,8

586,0

471,1

409,2

0,r
101,7

95,0
1 3.13,0

I i43,4

I 358,r

403,{

154,0
t ,zz,',i

s 808,5

3 844,4

,1'
334,5

4t,2

1 116,7

I 812,8

I 505'il'

225,6

+ 101,9

+ 8t,0

+ 5,,r

+ 142,1

+ 102,0

+ 0,6

G,7

- uqn+ 72,L+ 0,.1
+.2t6,5
+ tö7,6

+ r04,P

tD,ü

0,8

O,N

G,G

m,l
101,?

05,0
| 242,1

1462,4

I 25I,?

20,2 -,JJ,O
45,6

159,ri

lo
2,6

380,4
8,7

CJ, D
9,1
6,1

qu
1,6

40,3
4,6
1,6

48,9

61,6

G9,9

G3,8

zusammerr
7,1

5,0
3,8
5,O

070

87,1

8{,5
kehr
Wege, Brücken

0,2

17,0

l{,8

31,9

?4,0

187,5
34?,7 406,0

I t15,2
153,2

I +r,e
41,0
47,8

487,0

7r?,8

GT O,B

0,3

98,2

104,;

69,7

5E,t

420,3
31,3

294,1
9.1,1
55,5

877,6

t 77P,9

I 4t8,?

37,0
t-,1
1,6

307,1

it.1, I
17,O

19,1
5r,,1

- 287,8

- 59,0

+ 0,0

+ 110,8

- rG0,4

- 61,!

- 3,5

- 58,5
+ 0,4
+ 0,3
+ 203,4

i,5

7t,7

13,1

14,9

t,9

0,5
0,0j'

70r,2 281,0
374,7
851,1

59,0
95,9

290,8

356,0

17,3
606,2

I 301,r

t-16r,1

3+7,t
167,6
153,8

593,5

I 698,0

T BIT,3

27J,2

89,6
25,1

8,8
081,7

r 018,7

809,P

105,8

151,4
1 411,0

3 96r,9

3 849,8

,1'
393,0

40,8
18,9

013,3

I C70,7

I 397,8

,233,1

13,1 13,90,1

2,7
0,2
o,z
6,9

9,4

8,4

6,8

7,7
8,3

5.2

0,0
0,0
0,1

'"14

0,8

LZ,2

3,9
8,5
0,3
7,0

o,n
4,0
1,1

;.
20,i

0,0
1,2

8,6
0,9
0,5

47,8

?0,8

64,3

Schifiahrt, Häfen

Verkehrswesen

33 .1

116,8
2,0

{1,0

;
+
+
+

2,O
27,8

JD. 
'105,1

15,6

i,g
0,3

P9,7

?,7,'

0,4

7,7
0,6
0,0 .

P,8

4,1'

29,L

14,0
9,4
0,8

50,0

103,3'

96,p

. 7,7' 38,8
0,3
7.5r,2

21,7

206,9

195,7

4t,9

18,1

I P67,6

r 053,6

13,1

21,4
13,0

6,0
233,5

281,1

P2r,9

4t8,7

399,1

1P4,8

1P9,4

,a 35G,3

2 033,8

13,1

21,1
13,0

6,0
23{,0

287,6

2P3,7

403,8

ret,l

69,5

46,0
5,9
2,8

134,2

135,8

607,{

474, r-

1 51,8

941,1

2 198,7

I 9?t,0

z6E,l

POP,9

0,5

r8,3

6,6

33,8
1,3
0,1

325,4

742,6
82,9
10,1

706,4

69,5

46,5
5,9
2,5

u9,
414,3
1 63,9
z{,1

757,6

+++
1,9
'1,4

0,7

9,3

1r
5,3

26,0
1,9

99,4

17P,0

130,8

o,u

0,0

0,5j,1

0,7

3,0

1,1

2,9
4,7

43,1

51,7

46,9

8,5

47,4
3,8
2,0

zusammen
537,7

- 11,0

Kämmereiverwaltungen zugerechnet)
Grundvermögert

;.
?,9

t22,2

t51,2

9t,0

{0.,3

10,1

P6,1

49,3
48,0

425,4
103,8

17t4,6
I 551,1

10,8

80,2

t 13,5

86,3

10,6
1,1
0,1

91,3

il1,5
89,0

314,6

4E4,3

372,0

8,5

10,0
1,1
0,1,

134,2

ß4,n
I 16,6

2t,7
62$,5

.1,6

11,9
ßo0,0

0,,+
1,0

13,1

21,+
13,0

6,0
214,5

0,1

+ r9,o

r9,6

P0,8

+
+

;.
2,7

1,3

-97-

1,4

t,l

13



D1

Bund .... .. '.
I,astenausgleich
länder '... ... ..
Hansestädte . ..
Berlin(West).'.
Gemeinden (Gv.)

Zusemnen ..
dsgegotr l95P ...

Bunrl .'.'.......
lastenausgleich
Länder ... .....
Hansestädte ...
Berlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zussmmen ...,
dogegcn l95P ...

i
Bund .........
Lastenausgleich
Länder ...... ..
Eansestädte ...
Berlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zusommeu,.,..
drgegen 1952 ...

Tlund .........
Lastenausgleich
Länder ... ... ..
Ifansestädte ...
Berlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zusanlnen .. ...
dsgegen 1952

Bund
Lastenausgleich

noch: 1. Ausgabdn und Einnahmen der Hoheits- und Kämmdrei

- IIiII

Ur)rnittelbare Ausgaben

Ycrmogensunwirksamc Ausgabcn

Zinscn

Zn-
rveisungcn
rn Zweck-
vcrbande

u. sonstige
Korper-
schaften,
Yerbände

il. dgl.

\/errndgenswirksar)lo

Gebietskdrperschtfi
Personal-
äusgrben

T
0,8

0,8

t,?

0,,

0,1

r4,3

r6,5

o,o

2,9
3,8

6,8

1,9

Untcr-
haltung

und
Instand-
setzung

von unbe-
weglichem
\rermögen

übrige
Yermogens-
unwirksame
Ausgaben

Zusämncn Tilgung

Gcrvahmng
YOn

Darlehen,
Jnanspruch-
nahrne aus

Bilrg-
schaften

8

,9t
1,9

Zrr-
fuhrungen
an R rick-

lagen u. an
Kaprtal-

vermögen,
Errverb von

Grund-
vermögen,

Betei-
ligungen

,10
76,0
21,2

8,.1
233,1

568,0

Neu- unrl
\\'ieder-

aufbau, Er-
weitenrngs-
und Um-
bauten,
große

Instanrl-
setzungeD

10

0,0

01 4

0,4

1,2
0,0

t,6
1,3

8,1
5,5

i,+
r,3

1.19,8

207,O

r06,6

5 6

50. Übriges Er

,,t,
0,2

0,3

0,5

0,5

0,4 1,8

l,
4,9

3,5

-^
6,6

4,R

1.1,

,\o
59,8

9,8
2,8

48,7

348,6

3{4,0

20,5

43,8
9,1
1,3

195,1

186,1

2,0
8,1
5,5

221,5;.

t,9

;,)
0,2

0'3

,,, u

0,5

o'4

o,t
0,8

t,?

j'.,

0,0

2,+

3,9

G,3

5,6

qr

0,t

l,

o,o
0,4

54,6

»Dtb

71,9

0,,
0,3

qo

0,0

0,0,

0,5

0,6

t,3

14,?n

l?,i

i,z
t4,1

l3,t

6 316,4

I t30,r

'r9,
1,3
0,0
o,?

307,'

{67,8

251,7

447,4

293,5

19,3

19,3

I5,9

220,5

4??,r

P8r,0

42t,3

P8?,7

t,z
41,0

51. Erwerbsver

269,8

?30,1

19,8

r9,8

lt,7

5 ?16,4

7 4N0,1

305,3

1,3
0,0
0,8

301,5

467,8

65,0

163,1

3l1,3

-0,0
6,4

r1,8
'72,1

80,t

\ P5,o

508,4

Kriegsfolgelasten
52. Besatzungs

1 863,0

I 863,0

54. Wiedergutmachung und

5 ,y,n5

53. Besatzungs

Ä,2
0,8
.1,3

,r,o
0,0

0,0

0,0

0,0
0,o

.0,1

0,t

0,1

118,1
14,3 '60,7

'ruu,o

128,6
15,1

Länder ....
Hansestädte
I]erlin (West)...
Gemeinden (Gv.)

Zltsenlmen .....
degegen l95g .. .

Buntt ....'.....
Lastenaugleiclr
Ldnder ........
Hansestädte .. .

Rerlin (West) . .

Gemeinden (Gv.)

Zusommen.....
dsgegen 1952 ...

§5. Kriegsschädenbeseitigung und

lu
4,$

0,0
6,4
8,9

- 98,-

1,1

I,l_

0,3

t8,?

tP!8

2 3



verwaltungen im Rechnungsjahr 1953 nach Yerwaltungszweigen und Arten DI
IJII _

Ausgaben

werbsvermögen
7,4

7,2
0,1
D,O
3,1

lt,4
3,9

+ ,,,u +

rnögen zusammen

n\r
10r,6.

25,+
75,2'

426,9

994,0

828,0

42.1,8 .12+,8

101,1
25,+
L5,2

398,7

965,P

t03,6

nYo
r22,5

38,.1
2t,2

673,2

r 23:i,3

I 006,4

I 075,4

7 4??,4

30t,3

405,5

257,+

11,8

470,6

n9,
68,4

9,3
50,5

401,7

333,0

117,7

5?,6
75,2
75,2

130,7

531,2

4is;p

101,0
25,4
t5,2 + lz,l

+ 48,0

+ 38,0

0.6

67,0

67,6

58,8

446,1

r 0t3,P

84{,8

,1n
123,1

38,.1
21,2

680,2

I 300,8

r 068,;

7 079,4

7 430,t

30?,5

467,8

257,4

133,8
15,1
65,3

411)7

3;8,r

,,,0
6,8

11,8
67,9

87,1

10P,4
I

8,1

8,t
!f,l

1 51,0
14,8

0,0
sn,+'

34,4

36,1

1,4
5,7 \
4,8

I 1,0

r I,9

11,S

,t,n
5,9

9.r1,0

272,6

'zß1,1

a*,u

5,9
281,3

312,9

PCr,8

169,5
22,1

5,9
318,264,8

?12,4

164,0

I

20,3

161,6
16,O
0,0

156,1

354,0

253,0

3,4
0,1
o,2

3,7

22,{

nYn
123,1

38,4
27,2

660,3

I 281,0

I 050,8

l 863,0

politische Befreiung

(.).t
0,0
0,3

E,O

4$,E

q,t
0,{
0, _,

55,4

t6,4

77,4

1,.1

7,2
0,1
6,0
4,1

rP,8

, i,r

+

+
+
+

+

*,,
I,l
5,1

;,
37,1

31,3

G3,t

6{,3

4,8

- 0,1

0,5

:-
0,1
0,1

20,3

180,1

6,0
482,5

ttP,0
687,2

(ohne soziale)
kosten

folgekosderr

863,0 079,.17

305,3

1,3
0,0

. 0,8

.,1-

,9'
0.0
0,8

a:63,7

+ a)a

+

+

,0,9

0,0

0,E

2,3

o,r
0,0

O,I

0,9

i,t

63,1

6{,3

4,8

0,1

0,5

5,1

1.s
o,z
0,4

I,l
28,7

0,8
1,9
5,8

15,0

:43,4

t7,'n

7 016,7

t 358,?

,9u
2,7
0,0
o,2

302,9

460'il

257,+

12t»,1

2,+

,,2
0,0
0,3

0,0

+

+

1,
.0,5

0,2

0'8

o'3

-0,1

0,1
0,5

0,6

0,5

133,6
15,1
65,3

3,9

4,G

,,,u
0,0
0,1

O,G

1,7

Wiederaufbau (soweit nicht aufget€rlt)

0,4

0,?

0,0
0,0
0.0

0,0

t,0

";"+3'
+ 31,0

_ l9?,2

- 164,P

411,5

3iE,t

zu,o
11,8
36,9

P29,3

P65,6

0,6
0,1 .
9,1

I 0,1

{,9

.15,0
6{,9

46L1

3P9,0

";"
4,8
6,0

22,O

pö5,9

24E,7

-99-

Zuschuß-
bedarf

(Sp. 16-21)

ausgaben
(Reiner
lrinanz-

r bedarf)
(Sp.13 -14

Eigen-

- 15)

Zusamrnenübrrge
vermögetrs-
unwirksame
Einnahmen

Spezielle Deckungsmittel

Yermogensunwirksorne
Einnahmen

übrige
vermögens-
wirksame

Einnahmen

Geiulr.el,
Entgelbe,
Strafen

\trndgenswirksanre
Einnahmen

Urrnittel-
bare

Äusgaben
insgesant

(Sp.6 + 12)

2220 2t18 19io L713

Saldo äus
Zt-

weisungen
und

Darlehen
zwischen
Gebiets-
körper-
schafteD

15

Irr-
stilttungen

11

Neu-
anschaffung
von beweg-. lichen
YermögeD

ZusrtDurer

tz

r I,0

Schulden-
aufnahmen
arrs Kredit-

rnarkt-
üritteln,
innere

Darlehen

14



von
Darlehen,

Inanspruch-
Dahme aus

Biirc-
schaften

Zt-
führungen
an Rück-

lagen u, an
Kapital-

vermögen,
Erwerb Yon

Grund-
vermögen,

Betei-
ligungen

Unter-
haltung

und
Inständ-
sctzung

von unbe-
weglichen
l-ermögen

Zrr-
weisungen
an Zweck-
verbände
u. sonstigc
Korper-
schaften,
\rerbdnde

u. ilgl.

Zlnseil

1 1

übrige
Yermögens-
unwirksame
Ausgaben

?ersonal-
ausgaben

10

Neu- und'Wieder-
aufbau, Er-
weiterungs-
und Um-
bautcn,
große

Instand-
setzuDgen

Gebietskörperschaft

DI

Bund ...... '..
Lastenausgleich
länder ..... '..
Ilansegtddte . .

'Berlin (\Yest) ...
Gemeinden (Gv.)

Zusammetr.....
d&gcgen 1952 ...

Bmd .........
L&stenäNgleich
Ländbr '.......
Ilansestädte .. .

Serlin(Wesü)...
Gemeinden (Gv.)

Zusrmmen.....
ddgegon l95P ...

Bund .........
Lastenaugleich
Länder ....... '
Eansestädte ...
Berlin (\Yest)...
Gemeinden (Gv.)

Zusornmen,....
dsgegen l9t2

Sund ... ....
I,sBtenausglerch
länder ........
Ilansestädte ...
tserlin (West) . .

Gemeinden (Gv.)

Ztrsammetr.,,..

Bund .........
Lastenausgleich
länder ........
IlaNestätlte . . .

Berlin(West)...
C+emeinden (GY.)

'Zugommen.....

Bud .........
lastenausgleich
Länder ........
Eansestädte . ..
Serlin (West) .. .

Gemeinden (Gv.)

Zus&mmen.....

ZusamDren
darunter: Bund

Bund .........
Lastenausglelch
Länder ......,.
Eansestädte ...
Gemeinden (GY.)

ZuE8mmen .. ...

noch: I. Ausgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämrnerei

- Miu.

Unmittelbare Ausgaben

- Yerrnogensunwirksarne Ausgaben Yermögenswirksarne

ZLrsartturen Tilgung

6 8 I

56. Übrige Kriegs

4,6
3,8

{8,2

5t,5

0,2
0,1

0,1

0,4

o'3

q,
0,1

0,1

0,5

o'8

.rqo
231,7

15,7
25,3

.107,8

868,t

,,,0

0,0

0,0

o,4
0,1

0,0

0,!»

o'3

15,1

5,6
0,6

67,7
2,t

9l,r
:i{,tl

6,8

0,9
0,3
7,4
0,0

9,{

9,?

2

3

15
2
i
1
1
6

16
1
6

1
5

3?

7,6
19,3
76,1

41-5,5
208,5
401,1
078,t'
178,6
362,3

9.99,C

682,0
074,5
782,2
982,7
304,8
681,6

607,7

2t,9

73,O
19,9

l,l9'3
1t5,5

29,0
5,ß

0,0
0,0

0,0

0,1

0,0

1 865,4

0,5
0,0

0,t
0,5

57. Kriegsfolge

31,.1

71,2
27,5

69,4

16,0

t,2
0,4

54,6

56rP

1t,4

272,2 I 2221,5 I:l?2{,3 I 15?05,0 | 48,1 | 300,7 I 97,0 | .306,0 I18S7,31887,31-l{25,61-l398,2 ) ?2e,6 | 12r3,r | 6247,5 I 114,3 I r88+,0 I 180,7 | 378,2 I46,2 I r+,s | 261,3 I 890,2 I 7,1 I 15{.1 l. 21,4 | 129,2 I29,2 I il,6 i 585,8 | 1202,7 | lt,8 | 53,2 I 50,8 | 59,7 I43,8 | 153,7 | 2080,6 | Soz::,2 | 1S,2 I 30{,7 I 390,0 | 10{5,3 Illlllrr??9,6 l'rl;r.r lnuz,t llooer,s I r'ro,r I I0?2,i1 | oro,r I prla,l 
I

,'l 5 ?91,5

t25,r
5 798,6

158,0

150,5

0 r6?,5

I 349,7

353,0
12,!l

445,\)
58,0
31,5

1',6

, 905,7

719,I

1,6
0,1

0,0

1,1

107,8
.119,2

4 280,4

132,0

143,3
193,0

P 160,9

8,9
0,0

,tr,,
191,0
25,6
46,3

516,5

I 0t8,2

353,9
t2,s

1,1

I,l
0,4

445,3
53,9
31,5

6,8

904,?

7t9,0

272,7

28,3
ß5,4

778,G

2,r
0,4
1,4
4,6

t5,7

t4,l
6 080,9

I ?5E,0

27,4
137,9

5,0

0,6

0,9

I,5
0,1

821,9
194,0
350,1
oao a
638,5
195,?

18?,9

143,1
069,4
318,.1
274,7
545,6
257,i

0,5

0,5

t,3

l??,o
41,9
tb,7
9,9

70{,G

165,9

0,3

I 869,6

8,8

0,9

7,7

I3,9

2291,2

208,7
39,0
14,6

558,6

3 I tä,0

460,1

41,2

58. Söhulilen und Schulilenilicnst

1,E

*9'
177,0

41,9

0,0

0,0

o'2

563,3
2329,1

197,9

59. Hoheits- unrl Kämmerei
662,8

4

r9n
657,8
6?2,6
?74,7

353,9
t2,9

445,3
53,9
31,5 '

703,7

I 001,P

75,7
117,8

395,7

1t2,9
7ß2,2
150,5

3 488,7

359,7

398,e
163,6

98,5
1 988,7

3 009,4

3 139,2

I 9E6,7

7 749,2

299,3

1,6
716,3

64,9
215,8

360,4

10
2'1

2

t7

13
1
1

2

4 81P,5

72,1

59,6

2t4,9

dagegen
u9u

4074,1
593,4
640,7

2 811,9

I 188,7

nulu

533,0
530,1

2 48L,5

169,4

181,5
49,5
24,3

364,6

789,4

I 430,8
41,5

24A8,2
5,1

717,4
23,6
65,8

182,0

? 54?tr t8 609,0

586.1
242,3
447,L
176,3
105,6
.347,9

905,4

,?u
153,6

34,8
26,1

313,7

080,7

I9

Ohne Berlin
t9

232,8r)

| 2P19,0 | 6t4,G I .200,i I 366r.9 | 16G6r,'2 I2889?,? | Pll.r | 2969.? | 619,0 |'1467,7 I| 45r,5 I 152,6 | 212,2 | 2763.s lL22Lt,0 1ri709,0 | J8,r | 300,7 | 27,0 | 305,0 |

113,0
457,5
130,8

1 869,9

490,5
13,2

720,2

p 486,8

11
1
5

4

70,0
Ct,5

29,6

r07,0

,u!,
371,9

46,2
24,3

r06,I

,n ,2

144,1
42,2

274,2

G03,7

8 590,3
1 065,5

039,8
235,?

1 977,0

r2 808,3

046,4-
065,5
063,O
794,9
526,4

49G,2

344,9
347,O

,98
114,8

15,2
2ß5,1

499,0

746,2
1 318,1

r) Nech-Abuug der Dretattungen

6 00I,3

-100-

p 070,7

L9

I



verwaltungen im Rechnungsjahr 1953 nach Verwaltungszweigen und Arten

21,9

30,2
5,7

73,O
20,o

160,7

il6,8

I 096,4

' 8 415,3

81.1,0
12,9

630,3
95,7

, 17,8

I 618,0

899,r

25,7

5,9

Y3Gr9

I l7,t

4,9

2,5
0,2

r 1,4

G,7

13,4

10,9

t0,2
15,3

I t2,0

123,3

DI

20,7

2$,7
3,6

68,8
5,0

t?i,6
1t0,4

7 591,4.

378,1
23,3

140,0
z7,6

I 163,{

I 606,6

4,9

10,4

5,3

464,0
70,1

[73,9
88,8

635,0

0,3

t.i|

(:10,1)
(46,5)

DII -

Ausgaben

Neu-
anschaffung
von beweg-

lichem
Vermögen

Zwarnnen

Unmittel-
bare

Aüsgaben
insgesamt

(SD.6 + 12)

11

folgelasten

-1,2
o,2
0,0
0,1

1,1

1,3

0,3
0,0
0,0
0,1

0,3

0,5

,8667

++++
+

0,9
2,0
0,7

14,0

I3,8

0,6

3,8

1,3
0,1
3,5
o,2

73,4

5,0
1,5
9,8
5,0

96,3

91,3

13,8

35,8
3,1
o,2

56,6

P0,8

0,2
0,1

0,1

0,4

0,8

0,7
0,1
0,1
0,6

1,6

3,0

2,t)

0,0

p,6

3,?

491,5
85,7

41.1,0
i7,0

11+,5
?84,4

967,?

32L,7
722,t-»

162,8
92,i

1 03,0

500,9
137,6
100,6
055,4

958,5

0,1

-U,O
0,1

ot

r0,l
4,9

3,5
0,3

0,5
0,0

0,0

0,6

0,5

4,0
0,6
o,z
o,2

5,0

:
8,0

16,0
0,5
0,9

P6,3

9,0

lasten zusammen

0,3
0,0
0,4
0,1

1 865,4

7,O
0,6
0,.1

55,5

r 9P8,9

126,6

- 223,L

+ o,?+ 45,0

_ 179,0

- lä4,9

se,a

0,9+ 0,0

i2,1

I27ü,4

8 628,9

389,0
25,6

150,1
42,8

814,O
12,9

689,1
88,6

0,8

1,8

196,0

420,9

ulo
165,9

l 50,8
87,9

553,7 '

312,9
839,21)
199,6r)
358,1r)
413,8r)

G?7,31)

1L 538,2
1 410,4
? 002,3r)
1 104,4r)
6 375,31)

27 4r0,5)

(soweit nicht aufgeteilt)
nuo,,

184,4
41,9
75,7
70,2

112,3

180,0

1 315,1
212,3

3 188,5
401,6
299,7

3 756,2

I 603,4

51

425.ß
2 639,3

104,4
2 185,1

G 8?0,8

344,9
1 969,8

330,7
7 972,5

t t09,ß

(West)
5I
r 4tlll I G6l5.t I 3;352.P') I t P{.3 :I roz,o I 1sz,s .l 16 586,8 I - I 250.1 |

296,9
439,9
ts?2,4

72,5

0,0

t t?t;t
I ?24,0

313,3
439,9
417,1
31,6

0,7
4,0

271,5

463,3

+ 356,2

48i1
17,8

I C70,5

901,3

21 S{4,0
2 435,0
0 73r,5
1 430,9
1 545,9
8 831,8

45 8r9,9

500,8
427,r+
56,9
+7,5
l3,z

verwaltungen insgesamt
I 71.9 I 388{.1 | 1935C,0 | -9185'0 |I -' I 563.3 I 2771.i I + 336,8 II so.r I s zrr.q I ro nts,r | + ser,o II r+-o I qt'r.o I l521,lt) I + 03,2'I rs.r , rz+.0 | 1?5r,1') | + 905,3 |

I rr+,r I 3057,e | 082?,s') | + cos,c 
1

I nr.,r | ,*rra,o I gels'r'l I '- lo,t I

1952

30t,8

7$9,7

1 507,+

P 904,3

,90
599,9

1 196,3

2t6p,?

591,6
81,2

385.2
103,5
91,0

872,1

31N1,5

606,4
158,8

2t,2
1 021,9

3 436,9

963,9

575,2
33,6
15,3

746,6

P PId,6

36,6

427.7

196,2

136,0
1,0

381,4

714,5

37,O
29,0

338,7
76,7

403,3

9OT,G

75,7

350,6

730,6

51,3

rzs,s
29,1
33,11

299,8

539,9

3,4

68,7
60,0

202,6

335,G

2122,0
550,1

2 100,0
499,11)
220,61)

3 612,51)

I loil,4r).

I P07,?

1217,6

1 781,6
85,7

1 818,9
327,6
248,9

3 077,A

7 340,6

722,5
1 611,6

277,7
296,3

2171,t

; 346,E

?36,1
70,1

1 147,3
279,6

2 153,8

4 387,0

79 722,6
I 884,8
7 63t,4

931,E
L325,2
5 218,9

1 188,5
439,9

190,9
132,1

(192,3)

(268,9)

«sr,+l
(33,1)
(46,0)

(ri2,z)
(306,E)

«lial
(28,3)
(39,0)

( 1 44,5)

(259,4)

B6 114,9

58,5

91,8
28,4
30,1

226,8

435,6

11- 997,2
I 316,8
I 915,2r)
1 351,21)
1 558,51)
I 665,51)

40 804,41)

1

1+++
+
+

-1
-1+1++
+
+

764,9
490,0
480,3
150,5
712,4
904,4

392,E

3.14,4
107,0
438,1
1 51,8

91,8
t91,4

21,7

19
1
8
I
1
7

40

162,0'.
806,8
435,0
200,6
446,0
761,1

4t l,G

898,1

266,3
6 622,+

3G 655,ß

11 613,4
2 014,6
1t12,0
1 058,8
5 524,4

?7 323,2

563,2
91,8

155,1
i27,1)

I 9?6,0

17 980,4
| 72r,1
6 616,1

873,1
Lt97,7
4 683,3

33 01r,0

77 321,6
2297,4
5 789,5

776,t
970,1

4t5t,2
3l 308,8

lo 87?,2
1 944,5
5 964,7

779,2
3 370,6

P2 936,P

I

289,8
54,2
26,4

,0107 16
1
8
1
1
7

36

1,7
2
7
1
1

119,0
82,2
25,9
18,8

13,1
6,8

(220.4r I 3i3P8.0 | lE5t,9 | ll6t,8 1 I SOr,e I

401,1
047,8

l
I

4,439

81P,$

506.0 | 499?,t | 30330';
51;3 | szo,s I l7 316'3

401, ?23,t

63,3
19,5

166,1

273,0

b04,2

-l0I-

++
+

109,7
45,6

850,9

t0T,{

1lo, rl
(27,2)

(123.6)

( 175,3)

i2,o
.r68,7
128,9
934,8

I 604,4

Zus0huß-
bedarf

( Sp.16-21)

\rernöqensunwirksarne
Einnühmen

ZusanüIenübrige
veflnögens-
unwirksarne
Dinnahmen

SDezielle Deckungsmittcl

Gebuhren,
Dntgelte,
Strafetr '

Vermogenswirksärnc
ninnahmenEigel-

ausgaben
(Reiner
X'inanz-
bedärf)

(Sp.13 -1.1
-15)

Saldo aus
Zt-

weisungen
und

Darlehen
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

Er-
stattungen

222l201977 lrs14 t. 1511613 I72

50

173p,4

Schulden-
äufnällmen
aus Kredit-

markt-
rlütteln,
rnnere

Darlehen

übrige
vermögens-
wirksane

Einnahmen



D2

lleclrnungsjahr
Gebietskörperschaft

2. Äusgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämmereiyer\,valtungen in den Rechnhrg"-
jahren 1953 und 1952 nach Arten beim Bund'und in den einzelnen'Ländern

- Mill. Du -

1953Siaat .l 6817,. 
öääe 'oen,c" r äi,öl I il;,lt r I iiäi,ä ifi,i ,äsi,it iiiä,ä äis,i iiiii ,ii?ii ,iää,tl fl;,ll ä;; illl #llZusomnren .. 1 ,9SeG,

tesp srmr- j..:;.,1 qqig,s | *.,u1 | *or*,'l ,ru,nl ,nn,r] , orr,rl ,ou,rl ,rn,ol e,tz.tt ,r.,.ri ,rr,.,l nur,ri ,ru,,l ooo,,

Unmittelbare Ausgaben
01. Personalausgaben

02. Unterhaltung und Instandsetzung von unbeweglichem Vermögen

Zusammen.. ..1 868,i I l58,0l I ors,l
ler? staat I nr*,, | ,oo.rl L*, o

11.5i
t o,zJ
30,7

I

76,2
14,31
30,5i

50,51 56,3i 10,81
51,81 1a5,gr +o.zl102,3 19r,61 5t,01tl.15,91 34.21 6.313e,ol loe,Bl :ts,olEr,gl l{3,5 4r,31

I

10,3 27,e 55,:'l +r,7j27.O ;2,81 nl.4l I46,it too,rl t te,rl 4i,71

r 5,;, :i,0, 37,.11 Jc,st
r +,31 {o,o: .r:, r | |30,0' ,2,?i ?9,5J ,19,51

-31,S

:r,n
42,4 ;l

i,'l

-2t,3

:n,,
21,8

"" !'#11,ä*ic;.,1 i3I'1 I 353'el r2'gl r'15'3 'l:ä i|;?l '3?;rl ä',1)' 'i:ll ?B:lr '?l:Bl -",'l -{0,61 1,,,1 
-8,'E;;äffiffiff::'ll ,öäi:i I E,rl -,.,n1 llilt zi:ö, ää:;l ,räti 60,e 3e,6, ,0s,,1 ,ii:il oml -nr,ol -,r,rl -3,,;

"" illllrr."r r:r i[ ]iä,ä I 1.,i;,i1 

= I :liii ;ä,il li,il ,iä,§, 1fl,äl läiil ,iä,ir ,i?,il -llli :i:,1"1 jill -;l,l

03. Zinsen

04. Zuweisungen an Zweckverbände, sonstige Körperschaften, Verbände u. dgl.

05. Übrige verrnögensunwrrksame Ausgaben

06, Yermögensunwrrksame Ausgaben zusammen
1 062,5

l9i3 Staat ..... ...1
Gemeinden ( Gv.)l
Zustmlnen .....1

I
1952 Staat .... ... I

Gemeinden (Gv.)l
Zusammen .....1

4t41,5
215,8

4 360,.t

3 360,1
182,0

N 642,r

2? 637,3

| 3s88,?l l,6J -,716,31 t2,1, rto,s, 2-10,8 .r9.8
| - I - | 215.8 e.2 sz.zl zr.ol 17.7| 3 338,?l t,6l 932,ti 5t,6 llr,ol 316,ö, oo,sl

l rrr*,rl u,,l ,rr.tl ,o,rl ,or,ul ,ur.nl *r,rlI - | - | 182,01 8.2 26.?1 63.11 'rz.+l
| ? r88,?l 5,tl c5e,4l 48,51 t30,?l 321,4t, i1,11

30.2 1{7,01 t02,31 :.}J,;l r3,lt 't0,01 $1.2're,r zs.zl 89.61 | - I - I -42,,ß 116,rl r4r,9l p3,21 l3,ll 10,61 61,2

,,,01 ,rn,rl ,ru,ol ,,,,01 ,o,nl u,ol 65,8rl.1l 2{.01. 36.J1 I - I - I -m,or r;r,rl , zre,ll er,el lc,el r,ol 68,8

"-nn*t*r:ril 
,äi§rii l:;ä,;l ;#läiiii6 I rirsl äiii?l ,äs,il äi§ii lli,it äääiit liiiäl äi,ll äl,il -ll,ll

,e'Psaa'ü-i::il 
lääiiiftrl ::+:::ll l+::,llääiäiä',' dä,ä, isiiäl ,äiiil äji,äl iisfl äfli,il ffiiiil ä:,;i ä| -I,:l

ge,u
638,5

}u,u
145,6

i nza,o

147?,6

1 301,8

I 304,8

au,,

15,7

19,3

-19,3

Ir,t
r07,8

Iu,u
t05,6

14,6

t4,6

463

{6,3

l9ä3 Stmt .....
Gemeinden (
ZusBmmen .

l95P Staat
Gemeindetr (
Zussmmen.

r 45-r,31 r 078,?l 802,51 2;6,111126.4l | - | - I
2 580,71 r 078,71 802,51 2?6,11

, rur,ul ,rr.r] ,rn,ul ,ur,ol
1015.6t I - | - |z:luo,rl o*z.ri rzr,al zsr,ol

:;l
15475,51 2208,51 ?40t,ll 430.'ll| - I 6362,31 ssz.sl
r5 {75,äl 2 208,51 t3 26},4 163,0--tttt16 682,01 r 074.51 6 782.21 .[+.61| - | 56s1,6 eoz,r,l
r6 682,01 I 074,51 r2 4ß3,?l ? r?,21

009,21
686,01
695.2

6
33

26
5

362,3
999,6

826,2
681,6t0t,l

761,.1
8P3,9

030,91
702,t
133,0

,or.rl
azo,ol
683,81

I
1

t

2

4

1
1
3

t6d1,1 474,-21 7287,9
202,9 3{0.6 096.0l
364,01 8r4,81 2 284.01itr031,11 136,91 1 11e.01
619,?1 305,6 875,61?tl,rl ?4r,71 r 99{,61

07. Trlgung

"" B'"1äl'^*^ iä; 'l fl;;; | äl,ll = I iiii§l ;i;il iiiil ä?,i i§iil ,1,flt ,älii iiiälZusanrmen.....l Btp

08, Gewährung von Darlehen, Inanspruchnahme aus Bürgschaften

1953 Staat
Gemeindetr ( Gv.)
Zus&mmen.....

l95P Staat
Gemernden ( Gv.)
Zusonlmen..... l?ilI = I

69,5i i,2r,1,71 2b,2r3l,2 B?,tll;t7,J 6,+l48,8 22.81E6,? PO,?

j,o
11,9

7,8

7,6

_3e,01 :r,ul 11,31

ss,ol pt,sl r l,sllr-l25,6i rti,;l s,olttter,ol re,zl s.sl

32.9'l
rz,sl

o.ol
I

4,,,1

le53Staat...... .l 3861,1 I 662,81. 56a,Bl 282s,4, lsl,rl 2BB,+l lor3,s 162,8, 67,51 z9o.;l J

,,', ffi**::,rl i*;; I ;;'il *;l :;;;ii ilill :;;l iffili f,iir ;;;r :mt ffl ;,,i1 ;:'ii ri,tl
a

09. Zuführungen an Rücklagen und an Kapitalvermögen, Erwerb von Grundvermögen, Beteiligungen
7,2

21,3i
'2Z,il

21,11 18,01roz.ol tt.zlrPB,?l s4,Pl

,0,,1 ,r..1
I 11,i1 ls.olr?r,6 I06,81

43 61 1i.61oo.sl zrr.slt03,9 ?59,4j
,i42,51 57,:,{9.0t 188.51gr.El z+s]tl

-102-

Lästen-
aus-

gleichs-
fonds

llerlin
(\\'cst)

Insge-
samt

I

llun(1

2a 2b

$chles- Ilayern
(einschl.
I,indau)

3 I 5 6 I 108

wis-
Ilolstein srchsen

Länder

Ilessen
Badcn-
\rl'urt-

ten)berg

zusan-
men

liord-
rhern-
\rl'est-
fälen

Rheiu-
land-
Pfilz

7211 13

Ilansestatlte

Rrelten
zusanl-

trIen
Ham-
burg

14

, 2 556,5
558,6

3 I r5,0

501,6
516,5

I 0t8,2

208,71
558,61
76?,31

,r,.0
516,51
707,61

17,9,
P?,6



noch: 2. Ausgaben und Einnahmen der Hoheits: und I(ämmereiverwaltungen in den- Rechnungs' D 2
jah"ren 1953 und 1952 nach Arten beirn Bund und in den einzelnen Länderrr

- llill. Dlt -

I
a

Hansestädte

zusanl-
l)1en

Ithciu-
land-
Pfalz

Lander

IJayerlr
(einscitl.
Lindau)

llllden-
Wurt-

temberg
1[essdnzttsarll-

mell

Nord-
rhein-
\Ycst-
frlen

Schles-
wig-

Holstern
Nieder-
sachsell

Ilun([
Lastcn-

aus-
gleichs-
fond s

14

IJerlin
(\{est)

1t 72

BremenHaur-
burg

105 0 II2b 3 {1

Insgc-
I sarnt

2L

ll,ecltuuugsjtrlrr
Gebietskorpcrschrft

10. Neu- und'Wiederaufbau, Erweiterungs- und lJmbauten, große Instandsetzungen

äil'i';Jffl"".'.ll ä;i8;;l :!e;.71 I ;iiöläl e8;il roo'tl t64;tl P8{'sl rte'5'

"" iliüir*ri::,1 iää§,il älll = I ;ää§,?l afl,äl risft iiiil aii,il riä,äl

451,9
528,P

70,6
.109,8
480,4

ll. Neuanschaffung von beweghchem Vermögen,
7r.!l I s6.{ I 2,1 | I t.Ol 32,9, 7,81 o,3l

- I I :rr.sl -to.2l 26.91 R0,2, I t,o 12,11
r l.zl - | rro'al l2'll l?'el I t:l'? P8'81 te'01"'-tt''titttr
sa sr I sr.e. c.al ;,oi J7,o c'5, 6,5JI I zzo.el 9.01 28.01 6e'll 20'-tl 11,51

;a,rl | -sle,ol l?;ßl 35'?l 106'4' ze'e' 18,01

12, Vermögenswirksame Äusgaben zusammen

l9iB §taat . . .. .

Gemeinden ( Gv
Zus&ntrIen..,.

l95P Staat
Gemernden (G§
Zusammen....

l9ä3 Stntt
Gemeinden (Gv,
Zusontmen .. .

1952 Staat
Gemeitrden (Gv
Zusammen . .

l9t3 Staat
Gemeinden (Gv.)
Ztrsemmen... .

t952 Staat .. .

Gemeinden (Gv.)
Zusammen , . .

l95l Staat
Gemernden ( Gv.)
Zusontmen ..

l9ö0 Staat .. ..
Gemeindel (Gv.)
Zusantnten ..

1953 StaaC
Gemeinden (GY.)
Zusammen ....

l9i2 Staat
Gemeinden (Gv.)
zusanlm€n.

t

iiil

t7tt.ßl 343.11 13:1.51

-'t-'1t4?5,61 / 343,11 132'51lrl101,61 2e1,71 10e,el

*r,ol eer,tl los,sl

2+2.0 315.9 12{,91 478,61 509.71
zr:.rl nz:tl 2ro,bl 71-,71 577.01
42{,pl 6tt,r: 33i,41 t lgi,ßl I 086'71

*oo.ol ,rr.ol ,,,uI ,rn,ol nnr,.l
o+r-,.s| rso.6l 17r.41 649.21 501,71
{5?;r' 605;51 ?{?;el e83,31 t 000,6l.lli

360,41
401,01
2ß1,51

+4S,91
33e,01
7tE,0l

21.1,+l
657,21
871,61

I

188,51
156,2 I

N14,7

227,81
244.31
4zz.tl

*r.al
226.81
435,61

461,.11
$Bi.2l
l t8;cl

tnr,rl
156,21
603,41

423,0
74'2,9
565,9

450,2
012,0
46?,2

2+O,7
8i1,7
I t?,4

3 884,1

3 8t4,t
I 315,1

rEs,r

Ir.rl
r,er.rl

ä:l

1 82,81
ltt-2
3s0,01

I

153,61
118,4 |

P1?,01

I 3. Abzüglich Erstattungen

14. Unmittelbare Ausgaben (lfd. Nr. 6 + 12 - 13)

86.01 162.91' 'l l{,61 1; ilrsr.+ll-l-lros,sl 162,21 I 14,61 47,71

,o.ol ,ur.ul ,or,nl 5e,Blsrg.rl-ll-lroa.rl 163.61 lo{'41 l»e'31

+ 03.21+ 69,51+ 23,71+ 205,3

-tl-l-+ 93,21+ 6e,51+ Pr'il+ 20t'3

+ 150,5 + r2l,{l+ _?8,11+ 112,4

+ lt0,5l+ lzz,ll, ze,ll+ ll2,{

1{.51 11.81 34.61
.re :J +o.sl I6o,t ä8'81 3{'61ll7s,41 12,31 28,4144.31 44,11 i

59,1 i 56,41 28,4J

27,5

.,r,r

20,6

zo,t

150,5

lro,r
98,5

-98,6

85,5

,U,D

30,1

ro,r

324,O

spl,o

299,7

zss,z

46,5

le,r
46,0

ro,o

1 751,1

l zrr,l
1 558,5

I #e,r
I 358,1

rEs,r

"" i':.u:,,,,mrojil 1[ä,äl - I = I laa,al 
-lfl ltd l:,sl ffirl, -flfl tul tul jl,ll ,l:il

,;;;;;;ie; 1.. .l roo,al I - | P?7'61

_10,81
ro,tl
11.11

-, ,,, I

I 36022,111e35e,6 II e 827.31 I

I lrers.sllss;g,e I

L,rrr.nlrronr,, II I 66b,51 II 40104.41It991,2 |

Lo ror.rl,n rrr.r',1I z.r1s.8l II reszr.rlrosrs.r I

I ,rouu.rlrrrrr,, I| 6 sz5,Bl I

| 2? tl30'51 I I 538,! l

rfi1,?l
zrrr.rl

I

1 316,81

I rlo,s
1 319,9

I rlz,s
1 410,4

t Eto,q,

15. Seldo aus
\

10 615.5
I 827,3

?0 442,7

I 915,2
8 665.5

IE ätO,B

I 839,2
7 413,8

l6 2ä3,0

I 612,91I r?e,61i r 0ß8.41I *o,rlI '.114.41. 9r{,61

I or,,rlI :o;,;l
8si.Pl

I nrr,ulI 389.s,l re!,ol

1 766,6
1 684,,1
3 451,0

I 1 96r,01I I 6b2,?l

i 3 616,81

| 1 869.6tI 1 4z,t,filI B B3t.zl

L,ur.rlI r zos,slI BozS.ol

I ,*t,rl,l- I 1oz.bl,l P ru,6l

1 52{,1

t'"ZA,t

L351,2

r e;l,p
1 190,6

r lss,o

1 104,4

I 104,{

1 126,3

I tP6,B

999,3

s9s,r

861,S

e6t,s

785,1

itrlr,t

ar,rl
rst,sl
,ur.rl
ril,s
33?,8

mt,a
318,7

rle,r

272,51 077,01 599,1J
279.'t 1 0.19,91 545,6
t»5t.01 P0P?.0 1144,7

I

rst,ol ooo,ol 5os.B
866,3 928,11 +i2,1
048,01 r 834,t] s74,4

ioj.!, zo.r.ol 441,1
aso,sl 81o.ol +07,8
lil7,3 r 514'6 848'9

o*r.o] orr,rl 320,8
ooo.rl 66e,ol 374,3
ro4,rl r z9?,8 74i;r

| 55?,?l
1 559,41
3 ll7,r1

I

1 291,41
1i180,81
2 672,t1

i
1184,01
1 128,1 |

P 3rP,rl
t

1r6.1.7t
sro,i I

2 l lr,3l

414,01 1250,{l 3039,51
387.9 1041,41 2971,01
88l.zl PP9r,8l 6olo,5tl'395.11 1071,81 2671,9
340.31 $27.o1 2 570.11tu,tl r998,tl 5242,01ttl386..11 915,01 2 280,81
303.71 811,01 2 219,31
cao.rl I ?P6.ol {öoo,lltlt368,{l 916,81 2 076,01
273,11 i25,2t 7 786,i6tr,il lc42,ol 3812,81

1
1

1
1

1

6

2
6

2
2

2

4

t 452,4
1 497,9
2 950,3

309,8
2{6,9
6{6,7

1
1

i oo2.B

l3 B?7,6

I ?31,5
8 831,3

tt 562,8

8 435,0
7 767,1

16 196,1

7 401,1
6 622,4

l{ 0P3,6

r- 172,0
5 521,+

r2 636,4

969.8
781,3

r ?51,1

1 145,6
1 048,3
2 t93,9

.Zuweisungen unil Darlehen zwischen Gebietskörperschaften
(Mehreinnahmen _|, Mehrausgaben -)

"*i'nt:",,xr"rrnrili siäiil-H::ll ill,lli,äiä,lli läi,äli iii,ili äiiii,i üä,ii ääilli

"",;'ruhr*i:rih iälinl-lillli- *:li:miiiii ;gi'ili :ililii ä§ä,ä,1 fii[,i äifli

208,81 + 50,11
1g5.oL+ 193,71
333,e1+ ?43'81

161,11+ 185,91
117,11+ 184,81ztt,?l+ 370,?l

,16. Eigenausgaben (Rciner Finanzbeilarf) (Ifrl. Nr. 14 - f5)

l95l Steat ..
' GemeindeD ( Gv.)

Zusstrllnen ..

r 36 987.919r S.14 0 II s s:rr.sl II gsrs.zlzr sll.e I

I'lgal,ll"*'' II lo lu.olls zoz,o I

l roorr.rLrrrr.r',1I 6 6s2.41 II soe;r.ellrgse,r I

I ,. rnr,rL, urr,, II 5bz1.4l I

I sz rzs,zlll orr.l I

I9ö0 Staat
Gemeinden ( Gv.)
Zus&xrmen , . .

z 135,01
1

2 ,135,0

1 306,8

I 806,8

2 419,9

z lls,s
2074,6

P 0r4,G

957,1
933,€

r 890,?

855,C
823,f

I 678,(

681,(
705,1

r 389,1

670,(
577,i

r 2t8,(

568,8
479,7

I 0{8,t
473,2
420,5
893,7

389,6
303,0
7'P,7

129,5

1 {30,9

t 430,9

,10,q
r 200,6

1 017,8

r olr,e
I 058,8

r ore,a

1 056,8

I OSS,8

876,9

e7o,g

i56.7

tre,z
/18,,

148,t

3i 1,2

ttl,p

tpt,t
291,1

zsl,l
310,7

Eo,r

I 545,9

rEr,s
14.16,0

rlro,o
1 266,3

I ZAe,g

315,8
745,3

1
1
3

1
1

1
1

1

913,91
459,1 |
3?t,01

uru,rl
289,81
966,51

uuo.ul
092,1 I

ß,',2.?l

*u,rl
949,31
r35,ol

-103-



D 2 noch: 2. Ausgaben und Einnahmen der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den Rechnungs-
' jahren 1953 und \952 nach Arten beim Bund und in den einzelnen Ländern

- I[ll. DII -

Drnschl., r) Ohne 63,7 llll. DtrI Äusgaben fur Unterhaltung uld Instandsetzung bei den Gemeindcn unter 3000 lrinw., die nacll ländern nicht aufteilbar sind. -Yor Gleichstelhrng Berlins (lYest) mit den Ländern dcs Rundesgebiets 16 586,8, ') 17 830,S, 5) 590,5, 6) 17 316,3 }till. DM. - 
?) 1953 nrch Abzug der Ersttuttungen.

-I04-

Hansestädte

llunrl
Lasten-

aus-
gleichs-
fonds

Har»- lJrenenl)urg

Berlin
(West)Rechnungsjahr

Gebietskörperschaft

1

Ilsge-
sämt

2ü 2b

ISayern
(einschl
Lindau)

4 5 6 108 I

Schles-
wig-

Holstein
Nreder-
sachsen

Lander

Ilesserr
rhetn-
\Yest-
falen

Il,hein-
land-
Pfalz

Baclcn-
Wurt-

fenrberg

zusan-
men

1l

zusüln-
men

72 13 lu
Spezielle Deckungsmittel

17: Gebühren, Entgclte, Sträfeu
1953 Staat

Gemeinden (Gv
Züssmmcll

l95P Staat
Gemeinden (Gv,
Ztrsammen....

l9t3 Staat
Gemeinden (Gv.)
zusammen.....

l932.Staat
Gemeinden (Gv.)
Zusammen....,

l9ä3 Staat
Gemeinden (Gv.)
zusammen.....

I9i2 Strät
Gemeinden (Gv.)

' Ztrsonnlen.. ..

1953 Stäat
Gemeindeu ( Gv.)
Zusammen...,.

l95P Staat
Gemeinden (Gv.)

396,9
507,4
90{,8

166,0
196,3
36?,2

50,91 1.12,6
67.31 23?.2

I r8,?I 119,1
I

36,41 7tz.s
57,11 196,8
93,;l 309,7

10r.{ |

1 79,5 |

?8 t,9]

I

s6.21
160,51
P16,71

769,71
5O7,41,u,rl

599,91
190,3 |

,cc,zl

1

103,19,i
17,8
6t,4

10,e
32,1
5 1,1

76,9
174,8
P5t,7

61,0
163,0
2?4,0

28,01 131,5s6,31 50,7
r r.rJl r82,3

I24,e) 85,071,31 41,396,?l 126,?

52,3 53,81 6,6120.01 52.31 95.3t7?,1 106,11 3r,9

Is7.81 72.01 8.49r,01 44,7 26,4r5r,rl r 16,01 34.8

50{ 3l
403,31
90?,ril

380.01
350,61
?36,61

30r,s

304,8

:o,u
3r0,6

gr,u
59I,6

401,5

491,8

1 183,5

r 188,5

gr,o
963,9

37,O

37,0

au,,

l'"17

1
I

Jcril
72,1,1
07.81

,?,rl
c0,91
88.81

935,01 59,71
463,31 170,r1
609,?1 230,4tl153.91 57,91
Jä3,S1 129,11
5r2.21 t87,01

t 1.12.61I ;ll Z.+l

i il;l
190,9

t90,?

Ir,.
r6?,8

143,1

us,t

I''E
l:l t,i

65,7

47,7 1 32,1

r3&r

s2,7

92,7

01,0

},0

11.1,5

I llrr

2t,z
'zt,?

I
15,3

I

59,9
52,5

tt2'4

47,1

.11,0

4r,0

34,5

er,r

26,0

PG,O

11,0

t r,0

18,2

I8,?

lB. Übrige vermögensunwirksame Einnahrnen
385,27 252,4

872,7ztztd
81,9

81,2

a57

872,1
13,67,8

414,O
78{,4

r 198,4

606,4
1 021,9
r ß28"1

515,2
748,6

r 261,8

5;l,l
75,4

18,1
54,0
?2,0

57,6
1 12,6
r70,P

52,0
96,9

r48,9

I 126,8, 35,81994.3i 87.e1) 4?t,l t23,71tllI rsa.,ll 86.21
| 275.9 ?6, j
| .r?9,3i r l?,7

I 6o,el
13ä,0
20;,81

i,.,1i tos.rlI rz5,8l

rl 50,d1 72.01

'l 1ge,6l 143.11rl 190,41 2r5.rl

1.,,,1,,,,1.l 120,21 128,81'l rrr,Bl Po!,ßl

230,3
176,0
40ß,P

201,7
123,0
384,6

298,2
609,2

576,4
636,5

t 3t?,9901,4

69,0

t03,5 69,0

51,0

71,0 51,0

83,1

t3,l

27,4

21,4

5

1 182,8
784,4

I 967,2

5 491,9
B 672,5
I 104,4

4262,7
3 077,8
I 340,6

2875,7
2 4,77,7
5 346,8

29,0

29,0

go,,
t50,1

85,7

85,7

122,5

Vr,,
70,1

to,r

1 884,8

I e8l,a

L 721,7

I 12t,1

1S,f
32,1

352.4
274,3
566,1

337,0
793,?
530,8

303,0
1 78,8
48?,tl

297,0
157,6
4i4,7

1- 6,1'

1a,t

51,2

64,?

65'7

36,0

36,0

t5,3

lz,e

:u,n
r ?6,4

?o,u
2?0,6

38,n
?48,9

296,3

zse,s

7 325,2

t 825,2

1 197,1 |
I

I 197,t'l

go,,
9?0,1

85,7

19. Schuldenaufnahmen aus Kreditmarktmitfeln, innere Darlehen

?7

1 59.8 I

-,Ir5E,8j

I

33,61
I

$,61

1953 staat .........1 2{I1,9
Gemeinden (GY.)l 1ogl,o
zusamm€n.....1 3436,9

I
I

1952 Staat I 'l 528.0
Gemeinden (Gv.)l i46,6
ztrsatnnren .....1 P274,6

20,s' 105,31 43,135,7t 11{,91 332.956,t1 219,;1 316,3lt
z.4l b1,zl ro1.B26,{l . 68,71 339,3

P8,81 rP0,4 333.G:'1
20. Übrige vermögenswirksame Einnahmen

12,€ 53,6

I6,4

4{,6

737,22122,0.

212P,0

1 781,6

I tet,o

573,65)

Ee,o

736,1

zgo,l

89G,1

1 611,6
2 4i1,1
a 08p,8

49,0
r02,6

318,9
435,8
751,7

222,O
385,2
G07,2

792,6
318,3
510,9

71-3,7
299,2
472,9

I 031,51
| 605,61
I I i31,1,tlI 810,81

541,q1
r 39r,ri]

I ,r..nli 4e2,?

I r Pr5,t

I

?{3.1
426,0]

l r 169.rl

453,4
7 t55.21

I r 6r3,Gl

I nrr.rlI e56.olI r {zt.B

1,,,,,1| 73.1,61I r 2rß.91tlI zsz.ElI 620,81
| 8?B,P

2 581,1
I 815,7
4 396,8

9 200,6
1 614,1
3 8t4,(i

1 708,6
1.18.1,7
3 P83,3

1 8r3,C
1 116,0
2 939,6

80,8
143,0
P?4,6

130,0
205,6

6?,4
776,2
183,6

5{0,1
531.1

r 07t,2

381,6
425,1
806,t

288,5
382,2
670,7

30,,
499,1

327,$

czr,e

271,?

ztt,z

2rn,u

279,6

1r,u
3{l,5

236,2

pre,p

193,4

rse,l

151.0

15t,0

,ur,o
t57,6

_91,4
9t,t

78,3

la,s

128,6

rae,e

14,4
?,4,n

91.6
172,9
264,i

58,0
155,6
2t3,6

82,8
124,9
297,7

7t,4
115,4
It6,8

336,7 |

403,31
7tP,,ol

,8r,81
350,6 |

6{0,41

100,0
612,5
'ltP,6

818,9
0?7,8

22. Zuechaßhedarf (lfd. Nr. 16 - 2f)

80,4
220.7
30t,l

73?,91
51 2.01
24e.8]

I

068.9
4tt8,8
t37,01

I

.r93,4
998,0

590,41
357,01
947.5

I,i 32,L
59,1
91,2

21. Spezielle l)eckungsmittel zusammen?)
2

D

1

1

186,8
354,8
n41,6

219,2
42t,7
6{0,9

181,2
31t,4

.131,6
298,5
730,1

Ztrs&nlnten

l95l Staat ....

260,0
551,3
tl l,?

286,7
Gemeinden (Gv.)
Zusammen.....

1950 Staat
Gemeinden ( Gv.)
Zusammen.....

1953 Staat
Gemeinden (Gv.)
Zusommen.....

l95P Staat
Gemeinden ( Gv.)
Zustrmmen.....

l95l Staat
Gemeinden ( Gv.)
Zussmmen.....

1950 Staai
Gemeinden ( Gv.)
Zusommen.,..'.

110,1
281,7
391,?

456,5
143,:Z

213,5
399,4
612,9

2293,t
2 153,8
4 387,0

l14?,3
2 r53,8
.3 30t,?

31 196,0119 729,6
5 218.91

36 ? 14,91 l9 72P,6

I
28 3S7.7117 980.{

4 683,31
38 0' Lol u 980,4

I

27 t5t,'6lI? 324.66)
4 151,21

3r 308.tlr? 32{.G

I

19 56ä,61 10 877.9
3 3?0.61

2? 936;21 l0 8?r,2

7 631,4
5 218,9

t2 850,3

6 616,1
4 683,3

I I P99,3

5 789,5
1157,i

392,5
276,6
669,t

31.1,0

647,r

I

I

1,259,'D
950,2

P P09,7

1 b3I,r
829,5

I t60,0

397,8
671,6

r 568,9

951,2
547,3

I 498,{

822,6
g 160,1

931,S

931,8

873,1

e?e,t

776,r

775,2

.nr,z

640,8

oro,a

93,,
563,3

597,1

597,t

216,6

21G,6

;""
'ur,,
Pr2,8

Ir,t
l8P,l

2297,+

'lzw,q

1 944,5

1944,i

1 136,6
758,8

I t0ä,3

1 179,0
667,0

r 816,0c 940,t

5 C6{,? I

3 370,6
I 335,2

362,1
199,6
561,1

7 tg7,2
567,1

r 764,3

7

l;l



3. personalausgaberr iler Hoheits- und Kärnnrereiverwaltu_nger1 in tlen Rechnungs' D 3
jahren I95B unil l952"nach Hauptverwaltungszweigen beim Bunil und in den einzelnen Ländern

- Milr. Dll -)t.

t Recltnungsjaltr
Gebietskörperschrft

Insge-
srmt

1

Iluurl

2

Landcr

lladen-
Wurt-

temberg

Ilayernzllslnl-
uen

Schles-
wig-

Ilolstein
Nicdcr-
stchsen

rhei[-
Wcst-
falen

Rhein-
land-
Pfrlzi

Ilcsscn (einschl.
Lindau)

103 4 6 I

Hansestädte

zusanr-
nleil

Berlin
(\Yest)

11 lp 13 14,

6'4

5,4

19,3

rs,r
r6,5

7t,t
36,7

T T,NII ra,s ]

| ,t,o ]

1953 Staab
Geneinden ( GY,

01. Oberete Staatsorgane und auswärtige Ängelegenheiten

08,0

oa,o

5$,4

35,6
t46,9

I

1953Srrat ..12075.91 l17s5.',ll lI4,1l 261,11 452,3, 16;,61 l2z,3l 329,01 338,?l 150'01 r90,tl 38'01 13r,8

ztrsammen.....l P548,1

tgiszus8mnreo....lzlas,ol llsra,r. r??,91 sas,tl ;il,3l 182,01 129,31 zas,ol 356,61 t3t,6l 99,31 32'31 lt5'?

135,1,

I3;,1
l0t,?

662,2

662,2

t93,3

88,4

s8,r

59,8

9,0

9,0

o,l

,.a,t 
I

P9,8 I

23,? |

,3,* 
|

125,4 I

ro8,o I

30,1

B0,r

21,1

1,7

4,1

4,N

9,0

-9,0
8,?

6,0

o,o

4,9

30,6

30,6

28,2

36,0

36,0

| ,,0 I j,, | _n,, 1I r,sl r,sl o,tlI ,, I ,,.] trl
3,8 2,1 10,6

l0,G

9,?

21,8

7,s
Pr,6

6,4

t,?
Zusonnlen

lg,i? Ztrsemmctr

3,8

3,?

I 4,?

3,8

02. ÄIlgemeine innere Yerwaltung
1953 Staai

Gemeinden (
Zussmmen.

1952 Z[semnrcn

1953 Staat .....
Gemeinden ( Gv

1953 Staat ..
Gemeinden (GY.)
Zussmmen.....

1952 Zusamnretr

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Zusammetr....

1952 Zusanrimen ..

:1 
1 iiti I xl i:i:i I

24,0
30,5

?8,6

6,5

10,8
t7)E

15,8

30,7
54,0
84,7

22,1
48,9
71,3

64,I

2b,+
88,ri

21,8
44,8
66,6

60,9

10,{
72,?
23,1

2p$

2t,o
36,7

53,0

53,5
85,2

ll8,t
I 09,6

79,4
35,2

t l4,G

104,7

49,2
83,6

r32,8

r?8,r

11r,3

129,P

?0,1 |
rs.z I
8t,? I

fi,41

43,0 |
rrg.o I

r6?,s I

,ra,a I

5,5

Jrx

5,1

14,4

11,1

t3,0

9,8

s,s

t,7

| 49,6 |I 1s8,8 II n8,r Ilti 16r.6 |

t953Staut I I0lü,71 350,?l 536,+l :16.0J t0.l | 150'?l
Genreinden ((ir'.)l 229,3 I I 2'-19,3 0,8 I :15,+ | 30,2 I

zusommen... lI?46,0 1 :156'?l 76t.?l 36'?l e5'4 I :130'el

r9ö2 ztrsomnen .. .l t lo;,n I 311,{ | 681'9 | 3?,0 I 8;'0 | :105'? I

03. Finanzwesen (ohne Schuklenilienst)
63,2 34,0

17,A
i2,7

46,9tt,t

Zusammen

l9S? Zusonmcn

l,ääi,il ä;l iii,i I l:,i I ,il,l I ;li,ä I riiä I iäii I ,iiii I lii,i l;,;,',1 il,l I -,1,1 I *l:l
.l ,ro.ol ,,rl ,ru,rl .o,ol ,r.rl ,.r,,' ,r,rl ,r,.1 roe;sl ,rr,rl or,.l ,r'ul ro,el ,t',

06. öffentliche Sicherheit und Orilnung

07. Rechtspfl ege (Juetiz unil Verfassungsgcrichte)

14. Schulcn

I ,0,6 | g,o I 9r., I g,u I 3l','I ?l','I y,'
I ze.e I eo.e i les.p r,r I rs,g I m,s I r07,?

| ,n, I ,r,, | ,*,, | ,0., | ,n.rl or,, I ,r,,

56,0

56,0

49,7

48,7

4t,7

1R,7

568,4

568,4

t04,8

305,1 |

102.9 |

408,0 
i

3G4,7 |

201,8 l.68+,9 |

EEG,7 I

,ar,n I

38,{

l9i3 Staat ...... ..1
Gemeinden ( Gr'.)l
Zusantnren . I

I
195? Ztrssmmen.. ..1

l9i3 Staat .. .. I

Gemernden (Gv.)l
Zusammen .....1-l

19ö? Znsammen ... . I

413,8 |
102.9 I
Br6,t I

nur,, I

617,8 |
68r.0 I

r rop,r I

, rrn,o I

lB. Wissenschaft, Kunst und Yolksbildung
'13.6 I 35.3 I 50.0 | -17.0 I 1J,; | 65,6 I

o.s I s.r I ro.r I ro.z I s,l I lo,7 '

re,e | 40,{ I roE,r I 58,6 I re,l | 76,3 I

,r,. I ,0,, | ,,,, | ,,,r'l ,*,, I nr,, I

' 37, Sozialwesen
1'o,2 1 37,0 r 55,0 | 8,3 I t2,4 | 20,{ |49.8 g;.e I roo.z I sp,r I 3s,7 | to3.o I

65,0 I r3r,3 | P5?,5 C7,1 I 42,2 | 132,4 |

I ,l I ' I I

;r,e I rrt,t 1 rlo,z I t:,t I u,r I us,o I

l'' Iu,l 
I

30,0 |

?r,r 1

rz+z 
I

109,9 I

3,3 I

zo,r 
I

Po,l I

98,0 
I
I

e8,0 
|

87,1 |

*,r I 44,s

4e I 44,s

B,e I {o,o

.,, | 166,5

po,p I r66,t

,.,, I 148,6

40. Bau. unil Wohnungewesen (ohne Straßen)
1953 Släat .. ...1 185,0 | .3,9 I Ir1,ß |

Gemeinden (Gv.)l 260,1 | I 260,1 |

Zuisnrmen ... I 145,1 I 3,? I 371'3 I

toi? zusanruren ... | ,r.,n | ,!,4 I ,rr,o I

I ro,o | 15,7 | 9,5 I 20,8 | 26,3 | 99,7
I 11?.2 I 21.4 | ra.6 I 35.2 | 35,2 I -tzt,z I rz,r I zr,r 55,9 I 61,5 I ?9,rlttlt
I I il3,:i I BB,4 r9,r | 1e,r I ;3,t | 26,e

26,7
il9'B

{6,2

27,L

2l,l
l9,l

ö,b

8,6

40,8

to,e

32,1

I

51,5

E,r
4ö,1

207,0
4?4,2
68l,ir

ß35,0

4{.' Wirtscheft 1ot .r" Wirtschafteunternehmen)

cemeinden (Gv.)l t66,7 | I 166,7 l' 0,? I 18,5 | 52,4 |

Zussmmen . . .l 362.4 1 6P,6 1 26!,7 1 E,3 l 36'2 68,5 
1

lorz zusaumen ... | ,rr,, | ,u,i | '*rr,u | ,,, | ,.,, I or,, I

387,6
474,2
861,8

800,8

7t,zl 25,31 34,e
26.4 | EZ.S I 201,2 I

3?,6 | ?2,8 | P39,1 |ltl34,r I ß8,8 | 22r,8 |

48. Yerkehr

I 16,2 t 42,1 | 54,6 | 6l,0 l 17,8 | 13,7 | 67,5I :z,ol o+,al 64,41 - I - | - | -I 39.3 I 106.r I ilg,r I tir,6 I 47,t I 13,1 I 67,i

| .,* I ,r, | ,*, I *,, I nr,, I ,r,u I ur,.

I s.6 I r5.O-l 1?,2 | 40,C I 32,6 I 8,4 I 5,1
I rr.rl s+.rl 81,11 - I - I -,l -I le,7 | 4e,l | 48,? I 40,9 L 32,6 I 8,4 I 5,1

I ,r,, | *,, l' nr,, I ,r,o I ,,,, | ,,E I +l

-I05- 74

0



D 3l 4 noch: 3. Porsonalausgal,,en clor I-Ioheits- und Kärurncreivcrwaltungeu ir dcr'Il.cchuungs-
' jahren'I953 und 1952 nach Hauptverwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

- rlrlt. DII -

Rechnungsjahr
Gebietskörperschaft

Litndcr IfanscstärlteI

Insgc-
sürrt ]l unrl Schles- Nieder-

srchsen

Nortt-
rhein-
\\'est-
falcn

I{hein-
land-
1'falz

llrtlen-
\Yurt-

temberg

lhl'ern
(ernschl.
Lindilr)

ztNiln l-
nlcn

IIrrm-
brrrg

zustn)-
Incil wig-

Ilolstein
JIcsseil Ilrcrttcrt

1 3 t 5 S 0 10 11 12 13

Ilerlin
( \\'estj

14

51. Erwcrbsvermögen (soweit ilen Hoheits. uird Kämmereiverwaltungen zugerechnet)
l9i3 Staät

Gemeinden ( Gv
Zusotrrmen . . t_l

-0,1
0,1

0,0

0,8
0,8

0,8
0,tt

l,?

0,o
0,0

195? Zusamnlen t,2 0,0

57. Kriegsfolgelasten (ohne soziale)
t953 Staat

Gemeinden ( Gv
47,9 31,4 l,t'

0,1
l'9
P,0

9.3 l- 3,0 I ;,5 I 3,5 I 'r,'ll ',1',1.9

,l.S I lt,ri | 0,3 I {r,6 t,9 I U.5
5,6 | r{,1 | 7,9 | {,0 I 7,r ll.8tittl
6,0 I l;,0 | ?,; I I,o I e.G lt,l

D,' | '3.ßl l.7lt_'l_lI r.e I r.zl| ,.ri ,,rl

11,2

ll,2
11,5

Zusomnren

l9i2 zusomrnrn

21,5
69,4

27,5
5?,9

6,??G,O

59. Hoheits- und Kämmereiverwältungen insgeeamt

1953 Staat
Gemeindcn ( Gv.)
Zus&mmen.....

3I
847,+
139,2
986,7

s02,9 
i

*a,, 
I

u*,u 
I

6cs,G 

I

+st,s 
]

r;r,u ]

.1

3
I

657,8
139,2
?97,0

263,2
164,0
4.12,?

285, {
717,2
38P.5

672,1
864.8

1 232,1
1 108,2
2 340,6

455,5

til?,?

374,7
t75,3
490,0

1i9,1
,142,0

1221,4

9t0,1
52a,2

I 468,t

672,6

C,tZ,O

517,2

:rt't,Z

1 55,4

tm,,t

714,7

ll't,t

640,7

\ 640,7

sgo,i

t30,t

l9ä2 Staat
Gemeinden ( Gv.)
Zusatrrnrell

5 976,8
2 811.9
8 788,7

4
2
6

074,1
811,0
88C,0

r 087,3

599,3 1 058,3
993,1

2 051,5

395,8
319,6
tti,4

l.r ig.0
159,2
43t,?

6i2,1 83{,2 593,.1

s93,r

+ä /,J
q,fi,t

130,1

l3G,l
331,5
930,1

550, r'
289,7

387,3
059,9

473,6
307,9

l95l Staat
Gemeinden (Gv.)
Zusantutctt.

o
2

26i,i
481,5
719,2

870,5
130,8
00t,3

2
6

481
1
I-r 135,2

358,5

985,5 358,2 218,7
1+1,4
300,r

620,5
341,8
962,3

i66.2 538,0

rts,o

.113,0

4t3,0

120,0

ls0,o2t4,6

113,6
130,8
244,5

It40,4 I
876,7
86P,2

276,7
ß34,t

307,9
233,4
7t46,8

420,0
I rE6,?

19tr0 Staat
, Gemeinden ( Gv.)
Zrrssmmcn.....

z
G

299,3
.ls9,r

184,0 45i,2
252,O
709,P

r-97,2
734,1

I 531,3

209,4
t24,3

525,O 633,0
ts66,5
999,t

45i,5

nIn,s

361,1

361,t

96,5

96,5
11.1,8
?9t,t

300,7
825,7

4. Neu- und Wiederaufbau, Erweiterungs- und Umbautenr große Instandsetzrrngen der Hoheits'
'und Kämmereivenualtungen in den Rechnungsjahren 1953 und 1952 nach Hauptverwaltungszweigen

beim Bund und in den einzelnen Ländern
- uiu. Dtr -

Rechnungsjahr
Gel)ietskörpcrschaft

InBgc-
säurt

1

Länder

llund
zusäll1-
Iten

Schles- Nieder-
sachsen

rheln-
\Yest-
fälen

Rhcrn-
land-
Pfalz

Baden-
\\'tirt-

tembcrg

Ilayern
rvig-

Ilolstein
Ilesscl (einschl.

Lindau)

2 3 .1 r5 6 I l0

Hansestadte
Berlin
(West),,orn- J rrun. l.

nren 
I 

trurs lßrelnen

1.1

01. Oberste Staatsorgane und auswärtige Angelegenheiten
1053 Staat ...

Gemeinden (
Zusanrmen .

17,5

17,3

6,7

15,5

rs,r
1,9

I

0,0

o,o

0,r

1,5

-t,i
0,?

-0,10,1

0,0

0,1 0,2 0,1

o,,

0,1

0,1 0,1

1,9

0,9

0,1

0,{

0,2

0,0

0,1 0,1

0,1I95? Zusommen 0,2

02. Allgemeine innere Yerwaltung
I9ii3 Staat

Gemeinden ( GY
Zussmnren . . .

62,C
9t,9

1:1,3
62,9
?ß,2 

I

Ge,4 |

21,0
0,2 I

21,2 
|

19,5r I

0,0
6,.1
9,2

4,3

3P,0

28,P

0,.1
3,9
4,3

1,1 0,8

L3,l

3,9

0,0
2,t

1,7
0,6

4,1

.1,0
6,3

l0,E

6,8 6,.1 0,4

o,r

0,1

5,9
1,5
1,6

4,3
i,4

1
2,3 I (i,8

2,9

6,4

2,8

0,8

5,9

lgtP Ztrsemmen 78,6 0,6 I,t 5,9 9,1 !,4 I I,P

2,4
0,0
2,4

0,8

2,9
o,7
3,6

3,5

3,1

5,6

03.' Fi.anz*.sen (ohne Schuldendienst)

1953 Staat .....
Genreinden (
Zusemmen,

19,',i
o,2

49,9

25,O

?6,0

15,7

0,5
0,1
7,.3

10,9

1,7
0,0
il'8

7,2
.0,0
t,?

, 1,2

1,2

2,1

0,3 2,5

1,r
1,3

0,0
0,5

0,0

1952 zusemnren 38,? 0,1 I,P 2,1 0,7

o'8

P,l

0,3

0,1

06. öfrentliche Sicherheit unil Ordnung I

1,6

-l,G
t,8

1953 Staat ....
Gemeinden (Gv
Zusannten....

30,2

3P,5

4n,6

5,t» 22,5

24,8

38,0

0.3 | 1,3 I

0,o I 0,1 |

0,8 | t,4 Itt
0,6 I 2,4'l

9,7
0,5

t0,P

P0,t

4,7
0.3
5,0

1,9
0,1
1,9

0,7

o,z

1,0

0,2

l,p
0,5

0,4

1959 Zussnrmen 4;8

0,0

P,8

0,{

0,5

0,1
07. Rechtspflege (Justiz und Yerfassungsgerichte)

1953 Staat . ....
Gemeinden (GY

rZus&mmen....
31,2

3t,? E,P
'26,1

1,6 .1,3 10,5

to,r
ll,4

-,
1,2 3,1

3,1

1,7

1,0 0,9 2,O

0,0

0,0

il,3

P,9

8,4

3,4

1,0 0,9 0,1

0,41952 Zusenmen ,0
t

1,6

0,3

{,3

3,1

l"i
0,9 1,3 I

P,O

t,l

- 106-

t

11 12 '13



qoch: 4. Neu- 11rd Si"d"raufbau, Erweiterungs- und Umbauten, große Instandsetzu-ngen der
Hoheits'- und Kämmereiverwaltungenln den Rechnungsjahren 1953 und 1952

,r"h Hurptverwaltungszweigen- beim Bund und in ,den einzelnen Ländern

- Mill. DM -

2,9
i7,ß
80,5

6t,3

21,i
1,9

29,6

'ta,7

7,5
io,7
?8,?

- (i2.9

11,8

I 1,8

9,0

1 5,6

15,6

t?,9

15,0

r,i,0

16,9

47,5

17,t

4t,8

11.r,6

I rl,e

I 0+,+

r0{,4

78,6

z8.c

n,s

I j': I

D4

18,2

r8,2

17,6

I\i,2

r6,i

.11,3

7,r
t7,6

14,$

44,0

T,'

_150,5

150,5

98,5

9E,5

59,?

ä,2

lgiB titärt
Geüreilldcn (Gv
Zusammen....

I952 Zusemmen

lfiS Staat
Gemeruden (Gv
Zusomntcn , .

195? Zusamnlcn . ...

62,4

49t,5

tlit:il

513,4
5?5,8

513,.1
538,E

25,1

.lG4'G

20:1,4
22r,$

203,8,

1,8
101,8
r03, I

18,8

IA,e

r6,3

25,7

3s,r
P6,8

?0,:l

70,?

79,4

9,1

-9,1

5,1

14. Schulen
9.s I 3.; I 8.6 I 3.7 I 1,9 I

ro.z I os.s toa,r I 54,6 I 9r,t I

??,5 I ?3,6 I t7c,8 I t8,2 | P4,o Irrll
rs.s I o:l,r I r;;,t I g.r I u,; I

18. Vissenschaft. Kunst und Volksbildung

98,1

50,t

41,4

18,3

lE,3

,7,2

0,5

10,7

lo,t
I,C

22,6

P2,G

27,b

17,7

u,z

50,6

50,6

ö, /

a,r
I t,9

0,3

0,8

1,i

308,7

30t,t
P33,G

20,5

?0,5

5'3

:]05,7

, w,l
350,7

359,?

306,0

roe,o

:32,8

P32,8

12,,

6,0

6,0 0,5

I,t

2,6

P,6

4,2

2,')
36,3
3t,5

36,5

2,6
18,2203,4

P93,8

,1,{

4,1

. .),G

I lu'i.+ I r.5 I 'll,t I 25,s I 10,9 I ß.3 I Iß'8 II :lo.; I 2.0 I r.5 I 1t,2 I 3,8 I l,{ I 5,e

I rm.r 3,; rP,c | 37,0 I 20,0 I ,,, | 2'r.7 
|

I rso;r I ,., | ru.2 | r,; I re,a | ,,0 | rs,r i

6,5

U,,

6,4

1953 Sttat
, Gcureurden (Gv.)

ZusenDl€n

lgiP Zusetnmel

195:l Strat
Gcnrein(lcn (Gv.)
ZusantnleI

l9;2 Zusonltrr€o

1953 Stnat !. . .. ..
GcnrcrndeD (G\'.)
Zusamnlen

1952 Ztrsemnten

90,.1

2ö0,4

.tz's,i
583,7

I 062'il

886,1

'l *i'i I

72,1

1 121,4
I 317,8
3 {3E,7

37. Sozialwesen
I 1.9I ;il| 0,0| 0,61 1,0I
I J.o I 3r.2 | sr.+ | 22,2 i 6.3 |

| 5,0 | ,6,4 | 64,e I P2,2 I I'B 
Itltri

I 6,7 I 3{,7 I 59,1 | ?o,i 4'8

40. Ilau- und Wohnungswesen (ohne Straßen)
I 6r.51 t.ll S.0l - I

I sao,; I - | :::ltt.; 5,1 II 30r.2 I 4.t I ?48.6 ;.4 I

| ,r,,n | ,r, | ,,*,, | ,,, I

1,1
1 {,4
t;,5
r3,?

I 1,3i 2,1 |I co.z I 75,2 I9r,9 t?,3 |llI ?0,4 | t4,4 |

17,5
20,3

21,0

1,1 I

10.1 I

rr,s I

,,, I

7,0
98,9
06,8

$3,t

I r.r -l o.z I ,.u I o,u | _r,o II ,t2.,, I 18.9 I -| ;Ä;ä | ;;;ä I ,,0 | o,n | ,n 
I| ;r,rl r,sl t,tl 'z.ql 'r,ol

44. Wirtschaft (ohnc Wirtschaftsunternehmen)

P8,9

8,0

8,0

t,7

9,0

s,o

7,6

1,3

1953 Staat
Gcuremden ( Gv
Zustnrren

I 2.2 | 0.5 | r.0 II ttz',t | +s,+ | :r.e II r4{,e1. 44,01 P5,81 I
| ,rr,o I 

' 
,0,, | ,',, I

48. Yerkehr
I 15,9 I 0,1 | 13,0 lI tß.? 1 tz.z I no,rI les.r I or,r I o*l I lt_t.._t.-.1I t;3,0 | {8,3 I 45,1 ,

05,ß
4B1,5
{97,r

1tt,4

3t,2
131,5
462,G

3t?,3

t 0,9
40,9
5t,8

26,2
101. {
127,6

0,5
2,4
2,9

1,1

90,

44,8

64,t

674,n

541,6

43,3
195,1
P38,9

P39,0

1,9
39,7
4t,G

3t,6

6,8
76,0
8P,8

90,1
0?,{

93,6lCi2 ZtrsaDlmcn

l9i3 Strat ...
Genretudcn ((iv
Zusanilllen

l95P ZusaDtrretr

195:] Strät
Genein(ler ( GY
Zusanlll€n ..

1952 Zusu[r[r(.u

1953 Stant'
Genrculden (GY )
Zusanrntert

lgli! StBat
Gcmciuden (Gv )
Zus&Dlmen . .

l95l $trilt
Gcnxrrrdetr (Gv )
Zus&Ilnten ... .

lc50 Staat
Gerrremdeu ( GY.)
ZusatrttrIen

t,

,3l0l

51. Erlverbsvermögen (sou'eit ilen Hoheits. und Känmereiverwaltungen zugerechnet)
I 0.9I r.:,1|"iI ?..

, .11,3
14,5

, t0,3

I 9,0 2,s I 8,8 17,3 I s,7 II ü0.5 I 3'r.3 I lo.7 I +ze, 33,6 JI ßB.s I B{.r I ro.i I 59,t I 4?,3 I

| *n | ,.n | ,r,, I nr,o | ",0 I

57. Kriegsfolgelasten (ohne soziale)
0,1

:]1,0
I4,l

0.5 (i,l 2,3

s,l
9,t 0,0

o,t

0,0

1,6
5.1.6
56,P

54,6
55,9

ti9,l

. 412,9
2 37?,ij
2 730,2

308,0
1 988,7
P 387,6

37S,2

11,0
37,6
98,5

76,9
83,5

5,1
63,6
68,?

20
2,0

52.3
253,8
B0(i,l

.17,0
27$,2
P63,1

55.8
Ilo.+
P15.2

99,5
76+,(i
864,1

06,2
53'3,2
6?9,4

86,0
383,.1
il60'5

90,0
318,.1
.108'3

'r 05,2
290,7
395.9

t,2 0,6
0,:l
0,9

41,.1
138,1
l79i»

17.0
s8,2

t05,r

0,4

0,4

7ß2,2

l6?,?

163,6

163,6

rgg,'a

1 r6,2

r{6,?

-7 ,7
7,1

tl,2

0,0
S,Z
8,?

39ji

.19,:]
235,0
Pt4,3

{2,3
20{,4
P17,:p

717,+
?00,ir

0,1

0,4

1,3
o'o

59. Hoheits- unil Kämmereiverwaltungen insgesamt

1 020,s
1 988,7
3 009,4

I 645,3
P 5t8.4

100,
(i49, 13,6

45,8

59,ts

;s,s

45.i,9
,i?8,P

70,ri
409,8
r80,4

75,9
j32,8
408,1

s1,E
'247,ß
i!29,4

4
759,r

645,8
0?3,4

1

68,0
1?7,9
t51,2

.167,1
tB5,l

-r07-

Hansestädte

Eam-
burg Bremen

Berlin
( lYest)

7411

zusaltl-
n)en

72 131

Insge-
samt

flund

2 3 84 5 10

Länder

Hessen
Saden-
Wurt-

temberg
zt§a11-

tnen
Rhein-
land-
Pfalz

Schles-
wig-

Holstein
Nieder-
sachsetr

Bayern
(einschl.
Lindau)

rhein-
West-
falen

Rechnungsjahr
Gebietskörperschtft

i52,7
J 318,1
2 0?0,7

1 318,1
I 69r,8

I 5,0
59,9
14,',2

5l ,0
143, ?
194,7

13,9
73,6
E7,6

r 1.t,6
199,0
313,6

14*

6



D 5 5. Unmittelbare Ausgaben der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den Rechnungs.
jahren 1953 unil 1952-nach Verwaltungszweigen beim Birnd und in den einzelnen Ländern

o) Dlill. Dil

01. Oberste Staatsorgane und auswärtige Angelegenheiteh
l9ö3 §taat

Gemeinden (Gv
Zusammen

l95P Staat
Gemeinden (Gv
Zusammen....

1953 Staat
Gemeindcn (Gv.)
Zusammen.....

1952 Staat
Gemeinden (Gv.)
Zusammetr....

il 95,81 -r3l':l 2r5,sl zor,7l

. I ,ru,rl ,ur,ol\l 
- 

I 
- 

I1 prc,rl lu,sl 44tl

29,11 1,41rs.sl r,ol47.61 2,4i

"="1,"1iä;äl ö5144,01 2,rl

47,8

t1,8

4{.1

2,7

| _6,n1 il,31 u,rl _r,ri _u,ol 1r,01 lr,rl r,nl u,rl 8,6

I o,rl rrJl r,BJ r,{l 6,61 u,ol n,?l a,rl r,zl E,6llllltlrllI 6,31 0,ßl 5,1 I 3,51 6,31 10,41 11,0r ;,ei {,81 7,4I _ | _ I _ I _ I _ I _,t I _ I _ I _
1 o,rl e,8i 5.r l 3,51 6ßl ro,rl r,sl ?,?l 4,Bl 7,1

14

+7,4

i,+
46,1

46,t

l9ä3 Staat .l 111,81 ,5,41 I 300,31 S,8l 4t,5i 65,51 zi,ol 27,81
Cemeinden (Gv.)l ?41,11 | - | 74r,rl 37,81 86,51 216,21 ;+,?l 5{.51
zussmmen ....1 t 183'01 5t,41 

| 
I 041,51 46,61 128,01 ;!81,21 101,7] 82,3

1052 Staat . I 387.91 41,31 I 270,0 S,+, 36,61 61,51 23,1) 96,0
Gemein<Ien (Gv.)l 68r,Il | - I 681,11 35,61 80,71 104,11 i2,7 {9,71
Zusommen .....1 r 069,01 41,31 | 951'01 41,r ll7,3i Pä5'61 98'?l 75,?i

:,ll
8,1 I

18,91
I

ra,sl

-l#

98,21 t37,41+r.rl lo.sll4z,rl rar,gl1ts1,81 722,2137,91 42,71rPe,8l r65,01

68,s1 _e3,01 1t7,7

oa,s] zr,ol ilt,l.ll60,8i 20,61 134,6t_t_eo,el zo,el 184,6

Ir,rl :r,71 _50,r1 12,01

l4r,el oz,rl ro,r I lz,sl

,rr,ol ,r,nl *r.ul ,r,nl'_t_t_t_tru,ol ;r,rl l;,rl ll,sl
tn

Ir,ul ju,ul
rrs,ol ar,rltt678,51 32,21

t_lora,rl es,rl

Iiäl-::l-::li-l:l
5,Sl 4,81 3,?i l,1l
l;61 -4.s1 -r,,1 -,,,1

96,31

HI
I

pr,zl

_s5,01
r',ol
70,51

-ro,rl

300,51
6S5,51
005,01

t29,41
616,51
115,5)

02. Allgemeine innere Yerwaltung

03. Finanzwesen (ohne Schuldendienst)
90,3
30,8

| 63,11 3S,?l 30.21I r3r.?l I - II ls*el ee,rl ro,rittilI 68.71 30.61 22.41I lrqrl I 
-, 

II i66:äl ro,al zz,rl

66,7
139,8
P06,5

43,2
126,1
169,'

1953 Staar I 132261 48.t,ll ll,ll $75,21 3r,81
cemeinden (Gv.)l 280,21 I - | 280,2 1l,31
Zusornmen-.....1 I 60P,81 48l,ll ll,{l 9i5,3' 46,11

ler2 staar ....... .l , ruo.nl *ru,rl ,u.rl ,no,nl ,r.rl
Gemeinden (cv.)l ' 252,71 I - 'l zsz,il 9,91
zusrmmen .....1 I 4l3,ll 4?5,31 l5'zl 818'6i 39'0,

tzl,l
1 91,4

0.1,2
285,6

171,1

80,3

80,3

65,2

65,P

76,1
27,8

103,9

s0,31 .r9,81I lc.zl e3.?iI r ro,ol 66,;ltilI 6s,81 36,8I gz,el 2r,6I e6,?l i8,41

42,2
4?,6
E9,9

38,9
41,0
79,9

9,2

jr,o
7t,6

58,8

58,8

| 121,81 92,01
I e1,81 |I Pr3.6t 9p,0ttliI 109,21 81,41I 80,61 |I l89,el 8r,{i

I ix'lI rz,rltt| {3,31,tlI .l,sl

öffentliche Sicherheit und Ordnung
04. Polizei

84,9
2t5,9

279,51,

Er,ul
,on,ol

0,0i
231,01

1 066,51 111,71
r 6s.sl I

r zps,sl lll,zltl958,11 8?.81t44,51 |l 10?,61 8?,Ei

05. Öffenthche Ordnungsaufgaben der Gerneiuden (Gv.)
t-t_t-l-l-lI t+z.tl z.zl rt.ql ;s,gl t4.zI ut,1l ?,71 n,{l i5,?l tl,zltlll_lI raa.+l ;,r I ro,gl so,sl P,q',I r83,4l ?,1 I r6,?L 5o,el t?,4l

11,5
il,t

06. Öffenthche Sicherheit und Ordnung zusammen

.t
39,0
14,O
53,0

11,5
48,8

07. Rechtspfl ege (Justiz und Verfassungegerichte)

715,1 |

311,2 |

026,31

urn,rl
277,e1
932,r1

7r5,1 I

163,5 I

81E,61
I

654,21
t44,51
798,71

4+,01 108,41 279,5 12,21s,ol t?,41 55,21 6r,815r,91 125,71 334,r r04,ll
r,,rl nr.rl e54.or 3s,o7.31 16,21 51,0 53,514s,el lr5,ol Bo4,9l 9P,31

I 3C,01 50.21 I2I,8l 9:.:,0 68,91 2J,01 147,72.51 1+.rl o8.el | - | - | -I {r,51 124,31 190,71 9?,01 68,91 23,01 111,7,tttltl' 3';,2 ;+,51 '109,21 81,41 00,8 20,61 13{,0I :.+ +r,Ll ss,zl I - I -L 3e,6. r rr.6l ro8,el rl,4l 00,81 20,61 134,6

{r,01 108,41o.sl o.ol41,t1 108,41tl41,51 98,810,2 0,04r,Bl eB,gl

1953 Staat
Gemeindeu (Gv,
Zusanlmcn...'

1952 Staat
Gemeinden (GY,
Zusammon...,

l95B Staat
Gemeinden (Gv
Zusommen . .

1952 Staat
Gemeinden (Gv

' Zusammen,...

l9t3 Staaf ....
Gemeinden (Gv
Zusommen

l95P Start
Gemeindel (Gv
Zusonlnton..,.

1953 Staai'Gemeinden (Gv
Zusommen...,

l95P Staat
Gemeinden (Gv
Zrrs&mmen....

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Zusommen....

1952 Staat
Gemeindel (Gv
Zusommen....

lriii'il
ll ,33[;ll

t_
18,9 ZZ,SI18,91 P2,9ttlro,zl zr,ol16,?l ?r,ol

l-lrn.zl I

l''rl _ i

38o,9l 196,81 88,71 rs{,rlzti,t ' 72,i1 34,11 rll,oi;9r,61 r98,8 I??,r 205,r I

,'o,rl lro,er ,r,rl ,uo,rJl9l,ol 63,21 30,51 lU,olrlo,zl l74,tl ro8,9i P6r,:ir

32,1i1
08,3i

68,71

;i;öl

111,7 
|

l r l,zl
,r,al

-ez,al

80,2
6J,0

t48,2

71,5
5?,8

r32,3

.il ;;i:l

;l ffil

.,1 'ää?:31
. I P PoB,Bl

.l , *nr.nl.)l oro,el

. I l e2{,31

11,1

I I,t

Schulen
08. Schulverwaltung, Ministerium

Jr,nl ,n ,rl -lu,rl :r1l
ros,rl zn,zl zo,al ,"2,4

o.,rl ,,u,rl ou,rl as.z'lttt_lss,rl prs,rl oo,el 4r,?

.r,0
2,7
6,I

3,6
1,9

jr,n
98,4

89,3

-89,1

.18,6

tlE'6

.19,8

-49'8

8,1

8,t

I 5,+l 3,] I 2,0, 6.C
| 10.11 2.ol o.8l 0.6I r;,sl ;,ll P,rl 1,8tttl| {,61 3.r I r,i, i,4
I e,3l 1,81 o,il o,s
I r8,el 4,el P.?l 7,e

6,7

e,z

?,4

7,4

,
09. Volks-, Hilfs- und Sonderschulen

206,7
108,5
3t5,2

180,3
95,2

27n,i

14,-,71
1r9.Bl
36r,ll
n,nl
so,el

3 l7,zl

I','
lll,3
03,7

ss,r

92,0

84,6

-108-

Insge-
samt

Llnder

temberg Lindau)

Ihden- üäl'ern
Würi- (einschl.

11 13L2

Eansestädte

llremenzusaln-
meil

IIanr-
burg

llerh n
(West)Rechnungsiahr

Gebietskörperschaft

1

Ilund

2a

lasten-
aug-

glerchs-
fonds

2b 3 4 5 6 3 I 10

0,1

0,t

0,1

0,1 8t,6

Schles- Nieder- Rhein-
land-
Pfalz

wlg-
Ilolstein sachsen

rhein-
lVest-
lalen

Ifessenzusam-
men

I



noch:5. Unmittelbare ÄLsgaben der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den Rechnungs' D 5---i;h.;" 
i95g ,,rrd f9S2 näh Ye,rwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

' noch: a) Mitl. DM

10. Mittelschulen
3{,51953siaat """'I 1i6,5

Gemeinden (Gv.)l 50,0
Zusammen.....l f66,4

res2 staät . ..1 91,6
Gemeinden (Gv.)l 39,9
Zusrmmen.....l l3l't

L5,2
15,8
31,0

95,+
50,0

l{5,3
11,'i,
39,9

r 14,0

310,2
301,1
61t,4

267,'2
256,3
523,5

t5,4
?,L

2?,n

12,9

18,?

20,4
t7,4
37,8

i,6
7,6

6,8

6,8

7, ti

-7,6

6,S

a,e

E,I
25,1

zt,+

2,5

?,5

1,9

-1,9

13,5

le,r
70,7

ro,z

31,3

31,3

28,6

za,o

.10,9

lo,s

35,5:--,D,'

3,6

3,G

3,4

1,E

5,3

32,0
28,9
60,9

26,9
21,8
48,6

46,8

{6,E

15,1

23,6

pe,o

21,0

E,O

21,0
14,0
35,0

16,3
50,8

2,5
9,3

0,5
2,1

1,4
0,7
2,1

25,ß
11,2
B6,E

23,0
10,0
33,0

L2,2
24,3
36,8

9,+
19,6
29,0

3,1
o,?
3,8

2,6
0,0
3'4

;

0,0
13,9

5,8
5,8

ll,6

76,1
25,3

101,5

66,3
z'2,9
t9,2

71*,4
72,9
90,4

16,2
59,2
76,1

oo
1,6

I r,5

8,6
1,3
9,9

3,5
tl,7
4,0

6,6

25,9
f8'8
68,2
20,5
83,7

62,8
55,9

I t8,7

47,Z
43,3
90,5

8,4

10,6

7,5
1,6
9,0

7i,7
tl,7
P9,4

2,0
7,3

27,O
I 1,8
3E,E

1953 Staat ...... .

Gemeinden (Gv
Zusonlmen....

t95P Staät . ..
Gemeinden (Gv
Zusamtrten .

196l| Start .... . ..
Gemeinden (Gv,
Zusommen..,,

1952 Strat .. ....
Gemeinden ( Gv,
Zussmmon....

1953 Staat
Gemeinden (Gv
zus&mmen . . .

1952 Staat
Gemeinden (GY
Zus&mm€n'....

:i

380,7
301,1
681,8

327,6
256,R
583,9

12. Berufsbildende Schulen

13. Übriges Schulwesen
o,2
0,6
0,8

1,9
4,1

1.1
1.0
P,I

11. Ilöhere Schulen
51,1

151,3
202,4

41,3
131,8
t7ß,2

10,1

lo,r
0,9

-9,9

32,1
47,1

28,3

61,7 I

89,2

g9,p

31,8

42,5

a,r

s7,p

13,4

le,l
rr,7
r l,z

lt,0
I t,g

t0,2

r0,p

2i,6

37,6

21,5

21,6,8

I9i3siaat........l 225.01 0.51 | 1+r,Il'g'+l ll,8l l{,91
Gcmer[deu (Gv.)l 384.c I | - I 38+,6 ', 13,2 | 49,4 | 136'7 i

ir"ammen .....1 609;6 I o'r I I rzr,t | 2?'6 | 6t'2 | 150'9

res2srart . Ln,.ol 0., I I ,,r,, I ,o.rl ,.r,rl ,,,. 
1

cenreinden(Gv.)l gto.ol I - | 316'0l rr,0l 41,01 115,41
Zusnrnmen 

"""l 
ror,0 | 0'? | | 434,7 I ?l'8 | 53'p I 126'{ |

13,2

ß,1
11,9
26,5
3t,4

0,4

37,5 |
10.? I
48.?. I

,r.u I
o,r I

{r,6 |

0,9

2,ß

P,6

1,9
0,8
2,6

1,5
o,7

1,r't

7,1

30,2
r0,7
r0,9

26,0
9,1

35,t

1 5,9

15,9

12,2

n,ze,

84,7

aa,r

i$,i*

ta,l

43,5

n,t
39,4

ts,t

1,3

8,1
L4,2

7.5
11,5
t9,0

27,9
74,2
4L,r

2$,2
11,5
31,r

785,9
256,7
O4P,G

682,i
230,4
913,1

1,0

-t,0
o,7

-0,7

0,2

0,4 o,2
0,5
0,t

'|e'rs'Lm'ündilroril iiüil I {lI =lilii,i I liiiä I ißii l,ääiis I iäi,i I läi,l I iiäii i':,,;i;}rl ;ä,1 I Ll] I ä,ll lä,1

'|erps'iea l'*uul ;:l = Ii:*il I 
pti i#ii I i*il i iilg I u,r läl:,,i! iii,il ml x:i ;: I ,#:

Gemeinalen (Gv.)l 1 254,5
Zusrmmen.. ..1 3?4t,0

' 14. Schulen zusammert

Wiescnschaft, Kunst unil Yolksbililung
I5. Hochschulen

385,3

re5,r
339,7

s39,t

203,8

203,8

168,4

loe,l

1,3

91,9

gl,s

57,9

u,s

93,2

G,P
57,9

rT,9

3'23,4

tzt,q,

283,6

za3,o

8,7

g,r

oo

s,s

11,1

l l,l
8,0

e,s

60,.1

44,4

4{,9

u,s

63,4

ol,l
52,8

sz,a

40,5

Ä,t
29,5

n,l

10,7

lO,z

8,1

t,t

21,0

zr,o

10,1

lg,l

;"
'23,9

P3,9

54,6

u,e
51,1

5t,t

0,4

o,c

0,3

0,3

9,1

9,t
9,0

-9,0

9,4

1,E
0,3

9,3

49,5

49,5

.47,7

qt,l

=

a,t
45,8

4i,8

91,8

sl,s
i3,4
93,4

16. Hochschulkliniken

't

47,

a

,,

58,6
33,9
92,1

53,6
27,5
El,r

18,9
1.1,6

16,5
I3,1
P9,G

28,7
96,7
i5,4

11,1

tLt
8,4

E,t

oo,l

21,,O

E,O
19,1

l9,r

l9i3 Staaf ..
Gemernden
Zusammen

1952 Staat .. .

Gemeinden
Zusommon

182,8

18P,8

149,3

lls,g

279,7
256,7
536,4

249,?
230,4
480,1

26,8
16,3
4t,l

17,9
43,1

80,4
16,3
96,1

7{,5
77,5
92,6

33,0
32,8
66,7

9,8

s,a

.11,6

:12,0

E,O
3r,9

32,9

64,1

ol,r
60,.1

60,4

43,3

Ä,c

zt,l

5r,0
105,7
159,7

44,8
99,0

t4i|,8

782,O
105,7

09,0
217,9

l?. Übrige'Wissenschaft, Kunst und Volksbildung, Kirche (einschl. Verwaltung)
1953 Start

Gemeinden (Gv
Zusommen , .

l95U Staat
Gerneinilen ( GY
Zusrmmen....

1953 Staat
Gemeinden (GY,
Zuseminen

1952 Staat
Gemeinden (Gv
Zusemmen....

445,9
256,7
702,6

386,3
230,4
6t6,G

035,0
256,7
291,7

894,4
230,4
1p4,8

18. Wissenschaft, Kirnst und-Yolksbrldung zusammen

79,4
39,3

r lt,7

34,7
10t,0

183,.t
39.3

755,i
34,7

r90,4

163,3
33,0

197,2,

L{6,1
27,5

17a,5

P87,7

148,9

I 10{,3 II 32.8 Ii r3z,r.ltll. 94.8 II 26,7 I

I r?l,i I

14,6
59,2

lJerlur
(West)

t
Insge-
samt

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

Bund

10

Ilayern
(einschl.
Lrndau)

5 64 118 13t23

Schles-
s'ig'

Eolstein
Nieder-
sachsen

rhein-
Wcst-
falen

IIärßestudte

IJrcnrenHessen

Länder

ßaden-
Wilrt-

temberg

Rhein-
land-
Pfdlz

zusam-
men

zusam-
men

Hanr-
burg

14
1 \2a 2b

B,echnulgsJahr
GebietskörPerschaft

-109-

36.4
13,1
49,!n

I



D 5 noch:5. Unmittelhare Ausgaben der Hoheits- und Kämmerei.re.waltri.rgen in den Rechnungs-
jahren 1953 und 1952 nach Yerwaltungszweigen beim Bund und in den eiäzelnen Ländern

Itechnungsjal)r
GebietskorDerschaft

lC63 Strat
Gemernden ( Gv
Zusanmetr . . .

1952 Staat. ..
Gemeinden (GY
Zusanlmen ,.. ,

1953 Siart '. .l
Gemeintlen ( Gv.)l
Zusamnrcn .....1

I
l9l'r2 Strlt .....1

f Gemeinrlen 1Gv.1l
Zlls&nrnren . ... I

1953 Staai .. I
Gemernden ( Gv.)l

.Zusanrnren .....1
l9.ir2 start . . I

Gemeinden ( Gv.)l
Zusomntcn. ...1

z,t

1,1

I,l
0,1

0,t

1,6

-I,G

e,r

Allgemeine Fürsorge
21,1

uoch:ä) MlU. DlU

Sozialwesen
Ärbeit, Wohlfahrt und Gesundheit

' 19. Arbeitslosenfürsorge
,ry,,
r P8?,t

,Y,u
I 127,6

1 280,8

r zs0,e

1 120,8

r lpo,e

G3,7

89,5

89,t

00
0,0

-2,8

17,3

n,t

;"

3,1

a,,

19,9

19,9

0,0

o,o

0,1

o,,

i,5

8,0

8,0

=
g,z

7,8
95,7

t03,5

0,7
70,9
89,6

2+,0

7,+
25,3
P6,t

12,2
25,6
37,9

13,1
23,5
36,6

1,3

-I,3
3,9

-3,0

30j9

30,9

zr,a

106,8

t06,8

100,8

100,8

15,9

lr,g
1,1,9

t4,9

61,8

61,8

62,9

62,9

161,0

lel,o
752,+

Ez,q

0,9

0,9

10,7

t6,t
15,8

lr's

2,8 0,00,0

0,0

20, Arbertsbeschaffungsmaßnahmen

0,0

0,0

0,0

1,1

0,9

5 r-, t'

,:J

,3

,5

0,0

0,01.13,9

t43,9

180,6

t80,6

2 6{8,9

z ole,s

1 74.1,0

t 141,0

32,O

ep,o

41,1

4l,t

2 645,8

p olr,e

rdz,s

,l

0,9

7,5

t,5

ß,2

6,2

77,2
71',5
2t,t

1,1

I,l

53,5

30,0

30,0

29,6

29,6

722,2

7,6

7,6 I

72,2

12,?

1,0

1,0

21. Zuschüsse an Träger der Sozialversicherung

50,7
7'ü2

19,1

I

1,0 
I

-r,0 
I

qq

r,0 I

tt;ö I

-,1
20:1 |

P7.:n I

1,3

1953 Stant
Gememden ( Gv.
Zusanlnlen ....

l95P Staat'
Gcmqinden (Gv,
Zus&[lmen ..

l95B Stäat .. .

Gcmeindcn ( Gv
Zusommen

1952 Staab ..
Gelreintlcl ( Gv
Zusa[illlen ..

lS53 Staat
Geureinden ( Gv.)
Ztrsanrmen ..

195? Staat . ..
Genteinden ( Gv.)Z[s&nlncn ...

1953 Staat ... ..
Gemeinrlerr (Gv

I

26(i,7
505,7
77P,1

9{3.6
450,7
694,3

5i,l
111,0
168,1

+7,7
105,6
l'n2,7

168,5
167,0
335,{

148,6
752,O
300,6

0,4

0,4

6,4
1,6

101.0
505,7
606,1

85,1
450,7

23.
19,9

111,0
rrt,0
78,7

105,6
I r9,3

25.

59,1
11 8,6
177,8

53,6
100,9
154,5

4,E

4,t
5,5

42,8
191,0
233,9

40,5
176,8
217,2,

12,9
47,4
34,2

11,8
36,8
{8,6

0,9
6,8

0,9

7,p

0,;
57,7
62,1

. 0,9

30,1
t7,4

5,0
26,7
3t,7

9,0
62,4
11,4

2,6
55,8
58,4

0,4

p?,7

9,6
1.7

17,4

11.1
7,O

l8,l

;e,r

0,3

0,3

41,E

,fl,8

41,0

rl,s

19,+

5,6

5,5

31,0

3r,0

30,3

-30,3

91,2

9I,?

s4,6

ul,o

4?,6
66,7

43,8
44,7.

rl

,l
I

Ernrichtungen der allgemeinen Fürsorge
1,2

01
19,7
19,8

21

3l

I
19,4

16,8

lo,e

1,3

I,E

7,?

t,z

Zus&nil[en

l95P Staat ..

15,6
rt,3

I ,.1

8,0
13,8
t6,5o'o

0,0

0,0

o'o

24. Jugendhrlfe, Einrichtungen der Jugendhilfe
i6,i

167,0
2{3,6

56,1
152,0
P08,r

8,1

41,8

7, r-

28,8
36,5

I \2,? | 8,7 I 40,9 I 1.0 I 3.7 I

0,7 I 16.3 I 4e,s I 27.e I 5.0 I) tL,4 | Pi,r I oo,4 i ?E,8 I B,ztlilliI 2..r L 5.9 I 96.: | 2.0 I J.0 I| 0,2 I l{ o l, {5,0 | 14,6 I +,0 II il,6 I ?0,8 I ?r,l I 26,6 | r,5 |

Einnchtungen des Gesu-ndheitswesens

8,5

5,7
193,0
r98,7

5.6
169,9
l'15,ü

15,5
16,9
3p,4

t 3,9
15,3
25,2

2,7
6,3
8,{

9,6
4,9

1,5
BJ,8
40,3

29,1'

2$,4
164,2
t90,5

26,1
151,1
171,!

12,3
2t,l
33,4

21,3

't4,8

21,2

24,2

. 9,4

9,4

1-,3

?,3

2,2 6,7

1,r

l,o

14,8

7,e
13,5

ll,r

1953 stnat | 1+r,+ |
Cemeinrlen (Gr'.)l 866.7 Izusanrtrren . .1 1 308.1 |

Ieiz staar .l .,,u.u IGemcin(lor (C\'.)l 795,3 |
zusanllren .....1 lpll,8 |

I 158,2 | r.r,6 | 26,3 I ?4,3 I 2,9 I| 866,7 | {0,6 | 121,6 I 186,0 | trs,s II | 024,9 6{,t I 147,9 I ?60,2 I r2r,2 II I t' t II l{9,3 r3,3 23,9 I 63.6 | 9.0 II 795,3 48.3 nB.7 | rBg.r I 100.4 I

I e{4,5 I 6r,t 131,6 | L4ß,1 | roe,1 l

1.1,9

t4,9

sundheitswesenbriges

27. Leibesribungen und Jugendpflege

6.Ü2 Ge
0,5

1 7,6
r8,r

0,5
12,0
12,5

118,6
200,8

i5,2
100,9
r?6,r

Its
8,1
9,4

7,0
8,?

11,1
10,4
Dt,rn

10,1
8,?

18,8

5,e
4,5

l 0'll

5,2
4,3
9,i

11,6

I 1,6

9,5

s,;

1,9

8,0

Gemcinder) ( GY
Zusgnrnren ....

1953 Siaat
. Gcncrnden
Zussmmen

l'95P S0aai . .

Gemeindel
Zussmmen

t:;l ,1ä;,,11

srrl ,s§,ä I

10,i

10,7

18,2

le,p

11,i1
3.1,9
46,p

0,0
7,7

0,{
1,5
1,9

',9 3,1

3,t
3,8

,q,t

1,7

1,2
1 2,6
29,4
42,1

-110-

zusäm-
I)en

Schles-
$'ig-

Holstein
Nieder-
sachsen Hessen

Nord-
rhern-
\Yest-
falen

,11 72 13

Ham-
burg IJrernen

Ilanscstadte

zusanl-
men

Insgc-
samt

2a

Iluntl

2b

l,asten-
&us-

gleichs-
fonds

3 4ii) 6li I

Länder

IJäyern
(einscht.
Llndäu)

10

R hein-
land-
]Dftlz

Ilarlen-
Würt-

temberg

1.1

Jlcrlin
(\Yest)

8,6 3,8

| 1o,e I 0,1 I 1,.1 lI B2,B I s.e I 1,b I1 48,2 I e,0 | 2,e ILIII
7.2 I 0.0 I 0.0 II Bo,o B.o I 1.8 II Br,o I r.r I p,B 

I

| 38,2 I 9,e I 10,5 II ?0.4 I 2,8 I s.B I

I 108.6 I ;,7 | te,3 |

| ,ur] .nl "nl| {io,o I g,s ;,tr II oc,8 I 5,0 I ili,(i I

I



noclr: 5. Ur-tnittelbare Ausgaberr tler Hohcits- uud Kärnmereiverwaltungcl irr dcn Rech[urrgs' D, 5
jahren 1953 und 1952 nich Yerwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

noch:r) trIlll. DII

28. Übriges Sozialwesen (ohne soziale Kriegsfolgelasten)

1953 Staat .. . .

Geneinden (Gv )
Zusümnlen . .

l9ä? Staat
Gerneinden ( Gv.)
Ztrsammen

1 10,7
r 81,4
312,1

116,1
162,7
P7t,?

. I 200.4
Gv.)l 503.8

. . I io4.?

I 122.8
Gv.)l 436,1. I 608,e

186,8
51,8

P38,6

68,7
11,i

I 10,4

28,+

ä,c
2t,2

21,?

6,3

6,3

3 924,5

3 9?4,5

3 851,7

3 E51,7

60,2
181,4
?tll,5

106,6
51,8

r58;4

37,ß
4t.7
t9,3

2,ß

P,6

4,6

.t,6

1l,8
2.1,6
36,4

9,7
25,t
34,t

11, I
66,2
7t,l

1,5oo
14,4

5,6
26.8
3P,4

6,1
24,O
30,r

2t,5
80,4
0{,8

3,6
67,8
7t,3

5,4
P8,6

4,O

1-,0

z,o

(t,2

c,z

30,9

30,9

26,9

P6,t

66,7

66,7

21,2

21,2

| 5,2 1| 10.? JI rr,e 
II *.rlI c,4iI r},e I

I 10,7 3,7 II oe.r 16,3 |79,9 '24,9 
ItttI r+.c I o.r tI u,sI u,sI

I Ge,4 | Po,3 |

$4,i

T,r,t
64,0

ol,o

4,0

4,2

4,2

lp,z
11,2

l t,2

1{,6

u,g
18,8

r8,t

162

lo,z

15,1

It,4

i,6
30,0
37,G

8,6
26,5
36,3

6,9
98,3
05,t

17,8
Pt,6

0,5
14,?
t5,z

0,850,2
136,3
t86,5

48,8
114,5
163,3

14,0
1-5,1

52,6
162,7
'215,3

1 13,8
503,8
617,7

83,7
436,1
5r9,8

Soziale Krie gsfolgelasten
29. Kriegsfolgenhilfe

+)!, 89,I
54,8
uDrb

I1,6

3,0
8,6

o,6
0,5I,l

8,3
106,3

, [4,6
1953 Staat

Gemernden
Zusommen

1952 Staftt
Gemeinder
Zus&nlnlen

0,3

0,0

0,3

0,0

43,z',
71,i
5t,0

P0,8

1,7

1,7

1,5

-1,5

1,P

0,0
0,0

0,0

10,{

1,9

-t,9
1,8

-1,8

27,6

pl,s

25,O

zs,o

-.

e,p

31,5

3l,5

PE,Z

5,,-

0,5

0,5

8,8
20,1,
28,9

0,6

0,6

1,6

-r,6

1,8

25,2
90,1

I t5,3

22,4
86,3

r0t,6

3,1
18,9
2P,0

1,0
11,1
lP,l

2,e

2,9

oR

lp,s

0,8

4,0

49,0
85,?

134,1

4,4
71,0

7,5
11,8
13,3

0,8
7,6
8,4

, 1,4

t,4

1,9

1,9

10,9
30,9
4l)9

1,1
13,7
44,t

30. Einrrchtungen der Kriegsfolgenhilfe
6,0
7,2

8,8
15,1
P3,E

7,5

1,6
I 953, Staat

Gcmeinrlen (Gv.)
Zus&nlnlen . . ...

195? Staat . .. ..
Gcmeindel (Gv.)
Zustntnten ,,,

l9i3 Staat
Gemeiildetr (Gv
Zusorntrren ..,

l9i? Staat ..... ..
Genternden (Gv
Zusantnten..

0,3

7,4

{j,5
?,9t*4

1S,0
2,8

24,
7,

7,

31. Kriegsopfer (einschl. Unterhaltsbeihilfen für Angehörige von
Kriegsgefangenen), verdrängte Beamte, ehem. W'ehrmachtsangehörige

t-ll-ll-l
0,1

0,4
0,4
0,8

| 1,3 II 18.4 I

I 22,? |I o.'l
l.'r.1 |I ro,o I

11,2
40,4
5{,5

18.6
38,8
57,1

I 1,21
II r,?| ,,rlttI ,,rl

P,7

0,03 927,7

r s27,1

3 856,3

r s56,s

0,0
.(),0

-
.

2,6

2,6

0,0

0,0

l9;3 Staat ... ..
Gemeinclen ( Gr'.
Zusuttmen . .

1952 Stnat
Gemeinden ( Gy
Zusanmen . . .

; I

S

,65,4I
19,8

lo,s

24,8

24,8

19,8

r9,8

32. Umsiedlung und Ariswanderung
5,1 1,6 I o,rl

0,1 
|

It-l

t,2
l,?

0,1

0,1

0,0

0,0

2,5

2,6

JJ

07,

0,I

oziale Kriegsfolgeausgaben des Lastenausgleichsfonds
und Zuschüsse an den Lastenausgleichsfonds

I,t

1953 Stärt
Getneinrlen (Gv
Zusantntett ..

l9iP Start ......
Gemeinden ( Gv
Zusammen . . .

,l

zp7!.,t

1 165,5

r ler,r

P r9?,?

1 115,5

I I lS,;

2197,i

2 ts1,7

1 115,;

I llr,r

265,3
555,1-
82t,0

175,9
47?,8
653,7

23,8
88,7

I lP,5

8,8
61,4
70,2

,0

,0

0,0

0,0

3i,o

lr,o
50,0

ro,o

0,0

o,o

20,5

ä,r
r's,s

ls,c

1',5

,!a

4,i
4,7

131,4

t B l,rl

,ae,z

8,1

t,t
j,6

0,6

50.o

;o,o

34. Soziale Kriegsfolgelasten (ohne Verwalttrng) zusammen

1953 Stüat
Gemernden ( Gt.)
Zus&nrnlen . . ..

I952 Staat
Gemeinden ( Gv.)
Zusarnnen , .

1963'Staat .....
Gemcinden (Gv.)
Zusonmen....

1952 Staat ... ...
Gemeiuden (Gv.)
Zus&rnnlen . . .

6

5

581,8
555,7
t37,6

283,0
17?,8
760,E

3 955,8

e 9;5,4

3 875,2

e s?5,2

1-,5
56,0
63,5

r,i
43,S
44,9

2,4
9,1

I 1,5

1,0
5,8
6,8

7,5
6,7
8,3

0,+
4,t
{,6

130,6
151,0
P81,6

1 16,S
117,3
284,r

9,0
2?,6
P9,6

0,8
t7,0
I 1,8

0,0

0,c

0,0

11,0

I I,O

8,9

a,s

2,O

l,o
7,2

-t,r

0,1

o,,

0,6

0,6

0,4

9,5

9,5

5,8

5,8

34,1-
114,0
r48,7

11,8
105,5
I 17,3

12,6
9,0

?t,t
4,3

t2,7
r7,0

6,1

o,r

0,9

l,s

35. Verwaltung des Lastenausgleichs
45,6
83,7

134,3

17,1
ß1,4
78,4

183,2

l83,p

169,6

los,o

-4,34,8

1,8

-1,8

168,6

loe,o

160,2

r60,?

0,6 |I 5.7tI 6,PItlI o.s|| 3,11| 3,5 
1

0,5

o,r

0,4

n,t

36. Sonstige Behörden der sozialen Kriegsfolgelasten
1.1,0

14,0

9,0

9,0

o,2

O,P

o,2

o,p

0,7

1,r
0,4

0,4

- IIl -

Iterlin
'(\Yest)

Lastcn-
&lls-

gleichs-
londs

Ilrrnrl

1.12t 2l) 11

Jlayern
(einschl.
Lindau)

10+ 5:] 8 1:l7 12

Ilansestii(ltcLlnrlcr

IlrcrDCn.]Iesscn
Ilade[-
Wurt-

temberg

Schles-
wig-

Ilolstcin
zllsäDl-

Inen
zllsalll-

Itlel)
rhern-
\Yest-
frlle n

Rhein-
land-
Pfalz

IIrrm-
l)rug

Nleder-
sachsetr

1

I nsge
sailIt,Rechnungsjahr

Gebietskorlerschaft

1953 Staat .. . I
Gemeinden ( Gv.)l
Zussnlilren .. I

Il9l2 Staa.t .... ..1
Gcnieinden (Gv.)l
Zusarnnten .....1 0,4 0,c

t-lt-lll
1,1 |t_l| ,,,

6



D 5 noch: 5. Unnrittelbare Ausgalrcn der Iloheits- uud Kärurnereiverwaltungen irr den Rcchrrurrgs-
jahren 1953 und 1952 nach Yerwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

noch: D) Mill. DtrI

trasten-
aus-

gleichs-
fonds

Länder Ilansestädte

lieehnungsjahr
Gebie skorperschaft

Insge-
sämt

lluDd Schles-
lyig-

Ifolstein

Rhein- Baden-
Würt-

temberg

Bayern
(einschl.
Linclau)

Berlin
zusanl-

men
Nicrlcr-
srchsen

rhein. llessen land- zusam,
men

Eam-
burg lJrcmen

( West)
west-
lalen

1 2a 2b D 7 I 10 11 72 13 1.t

3?. Sozialwesen zusammen
1953 Staat

Gerneinden (Gv
Zus&nlnlen . .

.r[;

103,7
665,2
768,9

648,5
366,3
0r{,8

r'1,s
8 126,6

6 966,9

o s66,s

2267,4

?P81,4

I 205,0

I 205,0

2
3

z
3

836,7
665,2
501,9

68S,2
366,3
054,5

61,1
757,0
218,I

65,8
t45,4
2l I,2

128,3
357,2
ß5,n
t72,7
328,7

I
315,2
77$,8
lPr,9

295,7
691,6
987,3

25,2
3L4,4
339,6

23,0
259,6
282,7

36,8
110,5
t(I,N
28,9
94,0

l2?,9

125,2
434,8
560,t

309,3

rot,t
289,8

ps9,a

231,6

p3t,6

2r5,3

plr,g

77,7

17,7

74,4

u,+

59,6

ä9,6

34,9

il,s

13,S

t3,8

12,7

t?,7

73,4

it,c
47,6

lr,o

569,7

ros,z

498,6

498,6

1952 Staat .. ...
Gemeinden ( Gv
Zusamnlen ,. 141,4

73,8
383,3
467t1

296,9
80,5

N17,4

209,3
73,O

25,7
58,2

,83,9

21,7
50,4
??.0

138,7
461,3

231,0
123,3
354,3

141,6
44,O

185,7

148,8
41,0

189,E

26,0
18,0
11,O

28,1
lß,2
11,3

Bau. und Wohnungswesen (ohne Straßen)
38, Wohnungsbau und Wohnsiedlung

l9;3 Sbaat
Gemeinden (GY
Zusalltnron . ..

.l 2778.5 | 289,7 I 138,9 |

)l 
'l?[:3 | ,*,, I *, I

il '1133I 'g'* I -o'' I

1l rrzr,r I rsr,l I o,e I

1 943,8
49?,?

2 411$

2 119,6
425,3

2 541,5

98,3
1{,6

I r2,9

1 18,5
7,5

126,0

191,6
18,1

239,6

I

894,9
190,5

I 085,{

1022,5
149,7

I112,2

103,6
49.7

Pr3,3

7?9,7
51,5

231,2

65,1

t02,5

173,9

173,9

168,?

t66,1

39,2

30,?

35,9

3i,9

273,t
plr,l
202,6

20P,0

1 6,4

te,l
2t,6

u,o

!
32,6

32,6

15,1

lr,l

L04,7

tw,t
100,6

t00,6

r14,3

l lr,c
131,8

rrr;e

t|f-,z

166,0

loo,o

1952 Staat, . ...
Gemernden

310,9 2?,l
30,5
61,6Zusommen

45,0
35t,9

39. Übriges Bau- und Wohnungswesen
1953 Staab ....

Gemeindcn
Ztrsammen

.....1 231,0
{ Gv.1l 3.10,9.. . | 571,e

. I zob.,(Gv.)l 301,4... I 507,r

5,5
l-
75,2

15,2

740,4
3.10,9
4E1,3

118,8
301,4
1?0,3

8,0
13,6

27,9
39,7
67,1

25,+
32,6
58,0

l7,3
137,9
tß6,2

18,1 tz:o
77,L
29,1

9,4
r 5,o
25,0

25,5

25,5

pr,t

139,8

lrs,a

45,9

ES,S

ts,l

218,1

218,t

20L,7

pu,t

21,L

?1,1

16,8

le'e

34,9

ca,s

pt,6 41,5

l9i2 Staat
Gen)einden
zus&trrmen

6,4 14,9
724,2
t39,1

16,5
24,5
41,0

12,8
t9,p

40. Bau- und Wohnungswesen zusammen
1953 Staat . ... .... I

Gernei-nden (Gv.)l
Zusanruren.... I

I
1952 Staat ...... ..1

Gemeindel (Gv )l
Zusammcn.... I

2 949,6
838,7

3 788,?

295,2

psl,z

308,6

108,0

138,9

lg8,s

o,z

0,?

2

2

o84,2
838,7
9?2,8

238,5
726,7
965,2

| 106,3 | 219,5 | 912,3 |I zB.2 I 8?.8 | 828.4 |I 134,5 | 307,3 I r 240,6 |trttI 125.0 | 336.3 | 1 037.{ |I 2o,B I 7?,5 I 274,0 I| 146& | 418,9 I rBrr,B I

181,7
79,5

261,2

196,1
7ß,7

,i7,L
54,6

T3I,Y

36,5
46,L
82,6

2 957,5
?26,7

3 678,2

155,0

l$,0

Wirtschaft (ohne Wirtschaftsunternehmcn)
41. Ernährung, Land- und Forstwirtschaft

l9i3 Staat
Gemeindetr (Gv
ZIssmnren

.ll iffil

184,5

l8{,t
5?O,5

i10,5

v'
97,

,0

,0

865,4 84,6
1,5

86,r

151,5
4,1

taDrD

233,5
11,5

214,9

268,4
9,8

274,2

62,5
13,3
76,2

81,3
13,3
94,i

J C,ö
t2,7
48,5

55,0
13,1
68,?

13,6

lt,o
14,6

7,e

24,8

ä,e
73,2

le,s

76,6

re,o

76,0

ru,0

114,9

r ll,s
102,9

10P,9

2,9

l,s
7,O

l,o

110,4
978,7

1952 Staat ..
Gemeinden (Gv,
Zusßmmen

978,4 61,1
1,4

6P,B

169,1
104,9

I 083,3
3,8

t7?,9

42. Handel, Industrie und Gewerbe
l9ä3 Staat ... .

Gemeinden
Zusammen

.. I 808,6Gv.)l 68.G

. . .1 e6?,P

I ?86,0
Gv.)l 58,1

| ?e,t,l

2i8 I
pre,s

293,6

zs3,o

250,1

pro,l

96,4

96,4

317,1_

sat,t

96,4

96,4

302,2
68,6

310,8

308,3
58,1

366,&

19,2

22,0

33,1 I 65,9 II 15,2 I

l\8r,rlI .r,e.z l

| 11,6 |I r3e,8 |

21,9
10,7
üDro

?,1
6,?

13,9

9,3
5,6

ta,9

7,8

z,a

1,9

-I,9

7,8
40,9

l95P Staat ....
Gemeinden
Zus&mnl€n

t3,7 31,6
5,0

36,6

24,4
70,7
35,1

22,6

22,6lG,0

43. Kommunale Anstalten und Einrichtungen
l9ö3 Staat

Gemeinden ( Gv.)
Zusamnlen.....

1
t

1
I

199,8
343,6
64t,1

198,0
160,2
358,t

285,8

808,5

527,2
323,1
t44,4

1
0,1

3{3,6
3413'1

2,3
160,2
I6P,{

522,?
690,8

288,9
323,1
612,0

n,a
52,G

45,2
46,?

| - I 0,11 I - |i 133.6 I 516.6 I r4r.3 I 67,7 I

I rß,6 | 516,1 | r4r,3 | 6?,1 
|l'- I o.ol r,ol II 1r?,0 | 44s,s I r'rc,r | 56,9 I| il1,0 | 415,6 | rPr,5 | t6,e I

222,6
Ppzß

28,2

pe,p

25,6

zr,a

38,8

ae,g

iE,a

al,r

95,0

s5,o

95,1

95,1

t
l95P Staab

Gemeinden (Gv.)
Zusammcn.....

I
I

0,4
194,9
I95,?

167,6
281,7
462,3

777,2
252,0
129,?

44. Wirtschaft zusammen
1953 Staat

Gemeinden (Gv.)
Zusamnren . , .

2
1
3

2
1
3

463,4

ler,l
864,1

g6a,r

1
I

1
1

103,9 184,6
t45,4
330,0

200,7
725,8
326,5

29§,5
543,3
84P,8

396,6
466,9
863,5

87,8
165,3
253,r

107,5
143,6
251,r

43,0
87,2

130,2

64,3
75,6

r39,9

153,8

153,8

137,3

lrz,r

154,0

lrl,o
134,5

t34,5

56,9
r60,7

195? Siaat
Gemernden (Gv.)
ZussmmeD ..,.

74,8
48,9

12,?,7

-trz-

6

114,9
5t4,5
629,5

88,3
463,6
55t,9

233,5
76,8

3r0,3

251,?
68,1

3r9,8

3L,4
.14,6
t6'o
21,6
41,3
65,9

2ß4,9
72t,4
386,3

270,3
109,4
385,1

755,4

118,7

L91,7

ztt,D

126,0

r33,4

73,7
6,i

79,8

209,1
209,1

181,0
t81,0

\



noch: 5. I]nmittelbare Ausgal-rerr der Hoheits- und Kämmcreiverwaltrtrtgen in dcn Rechnungs- D 5
jahrerr 1953 und L952 nach Verwaltungszweigen beirn Bund und in den einzelnen Ländet'n

' noelt: a) Iftll. DtrI

Ilansestiidte

11 12 13

zrßat1r1-
ln en

I rtsgc-
sitntt

1

I lr r rr([

2& 2l)

Lrstcn-
älts-

glciclts-
fonds

Liindcr

(einsühl
Lrndäu)

Srhlcs -
wig-'

llolsteirt
Nl e(lcr-
snchscrt

rhein-
\\'est-
fnlen

llcsscn
ll,hcirr
laud-
I,frlz

lleldcn-
Würt-

tembe rg

J3l1'crnItcclurttngsj:rlu
Gebietskorperscllnft

llcrlil
(West,)

'14

Verkehr
45. Straßen, Wege, Brücken

1953 Si^rt .. ..
Gemernden ( Gv.)
Ztrsonlrlen ..

195? Staat
Genlelndcn ( G1'.)
Zusammen

1953 Start
Gemein(lcn (Gv.)
Ztrsatrt nton

1952 Staat
Genernden (Gv )
Zllsontmrn ,. .

I
I

I

11(i, ?
4it,?
252,5
955,0
?07,!,»

696,1
1 11ri,7
I 812,8

550,4
955,0

I ä05,{

301,9

rol,z
236,1

plo,l

222,O

22?,0

69,5

rn,r
58,7

596,3

is6,'i

516,8

5r6,8

424,8

ä,a
2i6,9

zrg,s

7 079,.1

z orc,r
7 42a,2

t lpep

{0,8'136.2
t85,0

11,8
J,0

r8,8

11,2

4 t,ia

45,t)

45,6

110,8

I 16,8

116,5

I lo,;

13,0

ll,o
0,4

1,q

25,4

'PS,l

19,0

t9,0

:49,0

31,6

3t,6

1?,8

7+,5

74,5

9,7

s,r
5,0

l,s

12,3

tt,N

14,0

t{,0

7 t,\
363,9
lir4,B

46,0
312,1
358,P

46. Wasscrstraßen, Schiffahrt, Häfen
I 7,0

5,+
P?,4

21.1
(i0,6
3t,7

I 4,8
52,+
61,?

9,1
I't
0,0
8.6
8,6

29,{
90,9

tP0,{

10..1
100,6llt,0

0,0
5,{)
6,0

0,1
3,1
3,1

I
38,5
81-r,0
P3,5

2+,6
68,7
93,3

73,9
185,7
u 59,0

65,8
749,2
?14,9

(i,3

t2,c

50,i
195,1
P45,E

49,0
168,9
Pt7,9

5,5
(i,4

l?,0

5,1
5,8

10,9

1.9,2

rg,g

76,2

I6,?

,2'o

41,9
103,1
r45,1

41,0
4t8,1

369,1
29,9

399,1

*'n
PP5,6

.l.t,4
,11,0
74,i'

30,2

60,1

{6,5
46;l»

59,9

59,9

342,5
98{,9

l't27,4

21,1
234,0

15,5
188,0
203,5

101,ti
{40,1
5{7,8

102,6
.136,4
530,0

t23,7
(i80,2
803,?

118,1
624,4
742,i

,8O,E
72,4
r3,0

o,2
8,0
t,?

I .1,
9.t
;], I

1,3

3,0

3,0

2,4

109,8

rog,a

108,5

los,r

163,9

r63,9

16t',7

loz,z

2,(i
1.7
{,3

1,5
3,9

42,0
86,6

128,6

70,L
98,4

7
l

39,0

:ls,o

42,O

4?,0

51,1

il,1
59,2

59,2

3,4

1,+
0,5

0,5

0,4

o,r

1,6

1,6

3,7

2,L

P,I

P,0

0,0

0,6

2,9

l,s
5,2

J,t

24,1

zl,l
21,9

2t,9

6,0

o,o

z,t

1u,2

tt,z
9,8

s,a

21,2

21,2

77,2

t7,2

4?. Übrrges Verkehrsrvesel
6,0

6,0

5,.1
6,3

ll,7

3,0

3,0

:J,4

3,4

D,U' 79,2
25,t

7,O
7?,9
24,9

14,.1
75,t
89,5

40,5
86,9

127,8

27,O
94,3

tt5,4

1953 Staat
Gemeinderr (Gv
Zusomnren . . .

l9ö2 Stäat
Gemeindeil ( G§
Zusernnlen ,.

124,8 0,2

o,z

0,0

l,o

+,0

{,0

5,0

r,s

62,ri
107,1
169,E

i.5

5,7

2,0

;a,0

p,a

31,+
06,9

128,?

t3,2
103,6
I 16,8

0,9

0,9

\,2

l,z

20,0

po,o

40,8

40,8

I

2,9

3,?r'*,t

r.ä,s
129,4

rzs,q

198,7
157,6
3;6,3

048,9
98.1,9
083,8

13,1

l3,l
6,.1

, 6,4

137,9

4t7,9

283,.1

2t3,4

o.r.u
281,O
2t7,6

35,6
188,0
22t,7

5b7,t
446,1
0 13,?

408,4
436,4
844,8

690,7
680,2
300,8

414,O
62{,+
068,5

48. Verkehr zusammen
I9irB Statt .. ..

Gemernrlen
ZusanlDren

l9i? Staat
(iemernden
Ztrsanllllen

195? St&ilt ..
Gemcinden
Zusarnnlen

70,8
1 41.(i
PIP,'

70,3
3?6,1
13",t,4

;:;l

.111,3
1 157,6
I nt'2,0

62, t'
t5,0

i

83,2
r92,3
27i,"'

| 74,5
755,4
230,0

ÖD, 
'201,5

P86,E

94,8
771,7
269,6

- 17,0
D.J,ü
?0,8

Erwerbsvermögen (soweit den Iloheits- und Kämmereioerlaltungen zugerechnet)' 49. Allgemr:ines Grundvermögen

320,
872,

52,O

219,O
!51,?

7,7
220,9
:a?8,ß

0,0
11,5
12,3

0,1

1
I

1953 Staat
Gemeinden ( Gv.
Zusomtrten . .

1959 Staat ......
Gemeinden (Gv.
Zusanlurn . ...

1953 Staat
Gerncitrden ( Gv,
Zusarilntn

195? Staat .. .

Gemein(len (Gv.
Zusamnte n , .

I9i3 Staat . .. . .

GemeindeD (Gy
Zllsamnlen...,

1,1
19,8
?t,0

0,6
18,9
19,(i

I1,6
5.1,6
66,?

21,8
{6,3
68,?

0,9
'r 08,1
109,0

1,8
84,9
86,1

?.s
I 10,3
14t,7

6,0
135,9
141,9

5,5
28,0

0,7
18,9
r9,5

8,9
8,9

6,4
. 38,3

11,1

18,9
114,0
t3?,9

10,0
111,2
.lPt,l

25,3
752,:'
117,ß

15,2
141,1
t56,4

50. Übriges Erwerbsvermogen
0,0

21,8
'22,7

0,3
15,(i
15,8

39,6
3S,9
78,t

15,8
40,2
5ö,C

51. Erwerbsvermögen zpsammen

10,5
34,8
45,'

2t,t
48,6

5 25,0

u,o
ü,4

l1'4

31,7

B{,7

E,g

20,8
:10,?

9,1
19,3
P8,3

I

38,,1

:|8,{

25,1

'P5,4

0,0
30,9
3I,8

0,3
2+,2
;t4,1

45,1
66,9

I tP,t

10,.1
59,0

10,3

4l?,6

9,1

31,3

T

17,5
104,8
l5?,3

Kriegsfolgelas.ten (ohne soziale)
52. Besatzungskosten

19.i3 Staab
Gemeinden ( Gv.)
Zllsanlmen

1952 Staät
Gemernden ( Gv.)
Zusotrrnlen ,.

7 079,+

7 079,4

7 430,1

7 430,1

1,0

I19

-rt3- 15

zusa It-
lllen

3 (i4 5 3 I 10

IIanr-
burg Brcnren

I

I

I

I



D 5 noch: 5. Unmittelbare Ausgaben der I{oheits- urrd I(ämrnereiverwaltungeu irr clen Rechnungs-
jahren 1953'und 1952 nach Yerwaltungszweigen beim Bund unrl. in den einzelndn Ländern

noch: a) Ilill. DII

llechnlulgsirlrr
GebictskörPcrschrft

lnsgc-
si[)lt llrrrrl

l,astc[-
ilus-

gletrüs-
forrds

1 2ir

Lan(ler J{ansestir<1tc

Sclrlcs- I

I
Rhci[-
land-
Pftlz

lläden-
Wlirt-

tembe, g

lJirycrn
(einsctrl.
Lindtu)

,,rr,rr,,- | *r,,r,,-
,,re,, I l,,trg

I

zuslnl-
rllen lrig-

lols teil
Nrcdcr-
sachscn

rheiu-
\Yest-
fal en

Ilcsscn Ilrclren

.1 {i S 10 11 72 13

llerlitt
(\Yest)

l.l

53. Besatzungsfolgekosten

l9;i| Staat
Gemcinden (Gv
Zus8llllncll ,.

;l 30t'5

. I Bo?,5

,l 467.g

. | 46r,8

305,3

lor,r
.163,8

4ß3,t

1,3

t,ß

2,5

3,;

0,1

o,r

0,1

0,1

1,3

1,3

2,4

't,4

o,0

o,o

0,1

0,t

0,0

l,o
0,1

0,t

0,8

0,8

1,4l9i2 $täet .. .. ..
Gemeinden (Gv
Zusonlnlcn ...

0,0

0,0 t,1

54. Wiedergutmachung und politische Befreiung

1953 Staat
, Gemeinden (G\',

Zus&mtrIen....

I95? Siaat .. .. ...
Gemeindcn (Gv
Zllsaulmen . ,.

,l
171,i

tz t,t
358,1

3lie,l

*,n
'251,4

92,3

s2,,3

133,8

lr:l,a
190,6

1c0,6

I r'ol 3ol I'*l i''lI ,,n I rt,o I ss,r I e,i II u,u | ,r,, I ,,,' I ,0., Ittt_l-t
| ;; I tz,r | :lr,r I Bo,{ I

4,3 20,1

ä,r
23,5

zr,r

4+,1

i,t
80,0

80,0

15,1

lr,l
13,9

lt,s

6,8

6'8

72,7

rz,z

5,7

5,2

t,z

13,1

lt,l
lt,7
n,z

9,0 l)J,,t

o;,r
61,3

E,r

4,3

4,8

2,0

4,8 P,3

55. Kriegsschädenbeseitigung und Wiederaufbau (soweit nicht aufgeteilt)

l9ö3 Staat . ...
Gemeindcn
Zus&rnmcn

.....l 19,9
( Gv.)l 67,9... .l 8r,t

I zt.7(ev.)l 77,8...'. I 102,4

0,6
67,9
68,r',,

3,1
i7.8
80,9

30,2
19,9
50,r

30,1

53,3

I - 0,0 II gz.o I ro.s II 31,0 | ro,3 |tlI o.o 1,1 II tz,b.l 8,r II 4,.,ö I e,? I

0,6
0,6
t,2

0,0
I3,0
13,0

0,4
13,5
13,9

1.6

G'8

4,6
+,8
9,4

91,9
19,1
4l,l
28,4
18,3
46,7

r,o
3,0

0,0
5,1
,,n-

10,6
0,1

l0r0

9,1
0,2
0,?

{

56,2
3,1

59,P

91,5
, 5,0
97,r

.r,.1 11,8

I l,e

8,8

e,e

o,2
0,,?

0,1
0,2
o'3

3,0
3,0

I

7,0
7,0

il,3

8,3

3,5

l95P Sbaat . ..
Gemeurden
Zusammen

1,5 .1.+
1,0
2,"n 8,3 4,4

56. Übrige Kriegsfolgelasten t

73.0

?8,0

42,9

le,s

1953 Staat
Gemerndel ( GY
Zusa[llner ..

30,8
19,9
50,7

03,6

t6,8

21,9

u,s
t5,4

13,4

3,1
0,0

2,1
0,0
?,i

2,0
3,.1
5,{

.t,l
6,r

I0,6
tr,9

10,9
t4,t

6,{
0,1
6,5

0,3
7,6

0,4
4,6

0.8
32
4,0

0,1
1,1
0,2

1,2
1,4

3,9 1,8

t 3,C

1,3

I,E

0,0I
105? Staat

Gemeinden ( Gv
Ztrsammen . . . I 4,3 0,c

I

165,9
87,9

P53,8

22ß,4
100,9
3?7,3

57, Kriegsfolgelasten zusammen

1953 Staai
Gemeinden ( Gv
Zusommen.,.'

8 008,5
87,9

t 096,4

I 374,3
100,9

I 475,3

, ug,o
I 6G4,0

7 999,8

z s99,4

0,2
7,0

I 1+,0 II 6.r|I zo,4 |tlI 15.0 l| 1o,z
I z5,B I

41,8
47,5
89,3

53,4
90,8

16,1

ä,2
31,9

el,g

95,7

9;,7

5'1,1

5?,t

,30,1

30,1

33,1

lg,l

20,3

20,3

21,2

24,2

7,4 150,8

rro,e
10,4
PG,6 t 7,4

?,71952 Staat
tiemeindcn ( Gvr Zllsanrüten .. ..

8,1
0,3
E,3

38,8 116,3

I lo,tt
8,4

47,? I ,7

tg;l Staab .. . .

Gemeinden ( G\'
Zttsantrrtctt ....

58. Schulilen unil Schuldenilienst (soweit nicht aufgeteilt)
1 600,2

17,8
t 618,0

s14,0

el l,o
28{,7

2E!1,1

12,g

rg,s

r

630,3
17,8

6,t8,1

500,0
11,7

i14,7

192,3
r92,3

55,4
772,2
P?7,ß

31,8
1,2'

3ß,0

27,g
1,1

29,0

s3,o | 1e{,2 I 00,9 l
2.1 I 6.ß I 3,S I8i,r I r:|0,? I 13,1 Iltl

75.0 lr-115,6 I 51,S1
2.1 I 4,2 I 3,3

??,0 I ile,8 | äi,0 I

169,1
2,7

tGt,?

'1ot,o
2,9

104,6

118,6
1,6

I?0,r

3 1,8

31,8

47,3
0,5

3E,2

20,3

P0,t

17,'

19,i2 Staat
Gemeinden (GY
Ztrsomnlon

884,.1
L4, r'

t99,1

76,6
192 3
z$8,9

134,6
172,2
306,8

32,1
0,1

3?,4

9(i,1
o,7

96,t

4t'

a
',5

Abzüglich Erstatlungen
195:| Stant, st,,t

32,1
5(),2
88,3

1,0

5,t'r
4,8

l0,t

I

;"
P8,7

0,6
26,9
21,i

lr,t
50,7

0,8
42,6
43,4

19,+

19,{

22,O

zc,o

10.8

lo,e

11,1

I l,l

46,5

48,6

46,0

Gemeindcl ( GY
Zusonilnen ..

7,6
?,6

19,4
l0'!l

25,1
?5'l

l95Z Stäat
Gemeinden (Gv,
ZusomrneD....

8,1
o,c

8,0
13,0

0,3

22,i lc,ol4,G Pl,0

l"'iluh*,,e,:i1:tffiiil:äitr;;::1äi#i|,il'*fifiäiläil[üililiäi,iiilii'i i iäiäi I llät 
I 
llillI tH]l l]il

,eszsraar trer,,e.cinew,zl,,I,'lg:l*i lll:lllffig:;ileft:ll gg8:ll,i??.,?lllZ:l*r i?g?:Bl',1,, I ,Iil l:,'1,'9,,cemelnden tCv.)l s OOS,t. zusrnrnren...l40804.4lr:ssz,zlrlr6,Elrerso,el e?4;6lztßL,zl60{8,0träii.ii öii:ili#ölilitiil;lrr;r.tl oes,,rl r;i'alrsra,r

-Ll4-

IU

.l



noch:5. Unmittelbare Ausgaben'der Hoheits-.und Kämmereiverwdltungen in den Rechnung§'"";;.;;.ifit 
";d igsz-nu'"iy".*ulHrngszweigen beim Bund-und in den einzelnen Ländern

t 
o) DM ie Einwohnet t -

D5

ländei

zusatn-
lllen

Hansestädte
fJerliu
(WeBt,)

1|rernen

**I l"'""luu,'
Schles-

wig-
llolstern

Niedcr-
s&chscn

\Insge-
samt

1413

(ernschl.
Lindau)

10

I]ä,-ernlJaden-
Würt-

ternberg

11

zusaln- Hrn
lnen burg

7lg4 5 lo1

Ilundr) gleichs-
fondsr)

Lasten-
aus-

2b

llechnungsjahr
GebietskörDerschafC

1953 ljtaat
Gerneindel (Gv
Zusernilren . .

l9ü? St»at
Gemeindcn ( Gv
Zusonrülen . ..

1953 Staftt
Gernetnden (Gv.)
Zusammen . . .

I952 Staat
Gcnreirtden (Gv.)
ZIsailrmen

l9ö3 Strtit .... . .

Gemeinden ( Gv
Zusatnrncn ..

l05P Staat .. ...
Gentetntleu (Gv
Zussnlnlcr ...

1953 Staat
Gcnreintlen (Gv
ZusSlnnrcn ....

0l Oberste Staatsorgane und auswärlige Angelegenheiten

5,38

5,38

4,25

4,25

1210

17,10

15,63

15,68

4,02

4,02

3,00

3,00

a5
9)45

8,40

8.40

e,l3

7,sz

,1,10
1,10

3,69
15,81
19$2

3,23

2,90
2,90

14,89

14,E9

1!0e
13,O9

0,97

0197

0,94

0,94

2,62
2,62

17,23

15,90

0,80

o,8o

0,7 1

ot71

1,30

1,30

1,15

1,15

6,06
16,76
22,82

5,7 7
16,49
22,26

2,E2

17,24

17,24

1114

15,14

1,01

1,07

1,12

1,12

s,70
17 ,02
25,72

0,98

0,98

0,96

0,96

t1,s4
6,52

18,36

5,93

5,93

5,29

s,29

16,7 7

13,55

r3,55

3!87
s9,87

'!!o
36,09

27,19

27,19

25,41

25,44

2,41

2,41

,,,,

4,95

4,95

4,29

1,29

1!41
40,41

'y,
36,4 I

27,28

2,52

z,s2

7,,

49,82

49,82

42,24

42,24

3,86

3,86

310

3,10

8,7 3

8,73

s,12

8,12

1,20

1,20

1,13

1,13

1,02

1,02

0,9 5

0,95

12,13
0,? 8

12,97

1 1,85
0,7(i

12,61

7tc
2,79

2,51
2,51

i,tn
3,59

2.91
2,91

g,nz
2,42

0,61
0.!6
0,87

'0,47
0,22
0,69

0,70
0,45
1,15

0,71
0,41)
1,1 I

t 0,66
3E,37

21,98
9,70

34,68

02. Allgemeine innere Yerwaltung
6,13
5,87

22,31

5,34
1.1,7 3
20,58

i,ss
2,89

15,8.3
24,10

6,87
14,36
21,23

7,49
13,32
20,80

Ittlat1
| ,z,ae I

I ,r.ro Itt| ,s,ee I

11,15

14,15

13,85

r3,85

i,sz
26,4,1

26)14

u,t,
35,18

35,r8

2!01
21,01

20,23

20,23

1.3,7 5

43r75

3!5/
39,s7

2!21
21,24

21,31

21,31

8,,
3!12
30,12

6!15
66,15

62,23

62,23

2!?5
21,75

23,03

23,03

41,21

41,21

t!,,
39,12

4,43
11,11
18,63

19,86

19,86

t 13,51
0,00

18,51

16,79,85
20,65
30)49

6,50
19,00
25,50

6,26
13,06
19,31

5,18
1!,09
17,57

3,19
11,46
17195

1,66
15,iJ6
20,01

7I.63
14,47
23,09

7,66
13,45
21)11

2;,82
5,47

31,29

4,99
27,90

24,01

13,92
2,3ö

21,77

;""
2,88

2,63
2,63

1,0s

1,08

o,82

0,82

1

' 03' Fir"rrrtnesen (ohne Schuldendienst) ,

| :,',',1 ',1,.1i,1 ,i,.i!tl ',i:,,äl ,!,,,:s\l ',!,;,,2ä1, ,i,,i.,l ',!i,,ä1 ',i,,::,il'1,',',1 '#',',1

| ' I i | ,,.rol t!,17 1 ,r,'ot1 "."1 "."1 ".'qt-l 'a'oal z;'valt 0:301'Z"i-?.| 'l-ä'ii ';'.',u1 'a',itl a'..tt, r.srl ;.ttl t.aal -;; | ;,"r1I o,ro I rä,iäl rs,äi,, ti',sit n',isl zt',et I ra'scl rr'ssl 17'e8l 26'

Ofrentliche Sicherheit unil Ordnung' 04. Polizei

195? Strai
Gcnernden ( Gv
Zus&rxnlen....

| 15,3) | rs.JJ | 16,35 || 3,50 I 0,12 | 0,00 |I 18.82 I 18.56 I 16,36 IllllI it.ls I i6.90 | 14,s0 
1I s t:t I o.o8 o.o1 I

I n'.za I u',oa I te,at I

rl

il

20,3'J
3,19

9,19
10,70
20,18

8,81
9,30

1E,11

3,19
3,r9

3,9J
3,93

13,23
7.51

20,79

11.91
6,51

18,42

2,19
2,49

7ls
2,2E

13,25
10,00
23,2E

11,91
8,7I

20,70

15,47

15,47

1!2s
14,2t-

0,t)9
0,20
0,89

0,64
0,11t
0,82

27,01
1:1,01
40,02

2 1,14
10,50
34,64

6!15
66,15

6123

62,23

39,87

39,87

tyn
i6,09

3,02

j,o2

3,41

3,41

2,11

2,11

1,31

1,84

2,18

xrt
11,92

6,19
17,42

05. Öffentliche Ordnungsaufgaben der Gerneinden (Gv')

l9i3 §trrat
Gcmeinden ( Gv.)
Zusanntelt , . .

lgiP Staat
.Genrernderr (Gv.)
Zusal[trtell ..

3,16
3,16 I

I

06. Öffi:ntliche Sicherheit und Ordnung zusarnmen
15,32

6.67
16,35

9,62
18,97

11,80
2,42

3,71
3,71

19,36

17,23

17,28

1!72
15,72

12,13
4,33

16,56

1 1,85
3,67

15,52

16,36

11,81
9,30

21,11

11,22
3,70

19,93

1953 Staat
Generrderr ( Gv, Zus&Dlmen ....

lC;? Staat
Geureinden ( Gv
Z[s&trlnlcn . ..

l9;3 Staai
Genrcrntleu ( (1v
Zus&nlluen ..

l95P Staat
Gcmcilden ( Gv
Zus&r[men . . .

1953 Staät
Ge mer[den ( GY
Zus&nrnltn ...

195! Staat- Gerueiuden (Gr
Zusatrlmcn , .

t953 Strat ..
GcnreiDdcD ( Gv
Zusanrnrert ..

1952 Stut
Gcmeirrrlcn (Gr'
Zussnrnrcn . ...

'.,3,05
11,90 13,6i

15,41

20.32
6,03

26,89

13,92
5,49

24,41

2,18

1,,e

0,2!

0,22

0.14

0,16

0,oo

t),00

0,00

1!11
16,14

1!6s
14,6E

42,94

24,43

37,77

0,53
0,43
1,01

0,60
0,32
0,92

0,51
0,29
u83

1,02
0,09
1,11

1.11
0,03
1,19

21,98

18,1,t
3,3J

21,78

16,90
,2,98
19,88

3,93
23,78

13,51
3,71

9,49
1,1,88
23,37

3,8_l
12,12
20,93

38,32

38,32

3!18
35!I8

40,41

40,41

3!41
i6,41

2!36
29,36

14,1,
6,0.

20,1

5
1

07. Rechtspfl ege ( Justiz unil Yerfassungsgerichte)

,l

il
I

11,53

14,53

13|16

13,46

1

1

s,90 16,36

1,1,33

14,3814,73

Schulen- 08. Schulverwaltulg, Ministerium

rl

i,,,
0,36
1,17

0,7 3
0,i3
1,1 I

99,53
13,58
43111

25,3J
12,17
38,00

0,33
0,72
1,10

0,33
0,67
1,01

23.36
16,28
44,61

9,i,14
1J,J2
39,46

97,01
1i,4.i
42,46

93,2t)
13,92
37,1E

0,00

0,62
0,40
t,02

0,59
0,36
0,95 I

0.50

31,19
16,37
47,56

27,00
14,27
41,27

0,,77
0ß7

2/,92
I 1,39
39,81

09, iolks-, Hrlis- uncl Sonderschuldn
I

I
t-

I

2 i,19
16,40

48,21

4E,24

,11,55

41,55

43)5E

22,6i
16,72
39,39
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D5 noch: 5. Unmittelbare^Ausg-ab_e_n der_ Hoheits- und Kämmerei.rJ"*ultr.rgen in den Rechnungs-
jahren 1953 und L952 nach Verwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

, noch: b) DnI je Dins'ohner

Lander

mcn
zusam-

J

Schles-
wig-

Ilolstein

4

Ilansestirdtc
Insge-
sarnt Ilundl)

Ilcsscn
ll,hein-
land-
Pfalz

IJaden-
Wärt-

temberg

Nrcdcr-
sachscn

rhein-
\r['est-"
fllen

Rechnur)gsjähr
Gebietskorperschaft

7 zil 2b

Lasten-
alrs- ,

gleichs-
fondsl)

6 8 0 10

13ayern
(einschl.
Lindau)

11 72 13

Brbnreu
zustlll-

nlen.
IIam-
bulg

1.1

Berlil
(West)

{
1953 Staat

Gemeinden ( Gv
Zusommen....

1952 Staat
GemeindeD ( Gv,
Zusommen . .

l95B Staat
Gemeinden ( Gv
Zus&mnlen....

l9äB Staat
GemeiDden (G\'.)
Zussmmen.....

1953 Staai
Gemeinden (Gy
Zusemm€n....

1952 Staat
Gemeinden ( Gy,
Zusammen....

l9;3 Statrt
Gemeinden ( Gr..)
Zusammen.....

l95P Staat' Gemeindel) (Gy.)
Zusammen.....

1953 Staat

5,28

2.66
1,7 5
4,41

0,51
0,15
0,67

0,14
0,21
0,66

,r21l 3,3t1 4.47 1 - | a,02

t,szl r,rrl a.azl I o.oz

0.63 1 3,0e1 l,osl - | J,e3
0,63 1 l.- | -1,26 1 3,02 I 4,08 1 | 4,e3

0,c8
3,25

1,81
0,79
2,60

5,88
13,31

6,47
5,06

II,53

4,39
7,51

11,90

3,7 8
6,24

10,02

2,04
1,07
3,11

1,60
0,86
2,47

6,6,1
6,45

13,09

5,7 8
5,54

11,33

6,46
2,98
9,44

5,91
t,15
7,32

8,55
7,29

15,E4

4,17

,1,8 5
6,21

11,06

10. Mrttelschulen

0,86
2)83

2,45
1.16
3,61

1,i 1
0,57
2rO8

0,45
1,66

1,20
0,52
1172

,60
,40
,00

0
.0
1,

1,9f

ll. Höherc Schulen

19,23

1!46
17,46

16,19

16)19

12,90

12,90

2,76
1,06

8,00
3,48

1 1,48

3,19
10,51

1!13
18,43

1618

16,48

1!41
13,44

1231

14,31
73
78

1953 Staai .. . | 20,2j

ztrsamnren.....l 25,221 1,821 | 22,33l| 17,66) 14,s9' 20,41' 30,?71 18,s0 29,121 24,281 27,7EJ 32,ßl 15,711 4r,r1

uemeinden ( Gv.)l 4,55zusnnrmen.....l 22,211 1,141 | 1e,7s I ,5,351 r3,8sl 18,071.27,ss1 1s,761 26,141 20,761.26,?81 30,601 1s,90|l 13,19

10,7 5
14,38

7,19
6,49

13,67

6,09
1,91

11,02

10,76
3,32

14$E

9.52
3,09

12,61

9,2f
8,26

17,53

i,1 1
6,53

13,64

8,30

2,50
9,72

9,E5

1,77
6,45
8,22

lle8
16,98

,y,
14,09

1,51

1,51

1,15

1,15

19,23

29,36

22,36

2!02
20,02

1,A3

1,63

1,16

1,16

1!00
14,00

i,,,

18,33

1,61

1)61

1,58

r,58

1

ö,44
t 2)61

3,61

3,64

4,01

1,01

I i:;l -l'ouäl',iiir,

12. Berufsbildende Schulen

4,2,1
5,00
9,24

I,61
12,84

0,7 3
0,21
0,94

0,64
0,18
o)82

it,
6,71

6,71

8,71
5,01

13,72

7,63
4,55

12,18

0,3.)
0,23
0,56

17,01

17,04

15,23

15123

1,47

1,47

1,15

1,15

9,71
10,72

0,0t1 | 3,02 1 3,e6 
1| - | s.e4l i.5Jl

0,01 1 Lt.26 1 q,49 
1o,ool | ,'.rrl ' ,.r, ,| * | 6,81 1 t,at)0$0 | e,11 1 E,87 |

1,7I
7,45
9,24

1,83
6,13
7,97

1,01 ,3,80
7,59

I 1,39

5,90

5,!5
4,13
9,44

2,97

1O)21

2,69
6,00
8,70

1,90
7,95

0,30
I,41

3,00
6,23
9,23

1!30
16,39

| *'"il = | 1;I1 t;,,i11 l;,äl

I *,',',1 = I 'l,,it l i,,il,l 1,.!i)

9,21

13. Übriges Schulwesen

0,52 0,59

0,
0,

0,,19
0,17

o.cij
0,21
1,17

0,3s
0,15
0,50

0,8?
0,27
1,09

1,25
0,32
1,57

0,91
1,36

1.03
0,17
1,25

0,91
0,11
1,08

r95B stnat . . ...r 45,17 | 0,01 r r 41.0i , 'n'schulen 
zusammen

zu8&trrDren.....l 73,681 0,011 I zz,trl 81,s11 74,72) ?2,7e1 72,341 ß,e41 80,t01 at,sal Co,aal Cr,Stl ac,oal et,zo
rer? staa{, ,. ....1 ,r.qll o,orl | ,r,rrl ,r,rr','ro,orl ,o.or' ,o,,nl ,r,orl, ,r,rrl ,r,rrl ,r,r, I ,r,url ,o.orl ,r,u,

zusotnmen.....l 64,08|1 o,ot.l | 62,6E1 ae,azl ot,otl alosl oz,tsl so,u) oc,rcl ss,zsl zuarl zz,atl ao,osl 78,6s

.Wissenschaft, Kuust und Yolksbildung
15. Hochschulen

Gemernden (Gv
Zusanmon . . .

195? Staai
Gemeinden (Gy
Zusonrmen....

l95B Staat
Gemeinden ( Gy

6,93

6,93

6,14

6,14

0,0.3

0,03

6,56

6,56

5,90

5,90

a,0!l 1!5tl t,e;l .§.rrl 6.e1 | 4,s0t 6.2a1 0.a3 1 2it7
a,ozl n,stl, a,ozl uerl a,etl 4aot, a.zal o,osl 22,17

;,5e1 t0,92 J,681 ;,151 5,7A1 3,731 4,841 0,t7l| 22,09t-t_itt_l_t
s,se I n,zzl r,88 ztsl s,zal wsl n,rnl o,szl 22,02

l953Staat.... .l 3,g8 4.Atl j.s3 JLltGemcinllcrr(Gv.)|l-|-l!o,,!o,l'',3'0/|j'!9|3,07|a,j;l4,49|c,l.:l1!33|zrsanrmen.....l J,esl ] - | s,ozl n,azl r,s.ll -tozl s,zc t,ozl o,ssl e,nzl c,tzl tz,xl I _
reipstaar........^..1 ,,rrl I I I I I I I I I I I I -Gemei,den(Gv.)l | - | - l tl tu'I !,tl tne ) r,?61 2'441'a'ttl 3,221 s.r7 I 1r*, - r _zusanrrrrer....1 J,Jrl | - | t,zt) s,azl t,ee ) reol e,zat, 2,nal a,zzl t,zr.l utzl tgtl - I -.

I6. Ilochschulkliniken

17. Übrige Wissenschaft, Kunst und Volksbildung, Kirche (einschl. Verwaltung)

Zusammen

1952 Staat . ...
Gemeinden ( Gy,
Zussmmen....

4,05
2,46
6,50

2,6u
6,46

3,3J
7,51

1 1,35

10,48

7,61
7,36

14,97

ti,50
6,06

1L56

.r.65
5,00

13,65

3, 18
4,11

12,?1

8,66
4,28

12,94

I,00

1136

13,86

11,58

11,58

15,03

15,08

Grt

lle4
1E,94

2 1,16

21,16

1,56
10,46

J,
1,

18. Wissenschaft, Kunst rurd Volksbildung zusammerl
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hoch: 5. Unmittelbare Ausgaben der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den Rechnungs' D 5
jahren 1953 und 1952 nach Yerwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

liechrrulgsjahr
Gebietskörperschaft

noch: b) DtrI je Etnwohner

Sozialwesen
Arbcit', 'W ohlf ahrt und Gesundheit

19. Arbeitglosehfürsorge
1953 Stürt ....

Gcureinrlen
Zus&nlmen

?:,'l,l'i,l195? Staat

E,oo

22,13

25,00

0,62

0,62

0,81

0,81

1,2,1

1,24

xn

0,00

o,0o

0,06

0,06

0,37

o,si

0,48

0,48

0,07

0,07

0,43

0,43

1,64

5,22

1,21
3,28
4,50

3,39
18,56
21,95

17,91
20,43

0.32
1,51
2,33

3,20

3,20

!u
4,96

0,40

0,40

0,03

0,0E

0,01

0,01

16,61

0,16

0,16

0,11

0,14

un
0,9,1

0,94

1,33
I,21

10,54

0,39
8:40
8179

0,06
3,29
3,35

0,01
2,91
2,98

1,10
4,85
5,95

0,38
4,47
4,85

i,sc
24,2,r
28,13

3,93
22,76
26,69

1,82
3,11
4,93

1,63
2,64
4,32

1,14
2,55

1,67
1,05
2,72

0,00

0,00

0,01

o,o1

0,81

uEl
0,88

0,88

0,90

ot90

0,35
10,41
11,29

1,06
8,71
9,77

0,35
2,62
2,97

0,16
2;?6
2,92

1,34
2,80
4,13

1,43
2,56
3,99

0,62
21,03
21,66

0,61
18,59
19,13

1,63
1,81
3,53

1,51
1,67
3,r8

0,23
0,69
0,92

0,23
0,53
0,81

0,59

0,59

1,81

1,81

13,86

13,E6

12,83

12,83

4!82
17,82

46,61

46,61

7,10

7,1O

6,86

6,86

2!0e
29,09

Ä,,
/0,44

'*,o,

3,01

3,01

3,07

3,oz

6,63

6,63

6,22

6,22

0,01

0,01

0,17

0,17

24,49

21,49

25,11

25,11

1!30
1 1,39

10,08

10,08

14,27

14,27

1!48
14,48

5314

5i,44

50,70

50,70

5,49

5,19

4,37

4,37

0,42

0,42

20. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen

0,000,00

0,ooo,o0

0,00

0,00

=

='1,40

1,49

2!83
27,83

2!e1
26,91

t
3,06

J,06

r!_et
2,91

1953 Start
Gemeindert ( Gv
Zusommcn,...

1952 Statt
Gerneildel ( Gv
Zusemmen....

Gemcinden
Zusamncn

1953 Staai .. ..
(iemeindeu
Zusamrnen

l95P Staäi ..
Gcmeinden
Zusamncn

9,31

2,t1

it,

....1 51,71
Gv.tl
..:l s1.71

| ,,,.0,
Gv.)l

I 14,44

51 ,65

5I,65

3102

34,02

0,01

0,01

0,00

0,00

0,00

0,00

=
0,09

0,09

0,11

0111

0,21

0,21

0,36

0,36

0,21

0,24

0,50

0§o

3,97
18,35
22,32

0,24

0,21
6,26
6,48

0,46
5,58
6,01

0,37

0137

0,24

21. Zuschüsse an Träger der Sozialversicherung

0,51

22. Allgemeine Fürsorge
3,04

13,57

o,t:

2o,-36

25,36

25,57

25,57

1953 Stärt
Gemeirden (Gv )
Zus&mmen.....

l95P Staat
Gemeinden ( GY.)
Zustrnlmen ...

1953 Striat
Gemeindcr (Gv.)
Zusonmen....

l95P Staät
Gememden ( Gv.)

, Zusanlnen .. . ,.

l95ll Staat
Gemelnden (Gv.)
Zusonmen.....

l95P Staat
Gcmeinden ( Gv.)
Zus&mmen....

1953 Siaat . . :. .

Genrerildetr (Gv.)
Zusertmen . ...

l9i2 Staat,
GenreindeD (Gv )
Zusarilnten

s,91 I

9.87 It,oa I

,,r, I

,ir:?t, I

1,11 |
2,17 |
,r.2s I

!!y,l
3,02 |

3,2e I
3.2A I

:j:l
3,00 |
5,94 |

5,6! |
16.e2 I

'l:lll
15,70 |
zs,gJrl

23. Einrichtungen der allgemeinen Fürsorge

0,52
2,25

0,16
11,62
11,77

0,20
9,94

10,14

2,16
10,83
13,00

i,e,l
9,7 5

11,59

0,02
2,01
2,03

0,01
1,82
1,83

0,65
26,67
27,32

2,04
29,76
24,79

0,30
1,3 t
2,11

0,27
1,58
r,65

5,28

1E,49

1,61

17,98

0,91
2,94
.r,85

0,s6
t,6lt

,5,54

0,39
2,84
3,23

0,30
9,43
3,28

0,92
2,15
s,06

3,69
7,65
1,31

2,86

9,99

1,68
1,57
3,25

1,52
1,31
2,82

1,58

2,91

1,35
1,14
2,49

3,7I
10,05
13,84

3,00
8,_18

11,17

6,11
!0,7 3
26,89

5,42
19,66
25,08

1,1u
2,39

I,0.2
1,03
2,05

2,95
12,83
15,83

0,7I

3,07 i,,
I,21

8,21

,yo
13,00

13,13

13,13

5ie6
52,96

50,91

50,94

5,03

5,03

1,20

4,20

3,41

3,47

3,79

3,79

2,26
9,42

11,68

1,59
8,40

10,0E

0,44
0,48
0,91

0,30
0,42
o,?3

en

I /,sJ
| 1,42I 3.26
II 1.ü7
) I,J7
| 3,04

2,

24. Jugendhilfe, Einrichtungen der Jugendhilfe

4,08
5,22

0,96
3,7 4
4,70

0,36
2,53
2194

0,12
3,95
4,07

1,14 1,14
1,57
z,7t

1,26
1,45
2,71

9,38

9,38

9,30

9'30

t,r,

tn

5,18

5,r8

6,54

6,51

1,31 1 2,91 I

:!,47 r 3,52.1
3,78 | 6,42 |

I

o.ss I j,el l
o o. | , .o I.,.4 | o,o. )s,t2 | s,2J 

J

27,6t

27,67

25. Einrichtungen des Gesundheitswesens

13,04

9,16
11)61

10,52

0,12
0,49
0,6l

5!5s
51,58

51,65

51,65

3,58
17,02
20,60

26. Übriges Gesundheitswes
l95B Staat .. .

Gerneindeu ( Gv
Zus&nlmen

lC52 Staat
Gemeinilcn ( Gv
Zus&nDler

1953 Strat
Gemeinden (GY
Zus&mnen . . .

I95P Staai

1,60

3,92

1,48
1,99
3148,

1,10
1,37
2,77

1,57
1,18
2,75

!,54
3,81

I,16
2,18
3,34

0,12

2,83

27. Leibesübungen und Jugendpflege

rl

rl

0,19
0,53
0,71

12'13
2,78

Zt,

-' 117 -

Berlin
(West)

iasten-
aus-

gleichs-
fondsr)

I-]undr)

11 1372

Ilansestirdte'

IJrcnenzusalrl-
n)en

IIaur-
burg

14101 D 6 8

Schles-
' rvig-
Holstein

Nieder-
,sachsen

Lünder

Hcsscn
lladen-
It'ürt-

temberS

IID]'ern
(cinschl.
Lrndau)

Nord-
rhein-
West-
falen

Il,hein
land-
Pfalz

zusäm-
men

1

Insge-
Bant

2a, 2b

Gemeinden ( Gv
Zusanrmcn . . .

0,35
1,3t)
2,15

| 0,13 | 0,s1 | 0,40 |

I i,r8 | |!,6/ | 2.3a 
II 2-80 I i.18 I 2.76 Ittit| 0.30 1 0,56 1 0,41 || !,zs I i,6s | 2,oa I| 2,ss | 3,2r 2,42 l

9



llcrlin
($'est)Insge-

samt

11 12 13

Ham-
burg llremen

Hanscstädtc

zlls&n-
men

1{

Ilundl)

2t 2b

Lasten-
aus-

gleichs-
fondsl)

Schles-
wig-

Holstein

83 4 6 10

Lirnder '

Ilessen
lladen-
Wurt-

ternberg

Rhein-
land-
Pfalz

zusär)l-
lnen

Nord-
rhein-
West-
falen

Nieder-
sachsen

Bayern
(cinschl.
Lindau)

1

D 5 noch:5. Unmittelüare Ausgaben der Hoheits- und Kämmeteiverwaltungen in den R'echnungs-
jahren 1953 und 1952 nach Yerwaltungsz\,yeigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

Itechnuugsjahr
Gebletskorperschtft

l9ä3 Siaät
Gemeinden (Gv
Zusamilren....

1952 Staat
Gemeinden (Gv
Zusamülen , . .

1963 Staat
Gemeurden (Gv
Zusommen . . .

l9iP Staat
Gemetnden (Gv
Zusaurtrrcn....

1953 Staat
Gemeinden (Gv

- Zusammen....

l9i2 Staat
Gemelnden (Gv
Zus&mmetr....

lgii| Stäaf
Gemeindcn (Gv
Zusemnen .'. . .

1952 Staat,
Gemeindel ( Gi'
Zusommen....

1,29 | i,7S i

J.89 | '4.16 l
ilt7,1 6,66 |ll1.11 1.Sl I3,52 3,89 |

1,66 | 5,66 |

0,11
3,01
3,12

2,64
3,21
5,87

1,79
3.7 I
5,50

1,19
1.48

noch: b) DM je Einwohner

28. Übriges Sozialwesen (ohne soziale Kriegsfolgelasten).,,
,l 

"',:'Xl 
!'o

| 6,0e | 0,16

.l ,.rn I o.o,
)l 3,zt | -. I s,so I' 0,12

i,zz
. | 128,J8

Gv.)l 10.85
. .. | 139,33

. . | ,or.r,
Gv.)l 9,44
. .. I tIJ,76

1,45
3,76
5,21

1,41
3,09
4,51

0,96

3,69

3,(i 1

11,37
15,48

16
57I 1,33

13,45

1,79
9,91

11,70

5,74
7,09

0,26
4,82
5,08

1,06
3,99

5,67

5,06

2,63

2,63

t,uo,

3,64

1,94
'3,65
5,59

4,61

0,01

0,00

0,00

0,15

0,15

0,51
2,04
2,58

0.23
I,31
1,54

0,05

0,05

0,05

o,0s

4,79

0,92
3,61
4,53

0,51
10,20
10,74

0,82
3,96

0,80
4,23

0,12
0,48
0,61

0,83

4,10

0,91

3,83

0,91
1 1,58
12,49

0,7;
10,7 I
11,46

0,85
J,5I

7,01

7,01

6,82

6,82

' ,'rt
1,40

1,10

'i ,1,1

7,14

6,70

6,70

3,58

8,58

11,26

1 1,26

3.36

3,36

0,23

0,2E

13,86

13,86

1145

12,45

5!87
58)87

3,63

0,29

0)29

I

u,oo

ioo
f,16

1,16

,xt,
10,65

10,65

2,5;

9,36

9,36

1!10
11,10

,66

3,91
9,84

13,75

3,41'3,6t
12,02

76,66

76,66

7!15
76,15

0,00

0,oo

0,0[
0,00

2,41
10,79
13,23

1,31
9,43

11,25 I

,,0I3,01

1,11
3,39

0,81
0.90
1,72

Soziale Kriegsfolgelasterr
29. Kriegsfolgenhilfe

5,11
3,92

1,36
0,27
1,62

0,19
0,16
0,35

19,07 6,73

0,14
4,63
4,83

30. Einrichtungen der Kriegsfolgenhilfe

,J,45
!,57
7,02

9,68
13,25

,3,56
lt,3i

1r,90

3,07
1,05
4,12

1,31
0,21
1,51

9,98
10,73
20,00

8,51
8,55

17,06

0,46 | - 0,14
2,35 1,94
r,33 I 2,to

0,15 | 0,06
1,66 | 1,24r,{r I 1,30

0,17
12,31
12,48

0,25
9,92

10,17 l

28,9r

28,99

29.59

29,59

2!87
29,87

11,18

11,18

1963 Staat .. ..
Gemeinden
Zusemmen

3,65
1,01
4,66

1,36
0,82
2,18

i:il i;rl

0,05

0,05

'0,10

0,10

0,12

0,12

Sozialc
und
0,79

0,79

ü,08

1,08

ä,0 ö
11,90
17$9

3,80

0,51
1,90
2,4 I

0,12

0)12

0,07

0)07

7 4,61

76>61

76,06

76,06

a,13
l

0,48

0,39

0,39

3,59

4,33

0,10

0,10

0,25

0,25

0,27

0,43

0,43

0,12

,0,42

0,11
0,14
0,25

0,,31
0,79
1,13

2,55

.1,53

4,58

31. Kriegsopfer (einschl. Uriterhaltsbeihilfen für Angehririge vol
Kriegsgefangenen), verdrängte Beamte, ehem. Vehrmachtsangehörige

il

:rl

I

0,01

0,04

4,19

4,19

,3,7 8
12,43
16p1

1,29
11,50
12,79

0,98
2,35

0,17
1,38
1,E6

12,66
19,89
'o,ae

10,69
11)35

0,2i

1,97

0,18

0,18

0,12
1,15
1,26

0,91

0,21

0,'Jc

0,29

0,'J I

0,21

0,20

0,20

0,00

0,00

0,67

0,67

0,10

0,10

0,01

0,01

7,,,

=0,00

0,00

_

0,05

o)05

0,00

0,oo

1!ee
11)99

11,51

11,54

4,41

rt

0,45

o,tS

32. Umsiedlung und Auswanderung.
0,6,9

0,69

0,0 1,,

o,o I7,,,
1952 Staat .. ..

Gemeinden
Zus&nrmen

33

1953 Staat .........1
Gemeintlen ( Gr.)l
Zusamrnen .. I

I
1952 Stäat ... .... I' Gemeinden (Gv.)l

Zusrmnren . .. I

4!62
13,62

23,02

23,02

3,58

3,58

3,35

3,35

42,90

42,90

2103

22,03

42,90

42,90

22,03

22,03

5,9,1
16,93
22,87

7,56
15,7I
23,34

8,3i

15,23

3,31

3,3r

2,00

2,00

13,65

12,50

12,50

\ 
34. Soriale Kriegsfolgelasten (ohne Verwaltung) zusammen

l9ö3 Staat 3,80
13,60

1,ti'/
2,5u
1,2517,40

12,92
16,27

35. Verwaltung des Lastenausgleichs

13,65
Gerdehrden (
Zusaillnren. a,35

l9i2 Siaat . ...
Gemeinden
ZIsslDDlen

76,52

76,52

0,08

0,oE

0,01

0,04

,3,29

3,29

3,16

3,16

0,19
1,33
1,52

0,18
1,77
1,95

0,11
1,00
1,10

4,12

4,12

Ztt

4,41

2,78

2178

0,33

0,33

0,2:l

0,25
9,92
0,18

ngit
10,34
14114 40,78

3,63

0,00

0,00

0,00

o,oo

0,20

0,20

0,30

0,30

0,17

0,17

i,,
b,11

0,11

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Zusommen....

1952 Staat
Gemeindel (Gv
Zus&mnten....

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Zusonlmen....

1952 Staat
Gemeinden ( Gv
Zus&mmen..,.

0,89

2,62

0,34
1,t1
r,55

0,61
2,83
3,46

0,1s
1,67
I,E5

| 0.50

0,50 ,

| 0,5! 
)

1 i,', I

36, Sonstige Behörden der sozialen Kriegsfolgelästen
0,30

o,3o

0,19

0,12 0,15

0,15

0,1!

0,12

- I18 l-

o,ro 0,23

I
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llessen
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Nord-
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noch:5. UnmittelbareAusgaben der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den Rechnungs' D 5
--irh.", 1953 und L952 nähVerwalrungszweigen beim Bund und iri den einzelnen Ländern

noch: b) DII je EinwihJer r

131,06

134,J6

128 3t3

128,43

7!38
75,38

7!87
73,87

1!01
17,01

15,92

15,92

129,27

129,27

126,90

-l126,90

oo 1l

oo,r,

5!s0
s9,50

21e1

22,91

21,62

21,62

122,05

122,05

8 1,12

81,12

11e8

12,98

43,57

43,57

Berlin
(West)

255,16

255,16

230,45

230,45

77,13

20,56

20,56

1.6,51

16.51

e!6e
9,,69

e!23
93,23

1!7e
10,79

15,63

42,54

41e6

43,96

t4

Il,ecluungs jaltr
Gebictskörpcrschaft

1953 Staat
Genrcrnderi (G\',
Z[s&nluen

l9öP Start
Gemeinden (Gv
Züsemnlen . . .

1953 Start
Geneirxlcn ( Gv
Zusar[nlerl . ..

1952 Stant
- Gemeiudcn (Gv

Zussnttrten . ..

128

51

135,75

,9

128,97

12,53
56,09
6E$2

9,63
50,54
60,16

25,45
8,38

33,83

2f ,44

34,86

3,42
4,86
8,28

2,68
4,51
7,19

IE,50 I

64,21
82,7 I
11,12
57,74
68,85

,13,84
1 1,89
55,73

31,52
10,99
42,51

3,79
8,60

12,39

7,59
10,E5

17,63
20,49
68,12

3,1,7I
18,58
53,36

20,92
6,50

27,42

22,41
6,18

28,59

3,83
2,66

- 6,50

4,23
2,44
6,67

3!,88
32,88

0,06
29,35
2911

37. Sozialwesen zusammen
25,62
65,84
91,46

26,f 7
59,14
85,91

i

.l
39. Übriges Bau- und Wohnungswesen

4,21
6,00

11,48
31,52
46,01

9,20
29,93
39.13

s,66
70,53
76p5

58,86
6!,oe

90,32
11,7 1
32,03

8,61
I,71

18,32

36,72
11,17
17189

40,7.3
11,48
52,42

3,7 5
5,34
9,10

000
4,97
7,96

4,07.
6,69

10,75

5,56
9,30

5,7 0
9,05

2,62
s,20
7,82

,?,0 1
7,30

10ß1

6,52
9.09

1,
.t,

I

i,rc
21,16

18,10
18,10

;",
31,73

0,42
27,12
27,55

0,01
36,70
36,7 I
0,00

32,47

19,71
37,11
56,82

21,37
32,55
56192

16,59 1 14,13
0,81 | 2.ee

17,40 | 17,11

:s,56 | 18,42
0,71 1 3,01

20,27 | _ 2r,13

94,52
.i5,19
79,7 1

21,55
50 40
71,95

"" iiiirh*:lr::{ ',1;,äl l:oool 2',:,1 '#;,,Jil',i,:,,':i,l ',2,,äl ä:iit,
,,', 

i.lui,*ffi r:,,1 ',!,i?) :,:,1 l,',,,1 
',i:,,i!,'l 

,,i;,,i!,\ ,,!,,,i2\ 
ft,,ül

64,81

E8,14

7 5,60
19,97
95,57

13,25
46,s7

so ib
11,61
6 r,98

19,36
iJ,89
73,26

-t6,83
49,23
66,11

17,92
57,09
75,01

11,89
51,19
66,08

4J,15

41,15

,yo
23,80

158,t236,28
52,03

288,30

190,5,3
46,73

237,26

61

158,64

137,55

137)58

Bau- und Vohnungswesen (ohne Straßen)
3 8,''W'ohnungsbau und'Wohnsiedlung

7!71

41,56
11,83
56,10

t50,82

2,1,08
17,05
41,13,

11,61
14,68
26,28

oy,
67,01

7 8,92
-ran

sle3
81,93

e184

92,84

I

I

I
13,12 | 24,75
27,23 | 42,05
40,66 | 66,80

I

20,47 | 26,69
24,06 | 37,97
14,53 | 61,67

2,11 
_

1,31

2,95
1,79
4,74

76171

14,93

14,93

11e2

13,9.2

10,21

1,23
9,79

11,03

1,08
9,05

10,14

3,80
4,88
8,68

2,i 1

2,71

0,00

0,00

6,7 3

6,78

1,90

1,90

0,11

0,11

0,30

0,30

\4,51
b,b:)

1 1,16

4,07
5,95

10,01

1953Staat .. .l !'t7,58
Gemeinderr (Gv.)l 1a37
Zusrnrmen. .l ?3.9s

Il9ii! Slaat .... ....1 58.2s
Gcnreirrden (Gv.1l 11,35
Zusrrnnrerr. ...1 72,63

40. Bau- und Wdhäungswesen zusammen
92,38

92.38

8!7e
89,79

1 2 3,87
| 13,21

1.42,11
I

| 30,12
| 11,93
| 42,0s

40,79
17,!J5
58,64

41,47

61,71

7,96

7,96

8,7 5

8,75

| 7,13

l'!'!:,

14,12

14,12

6,7 0

6,70

62,60

48,43
15,7 2
61,15

11,64
11.96

13,53
2,36

20.90

21,17

23,44

I ,47
7,94

6,67
1,26
7,93

5,76

5,7 6

6,09
8,25

59,06

Wirtschaft (ohne Virtschafteunternehmcn)
41. Ernährung, Land' und Forstwirtschaft

6,09

3,60

3,60

1 1,27

1 1,27

5,1,1

5,44

5,80

5,80

1,39

1,E9

4,88

4,88

1,90

1.90

4,7716,97
2,54

19,18

2,15

20
97

122,85
0,61

23,47

25,33
0,57

25.90

35,49
0,6J

36,12

24,84
0,57

25,11

s,06
1,16
9,21

ö,öo
0,93
6,49

Jn,
22,07

18,40
1E,40

l9ö? §taat ... .

Gemernden
Zus[illm€n

1953 Stäat ...
Gemeinden (Gv
Zus&nnerl ..

l95P Steät
Gemeinrlen (Gv
Zusommett . .

1:.:rl 

"iilil1*:'l 

"i:i:lil

rs;l s;)at ....
Gerneinden
Zusommen

7,78

7,78

1177

11,91

11,91

15,16

4,17
27.69

11,53
1,03
5,76

5,59
2,39
7,98

23,6E

0,81
14,54

7 ,97
0,7 3
8,70

,f,,n
22,79

42, Handel, Industrie und Gewerbe
5,00 4,6 3

15,6i

10,15

i,,

'1!85
46,8s

14,53

7,90

7,90

4!,8e

44,89

44,95

44,95

I ,17
6,17

4,7 3
0,75
5,18

16
16

20,
20,

17,54
1,31

r8.88

14,53
I,15

15,68

3,90
26,23
30,13

3,91
22,91
26,82

11,62
29,72
71,34

49,79
26,13
75,9 I

2,42
?,95

I,31
0,85

10,19 -
10,15

42,54
Kommunale Anstalten und Einrichtungen43:

15,40

-e5,40

44,59

41,59

66,6s

66,65

60,86

60,86

6!38
67,38

61,60

61,60

n,r,
19,74

17,52
17r52

. 44. Wirtschaft zusammen,

0,00
28,7 8
28,78

0,0 5
25,10
25)15

25,01
32,61
57,62

2/,89
28,63
56,51

195, Start .. . .

Gemetnrletr ( Gv
Zusamntcn . . .'

l95P Staat
Gemeinden (Gv
Zusontrtten ..

1953 Staat
Gemelnden (Gv
Zusatrrnlcn . ..

1952 Steat ... .

Gemclnden (Gv
Zus8nlDen . .. I

6!e6
68,96

:
6118

62,18

61,60-

-64,60

5!75
58,75

30,67
26,15
56Ä2

29,20
22,91
52111

21,85
21,91
49,80

30,06
13;84
48,90

43,55
23,8 5
67,10

30,40
19,90
50,30

I

l

i

-1I9-

:l

| 2I,28 tl

| 38.60 |

| 5e,88 |tl| 28,90 |I J4,oJ I| 62,eJ I

I ;::l
| "'"\I n,oo I



D 5 noch:5. Unmittelbare Ausgaben dcr I{oheits- und Kämmerciverwaltungen in den Rechnungs-
jahren 1953 und 1952 nach Verwaltungszweigen beim Bund urid in den einzelnen Ländern

roch: b) DII Je Dintvohder

Itbchnungslalrr
Gebietskörperschaft

Lasterr-
aus-Insgc-

samt
II undr) gleiclrs-

fondsl)

1 2a 2b

l-rinder Hansestädte

ScLlcs- ord- i
Il,hein-
land-
Pfdlz

lladen-
Würt-

tcDberg

-1t"1 

"..zugan-
n)en lvig-

Ilolstein
Nreder-
sächsen

rhein-
lYest-
falen

Hesse n (einschl.
Lindau)

zttsün-
men .

IIlrn-
burg lJrentert

4 5 6 3 10 11 72 13

derlir
(West)

14

Verkehr
45. Straßen, Wege, Brücken

I

1953 Siaat ...
Gomeindel ( GY
Zusammen.... ,,1

il

13,5e
21,80
35,39

10,87
18,86
29,73

I

5,88

5,88

4,66

4,66

7,16
23,92

3,84
25,41
34,25

7,51
20,55
28,06

6,28
15,45
21t73

5,05 6,61
20,41
27,02

2,34
22,80
25,15

,i,ot
26,54
38,57

21,86
29,69

7,49
28,81
36,30

25,44
32,81

0,82
0,05
1,77

0,'/6
0,88
1164

s,06
20,25
28,30

16,26
2i,43

0,69
0,72
1)41

0,59
0,69
1,27

1187

17,87

2!21
20,21

16,97
t-
16,97

18,91

18,94

2!40
20,40

23,83

23ß3

8,61

3t,oE

5,46
20,66
26,12

2s,81
30,86 io,

7 ,,18

7,48

0,89

0,89

0,26

0,26

1952 Siaat
Gemeinden ( Gv
Zus&nlmen . .

6,03

27,35

:1,36

26,10

I
46. Wasserstraßen, Schiffahrt, Häfen

1953 Stä^t i:':r! l:,,itl

ic';.'l l'.11I....1 ?,88l|

4,40

1,40'lrt
1,38

0,71
0,88
1,59

U,U D

0,65
1,30

0,45
0,87
1,32

0,90
0,55
1,44

0,31
3,38

0,60
2,81

0,06
0,91
0,97

0,02
0,58
0,60

0,01
1,31
1ß4

0,82
0,5!
1,34

0,7 3
0,47
1,25

50,63

50,63

51,61

51,61

45,1 64,8 5

64,85
Geneinden
Zus&mmen 45$2

44,59

44,59

195? Staat . ...
Gemeinden
Zusomrnen

0,01
0,69
0,71

7760

71,60

I

4?. Übriges Verkehrswesen
1953 Stf,rt

Gemeinden (GV
Zusammen . . .

2,14

2,44

2,55

2,55

23,40
22,60
46,00

20,f 1
19,t 5
1O)16

1,05
4,57
5,61

0,f 0
3,7 1
4,12

134

1,36

1,16

1.,16

164
I 1,64

10,20

10,20

1,00

1,oo

1,30

1,30

I 0,10 
|I o,ro I

I o,oo 
1t_l

I o,oo I

0,60 0,53 | 0,43 |tt
o,s; I o,at )ll0,4! | 0,61 |t-l
0,42 | 0,64 

)

0,27

0,27

0,.10

0,40

4,20

4,29

6,15

6,15

0,33

0,33

0,1/

0,37

.
Zt,
2,50

2,50

1,7I

1,78

1,45

1,45

4,83

4,E3

5,49

5,49

1,29

1,29

2,39

2,39

l95P Staab
Gemeindcn (Gv
Zusonrmrn .....

0,60

0,89

0,89

48. Verkehr zusammen

I

I

1953 Staat
Gemeixlen ( Gv
Zusornnten

8,87
24,80
33,67

7,41
21,31
2E,72

I,38
24,28
35,66

6,93
21,87
2E,EO

10,68
21,36
32,04

9,38
16,04
25,42

5,64
26,72
32,36

3,79

27,12

7,04
21,7 5
28,79

'l,99
23,50
26,49

13,12
27,06
40,17

I,01

31,33

12,60
29,/6
42,35

14,29
26,31
40,60

9,07
20,97
30,03

3,13
16,95
25,07

71,07

71,07

7,1,32

74,32

a!38
64,38

6!e8
64,98

io,
3,50

3,50

1167

14,67

,y,
10,44

e!07
90,07

100,92

100192

1!7e

l96P Staat
Gemeinden (GY,
Zusammcn . ' .

10,79

10,13

10,1i

Erwerbsvermögen (soweit din Hoheits- und Kämrnereiverwaltungen zugerechnet)
49. Allgemeines Grundvermögen

l9ä3 §iaat 0,26 0,16
5,01
5,17

i,so
3,80

0,02
3,49
3,5r

0,17
2,99
3,16

0,10
2,83
2,93

0,06
7,63
7,75

0,13
6,19
6,32

1,24
6,29
7,53

0,15
4,27
1,43

0,27
3,53
3,86

0,02
2,83
2,85,

0,91
5,65
6,60

0,80
4,51
5,31

0,7 2
2,09
2,82

0,7 6
1,95

8,19
9,76

4,41
9,47

13,88

5,65

5)65

2,83

2,83

5,58

5,58

0,90

0,90

2,70

2,70

3,39

3,39

Gemeinden (Gv
Zu8snmcn.... uro

l9tP Staat
Gelneinden (Gv
Zusommen....

0,13

0113

0,33
4,07
4,10

50, Übriges Erwerbsvermögen
t9i3 Staat

Gemeinden (Gv
1 1, 0/ I,29

8,29

5,47

5,17

| 2,1s | 0,33 |

| :;,xt, | ?,Lrl
| 2,22 I 0,10 |I e,44 1 a&l
| 11,66 | 6,44 |

1,58 0,56
10,00
10,56

8,90
8,7 3

17,63

2,06
6,49

2,79
16,83

1!01
11,01

3,42

8,42

0,63 6,81

Zusammen
8,7 1

19,78
5,25
6)83 9,44 19,63

1,50
16,74
18,21

0,63

2,69

2,69

6,81

4,55

4,55

1952 Staat
Gemeinden (Ctr'
Zusemmen.,..

8,06
8,62

16,6E
4,11
7t28

0,43
9,91

10,31

3,58
9,11

12,68

2,88
4,13
9,02

51. Erwerbsvermögen zusammen
leds sra;t, .. I tz,1z(Gv.)l 13.28.....1 2s,J9

. .l 8.7r(Gv.i1 12,33.,...1 zl,to

8,s51 | 2,611 0,38, t.751 0,621 t0,t3l 3,231 3,741 2,291 16,661 20,341 6,211 0,51| - | t4,57 1 t!.9; ,§.2.r1 fi.6s1 1s.0!l 10.0'tt 22.19 1 10.28 1 I - | - | -s,5sl I t7,2ol tr,r2i e,ee I ,8,3r1 2s,16 | rr,30l 26,22 I r2,s8l 16,661'zo,sal a,ztl e,sr

5,60 1 | :.!,55 1 0,1!" 3,27 1 0,56 1 3,73 !,C0 1 2,30 1 s,17 1 1t,e5 l 13,94 1 3,5e1 7,e3
I t3,5tl e,821 6,941 ta,10l 13,38 8,961 21,251 tt,43l | - | - | -s,6ol | 16$61 e,e41 t0,2tl 16,661 t7,tl) ttß61 2J,ssl 16$0l tt,2sl 1s,e4l J,sel 7,e3

Gemeinden
Zus&mmel

l9i2 Staat
Gemeinden
Zussmmen

Kriegsfolgelasten (ohne soziale)
52. BesatzungskoEten

äffiili;"'t'tlnuzolßE,,01 - I - I - | - | - I . | - | . I . | . I . I . I -reszst*t - :y,,)',':,':,1','*!,',',1 = | _ I = | = I = I = | = I = I = I = I = | = I +',',

-120-

t

7

I



Eansestädte

Bremenzusäm-
men

Berlin
(§'cst)

Lasten-
aus-

gleichs-
.fondsr)

Bayern
(einschl.
Lindau)

zusanl-
men

Lätrder

Bundl)

8 I 10 11 72 13 142a 2b 4 D 6

Rechnungsjahr
Gebietskörperschaft

1

noch: 5. Unmittelbare Ausgaben der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den Rechnungs- D 5
jahren,I953 und igsz ,,"cu Verwaltun*T::Tl*::#"d und in den einzelnen Ländern

53. Besatzungsfolgekosten
1933Staat .....1 6,00

Gemeinden (Gv.)l
Zusammen.....1 6,00

I
1952 Staat .l g.zt

Gemeinden (Gv.)l
Zusarnmen....l 9,24

t0,37

0,37

0,66

0,66

29,25

29,25

t953Staai .t 0.371 - | - I 0.011 - I - | - 1 0,001' 0,1e1 0,001 - | 2,061 1,941 5,841 s'27
Gemeinden(Gv.)l tfil I - I t.tsl o.osl o,nsl 2,62 1 z,etl 0,20 1 2,05 I 0,33 1 - I - | - | -zusammen....l t.zol | - | t,tzl o.oel 0,4s1 2,621 2'31 I 0,381 2,051 0,33 

| 
2,e61 1ie4 | 5'84,| t,?,

I
l95u srrar .l o.asl - i - I o.otl o.osl - | 0,001 o,ztl 0,49, , 0,061 0,001 5,631 t,e,l 7,551 4,0e

cemernden(Gv.)l t.ul I I t.aal 0.0e1 1,051 3,t01 1,84 i 0,321 2,031 0,591 - | - I - | -Zusammen...l z,ozl | - | r,7s1 o,rEi t,osl'd,tol z,oal 0,81|t 2,0e1 o,se l 5'631 l,es l 7'5sl 4,0e

0,03

o,oa

0,05

0,05

5,96

5,96

9,16

9,16

/,69

7.69

6,08

6,98

4,841,34 | 3,01

ue I s,ol
I1,53.1 3,54

,,ra I itn

2,19

2,19

6,89

6,89

2,81

2,87

, 1'

2,,

0,01

0,01

0,01

0,01

0,14

O,14

0,26

0,26

0,01

0,01

0,04

0.04

28,

0,05

0,05

0,17

0,17

3,36

3,36

3,84

3,84

0,00

0,00

54. Wiedergutmachung und politische Befreiung
1953 Staat

Gemeinden (GY,
Zusommen....

l95P Staat
Gemeinden ( Gv.
Zusammen . . .

l9ä3 Staaü .. .. .

Gemeinden (
Zusemmen

l95P §taat ..
Gemeinden (
Zus&nltrlen

1953 Staab .. .

Getrreinden (Gv
Zusammen..,.

l9ö? Staat
Gemeinden ( Gv
Zusemmen . . .

1953 Staat
Gemcrnden (Gv.)
Zusammen.,...

l95P Staat' Gemeinden ( Gv.)
Zussnlmetr ..

l9i:| Staab . .

Gernernden (Gv,
Zusamnlen . . ,

l9iP Strrat, . .

Genreirden (Gv
ZIs&nrmen

9,21

9,21

't,07

, 7,07

5,03

5,03

0,43

0,43

149,61

119,61

157,97

157,97

1,51

1,51

2,25

2,25

1,81

1,81

1,84

1)84

2,80

2,8O

2,48

2,4E

0,16
0,7 5
0,92

0,23
0,80
1,03

4,84.

8,7 3

8,73

6,46

9,97
0,61

10,58

6,5t)

6,56

6,16

6.76

2,49

2,49

2i0
2,30

12,02

12,02

1114

14,14

13,0?

13,07

1,1,67

14,67

1,82

1,82

55. Kriegsschädenbeseitigung und Wiederaufbau (soweit riicht aufgeteilt)

3,05

3,05

1,52

1,52

12,31

12,31

13,08

13,08

28,32

32,68

32,68

1933

19ß3

6!56
67,56

u,r,

2U7
21,17

2137

21,97

20,82

20,82

2!2?
21)27

7 84,30

7E4,i0

720,30

720,30

56. Übrige Kriegsfolgelasten
2,55
0,39
2,94

1,85
0,46
2131

156,33
1,72

r58,05

165,37
1,99

167,36

31,21
0,35

s1,59

17,46
0,29

17,76

1,50
3,7 5
5,25

2,66
3,10
6,o6

0,30

0ß0

O,25

2,29

2,29

2,58

2,58

I,15
0,01
1,16

0,99
0,02
7,01

,) ,u,
0,14
7,4s

0,26.
1,02
1,28

114
0,02
1,46

1,65
0,07
1172

0,30
0,52
0ß2

0,41
0,56
0,97

d,as
0,4i
L07

0,65
0,50
1,15

15,10
0,86

16,56

11,74
0,7 4

12,17

2,97
3,38
6,35

3,89
6,62

8,82
0,47
9,29

8,42
0,31
8,73

0,96
3,oB

9,25
1,61
3,86

12,53
0,31

12,84

1 1,23
0,31

11,53

41,50

41.50

2!11
23,11

11,7 8
0,16

I 1,94

10,21
0,12

10,32

1,71
1,71

1,54
3,29

7,ae
5,63

0,07
5,03
5109

Zn,
3,93

2,34
1,09
6,44

i,se
2,93

1,90
1,95
3,14

i,,s
3,19

9,66
5,94

1,32
0,01
1,33

0,98
0,02t
1,00

6,
0,

0,23
0,f I
1,07

0,69
0,72
1,41

3,24
2,83
6,07

4,28
2,16
7,04

23,94
0,31

24r24

15,30
0,44

75r75

4,21
424
0,09
4,05

\4,14

12,93
0,17

73,10

10,48
0,08

10,s6

5,52
5,52

0,09
4,64
4,73

2 11,1 1
180,17
394,2E

203,05
160,'.l6
363,82

. 57. Kriegsfolgelasten zusammen

.|

,l

3,55
1,88
5,14

4,90
2,18
7,08

2,83
0,10
2,93

3,29
0,10
3,39

14,60
0,50

3,62

5,96

8,79
1,91
t0,69

2,84
0,33
3,17

2,29

1 1,92

11,92

14,51

14,51

12
34

3,62

I

58. Schulden und Schuldendienst (soweit nicht aufgereilt)
0251!8e

15,89

5,62

5,62

13,50
0,38

13,88

10:82
0,32

11,14

4,12
1,12

1,20

4,92

15,09

'1,35
0,44
'1,79

4!10
43110

1!07
19,07

I 1,J6

11ß6

1!1e
13,19

660,29

660J9

598,53

598,53

'!no
36,96

3!61
34,61

17,91

17,91

18,88

,E,88

66!,93

661,93

599,86

599,86

Abzüglich Erstattungen

59. Hoheits. unrl Kämmereiverwaltungen insgesamt
t953Sr;rat, ....1 703,191 377,921 51,111 227,371 256,CCl 2tt,72l 232,531 2t9,351 t67,t6l 260,881

ccmerntlen(Gv.)l J91,8Jl - I | 2t0,t9l t98,töl 179,461 232,e71 235,121 170,441 248,751
Ztrsanrmer .. | 89S,o2l s77,921 54,111 437,861 155,141 387,181 46s,4el 15s,o8l J57,s9l 509,631tittit'tttirI95PSrrat,..... .i 634.651 35s.391 96.001 2t4,521 227,8t1 217,201 23t,s8l 205,391 159,871 218,7/l
Gerneinden(Gv.)l171,111 - I - 1187,481168,541151,s81908,901210,411150,271225,6t1ztrsemrren .l 80s,76 I 3s5,391 26,001 402,00 I J96,351 368,771 440,781 415,E0 I 3r0,r3l 444,381

660,71

660,71

598,57

598,87

1) Der llerechmrng ist dic Einwohnerzahl des Bundesgebietes zuzuglich Berlin (West) zugrunde gelegt. I

-tzt- 16

Bhein-
land-
Pfalz

Brden-
Wilrt-

temberg

Ham-
burg

Insge-
samt Schles-

wig- '
Eolstein

Nietler-
sachsen West-

falen

Nord-
rhein- Eessen



Rechnnngsiahr
Gebietskörcerschaft

Insge-
s&mü

Bund
I,asten-

aus-
gleichs-
fonds

LdDder Hansestadte

,,,"rrr- L,rnr- I

men 
I 

burs ltlremen

Ilerlin
(West)zuSam-

men
scrues..l 

","0*_ 
I l[?11:

uJrlf"r, |'""n'"" I lIHl-
Eessen

Rhein-
land-
Pfalz ,

Baden-
Würt-

temberg

Rayern
(einschl.
Lindau)

1 2a 2b 4l5lo I I l0 11 12 13 14

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Zusemmen....

l95P Staat
Gemeinden (Gv
Zusamnren....

1953 Staat .. ...
Gemeinden (
ZusaIImen

l9ä2 Staat
Gemeinden (
Zusammen

1953 Staät
Gemeinden (Gv,
Züsommen....

1952 Stmt
Gemeinden (Gv
Zusammen ..

4,2

4,2

5,1

l,r

r00,7

26,6
70,5
97,1

41,+
29,7
71,1

34,8
27,1
6t,9

76,8

ze,s

66,8

66,8

140,2
59,7

.199,9
121,0

50,?
t74;l

6,6

l;,o

6,4

ti,4

01. Oberste Staatsorgane und auswärtige Angelegenheiten
1953 Stäat .........1

Gemein<len ( Gv.)l
Zusamnren .. .. I

Il9t2 Strat ......1
Gemeinden (Gt.)l
Zusenrmen . ..1

275,8

Pl6,N

2r5,4

P16,4

145,2
?14,9

r 160,r

385,0
653,2

r.038,2

7327:3
279,2
606,t

163,1
246,8
409,9

875,9

e15,S

792,1

792,1

1 380,6
763,9

p t53,5

1 I 94,8
644,9

I 839,7

207,7

zw,l
151,9

rä1,9

Db, r

f'r,t
48,4

n,t

933,1

gm,r

786,7

ru,r

45,2

lr,z
44,2

41.2

303,5
?14,s
018,4

268,9
ß53,2
gPZ,l

3,4

3,4

2,5

Z,B

9,8
87,7
47,0

9,6
34,2
43,8

6,5

e,;

6,3

6,3

40,9
85,8

126,8

36,0
79,5

I r5,t

7!'2
I 1,2

9,8

-9,8

65,3
202,4
P67,7

60,2
177,7
P97,9

46,1
92,4

t38,4

54,9
80,?

r3t,6

243,2

243,2

2t5,7

?"nl,t

l,e
J,C

-3,3

31.5
48,1
79,7

26,9
46,7
?3,6

94,3
28,O

t?'p,3

80,7
'25,7r0t,9

10,1

lo,r
10,5

lo,r

62,5
181,2
198,6

67,1
727,1
r88,p

15,3
47,2

tP?,,1

10,7
13,4

I t4,t

13,7

It,7
11

l t,9

38,6

3E,6

29,O

ps,o

4{,2

44,?

8,4

8,4

-7,?

30,1

30,1

22,4

P2,1

32,0

32,0

2i.5
p7,6

5,2

s,p

4,7

4.7

8,5

J,r
6,7

6,7

12,2

i.p
10,1

r0,l

\2,6

lp,e

11,9

l r,s

1,3

-1,3

0,9

0,9

26,3

zo,r

"i"

8.6

-8,6

7,4

1,t

17,4

17,/

43,6

CI,0

58,1

58,r

46,3

{6,3

48,6

48,e

49,5

Ä,t

66,1
136,9
203,0

42,4
728,4
r65,9

30,2
14,7
7l,t
39,5
37,8
17,3

98,6

G,o
89,7

e9,r

6,9
0,6
7,rn

?,4
0,5
7,9

160,4
133,7
'291,t

134,0
126,9
260,9

Lt,4

I Ltl

75,2

7'",2

45,9
30,8
16,8

39,4

I

02. Allgemeine innere Yerwaltung

I

03. Finanzwesen (ohne Schuldendienst)
280,b
279,2
559,6

277,+
246,4
ipt,P

i53,6

trg,e

6?8,2

ore,z

28,5
18,1
t6,7

26,9
L6,4
tl3'3

16,1 I

1r,3 |

21,3 
|

17,0 |9,8 |

26,e I

22,5
2R,7
i6,P

2t,l
20,4
4t,6

-,n 
I

62.4 
I

45,2 
|

*,. I

3T

,,6

,6

62,7

op,r

56,4

56,4

5,6

J,O
4,6

l,o

*',
llt,2
93,7

03,7

27,6
61,0

105,1

ror,l
98,3

98,3

180,1
129,8
3r0,0

r55,8
112,0
P67,9

, öffcntliehe Sicherheit unil Ordnung
04. Polizei

1953Staat .llole,ll 112,41 - | 66?,2 | 44,01 108,4i 183,71,5?,3 | 36,01 93,11 144,61 01,81 68,81 23,01 147,7
Gemeindön(Gv.)l 208.11 I - I 208.11 0.31 0.01 s5.21 32,4 I 5,51 31,21,43,51 - | - | - | -zussmmrn....:11221;Pl IlP,{l - I 8l6,Pl 11,31 I08,tl 218,91 89,?l 4l,tl 124,31 l8t,rl 9l'81 6E8l 23'01 t11,1' I I tr,tl - luro,ol ,u,ul or,, I ,ur,u\ ,r,rl ,n,, I ,r,ul ,r,,rl ,r,, 1 o0,zI n,4l i,4'ol9öP Steat .l 911,4
oemeinden(Gv.)l 182.8 1 I - I 182.8 I 4.2 I 0.rl 82,9 1 27,2 1 4,7 | 26,6 1 37,t1 - | r | - | -zussrnmen.'..:ltoer;rl 81,81 - | i93;rl 40,81 99,01 212,4 | ?e.21 ae,5l ll4,rl ,tGE,?l ?t,tl 60,?l 11,11 13{,6

1953Staat... ...1 -Gemeinden (Gv.)l 746,5
Zusammen .. .l l,t6,E

I
1952 Staat .........1 -Gemeinden (Gv.)l 131,2

Zusammen....l 131,2

rrr_t_t-l_tI uo.r I t.s I t.z I s+,0 | rr.r I r1,E I I8,8 |

I 'l'I i'l l'.l l'. l l'' l l'I i'lI rsr.z I z.o I rs,a I so,s I pl I s,r I ro,r I

I r3r,? I ?,0 I rr,8 I 50,3 | 1214 | s'l t 16'5 i

06. Öfrentliche Sicherheit uhd Ordnung zusammen

1953Staat........1 'lole,rl fi2,4\ | $67,2 1 44,o1 1o8,4rl 183,7 I 57,8 1 36,0 1 e3,I 1144,6 1 9'1,8 1 68,8 1 23,0 1 747'7
Gemeinden(Gv.)l 854.51 I - I 354.51 7.81 17,21 149,81 46,51 17,01 49,91 66,31 | - | - | -zus&mmen....:l18z8,6l ttz,4l - I'lozt,l I 51,81 12r,6l 333,51 103,81 t3,01 143,01 210,91 01,81 68,81 P3,01 117,7I ,l ,r., I - | u,o,nl .ru,ul or,nl tur,ul,'ur,ul ,n., I ,r,ui ,rr,, I ^,,i 00,?l ,',,n1 r,4,ol9iP Staat .l 911,4
Cemeinden(Gv.)l 314.01 I - I 314.01 rl,2l 15,91 133,21 39,61 13,91 43,11 57,21 - I - | - | -zrrssmmen;. .ltzzr.4| r7,rJ - | ep4,el 4r,Bl lrr,8l B0z,7l 9?,rr 48,71 130,71 l88,zl tt,tl 60,71 t7,11 t3{'6

05. Öffentliche Ordnungsaufgaben der Gemeinden (Gv.)

07. Rechtspfl egc (Justiz unil Yerfassungegerichte)

t_
22.8 I
22.r 

I
I

zo.o I

P0;0 I

1,11

I t,t
8,1

e,r

_4le
1,9

4,9

4,9

35,6 
|

er,o I

I

E,, I

0,0
1,O
l'9
0,9
0,9
l'8

18,r

I09,3

64,5
30,2
gil'?

14r,8

I ll,a
L30,2

r30,2

50,1

ro,l
44,5

44,6

4,3

4,?

-?,7

84,9

84,0

70,5

?0,5

I

Schulen
08. Schulverwaltung, Ministerium

1953Staar ..... .l {0,81
Cemeinden ( ov.)l 18,1 I
Zusammen.....l 59,0 

|

t952 Staat .l le.s I -Gemeinden (Gv.)l 16,4 |Zusammen....l 55.3 
1

:il
181,4
763,9
9415,3 i

072,3 
1

644,9 I

657,? |

291,3
250,3
544,1

257,7
192,2
443,9

236,0
12s,1,
365,1

20L,5
107,8
309,{

6,7

6,2

i,4
1A

92,O

9P,0

83,9

a3,g

I .1,0 I 5,3I z.o.l 10.1
I 6,0 | r5,4
llI 3.6 I +.5I r,o I s,a
I 8,1 | r3,8

3,1 2,O
2,Ot,t 0,8

P,8

3,1
1,8
4,9

1,5
0,7

I

6,+
1,6
7,9

5,8
1,5

09. Volks-, Hilfs- und Sonderschulen
l9t3 Staät .....

GemerDden (
Zusammen.

l9ö2 Staat . .

Gemeinden (
Zus&mmen .

D 6 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiyerwaltungen in den
Rechnungsjahren 1953 unrl 1952 nach Verwaltungsz\,yeigen beim Bund und,in den einzelnen Ländern
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noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den D 6
Rechnungsjähren 1959 urrd 1952 nach Verwaltungszweigen beim Bund und in der; einzelhen Ländern

noch: a) Mill. DI}I

IiechDungslrhr
Gcbietskörpcrscheft

t95;i §taat
Gemerndel (Gv
Zusalrmen

l9i? Staat
Gen)eirrden ( Gv
ZtrseDnlen.

1953 Staat
Genreinden (Gv.)' Z[sanlmen.

l9i2 Staat
Gemeilden (Gv )Zusamrnc[....-

l9i3 Staat
Genreindcn (Gv
Zustrmltren . .

1952 Staai
Gerneimleu ( Gv
Z[s&urtren ..

l9i} Staat
Gemeinden ( Gv
Zusammeu . . .

l9i2'Staat
Genreinden (GY
Ztrsammen , .

10. Mittelschulen
78,0
s2,5

r60,6

61,2
63,4

tP4,6

300,5
279,+
669,9

332,8
232,8
565,6

249 0
329,4
;78,4

203,5
270,1
4?3,6

38,6
9,9

48,5

8,2
10,t

10,2
4,6

tt,7
7,t
4,3

lt,4

85,0
16,0

t00,9

15,5
88,!

6,5
+,7

tl,2
3,0

6'.1

5{,1
{5,3
99,5

.t5.5

.16,7
8P,2

5il,ä
60,2

I I3,7

Schulen
15,8
20,6
11,4

t4,B
24,t
38,3

Berufsbildende

55,8
133,6
r89,4

48,6
L12,4
161,0

30,r
103,O
133,t

18,9
85,6

104,6

9,9
:i1,4

22,8
8,0

30,8

72.
11,7
10,3
??,0

12,4
8,8

tt,P

0,ä

o,2

56,9
82,5

r39,5

{8,8
63,r

I01,2

320,i
275,4
599,6

272,9
232,8
not,t

166,2
t?s,4
!195'6

131,0
2?O,1
40r,t

3r,3
9,9

41,?

2-D,9
at

3il'I

I6,1
6,0

PP,I

8,3
26,3
3{,G

t3,? 6,3
21.9
28,1

I1. Höhere Schulen

6,8

9,0

5,4
1,r-
7,r

+,2
r2,9

27,5

11,1

I t,l
8,9

8,9

12,7
20,9

S,2
9,0

t7,P

7,6

7,6

6,8

o,e

.19,0

39,0

:lt,?

Bl,7

41,4

a,l
37,0

3f,0

tl,7

ä,t

7,6

1.a
u,ö

e,s

28,0

ze,o

25,2

ia',?

p,r

1,9

-I,0

10,6

lo,o

s,0

8,0

':p,s

;.

51,5

50,3

::,0,r

?,9
3?,9
ilt'8

7,5
27,0
34,n

7,2
0,8
P,0

1,0
0,8
t,8

96.9
9,7

3G,5

28,7
4,2

3t,9

71,2
t9,7
33,9

10,5
15,6
P6,0

o,7
3,9

2,5
0,9
3,4

13,5

lr,;
10,6

10,6

:11,330,9
41,8
7?,8

26,8

40,0
23,1
63,r

32,8
1,7,5
50,4

34,5
6I,P

13,9
45,1
59,0

12,8
38,1
;I,0

3,O
1,5
4,6

79,9
16,6
0ß,5

74,0
r8,2

2i,5

n,t
21,5

11,6

I 1,6

10,2

r0,?

1B,4

3t,B

'le,pa

il

'l

0,5 26,9
61,5
88,4

50,7
74,1

9,9
L,4

tt,P

r3,4

t7,7

tt,t

1,0

t,0

0,7

0,7

.10,9

40,9

3,5,4

85,1

3,6

l,o
3,+

3,{

0,P,

o,2

0,2

0,4

0,{

3,5

2,6

2,G

38,8
17,2
8t,9

8,{
2,5

r0,9

7,4
1,8

I3. Übriges Schulwesen
o,2
0,6
0,8

0,2
0,5
0,8

0,9
, I,O

?,0

3,6
1,1
9,1

lg5ilstuirt .. l218ti,5l 5,61 - l.l;8J,51 132,11 :l4O,Bl 398,'ll 907,01 .t{I,S r80,Si 3;{,21 208,31'15{,81 5J,51 188,0
(;ernoir(l,.rrr(lv)11483.31 - | - 11483.31 61.01 246.61 537.41 It7.5l 59.71 147,01 ZI4,1l | - I - | -zus&ürurtr.'....lree.rl ;.el - 13p67;B' t9B,4l {8ß,gl srsJl rsr,rl 30t,51 536,E1 588,31 ?08,31 154,81 53,s1 188,0

' I i,.i lrurr,rl ,,*,u1, ,ou,ri ,rr.rl ,r,,rl ,rr,, I ,ru,rl ,,n,, 1 rz6,8I r2e.6 I nu,rl 168,8l$5? Staat .l rSOa.r
Genrcirrrlerr(c\..)11235.C1.i | - 11235,91 SZ,0l'209,41 428,81 96,41 51,3 216,51 l8t,0l | - I - | -ztrs&nrmer...l3099;sl ;,el - 12148,1 I l67,tl {lt,6l t64,61 2'l1,il tlt,P L {62,61 i00,ll 176'31 129.61 {6'?l 168.t

14. Schulen zusammen

Wissenechaft, Kunst und Yolksbildung
15. Hochschulen

{3,4

lc,q

B9,4

39,4

16. Hochschulkliniken

26,1
16,6
48,0

24,7
18,2
{?,9

I .1,6 I 1,0I s.r I o.a| 7,0 I z,rtlI +.6 I 1.6I z.s I o.oI o,e I e,r

32,8
11,7
1t,l
26,1

i9,9

178,1

195;i St&at
Gernei[delr ( Gv
Zusaillmetr ..

lg;t Staat
Genrcmden ( GY
Zusflnt [len

1953 Staat
Geureindeu ((iv
Zus&mltreI

l9;? Strät ... .,
Geureindcn ( Gv
Zusatrruten

rl

'l

0,4

0,3

0,3

11,0

r 1,0

8,4

e,l

62,7

op,r

it2,5

3't,3

15,?

tt,z
11,8

I l,S

40,3

lo,r
40,+

{0,4

8r,5

tl,5

ra,r

371,1

ttt,t
329,5

l'ls,;

s,9

8,9

9,0

1,r

l,l
p,1

0,1

312,5

rlp,r
27:1,9

?73,9

983,8
2ti7,2:'tl,t

8,6

s,o

9,8

9,8

0,r 49,5

ls,r
+7,7

47,1

42,:.i

42,3

40,5

ro,r

91,8

Sl,g

87,6

60,2

so,z

+6.8

lo,e

.,1

)l

198,8 1 77,8

r77,8'

747,4

lnt,l

I' ro,rl ;le,?l ä$l e,6 l rs,rl {0,i1 pt,o I pt,O l | -lttililitii e,cl zi,zt 20,6) i,7 | +3,6 I le,5 l 18,6 1 18,6; - | -ttt_/_t_t_t-r-l-t_I ,,rl ar,rl *o,cl r,zl rs,ol zs,tl rE,6l 18,6l | -

lst,a
1 65,9

r65,9

r49,5
261,2
1t0,E

381,1
226,1
601,5

17. Übrige Wissenschaft, Kunst und Volksbildung, Kirche (einschl. Verrvaltung)
195:| Starb

Gcilreixden (Gv.)
02,B

rp,e

58,X

;a,r

161,1
31,0

r95,0

140,6
30,7

171,3

17,6
72,1
30,0

{5,5
13,1
5t,6

.t7,1
t2,4
{9,5

56,9
105,5
I62,5

+7,r
89,0

I36,1

105,5
P83,1

28,O
72,i
{0,1

9,0
35,9

773,6
267,2
034,8

670,9
226,1
E97,{

20,2
13,1
33,?

81,4

I t9,l
r'5,1
33,9

109,0

57,+
34,O
9t,4

50,2
30,7
80,9

Ztrsanlnten

105? Strrt

I

I

Gerr)c[ldcn ( GY.)
Z[strnr [relt

I953 Staat
GcDreludcn (GY
Ztrsonrnren

l9ir? Shat
(lenrciu(lcn (GY.)

240,6
226,4
{?6,r 9,0

8. WissenscLaft, Kunsi und Volksbildung zusammen
1 022.8

267,2
I 28{,0

9J,7

93,r

58,3

58,3

117,7
89,0

286,7

96,4
41,7

r38,0

87,6

I?0,9

184,6

15i,1
33.9

191,0

ee,r

59,6

;g,o

a),J
9,3

9,3

9,8

-I23-

ßerlin
(\Yest)

t2 13

llremenHam-
burg

71

Eansestädie

10I 11

zusam-
men

Lasten-
aus-IJuIrl ))ayerugleichs-

fonds (einschl.
Lindau)

2bI 2a 843 5 7

Hessen

Länder

Insge-
sanlt Iladen-

Würt-
temberg

Rhein-
Irnd-
Pfalz

Schles-
rvig-

Eolstein
zusäIt-

men
Nieder-
sachsen

rheir-'West-
falen

Zusatrlnrtn

876,5
226,1

r t03,0

16{

87,6

I

6



D 6 noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den
, Rechnungsjahrerilg53 ind 19i2 .nach Verwaltungsrweigen bei,n Bund und in den einzelnei Ländern

noch: a) Mill. DII

Länder
fnsge-',
§amt

BmrI Schles-
wig-

Eolstein

Baden-
Wurt-

temberg

Eansestädte

zu3&m-
mcn

Nieder-
sachsen Eessen

X,hein-
land-
Pfllz

rhein-
lYest-
falen

Bcrlin
(Wesf)

1 2a 2b

I,asten-
aus-

gleichs-
fonds

3

zlulam-
men

4 5 6 7 8 I

Bayern

10 11 L2 13 t4

X,echnungsjahr
Gebietskörperschaft

1953 §taat
Gemeinden (
Zusemmen .

, Sozialwesen r
Arbert, Wohlfahrt und Gesunäheit

19. Arbeitslosenfürsorge I

3,8

....1 224,7
Gv.)l....1 224,t

. I re2.o
Gv.)l....1 re?,o

L282,1

I ZSz,r

LL27,6

I lpy,o

*g,u
I ?80,t

r,3,8
I 120,8

0,2

0,2

oa

-p,8

3+,4

N414

pt,p

3,1

3,1

19,9

ls,s

o,2

78,7

t3t7

0,7

0,1

1,5

1,6

6,2

6,2

1,3

-I,3
3,9

I,S.

26,4

pa,t

27,8

27,8

1,9

1,9

=

0,0

58,3

fA,g

5?,4

57,1

20,9

ä,s
11,3

-lr,3

29,7

n,z'
22,O

?P,O

0,0

0,0

0,1

0,1

I

_l

0,9

0'9

I

0,p

2,8

l,a
0,0 0,0

0,0

0,0

20. Arbeitsbeschaflungsmaßnahmen
99,5

.99,5
51,6

5l16

,ur,o
p 646,0

\ 722,0

t 7P2,0

63,7

63,7

89,5

e9,r

1,1

Irl
1,8

l'8

0,9

l,s
0,0

o,o

35,4
186,8

L7,2

z,t.
3,8

o,7

.0,7
1,1

I,l

75,+

16,4

15,8

l5r8

0,0

0,0 0,0

1952 Staat .. . .

Gemeinden
Zusammen

21. Zuschüsse an Träger der Sozialversicherung
1953 Staat

Gemeinden (Gv
Zusammen,...

1952 Staat
Gemeinden (Gv
Zusammen....

2651,0

2 Gil,0

t 743,0

r zla,o

l-tl-l

l-,,1t_t
| , l,ol

I

1,6

I,6

t,p

5,L
r5,0
p0,l

4,7
L2,4
l7,l

=8,4

-8,,t

I

a,7
94,4

103,t

10,5
78,7
89,2

3,2

36,1

7,4
r9,2
20,6

7,6
23,9
31,5

8,6
2L,7
30,1

9,3
187,9
l9t,p

6,1
139,6
141,7

16,0
76,2
83,p

L4,5
14,5
29,1

6,2
8,4

2.5
4,0
7,6

7,2

t,?

4,9
31,4
36,3

4,1
25,9
30,I

0,3
1,0
l'3

0,3

0,3

1,1

I'l

22, Allgemeine Fürsorge
l9ä3 §taat . . .. .

Gemeinden (
Zusammen

1952 Staat .... .

Gemeinden (
Zusemmen.

1953 §taat ....
Gemeinden
Zusammen

1952 Staat ....
Gemeinden
Zusammen

1953 Siaat .. . .

Gemeinden
Zusomtrren

lgtP Staat ... .

Gemeinden
Zusemmen

I 39,4 |I 46,2 I

I E5,6 |tt| 24,1 |l, 36.8 I
| 6o,e I

o,4

0,1

267,3
490,4

258,1
436,4
69t,5

t02,4
490,4
592,8

99,9
436,4
136,3

7,8
24,5
3?,7

5,9
20,7
26,6

1,0
6,3
7,t
0,8
52
6'o

6,6
9'3

6,0
8,4

26,7 34,5
45,1
69,8

199,8
??4,t

zt,9
40,3
63,2

11,0
29,+
a0,3

6,6
20,2
,,6,8

0,8
8,5
9,3

1,5
2,9

t,4

4,9
43,7
48,6

6,9
36,0
4'i,9

14,9
53,1
68,t

15,r
48,0
63,1

0,4
21,4
21,8

0,1
16,?
l6'8

8,6
29,L
!7,7

25,5
18'8

18,0
161,6
r79,6

26,6
144,0
120,6

14,0
20,6
t4,6

11,2
t7,L
P8,3

8,2
7,4

15,6

12,2
6,9

r9,0

+t,6

41,6

4L,7

11,7

19,1

r9,l
10,4

10,4

24,7

P{.1

t7,r
l7,l

t6,7

16,7

L5,7

ß,r

1,8

1,8

0,8

l,s

5,6

DrD

4,9

4,9

31,0

31,0
I

27,4

27,l

106,2

I06,2

100,8

100,8

15,9

lr,c
8,8

-8,8
0,0

0,0

17,6

ß,n

4,8

-4,8

5,5

DrD

16,3

r6,3

ä,2

23. Einrichtungen der allgemeinen Fürsorge

r:i il

rer il

56,7
105,0
161,1

31,3
78,1

109,4

19,9
105,0
121,9

11,3
78,1
89,3

68,7
75L,7
PZOA

48,3
727,6
115,9

0,1
6,1
6rP

z,t
14,?
t6,8

2,O
9,7

I t,7

10,1
7,8

11,0

8,7
6,+

15,0

2,8

5,1

2,6
1,8
1,4

I

I

24. Jugendhilfe, Einrichtungen der Jugendhilfe
.....1 777,7(cv.)l tbt,7.....1 329,4

,....1 1zo.B(Gv.)l 127,6..,.. | 253,e

.....1 441,0
( cv.)l 837,4.....1 rp?8,4

.. ..l B68.0(cv.)l ?17,6.....1 l 074,t

2,1
25,4
?7,9

2,0
20,6
p?,7

3,2
5,1
8,3

4,5
7,8

6,0
4,2

10,?

O,J

61,8

E,E
56,0

t6,0

157,1

lrr,l
140,9

I{0,9

6,7

6,7

q,6

6,6

t4,z
tt,P

'Lz,L

tp,r

'25
161,7
837,4
999,1

1r5,7
?11,6
t27,3

64,4
106,2
170,6

61,6
91,1

16P,7

. Einrichtungen des Gesundheitswesens
1953 §taat . .. .

Gemeinden
Zussnmen

1952 Staat ....
Gemeinden
Z[ssmmen

13,9 I 27,7 I 75.1 | 8,1 | I,B
48.91 118.91 174.01 113.21 32.9
62,E1 146,11 24e,41 r2l,3l 4?,rtill8.71 18,31 37,31 14,S1 3.8
46,31 108,51 161,81 86,41 21,9rö,01 126,81 l99,ll l0l,3l 28,7

*,,
l22rl
106,4

r06,4

91,1

9l,l
78,9

E,S

26. Übriges Gesundheitswesen
1,0 I 11.8 I

6.6 I 1o.o I

?,6 | Pl,8 
Itt0.9 I 10.6 I

6,1 I 8,6 I

7,0 I le,3 |

I1953Siaat .l 87,5
Gemeinden (Gv.)l 106,2
Zusommen.....l 103,1

fSfZ Strrt .l ,r.,
Gemeintten (Gv.)l 91,1
Zusamrnen.... | 171'?

14,4
17,6

9,8
rP,l

12,5
34,3
tl6'8

16,8
30,9
4t,7

29,7
46'9

18,9
21,3
43,2

11,6

I l,o
9,4

9,,4

9,4

9,4

7,3

4,7

27. Leibesübungen und Jugendpflege

10,0

4,O
I,A

o,2
1,6
l'8
0,4
1,5
1,9

2,8

-?,8

3,5

3,r

1953 Siaat '.
Gemeinden
Zusemm€n

.....1 81,5(Gv.)l 62,s.,...1 143,8

....1 loz.o(Gv.)l 50.9.....1 t62,e

I
48,5
62,3'
05,7

48,2
50,9
99,r

t
7,6

8,0

8,0

4,7

4,5Staat .. ..
Gemeinden
ZusEmmen

2,6.
5,4
8,0 4,i

-L24-

Nord-
(einschl.
,I,indau)

1053 Staat ........ 'l
Gemeintlen (Gv.)l
Zusammen .....1

I
1952 Staat .......,.1

Gemeinden (Gv.)l
, Zustmmen.... I

I



Nie(ler-
sachsen Ilessenrhein-

West-
falen

Rhein
Iand.-
Pfalz

Baden-
\Yürt-

temberg

Bayern
(einschl.
Llndau)

Berlin
(Weßt)

-Insge-
samt

Bund
f,asten-

au-
gleichß-
fonds

4 5 6 z18 ello 1311 1Z

Eam-
burg Bremen

Eansestädte

zusam-
'men

L4,1 zil 2b

Bechnungsjahr
Gebietskörperscheft

noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den D 6
Rechnungsjähren 1953 und 1952 nach Verwaltungsz\^reigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

troch: a) MiU. DM ' t

zusam-
nen

ScNes-
wig- .

Eolstein

Länder

76,7

t

28. Übriges Sozialwesen (ohne soziale Kriegsfolgelasten)
1953 Staaü ....

Gemeinden
Zusommen

l95P Staat . .. .

Gemeinden
Zusammen

4,0

,4,0

4,2

76,2

r6,2

15,4

lr,l 4,2

2,8

0,5

0,0

33. Soziale Kriegsfolgeausgaben des Lastenausgsleichsfonds
, ünd Zuschüsse an deri Lastenausgleichsfonds ' t

1953Staat.........12313,51 116,211463,61 669,s1 11,01 83,21 267,21 68,91 26,11 92,31 72L,Ll 4s',71 34,61 9,11 2o,2Gemeinden(Gv.)l I - | - | - I - | - | - | - | - | - I - | - I - I - I -zus8mmen.....:l ?er3,5l il6,211163,6 I 66e,eI tt,O I 83,P1261,2,1 u:,, I *,tt eP,3l rzr,tl 43,7 I 3r,6 I ntl 20,2
IreB2Staat .1 L247,3 I 79,7 I 928,8 I 2L5,5 I 6,1 25,6 1 90,8 l. 22,8 I 3,4 I 31,8 1 34,9 1 7,Sl 4,4 I 3,5 I 75.4

Gemeinden(Gv.)l | - | - | - I -. I - I - I - | - | - | - I - I - | -zusomnetr.....l lP{7'3 1 te17 I 928'8 1Pt6,6 I 6,ll 2;'6 1 90,8 1 22'8 I ,,4 I 3l'8 1 3{'9 I ?'ei 1,1 I 3'nl 16,l

:ll
130,7
7?8,5
30{,?

21,2

3t,P

418,1

llg,r
372,6

tlf-,a

170,9

170,9

116,0

rr6,0

3924,2

ls?./.,p

3 799,8

s ?99,S

60,4
t73,5
233,9

'52,5

42,4
23,4
65,8

12,1
13,8
Pt,9

27,0

p7,0

41,2

lt,2

t2,o

B4,t

9,6
20,7
30,4

0,6

0,6

0,6

0,6

I _o,u Il"'ll=l

2,5

P,9

, 2,8

p,8

61,2
77,9

14,6
58,5
6t,l

164,2
44,O

p0E,l

116,4
153,3
269,1

1,6
29,4
.11,0

8,6
26,0
NC,r

10,3
3Z,t
4214

15,0
35,8
60,9

4,8
6,5

ll,3
o,z
3,0

12,0
18,2
30,7

12,5
77,2
?9,'

4,8
2,4
7,2

,o
1,6
4,6

7,4
5,?
1,1

o,7
4,7
ü,4

0,1
o,2
0,3

3,1
4,6

2,7

9,8
15,0

4,5
ö,o

t3,l

0,3
4,O
4,P

1,7
4,0
ö,t

153,3
p06,2

75,O
155,8
230,8

82,4
153,9
p36,8

8,7
16,0
P4,q

6,5
14,2
?0,7

4,6
9,9

l4,rt

3,0
8,5

r t,.ö

D,O
24,7
30,3

6,1
21,7
27,8

t2,z
t?,p

Ll,2

ll,3

9,7

9,7

8,5

E,5

0,1

-0,1

o,7

0,r

47,9

47,9

12,5

rp,a

30,9-30,9
-26,9

26,9

18,1

r8,l
18,9

18,9

t2,6

12,0

5,4

5,t

0,7

o,r
1,9

-1,9

61,6

51,6

41,6

Z,O

4,2

4,?

0,3

0,3

0,0

0,0

0,0

0,0

1953 Staat .l 523,6
- Gemeh<Ien (Gv.)l 155,8

Zusnmmen . '. . 'l 679'5

t952 strat .l lef,o
Gemein<Ien (Gv.)l 153,9
Zusammen..."l 638'9

Soziale Kriegsfolgelasten
29. Kriegsfolgenhilfe

o,7
19,4
p0,l

2,4
t7,3
20,0

6,9
12,4
19,3

11,9
19,6

12,5

12,6

11,1

I l,l

30. Einrichtungen der Kriegsfolgenhilfe
28,4

5,4
0,8
o,5
I,3B3'8

4,9 0,3
3,+
DrD

1,6
6,i

0,0
0,0

o,2
0,4

31. Kriegsopfer (einschl. Unterhaltsbeihillen für Angehörige von
Kriegsgefangenen), verdrängte Beamte, ehem.'Wehrmachtsangehörige

2'8

2,6

P,6

0,4

0,4

0,5

örO

oi

1,3

1,3

l95B Siaat
Gemeinden ( Gv
Zusommen.'..

1952 Staat
Gemeinden (Gv
Zusammen...'

l9t3 §taat
Gemeinden (Gv
Zus&mmen....

1952 Staat
Gemeinden (Gv
Zu§ammetr ... .

229,8

PÜ3,?

t32,7
13,8

146,ä

3 952,1

g göP,r

3 843,8

3 8{3,8 l'0

15,0

lr,o
7,8

7,8

3,9

3,9

0,8

0,8

4,7

1,1

5,1

1,r

' o,7

0,7

o,4

0,1

0,15,0

-n,o

1,1

I,l

2,8

2,8

338,6
47,4

386,0

0,1

1,0

0,0

0,3

0,3

32. Udsiedlung und Auswanderung
1953 Staat .........1

Gemeintlen (Gv.)l
Zustmmen ... '.1

IeiP staat . ...... I
Gemeinden (Gv.)l
Zusammen .....1

30,4

30,tl

19,8

19,8 I ;':i = I r'l
I _0,0 | j,, I _0,u I .,, I jp 

I

I _-l _*l l"l _--l _*ll-l-l-l--lll-t-l-t-t-l

0,1 0,1

0,t o,l
7,2

l12

13,6

E,r
0,9

6,9

0,1

34. Soziale Kriegsfolgelasten (ohne Verwaltung) zusammen
l9ö3 Stäat .... .

Gemeintlen (
Zusammen .

1952 Staat . . .. .

Gemeinilen (
Zusammetr

:il
7 049,4

179,3
7228,7

4 654,2

1654,p

nY,n
I 387,9

1 463,6

t {63,6

928,8

028,8

8l8,7
179,3
997,9

351,2
t67,7
6r8,8

13,9
50,4
6lr3

9,2
42,4
5r,6

2A,O
16,4
13,4

5 728,7
167,7

r 896,t!

L24,3
20,6

fil4,8

47,2
18,8
66,0

L6,?
15,9
t2,6

1,5
6,9
8,4

2,O
4,8
6'E

15,0

I5,0

10,2

lo,p

z7,6
5,9

33,5

4,R
4,9
I,p

70,6
19,8
90,{

27,9
L7,8
,.6,P

7,2
4,9
6,1

0,8
4,6
6,4

0,7
19,9
P0,6

o,i
14,3
11,7

92,6
30,7

t33,p

32,5
28,0
60,9 I

139,0
38,0

17I,6

68,0
38,8
96,8

8,0

l0,e
. 5,1

r0,3

6,7

6,7

L,5

1,5

a\4
61,{

19,2

t0,P

l9ö3 Staat .. '.
Gemeinden
Zusanmen

1952 Staat .. . '
Gemeinden
Zusammen

....1 103,5Gv.)l 50,4

I r53,e

....1 35.9Gv.)l 42,4....1 78,3

80,7

s0,z

27,8

Pl'8

168,5

roe,r

760,2

-160,P

35. Yerwaltung des Lastenausgleichs
I 0,61 1,61I s.7 I s.4 l

| .,, I rr,o 
It- 0.3 I 0,9 II Z:il 3:3 I

0,4
3,4
3,8

0,3

3'0

| - -0,'l j,u 
II n'l orl

I 0,zl 0,4 
II ,,, I ;,nl

1,2

I,P

1,2

1,2

3,6

3,5

4,0

{,0

0,6

0,6

o!+

Sonstige Behörden der sozialen Kriegsfolgelasten
l9d3 Staat

Gemeinden (Gv
Zusommen...:

1952 Staat
Gemeinden (Gv
Zusolrlmen.,..

184,3

rat,e
170,8

170,8

t,2
1,2

1,3

1,3

L,7

I,Y

7,5

l,ö

3,0

3,0

2,5

P,6

-t25 -

0,1

0,t

l' 4,9 I 38.? || 26.1 I 12.0 |

| 3r,o | 80,7 |

I nol ,orlI z{.a | +z',s II Pe,p I 8r,5 |

| :',1l' 4,pl
I ,n,t It_lI zs,r I



D 6 noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverwalttrngen in den
Rechnungsjahren 1953 und 1952 nach Yerwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

noch: a) Mill. DM

liechnuugsjaltr
Gebietskörperschaft

Itrsge-
samt

1

Buntl
Lasten-

aus-
gleichs-
fonds

Länder

Schles-
uig-

Eolstein
Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Rhein-
land-
Pf^lz

zusaul-
men Eesser

Baden-
Würt-

temberg

Bayem
(einschl.
Lindau)

10I1 5 ?

Ifansestddte

Ham
burg

Riernenzusarn-
nell

11 12 13

llerlin
(West)

14erlgu

7 527,3

I 521,8

rar,,
r 018,3

1953 Sbaat ...
, Gemernden (

Zusamnten '

l95Z Staat ..
Gemeinden (
Zusanlnlen.

l9i3 Staat
Gemeinden ( Gv
Zus&Inmon . . .

1952 Staat
Getneinden ( Gv
Zusomrnen.,..

zs,o

37. Sozialwesen zusammen
736,8
156,0
892,8

078,1
859,0
937,1

18,9

rE,9

91,1

?l,t
237,1
260,7
{91,E

r og,u
8 99r,6

7 524,7

t lzt,t

63,3
L25,5
r88,1

213,8
345,3
559,P

133,0
303,5
a36,6

18,7
75,8

t51,6

68,5
66,1

tB{,6

ö5.1
E2,5

21,5
39,6
Gt,l

106,1
130,9
P3?,0

90,0
105,8
I95,7

151,3
+2,1

194,1

123,5
39,7

t6g,P

95,0
16,3
12,p

28,?
t 3,8
42,G

206,5
?10,t

.9,0
1 73,6
t8P,6

me,z

255,Ct

zä5,0

ttt,t
t37,2

rlr.,z

15,9

?,s
14,1

t4,4

32,6

3P,6

1 5,1

tl,t

704,7

w,t
98,1

G,r

153,2

153,2

tzi,?
127,7

,5r,,
P6t,2

188,0

rg8,o

79,0

5 r-,7;--
32,6

E,O

7,S

z,s

1,9

-t,9

478,4

{?8,{

425.1

lt;,r

s3,9

E.z
133,r

t33,t

45,9

45,9

19.8

?9,t

199,1

l":s.l
163,O

tor,o

E.r
5,:'

i{,9
rl,s
22,5

I

b?

61

10.1,2
255,5
t57,7

68,1
200,5
P68,5

406,4
156,0
868,4

854,4
859,0
7t3,1

1
2
3

1
46,1

1r3,5
159,6

194,2 | 548,5
2i2,r | 641,8
t66,3 | I 190.3

I

118,4 | 319,9
212,7 I 5?2,5
36r,r | 89?,4

58,7
95,8
tt,D
27,5
i7,8
05,3

]7,1
16,8pt,6

9,4
14,8
'pi,2

+22,O
646,1

)
141,5
348,5
{90,0

5t,2
70,6

tP4,8

46,9
54,9

I 01,8

.11,3
44,4
25'8

24,6
38,6
GB,Z

85,6
115,0
P00,6

77,5
93,5

r65,0

,6

,6

.f:586,31r186,51 4;7,{l ;30,61 3,51 66,31 147,8 I ?0,01
.)l +34,0 I | 434,0 I lt,3 | 44,O | 157,0 I {7,5 |.l 3020'2 | 1186,5 | 477,1 | l164'6 | ll,E | 1t0,2 | 6041'6 I 117'6 |

I ,*r.,, I ,rr., I uro.* I ,,r,, l' ?,r I rl,i I utr,, I e6.6 I.)l B65,el | - | J65,2 1 6,5 1 42,6 | t:I,5i {e.5 
1.lsr83.el 118,51 580,11r180,31 r3,ei 8.,t 663,8i lr6,tl

10,4
27,8
38,1

11,8
24,1
35,9

Bau. und Wohnungswesen (ohne Straßen)
38.'Wohnungsbau und'Wohnsiedlun g

39. Übrigcs Bau- und Wohnungsweserr
1i',7
28,O
tt,7
16,2
!2,6
3t,t

10s,q

108,6

101,6

10t,6

J8,9

,ls,s

85,6

t;,e

64,3

ol,o
81,5

8t,6

25,4

w,l
2B,t

23,t

s9,7

E9,1

104,7

tU,t

13,0

t3,0

10,2

10,2

zr,ä

ä,e
7'J,2

r3,2

76,6

zo,o

71,2

u,z

114,4

t l{,{
07,6

97,G

1+,2

44,r

20,1

Po't

rs,r
'12,5

L'r,r

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Ztrsemmon

l95P Staat .... ..
Gemeinden (Gv
Zusrrnlll?n .. . ,

t953 Start ... .

Gerneitrden (Gv
Zusemm€n . .

l9iP Staat
GeDreindeD (Gr
Zusonlnten....

l9;3 Staät
Genreurdetr (Gr
Zus&ullen , .

1952 Start ... .. .

Gemeinden ( Gv,
. Zusamtrlen . .

969,5
B13,8
ö83,r

1 364,3
106,3

I {?t,t
I 679,5

99,9
t 719,4

1 205,3

r ?05,3

809,6

809,6

335,2

335,P

876,0

ezo,o

366,0

roe,o

331,5

rgr,r

156,0

rse,o

96,5

96,5

250,1

'a;o,l

96,4

96,4

I - | 165,9 I 3,6 1 '.l2,el 53,3 
1l. - | 313,8I 13,4I ttc,z | 116,2II - I {19.71 r?,rl 62,61 169,51itirtl| - I t5o.5l 5.6t 95.91 17,31I - | e6o,zl r2,zl 31,31 101,61| -', | 4t.t,?, I l?'t | 67,? | t,l8.e I

I 9 Säö,S)l 74?,E
. | 3 603,6

| , uuu,*.)l 6zs,g.l 3s8r,?

21,59,S

P,t

1,2

1,2

I

I

I

1 +77.+ I S96,5 I 7,1 i S9,0 | 500,0 | S5.7 I 22,1 |I - | z+z.sl g+.;l 83.?l 973,31 75,6i 14,61
I +tt,t lrefi.rl Br,el tl?,tl tt4,r I tGI,3 l 66,11
rllllllI luo,r r 065.6 I r3.0 | 6i,6 | 580,6 | 112,7 | 21,2 || - | 635.01 18.71 ;3,d1 !23,L1 72,21 38,91
I r80,{lrnsr.5l }r,71 l,il,,ll 8r2,rl lE4,el cO,ll

40. Bau- und Wohnungswesen zusammen

Wirt8chaft (ohne Wirtschaftsunternchmcn)
41. Ernährung, Land- und Forstwirtschaft

1.17,5

25,7
10,3
36,0

25,2
10,5
35,?

s36,2
106,3
912,t

687,4
09,9

7t7,S

288,fj
63,1

35t,E

300,7
52,4

3i3,?

1,.1
?8,7

19,8
7,'Z

PI,O

1,8
16.9
48,7

.1,9
40,8
1'»,7

101,2
.1,0

108,P

I ee6.+ I 58,3 II s.z I 1B,r I| 30r,6 I rr.4 |ltl
310.0 I i3.7I z.z I re.rI zrr,e | 66,8 I

72,3
{8,0

35,O

162,C
23,6

tE6,5

1.17,0
21,8

t69,7

722,5

129,t

io.2
6,6

?6,9

5,0
198,1
203,r

162,.1
165,t

290,{
229,O
519,4

220,4
190,8
1tt,7

I s.BII :.sl
! 8'3 

It1I 6.1 II r.d II r'ol

42. Handel, Industrie und Gewerbe

7,1
10,7

3L,1'
4,8

36,5

129,0

I23,3
t26,i

106,1
t09,3

97,5
3,9

10r,4
12,5
17,"»

8,9
6,3

r5,3

9,8
5.1

r4,9

66,5
13,0
79,6

lCirB Stiut
, Gemeiutlen (Gv
Zusetrtlnen

195? Stäat ... ..
Gemeinden ( GY
Ztrs&nlnren .

l9i3 Staat
Gemeindetr ( Gv.)
Zuselnnren .. . ..

l9i? Staab .. ...
Geneindcn (Gr'.)
Zus&rnrnen ...

1053 Staat .. ..
Gcrnendel ( GY.)
Zus&mnteil .. ..

l9ir2 Staat
Gemeinden ( G v.)
Zusanrm€rt ....

9i2,2
63,1

035,3

766,2
52,1ttt,l

220,O
242,4
462,4

216,5
035,2
231,7

10,0
r39,0

43. Kommunale Anstalten und Ernrichtungen

1
I

1
I

1
I

0,6
64,7
66,!

0,5
52,9

,5t,4

1...:;5;.01 70r,21 {06,01t115,2, :l+.91 l{0,71 366,21 s6,21 +5,:ll l8l,5i
lJ+rr.el - | - l'r{rl,el 50,71 lJ.l,7l +89.01 158,6i s3,-ll 265.61
lB'e6B,9l ,0l,zl {06,01p55?,01 u5,rl P?t,41 8;6'll 244,E1 128'61 {4?'ll
lr,,n*lrror.rl .,or., 1,0,.,., l ro., l ,*r,*l r*r,, l ro,,| .,r,, l ,u,,r,ltrsz.;l - I -'lrrez.sl {8.6 I rr4,8 I {05,2 I 1i5,5 I 70,.1 | 29?,el
lrers,elr::or,rl rs'r,sltzoz,'el ?r.31 P4l.'.1 ?{8,11 216'sl ll5'71 38E'41

90,3
1212,4
I ?6P,,1

467,6
it? 1,0

.1,.1

:]s7,4
39t,9

26,6
035,2
06t,8

735,2
1t7,4

1,9
111,9
r t3,8 I, gl.e

15 t,4

litl.4
1 r0.6

I 19.6

zs,e

2:1,9

.lr,c

,i8,s

E,E
:]0.1

30, r

(r5,0

c;,0
111,8

44.'W irtschaft zusammclr
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noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverw_altungen in den D 6
Rechnungsjähren 1953 und 1952 nach Verwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

noch: a) Dfill. DtrI

Verkehr
45. Straßen, W'ege, Brücken

1953 Staai
Gomeinden (Gv
Zusemmen,..,

l95P Sta&t
Gemeinden (Gv
Zusamm€n,...

1953 Staat
Gemerntlen (Gv
Zusanmen

l95P Staat
Gemeinden (GY
Zuslmmen..,.

l95t Staat
Gemernden (Gv
Zuganrmen....

1952 Staat
Gemeinden (Gv.)
Zuscnlmetr

1953 Staat
Gemeinden ( GY
Zusammon....

l9i2 Staat
Gemeinden (Gv.)
Zusommen. ...

304,7

30r1'7

243,2

z/ß,,z

/cr,D
913,3
670,7

027,O
7?0,8
39t,8

375,9
27,8

rl03'8

365,8
23,6

3E9,4

233,1

p3:},1

230,7

230,1

69,5

69,6

58,7

':,'

60?,4

607,4

*'u
t3P,6

424,8

lrw,e

276,9

?76,9

P83,4

35,7\27,9
63,5

32,5
2R,6
56,I

46,0

46,0

67,0

E,O

47 4,7
941,1
41r,8

101,1
398,7
i99,8

100,8
396,9
497,7

15,9
34,4
50,3

15,2

r,i
t,l
0,4

0,4

0,0
2,ß
u,6
I

50,8
68,3

It9,l
31,9

1,2

1,2

9,5
18,0
P7,6

9,1
17,6
p6,7

10,3
29,3
39,6

I,t
26,3
36,4

102,0

loz,o

5,9

5,9

5,+

r,E

28,6

28,6

31,5

gl,r

70,2

n,z
64,0

ol,o

3,0

3,0

2,4

2,1

t2,3

12,3

14,0

14,0

34,9

3{,9

38,0

re,o

2,9

1,c
3,0

r,o

50,1

50,1

54,9

i1$

18,9

rs,g

2,8

-2,8
I

4,7

l,t

L5,Z

ta,2
j,8

9,8

2L,2

Pl,p

17,2

lTrP

393,0
913,3
306,3

32,3,O
7?O,8
093,8

68,8
115,9
t71,6

51,3
87,6

13E,9

1?5,9
229,6

58,8
148,5
?07,3

,1,8
5,9

10,1

5,6
4,5

to,t

29,0

?9,0

40,8

{0,8

87,6
181,8
P69,3

705,2
153,0
?t8,2

59,6
9t,5

3,0 I
7,2 I

1,3 
I

I

2,? I

1,3 I
4'0, i

0,9

0,s

91,5
283,1
374,6

58,8
242,7
300,9

40,8

t10,8

45,4

c6,t

105,1

105,r

89,7
153,3
2{8,0

äo,stzt,l
P01,8

6,2
tP$

5,4
5,8
1,2

l|'2

9,6

15,5

15,5
34,2
49,5

46. \[asserstraßen, Schiffahrt, Häfen
1,6
1,2

0,0
2,7

2,8

2,O

?,1

19,1
4,t

23,3

r6,5

t9,8

0,8
7,1
7,8

o,2
5,1
n,4

2,O

3,0

0,6

0,6
I,O
3,t

4?. Übriges Verkehrswesen
124,2

124,p

135,8

I35,E

4,0

{,0

6,1

o,,

82,0
120,o
202,0

10,5
29,7
39,6

20,5
26,3
16'9

11,6
48,5
60,t

27,2
45,1
66,3

?,9

7,9

6,0

6,0

100,2
290,2
390,4

65,1
247,2
31P,3

7,8
130,7
r38,t

6,0
128,0
134,0

8,7
22t,4
230,t

7,7
195,1
p0P,t

2,O

2,0

2,9

-2,9

34,6
84,6

u9,P

29,1
80,3

I09,6

39,5
36,0
16,i
15,8

9,6

48. Verkehr zusammen
1,257,6

941,1
2 r9E,7

7124,7
794,3

I 9P3,0

422,6
?s4,9

I PI6,9

16,4
35,7
5P'l

17,6

62,5

Ä,r
20,7

2017

101,8

rol,s
97,9

s7,s

15r,8

lrl,e
*',
r52,8

99,2
159,5
?58,1

95,7
L26,9
2p2,6

73,5
90,9

164,8

Erwerbsvermögen (soweit ilen Hoheits- unil Känmereiverwaltungen zugerechnet)
49. Allgemeines Grundvermögen

t953Staat.........1 53,61 r3,11 | 21,41 - t l,1l 0,91 5,51 o,0, 0,41 6,61 13,01 9,tl 3,4 I 6,0
Gemeinden(Gv.)l 214,5 I 1214,5 | .8.8 I rs.+l 00.7 I 27.8 I rI.3 l 37.7 I 18.8 I | - I - | -'zusammen.....l 268'tl t3,ll | 2il6,el t,8l 20,51 el,6l 33,ül lP,zl 44,11 2n,11 13,01 9,71 3,41 6,0

rsspstaat .l ,u,ul u.nl - | ,u,ul o.ol o.ul.r,rl o.rl o.rl u.rl ,.ol u.rl ,.rl o.ul 7.R
Gemeinden(Gv.)l 167,3 1 t - | 167,3 I a,al 18,7 I '67.1 i 18,6i 8,?t 28.7 I 77,2 I I - I - | -znsrmmen......l 20P,el 6,ri I r8?,11 E,3l r9,.1 68,Ei re,3i B,r, a{,01 ?1,21 6,rl ;,el 0,51 ?,3

50. Übriges Erwerbsvermögen
1953 Stäät .. . .

Gemeintlen
Zusammen

I95P Staat ....
Geneinden
Zusommell

;;;l ffiäl

. ..1 620.1 I(Gv.)l aß,2 I

,il,1 
'ä;l

. .. I r006,4 |

0,5
18,2
t8,6

0,3
t2,l
t 1,8

38,4
64rl

18,S
100,8
I t9,7

0,9
100,0tlo,t

25,3
138,5
r63,8

r5,2
129,6
lta,8

=

25,4

zt,l
19,0

19,0

38,4

38,4

25,4

25.1

1,6

3'1

0,4

0ril

1,6

2,L

25,O

zr,o

L7,4

tt,+

84,7

3417

23,3

23,3

L4,4
65,9
80,3

39,9
73,6llt,5

21,0
84,7

r05,1

46,9
90,8

1N7,7

5 l. Erwerbslvermögen zusammen
1953 Staat

Gemeinden
Zus&mmetr

,0

;e

l95P Staat ...
Gemeinden
Zusammcn

v
4r7

'293,4

' 0,0

l,o

0,5
27,O
Pl,t
0,3

20,4
P0,l

10,3

t0,3

12.2,5
618,2
186,7

116,3
564,2
680,ö

r5,8

r5,8

45,0
63,8

r0E,8

16,4
57,O
7N,4

Kriegefolgelasten (ohnc soziale)
52, Besatzungskosten

l9ö3 Staat . .. . .

Gemeinden (
Zusammen .

1952 Staat .....
Gemeinden (
Zusammen.

;;l
,Y,'
7 079,1

7 y'n
't 1??,1

i 079,4

t oru,q

7 404,7

7101,7

1,90,4 1,9

-r27-

Länder

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
\Yest-
filen

Hessen
Rhein-
land-
Pfalz

Baden-
\vtut-

temberg

Ilerlin
(West)Bund

Lasten-
aus-

gleichs-
fonds

Insgc-
sa mt

2b

Schles-
wig-

Eolstein
zusam-

men

rlolT 8 o

Bayern
(einschl.
Lrndau)

10 11 1312

Eansestädte

Ilrernenzusan
men

I{arn.
burg

t4

RechnlLrngsjahr
Gebietskörperschaft

1 zil

0,3 t,9

2,1

I,9

3 4

I

32.6 I

82,5 I

115,0 l

28,2 |

77,8 |

r04,0

I 5{,7 II 6e.5 I

I t21,P II ,u.n II 60,8 II e6,1 I

I

I



D 6 noch: 6. Ei$enausgaben (R'einer Finanzbedarf) der Hirhäits- und Kämmäreiverwaltungen in den
Rechnungsjahren 1953 und L952 nach Verwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

noch: a) Mill. DM

I,änder Eansestädte

Insge-
samt Bund Nieder-

sachsen
Schles-
wig-

Eolsbein
Eessen

Nord-
rhein-
West-
falen

Rhein-
land-
Pfalz

Bayern
(einschl.
Lindau)

Baden-
\Ylirt-

temberg
,r.r-- | ,u-- |

men, I rurs 
lßremen

1

I,asten.
aus-

gleichs-.

2b

fonds
zusam-

men

4 5 6 I 8 I 10 11 "t2 13 L4

Berlin
($-est)Rechtrungsiahr

Gebietskörperscheft

1953 Staaf
Gemeinrlen (Gv.)
Zusammen.....

l95P Staat
Gemeinden (Gv.)
Zusommen....

1953 Staat
Gemeinden (Gv,
Zusommen , .

l9B2 Staät
Gemeinden (Gv,
Zusammen....

1953 Staat
Gemeinden (Gv,
Zussmmen....

1952 Strat . .. . .

Gemeinden (Gv,
Zusommen , . .

lgti Staat
Gemeinden (Gv
Zusammen . . .

l95P Staat ...
Gerneinden (Gv
Zusarumen . . .

308,3

308,3

465,5

ror,r

477,5

lu,r
358,3

3ö8,3

305,3

305,3

461,2

lu,p

,57,n

2ö7,1

92,3

s2,r

7 667,8

.7 667,8

7 977,8

7 971,8

-no

-p]t

53. Besatzungsfolgekosten
0,1 0,1

0,1

o,2

0,2

0,1

0,1

_0,0
0,0

3,6

r,o

5,5

DrD

72,O

IP,O

72,3

39,4

39,4

34,1

u,t

9,6

J,e
30,6

0,0
10,1
r0,l

1,1
8,0
9,0

56. Übrige Kriegsfolgelasten
2,O
0,0

3,1
0,0
3,r

4,2

0,I 0,4

0,4

2,6

38,3
0,5

38,8

32,8
0,4

33,r

5,5

1,60,2

0,?

0,0

0,0

o,2

0,0

0,0

o,2

0,8

0'8

r :'4
l,{

1,6

2,5 0,P

54. Wiedergutmachung und politische Befreiung
133,6

0,?

2,O

P,0

P,T

133,6

190,8

r90,8

192,3
I9P,B

1,s
4,8

-4'8

- 0,6
0,4
t'o

20,4

Ä,r,
23,5

P3,5

9,1
P0,0

14,4

41"1

80,o

80,0

13,1

le,l
71,7

tt,l

18,6

ls,o
23,9

P3,9

19,4

r9,4

65,3

65,3

61,3

Gt,3

11,8

ll,a
7,9

n,t 30,6

15,r

l5,l
13,9

t3,9

I

55.. Kriegsschädenheseitigung und Wrederaufbau (soweit nicht aufgeteilt)
10,9lgisstaat .l 212,41 - l'- | 224,01 - | - | 10e,61

Glemeinden(Gv.)l 36.9 I I - I 36.9 I O,1 I 2,6 | 13,0 I

. zussmmen....il z7e;31 I - | 260,eI n, l ,ul 2t2,6 
I1952Staat .l 933,21 - | - | 212,6 i 0,11 - | 179,51

Gemeinden(Gv.)l 32,4 I I - | 32,4 l-'0,0 I 6,8 1 10,0
zussmmen....:f ?65,61 - | - | 245,01 0,ll 6'81 189,51 1,9

3,5

4,L

1,1

3,1

3,1

8,3

8,3

1,5

1,5

0,9

0,9

3,9

3,9

25,?

2i,7

19,6

lSrO

2,9
r0,0

0,1
1,!
5,9
0,1
6,0

3,8
77,1

6,?

n,t
72,7

n,t

;-
{,8

-4,8

?5,6
?i,s
31,6

3t,6

RRA

a8,o

21,4

u,l

4,9
l0,l

L2,9
1,6

t4,1

21,0
2,O

26,1

8,0
0,1
8,0

9,0
0,2
9,p

66,8
1,6

68,4

115,6

I t7,8

134,0
1,6

t35,6

08.9- o.,z
99,6

50,7
ö0,7

913,9
459,1
373,0

676,7
289,8

| 966,5

130,9
5,9

13G,9

110,3
6,8

tt7,I

I 232,5
42,8

8215,1

8 589,8
39,2

I 628,9

5,9
,6,2

43,7
6,8

i0,5

389,0
42,8

{3t,9
465,6

39,2
t04,8

2,1

0,1
orÜ

9,5
3,4

t?,3
0,0

17,4

46,9
7,2

4t,t
31,9

1,0

15,8
2G2,1

t3,4
P86,7

DO,O
oD',

7,0

z,o

7,8

z,e

r0,8

t0,8

374,2

t74,:2

g23rf

i2,3

12,8

12,2

4D,2

15'0,1

lro,l
*,,
tt4,t

48,1

1 5.15,9

I 545,9

1 446.0

t 446.0

2.1,3

24.t

27,5
.ll,s

30,1

30,t

163,1
2,L

166,1

1o4,7
2,9

107,1

28,7
P8,1

3,5
3,0
6,4

7,6
2,5

t0,?

o,7

7,2
0,0
t,2
3,8
0,4
1,1

6,5
0,4
7,0

13,1
1,1

l4,D

13,8
10,2
P{,0

37,9
8,0

46,9

I

1,3
0,0
1,4 6,1 IP,9

57. Kriegsfolgelasten zusammen
5,6 246,3

6,5
0,2

19,4
19,4

34,9

;;:;l

12,9

12,9

814,0

8r4,0

284,?

zeq,l

689,1
r7,8

706,8

532,6
14,6

ö41,2

t42,8
6,6

119,4

129,8
4,2

t33,5

15,0

17,7

18,8
7,1

P5,9

90,8
2,t

9P,8

80,4
2,1

8P,5

55,4

58,6

tz,o
4G,0

39,7
7,4

17,r

t 557,7

61,2

u,p
- 0,4-

_ 0,4

,,
17

1953 Staat -..
Gemeinden
Zusammen

7 652,1-
17,a

I 670,5

lgirP Staat .. . .

Gemeindeü
Zosammen

,l

886,7
14,6

90t,3

76,6
192,R
268,9

58. Schulden und Schuldendienst (soweit nicht aufgeteilt)

291,4
380,8
67P,1

Abzüglich Erstattungcn

le,r

,0

,9

46,5

lo,r
1953 Staat

Gemeinden ( Gv-
Zusemmen

1953 Staat .... .

Gemeinden (
Zusammen

25,1
26,1

59. Hoheits- und Kämmcreiverwaltungen insgesamt

7,6
7.6 I

t952 Staaü ... .

Genreindel
Zusammen

650,5
'i67,1,
4 r r,(i

....136(iv.)l 8
.l+r

.r il]ä

987,9
831,3
tt9,?

844,6

slr,a
769,0

tG2.0

2 435,0

zlrr,o
1 806,8

I eoo,s

559,4
ltl,l

1 430,9

I lro,s
1 200,6

I P00,6

1 056,8

I 056,8

876,9

s?6,s

l;r

ll:

I 731,5
8 831,3

t8 5GP,8

8 435,0
7 761,7

16 196,t

3 039,5
2971,O
6 010,t

2 t)71,9
2 570,1
iP12,0

{4.1,0 | 1950,.1
387,2 | 1O.11,4
83r,P I PP9r,8

I

395,1 | 1071,8
349,3 | 927,0
144,4 | I 998,8

I

568,8
4i-9,?
0{8,5

473,2
420,5
893,7

957,1
933,6
890,7

855,0
82J,6
618,6t

1
3

1
1

1I
B

1
1

-128-



B,eclu[ulgsjahr
Gebietskörperschaft

I nsge-
SANIT

Bundr)
Lasten-

tous-
gleichs-
fonrlst)

Lauder

Schlcs-zus&nl-
nlen x ig-

Holstei
Nredcr-
sachsen (einschl

Lindau;

Nord-
rhein-
,§'esi-ftlelr

Hesseu
Ilhein
land-
Pfalz

Baden-
Wirrt-

temberg

Ilal'ern
n )

10{3 65 8

Eansestddie

zllsaru-
lner)

IIam-
burg IJremen

11 t2 13

Berlin
(West)

1 2t 2b 74

1953 Staat ..
Gemeinden (Gv' Zussmmen..,.

195? Staat
Gemeinden (Gv,
Zusonmen.,..

23,69 .l
1e,74 |

13,43 
|

20,19 i

1e,11 I
39,30 |

6,01
5,98

I 1,99

6,00
5,34

1 1,34

17,28

17,28

15,-72

15,72

20,91
17,79
38,70

18,34
14,01
32,35

9,97
6,67

.-_-1u.n,,n'"n. I t,t:l 4,06! | o"rl 1,101 uezl 0,801 o,esl r,0rl o,e7l t,tol s,e2l t,esl a,ool a,aa

1052staat.. . | 4.251 3,001 | 0,e61 t,1tl 0,951 0,71 t,ta t,t2l 0,e6i r.r5l 5.26i 4.2e) B.1ti r.40Gemeinden(Gv.)l I - I - I - I - I - I I I I I I
zusanrnren.'... I t,zsI r,ool I o,eal wtl o,ss) 0,71 ) ,,ft1 Lt2) o,s6 l r,rsl s,26 1 4,2e1 8,01 | uo

01. Obcrste Staatsorgane und auswärtige Ängelegenheiten

02. Allgemeine innere Yerwaltung

03. Finanzwesen (ohne Schuldendienst)

t953Staat..... | 8,6e1 t,1el | 6,501 4,t21 6,181 4,ul 6,111 e,8sl' 9,?61 6.811 i6.7rl 17.ßJl 14.ttt zj.z3Genteinden(Gv.)|13'96||_|15'3l|l5,58|l2'95|14.33|1a'46|15,03)20'2ll14J0lzussnrnrrn.....l 22,6s1 l,oel 
| 

21,811 1e,701 re,t3l 1e,02tt 22,601 21,881 2e,eEl zt,ttl 16,?21 17,ßl tt,t4l 21,23
I1952Staat. ..1 7,601 0,861 | 5,s27 3,0t1 s,401 4.391 6.0i1 8.s71 6J9i TJzl j2.86' jJ.Jsl tt3sl 20t7Gemeinden(Gv.)|l2,90|l-|14,1Jll3'9l|1l,9l|l2,95|15'99|14,8a|1s,59l13..20l

Zusomtrren.....l 20,s01 0,86 | le,esl t7,E2l 17,301 17,341 22,021 zs,ts) 2t,esl 2o,szl tz,aal ttso ] rr,asl zo,tz
I

25,91
5,45

31,36

22,97
4,87

27,81

0,22

0,22

0,30

0,30

I

18,22

18,22

to,oö

,t,r,

1,45
6,52

10t97

5,95
5,69

11,64

7,04
7,40

14,43

672

16,36 | 14,56

Äto I u;a
t4J8 | - 1r,ilt-14,38 | rJ,sr

14,07
39,80

21,97
11,75
33,73

25,70
7,99

33,69

31,48
13,41
41,89

28,11
11,49

'39i0

25,31
16,36
11,67

21,90
13,95
35,85

0,10

o,lo

6,74
4,72

11,47

6,9.3
4,00

10,94

6,93
4,65

11,58

5,90
4,13

10,03

6,56
9,t1

4,00
5.83
9,88

16,65

7,90
6,13

14,03
6,50

13,23

17,24

17,24

29,47
I,74

38,21

, 7,70
4,7 3

12,43

8,20
5,14

13,31

1!11
19,14

16,65

16,65

27,18

27,18

2!e8
24,98

20,28

20,28

17,21

17,21

2!04
26,04

2 1,39

1!74
1E,74

16,45

16,45 ,xt,

Zusrmnten.....l 23,e61 2,1e1 | 18,7s I 18,58'. 16,37 1,1e,s21 2o,tll tz.oz ia,;sl 2o:stl Js,zsl e,J4l rE,2tl 66,16

reEP staat I 
'u'oo I r" i - | ";,:rtl ",'.äl '*.'oi'l 'i'fi| 'r1ii 'ru| 'i'ßl ",:,:,1 ,1u'l ,!"1 ,n',ol 61rs

Gemeinden (Gv.)l 3,61
zusommen.....l 21,611 1,731 | t7,t7l t6,szl t4,BJl n,se) rl,o7l tz,sal, tz,ol ß,sel st,adl so,asl ze,ztl az,te

l
öfrentliche Sichcrheit unil Ordnung

04. Polizei

05.'Öffentliche Ordnungsaufgaben der Gemeinden (Gv.)

06. Öffentliche Sicherheit und Ordnung zusammen

07. Rechtspfl ege ( Justiz und Verfaesungegerichte)

zussmmen.....l 2,86 1 | - | r,tt I J;r5 I 2,se i s,aal ua r;sel z,zzl z'.tcl I _ | _
,e'psraar... ..1 I - I - | -, I - I - | - | - i - | - I - I _ | _ I I

Gemeinden(Gv.)l 2,5e1 | - | s,s4 l z,asl zi6 I s,atl z.etl 2.stI 2.4s1 2.1slr | - I _ I _
zussmmetr.... | z,sel | - | 2,E4ll z,Bsl 2,J61 aazl z,arl z,crl z,ecl z,tal _ | _ ] _ I _

t
Gemeinden (Gv.)l 6,92
zussmnren....l 26,81|' 2,1e1 | 21,881 21,73 | r8,esl ß,701 zt,so) rc,sa) zr,tzl zz,eol ae,zc' to,s4l rE,24l 66,16

Gemeinden (Gv.)l 6,20
Zussmmen.... | 21i201 1,731 | 20,011 te,42l 17,1e1 zz,oa 2o,EEl rs,ncl o,aal zo,szl an,as I ao,rsl ze,ztl azJc

1953 Staat . .. . .

" Gemeinden (
Zusamnlcn .

195? Staat .....
Gemeinden (
Zusammen

Gemeinden (Gv
Zusommen....

l9i2 Staat' Gemeinden (Gv
Zus&mmen....

;;l iia

27,13
14,91
12,01

23,59
12,74
36ß3

0,22

0,22

0,16

o)16

0,10

o,1o

31,91
13,92
45,82

26,22
12,27
38,19

I 5,86

15,86

14,7 3

14,73

27,18
19,59
46,77

23,34
16,7 8
10,12

2!75
21,75

2!01
21,01

1!1't
15,14

1le2
14,92

1J,1 1

13,, I

16,1.1

1611

14,67

11,67

1!46
15,16

14,19

11,19

2!36
29,36

26,65

26$5

49,80

19ß0

42,22

42,22

,!rt
20,23

22,88

22,88I

re53 s'iaa'i ' "'I 
= | = | 

t;,äl 8';,!,i! 1;,i!,1 't;,ä! l;,1?l '1,ä1 '1,!,il 'r,äl :',',1 :',',1 :',',1 !,',Gemeinden (Gv.)l 0,35
Zusammen ....1 1,1s

Gemeinden (Gv.)l 0,32zusEmmen.....l l,oel | - | o,ell o,z2l o,Ell t,|ol l,ttl o,acl t,tel o,aol z,os! z,zzl 4t

Schulen
08. Schulverwaltung, Ministerium

09. Volks-, Hrlfs- und Sonderschulen

I

I 4!22
4E122

lt,
4t,s1

lrt
43,75

39,50

4!21
41,21

38,80

38,8039,s0

noch: 6. Eigenausgaben (Reiner I'inanzbedarf) der Hoheits- und Kärnmereiverwaltungen in den D 6
Rechnungsjahren 1953 und 1952 nach U"*;rjffi?::,,:.:"1r"" beim Bund und in den einzelnen Ländern

-129- r7

I



D 6 noch: 6. Eigenausfaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kaminereiverwahungen in den
Rechnungilrt."riteS3 und t9i2 nach Verwaltungszweigen beim Bund und irr den einzelnen Ländern

noch: b) DM je Ein\vohner

\
10. Mittelschulen

l9i'r3 Statt ...1
Ge'meinden
Zusamnen

1952 Staat .. ..
Gemeinden (
Znsammen

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Zusammen , .

1952 Siaat
Gemeinden (Gv
Zusamnlen . . .

1953 Staat
Gemeinden (Gv.)
Zusonrmen....

0,56
2,69
3,26

0,54
1,97
2,51

. . .1 1,52
Gv.) I 1.61

; I 
'i;li'i

2,99

0,95
1,37
2,32

6,86
5,98

12,t1

5,90
5,04

10,94

j,56
7,06

10,62

2,83
5,84
8,68

0,67
0,21
0,88

0,56
0,18
0,74

38,22
,3 1,7 7
69)99

26,7 4
59J7

6,7 3

9,25

5,ö7
1,7 0
7,27

, 1,26
3,97
5,23

0,94
3,28
4,21

ll. Höhere Schulen
3,96
9,49

13,46

3,54
8,19

11,73

1,s',)
0,51
2,03

1,21
0,39
1,60

0,37
0,24
0,61

0,31
0,26
0,57

3,39
3,01

11,41

7 ,54
2,62

4,4;
6,15

10,60

4,95
E,29

1,00
0,2.?
1,23

0,80
0,29
1,0E

30
6418

1.11
0,50
1,61

0,7 7
0,47
1,25

9,26
1,74

| 1,00

7.92
1,69
9,61

I,93
6,71
9,64

2,54
5,53
8,08

1,08
0,15
1,23

0,94
0,12
1106

0,96
0,70
1,65

0,45
0,52
0,97

7,C9
6,70

14,69

6,86
5,53

12,38

7,90
8,89

16,79

5,84
7,10

12194

0,36
1,61

0,27
1)39

42,80
J6,48
79,28

,35,56
32,61
68,17

3,89

8,89

7,05

7,05

,1,29

. 3,29

3,01

'3,01
I

1,46

4,46

,1,07

4,07

12,86

12,86

oo,r,
90,74

77,61

77§1

1i33
12,33

1!11
11,11

1!36
13,36

14,91

11,21

19,23

19,23

17,42

0,63

0,63

0,57

0,57

15,41

15,41

15,90

15,90

6,02

6,02

4,88

4,E8

1loo
14,00

13,04

13,04

Ä,,
t rr,rt

21,78

18,93

18,93

1!73
18,73

4!10
41,10

40,51

40,51

7,42
5,45

13,08

6,57,
4,60

11,17

1,86
6,43

11,29

4,02
5,33
9,35

11,54
4,16

15$9

9,29| 3,25
12,53

8,98
5,18

14,17

3,93
11i2

3,56
6,61

10,20

4,67
6,31

10,98

4,01
5,16
9,17

2,10
6,81
8,91

1,92
5,71
7,63

16,10

1!38t

16,91

16,91

14,04

11,04

1!e5
17,95

16,i8

1,51

i,s,
1,11

1,14

0,43
0,18
0,61

0,36
0,14
0,49

4,7 3

.1,7 E

u,r,

I,12

9,12

i,,

13,7 3

13,73

1!50
14,50

27,63

27,63

26,4J

26,43

1,4

8,19
- 3,69
I t,88

20,13
4,11

24,24

17,13
3,69

20)821

7,57
4,62

12,19

16,10

7,42

0,01

o,o1

ti,oo

0,00

0,00

12. Berufsbildende Schulen
4,
4,

89 2,14

9146

3,24
5,45
8,69

c,05

9,05

16,42

16,42

15,12

15,12

1,46

1,46

1,13

1,13

22,.11 | ,1s,33'
zz.at lt8,rr
,n.n, | 16.rJt_
n,et | 16,14

1,63 | 1,ß1

r,o.l I 1,61
I

1,1A | 1,57t_
t,rc | Ls?

s!03 | 81,20

as,ot I E$20
I

79.s9 | 78,04

-l79,s9 I 78,04

1952 Staat .......
Gemeinden ( Gv.)' Zrrsantmen .....

0,00

0,01

o,o1

0,11

0,11

0,11

0,03

0,03

0,00

0,00

I

1,80

1,80

1,15

1,15

t,83

I,E3

1,15

1,15

9,21

1,65

4,65

3,62

3,62

8,7E

3,66
6,99

11,
5.

17,05

0,45
0,23
0,68

0,14
0,16
0,29

3,70

6,4J

0,33
0,17
0§0

0,34
0,16
0,50

5,79

5,79

5,31

5,34

Zt,
1,98

1t98

40,79

64',13

3,1,79
19,73
54,52

6,84

6,84

i,,

4,42

t,r,

3,87
4,11

12,98

90,30

7!13
78,13

5,03
3,59
8,63

1,38
6,21
7,62

13. Übriges Schulwesen

1953 Siaat ... .

Gemeinden
Zusammen

1952 Staat ... .

Gemeinden
Zustmmen

l"ll T,:?,i,\

(Gv.1l o,la I..1 o,8ol

0,09
0,25
0,34

0,10
0,22
0,32

55,52
25,59
81,11

16,58
21,39
67,97

0,111953 Staat ....
Gemeinden (Gv.)
Zus&nrmen . .

Zusomnreu

1953 Staaf
Gemeinden (Gv
Zusammen....

l9it Staab .. ..
Gemeinden ( Gv
Zusonme-n . . .

1953 Staat .. .. .

Gemcinden (Gv
Zusanrnten ... ,

195? Staat
Gemeinden (Gv
Z[samnleil . .

62,94

38,15
16,33
54,49

28,29
38,1 3
66,46

21,47
31,25
55,72

46,67
26,37
73,04

41,07
21,84
62,91

4,91

4,91

3,76

3,76

9,1

9,1

7,zs
1,67

4,67

t)se

r,53

1,40

1,49

3 1,93

31,93

30,13

30,13

16,57
5,60

2:'16

14,52
4,90

19r12

l9ö3 Staat
Gemeinden (Gv

' Zusomnten....

42,68
28,95
71,64

36,80
24,41
61,20

i,tt
6,51

6)51

3,88

3,E8

3,28

3,28

8,78
5,10

r3,88

7,53
4,47

12,00

,l 'I',11

| 
2s,07

.l tt.tt.)l 4,47.l 2r,z8

i

I

w

i',
3,lC

J,19

533
6,07
5,60

11,66

14. Schulen zusammen

issenechaft, Kunst und Volksbildung
15. Hochschulen

| 3.62 | 6.55 
]I ;,oz I r,ss ]til| 3,e8 | . .5,8e It_tI .rer I s,to l

- 16, Hochschulkliniken

,36,26

73,48

30,88

90,30

62124
31,36

6,69

6,69

5,93

5,93

5,40
4,90

10,30

7,35
9,36

16,71

6,05
7,54

13,59

6,30
4,08

10,38

6,21

a,24

4,8,1

4,81

11,78

14,78

1!3i
15,33

3,01

3,01

' 2,44

2,44

6,t2

6,42

6,56

6,56

17. Übrige Wissenschaft, Kunst und Volksbildung, Kirche (einschl' Verwaltung)
1953 Staat

Gemeinden ( Gv
Zusanlmen...,

l95P Staat
, Gemeinden (Gv

Zus&mmen . . .

1952 Staat
Gerneinden (Gv
Zusammen

12,65
7,50

20,15

10,76
6,49

17,25

3,98
2,50
a,48

12,06
2,50

14,56

11,08

13ß1

,1,01
7,50

11,54

6,49
9,92

8,43
5,01

5,60
3,95
9,55

13,50

18. Wissenschaft, Kunst und Volksbildung zusammen

Ilerlirr
(West)

I,asten-
aus -

glcichs-
fondsl)

1+4 II 105 6

zusalll-
lnen

Schles-
vig-

Holstern

ßaden- 1]aycrn
Würt- (einschl

temberg -Lrnd&u)
Ilcsscrr

Länder

Rhcin-
land-
Pftlz

Nrcdcr-
sachsen

rheir)-
\Yest-
fa len

1312l1

Ilansestadte

IIitrn
burg

zusilrlr
nlcn

lluudr)

1

I Dsgc-
samtll,echnungsjlltr

(iehietskorperschrft

10,93
,3,66

14,59

-r30-

1 21.63 | 11.21 | 23,7e II eJ6 I t.os I s.o1 |I so,gc I rs,3o I zE,8o IrLll
| 19,87 11,60 | 21,18'l
| 7,54 | 3,e 5 | 4,6! 

1

| 27,41 | ts,zs | 25,80 |



noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den D 6
, Rechnungsjahren 1953 und 1952 nach Yerwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

noch: b) DtrI je Einrvohncr

lgt3 Stäat ..
Gelneinden (
Zusammen.

t952 Staat l.
, Gemeirrden (

Zus&nncn .

:tl

25,00

.25,00
22,13

22)13

51,65

51,65

3!00
34,00

0,01

o,0l

0,00

o,o0

0,09

-0,09,-

o:1 1

o,l 1

0,32

0,32

0,67

0,67

iloe
25,03

,,,,,

\
0,61

1,94

1,94

1,0')

1102

14

' Sozialwesen
Arbeit, Wohlfahrt urid Gesurrdheit

I 9. Arbeitslosenfürsorge

20. Arbeiisbeschaffungsmaßnahmen
0,77

l9;3 Staäb
Genrernden (Gv

, Zusotrlmcn ... .

l95E §taat
Genreindeu (Gv.)
Zus&trlrlett .. . ..

l9iB Fitrat ...'.
Gemeinden
Zusgntmen

lgtP Stäat ..
Gcmelnder)
Zusammen

ZusaIInlert

l95P Start

:;ll
Zt,
3,7!)

3,79

,,rn
1,77

1,17

0,74

0,50

o:to

0,07

o,o7

0,43

0,43

1,47
3,25
4,72

1,05
2,76
3,81

3,65

1,97
3,30

0,46

0,46

0,,7 t
0,74

0,40

0,40

0,3;

0,0a

0)06

- 0,00

0,00

1,95

0,61

0,86

0,86

0,02
1,39
1,41

0,48

6,27

0,16
4,67
5,14

0,7 1

3,93

0,52

2,75

0,21

0,21

0,36

0,36

0,37

0,37

9,03

2,0i
0,10

0,10

3,22

0,01
2,52
2,52

1,67

1,72

1,72

0,00

0,00

11,81

11,84

12,83

12,83

0,01

o,o1

21. Zuschüsse an Träge4 der Sozralversicherung

;:;l

5,22
9,57

14179

5,10
8,62

13,7 1

0,62
1,51
2,16

51,7 5

31.

1,7 I
2,07
3,78

1,64
1,30
3,44

1,59

2,81

2,01
1,00
3,02

0,2,1

0,24

0,47

'0,47

0,77

3,04

0,7 0
1,36
2,56

2,E8

1,52
1,18
2,71

,75

,42

5r,

22. Allgemeine Fürsorge

23. Einrichtungen der allgemeinen Fürsorge
0,32

3,07 2,51

0,30

I,13
2,79
3,92

0,95
2,45
3,40

4,031 2,451 t,10 t,531 2,211 0,s51'25,2i, 2J,381 !t,|rl 47,576,s0 14,191 9,82 9.81 t.8sl t0.z9l L - I - | -r0,5JI 16,611 10,92) rLanl t0,0sl 11,24l| 2s,2s 24,JEl 27,721 47,57tittitttt3,28) 2,i81 1,i61 t,atl t.!8 -t.rsl zs.tzl zl.szl za.asl 46.61
6.04 1 tJ,6tl. r,lsl s,26 1 7.zJ 8.56 1 I I -. I -e,32 1 r6tel e,72 I e,s7i o,sol o,ztl 2s,42 1 21,e7 1 za,acl,«,at

I 0,,2 1 - I - | --l - | 0,36

I o,zzl - I - | - | - | o,aa

I o,st I -0,n,I o,r,l 0,,, | ,,on||-t_t tttt
I o,eal o,etl o,stl o,nl rl,ol

0,06
j,16

I

I
I

31J2

1953 Sfut
Gerrernden ((iY
Züsütnnten ,.

ICBP Start
Geureinden (Gv
Zrrsamnterr ..

l9üll §taat
Geureinden (Gv
Zus&mnletr ,.

195? §iaät
Geureinden ( Gv
Zustrnrmen ..

1953 Start

l05i| Staai
Geurelrden (
Zusarnntcn

195? §tilat
Gemeinrlen (
Zusünllnen

Genreindt,n ( Gv
Zusantnten ..

1952 Staat ...
Gemerndcn ( Gy
Zusantmcn . .

l95lt Staat .. ...
Gcmeintlel ( Gv

0,43
2,25
2,68

0,42
2,65

0,78
2,09
2,86

0,19
1,90
2,09

0,24
1,69
1,93

0,32
2,12
2,44

!,19
10,50
12,70

2,16
9,41

11,60

1,11
2,05
3,16

0,41
0,46
0,90

0,10
0,32
0,42

5,56

0,49

4,34

9,07

4,09

1,99

1i8/
12,87

9,7 5

9175

5,03

5,03

4,17

,4'17

1!1e
11,19

6,24

6,21

1!15
14,15

1!24
10,24

5.49

5,49

4,34

4,34

2,77

2,70

2,70

3,06

3,06

114

1,44

9,2J

9,23

3,34

8,31

i,,
.3,67

3,67

1,7 0

4,70

5,95

5r95

7,10

7,10

4,06

1,06

,2!6e
27,69

25,90

25,90

3,01

3,01

3,07

sJ7

6,3s

5,58

5,58

35
53

0, 9,07

0,4s
1,47

2,89

0,16
2,09
2,24

1,45
1,75

24. Jugendhilfe, Eihrichtungen der Jugendhilfe

1" i:,1!,1

i;;;l
0,,11

0,34

2,80
3,28
6,08

1,75
2,68
4,43

5,79
0,99
1,59
2,58

1,06
1,44
2,50

26
30

1,
4.

o.rl t

2.60 I

):i\l
9,3A I
r,Jo -l

. zusBnrmen- l 24,eol'- | - | 21,40'1 26,JJl 22,rsl tz,zzl zz,ze ttrcl zo,sz! zt,sol sz.csl s.r.l;l sr,sal ?0.J8

re'? s"a'f t "il - i - I ,i:,i11 ,,i;,äl fii;il i;,,äl x;,,ii,i i,i,il ;!;,i!,1- j;,i,il ';:,',1 ::',',1 ':,',',1 '*,:,',Gcnreindcl(Gy.)l 11,05
zus&nrnlru ... .l 21122

25, Ernrichtungen des Gesundheitswesens,

26. Üliiges Gesundheitswesen
0,40

3,17
1,50
3,2E

1,7 5
1,76
3,51

1,58
1,59
3,17

0,!1
0,68
0,92

ai1
0,51
0,82

1,()9
2,31

I,S3
1,03
2,87

1,87
1,31
3,18

1,69
1,26
2,95

2,50
2,85

1,:]8

1,59
1,99

3,4E

0,89
2,44
3,33

2,06
3,0,1
5,10

i,as
9,53
4,26

27. Leibesübungen und Jugendpflege

I

1,17
0,96
2,13

1,06
0,71

1,30
0,96
2,25

'J,11
3,33

3,15

6,35

i,,
3,51

3,54

-r3r-

LänderLasten-
aus-

gleichs-
fondsr)

-Bundr) zusanl-
lllell

s,.lrres- l -11",1"1- | l[""1]- I I nr."in- l -era*- 1 ouy",n

"J^?.," I 
ucnse. 

I 
wmi- Hesserr 

I llÄf; l."Ttl; lfiiä:t\

Ilerlin
(\Yest)Rechnungsjahr

Gebietskörperschaft

1

Insge-
samb

2ü 2b rl5 6 7 8 I 10 11 13t2

Ilansestädte

llremenzusam
nen

Hanr
trurg

Gourerndcl (Gv
Ztrs&nltrl€n . ..

rl

,l

0,9 3

2,26

1,01
1,10
2,14 1,80

0.ti2 I 0.0ti I

1,b2 | o.st 
)2,24 ) 0,57 itl(),40 lt 0,1! |1,23 0,43 |

1.82 ) 0,60 |

L7t

i

| 3,21 || 10.42 In,ag II ,.*l1 t,nz II to,ß 
)



D 6 noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den
Rechnungsjahren 1953 und 1952 nach Yerwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

noch: b) DIII je Dinwohner

Hansestädte

Ham-
IJrer)retrburg

Lesten-
aus-

gleichs-
fondsl)

10

IlayernSchles-
wig-

folstein
(einschl.
Lindau)

I4 6 I5

Lünder

Hessen

ord- Iläden-
Würt-

temberg

Rhein-
land-
Pfalz

zusam-
men

Nie(ler-
sachsen

rhein-
West-
filen

Sundr)

11

zusanr-
nell

t2 13

tserlin
(West)

l4zalzu

Rechnnngsjahr
Gebietskörperschaft

I

fnsge-
samt

l9ö3 §üaat
Gemeinden (Gv
Zusommen . . .

l95P Staat
Gemeinden (Gv
Zusamnl€n....

19tr3 Staat
Gemeinden (Gv,
Zusammen....

IgfP Staat
Gemeinden (Gv
Zusemtrlen...;

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Zussmmen....

1962 Staat
Gemeinden (GY
Zusommon....

2,55
3,39
5,94

1,29

5,Ot

2,30
3,03
5,33

7!15
77t15

7leo
75t90

ll iri'rl

l=l
0,45

0,45

0,42

0,42

7!61
76,67

1,14

4,16

28. Übriges Sozialwesen (ohne soziale Kriegsfolgelasten)
l. 2.20 | r,s/l t,tsl 1,e11 1,431 0,821 0,831 7,011 7,t31
1 d.ttl J.401 4.351 3.591 3,101 3,651 3,201 | - Ie,ttl s,2tl s,s.rl 5.531 4,s21 4,17' 1$31 7,011 7,131rililllllli t.sz I t.tr I t.oa | 1.46 i o,sa | 0,92'1 0,94 l' 6,81 I 6,6e 

II J.4eI J.tl I 3.e0 I 3.23 1 2,6e1 3,27 1 2,84 1 I -. I

I s;rl 4,ssl a,sol 4,acl 3,65 1 4,tel 3,78 1 6'8rl 6$el

0,22

3,50
1,62

1,64
3,91
5,55

0,24

0,24

0,85

o,E5

5,11

s,ti
4,90

1,90

5,7 0

s,7o

5,1 1

5rl I

6,66

6$6

1,62

4,32

4,32

o,lo

0,70

0,86

0,86

8,10

8,70

an

5,61

2,50

2,50

0,31

0,31

0,87

oß7

t6

i,,a

4,t;2

1!86
1i,86

12,45

12,15

l9ä3 Staat .l 10,12 | 8,16 | -Gemeinden (Gv.)l 3,04 | I -Zusammen.....l 13,26 I 8t16 1

rerzstaar ..... . l r.rrl r,rul
Gemeinden (Ov.)l 3,01 | | -Zusrmmen .....1 12,62 | 7,36 |

Soziale KriegsfolgJlasten
29. Kriegsfolgenhilfe

t.6t I 2.90 | 0,74 | 2,75 I o,t7 i

aJ4 | s.zo I J,eJ | 2,e8 | 4,34 |
4,94 tt E,tO t 4,6E | 5,73 ) 1,s1 )

llll!t.78 i 3,u | 0,6e | 2,86 | 0,62 |3.331 4,861 J,681 3091 3.9t1
s;rr I z,e7 | 4,ra | 5,e4 | 4,s4 |

0,11
1,7 8

I,50
1,7 1

2,68
4,45

1,89
2,59
4,47

30. Einrichtungen der Kriegsfolgenhilfe

""Bfu,,"hr*nr:ril i;,li,l:',',1 = I 1;,äl i;,äl i;,1,i,1 t;,,irl l,lil'r,1ll'1,äl s,;,i1,1 
+"',',

"'- hül*m i:: il 'r;,',,) :',',1 = | 1,i, i:,,äil 
',:,äl 

l,äl rnl Z;,?i\ 'l,,äl 'r:,,äl-:,',',

31. Kriegsopfer (einschl. Unterhaltsbeihilfen für Angehörige von.
Kriegsgefangeien), verdrängte Beamte' ehem.'Wehrmachtsangehörige

| 2,t0| 0,10| 0r01 -_ | - , 1r'iI z,rol o,rul o,ul'- I - | z,zzll, o,rr l o,on I ,,,,I o,rrtl i - it-t-l-t-t-t-.tI o,4sl o,oel 2,14 | 0,531 - I - |

32. Umsiedlung und Auswandeiung

34, Soziale Kriegsfolgelasten (ohne Yerwaltung) zusammen

35. Verwaltung des Lastenausgleichs

' 33''"t* ä;::rf:lg"#:-"*ix.*llfiJ,'"i:;:,1':ä"1"'"u'
1953Staat..... ..1 45.161 2!71 28.571 14.35i 4'6tl 1!,561 1s,s9l 1s,4/1 s,tsl t3,631 13'20,| t3'C1t 2-0'271 15't6l 9'06

8fr"""llffilJIll ä,0 I ;,*l ;,*l Ä*l Zo,l o*l *o,l n'*l a,' | [0, I n,*l Äool Ä-l ['o | -s'|06

respstaat I ,r,orl ,,ul ,r.rol o.uult ,,rol ,,rrl 'o,url ,',,t1 '.0'l o,'o\ ',"1 t'tol ''a'l a'ool 7J3
Gemeinden(Gv')r I ,*l otol 7,*l z* I ';* 1 Zorl T,ul ,orl Z" l J" I a,so I z'atl a'ool ztsZusammen.... | 21,63

2,01

2,01

- 0,78

- 0,78

5,64

7!03
75,03

0,58

0§8

0,89

0,89

0,30
1,08
1,38

I +""1I o,o' II ;*l l.

0,04

o,o1

0,56

0,56

0,07

o,oz

0,42

0,42

respstaat .l ,,r.rrl ,r,rrl ,r,rol ,,uol, o,rrl ,'nrtt,,,nrl o'l,tl l't:-l l,yl u.,t-'-l t'tol ''t'l tutl 's'"'""" giltilllil :?;,)',',1;1il ä,: I ';',:l ,|iä,1,1 ,i;,t||l 1;,1;,1 ,*:,ill ,ä,rzil l;lZl i;tt,l ,t;?i,l ;,, | ;,,,1 *,,1 o,,

1,57

1,57

0,43

0,43

| 0.21 I 0.25 1 0.05 | 0,26 | 0,12 | 0,22 | 0'87 |I isa 1 t'.tz I 1.41 I 1.10 | 1,05 I t'01 | 0,25 |
I t,ze I r,ao I t',to | 1,36 | 1,17 | t,23 | ,,12 |

"- 

r*l rn' i,.ltl r.n', ';,i!,1 rnl g,:g 
II o,cc I tse I ,,oz | 1,23 | o,os I t,o2 I ,"r I

2,04 2,03

2,o3

2,38

2,38

2,04 | I ,88

z,on I LBE

2,oo | -' 0,14t-
z,oo | - o,tt

0,20
0,02
1,12

2,04

2,28

2,28

""äiä:**rr::il :',',1 1,',',1= l';fi.+:: i',äf 
";,i,'i'#l';:"i'""*,'oon\ 

t',u,1 tn,o,l +',',1 +',',1 +',:,

tei?staat I ,,rrl u,,ul | 'o,rr11 o,rrl o,rrl 0,,,1 o'otl o."l'',"'1 o,"l o'"', o'zsl - | o'oo' Gemeinden(Gv')l I ;,rl - | nrrl ntrl nrrl Trrl uotl'i,',1 7"I n"l o"zl o'ztl - | o'ooZusrmmen.....l 3,37

-r32-



noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und'Kämmereiverw_altunfen in den D 6
Rechnungsj"ahren -t953 urrd L952 rrach Yerwaltungszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

. noch: b) DM je Einwohner !

Ilerlin
(West)Insge-

samt
Bundr)

Lasten-
&us-

gleich§-
fondsl)

1.12b 3 84 10 115 t2 136 7

Ham-
burg Bremenllessen

HansestiidteLänder

zusan-
men

Rhein-
land-
Pfllz

Bäden-
Würt-

temberg

Schles-
wig-

Holstein

Jlayern
(einschl.
Lindau)

zusam-
men

Nieder-
sachsen

rhein-
West-
falen

1 2a

Rechnungujahr
GebietskörpeISchaft

1963 Staat
Gemeinden (Gv
Zusammen

1952 Staat
Gemeinden (Gv,
Zus&mmen....

37. Sozialwesen zusarnmen
30,12
16,18
76,30

18,48
40,22
5E,70

15,65
9,29

24t91

17,63
7,90

25,54

.. ..1 ,50,49
Gv.)l 8,47

I s8,e6

....1 47,76
Gv.)l 7,21....f s1,e7

248,64
42,09

290,72

199,01
36,71

235,72

175,52

175,52

148,59

718,59

2!81

29,E1

20,1 1

20,11

9,32

9,32

11,46

I 1,16

29,30
41,06
70.36

17,73
36,36
54,08

3E,97
45,50

23,39
56,91
80,30

15,43
45,44
60,87

26,53
ö2,61
79,14

lE,75
46,15
61,90

84,57

23,31
'41,72
65,04

18,32
29,94
48,26

8,7 5
21,77
33,52

3,24
8,68

11,92

7 ,67
11,42

Bau. unil Wohnungewesbn (ohne Straßen)
38. Wohnungsbau und Wohnsiedlung

1,47
4,7 3
6,20

15,7 3
10,67

l95t Staat .. ..
Gemeinden
Zusammen

l9öP Staat .. ...
Gemeinden (
Zusonlmen .

1953 St&at .. . .

Gemeinden
Zusammen

l9ö2 Staat
Gemeinden (
Zus&mmen .

2!16
23,16

1!57
15,57

0,3/

ot37

0,42

0,12

31,80
11,16
42,96

39,53
8,85

18.38

2,99
2,66
5,65

I,04
0,49

2,44
1,04
3,48

2,46
0,6!l
3,10

0,77
19,65
20,12

26,39

21,89
11,23
33,t1

I e,32 | 1e,20 | 2,99 | 13,43 | 3s,5e I 1e,25 |I - | 16,021 10,3/l 12,631 te,4tJ 16,e61
) e,32 I 3s,22 | 13,36 | 26,07 I ss,00 36,21illlltrI tt.ta I zo.as i s,zt | .to,tz i tz.st I zs,sa II - | tJ,541 t,6ol tr,o6l 16,261 16,361
| ,11,46 | r4,4J I t2,Ez | 21,18 | se,23 | 4rre2 |

2,79
1,98
4,77

1,63
4,74

2,30
8,07

5,7 0
2,38
8,oB

3,53
6,30
9,82

3,67
5,13
8t80

3,55
6,7 2

10,2t

3,26
5,64
8,90

39. Übriges Bau- und Wohnungswesen
1,52
5,64

3,45 3,79
8,26

12,01

3,45
7,40

10,85

9,99
6,64

16,63

6,24
6,38

12,62

15,12
0,60

76;33

1,1,60
0,58

15,18

...1 5.26Gv.)l 6,13....1 11,3e

. .l 4.GB
Gv.)l 5,15

I eßJ

3,66
5,26
8,937,16

4,94
7,22

11,44
0,58

12,02

5,99
9,11

3,88
4,68
8,56

2117 I

15,31
0,56

15,87

5,02
1,12
6,11

0,93
5,65

9,40

| 0,48 | 0,24 I

| 18,61 | 33.22 |

I le.oe | 33,46 |

I o.rt I o.t, II ts,so | 28.s4 |I r6'3s | 2s,s6 |

| 13,10 |i z,st 
1

| 
16,01 

|

12,16 |

9,97 |I r5,r. I

3,00
4,72
7,71

1953 Staaf
Gemeinden (Gv
Zusomnten....

1952 Staat
Gemeinden (Gv
Zusammen....

55,75
14,60
70ß5

52,44
12,36
64,80

26,64
2,08

28t72

33,1/
1,97

35r11

.,t
18,9E
1,23

20,21

15,13
1,04

16'17

4,30
24,25
28,55

4,28
20,44
24,,72

49,91
27,56
?7lE

23,45
76$2

2!53
23,53

15,99

15,99

40. Bau- und'Wohnungswesen zusammen

Wirtschaft (ohne Wirtechaftsunternehmen)
41. Ernährung, Land- gnd Forstwirtschaft

6,90
13,94
20,81

19,13

6,74
12,39

l9ü3 Staat
Gemeinden (Gv
Zussmmen....

1952 Stäat
Gemernden (Gv,
Zusammen....

1953 Staat ....'..
Gemeinden (Gv.)
Zusamnlen.....

1962 Staat
Gemeinden (Gv.)
Zusammon.....

1953 Staat
Gemeinden (Gv
Zusammen,...

l9i2 Staat
Gemeinden ( Gv
Zusommen....

1953 Stant
Gemeinden (Gy
Zusgmmen....

1952 Staät
Gemeinden (Gr
Zusommen....

6,5,1

1,99
16,59
18,59

17,91
2,28

20t18

14,87
2,16

17,03

6,18
1,35
7,53

6,51
1,13
7,64

0,44
26,61
27$s

0,58
22,40
22,97

24,53
30,24
54,77

21,9 5
25,69
17$1

21,06
0,66

1 1,15
3,85

15,00

11,14
3,97

15,11

4,88

4,88

1,90

1,90

6,54

17,30

17,30

7,11

7,14

6,55

6,55

8,51

42. Handel, Industrie und Gewerbe

0,72
5,47

0,73
10,13

' 43. Kommunale Anstalten und Einrichtungen

21,23
20,33
41,56

19,82
17,20
37,02

14,65
21,27
35,92

12,50

30,22

7,93

7193

3,81

3,81

13,69

13'69

2!84

23,84

0,48
30,36
30,t1

0,42

0,17
20,22
20,39

0,16
16,82
16,98

14,1 1
26,05
40t16

14,41
22,42
36,E3

25,79

44. Wirtschaft zusammen
19,35
35,60
54,96

25,04
29,53
54,56

18,29

26,02
34,81
60,83

30,72
49,01

21,39
46,00
70,10

15,43
37,99
53141

5,91
7,7 0

13,61

5,11
5,98

11,09

3,42
4,84
8,26

2,68
4,21
6,89

I,33
12,54
21,E7

7,7 9
10,19
17§8

17,76
2,57

16,13
2.38

18,50

.13,35
0,80

14,15

7,66
0,7 2
6,38

0,55
2 1,60
22,14

0,29
17,7 1
18,00

31,66
24,96
56,62

24,08
20,81

.41r88

144,43

144,13

I 13,30

113'30

149,01

149,01

112,61

112,61

l','*,',',1

l ::""1

2 14,26

214,26

196,4E

10618

37,28

37AE

61,53

61,53

.20,56
20,56

1!7e
13,79

57,84

\31
75,31

9,65

9,65

1!63
15,6J

10,41

10,41

.1i54

42,51

42,44

12,14

67,82

67'E2

4r,04

47,06

45,04

45,04

16,86

u,r,

6!e2
63,92

6!83
60,E3

66,39

5!58
56,58

14,88

14,88

1!86
13,E6

52,60

6!6e
62,69

f ,6.1

7,64

6,10

6,10

,r,t,
3!27
34.27

22,47

22,47

9691

96J4

55,55

55,55

lie6
12,96

3,25

3,25

46,85

16,E5

4!80
4o,Eo

64,51

64,51

51,28

51t28

u,r,
48,83

48,83

ab1!,

21,28

21t28

52,60 51,84

6,88

6,8E

6,40

6,40

20,33

,+r,
6,70

6,70

4,10

2,43

2,13

4,70

,a,

4,12 1!53
11§3

f ,90

7,90

44,89

41,89

44,44

45,10

45,1O

43,49

43,49

55,29

55,29

44,41

6!06
67,06

tlot
'58,45

396!

-133-
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D 6- noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverwaltungen in den
Rechnungsjahren 1953 und 1952 nach Yerwaltungsr*"ig", beim Bund und in den einzelnei Ländein

noch b) DM je Eins'oh[er \

lnsge-
samt, Sundt)

Lastcn-
&us-

gleichs-
fondsr)

I,ander

sachsenwig-
Ilolstein

zusan) Schles Nieder- tsaden- Bayern
Wurt- (einschl.

temberg Lindäu)

11 14

Hansestädte

llrertren

1312

]lerlin
(West)zusaln-

men
IIam-
burg

1 2a 2b 31.1 D ti 1- 8 I 10

Rechnuilgs;rlrr
Gebietskörl)erschaft

I9S3 Siaat
Gemeinden (Gv.)
Zusommen....

195? Staat
Gemernden (Gv.)
Zusanmen.....

Yerkehr
45. Straßen, Wege, Brücken
6,67
414

7,31
18,51
25,82

1
8',4 Ilt,1!

19,56
27)98

6,99
16,68
23,66

5,95

5,95

I,80

4,80

14,79
17,83
32,6t

12,38
15,29
27,60

0,76
0,60
1,36

0,701,56

4,56

1!86
11,E6

10,52

10,52

21,11

6,20
13,92
20,12

3,71

0,02

3,38

0,06
0,50
0,56

0,56

0,56

0,44

o,!4

0,06
6,11
6'51.

0,13
4,89
5,01

23,57

0,01
0,17
0,48

0,4,1

0,44

0,65

0,65

7,76
18,98
26,74

0,91

0,36
0,41
1,27

q,2/

0,27

0,40

0,40

0,27

3,80

1o,51

15,57

4121

45,21

2,56

2,56

2.39

2,39

20,10

20,40

23.83

23,83

tt,oo
58,06

6!78

64,78

4,83

1,83

5,06

5,06

83,29

83,29

slb7
93,67

5,i,9

5,58

0,90

0,90

0,6J

0,63

2,69

2,69

8,48

7,11

7,14

0,89

I 0,89

0,26

0,26

1,26

1,26

2,18

2,18

1!62
10,62

9,5e

9,59

2,70

2,70

3,39

3,39

1 5,u7
21,34
37,22

10,15
18,96
29,11

5,94
7,63

6,50
20,11
26,62

tl,'J8
17,64
2r,93

3,37
17 ,48
26,35

7,68
13,12
20,80

21,73
3E,E1

11,41
19,37
30,7E

0,60

7,93
25,97
33,90

8,SC

31,23

0,72
0,87
1,59

0,35
0,67
1,52

9.71\
16,71
26,49

8,80
13,20
22,00

0,69
0,68
1,36

0,s9
0,63
1,22

0,35

0,35

1,04

1,04

10,82
17 ,38
28,20

10,43
13,83
21,26

0,7 2
2,04
2,77

0,76
1,88
2,64

1,57
7,19
8,76

1,35
8,02

12,37

1!70
17,70

2!12
20,12

*,rt
18,82

18,82

46. Wasserstraßen, Schiffahrt, Häfen
1953 Staat ..

Gemeinderr
Zusanmen

l9i2 Staat . .. .

Gemeinden
Zusommen

0,68
0,51
1,19

2,89
0,62
3,51

4,55

4,55

. I 7,31cv.)l 0,s4

I 7'88

.. .l 7,!2
Gv.ll 0,47....1 ?,6e

1,36

1,i6

1,16

1,6

0,38
1,32

4!16
11,16

0,3.3
0,50
2,96

0,02
0,37
0'39

0,01
0,58

38,34

38,34

1,76

1,76

1,45

1,45

0,51
1,21

0,98

0,9E

1,45

1,45

0,61

0,61

0,92

0,92

0,42
1,25 0,s9

4?, Übriges Yerkehrswesen ,

0,461953 Stäät
Gemelnden ( Gv.)
Zusemnlen.....

195? Siaat
Gemeiirden (Gv.)
Zusomnl€r....

1953 Siaat . ... .

GerucindeD (Gv
Zusonmen....

l95P Stiat
Gemelnden (Gv
Zusammen . . .

2,42

Zn,
2,68

L68

rl ä;,,äl

rl ä;,ill

uro
0,15

4,29

4,29

6,15

6,15 I
0,15

48. Verkehr zusammen
17,08

24,68 24,82

Erwerbsvermögen (soweit den Hoheits- und Kämmereiverwaltungen zugerechnet)
. 49. Allgemeines Grundvermögen

0,26

0,26

3,29

E,29

5,47

5,47

0,17
2,92
3,09

0,10
2,31
2,90

59,67

59,67

tt,u,
58,61

5,47

s,67

3,50

3,50

10,17
20,16
30,33

9,14
17,19
26,33

0,,16
4,59
5,05

0,33
3,62
3,95

18,2

20,61
27,73

4,74
18,02
22,76

11,07
13,61

6,89
14,95
21,84

14,34
21,51

12,37
18,1 1
30,47

6!,82

65,E2

ur,r,
67172

12,93
26,84
39,78

15,85
23,0J
38189

5,65

5,65

2,83

2,83

6,2,1
7,48

0,15

4,38

l9ä3 Staat
Gemeinden ( Gv
Zusamnl€n....

1952 Staat
Gemeinden ( GY
Zusommen...,

1953 Staat
GerneiDden ( Gy.)
Zusstnmen....

1952 Staat
Gemeinden ( Gv.)
Züsam[r€tr . .

1953 §taai
GemeiDdcn ( Gv.
Zusanlmen ,..

1952 Staat
Gemeinden ( Gv
Züsanmen....

l9ö3 Staat,

1,05
1,19
5,23

0,70
3,30
4$1

1 1,06'7,78
r8,81

I,03
7,84

15,87

12,11
11,97
24,07

1 1,14
19,E7

0,13

0,11

0,94
5,57
6,52

0,80
4,,32
5,12

2,79
14,88
17,6E

1,49
15,20
16,69

2,17
8,5,1

to,7t
0,56
9,28
9,E4

0,02
2,7 6
2,78

2,96
'5,63

0,19
7,6.3
7,81

0,12
4,93
1,Eo

8,87
8,09

16,95

3,58
3,70

12,27

11,01

11,01

3,42

8,42

50. Übriges Erwerbsvermögen
6,81

6,81

4,55

4,55

14,67

14$7

10,44

10,44

2,38
5,60
8J8

8.59
10177

1,751 0,621 10,101 3,9J1 3,711 !,2e1 t6,A6l 20,341 6,211 !,517,3t1 15,731 t4.331 9.161 20.461 C.931 | - i - | -e,ozl r6,Jsl 24,ß1. tz,scl 24,201 ,r,5Jl ,6,661 2oJ4l 6,2t1 e,sl
lilllrrJ,tli 0,s6 i J,tJi 2.e01 2.zsi i.nl tt.zjl ty.etl J.sel 7.eJ6,t51 11,221 t2,e9l 8,361 t9,5tl e,901 | I I -e,92) t1.781 16,6s1 11,261 21,E11 ts,,rl 1r,2sl t3,e4l 3,se1.7,93

0,u3

O,EE

1,58
1,39
5,97

J,08
3,91
7,02

E,59

0,43
9,33
9,?7

51. Erwerbsvermögen zusammen
Ä.i51 | 2,621 0,1e1

I - | 13,t31 t1,3318,55 | 1s,76 | 11,s2 |

,.uo I l. ,,r,l.- ,.,, I| 12,21 I 3.30 ls,oo*l | 14,22 | s.rel

Kriegsfolgelasten (ohne soziale)
52., Besatzungskosten

195? Staat

138,20

138,20

146,57

146,57

138,20

138,20

1.16,22

146,22

Gemeinden (Gv
Zussmm€n.... )l

rl

0,31

0,34

4,!0 0,00

0,oo T
0,07

, o,o7

0,19

0,49
Gemelnden ( Gv
Zusammen 4,20 0,60

-134.-
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noch: 6. Eigenausgaben (Reiner Finanzbedarf) der Hoheits- und Kämmereiverw-altungen- in den D 6
Rechnungsj"ahren igsg .-a 1952 nach V".*uitrrrgszweigen beim Bund und in den einzelnen Ländern

noch: b) DII je Einwohner

Rechnungsjaltr
GebietBkorperschrft

lnsge
sa r)rt,

Länder I{ansestadte
Laster-

aus-
glerchs-
fondsl)

J lrrrxll) Schlcs- Nreder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
fälen

Rhein-
land-
Pfalz

IladeD-
Wuit-

temberg

1läycrn zus&nl-
illcn

]Iam-
burg

ZITSANI
rlterl wig-

Holstein
Ilesscn (einschl.

Lindau)
IJrcnren

2e 2b 3 4 6 8 10 11 72 13

llerlin
(West)

1{
1

53. Besatzungsfolgekosten
0,05

o,0s

0,34

0,34

1953 Staat, .. .

Gemeinden ( Gv.)
Zussmrnen.

6,0 5,96

5,96

9,11

9,11

0,05

0.05

0,06

0,06

- 0,01

- o,o1

0,01 0,01

0,01

0,00

0,00

0,13

0,13

0,02

o,o2

3,01

3)01

3,51

3,54

0,1!

0,17

0,27

0,27

0,01

0,01

0,09

o,o9

0,35

0,35

o,aa

0,66
t95P Staat

Gemeinden ( Gv
Zusammen

6,02

9,19

9,19

q01

0 ,01

0,01

I

54.. Wiedergutmachung und politische Befreiung

l9t3 Süaat

;;[

9,20

9,20

7,08 
,

7,08

5,03

5,03

1,82

1,82

I f,86 | ',5,1 i 1,81

I z.ai I r,sr I r,artli
| 1,13 | 2,25 1 1,81t_t_l_
I a,n I z,zs I t,en

2,80

2,80

2,43

2,48

2,15

2,15

6,93

6,93

1,34

1,34

1,53

i,53

I
4,84 6,57

6,57

6,lf
6,17

7,69 3,36

3,36

3,84

3,84

29,25

29,25

28,32

2E,32

5,27

5,27

3,65

3,65

Gemernden ( 7,c.
8,7 3

7,69

6.98

6,98

Zus&mmen

lgöi? Staat ....'Gemeinden (
t,7sZtrsammen

55. Kriegsschädenbeseitigung und Wrederaufbau (soweit nicht aufgeteilt)
5,54

5,84

itt

I9ö3 Staat
Gertreinden (Gv l:,i1,1 = | = l'r,il,, 'n:,r,1 '^nl',t,,::il

'*,i!l 
= l = l'r,,äl't!,11 7nl',1:,äl

0,00

2,27

0,21
1,81
2,OS

0,19
0,14
0,32

0,83
0,23
1,06

0,38
0,00
0,38

1,20
0,12
1,31

1,61
1,34
2,95

0,80
0,73
1,53

1,40
/0,17

9,38 1,84

1,84

4,95

4,95

Zusamltlen

l95P Start ..
1,57

2,62

2,88

5,63

5,63Gemeinden ( GY.
Zusamtrl€tt

0,22
2,84_

0,87
0,01
0,88

0,98
0,02
1,00

7,28
0,18
7,46

56. Übrige Kriegsfolgelasten
t9i3Staat.. ...1

Gemeinden (Gv.)l
Zusommen. .. I

I
1052 Str.at ..... I

Gemeindcn ( Gv.)l
Zusrntnten ,....1

2,56
0,12
2,67

2,18
0,13
2,31

0,50

o,50

0,i9
0,39

0, 13
0,85 | 0,46 I

0.01 | 0.01 I

0,86 | 0,47

o.r, I o.o, I

o,oz I o.o3 
1

0,s6 | 1,01 |

0,52
0,20
o,? I

0,9 5
0,02
0,96

0,51
0,44
0,95

1,15
0,,38
1$3

5,15
1,7 8
6,93

5,98
1,11
7,09

1,62

1$2

2,13

2,13

1,34

1,34

2,,35

2,35

i,n,
1,49

1,49

3138

32,38

19,52

19,52

t

0,75

0,95
0,15
1,09

0,92
9,25

0,69
0,25
0,94

1,35
0,02
1,36

5 ?. Kriegsfolgelasten ztisammen
1953 Steaü .... ..

Gemeindcn ( GY
Zus&nlmen . . .

160.
0. 84

149,68

149i68

157,54

157,54

!1to
15,E9

5,62

5,62

2,36
0,05
2,42

7,04
0,01
7,06

0,,10
2,67

17,50

18,62

3,11

5,39

' 8,58
1,82

10,41

2,04
0,13
2,17

4,16
0,35
4,51

1 1,09 1!88
10,88

14,29

14,29

1 1 67,24

195? iltaat .. .....
Gemeinden (Gv
Ztrsammen , .

161,54

169,62
0,77

170,40

32,26
0,35

32,61

17,51

17'Eo

10,07,
0,85 I

2,81
1,06
3,87

16,27
0,97

17Js

12,60
0,24

12)84

11,09

1,1,01

14,01

1

I
1,67 i,,n

5!02
5LO210,92 1 3,23

58. Sdhulilen unil Schuldenilicnst (soweit nicht aufgeteilt)
l9ö3 $taat

' Gemeinden (Gv
Zusanln€n ,.

195? Sirat
Gemernden ( Gv
Zus&mmetr,... il

+""1

=l

14,76
0,38

15,14

19,67
0,49

13,69
0,31

11,01

12,04
0,31

12,35

10,ts l' t6.46 | 1t,9i | 24,'08 | t4,6t l. 38,40 1 37,6A 10,.i0 | 2t,50
0.471 0.861 0.t61 0,301 0,171 | - I - I -to,61l 17,J21 tZ,tr1 24,381 14,781 38,401 37,661 4o,s0l 21,s6ilrllltlc.tzl t2.5si 10,431 t5,77i 10,781 e,51 - u.241 37,261 22'13
oJtl 0,74 1 o,tz l 0,44 1 o,o8 l i - I - | -e,ßl ,s,29]l to,stl t6,221 10,861 e,sll- o,241 37,261 22,tJ

20,16

I 1 59 12,71
0,42

13,12
0-32

11)E4

Äbzüglich Ersthttungen
tsisstari .....1 1,501 | - | - i - | - | - | - | - | - I - | t3,071 t1'361 t7'etl 20,s2

cenreinden(Gv.)l a.tsl | - | 4.121 3,t91 2,931 3,931 5,631 t,7tl 4,241 5,521 I - I - | -zusanrmen.....l s,zsl | - | e,rz,l t,rel 2,9J l, J,eJl s,o.rl ,,711 4,211 s,521 13,071 11,361 17,e11 20,82

59. Hoheits- und Kämmereiverwaltungcn insgesamt
1953Staat ......1 722,011 426,43 47,531 208,141 1s6,ts l r,9s,6sl 2ts,95l 214,8s1 177,6e1 230,041 208,651620,3t1 aß,511 622,st169!,37

Genrernd.en-(Gv.)1172.10|, - 1189.t61162.3t1157.1312t1.08 209,6t1149,841230,291159,061 - I - | - | -
195?sraar.......i att.tsl tso.zti t;.tsl taz.ßtl tao.aal tao,szi tsn,ttl t97,8zi is0,6tl t9t,i1l i82,791 532,t51 525,2t1 55t.901668,33

Gcmeinden(cv.\l 1il.26 I - | ltaz.stl142.07 1138.84 lt8t.31 1t86,71 1t33,83 1207,97 1140'62 1 - | - | - | -zusoriltrrcn.... l zeuorl oo,ze l. as,oa l sso,eol nz,znl zee,szl Ja2,04 l Jso,sJ l 284,46l 402,48l 32J,40l 532,tsl 52s.2t l ssr,90l 668'33

1) Der Berechnung ist die EiNvohnerzahl des Bundesgebietes zuztiglich Berlin (West) zugrunde gelegt.
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I,ändern
GebletskorDersch{ft

2

Lastenausgleichsfonds

Zr- Darlchenwelsungen
'h- DarlehenlVersungen

5 6 8

Gemeinden (Gv.)

DarlehenZt-
weisungen

D7

Buntl .. .....
Lastenausgleich
tränder ..... ..
Hansestädte ..
Berlin (West) ,.
Gemeinden (Gv,

Zussmmen....
I

dsgegen l95P ..

Bund ..
Lastenausgleich
Länder .

Eansestädte ....
Berlin(West)....
G€meinden (Gv.)r)

Zus&mmon......

d&gegen 1952

Bund ..
Lastenausgleich
Länder .
Ilansestädte .. ..
Berlin(Iilest)...
Gemeinden (Gv.)r)

Zussmmen......

dsgegen 1952

Bud ..
I,astenausgleich
länder .......
Hansestädte .. ..
Berlin (West)....
Gemeinden (Gv.)1)

Zusammcn .....

dsgegen 1952

Bund
f,astenausgleich

Bund

7. Zuweisungen und l)arlehen zwisehen Gebietskörperschaften

- illlt.

Einnahmen vonr (n)

Zusammen

Zt-
weisungen DarlehenZt-

wersungen Darlehen

{60,t

37E,1

o,2

sz,a

r59,8

158,5

314,1

65t,9

I
571,p

10

14. Schu

2,O

25,5

t21,1

Pt,p

o

Verwaltungszweiggebundene
01. Oberste Staetsorganc und

2,8

_9'

2,9

_
1,1
01
0,0

I,P

3'9

aoqo
27,8

r80,5

sbE,6

0,1

i:r

0,2

1,2

0,4

:'
0,1

0,0

6,3

i:e

7,2

1,1

3,0

:,
3,0

0,P

-o,2

1,2

t,1

1,2

2,6
0,1
0,0

31,0

33,7

34,t

,,,

0,0

3,3

0,0

7,4

400,6
27,8

2,3

07. Rcchtspflegc (JuFtiz

,,t
o'o

t,5

0,3

0,3

0,4

:'
0,4

0,0

0,1

:,
0,t

0,0

0,5
0,0

22,6

P3,l

7,4

0,0
0,0

=
0,7

0,7

0,9

l.
.p
l'0

a,a

0'0

1,5

,0r,,

0,3

l0f ,tl

93,1

,qn
P0,9

21,9

_
330,1

0,1

4t,7

trr,9

313,2

o,2

0,5

0,7

0,3

0,0

Ea
0,0

0,0

:,
0,3

I
4,6

6'7

3,7

0,2

io
8,3

9,4

8,P

9'
0,5

0,5

1,6

02. Allgemeine

03. Finenzwcscn

1,8

9,3

r0,8

0,1
0,3

2?2,4

3t?,E

256,3

06. öfrentlichd

0,4
'0,r
57,6

58,I

61,2

:'
0,0

0,0

101,

Länder ....
llansedtädte
Berlin(West)...
Gemeinden ( Gv.)

Zusammcn,....

dsgogen l95P ...

Bund ..
Lastenausgleich
Länder .
Eansestädte ....
Berlin(West)....
Gemeinden (Gv.)r)

Zusammen..,..,

1,7

$6,r
1,3

digegctr l95P

-136-
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im Rechnungsjahr 1953 nach Hauptverwaltungszweigen

2,0

0,4j'

5,9

l2,p

t2,?

3?7,r

0,7

101,2

t5ü,7

ti3,5

j,0
362,5

674,9

D7

0,6

0,1

+ p2,9

+ zt,p

- 449,0

a,u

-5,8

lt)4

9,ß

;D̂',.J

-0,00,2

tl,8

-o,0192,6
, 0,0

41,6

?34,3

5,9
0,0

5,9
r lp,l

l2'3

457,4

1,3

467,3

t77,r

o,7

53,8
0,0
0,0

70t,2

156,7

153,5

:'''
0'6

0,t

.1,9

r9z,o
0,0

362,5

560,3

4n4,1

DTI _

Irimahrren
rnsgesamt

Finanzzuweisungen und Darlehen
auewärtige Angelegenheiten

't

11

0.-t
2,0

P,4

0,3

0,3

2,4

0,3

0,3

?,0

0,?

0,:l

o,r

0,t

0,1

f),.1

0,4

0,I

2,0 2,O

2,5
0,0

0,3

0,1
0,0

2$,2

3,0
0,0

3,0

0,2

3ä,r

35,8

(ohne Schuldendienst)
3,4

o,4
0,0

+
J

+

innere Verwaltung

0,0

0,0

und Verfassungsgerici'rte)

0,0

2,8
0,1
0,0

o,0
0,1

0,1

o,u
0,0 ;+

+

402,9
27,8

-ao

0,7

2,1

o'l

11,7

lo'3

457,1

0,1
0,0

0.8

458,2

369,0

10

l'o

157,1

8,2
0,4

1,3

4ß7,3

394,7
27,4o,4

463,6

tl8,t G,6

Sicherheit und Ordnung

ror.z
o,2

5i,9
t59,8

r60,0

1,t

338,5
1,3

339,6

679,1

1,0
0,0

0,6

t,6

1,6

8,2
0,4

++++

+

_o,7
17,9
o,2
0,0

1,r

+ o,r60,

-nu
0,5

0,4 0,4

0,6

0,5

.1,0

207,6

0,7

0,4
0,0
o,0

101,0

r0P,?

t0l,t

53,8
0,0
0,0

+I
+

+

0,0

0,7

0,0

=.,0,t

o'l

_4i9
0,3
0,0

320,8

326,0

P68,7

+ 0,0

+ o,l

1,:,,
14,7

10,3

ao

+ 130,e+ _1,3

+ 104,t

+ 139,7

-r37-

Lan(ler

Darlehen 1)arlehel Zt-
§eisungeu I)arlehenZt-

weisungen

t2 13 16lri

Gemcinden ( Gv.)

19

'lt- Darlclten\Yelsungerl

18

Ausgaben an

, llunrl Las tenausgleichsfond s

hr'
u'c r s lrngert

),4 t5

Zlßanner

,tt- Darlchenwersungen

r0 2l 22

Äugabel
insgesamt

23

Saldo aus
Zlt-

weisungen
_und

Därlehen
zwischen
Gebiets-
körper-
schaften

Ien

604,4 0,0 r8t,1 164,7

'18



D7

Rund ........
Lastenausgleich
lirnder.......
Ilanseötddte ..
Berlin (West) . .

Gemeinalen (Gv,

Zusommen....

dogegen 195?

Sund ..
f,astenausgleich
Länder '
Ifansestadte . .. .

Berlin (West) .. . .

Gemeinden ( Gv.)r)

Zusamil€n.. ...

dogegetr l9ö2

Bund ..
hstenausgleich
Länder .

Eansestädte ....
Serlin (west) .. . .

Gemeinden (Gv.)r)

Zus&trlmen.....

dagcgeu 195?

Ilund .. .. ...
Lastenausgleich
Lander .

Ilansestädte ....
ßerlln(weBt)....
Gemeinden (Gv.)r)

Zusonlmen ... ...

dagegen l9ö?

Bun(l ... ...
Lastenausgleicll
Länder ..... . .

Hansestzi.dte .

Berlin (\\'est) ..
Gemeinden ( Gv

Zusommer....

dsgegen l9äP

Bund
Lastetraügleich
Länder .

Ilansestädte ....
Berlin(West)....
Gemeinden ( Gv.)1)

ZusBmrnen...'..

dBgegcn I952

Bund ........
f,astenausgleich
Lander .... '..
Eansestäalte .

Berlin (\ilest) ..
Gemeinden (Gv

Zusommen....

dogegcn 1952 D,O

o,z

0,?

1,9 O,P

noch: ?. Zuweisungen und Darlehen zwischer Gebietskörperschaften

;"
0,1
0,0

P,8

G,l

716,2
207,4

23,1
10.9,8

il56'5

266,8

42,5

9i,i

2t?,o
615,3

35,6
55,0

r{,G

8,5

922,9

567,3

43,0

21,0 90,8

q].
0,1.

0,1

0,6

gu,z
29,8
340

Gf8,0

rß5,1

+
47,E

9'
0,0

0,1

;-

0,0

0,1
o2

71,7

15,0

tß,2

529,7

t 174,8

600,r

su,,
36,t

?1,0

w,o
r?9,8

t52,1

N,'
36,2

30,1

=^^

0,1

0,3

l'
9,1

r0,4

I l,,l

10,1

Y
52,5

1D3,4

96,3

0,?

9,9
0,3
4,5

616,9
.0,9,,4

nz,,
0,?

12,3

0,0
,,4

68,8

8 I,r

57,1

,1,5

+

0,6
-1

nr-t
43'l

Ir00,8

3G8,3

PO,E

tr,s
0,3
o,4

13,3

t,6

r

18,0

0,?

9,0
7t,?

,30,6

2,+

,;"
11,6

R4;l

45,O

45,0

4t,7

Pt,6

22$

i*
0,{

0,9

=
0,1

u,r
44,6

85,9

-138-

Gemeinden ( Gv.)Lastemusgleichsfonds

DarlchenDarleheu ZrL- Dtrrlehen§'eisrrrlgelrDarlehen

7 I a lro4 c

I-ändcrn

h- Darlehen\YCisungen

6

Zt-
weisungen

Ermahmen vom (n)

ZusannenBunrl

Gebietskorperschaft
Zrt-

weisuDgen
Z\-

rveisungen

0,1

1,0

zl,1

17,7

63,0
0,.1

t19,2

PfPr$

t80,0

4,2

1,6

_ 4,'t

0,1

1,6

i*,4

I,I

9,9

rt
71,2

20,9

15,0

0,0

0,0

0,0

;"
1,8

5,0

3,6

1.
2,5

6,5

8,9

1.
1,7

2,r

:'
8,4

1,7

1,9

1,9

t,7

0,2

1,9

p,3

0,,.

0,1

- lllll

18. Wissenschaft, Kunst

0,9

0,0

26,1
0,4
0,0

75,7

42,1

40,0

I 0il1'3

46,.1
o,7

84,8

39,5

38,1

3t,8

18,0

o,7
1+,?

6ä,6

9l,6

10,9

30,3

2t,2

10,1
27i,8

1 234,0
64,9
89,0

, 55,1

I 730,8

Sozialt-

0,3
1,1
.3,1
0,3
1,5

?33,1
27L,3

23,6
109,8
678,9

I E{3,9

.40. Bau- und Wohnungs

I 53r,1

44. Wirtschaft (ohne
72,4

99,3
0,6
2,5

76,2

19t,0

526,0

i,z

,t,t

Yer

51. Erwerbsvermögen (soweit den Hoheirs-

57. Kriegsfolgelasten

7,4

nln

43,4

t1u2

48.
2,+

10,8
11,8

44,6

69,t

58,8

n,e
0,3
0,4

191,2

P14,0

, 168,9

4?,0

41,ß

46,9

i,,
0,1

1,9

1



irn Rechnungsjahr 1953 nach Hauptverwaltungszweigen
Dl\I -

unil Volksbildung
0,0

19,0

45'5

40,9

27,5
73+,2 ä,s

4,0
2,6114,3

689,8

1814,2 95,4

r 071,5 47,7

wesen (ohne Straßen)

96,5

20,2

Et3,l

26E,t
i

2r?,0

217,0

22,4

22,9

15,8

4t2,0

1,1
0,0
0,1

466,6

28t,1

37,4

l,r
l 1,9

ß,4

132,8

0,0
0,0

, 0,9

r33,?

372,ß

1,3

0,3

671,1-
616,2

1,2

t1,4

t2,6

161,4
0,2
0,1

137,3

65 l.?

558,t

.0,1

0,t

oot,

-9,9
:'
B9,E

l9'P

70,6

t0,6

G?,ß

;"

13,6
0,0

23,6

37,6

28,5

880,4

82.1,3
4?,8

180,6

I 956,1

I lrn5,7

31,5

r,g

D)'D

23,7

133,8

99,9
0,0

8,8

212,$

lre,z I

.1,0

88,3

*,,
llI,6

1t2,2

18,1

lSil

19,9

.j'
0,1

0,i

1,2,1

29,8

ill,9

r9,2

I i75,4

I 181,9

7L7,?
59,O

249,0

l8?,1

70,7

3,6

892,6

854,1
47,8

- 180,6

t 998,1

I I74,9

0,4 0,0 0,5 0,5

LB,7
0,0

23,6

37,8

29,0

26,7
0,.1
0,0

0,3 0,1
0,0

0,1

wesen

0,3.:
0,0

P,8

28.1,5
23,9

116,2

633,0
43,7

10,1
277,8

1 280,4
65,7
89,0

0,0

888,7
616,2

?0,6

920,2
616,2

92,7

1,992,i

I t15,5

I ö17,i
lfi

Wirtschaf tsunternehüen)
73,?

194,?
0,(i
2,5

1 19,6

2,8

331,2

579,7

P,5

t,0

8;,8

?8,6

(ohne soziale)

06,3

93,5

t'o

0,1

l P87,9

I 119,4

1t7,7
59,0

176,7

60,9

10,5

1,3

23,6

19,2

*o,7

0,7

0,3

1,1

97,t
0,0

8,0

I06,2

78,?

u,z
102,8

l0?,?

I 680,9

I 207,6

257,5
59,0

712,3
0,0

kehr

tr,n
11,4

I9,(i

3,8

0,0

10,ö

Drü

?2,3

25,3

0,2

3,6

3,8

o,r

0,1

rt,s

ll,3

4,9

225,9
0,0

14,3

I t,3

I l'3

8,8

491,ß

640,9

14,7

,s,s

t2t,9

123,6

3,8

2.11,1
0,0

o,3

P45,3

s1,r
12,1

0,4
235,8

P83,5

't27,7

J,Z

85.1

,e,o

0,?
45,1

5 485, 91,

4,6

6,3

8,4

unil Kämmereiverwaltungen zugerechnet)

j,1

0,1

u,s

0,1

18,1

l8,P

lc,9

4,e
3,8

1,0 0,1

0,0

3,9

4,2

o,3

PP9,l

P2?,{

0,3

PStt'0

24t,5

_-r39-

Gemeinden (Gv.)

77 19

Rund ZusanmenLastenausgleichsfondB

Zt- Zt- Zt- Zt- DarlehenDarlehen Darlehen Darlehen Darlehenwersutrgen lVersungen weisungel welsungen

2212 13 74 15 l6 18 2t20

Amgaben an

Ld,nder
Äusgaben
imgesamt

Z\-
weisungen

I,linnahmen
insgesamt

rweisUngenDnd

Saldo aus
Zlt-

Da,rleher\
zwischen
Gebiets-
krirper-
schaften

11

16,9 4,9 P48,4

18*

865,0
734,2
569,7
23,9
9r,3

509,2

rP3,9

f08,4

910,1
338,4
187,6

ß5,7
89,0
90,9

+ ll,9

D7

0,5

+ l8!t,6

+ 369,9

r60,4

6I,P

1r,0

67,0

61,6

58,8

+ 12,4+ 0,4+ 0,0
4,6

f ,)a

237,8
59,0

0,6
2,5

110,8

- -60,4
+ 12,1
+ o,4
+ 2L6,5

+ 157,6

+ l0il,2

3,8

223,7

0,7
45,0

179,0

154,9

1

t
++

++++

++++

0,6+

+
+

+

;+
+



D7 hoch: 7. Zuweisurgen und Darlehen zwischen Gebietskörperschaften

-Mill.

'Gemeinden ( Gv.) ZusammenBund Lastenausgleichsfonds

DärlehenDarleherl Darlehen' Därlehen Darlelren

6 10.l 5 7 01

Einnahnen vom (n)

Ländern

, Zt-
\Yeisungen

Zt-
weisungen

Zt-
wetsugen

Zt-
s'eisungen

Zt-
weisungen

Gebietskörperschaft

Bund ..
Lastenausgleich
Länder .

Ifansestddte ....
Berlin(West)....
Gemeinden (Gv.)r)

Zusamtrlou..,...

dogcgcn 1952

58. Schuldcn und Schuldendienst

o,t

,,-t
1.1,3

0,0

15,4

34,6

31,1
1 4,3

0,1

0,0

16,1

!{,6

a,o

0,0

ooas
29,4,1.

7?6,9

s2g,3
36,7

86G,0

, 48,3
616,9

3,1,8
,t,a

1 261,5

I 976,6

0,0

0,0

0,1

15,1
01,9

,10,;
29t,2

5,9
3&6

ro9,g

213,1

0,1

531,1
0,0

226,2

151,9

l|t,2
o,7

203,$

6{i,t

30,5

,ro,u

--:^
9P.l1,9

7\4
,11,

-676,6

EO8,E

30,6

556,0
0,7

u.,,'

r 003,1

u:,0

I 003,1

59. Hoheite. unil Kämmerei
nund ........
Lastenäusglerch
Länder .......
Ilansestädte ..
Berlin (West) . .

Gemeinden (Gv

Zusommen ....

Ilund ..
Lastenausgleiclt
Länder .
I{ansestädte .. . .

Rerhn(West)....
Gemeinden (Gv.)1)

Zus&mnlen......

Bund .. .......
f,astenausgleich
Ldnder .

Ilansestd.dte ....
Berlin (West)...
Gemeinden (Gv.)r)

Zusommen......

Eund ..
LaBtenausgleich
Länder .

Hansestädte ....
Berlin(West)...
Gemeinden (Gv.)r)

Znsammen......

Butrd ..
f,astenäusgleich .'
I,änder .

Hansestadte . .. .

Berlin (West)....
Gemeinden (GY.)r)

\
Zusommcn......

tsund ... ..
Lastenausgleich
Länder .......
EanFestädte ....
Berlin(West)....
Gemeinden (Gv.)1)

Zuglmmcn....,.

101,4
733,1

7 749,0

816,8
3 101,2

15,1
278,5

l. 358,7
77,O
93,5

23r,8

2 055,0

ztz,o
679,0

47,6

116,2
701,8

55,9
135,6

I 099,5

{1
15,6

N2,t

0,1

i"

ro,+

??,ß

90,8

90,8

1 329,4

3 l?E,o

Allgemeine Finanz
63,0,

1,3
1,2

081,1

.18,4
733,1

I 357,?
11,6

135,6
1 487,0

3 833,9

99,1

570,8
0,8

600,0
1574,5

? 7t5,1

Zuweisungen und

degegen

79,1'
806,6

.19,0
98,9

87,1
107,0

34,9
546,5

42,8
,.,,'

ßp2,?

1

777,9
186,7
249,9

84,7'
99,4

6,0
38,6

388,0
79,5
32,8

909,6

711,tt 034,3

i,r
681,1

683,P

,4,
60:,0

838,2

1 16,2
793,9

55,9
816,8

78P,8

?9, r'
1 044,9

49,0
698,9

I 81p,5

1

662,5
29,4
31,0

?p5,9

s29,e

t66,0

' 0,5
1 125,8

I
I 357,{

268,7
7,2

839,7

I 132,1
.t

I

2 101,2

3 r08,ö

=

15,1
61.9

z.r,,z

?93,?

5,9
38,6

rs9,z

?4r,7

651,7
0,6

1. 000,0

I Gt2,8 -

77,1

41
,u,u '
32,?

0,1

72,2

10,4

2?,G

39

613,6

110,?

dagcgen
81,7

2t7,7
0,8

837,9

r38,1

70,8
616,9
303,4

zn,o
679,0

17,6

1

90,8

t0,E

6,2

168,9
107,0
219,8

35,6
0,5

963,7

49ö,1

545
42,8
,?,,

6p?,?

6 514,1

2 843,9

5 tll,r

dagcgcn
277,O
186,7
a20,?

85,4
699,4

1

6,0
38,6

388,0
79,5
32,8

209,5

16t,5
880,2

I 151,1 I

1) Zuweisung.en und Darlehen vom/an Bund sind für die Gemeinden (Gv.) zus.mmen mlt dcnen von/on LEnd erfragt'

-140-

8

I 15.1 I

L313:? II zt.o I93,5 II 231,8 I

I i oru,. I

1

I



22

Äusgaben
insgesamt

weisungen
und

körper-
schaften

Saldo aus
Zt-

Darlehcn
zwischen
Gebiets-

11

Einnahmen
insgesamt

Gemeinden ( Gv.)

DarleheIr

17 21

ZusamürenBund Lastenausgleichsfonds

Darlehen Darlehen Darlehen Darlehen

101B 15 l6 l8 20t2 1.1

Äusgaben an

Länder

1tt-
weisungen

'lt-
weisungen

Zu-
weisungen

Zü-
weisutrgerr

Zt-
weisutrgen

E,E
4,2
0,3

t6,t

31,4

2t7,0

il,e
4,2
0,3

27p,7

=26,O
1,3

27,1

27,1

27)4

.r46,2

t 460,7

1 054,0

117,1

r 3t9,9

, rg',,
283,3

633,8

? 731,p

2 055,5

164,1
4?,7

563,3

3b6,2

861,7
o,2
0,1

2t7,7

I 429,8

298,9

1'54,8
0,1

188,2

p12,1

16,2

854,4

?73, ö

644,1

16,8

*',
675,3

rri,s

3 r-2,4

?16,0
o,2
0,1

985,3

0t3,9

375,7
'I 619,0j,1

863,6

2 798,t

I 029,2
675,1,
265,1

7,L
0,9

D7

- L 764,9
490,0

1 480,3
150,5
t12,4
904,4

392t8

' im R'echnungsjahr 1953 nach Hauptverwaltungszweigen

.58,8

0,9
0,0

5p,4

485,0
336,8
884,0

95,2
205,3
995,9

30,t

2

+
T

s9,s
?,1j,9

91,t -

36,9

62,5
7,1
0,9

10,6

36,9

2?,4

Lt,4

lt,2

DM-

.(sowcit nicht aufgeteilt)

31,1
14,3

391,3
1,2

0,0

15,4

31,1

11,7

9,6

verwaltungen insgeeamt

1952
183,9
225,3

2 638,0
164,1

1 538,9

4 88?,4

zuweisungen und Umlagen
53,0

3,0
0,6

;+
I

++
+

1

1

2 548,5
67b,1

1 832,4
55,4
23,8

?23,5

5 858,8

I 9.18,8
1'15,3

1757,?
13,6
ts,?

- 634,5

4 489,6

751,ß

1 118,2
35,0

,t-2
926;0r

2 838,0

, %o,t
r 088,2

4?,7
3,8

815,5

3 026,0

3 303,1
6?5,1

2 950,6
90,4
28,0

1 619,5

E 696,8

1 519,3

| 567,3
48,3
23,O

723,5

3 88t,3

10,1

202,6

212,8

046,9

30,0
0,1
0,1

511,8

iss,s

1r6,S

138,3

802,1
675,1

177,?

567,'J
618,8

t8G,l

)
1 380,1

998,0
9,7

19,4
634,5

3 04r,8

1-,9
1 118,2

35,0
4,2

926,0

2 838,0

, ao'.
1 088,2

47,7
3,8

815,5

3 026,0

086,2
5?,4
29,2

450,O

I

116,2

79,7

165,5
7,9

r5,4

68,t

ll,2
3,0

.0,6

11,7

s6,5
o,o
2,6
0,3

t06,0

a,a
4,3

tl9'5

i,o
1,6

-4;o

80,5

63,5
011,9
7t6,4
148,6
229,1
719,4

888,9

ro,o
3,4
4,2

30,4

48,6

62,1'
0,1
3,8

23,7

E9,E

613,6

633,0
43,7

I517,1

568,?
715,3
159,6

3,9
0,&

I 447,8

20,2

813,r

45

I
1

g',,

-o,

++
f
+
+

,or,.7

?26,9
33,8

6?6,9
687,6

91,9

,r,,
577,4
46,9

596,2
699,0

240,9

186,7
336,8
157,1

59,4
aaz,2
683,5

G?,1

736,6
490,0
942,9
103,6
708,6
603,4

rt2,0

+
+

L

1

738,.1

253,3
3r,6

722,t

tilS'3

;
+

tor,a
47,5

37,?
0,1

116,2

633,0
43,?
20,2

8t3,1

n,z
3,O
0,6

14,7

681,1

p 7t0,2

7952
99,1

570,8
0,8

600,0t 5L4,5

p 785,r

Darlehen insgesamt
116,4

1 011,9
3 to?,?

149,8
970,2

3 333,0

8 629,1

029,2
675,7
265,7

7,1
0,9

971,1

568,7
?t5,3
I 59,6

3,9
0,3

447)8

1*'n
685,5

83,3

6{9,5

7 t9,{

{50,9

z

21

1

63

1-,7
6,8

30,4

98,t

1,7
7,8

23,1

r70,r

*'o
51,3

1,2
,0,3

2t?,,7

t=
26,O

1,3

ztl

802,1
b75,7

10,1

202,6

P tP,8

126,9

i+
+++

1

+
+
+
+
+

1,4
s6,s

6,6
2,6
0,3

106,0

i9, t-

165,5
7,9

1 5,4

t 417,2

567,3
618,8

I 186,1

283,0
225,s
208,7
164,9

053,4

66r,6

-I4I-

3 019,0
?75,8

2 215,9
67,2
23,6

1 .150,0

7 t15,66 06r,8Ipt,32 E30,626t,5

1952

I

3



934 103 lt

Baden. Ila!'errl
Wurt- (cinschl.

temberg Lindau)
Hessen

Lander

Iihein-
land-
Pfalz

Schles-
vig-

Ho[§tein
zllsarI

ilten
Nreder-
srchsen

rhein-
\1-est-
falen

zusänl-
Inen

Ilansestiidte

Insge-
sant Ilund

Lastcn-
aus-

gleichs-
fonds

11 tz 13 74

llerlin
(West)

1 2lr 2b

DB

Gebietskdrperschaft

Siäat
Gemeinden (Gv.)

Zusamnleu ....

I

Staat .... . .. .

Gemelnder (G\'.)

Zusamnten . . .

Staat
Gcmeinden (Gv.)

ZusammeI

Staat
Gemeinden ( Gv.)

Zussmilen.....

St&ät1). .

Genreinden (GY.)

Zusanlnlen

Staät
Gernetnden (Gv.)

Zusonmen ....

Staat . ...... ..
Gemeindcn (GY.)

Zusammer

Stäat
Gemeinden (Gv.)

Zusamnen

Staat .. ..
Gemeinden ( Gv.)

Zusammen

Staat .....
Gemeinden (Gv.)

Zusomüren

Staat . .....
Gemeinden (Gv.)

Zusanlnlen

t #::l ;:l - I

1 118,21 :J1,31 102,81s26,ol J1,61 153,oJ

P o{4,?l 6?,8i Pär.Bl

'z:.t,+l 3J,9 ' 2sr,7l r.9r,1l 35,0105,61 55,21 132,01 ',r r2,8l I

rle,ol BB.5l 4r$,?l rro,el l;,ol'161,6

Deckungsbedarf
- 240,3

184,3

4P4,6

Allgemeine l)eckungsmittel 1)

Einnahmen aus Erwerbsvermögett

Steuern

Rücklagen für den Gesamthaushalt

I :il196.01 r97l.l.0l I SSJ.dl 7ü31.+l 3ii,{ 031,5' 'l 5dl,ll ?3?,9i {Jl,ril t15$,r'r1 l:l:17,;l c3L,si ;15,21 zl0,Ül 1325,:.}
I rsrs.cl I - l :,zra.ul 21+.31 {i05.6 I8ls,7l 512,01 203,51 ej',0,91 s2l,0l | - | -
l r*r,r,rl,rrrr,rl raär,al rzaso,,rl 566,11 r;rr,ol rrco,rl rz{e,sl r,o,rl etos,rl ,.Ioo,rl e,r,Bi ?Is,?l pr.,.l r'pr,?

B. Gesamtabschluß in den Rechnungsjahren 1953 unrl 1952

- ililt. Dlr -

Rechnungsjahr 1953
Zuschußbedarf

Allgemcine Finanzzuweisungen unil Umlagen
Einnahmen

Ausgaben

| 1 120,01 53,0 | :lct,:t llJ.l 00,31 59,31 21.6; !e,81 9Ü,tl 11,{l r .1,9i t 1,21 68t,1
I 1613.61 I - I r013.6 61.6 3t0.ll {9r,,;l ]23,9 s3,+l 308,s1 318,'ll | - | - | -
I .ro*l il,01 | .*rrl p0t,0l 3r?rl ä;6,01 rt0,rl rt,,?l Bltrl Bsp,Gl r,tl I r,tl GBt,r

4 r'1,7
295,8

Zufrihrungen
8,9

/,:j6,o
4{,C

Abschluß 3)

43ö,0
270,1

'105,1

1 51{,7
?1-3,4

? ?88,1

)2,5

82,6

12,0

{?,0

-.,,1

,t,tl;

4,2

42

938,01
5{2,41

4r0.41

32 281,41
4 531,31

36 8r2,?l

20 124.31 1 884,81 8 358,31

--l I Ji3l.3lItt
?0 4P4,31 r 884,81 12 8t9,Cl

2
1

4

993,61 789,71
614.01 r18,61

608,41 I ?38,31

I 1 {47,r I 965,61 i1i,71 2t7,$l 648,3
I 6e;.21 I - | - l-
| .,rrl ,ur,ol t41,tl *,r.rl 648,1

,r,6

it'6

.514,01 1ttl,z
4BB.1l I

,.r,ol rß,?l

315.9
433,1

7{8,3

I 5,61 28,31 30,3i 32,1 22,11 86,61 ll0.1l 60,'lij i6,cl :,:],el r05,{l 74,01 {0,01 86.6 76.31 , - |

I .r,.1 6?,rl r,5,8l ,0u,,] .0,.1 ,r,i.itl ,r*,rl ur,,l

t32r26.5t 203;38t 203;.;l srbo.ol 931.s: o02.Br 3060.;l sr'1.01 4::u,sl l3;9,91 1:i+8,31 1008,81 779,8, 3l8,ul 000,2

I rzsr,rl - | -'l {25';rl too,rl sro,ol too+,0] 38c.31 212,61 ü80,21 018,01 | - | - | -
| :lerzr,rl p03r3,Bl ?03t,?l rz40?,?l ml.ll r {rt,el 4Goi,(il t z0?,?l oer,ll zo;s,+l I eeo,sl I 008'81 rrs,ul P28,el 600,2

I i:':l ;,,1 - I ,ii,fl"""i:1"'-ili"",'$""-jii'"":,',I ::::l il:l -;,:l -:,i -,,1

' Unterschieilzwischenn*"trog"marfunilallgemeinenDeckungsmittelns)

ll ;33;31. 1'''1' l'''ll l3ä;3li ?;Bll ,?:3ii 'ij:äli fl;lli ?l;31 '?,31i l;:?l* "n'1. ;8 rt+ 33'jl- r7'5
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